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von  Wilhelm  Braumüller,  k.  l.  Hof-  and  UBi?ersitätßbucli%dkr  in  Wien, 


Iif ia  im  ^mojjm. 


Nach  den  handschriftlichen  Quellen  der  kaiserlichen  Archive. 

Von 

Alfred   Ritter  von   Arneth. 

Mit  Portrats  unb  ä^lacttplancn. 

Neue  Ausgabe.   3  Bände,   gr.  8.  1864.   Preis:  10  fl.  —  6  Thir.  20  Ngr. 

Mit  Recht  hat  dieses  höchst  interessante  Werk  gleich  nach  seinem  Er- 
scheinen die  Aufmerksamkeit  der  gcsammten  Presse  erregt.  Gewiss  war  es  an 
der  Zeit,  dem  grossen  Hehlen  und  Stoatsmanne,  der  in  der  Erinnerung  jedes 
Deutschen  als  „der  edle  Ritter^  seit  mehr  als  einem  Jahrhunderte  fortlebt,  durch 
eine  wahrheitsgetreue  Darstellung  seines  rulimvollen  Lebens  ein  Denkmal  zu 
setzen.  Alle  Schriften,  die  bis  jetzt  über  Eugen  veröffentlicht  wurden,  sind  schon 
desshalb  höchst  unvollkommen,  weil  keinem  der  betreffenden  Herausgeber  die 
Benützung  der  kaiserl.  Archive  gestattet  war.  Durch  die  Munificenz  Sr.  k.  k. 
apostol.  Majestät  wurde  dem  Verfasser  nicht  nur  der  unbeschränkte  Zutritt  zu 
diesen  Archiven  gewährt,  sondern  auch  mehrere  österreichische  Adelsfamilien  über- 
liessen  ihm  ihr  reiches  handschriftliches  Material  zur  Benützung.  Auf  diese  Weise 
entstand  ein  Werk,  welches  in  anziehendster  Weise  und  wahrhaft  fesselnder 
Schilderung  nicht  nur  die  kriegerischen  Thaten  Eugens,  sondern  ebenso  seine 
weitumfassende  staatsmännische  Wirksamkeit  und  den  mächtigen  Einfluss,  wel- 
chen er  auf  Kunst  und  Wissenschaft  nahm,  zu  klarer  Anschauung  bringt,  so  wie 
es  im  Allgemeinen  über  die  Geschichte  der  beiden  verflossenen  Jahrhunderte  eine 
Menge  völlig  neuer  Aufschlüsse  liefert. 


Von  demselben  Verfasser: 

Maria  Theresia's  erste  Regierungsjahre. 

1740—1748. 

3  Bände,  gr.  8.  1863—1865.   Preis:  13  fl.  60  kr.  —  9  Thlr. 

Die  mehrjährige  Durchforschung  der  reichhaltigen  Schätze  der  kaiserlichen 
Archive  in  Wien  und  das  handschriftliche  Material,  welches  dem  Verfasser  aus 
dem  General- Archive  zu  Venedig  und  verschiedenen  Privat-Archiven  zu  Gebote 
gestellt  wurde,  haben  denselben  in  den  Stand  gesetzt,  ein  getrenes,  auf  bisher 
völlig  onbekannte  Daten  geprnndetes  Bild  der  Persönlichkeit  nnd  der  Begiemngs- 
handlongen  der  grossen  Kaiserin  während  der  ereignissreiohen  Zeit  der  ersten  8  Jahre 
ihrer  Begiemng  in  entwerfen. 

Die  anschauliche  Darstellung  jenes  Anfangs  fast  hoffnungslosen  Kampfes, 
aus  welchem  Oesterreich  zuletzt  doch  mit  verhältnissmässig  geringen  Verlusten 
hervorging,  wird  Jedem,  der  an  den  Geschicken  dieses  Reiches  Antheil  nimmt, 
gewiss  hohes  Interesse  gewähren.  Sie  wird  ihn  aber  auch  mit  der  Ueberzeuguiig 
erfüllen,  dass  ein  Staat,  der  vor  mehr  als  einem  Jahrhundert  den  weit  über- 
legenen Waffen  fast  ganz  Europa's  und  seiner  eigenen  finanziellen  Bedrängniss 
glücklich  Trotz  bot,  auch  die  Gefahren  siegreich  bestehen  wird,  mit  welchen 
eine  trübe  Gegenwart  ihn  bedrohen  mag. 

Der  Verfasser,  dessen  Name  auf  dem  Gebiete  vaterländischer  Geschicht<9t 
forschung  in  erster  Reihe  glänzt,  knnpft  mit  dieser  Arbeit  gewiisermassen  an  seine! 
Biographie  des  Primen  Engen  an,  so  dais  beide  Werke  sich  erg&nien  nnd  eine  Dar< 
Stellung  der  Oeechiehte  Oesterreichi  im  verflossenen  Jahrhunderte  enthalten. 
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LEOPOLD   NEDOFIL 
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ERSTER    BAND. 


WIEN,  1868. 

WILHELM       BRAUMÜLLER 

K.  K.  HOF-  CND  UNIVKRSItXtSRUCHHXnDLKR. 


VORWORT. 


Uer  Marianische  Orden  bestand  von  den  ältesten 
Zeiten  her  blos  aus  deutschen  Geschlechtern  und  wurde 
auch  von  ihnen  gestiftet,  daher  wird  auch  heutigen  Tages 
ausser  der  Ahnenzahl  sorgfältig  darauf  gesehen,  dass  der 
Candidat  von  deutschem  Geblüte  sei.  Dieses  Verfahren 
ist  den  Statuten  gemäss  und  hat  überdies  im  zwölften 
Jahrhunderte  sowohl  durch  Kaiser  Heinrich  VI.  als 
durch  Pabst  Cölestin  III.  seine  volle  Giltigkeit  em- 
pfangen. 

Kaiser  Maximilian  IL  gebietet  laut  Rescripts  de 
dato  Wien  den  29.  October  1567  Georg  dem  Meister 
deutschen  Ordens  und  seinen  Nachfolgern  uralte  und 
über  hundert  Jahre  herkommende  Adelspersonen  wenig- 
stens von  ihren  vier  Urahnherren  edelgeboren  in  den 
Orden    aufzunehmen. 

Nach  dem  Grosscapitel  vom  Jahre  1671  hat  jeder 
Cavalier,  der  in  den  hohen  deutschen  Ritterorden 
aufgenommen  werden  will,  zu  beweisen,  dass  er  von  sechs- 
zehn alt  Ritterbürtigen  und  Stiftmässigen  vom  Adel  und 
zwar  deutschen  Geblüts  nämlich  acht  von  väterlicher  und 
acht  von  mütterhcher  Seite   als  Rittergenosse   ehelich   ab- 
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stamme.  Zu  diesem  Ende  hat  er  einen  auf  Pergament  ver- 
fertigten Stammbaum  zu  produciren,  in  welchem  sammt  des 
Aspiranten  Stammwappen  auch  alle  übrigen  mit  Schild, 
Helm,  Kleinodien  und  Helmdecken  nebst  Abtheilung  der 
Farben,  wie  sie  von  jeder  Familie  geführt  werden,  entwor- 
fen, wie  ingleichen  die  Namen  beigesetzt  werden  müssen. 
Femer  wird  erfordert  dergleichen  Stammbäume  glaubwürdig 
zu  documentiren.  Diese  Documente  bestehen  in  Original- 
Tauf-,  Trau-  und  Todtenscheinen,  andern  Extracten  aus 
Kirchenbüchern  ,  Heirathsverschreibungen  ,  Testamenten, 
Theilungs-,  Lehen-  und  Bestallungsbriefen  über  vertretene 
adelige  Aemter,  sonstigen  Contracten,  Originalattesten  von 
adeligen  Stiftern  und  glaubwürdigen  Personen,  vidimirten 
Copien  von  Grabschriften,  Inschriften,  Fenstern,  Tapeten 
und  dergleichen  sicheren  Urkunden,  woraus  die  führenden 
Wappen,  der  Adel  und  die  richtige  Descendenz  zu  ersehen. 
Falls  die  eine  oder  andere  Generation  durch  schriftliche 
Urkunden  nicht  erprobt  werden  könnte,  ersetzen  Particular- 
zeugnisse  dreier  Zeugen  aus  jener  Familie,  welche  zum 
Theile  erloschen  sein  sollte  oder  die  nächsten  Verwandten 
des  erloschenen  Geschlechtes  den  Beweis.  Der  allerge- 
ringste Geschlechtsmangel  schliesst  von  dieser  ritterlichen 
Gesellschaft  aus. 

Die  in  dem  deutschen  Ordens-Centralarchive 
gesammelten  Adelsproben  lieferten  das Materiale  zu  nach- 
stehendem Werke,  dessen  VeröffentKchung  durch  die  Muni- 
ficenz  Seiner  Kaiserlichen  Königlichen  Hoheit  des  Hocli' 
würdigst-Durchlauchtigsten  Herrn  Erzherzogs  Wilhelm 
von  Oesterreich  Hoch-  und  Deutschmeisters  ei*möglicht 
wurde  und  es  ist  hiedurch  dem  gesammten  deutschen 
Adel  die  Gelegenheit  geboten,  nicht  nur  so  manche  Lücken 
in  den  bestehenden  Familienarchiven  auszufüllen,  sondern 
auch  manches  wichtige  Beweismittel  aufzufinden.  Ebenso 
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einleuchtend  ist  es,  da3S  das  Studium  der  Genealogie  und 
Heraldik  durch  diese  Originaldocumente  vielseitig  gefordert 
werden  dürfte  und  es  wäre  höchst  wünschenswerth,  wenn 
gegen'wärtige  Arbeit  den  Anlass  bieten  möchte,  dass  die 
anderen  Hochstifter  und  Orden  ihr  reiches  Materiale  in 
ähnlicher  Weise  bearbeiten  und  sofort  veröffenthchen 
würden. 


Wien,  den  8.  März  1867. 


1.  Attest  des  Leonhard  Hentschel  Freiherrn  von  Gutsehdorf 
über  das  Wappen  der  Familien  von  Abensperg  und  Trann, 
und  Ton  Zinzendorf  und  Pottendorf.  Nach  einem  Testa- 
mente der  Maria  Christina  Gräfin  von  Abensperg  und  Traun 
geb.  Gräfin  von  Zinzendorf  und  Pottendorf  vom  Jahre  1684. 
Orig.  de  dato  21.  April  1803.      ^ 

2.  Franz  Anton^  get.  den  4.  Juni  1674,  Sohn  des  Otto 
Ehrenreich  Grafen  von  Abensperg  nnd  Traun  und  seiner 
Gemahn  Maria  Christina  geb.  Gräfin  von  Zinzendorf  nnd 
Pottendorf.    Taufschein  in  Orig.     -^ 

3.  Franz  Josef  Graf  von  Abensperg  nnd  Trann  f  den 
11.  Dezember  1744  und  ist  den  13.  darauf  in  der  Pfarre 
zu  den  Schotten  zur  Erde  bestattet  worden.  Todtenschein  in 
Orig.     -^ 

4.  Attest  des  Leonhard  Hentschel  Freiherm  von  Gutschdorf 
über  das  Wappen  der  JohannAdam  Grafen  von  Abens- 
perg nnd  Trann  und  Otto  Heinrich  Herrn  von  Zinzendorf 
nnd  Pottendorf.  Orig.  de  dato  12.  Mai  1803.     *^ 

5.  Extract  aus  dem  Testament  der  Maria  Christina  Gräfin 
Ton  Abensperg  nnd  Trann  ^  geb.  Herrin  von  Zinzendorf 
nnd  Pottendorf^  vom  8.  Juli  1684.  Gemal :  Otto  Ehrenreich 
Graf  von  Abensperg  und  Traun.    Cop.  vid.     ^ 

G.  Maria  Elisabeth,  get.  den  11.  October  1704,  Tochter 
des  Franz  Anton  Grafen  Ton  Abensperg  nnd  Traun  und 
seiner  Gemalin  Maria  Eleonora  geb.  Gräfin  Palfy  TOn 
Erdod.    Taufschein  in  Orig.     ^ 

7.  Lehenbrief  des  Kaisers  Josef  für  Otto  Ehrenreich  Grafen 
yon  Abensperg  und  Traun  über  das  Oberst-Erbpanieramt 
in  Oesterreich  ob  und  unter  der  Enns,  wie  auch  über  die 
zugleich  geschehene  Vermehrung   des  gräflich  Traun'schen 


—    2    — 

Wappens    durch   die   zwei    Paniere  von  Ober-    und  Unter- 
Oesterreieh.    Cop.  vid.   de  dato  29.  Juli  1705.     ^ 

8.  Auszug  der  österreichischen  Huldigungsakten  von  Kaiser 
Karl  VI.  aus  von  Mayersfeld  gedruckter  Beschreibung  zu  Wien 
vom  Jahre  1712.  „So  haben  auch  Ihre  k.  Maj.  auf  Anhalten 
des  Otto  Ehrenreich  Grafen  Ton  Abensperg  und  Traun 
bewilligt,  dass,  zumal  er  als  Erbpanier  die  Function  nicht 
versehen  kann,  solche  durch  dessen  älteren  Sohn  Franz 
Anton  verwalten  lassen  möge."   Cop.  ^ 

9.  Otto  Ehrenreich  Graf  von  Abensperg  und  Trann  f  den 
8.  September  1715  und  ist  den  16.  September  1715  in  der 
Metropolitankirche  zu  dem  h.  Stephan  zur  Erde  bestattet 
worden.  Todtenschein  in  Örig.     -^ 

10.  Attest  der  Kanzlei  des  Churbair.  Ritterordens  des  h.  Georg 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Ahamb.  Johann  Josef  Graf  von  Banmbgarten  war  Or- 
dens-Ritter. Die  1.  Ururgrossmutter  v.  s.  Sophia  von  Ahanik 
zu  Wildenan.   Orig.  de  dato  20.  August  1751.     ^ 

11.  Attest  der  Churbairischen  Landschaft  über  die  Ritterbtirti^- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Aham  oder  Ahein 
zu  Wildenan,  Hagenau  und  Nenhans.  Cop.  vid.  de  dato 
Innsbruck  den  3.  Februar  1767.     ^ 

12.  Wappen  der  FamiUe  TOn  Aheim  mit  Notariatsbestätigung. 
Auf  Pap.  de  dato  Innsbruck  den  2.  Mai  1767.     -f 

13.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  HI.  für  Johann 
Ignaz  Franz  Alois  Niclas  Bernhard  Wigilius  Xaver 
Johann  Siegmund  Adam  von  Aham.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Juni  1652    -^ 

14.  Stammbaum  des  Johann  Joachim  Ignaz  Freiherm  von 
Ahamb  auf  Wildenan,  Nenhans  nnd  Geinberg  auf  s 
Ahnen.  Adelsgeschl. :  von  Ahamb,  von  Hocheneckh,  von 
Hannsperg,  von  Preysing,  ron  Toneckh  zn  Eplgshanssen, 
Ton  Baming  zn  Bameckh,  Erlbeekh  von  Sining,  Schärt- 
lin  von  Pnrtebaeh.    Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

15.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  fUr  die  Brüder  Johann 
Joachim  Ignaz  und  Johann  Josef  Franz  Freiherren 
von  Ahamb.  Cop.  vid.  de  dato  1.  September  1736.     ^ 

16.  Maria  Theresia  Charitas  öenovefa,  geb.  28.  Mai  161^9, 
eheliche  Tochter    des    Franz  Alois   Freiherm  TOn  Aham 
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zu  Nenhaus  und  der  Helena  Clara  TOn  Donneck.    Tauf- 
schein in  cop.  vid.     -^ 

17.  Attest  der  Aebtissin  des  hoehadeligen  weltlichen  Reichsstiftes 
Nidermünster  in  Regensburg,  dass  Maria  Theresia  Cha- 
ritas  geb.  Preiin  von  Ahamb  eine  Tochter  des  Franz 
Alois  Grafen  von  Ahamb  und  der  Helene  Clara  geb. 
Frelln  Ton  Donneck  ^  die  Grosseltem  v.  s.  Wolfgang  Wi- 
guleus  Freiherr  von  Ahamb  und  Eva  Freiin  Yon  Hanns- 
perg,  die  Grosseltem  m.  s.  Johann  Konrad  Freiherr  von 
Donneck  und  Anna  Margaretha  Erlbock  Yon  Simingen 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  17.  September  1751.     ^ 

18.  Vertrag  zwischen  Wolf  Wiguleus  Yon  Ahaim  zu  WUdenan 
und  seinen  Schwestern  Sophia  und  Ursula.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  Februar  1613.   ^- 

19.  Stammbaum  der  Maria  Katharina  Gräfin  von  Spaur^  geb. 
Freiin  zu  Aichelbnrg,  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Aichclburg,  Ton  Eggk  zum  Salmelsteln^  yon  Sennus  zn 
Pach^  TOn  Mallenthelm.    Cop.  vid.  auf  Pap.    J®J* 

20.  Stammbaum  des  Maximilian  Albert  d'Alsace  de  Bonssn 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  d'Alsace,  de  Bourgoyne, 
d'Hannave^  Schey ss  de  Bmxelles^  de  Garre^  de  la  Marck^ 
de  Bentj^  de  Lieqnes^  de  Ligne,  de  la  Marck,  de  Croy^ 
de  Haltewln^  d'Egmont,  de  Bayieres,  de  Lens^  de  Dou- 
yerain.  Cop.  auf  Pap.    -^ 

21.  Attest  des  E.  F.  von  Alten  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Alten.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Dezember  1727.     •^ 

22.  Adelheid  Theresia  Maria  Anna  Eleonora,  geb.  den 
21.  Februar  1801,  eheliche  Tochter  des  Josef  Ignaz  Grafen 
yon  Altenfranking  und  der  Gräfin  von  Fagger  zn  Sehwin- 
deck  und  Mikhansen.    Taufschein  in  Orig.    ^*J? 

23.  Attestat,  dass  Georg  Wilhelms  Eltern  Oswald  yon  Alten 
Franckhlng  und  Anna  geb.  Trainer  zn  Hoss  nnd  NensUng 
gewesen.    Orig.   de  dato  30.  Juli.  1733.    — 

24.  Stammtafel  des  Josef  Maria  Grafen  yon  Altenfräncking 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Altenfräncking,  Fug- 
ger zu  Kirchberg^  Preyslng  zn  Moos^  von  Bhelnsteln  nnd 
Tattenbach^  yon  BnestorfT^  yon  Criyelli^  yon  Gatterbnrg^ 
yon  Lowenthum^  yon  Peifahl,  Fillin  yon  Wlndach^  von 
Rheinstein  und  Tattenbach,    yon    Knrtz^    yon    Neiüians^ 
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von  Maxlrein^  ron  Mnggenthal,  yon  Fraunhofen.  Cop.  vidj 
auf  Pap.     :- 

25.  Ernennung  der  MariaAnna  Gräfin  TOn  Alten-Prankiii?j 
geb.  Gräfin  Fngger  zu  Mikhansen  Schwindegg,  zur  Stern- 
kreuz-Ordens-Dame.  Cop.  vid.     "J- 

26.  Maria  Josefa  Theresia  Gräfin  yon  Altenfränckins:, 
geb.  Freiin  von  Bhnestorf,  tibergibt  ihrem  Sohne  Franz 
FeUx  Grafen  von  Altenfränckhing  das  sogenannte  Ulmguett 
und  Stichsölden  zu  Aefhamb.  Gemal:  Felix  Josef  Adam 
Graf  von  Altenfränckhing  auf  Hagenau.  Cop.  vid.  de  dato 
22.  Juni  1752.     '-^ 

27.  Attest  der  Capitulardamen  des  k.  weltadelichen  Reichsstiftes 
Obermtinster  zu  Regensburg  über  die  Ritterbürtigkeit  umi 
das  Wappen  der  Familien  von  Altenfranenberg  und  von 
Nenensteln«  Maria  Anna  Maximiliana  Freiin  von  Altenfraucn- 
berg  verm.  1731  mit  Reinhard  Friedrich  Freiherm  von  Neuen  i 
stein.  Tochter:  Maria  Josefa  Felicitas  MaximiUana.  Adelsg. 
d.  Ahnen:  Frauenberg,  Aham,  Nenhaus,  Greiffenfels,  Onnip- 
penberg^  Fräncklng,  Banchenberg,  Clam  und  Klageneckh. 
Adelsg.   d.  Ahnen:    Neuenstein ^   BIssingen,  ScheUenbers, 

•    •    •     y  Stnben^  Frauenberg,  Neuhauss,  Greiffenbers:, 
Fräncking  und  Clam.  Cop.  de  dato  10.  October  1766.     '^ 

28.  Carl  Anton  Franz,  getauft  den  18.  April  1662,  Sohn  des 
Johann  Viktor  Freiherm  von  Alten -Fraanberg  und  der 
Maria  Johanna  Freiin  von  Nenhans.  Taufschein  in  cop. 
vid.     -^ 

29.  Carl  Anton  Franz  Freiherr  von  Altenfrannberg^  Sohn 
des  Johann  Victor  Freiherm  von  Altenfraunberg  und  der 
Maria  Johanna  Freiin  von  Neulians  am  17.  Juni  1681 
vermalt  mit  Maria  Franziska  von  Franckliing,  Tochter  des 
Friedrich  Wilhelm  Freiherm  von  Franckhing  und  der  Anna 
Sophia  geb.  von  Clamb«  Trauschein  in  Orig.  -^~ 

30.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juni  1687  zwischen  Carl  An- 
ton Franz  Freiherm  von  Frannberg  Herrn  zn  Alten- 
fraunberg und  Maria  Franziska  Adelheid  Freiin  von  Frin- 
cking,  ehehchen  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  Freiherm 
von  Fräncking  und  der  Maria  Sophia  Freiin  von  Khlamb. 
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31.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Jänner  1659  zwischen  Hanns 
Victor  Freiherrn  Ton  Alten  -  Frannberg ,  Sohn  des 
Carl  Freiherrn  von  Alten-Fraunberg  und  der  Ursula  von 
Ahamb  zn  Wildenan  nnd  Nenhans  und  Maria  Johanna 
Freiin  von  Nenhans^  Tochter  des  Hanns  Wolf  Freiherrn 
von  Neuhaus  und  dessen  Gemalin  Anna  Maria  Freiin 
von  Oumppenberg.   Cop.  vid.    -HL 

32.  Attest  des  Domkapitels  des  flirstUchen  Hochstifts  zu  Frey- 
sing, dass  Johann  Ferdinand  Franz  Xaver  Freiherr 
von  Altenfrannberg  ein  Sohn  des  Carl  Anton  Franz  Frei- 
herrn von  Alten&aunberg  und  der  Maria  Franciska 
Freiin  von  Fränekhing  war.  Grosseltem  v.  s.  Johann  Victor 
Freiherr  von  Alten&aunberg  und  Maria  Johanna  Freiin 
von  Nenhans.  Grosseltem  m.  s. :  Friedrich  Wilhelm  Freiherr 
von  Fränekhing  und  Anna  Sophia  FreUn  von  Clam. 
1.  Urgrosseltem  v.  s.:  Carl  Freiherr  von  Altenfrannberg 
und  Ursula  Freiin  von  Ahaimb.  2.  Urgrosseltem:  Hans 
Wolf  Freiherr  von  Neuhaus  und  Anna  Maria  von  Gnm- 
penperg.  1.  Urgrosseltem  m.  s. :  Georg  Wilhelm  Fränekhing 
und  Susanna  von  Banchberg.  2.  Urgrosseltem  m.  s. :  Jo- 
hann Gottfried  von  Clam  und  Anna  Sibilla  von  Ka- 
geneekh.  Orig.  de  dato  10.  September  1766.     '^ 

33.  Stammbaum  des  Johann  Maria  Franz  Josef  Freiherrn 
von  Alten -Frannberg  auf  Biding  zn  Obembergkirchen^ 
des  h.  Rom.  Reichs  Erb-Bitters,  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Alten-Fraunberg,  von  Preysing,  von  Ahaimb, 
von  Hoehenegg,  von  Nenhanss,  von  Schönbnrg,  von 
Gnmppenberg,  von  SeyboltstorflF,  von  Alten-Fränckhing, 
Trainer,  Banehenberger  zn  Hanfeiden,  Beer,  Perger, 
Salabnrg,  Kageneckh,  Benttner  von  der  Will.  Orig.  auf 
Perg.  -"- 

34.  Johann  Maria  Franz  Josef,  getauft  5.  Februar  1708, 
Sohn  des  Carl  Anton  Franz  Freiherrn  von  Alten-Frann- 
berg  und  der  Maria  Franziska  von  Fräneking.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     -* 

^iö.  Maria  Anna  Maximiliana,  get  den  16.  Mai  1700,  ehe- 
liche Tochter  des  Carl  Anton  Franz  Freiherrn  von  Aiten- 
Frannberg  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von 
Fränekhing»  Taufschein  in  Orig.     ?*** 
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36.  Attest  des  Domcapitels  des  exemt.  Reichsftlrstl.  Hochstifte« 
Passau  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie Ton  Althan.  Franz  Xaver  Graf  Ton  Stahrember^ 
war  ein  Sohn  des  Franz  Grafen  von  Stahremberg  und  der 
Antonia  Gräfin  von  Stahremberg.  Ahnen  v.  s.:  Giindagger 
Thomas  Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Gemalin  Maria 
Franciska  Gräfin  von  Dann.  Ahnherr  m.  s.:  Ernst  Rüdiger 
Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Gemalin  Maria  Josefa 
Gräfin  von  Jörgen  1.  Urahn  v.  s.:  Canrad  Balthasar 
Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Gemalin  Catharina 
Franciska  Gräfin  von  Cavriani.  2.  Urahn  v.  s.:  Wil- 
helm Johann  Graf  von  Daun  und  dessen  Gemalin  Anna 
Magdalena  Gräfin  von  Althan.  1.  Urahn  m.  s.:  Conrad 
Balthaser  Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Ehefrau  Elisa- 
beth Gräfin  von  Zinzendorf.  2.  Urahn  m.  s.:  Qaintu> 
Graf  von  Jörger  und  dessen  Ehefrau  Rosalia  Gräfin  von 
Losenstein.     Orig.  de  dato  23.  November  1768.    ^ 

37.  Attest  durch  2  Stände  des  Erzherzogthums  Oesterreich  unter 
der  Enns  über  den  'Adel  der  Familien  von  Althann ,  von 
Cavriani^  von  Gilleis^  von  Eggenberg^  von  Nendegg^  von 
Hardegg^  von  Buquoy^  von  Meggan^  von  Stahremberg. 
Orig.  de  dato  9.  Juni  1755.    ^ 

38.  Attest  über  den  Adel  des  Geschlechtes  von  Althann.  Orig.  " 

39.  Attest  des  Registraturdirectors  bei  der  vereinigten  k.  k.  Hof- 
kanzlei über  das  Wappen  der  Familie  von  Althann.  Nach 
einem  dem  Testamente  der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Althan 
beigedrucktem  Siegel.  Orig.  de  date  8.  November  1803.  *'' 

40.  Extract  aus  dem  von  Kaiser  Rudolf  dem  Adolph  Grafen 
von  Althann  von  der  Goldbnrg^  Frelherm  zu  Mnhrstetten, 
obersten  Feldmarschall,  Hof  kriegsrath  und  bestellten  Obersten 
über  tausend  gerüste  Pferde  ertheilten  Diploms.  Cop.  vid. 
de  dato   18.  Juni  1610.    '^ 

41.  Vormundschaftliche  Einführung  der  Maria  Anna  verw. 
Gräfin  von  Althann^  geb.  Gräfin  von  Aspermont^  m  das 
väterliche  Vermögen  zu  Händen  ihrer  mit  Michael  Wenzel 
Grafen  von  Althann  ehelich  erzeugten  Kinder  Michael  Wen- 
zel, Michael  Karl,  Michael  Ferdinand  und  Michael  Friedrich 
Grafen,  dann  Maria  Bonaventura,  Maria  Claudia  und  Maria 
Philippina  Gräfinnen   von   Althann.     Philippina   Gräfin  von 
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Althann  vermalt  mit  Prosper  Grafen  TOn  Sintzendorf. 
Wilhelmine  Qräfin  von  Althann  vermalt  mit  Grafen  von 
Nenberg.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Bö- 
heim.    Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1759.     '^ 

42.  Testament  der  Anna  Maria  verw.  GribDn  von  Althann^ 
anjetzt  verw.  Gräfin  Hiesserl^  geb.  Gräfin  von  Aspermont 
und  Beckheimb.  1.  Gemal:  Michael  Wenzel  Graf  von  Al- 
thann. Söhne:  Michael  Wenzel,  Michael  Ferdinand,  Michael 
Friedrich  Grafen  von  Althann.  Enkeln:  Josef  und  Carl  Grafen 
von  Martini2^  Kinder  der  Tochter  Maria  Bonaventura  Gräfin 
Martiniz  geb.  Gräfin  von  Althann.  Tochter:  Maria  Claudia  geb. 
Gräfin  von  Althann  verm.  Gräfin  Cayrlani.  Cop.  vid 

43.  Anna  Marianna  Gräfin  Hieserl^  geb.  Gräfin  von  Aspre« 
mont  nnd  Beckheim^  Wittwe  nach  Michael  Wenzel  Grafen 
von  Althann^  ist  den  15.  April  1723  beerdigt  worden.  Söhne: 
Wenzel,  Michael  Ferdinand,  Michael  Friedrich  Grafen  von 
Althann.  Todtenschein  in  cop.     -^? 

44.  Anna  Maria  Wilhelmina  Carolina  Josefa  Antonia 
Regina,  get.  den  8.  September  1703,  ehehche  Tochter  des 
Michael  Ferdinand  Grafen  von  Althann  und  der  Eleonora 
geb.  Gräfin  Lasehanskl.  Taufschein  in  cop.  vid.    *^? 

45.  Eva  Eleonora,  geb.  Gräfin  Laschanski,  Gemahn  des 
Michael  Ferdinand  Grafen  von  Althann,  ist  1717  beerdigt 
worden.  Kinder:  Michael  Wenzel,  Maria  Anna  verm.  mit 
Norbert  Grafen  von  KoUowratt,  Michael  Carl,  Wilhelmine 
Gemahn  des  Phüipp  Herzogs  zu  Sagan  nnd  regierenden 
Forsten  von  Lobkowltz,  AmaUa  verm.  Freiin  von  Sikingen 
und  Michael  Ferdinand.   Todtenschein  in  cop.  vid.     *^' 

46.  Genealogische  Deduction  der  von  der  Maria  Elisabeth 
Herrin  von  TenlTenbach^  verw.  Gräfin  von  Althann^  geb. 
Gri&fln  von  Stemberg  abstammenden  gräflich  Althann,  dann 
resp.  grällich  Sintzendorfischen  Descendenten ,  wie  solche 
auf  der  königlichen  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  zu 
eruiren  sind.  Cop.  vid.     *^ 

47.  Testament  der  Maria  Eva  Elisabeth  Herrin  von  Tief- 
fenbach,  verwittweten  Gräfin  von  Althann ,  geb.  Gräfin 
von  Stemberg.  Kinder:  Michael  Wenzel  Franz  Graf  von 
Althann  und  Maria  Maximiliana  Theresia  Gräfin  von  8Int- 
zendorff^  geb.  Gräfin  von  Althann.  Maria  Maximiliana  Gräfin 
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von  Sintzendorff,  nachhin  verm.  Gräfin  tob  Collaldo,  g^^^ 
Gräfin  von  Althann.  Söhne  1.  Ehe:  Johann  Weikhard  ISlii 
ehael  Wenzel,  Adolf  Wilhelm  Thomas  und  Johann  Joachim 
Michael  Grafen  von  Sintzendorff.  Söhne  2.  Ehe:  Leopold 
und  Christian  Grafen  von  Collaldo.  Prosper  Anton  Graf  von 
Sintzendorf  war  ein  Sohn  des  Johann  Weikhard  Michael 
Wenzel  Grafen  von  Sintzendorff.  Wenzel  und  Friedrich 
Grafen  von  Sintzendorff  waren  Söhne  des  Prosper  Anton 
von  Sintzendorff.  Extract  aiis  der  k.  Landtafel  im  König- 
reich Böhmen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1759.     ^ 

48.  Testament  der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Althann  de  dato 
2L  September  1758.  Gemal:  Michael  Johann  Graf  von  Althan. 
Maria  Josefa  Gräfin  von  Althann  war  verwittw.  Gräfin  TOn 
Frankenberg.  Ihre  Schwester  Gräfin  von  Sprinzenstein. 
Cop.  vid.     ^ 

49.  Attest  des  Todtenbeschreib  -  Amtes  der  k.  k.  Haupt-  und 
Residenzstadt  Wien^  dass  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  TOn 
Fememont^  Gemalin  des  Michael  Johann  Grafen  von  Al- 
thann, den  22.  September  1758  starb.  Orig.  de  dato  7.  No- 
vember 1803.    ^ 
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50.  Maria  Phi^ipina  Kajetana  Josefa  Dominika  Bea- 
trix, get.  den  21.  December  1705,  eheliche  Tochter  des 
Michael  Wenzel  Grafen  von  Althann  und  der  Maria  Josefa 
geb.  Gräfin  von  Paar.    Taufschein  in  Orig.     ^ 

51.  Testamentsauszug  der  Maria  Margaretha  Gräfin  von 
Althann^  geb.  Fürstin  von  Eggenberg  vom  17.  März  1657. 
Kinder:  Michael  Hanns,  Michael  Adolf  Ignaz,  Maria  Elisa- 
beth und  Maria  Folixana  MichaeHa.  Cop.  vid.     -j- 

52.  Heirathsbrief  vom  20.  März  1670  zwischen  Michael  Adolf 
Grafen  von  Althann  imd  der  Maximiliana  Maria  TOn 
Nendegg,  Tochter  des  Elirenreich  Ferdinand  Herrn  von 
Neudegg  Freiherm  zu  Wildegg  und  der  Magdalena  geb. 
Gräfin  von  Hardegg.  Cop.  vid.     ^*- 

53.  Michael  Erich,  geb.  den  10.  April  1672,  Sohn  des  Mi- 
chael Adolf  Grafen  von  Althann  und  der  Maximiliana  Fran- 
ziska Freiin  von  Neudegg.  Taufschein  in  cop.  vid.  -**- 

54.  Stammbaum  des  Michael  Ferdinand  Grafen  von  ilthann 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Althann,  Teuffi  von 
Gondersdorff",   von   Sternberg  ^    von  Hohenzollem^  von 
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Aspremont  und  Beckheim,  yon  Oonfler,  zu  Fürstenberg 
Landgraf  zu  Aulingen,  von  Hohenzollern.  Karl  Gobert 
Graf  zu  Aspremont  und  Reckheim  war  Capitular  des 
h.  Domstiftes  Strassburg.     Cop.  vid.  auf  Pap.     ^ 

55.  Michael  Herman,  geb.  8.  September  1704,  Sohn  des 
Michael  Erich  Grafen  von  Althann  und  der  Albertine  Eleo- 
nora  Gräfin  YOn  Boqnoi.  Taufschein  in  cop.  vid.     J^ 

56.  Heirathscontract  vom  7.  November  1725  zwischen  Michael 
Herman  Grafen  von  Althann  und  Maria  Josefa  Gräfin 
Gabrianin.  Orig.   J^ 

57.  Michael  Hermann  Graf  von  Althan  am  lÖ.  Februar  1726 
vermählt  mit  Maria  Josefa  Gräfin  yon  Cayriani.  Trau- 
schein in  Orig.   i?- 

58.  Testament  des  Michael  Johann  Grafen  von  Althann  vom 
19.  Februar  1649.  Söhne :  Michael  Hanns  und  Michael  Adolf 
Ignaz.  Tochter:  Maria  Elisabeth.    Cop.  vid.     -^ 

59.  Heirathscontractsauszug  vom  17.  November  1754  zwischen 
Michael  Johann  Grafen  yon  Althann  und  Maria  Josefa 
verwittw.  Gräfin  von  Frankenberg  geb.  Gräfin  yon  Feme- 
mont.  ])^aria  Anna  verwittw.  Gräfin  von  Althann,  geb.  yon 
Pignotelli  war  die  Mutter  des  Bräutigams.    Cop.  vid.    "* 

60.  Erbserklärung  des  Michael  Johann  Grafen  von  Althann 
nach  seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von  Feme- 
mont^  vorhin  verehel.  Gräfin  yon  Frankenberg.  Kinder: 
Michael  Josef;  Michael  Johann  und  Maria  Anna.  Gräflich 
Frankenberg'sche  Kinder:  Charlotta,  Josefa,  Antonia,  The- 
resia, Henriette  und  Eleonora.    Cop.  vid.     -^ 

61.  Stammbaum  des  Michael  Maxmilian  Grafen  yon  Althann 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Althann,  von  Eggen- 
berg, von  Nendegg,  yon  Hardegg,  von  Bonqnoy,  yon  Croy, 
yon  Cayriani,  yon  Meggan,  von  Cavriani,  von  Meggau,  von 
Waldstein,  von  Stahrenberg,  yon  Gillels,  Bneber,  yon 
Stahrenberg,  yon  Windischgratz.  Orig.  auf  Perg.    -1'- 

62.  Michael  Maximilian  Josef  Anton  Adam  Cajetan 
Nep.  Hugo  Franz  de  Paula,  getauft  1.  April  1729, 
Sohn  des  Michael  Hermann  Grafen  von  Althann  und  der 
Maria  Josefa  Cäcilia  Gräfin  yon  Cayriany.  Taufschein  in 
cop.  vid.      *| 
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63.  HeirathßbriefauBzug  vom  9.  Februar  1690  zwischen  Michael 
Wenzel  Franz  Grafen  Ton  Althann  und  Maria  Josifa 
geb.  Gräfin  von  Paar.  Cop.  vid.     ^^  I 

64.  Michael  Wenzel  Franz  Graf  Ton  Althann  ist  den 
17.  Mai  1686  verschieden.  Todtenschein  in  cop.  vid.    ?^ 

65.  Philippina  Cajetana  Josefa  Dominica  Beatrix,  got. 
den  21.  Dezember  1705,  Tochter  des  Michael  Wenzel  Grafen 
von  Althann  und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Paar. 
Taufschein  in  cop.  vid.    **J?  | 

66.  Extract  aus  Quintin  Freiherm  von  Althann  unterm 
1.  Jänner  1632  errichtetem  Testamente.  Gemalin:  Catharina 
geb.  Gräfin  TOn  Thnm.  Töchter:  Maximina  und  Polixena 
verm.  mit  Hanns  Helfreich  Freiherm  Jorger.  Cop.  vid.  ^ 

67.  Extract  aus  Wenzel  Michael  Franz  Grafen  von  Althann 
unterm  18.  November  1686  publicirtem  Testamente.  Gemalin: 
Anna  Maria  geb.  Gräfin  von  Aspremont.  Cop.  vid.     '^ 

68.  Attest  des  Domcapitels  des  fOrstl.  Hochstiftes  Freysing  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Alt-  und  neuen  Prauen- 
hoffen.     Cop.  vid.  de  dato  den  9.  März  1723.     ^"^ 

69.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Alvens- 
leben  ans  dem  Hanse  Hundisbnrg.  Aufgeschworen  bei :  Ton 
Mflnehhansen^  yon  Heimbnrg,  von  Yeltheim^  von  Asseburcr, 
von  Knesebeck,  von  Bismarck,  von  Stammer,  von  WuMen. 
Domcapitulare :  Johann  Friedrich  von  Alvensleben  1659, 
Carl  August  von  Alvensleben  1 696 j  Rudolf  Anton  von  Alvens- 
leben 1712,  Gebhard  Johann  von  Alvensleben  1713,  f  1763. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  September  1764.     |J^ 

70.  Attest  des  hohen  deutschen  Ritterordens  Bailei  Sachsen  Über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien  von  Al- 
vensleben^ von  Bodenhansen^  von  Bartensieben  und  von 
Yeltheim.   Orig.  de  dato  24.  März  1783.     ^ 

71.  Erbvergleich  vom  22.  April  1729  zwischen  Anna  Adel- 
heid von  Alvensleben  verm.  von  Bfllov  und  Joachim  Wer- 
ner von  Alvensleben  nach  ihrem  Vater  Bodo  Dietrich  von 
Alvensleben  f  ^^^  24.  Juni  1719.  Gotthard  Heinrich  Augiist 
von  Bülow  war  der  Gemal  der  Anna  Adelheid  geb.  von 
Alvensleben.  Cop.  vid.    ^- 
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72.  Extract  des  Erbvergleiches  zwischen  Heinrich  von  dem 
Werder  verm.  mit  Elisabeth  geb.  von  Alvensleben,  Heinrich 
Julius  von  Yelthehn  verm.  mit  Sophia  geb.  von  Alvens- 
leben,  Barta  und  Maria  geb.  von  Alvensleben,  Gebhard 
und  Heinrich  Julius  von  Alvensleben.  Cop.  vid.  de  dato 
16.  Juni  1630.     ^ 

73.  Extract  aus  dem  Theilungsrecess  den  Nachlass  der  Bart  ha 
von  Alvensleben  bet.  Gebhard  von  Alvensleben  war  ein 
Sohn  des  Ludolf.  Heinrich  Julius  von  Veltheim  war  verm. 
mit  Sofie  von  Alvensleben,  ebenfalls  Ludolfs  Tochter.  Cop. 
de  dato  1.  October  1650.     "" 

74.  Bodo  Dietrich,  get.  den  28.  März  1669,  Sohn  des  Joa- 
chim Werner  von  Alvensleben  auf  Boda«  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

75.  Heirathsbrief  vom  8.  Mai  1 660  zwischen  JoachimWerner 
von  Alvensleben  und  Metta  Susanna  von  Bodenbansen^ 
Tochter  des  Cono  Ordomar  von  Bodenhausen  und  der  Maria 
geb.  von  Qnizow.  Cop.  vid.     ^ 

76.  Erbvergleich  zwischen  Joachim  Werner  von  Alvensleben 
und  Anna  Adelheit  verm.  von  Bfllow  nach  ihrem  Vater 
Bodo  Dietrich  von  Alvensleben  f  den  23.  Juni  1719.  Mut- 
ter: Dorothea  Anna  geb.  von  Bardensieben.  Cop.  vid.  de 
dato  8.  Februar  1729.     *^ 

77.  Metta  Susanna  von  Alvensleben^  geb.  von  Bodenhansen 
zu  Wallhansen  ist  den  29.  October  l673  begraben  worden. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

78.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Ame- 
lunxen.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Juni  1739.    ^ 

79.  Heirathsbriefauszug  vom  Dienstag  post  esto  mihi  1619  zwi- 
schen Schweden  Luther  von  Amelnnxen  und  Dorothea 
von  Wrissbergk,  ehelichen  Tochter  des  Christof  von  Wriss- 
berg.  Ernst,  Liborius  und  Friedrich  waren  Brüder  der  Do- 
rothea von  Wrissherg.  Cop.  vid.     ~- 

80.  Stammbaum  der  Maria  von  Amerongen  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Amerongen,  Diepholt,  Brochoven,  Issel- 
stein, Lochorst,  Bochorst,  Londersloet,  Benes,  Scheven, 
Knipping,  Merrvelt,  Kaienberge,  viff  Hnsen,  Lünen,  Oe- 
men  gen.  Probstinck,  Papenheim.  Cop.  auf.  Perg.    Jü 
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81.  Stammbaum  des  Johann  Caspar  TOn  Ampringen  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Ampringen,  von  UhrendorfT, 
Yon  Bärenfelss^  Ton  Schonau^  von  Lichtenfels^  Pfau  von 
Bippnr^  yon  Landeckh^  ron  Landsperg^  von  Stadion^  Ton 
Hombnrg,  yon  Stein^  yon  Both^  Kempf  yon  Angreüth, 
Wetzl  yon  Marsilia,  yon  Blnmenekh^  yon  Beischach,  von 
Landsperg,  yon  Thann,  Bock  yon  Oerstheim,  Bebstock, 
Mflnch  yon  WUdsperg,  yon  Yogtsberg,  yon  Schauenburg, 
von  Schauenburg,  yon  Uttenheim  zum  Bamsteln,  von 
Lützelbnrg,  Zorn  yon  Bnlach,  Bock,  von  Landsperg,  von 
Bärenfels,  Yon  Bathsamhausen,  yon  Andlan.  Cop.  auf 
Perg.     ^ 

82.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  yon  Andlau, 
yon  Ostein,  yon  Schanenbnrg,  Tmchsess  yon  Wohlhansen. 
Josef  Anton  Freiherr  yon  BoU  war  Dompropst  1722.  Jo- 
hann Baptist  Blarer  yon  Wartensee  war  Capitular  1724. 
Alexander  Franz  yon  Wessenberg  war  Domicellar  1740. 
Lothar  Franz  Melchior  PhiUpp  yon  Bettendorf  war  Domi- 
cellar 1743.  PhiHpp  Wilhelm  Kämmerer  yon  Worms  Frei- 
herr yon  Dalberg  war  Capitular  1695.  Johann  Conrad  Ig- 
naz  Cornelius  Salomon  Wilibald  yon  Bamschwag  war  Do- 
micillar  1740.    Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1756.     ^^ 

83.  Attest  des  Capitels  des  Reichsfürstl.  hohen  Domstifs  Basel 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  yon 
Andlan,  Trnchsess  yon  Bheinfelden,  yon  Schonan,  Holtz- 
apfel  yon  Herxheim.  Cop.  de  dato  14.  September  1758.   *'^ 

84.  Attest  der  freien  Ritterschaft  in  Breisgau  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  die  Wappenstellung  der  Familien  yon  Andlau, 
Tmchsess  yon  Bheinfelden,  yon  Beinach,  von  Reiuach, 
Tmchsess  yon  Wohlhausen,  yon  Baden,  yon  Boggenbach, 
Nagel  yon  der  alten  Schönenstein,  yon  Ligertz,  yon 
Wessenberg  yon  Ambringen  und  yon  Kagenegg.  Cop.  vid. 
de  dato  13.  Jänner  1770.    ^^^ 

85.  Attest  des  Capitels  des  Domstiftes  Basel  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  die  Wappenstellung  der  Familien  von  Andlaa, 
Trnchsess  yon  Bheinfelden,  yon  Belnach,  von  Reinach, 
Trnchsess  yon  Wohlhansen,  yon  Baden,  yon  Boggenbach, 
Nagel  yon  der  alten  Schoenenstein,   yon  Ligertz,    yon 
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Wessenberg  ron  Ambringen  ^  ron  Kagenegg.  Cop.  vid. 
dto.  Arlesheim  den   13.  Jänner  1770.     ^^^ 

H(j.  Attest  des  Johann  Bapt.  und  Franz  Ignaz  von  Andlau  über 
das  Wappen  der  Familie  Andlaw«  Orig.  de  dato  Ariesheim 
den  26.  Februar  1723.    '^- 

87.  Anna  Maria  Pranciska  Eleonora  Freiin  Yon  Kagenegg 
geb.  TOn  Andlau,  get.  den  23.  Februar  1717,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Bapt.  Georg  Freiherm  von  Andlau  und  der 
Anna  Maria  Catharina  Trnchsess  TOn  Wohlbausen.  Tauf- 
schein in  cop.     ?^® 

S8.  Ernest  Friedrich,  geb.  und  get.  den  15.  Juni  1627, 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Friedrich  TOn  Andlau  und  der 
Clara  Elisabeth  geb.  Truchsess  TOn  Bhelnfeldeo.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     -|^ 

89.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Ernst  Friedrich  von  Andlan 
und  der  Ursula  Sophia  Freiin  von  Belnach,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Theobald  Freiherrn  von  Reinach  und 
der  Anna  Maria  geb.  von  Reinach    Cop.  vid.     -^ 

90.  Testament  des  Ernst  Friedrich  von  Andlau  vom  14.  No- 
vember 1697.  Ehegemalin:  Ursula  Sophia  von  Andlau  geb. 
Freiin  von  Belnach.  Cop.    ^ 

91.  Franz  Anton  Eusebius  Carl  Gervasius  Georg  Frei- 
herr von  Andlan,  geb.  und  get.  den  19.  Juni  1727,  Sohn 
des  Johann  Baptist  Georg  von  Andlau  und  der  Anna  Maria 
Catharina  Truchsess  von  Wohlhausen.  Taufschein  in  cop. 
vid.     -» 

92.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  November  1660  zwischen  Ge- 
org Christof  von  Andlan,  Sohn  des  Balthasar  von  Andlau 
und  der  Maria  Jacobe  geb.  von  Belnach  und  Maria  Fran- 
ziska, Tochter  des  Johann  Friedrich  von  Baden  und  der 
Maria  Eva  geb.  Trnchsess  von  Wohlhausen.  Cop.  ^ 

93.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Juli  1640  zwischen  Georg 
Friedrich  von  Andlan  und  Anna  Barbara  von  Hagen- 
bach^  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Georg  von  Hagenbach 
tmd  der  Maria  Magdalena  geb.  von  Pforr.  Cop.     ^ 

94.  Lehen -Requisitionsschreiben  des  Georg  Friedrich  von 
Andlau  de  dato  Wittenheim  den  8.  August  1659  nach  den 
Ableben  seines  Vetters  Hans  Jacob  von  Andlau  an  den  Bi- 
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schof  von  Basel  sammt  beigelegtem  Verzeichniss  der  Andlan- 
schen  Agenten.  Cop.    -^ 

95.  Vergleichsrecess  zwischen  Georg  Friedrich  VOn  Andlan 
und  dessen  Kindern  Susanna  Magdalena ^  Maria  Barbara  und 
Philipp  Heinrieh  auf  tödtlichen  Hintritt  der  Anna  Barbara 
geb.  von  Hagenbacli^  resp.  Gemalin  und  Mutter  derselbeo 
Verlassensehaft  halber.  Susanna  Magdalena  von  Andlau  vrar 
venu,  mit  Johann  Friedrich  TOn  Kagenegg«  Cop.  de  dato 
29.  Jänner   1664.     ^ 

96.  Johann  Baptist,  getauft  den  29.  December  1682,  Sohn 
des  Emest  Friedrich  von  Andlan  und  der  Ursula  Sophia 
Freiin  von  Beinach.  Taufschein  in  cop.    -^ 

97.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  März  1711  zwischen  Johann 
Baptist  von  Andlan  und  Anna  Maria  Catharina  Truch- 
sess  von  Wohlhansen^  Tochter  des  Franz  Ludwig  Truch- 
sess  von  Wohlhausen.  Cop.     -"- 

98.  Stammbaum  des  Johann  Baptist  Christof  Freiherm 
von  Andlau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlaw, 
von  Rathsamhausen,  Tmchsess  von  Bheinfelden^  Zint 
von  Kentzingen^  von  Beinach  zu  Hirtzbach^  von  Reinach. 
von  Reinach,  Tmchsess  von  Wohlhansen ^  Truchsess  von 
Wohlhausen,  von  Reinach,  von  Stadion,  von  Andlaw,  von 
Reinach,  von  Baden,  Truchsess  von  Wohlhausen.  Orig.  auf 
Perg.      «- 

99.  Johann  Baptist  Christoph,  get.  den  25.  Juli  1715, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Baptist  von  Andlau  und  der 
Anna  Maria  Catharina  Truchsess  von  Wollhausen.  Tauf- 
schein in  cop.     -^ 

100.  Johann  Baptist  Georg,  geb.  den  29.  December  16f^2, 
Sohn  des  Emest  Friedrich  von  Andlan  und  der  Ursula 
Sophia  geb.  von  Beinach.  Taufschein  in  cop.  viä.    -"- 

101.  Heirathsbrief  vom  6.  Februar  1612  zwischsn  Lazarus  von 
Andlan  und  Anna  von  Beinach^  ehel.  Tochter  des  Hanns 
Berchtold  von  Reinach  und  der  Margaretha  von  Eptingen. 
Anna  von  Andlau  geb.  von  Reinach  und  Maria  Salome  von 
Reinach  waren  Schwester.  Cop.     ~ 

102.  Lehenrevers  des  Lazarus  von  Andlau  de  dato  27.  Mai  1630. 
Hanns  Jacob  und  Balthasar  waren  Söhne  des  Ludwig 
von   Andlau.   Jacob    Christoph,    Sohn    des   Hanns   Ludwig 
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des  ä.  von  Andlau.  Georg  Friedrich.  Sohn  des  Hanns 
Ludwig  des  j.  von  Andlau.  Hanns  Humprecht,  Arbo- 
gast  und  Jakob ,  Söhne  des  Walther  von  Andlau.  Hanns 
Christoph,  Sohn  des  Bernhard  von  Andlau.  Philipp  Jakob, 
Sohn  des  Georg  von  Andlau.  Jacob  Pleuckhardt,  Sohn  des 
Fleuckhardt  von  Andlau.  Cop.     ^- 

103.  Maria  Frianciska  TOn  Andlau^  geb.  den  10.  Juli  1667, 
eheliche  Tochter  des  Georg  Christof  von  Andlau  und  der 
Maria  Franciska  Salome  TOn  Baaden.  Taufsch.  in  cop.    ^ 

104.  Frbsvergleish  nach  Maria  Franziska  TOn  Andlau^  geb. 
Freiin  von  Baden,  Wittwe  nach  dem  Georg  Christof  von 
Andlau,  vom  23.  Mai  1702.  Erben:  Anton  Friedrich  und 
Conrad  Josef  Christoph  von  Andlau,  dann  Maria  Franziska 
von  Andlau  vermählt  mit  Johann  Conrad  von  Boggenbach. 
Cop.     -l 

105.  Stammbaum  des  Philipp  Heinrich  von  Andlau  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlau,  YOn  Bamsteln,  TOn 
Batzenhansen,  von  Blnmenek,  von  Hagenbach,  Zint  roo 
Kentzlngen,  von  Pforr,  von  Beckheiih.  Cop.  auf  Perg.  ^- 

lOC.  Stammbaum  des  Simon  Johann  Baptist  TOn  Andlau  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlau,  Tmchsess  von 
Bheiofelden,  von  Beinach,  von  Reinach,  Tmchsess  von 
Wohlhansen,  von  Reinach,  von  Andlau,  von  Baden,  von 
Staal,  von  Reinach,  von  Boggenbach,  Nagel  von  der  alten 
Schonenstein,  von  Ligertz,  von  Wessenberg,  von  Kagen- 
egg,  von  Andlau.   Orig.  auf  Perg.     — 

107.  Simon  Johann  Baptist,  geb.  und  get.  18.  März  1763, 
Sohn  des  Franz  Anton  Eusebius  Carl  Gervasius  Georg 
Freiherm  von  Andlau  und  der  Maria  Anna  Balbina  Con- 
radina  von  StaaL  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

108.  Extract  des  Inventars  nach  der  Veronica  von  Andlau, 
geb.  von  Bamstein,  Wittwe  nach  dem  Johann  Ludwig  von 
Andlau,  f  den  21.  Juli  1615.  Sohn:  Jacob  Christof  von 
Andlau.  Enkeln:  Georg  Friedrich  und  Maria  Veronica,  ehe- 
lich erzeugte  Kinder  des  Johann  Ludwig  von  Andlau  und 
der  Anna  Maria  geb.  Bathsamhaussen.   Cop.    l^ 

109.  Stammbaum  des  Wolfgang  Ludwig  von  Andlau.  Ex- 
tractus  autoris  Bucelini.  Cop.    -^- 
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110.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1688  zwischen  Wolf 
Ludwig  von  Andlan^  eheliehen  Sohn  des  Georg  Friedrich 
von  Andlau  nnd  der  Maria  Ephrasia  geb.  TOn  Hagenbacb 
und  Maria  Helena  Eusebia  TOB  Sclionan^  eheliehen  Tochter 
des  Franz  Reinhard  Heinrich  von  Schönau.     Cop.  vid.      *'*^ 

111.  Confirmation  des  Testamentes  der  Lamberta  Oräfln  von 
Andralt  de  Bny^  geb.  Freiin  Ton  Barwitz  zu  Fememont, 
de  dato  1.  December  1693.  GemaJ:  Franz  de  Andrault  de 
Buy.  Vater:  Hanns  Wenzel  von  Barwitz  und  Fememont. 
OUmpia  Oräfln  von  Hände  und  Fresin  war  verm.  Gräfin 
TOn  Arberg  und  Yalangin.   Cop.  vid.    ^ 

102.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamQie 
von  St.  Andr^.    Cop.  vid.  de  dato  10.  August  1765.     ^ 

113.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Saint  Andr<^«  Daniel  Rollin  von  St.  Andr^  war  ein  Sohn 
des  Jacob  von  St.  Andrö.  Cop.  vid.  de  dato  18.  December 
1766.     ^ 

114.  Attest  des  Alexander  Magnus  und  Friedrich  Daniel  von 
St.  Andrd  über  das  Wappen  der  Familie  TOn  St,  Andr^ 
Freiherm  zu  Konigsbach  und  Kocliendorff^  ferner  dass 
Daniel  Vollin  von  St.  Andrd  mit  Barbara  geb.  YOn  Ven- 
ningen  verm.  war.  Kind:  Daniel  jun.  von  St.  Andrö,  dessen 
Tochter  Sophia  von  St.  Andrd  verm.  sich  1655  mit  Ludwig 
Friedrich  Freiherm  Thnmb  Yon  Neuburg,  eheUchen  Sohn 
des  Johann  Friedrich  Thumb  von  Neuburg  und  der  Maria 
Philippina  Bapst  von  Bolsseuheim.  Tochter:  Johanna 
Friederika  Thumb  von  Neuburg  verm.  mit  Johann  Baptist 
Licdel  Freiherm  von  Bourbula  und  nach  dessen  Absterben 
1698  mit  Franz  Ignaz  Freiherm  von  Manteufel.  Cop.  vid. 
de  dato  3.  Mai  1766.     ^ 

115.  Epitaphium  des  Daniel  Vollin  von  St.  andre  f  den 
4.  August  1661  und  der  Lucretia  von  St.  andr^,  geb.  von 
Beekermand^  f  den  ....  16  .  .  Kinder:  Sophia  und  Daniel. 
Cop.  vid.    ^ 

116.  Maria  Barbara,  getauft  den  7.  September  1660,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Erasmus  von  Andrian  und  der  Chri- 
stina Euphemia  geb.  Khnen.  Taufschein  in  cop.  vid. 
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117.  Beschreibung  des  Wappens  des  Ffirsten  Christian  d.  ä. 
zn  Anhalt  Bembarg.  Beschreibung  des  fürstlichen  Wappens 
Anhalt  Laaenbarg.  Beschreibung  des  Wappens  des  fürstli- 
chen Hauses  Anhalt  Zerbst.  Beschreibung  des  Wappens 
der  fürstl.  Anhalt  -  Bemburg'schen  Nebenlinie  zu  Hoym 
oder  der  Fürsten  TOn  Anhalt-Bembnrg  Schanmborg.  Cop. 

vid.     ^ 
118-  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1657  zwischen  Friedrich 
Fürsten    zu    Anhalt    und    Anna    Catharina    Gräfin    zur 
Lippe^  Tochter  Simon  VII.  Grafen  zur  Lippe.  Cop.    ^ 

119.  Attest  des  Josef  Grafen  Brandis,  Caspar  Sebastian  Grafen 
Hendl,  Johann  Grafen  Fugger  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Margaretha  Freiin  von  Lamberg^  geb. 
Freiin  ron  Annenberg.  Gemal:  Raimund  Freiherr  von  Lam- 
berg.  Cop.  vid.  de  dato  16.  März  1739.     ^^ 

120.  Vidimirter  Extract  der  auf  Ableben  des  Parcefal  Frei- 
herm  von  Annenberg  zu  Domsperg  und  der  Bnrg  Latsch 
vorgenommenen  Inventur.  Gemalin:  Johanna  Margaretha 
Freiin  von  Annenberg,  geb.  Hendl  Freiin  zu  Ooldrain. 
Kinder:  Hanns  Arbagast,  Anna  Leonora,  Maria  Margaretha, 
Maria  Ursula  und  Maria  Elisabeth.   Cop.     ^ 

121.  Attest  des  Eugen  von  Berghes  Grafen  von  Grimperghes 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  d'Anneux  und  Sehel- 
lart d'Obbendorp.  Cop.    '^ 

122.  Attest  des  Albert  von  Merode  Marquis  von  Trelon  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  d'Anneux  und  Schellart 
d'Obbendorp.  Cop.    '^ 

1 23.  Attest  der  Canonissinen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mens,  dass 
Clara  Albertina  d'Anneux  Stiftsdame  gewesen.    Cop.     "^ 

124.  Stammbaum  der  Maria  Louise  d'Anneux^  geb.  Marquise 
TOn  Wargnies  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  d'Anneux, 
de  Schellart^  de  Groesbeck^  de  Baerland^  de  Bryas, 
d'Immerzelle,  d'Argenteau^  de  Tliiennes.  Cop.  auf  Pap.  ^ 

125.  Maria  Ludovica  Theodora  Josefa,  geb.  den  19.  Jän- 
ner 1695,  eheliche  Tochter  des  Philipp  Johann  d'Anneux 
YOn  Wargnies  und  der  Clara  Honorine  von  Brias.  Maria 
Ludovica  geb.  Gräfin  von  Oroesbeck  verw.  Marquise  von 
Wargnies.  Taufschein  in  cop.     ^ 

I.  2 
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126.  Heirathßbrief  vom  28.  März  1632  zwischen  Philipp  d'An- 
nenx  Frelherm  ron  Crerecoenr  und  Ursula  tob  Schellart 
d'Obbendorp.  Cop.    ^^ 

127.  Heirathsbrief  vom  6.  März  1694  zwischen  Philipp  Jo- 
hann d'Anneiix  Marqnls  von  Wargnies  Prinz  yon  Barban- 
COn^  Sohn  des  Wilhelm  Albert  d'Anneux  Marquis  von  War- 
gnies und  der  Maria  Louise  geb.  Gräfin  von  Oroesbeek 
und  Clara  Honorine  TOn  Brias,  Tochter  des  Engelbert  Fried- 
rich Grafen  von  Brias  und  der  Isabella  TOn  Argentean,  geb. 
Gräfin  de  Fneu.  Cop.    !^ 

128.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1655  zwischen  Wilhelm  d'AnneiLL 
Marquis  von  Wargnies^  Sohn  des  Philipp  d'Anneux,  und 
Maria  Louise  TOn  Groesbeck^  Tochter  des  Johann  Grafen 
von  Groesbeck.  Cop.    '— 

129.  Attest  des  Jakob  Franz  Grafen  von  Groesbeck^  dass  Wil- 
helm d'Annenx  Marqnis  von  Wargnies  imd  Maria  Ludovicii 
von  Groesbeck  vermalt  gewesen.  Cop.  de  dato  17.  Mai 
1732.     '^ 

130.  Attest  des  Capitels  des  erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  An- 
weil. Orig.  de  dato  26.  Jänner  1785.     ^^ 

131.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
von  Apfalterer.  Anna  Maria  von  Apfalterer  war  die  3.  Ur- 
grossmutter  m.  s.  des  Christian  Uerrn  von  Stubenberg- 
Kapfenberg.    Orig.  de  dato  24.  November  1859.    -^' 

132.  Freihermbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Ferdinand  Ernst, 
Heinrich  Julius  und  Hans  Georg  Apfalterer.  Cop.  vid. 
de  dato  2. 'Jänner  1672.     '^' 

133.  Johann  Seifried  Anton,  get.  den  8.  Juli  1696,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Herbert  Freiherm  von  Apfalterer  und 
der  Isabella  geb.  Gräfin  Barbo.  Taufschein  in  Orig.     'J*' 

134.  Maria  Josefa  Eleonora,  get.  den  27.  Homung  1732. 
eheliche  Tochter  des  Johann  Seifned  Freiherm  von  Ap- 
faltrer  und  der  Maria  Heinriette  Gräfin  Barbo  von  Waxen- 
stein.  Taufschein  in  Orig.     '-^ 

135.  Attest  des  freiweit-hochadeligen  Stiftes  Bedbour,  dass  Claude 
Catharina  Theodora  Magdalena d'Arberg  de  Vallangyn 
den  10.  April  1690  mit  nachfolgenden  Quartieren   nämUch 
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väterl.  8.:  Claude  d' Arberg,  Anna  de  Dardenet,  £rhard  de 
Brlon^  Anna  de  Chasteler^  mütteri.  s.:  Carl  de  Gayre^  Fran- 
ciska  de  Kenty^  Philipp  Conte  de  la  Marck^  Catharina  geb. 
Contesse  de  Manderscheid  aufgeschworen  worden.  Cop. 
vid.    *^ 

Stammbaum  des  Messire  Pierre  Ernest  d'Arberg  de 
Tallangin  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  d'Arberg,  de 
Chalon^  de  Dardenet^  de  Cueye,  de  Brion^  de  Berlay- 
mont,  de  Chasteler^  de  Unn^  de  Oaure^  de  la  Marek,  de 
Benty,  de  Licques,  de  la  Marck,  de  Wassenaere^  de  Man- 
derscheid^ de  Waldeek.  Cop.  auf  Perg.  -^ 
Stammbaum  des  Guidobai d  Grafen  zu  Arch^  Herrn  za 
Penedee^  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Arch,  zu  Arch, 
Trapp^  von  Yillingen^  von  Thunn,  Fux^  zu  Firmian,  yon 
Lieehtenstain.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

Stammbaum  des  Vinciguerra  Grafen  zu  Areh^  Uerm  zu 
Penede^  Strem^  Spina,  Bestor  und  Basteltin,  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  zu  Arch,  zu  Arch,  Trapp,  Yillingen, 
Castel  Barco,  Bttogadrin,  Bälaagno,  zu  Arch.  Cop.  auf 
Pap.     ^- 

Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  Strassburg,  dass  in 
den  genealogischen  Proben  des  Philipp  Carl  Josef  Grafen 
zu  Fflrstenberg  unter  den  Agnaten  m.  s.  auch  Arenberg, 
Croy  und  Hohen  Zollern  begriffen  seien.  Cop.  vid.  de  dato 

9.  März  1728.     ^ 

Attest  des  Frobenius  Ferdinand  Fürsten  zu  Ffirstenberg 
auf  Begehren  seines  Vetters  Anton  Erbtruehsessen  Grafen 
zu  Wolffegg  Waldsee,  dass  desselben  väterliche  Grossmutter 
Isabella  Clara  geb.  Prinzessin  TOn  Arenberg  eine  Toch- 
ter des  PhiUpp  Fürsten  von  Arenberg  und  Arschott  und 
der  Isabella  Gräfin  von  Berlaymont,  Tochter  des  Florentius 
Grafen  von  Berlaymont,  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Juni 
1729.  •- 
Schreiben  des  Philipp  Carl  Herzogs  zn  Arenberg  de  dato 

10.  Juli  1681  an   Johann  Caspar  Hochmeister  in  Preussen, 
dass  sein  Vater  Carl  Eugen  Herzog  zu  Arenberg  Arschot 
den  25.  Juni  gestorben  sei.  Cop.  vid.     ^^ 
Stammbaum  des  Caspar  Baron  d'Argenteau  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:    d'Argenteau,  d'Oyembrncqs,  Brandem- 

2» 
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bourg,  de  Mercy,  de  Biuiere  d'Arschot^  de  Merode  de 
Treslong,  de  la  doane  Neufeglise,  de  Merode  d' Asten  et 
Rumen.    Cop.  auf  Pap.      — 

143.  Elisabeth  Albertine,  get.  den  10.  August  1640,  eheliche 
Tochter  des  Johann  TOn  Argentean  und  der  Elisabeth  von 
Thlennes.  Taufschein  in  cop.     ^^^ 

144.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1639  zwischen  Johann  d' Argen- 
tean Freiherm  von  Wyre  und  Isabella  von  Thlennes. 
Cop.    if 

145.  Freiherm-Diplom  des  Kaisers  Leopold  flir  Johann  Peter 
del  Argento  mit  dem  Prädicate  Freiherm  von  Sttberberg 
Herrn  zu  Freyhaas.  Cop.  vid.  de  dato  6.  October  1674.   '^' 

146.  Carolina  Arnold,  geb.  von  Engelshanssen,  starb  den 
23.  Jänner  1742.  Todtenschein  in  cop.  vid.     " 

147.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  von  Amstedt.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  JuU  1736.    ''^' 

148.  Attest  der  Bailei  Sachsen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familien  von  Amstedt  auf  Barleben  nnd 
Oltzendorf,  von  Miltitz  auf  Schenekenberg  und  von  Oster- 
hausen.  Orig.  de  dato  10.  Juni  1764.     ^ 

149.  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  d.  Ritter-Ordens  über  die  Rit- 
terbürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  von  Amstedt  auf 
Barleben  und  Oltzendorf.  Eckhard  August  von  Stammer 
war  d.  Ordensritter  1741.  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  von 
Hardenberg  war  d.  Ordens-Ritter  1766.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1803.     *^ 

150.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  auf  An- 
suchen des  Eckhard  August  von  Stammer ,  dass  Erasmus 
Christian  von  Arnstedt  ein  Sohn  des  Hieronimus  Brand 
von  Amstedt  und  der  Sidonia  von  Bennigsen  gewesen. 
Grosseltem  v.  V.:  Friedrich  von  Arnstedt  und  Magdalena 
geb.  von  Hacken.  Grosseltem  v.  d.  M.:  Johann  von  Ben- 
nigsen und  Maria  von  Gittelde.  Cop.  vid.  de  dato  26.  April 


1747 


1738.      „ 


151.  Attest  des  Domkapitels  der  Primat  Erzbischöflichen  Kirche 
zu  Magdeburg,  dass  Hieronimus  Brand  von  Arnstedt 
von  Friedrich  von  Amstedt  und  Magdalena  geb.  Hacken 
herstamme.  Grossmütter:  Erdmodt  geb.  von  Cloeden  verm. 
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mit  Henning  von  Amstedt,  Margaretha  geb.  von  Frencken 
verm.  mit  Hieronimus  Hacken.  Cop.  vid.  de  dato  19.  März 
1601.     *^J^ 

Attest  der  Capitularinnen  des  k.  freien  Stifts  Fischbeck, 
dass  Hieronimus  Brand  von  Arnstedt  mit  Sidonia  von 
Bennigsen  vermalt  gewesen.  Hieronimus  Brand  von  Am- 
stedt  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  von  Amstedt 
und  der  Magdalena  Hacken.  Sidonia  von  Bennigsen  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Johann  von  Bennigsen  und  der 
Catharina  von  Oittelde.  Sidonia  von  Amstedt  war  eine 
Tochter  des  Hieronimus  Brand  von  Amstedt  und  Aebtissin 
1649.  Elisabeth  Maria  von 'der  AsTseburg  war  Aebtissin  1693. 
Aufgeschworen:  Sabina  Maria  von  Amstedt  1717.  Agnes 
Johanna  Louisa  von  Amstedt  1737.  Cop.  vid.  de  dato  11. 
Jänner  1737.     '^^ 

Extract  aus  den  Personalien  des  Johann  Friedrich  von 
Amstedt,  Bruders  der  Magdalena  Maria  von  Amstedt  El- 
tern: Hieronymus  Brand  von  Amstedt  und  Sidonia  von  Ben- 
nigsen. Grosseltem  v.  s.  Friedrich  von  Amstedt  und  Mag- 
dalena von  Haeken.  Grosseltem  m.  s.:  Johann  von  Ben- 
nigsen und  Maria  von  Gittelde.  Extract  aus  den  Persona- 
lien des  Erasmus  Christian  von  Amstedt,  Bruders  der 
Magdalena  Maria  von  Arnstedt.  Extract  aus  den  Personalien 
der  Use  Sidonia  von  Amstedt ,  Schwester  der  Magdalena 
Maria  von  Amstedt.  Cop.  vid.     '-^ 

Attest  des  Hermann  Ludwig  und  Lewin  Adolf  Haken,  dass 
Magdalena  Haeken  eine  Tochter  des  Hieronimus  Hacken 
gewesen,  welche  er  im  Jahre  1572  mit  seiner  zweiten  Frau 
Margaretha  von  Frencken  gezeugt,  femer  dass  Magdalena 
Hacken  an  Friedrich  von  Amstedt  verheirathet  worden. 
Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1736.     ^^ 

Extract  aus  den  Personalien  der  Sidonia  von  Bennigsen, 
Wittwe  nach  Hieronimus  Brand  von  Amstedt,  geb.  den 
23.  Juli  1600,  verm.  1620.  Eltern:  Johann  von  Bennigsen 
und  Maria  von  Gittelde.  Kinder:  Johann  Friedrich  von 
Amstedt,  Erasmus  Christian  von  Amstedt,  Magdalena  Maria 
von  Arnstedt  Gemalin  des  Eckard  Adam  von  Stammer, 
Anna  Margaretha  von  Amstedt  Gemalin  des  Ludwig  von 
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der  Asseburg,  Ilse  Sidonia  von  Ämstedt;  Dorothea  Sopliia 
von  Amstedt  und  Clara  Lucia  von  Amstedt.  Cop.  vid.     '•^•' 

156.  Adam;  getauft  den  16.  Juli  1631;  Sohn  des  Sigisinund 
von  Arzt  und  dessen  Gemalin  geb.  Bayr.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ~ 

157.  Adam  Felix  Wilhelm,  getauft  den  27.  November  170.S 
ehehcher  Sohn  des  Sigismund  Grafen  von  Arzt  und  der 
Clara  geb.  Freiin  von  Vintler.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

158*  Heirathsbrief  vom  15.  Jänner  1737  zwischen  Adam  Felix 
Grafen  von  Arzt^  Sohn  des  Sigismund  Grafen  von  Arzt 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  Yintler  zu  Platsch 
und  Bnngelstein  und  Elisabeth  Gräfin  von  Spaur^  ehe- 
lichen Tochter  des  Franz  Anton  Josef  Grafen  von  Spaur 
und  der  Maria  Barbara  geb.  Gräfin  Tön  Attems.  Cop. 
vid.     -?- 

159.  Stammbaum  des  Felix  Ferdinand  Carl  Grafen  von  Arzt 
Uerm  zu  Sock  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Arzt;  von  Halbslebling^  von  Liechtenstein^  von  Glos,  von 
Uirscliberg,  von  Taxis,  Ton  Andrian,  von  Welsperg,  von 
Arzt;  von  Clos,  Kessler,  von  Trantmannstorff,  von  Thunn, 
Knen  von  Belasi,  von  Thunn,  von  Clos.  Orig.  auf  Perg.     • 

160.  Stammbaum  des  Ferdinand  Grafen  Arzt  und  Yasegg  auf 
4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Arzt,  Bayr  von  Caldiff, 
von  Spaur,  von  Morenberg.  Cop.  vid.    ^ 

161.  Ferdinand  Maria,  getauft  den  12.  September  1677,  ehe- 
licher Sohn  des  Adam  Grafen  von  Arzt  und  der  Maria 
Isabella  geb.  Gräfin  TOn  Spaur.  Taufschein  in  cop.  vid.     ** 

162.  Stammbaum  des  Ferdinand  Maria  Georg  Grafen  von 
Arzt  und  Yasegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Arzt,  von  Lichtenstein,  Bayr  von  Caldiff,  von  Hirsehberg, 
von  Spaur  und  Yalör,  Lodron,  von  Morenberg,  Bot^eh 
zn  Zwingenbnrg,  von  Arzt  und  Yasegg,  Kessler  von  Poi- 
mont,  von  Tlinnn,  von  Thunn,  Bayr  von  Caldiff,  Tieger 
von  Hirschberg,  Bayr  von  Caldiff,  zn  Wolckenstein  nnd 
Bodenegg.  Orig.  auf  Perg.     — 

163.  Auszug  aus  dem  Grafen-Diplom  für  Georg  Christoph  von 
Arzt.  Cop.  vid.  de  dato  Innsbruck  23.  September  1648.  V);»v 

164.  Stammbaum  des  Johann  Nep.  Romedius  Alois  Adam 
Grafen  von  Arzt  zn  Yasegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter 
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von  Arzt  zu  Vasegg,  Bayr  von  Caldiff,  TOn  Spanr^  yon 
Morenberg,  Yintler  zu  Platsch ,  Gorni  yon  Calratone, 
Andrian  zn  Worbnrg,  Ton  Khaen  a  Belasi,  von  Spaur, 
von  Tannberg^  zu  Wolkenstein^  Ton  Freyberg^  yon  Attems^ 
yon  Tättenbaeh,  yon  Ursini  und  Bosenberg^  yon  Herber- 
stein« Orig.  auf  Perg.  -^ 
1^3o.  Johann  Nep.  Romedius  Adam  Alois^  getauft  den 
17.  Mai  1751,  Sohn  des  Adam  Felix  Grafen  yon  Arzt  und 
Yasegg  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  geb.  Gräfin  yon  Spaur 
und  Valor.   Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1 66.  Attest  der  Brüder  Felix  und  Alois  Grafen  yon  Spaur^  dass 
die  Mutter  des  Johann  Nep.  Grafen  yon  Arzt  eine  Schwe- 
ster des  Bomedius  von  Spaur  gewesen.  Cop.  vid.  dto.  Schloss 
Valör   am  6.  November  1803.    ^ 

167.  Anstellungsdecret  des  Johann  Grafen  yon  Arzt  als  Unter- 
lieutenant bei  dem  Scharfschützencorps.  Cop.  vid.  dto.  Inns- 
bruck den  6.  April  1778.    ^^^3 

168.  Wohlverhaltenszeugniss  des  Johann  Grafen  yon  Arzt  als 
Unterlieutenant  bei  dem  k.  k.  Feldjäger  -  Corps.  Cop.  vid, 
dto.  Prag  den  10.  Juni  1779.    ^^ 

1 69.  Danksagungsschreiben  der  Stände  von  Tyrol,  dto.  Innsbruck 
den  16.  April  1797,  an  den  Johann  Grafen  zu  Arzt  und 
Tassegg^  Tyroler  Schützen  Oberkommandanten  zu  Trient 
für  die  Bemühungen  der  Landesvertheidigung.  Cop.  vid.  ^ 

170.  Anerkennungsschreiben  der  Verdienste  des  Johann  Grafen 
yon  Arzt,  als  Landesschützen-Obercommandant.  Cop.  vid. 
dto.  Trient  den  28.  Juni  1797.     3^ 

171.  Maria  Elisabeth  Franziska  josefa  Barbara  Anto- 
nia,  getauft  den  5.  August  1738,  Tochter  des  Adam  Grafen 
yon  Arzt  und  dessen  EhegemaUn  EUsabeth  geb.  Gräfin  yon 
Spaur.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

172.  Stammbaum  der  Maria  Isabella  Gräfin  yon  Arzt  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Arzt,  Bayr  yon  Caldlff^  yon 
Spaur^  yon  Momberg^  Yintler^  yon  Gornl,  yon  Andrian 
zu  Worburg^  yon  Euen  und  Belasi.  Cop.  vid.    -^ 

173.  Sigismund  Hieronimus,  getauft  den  3.  November  1667, 
ehelicher  Sohn  des  Adam  Grafen  yon  Arzt  und  Tasegg 
und  dessen  Gemalin  Maria  Isabella  geb.  Gräfin  yon  Spaur« 
Taufschein  in  cop.  vid.    ~ 
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174.  Attest  der  Münsterischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürti/^- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Ascheberg  zn  Geist, 
Ascheberg  zu  Botzlar,  Aseheberg  zu  Gottendorff.  Orig. 
de  dato  17.  März  1792.    »^» 

175.  Attest  des  Arnold  Maximilian  Freiherm  von  Westreiu  auf 
Requisition  des  Bernhard  Theodor  Alexander  Freiherm  TOn 
UoTell  Tom  Haus  Solde^  dass  Alexander  TOn  Aseheberg 
zu  Gottendorf  (ein  Sohn  des  Heinrich  von  Ascheberg  und 
dessen  Gemalin  Anna  TOn  Werminghans)  mit  Anna  Catha- 
rina  TOn  Ledebnr^  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Le- 
debur  und  dem  Gederudt  TOn  Billerbeek  vermalt  war. 
Kinder:  Philip.  Catharina  von  Ascheberg  und  Dietrich  Hein- 
rich von  Ascheberg.  Dietrich  Heinrich  von  Ascheberg  war 
der  Urgrossvater  des  Arnold  Max.  Freiherm  von  Westrem, 
dessen  Vater  Alexander  Heinrich  Friedrich  Freiherr  von 
Westrem  (ehelicher  Sohn  des  Johann  Albert  von  Westrem 
und  der  Alexandrine  Catharina  Agnes  von  Ascheberg)  war. 
Orig.  de  dato  Gottendorf  den  24.  December  1740.     ~ 

176.  Testament  der  Anna-  Catharina  von  Beverforde  verw. 
von  Ascheberg  vom  14.  August  1696.  Töchter:  Josina, 
Anna  Ursula  und  Clara  Gertrud.  Sohn:  Gottfried  Bemard 
Heinrich  von  Ascheberg.    Cop.  vid.    -"? 

177.  Heirathsbrief  vom  13.  November  1653  zwischen  Dietrich 
Heinrich  TOn  Ascheberg^  ehelichen  Sohn  des  Alexander 
von  Ascheberg  und  der  Catharina  geb.  Ledebur  und  Frie- 
derike Christine  Ton  Malünckrod^  eheUchen  Tochter  des 
Rembert  von  Mallinckrod  und  der  Agnes  TOn  Freytag. 
Cop.  vid.     -^ 

178.  Gottfried  Bernard,  get.  den  10.  Jänner  1663,  ehelicher 
Sohn  des  Hugo  Reinald  TOn  Ascheberg  und  der  .  .  .  von 
BeyerfSrde.  Taufschein  in  Orig.    "y* 

179.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  October  1645  zwischen  Johann 
Caspar  Ton  Ascheberg  zur  Venne  und  Geist,  ehelichen 
Sohn  des  Franz  von  Ascheberg  und  der  Sophia  von  Carl- 
hansen  und  Elsabein  Alheit  Schaden,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Heinrich  Schaden  und  der  Elsabein  YOn  Dorgelo 
von  dem  Uanse  Bredberg.  Cop.  vid.    ^ 

180.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  October  1643  zwischen  Phi- 
lipp Heidenreich    von  Ascheberg  und  Anna  Elisabeth 
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Yon  Werminghans.  Anna  Elisabeth  und  Jobst  Diederich  von 
Werminghaus  waren  Schwestern.  Cop.  -^- 
181-  Vergleich  zwischen  Philipp  Heidenreich  TOn  Ascheberg 
amm  Ueithoff  und  Johann  Ernst  Yon  Mengede  zum  Stein- 
haus als  Ehevögte  der  Anna  Elisabeth  und  Jobst  Diederich 
von  Werminghaas  nach  dem  Tode  des  Johann  Freiherm 
von  der  Becke,  welcher  den  ll.December  1647  gestorben, 
als  des  Verstorbenen  Schwester  Anna  geb.  von  der  Recke, 
verm.  von  Werminghaus  zum  Heithoff  hinterlassene  Töchter. 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1648.     "^-^ 

1S2.  Attest  des  Domcapitels  des  hohen  Erzstifts  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn 
Aspremont,  Lyndon  and  Beckkeim^  von  Oonffler  von 
Bonniyet,  zu  Fürstenberg  Heiligenberg  und  Wertenberg^ 
von  HohenzoUern.  Aufgeschworen :  Franz  Oobert  Graf  von 
Aspremont,  Lyndon  und  Reckheim  1669.  Cop.  vid.  de  dato 
4.  Jänner  1780.    '^ 

183-  Document  um  die  Abstammung  der  Anna  Maria,  Toch- 
ter des  Ferdinand  Grafen  Ton  Aspremont^  Lynden  und 
Bekheim,  zu  erweisen.  Ernst  von  Lynden  Graf  von 
Reckheim  f  den  24.  August  1636.  Epitaphium  der  Anna 
Antonia  von  Gonffler^  Gräfin  von  Reckheim.  EUsabeth  von 
FArstenberg^  Gräfin  von  Reckheim,  f  den  15.  September 
1662.  Ferdinand  Graf  von  Reckheim  f  1665.  Epitaphium 
des  Ferdinand  Grafen  von  Aspremont  Lynden  und  Reck- 
heim und  der  Elisabeth  Gräfin  von  Fürstenberg,  Landgräfin 
von  Bar,  f  den  15.  September  1662.  Wappen:  Lynden,  Ei- 
deren, Landris,  Wanderberg,  Gouffier,  Carnazet,  Boekholtz, 
Wittenhorst,  Fürstenberg,  Zimmeren,  Snltz,  Helfenstein, 
Uokenzollem,  Zimmeren,  Bkeingraf,  Salm.  Anna  Eleonora 
Maria  Gräfin  von  Reckheim,  geb.  den  14.  Februar  1646. 
Anna  Maria  Salome,  get.  den  28.  Februar  1648,  eheliche 
Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von  Lynden  und  Reckheim 
und  der  Elisabeth  Gräfin  von  Fürstenberg.  Franz  Gobert, 
get.  den  28.  Jänner  1649,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand 
Grafen  von  Aspremont,  Lynden  und  Reckheim  und  der 
Elisabeth  geb.  von  Fürstenberg.  Karl  Ph.  Gobert,  get.  den 
29.  März  1654,  Sohn  des  Grafen  Ferdinand  und  der  Elisa- 
beth von  Ftirstenberg.   Cop.  vid.     *J^ 
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184.  Stammbaum  des  Carl  Gobert  Grafen  TOn  Aspremont^ 
Lynden  und  Beckheini  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Aspremont,  von  Eideren,  von  Landrys,  Ton  Werne, 
Ton  Gouffler,  yon  Camazet,  ron  Bockholtz,  von  Witten- 
hörst,  zu  Fürstenberg,  zu  Zimmeren,  zu  Sultz,  zu  Helf- 
fenstein,  zu  HohenzoUern,  zu  Zimmeren,  Wild  und  Bhein- 
graf,  Yon  Salm.  Cop.  vid.  auf  Pap.     " 

185.  Stammbaum  des  Karl  Gobert  Grafen  Ton  Aspremont^ 
Lynden  und  Beckheim  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Aspremont,  yon  Gouffler,  zu  Fnrstenberg,  Heiligen- 
berg und  Wertenberg,  yon  HohenzoUern.  Cop.  vid.  auf 
Pap.     ^^ 

186.  Attest  des  Capitels  des  Erz-  und  hohen  Domstifts  Cöln  über 
die  Geschlechter  und  Wappen  in  dem  Stammbaum  des  Ca- 
pitularen  Karl  Gobert  Grafen  yon  Aspermont.  Cop.  vid. 
de  dato  24.  September  1779.     ^ 

187.  Attest  des  Capitels  des  Erz-  und  Hohen  Domstifts  Cöln, 
dass  Franz  Gobert  Graf  yon  Aspermont  und  Beckheim 
hiesigen  Domstifts  Capitular  und  Chorbischof  gewesen  sei. 
Cop.  vie.  de  dato  7.  Juni  1726.     -^ 

188.  Attest  des  hochadelichen  Damenstifts  zu  Süstem,  dass  Ma- 
ria Isabella  Philippine  Jqsef  Gräfin  d'Aspremont 
und  yon  Lynden,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Maria 
Grafen  d'Aspremont  de  Lynden  und  der  Eva  Isabella  Freiin 
yon  Wal,  den  7.  Juli  1750  aufgeschworen  worden.  Orig.    *^ 

189.  Attest  von  drei  CavaUeren  über  die  Ritterbtirtigkeit  und 
Stiftmässigkeit  der  Ahnen  der  Maria  Isabella  Philippin  e 
Josef,  Tochter  des  Ferdinand  Maria  Grafen  d' Aspremont 
de  Lynden  und  der  Eva  Isabelle  geb.  Freiin  yon  Wal. 
Cop.  vid.     *^ 

190.  Attest  der  Reception  der  Maria  Isabella  Philippine 
Josef,  Tochter  des  Ferdinand  Maria  Grafen  d' Aspremont 
de  Lynden  und  der  »Eva  Isabella  geb.  Freiin  yon  Wal,  in 
das  hochadeliche  Damenstift  zu  Süstem.  Cop.  vid.    *-^ 

191.  Extract  einer  Fundation,  laut  welcher  Robert  yon  Asper- 
mont Lynden  ein  ehelicher  Sohn  des  Carl  Emest  Freiherm 
von  Lynden  und  der  Catharina  de  Druyn  ist.  Cop.  vid.   *^ 
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192.  TcBtamentsauszug  des  Robert  Grafen  d'Aspremont  und 
TOn  Lynden  und  der  Maria  Johanna  Ton  Caldenborch  seiner 
Gemalin.  Sohn:  Maximilian  Heinrich.   Cop.  vid.     '^ 

193.  Attest  des  Freiherrlich  von  Asseburgischen  Gerichtes  Hin- 
nenburg, dass  Burchard  Freiherr  von  der  Asseburg,  Sohn 

des  Ludwig  Freiherrn  von  der  Asseburg  mit TOn 

Schilder  vermalt  und  mit  derselben  einen  Sohn  Hermann 
Ludwig  Freiherm  von  der  Asseburg  erzielt,  auch  dass  Her- 
mann Ludwig  von  der  Asseburg  eine  TOn  Haxthaasen  und 
nach  derselben  eine  von  Schellen  zur  Gemalin  gehabt. 
Orig.  de  dato  13.  Jänner  1792.     *^? 

194.  Epitaphium  des  Burchard  von  Asseburg  zn  Hindenbnrg. 
Wappen:  von  Asseburg,  von  Erffa,  von  Westphalen,  von 
Bock.  Epitaphium  des  Hermann  Ludwig  von  der  Asseburg, 
geb.  den  22.  Mai  1662,  gest.  den  4.  October  1718.  Wap- 
pen: von  Asseburg,  von  Schilder^  von  Erffa,  von  Donop. 
Cop.  vid.     'IL» 

195.  Attest  dreier  CavaHere,  dass  des  Constantin  von  der  As- 
seburg Grosseltem  v.  V.  s.  Ludwig  von  der  Asseburg  und 
Anna  Westphalen  von  der  Liechtenan,  wie  auch  M.  s. 
Hanns  Hartmann  von  Erffa  und  Martha  von  Bock  von 
Aldehansen  gewesen.  Cop.  de  dato  24.  März  1701.    ^'^ 

196.  Eleonora  Elisabeth,  get.  den  4.  Juni  1637,  Tochter  des 
Johann  August  von  der  Asseburg.  Johann  August  war  ein 

*  Sohn  des  Christof  Johann  von  der  Asseburg  und  der  Elisa- 
beth geb.  von  Mttnchhausen.  Taufschein  in  cop.  vid.  "f 
l«»7.  Stammbaum  des  Friedrich  von  der  Asseburg  zu  Hinden- 
bnrg auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der  Asseburg^ 
von  Kramme,  Westphalen  von  der  Lichtenau^  von  Me- 
schede^  Erffa,  Milchling  von  Schönstett,  Bock  von  Alde- 
hansen, Pflug  TOn  Enauthein.  Cop:  auf  Perg.   -"- 

198.  Friedrich  von  der  Asseburg  zur  Hindenbnrg  d.  O.  Ritter, 
Constantin  von  der  Asseburg,  Agathe  von  Kanne,  geb. 
von  der  Asseburg  waren  eheliche  Kinder  von  Ludwig  von 
der  Asseburg  und  Maria  EHsabcth  von  Erffa.  Extractus  pro- 
tocolli  consilii  Intimi  Paderbomensis  23.  Martii  1741.  Cop.    ^ 

199.  Attest  des  Franz  Arnold  von  der  Asseburg,  Theodor  Frei- 
herrn von  Bocholtz  und  der  Joh.  J.  und  Clemens  August 
Freiherren  Wolf  Metternich,   dass  Herman  Ludwig  TOn 
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Assebm^  von  Burchart  von  Asseburg  und  Agnes  ElisabetL 
von  Schilder  abstamme  und  mit  Dorothea  Ton  Haxsthansen, 
Tochter  des  Herman  von  Haxthausen  und  der  Goda  Catha- 
rina    von    Haxthausen ,    in   rechtmässiger    £he    gestanden. 

Orig.    ";• 

200.  Heirathsbrief  vom  23.  Juni  1698  zwischen  Herrmann 
Ludwig  TOn  der  Asseburg  und  Ottilia  Elisabeth  Dorothea 
von  Haxthausen  zu  Welda,    Cop.  vid.     \*^ 

201.  Hermann  Ludwig  von  Asseburg  f  den  4.  October  17 IS. 
Todtenschein    in    Orig.        — 

202.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  auf  An- 
suchen des  Eckard  August  von  Stammer,  dass  Johann 
August  von  der  Asseburg  ein  Sohn  des  Christof  Johann 
von  der  Asseburg  und  der  EUsabeth  von  Mfinchhausen 
gewesen.  Johann  von  der  Asseburg  hat  mit  seiner  Gemalin 
Clara  von  Kramm  Aschen  von  der  Asseburg,  dieser  aber 
mit  seiner  Gemalin  Anna  von  Steinberg  Christof  Johann 
von  der  Asseburg,  und  dieser  mit  seiner  Gemalin  Elisabeth 
von  Mänchliausen  Johann  August  von  der  Asseburg  gezeugt 
Cop.  vid.  de  dato  2.  April  1738.     "*^ 

203.  Attest  der  Paderbomischcn  Ritterschaft,  dass  des  Ludwig 
von  der  Asseburg  und  der  Anna  von  Westphalen  Wappen 
und  Namen  im  RitterschafÜichen  Wappenbuche  in  vielen 
Stammbäumen  und  zwar  von  der  Familie  von  Asseburg 
in  des  Constantin  von  der  Asseburg  1675,  Ernst  Constantin 
von  der  Asseburg  1700,  Hermann  Werner  von  der  Asse- 
burg 1727,  Wilhelm  Anton  von  der  Asseburg  1730  und 
Franz  Arnold  Josef  von  der  Asseburg  1740,  sodann  in  dem 
Stammbaume  des  Johann  Friedrich  Spiegel  zum  Diesenbei^^ 
Vaters  des  Eckebrecht  Rabe  Friedrich  Spiegel  zum  Diesen- 
berg  de  anno  1696  solche  nebst  der  Anna  von  der  Asse- 
burg verm.  von  Sehacbten,  dessen  Grossmutter,  befindlich 
sein,  dass  alle  seine  Wappen,  in  specie  die  von  Dalwig^ 
von  Stockhansen^  von  Schachten  und  Bostorf  in  dem  Rit- 
terschaftlichen Stamm-  und  Wappenbuche  sich  befinden, 
dass  die  Familie  von  Hardenberg  in  dem  Ritterschaftlichen 
Wappen-  und  Stammbuch  sich  befinde,  dass  der  Familie 
von  Behden  Wappen  in  dem  Wappenbuche  vorhanden, 
auch  von  Rabe  Heinrich  von  Haxthausen  zur  Apenburg 
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geftthrt  werde,  das  der  Familie  TOn  Mfinclihaiiseii  in  dem 
Ritterschaftliehen  Stamm-  und  Wappenbuche  angetroffen 
werde  und  dass  gedachter  von  Spiegel  im  Jahre  1729  bei 
hiesiger  Ritterstube  aufgeschworen  sei.  Orig.  de  dato  30.  Jän- 
ner 1741.  '^^ 
204-  Heirathsbriefauszug  vom  Mittwoch  nach  Misericordias  1575 
zwischen  Ludwig  TOn  der  Assebnrg  und  Anna,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Westphaleii.  Cop.     ^ 

205.  Vergleich  zwischen  Ludwig  TOn  der  Asseburg  und  dessen 
Ejndem  Constantin,  Fritz  Burchard,  Agata  und  Christina 
Elisabeth.  Cop.  de  dato  18.  November  1652.     ^ 

206.  Sophia  Brigitta  Luberta  Elisabeth  Franziska,  get. 
den  2.  December  1702,  Tochter  des  Hermann  Ludwig  TOn 
Asseburg  und  der  Ottilia  EHsabeth  Dorothea  TOB  Haxt- 
hausen.  Sophia  Brigitta  Luberta  Elisabeth  Franciska  von 
Asseburg  verm.  den  31.  Juli  1727  mit  Franz  Wilhelm  Jo- 
hann Josef  Anton  Freiherm  Wolff  TOn  Mettemlcb.  Tauf- 
schein und  Trauschein  in  Orig.     "^ 

207.  ErbÜieilungsvergleich  nach  Maria  Anna  verw.  TOn  Ast- 
feldt,  geb.  Franchemont  von  Frankenfeld,  f  ^^^  10.  April 
1759.  Erben:  Johann  Wenzel  Freiherr  von  Astfeldt,  Josef 
Anton  Freiherr  von  Astfeldt,  Franciska  Gri&fin  TOn  Bissln- 
gen  geb.  von  Astfeldt,  Johann  Heinrich  Graf  von  Bissingen 
tutorio  nomine  der  minderjährigen  freiberrlich  Woratschitz- 
kyschen  Geschwister  Johann  Anton  und  Maria  Anna.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  November  1761.     ^ 

208.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  von 
Thun-Hohcnstcin  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  von  Alterns.  Josef  Maria  Alois  Johann  Nep. 
Franz  de  Paula  FeHx  Thaddäus  Graf  von  Attems,  Land- 
komthur  der  Bailei  an  der  Etsch  und  im  Gebirge.  Orig.  de 
dato  20.  März  1858.     '^^ 

209.  Stammbaum  des  Anton  Raimund  Grafen  von  Attems 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  TOn  Fraisach^ 
Pralner^  Tilinger,  von  Thurn,  von  Arco^  Hoffer^  von  Arco, 
Campana^  d'Orzon,  Snardus^  von  Chienburg^  von  Bertis, 
Capela,  Zernoza  von  Postcastro,  Dorinberg.  Orig.  auf 
Pap.   -» 
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210.  Dismas  Maximilian  Sigismund  Engelbert^  geb.  den 
7.  November  1718,  ehelicher  Sohn  des  Dismas  Grafen  ron 
Attems  und  der  Juliana  geb.  Ton  Wildenstein.  Taufschein 
inOrig.     ?»i 

211.  Dismas  Graf  TOn  Attems^  ehehcher  Sohn  des  Dismas 
Grafen  von  Attems  und  der  Juliana  geb.  Gräfin  von  Wil- 
denstein^  ist  am  16.  September  1751  mit  Cäcilia  Griifln  von 
Galler^  eheUchen  Tochter  des  Carl  Grafen  von  Galler  und 
der  Gabriela  geb.  Gräfin  von  Stubenberg  copulirt  worden. 
Trauschein  in  Orig.     ^i 

212.  Stammbaum  des  Ernest  Amadäus  Grafen  von  Attems 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  Breiner, 
Strozzi^  von  Carreto^  Wnrmbrand^  von  Lamberg^  von 
Croneek^  Femberg  von  Egenberg.  Cop.    ^ 

213.  Franz  Hermann  Dismas,  getauft  den  7.  August  1688, 
ehelicher  Sohn  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Attems  und 
der  Maria  Regina  geb.  Gräfin  von  Wnrmbrandt.  Taufschein 
in  Orig.     -? 

214.  Attest,  dass  Franz  Dismas  Graf  von  Attems  ein  Bruder 
des  Ernest  Grafen  von  Attems  war.  Orig.  de  dato  Graz 
den  14.  JuU  1772.     -*/ 

215.  Franz  Dismas  Graf  von  Attems  ist  den  2.  Februar  1717 
mit  Maria  Juliana  Gräfin  von  Wildenstein,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Josef  Grafen  von  Wildenstein  und  der  Juliana 
geb.  Gräfin  Zollner,  copulirt  worden.  Trauschein  in  Orig.  ^^^ 

216.  Stammbaum  des  Franz  Nicolaus  Anton  Grafen  TOn 
Attems  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  von 
Freisach  ^  von  Preiner,  von  Vülinger,  von  Tättenbaeh, 
von.Gall^  von  Beseh^  ron  Uagn^  von  Bosenberg,  Weiss 
von'Weissenau,  Knlmer^  von  Silberstein^  Fr,  von  Herber- 
stein ^  von  Gäller^  Fr.  von  Sauran^  von  Prankb.    Cop. 

vid.     -» 

217.  Franz  Nikolaus  Anton,  getauft  den  9.  März  1670,  ehe- 
licher Sohn  des  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Atthems 
und  der  Franziska  Sidonia  geb.  Gräfin  von  Ursini  und  Bösen- 
berg.Taufschein  in  cop.  vid.    -"^^ 

218.  Testament  des  Friedrich  Grafen  von  Attems  de  dato 
10.  November  1659.  Gemalinnen:  Clara  geb.  Gräfin  TOD 
Thnrn  und  Franziska  Maria  geb.  Marquise  Strozzi.  Söhne: 
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Alois ;  Johann  Caspar,  Hemnann  Mathias ,  Johann  Franz 
Anton,  Ignaz  Maria.  Töchter:  Maria  Agnes,  Maria  Anna, 
Clara  Theresia,  Ursula  verehelichte  Grilfln  Ton  Lanthleri. 
Cop.  vid.     J^l 

219.  Stammbaum  des  Ignaz  Franz  Grafen  Ton  Atthems  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Attems,  Strozzi  M.^ 
Fr.  Ton  Wnrmbrand  Stappach,  Fr.  yon  Cronegg^  Gr.  von 
Herberstein  Pnsterwald^  Gr.  yon  Trantmansdorff^  Gr.  von 
Herberstein  Guttenhag,  Gr.  von  Wolekenstein  Bodenegg, 
Gr.  von  Ebnen  zu  Llehtenberg,  Aner  und  Belasi,  Trapp 
von  Cnrbnrg  Gr.  zu  HsBtsch,  Fr.  von  Teuffenbach,  Fr.  von 
Regal  zu  Cranlchsfeld,  Gr.  von  Thurn  Yalsassina  et  Taxis, 
Gr.  von  Hernes,  Gr.  tou  Fugger  Nomdorff,  Hundbis  Fr.  yon 
Waldrambs.  Orig.  auf  Perg.     *' 

220.  Ignaz  Franz  Vincenz  Expeditus  Desiderius  Johann 
Nep.,  get.  den  23.  Mai  1750,  ehelicher  Sohn  des  Ignaz 
Grafen  von  Atthems  und  der  Josefa  geb.  Gräfin  von  Ebnen. 
Taufschein  in  Orig.     ^ 

221.  Ignaz  Maria  Maximilian  Dismas  Josef  Leander, 
getauft  den  27.  Februar  1714,  ehehcher  Sohn  des  Franz 
Dismas  Grafen  yon  Attbems  und  der  Maria  Sophia  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.   Taufschein  in  Orig.     ^- 

222.  Stammbaum  des  Johann  Jacob  Grafen  yon  Attems  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  von  Freisacb, 
Breiner  Fr,  Yillinger  Fr.,  Gr.  Thurn,  Gr.  von  Arco, 
Hofer,  Gr.  von  Arco,  Bitter  Campana,  d'Orzon,  Suardus, 
von  Eflenburg,  von  Bertis,  Fr.  Capella,  Zernoza  von 
Posteastro,  von  Dorinberg.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

223.  Johann  Wilhelm  Graf  von  Attems  war  ein  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Jacob  Grafen  von  Attems  und  der  Juditha 
geb.  Gräfin  von  Tattenbach.  Auszug  aus  dem  Stammbuch 
der  Gräflich  von  Spaur'schen  Geschlechter.  Fol.  27.     Tt.Ts%" 

224.  Johann  Wilhelm  Graf  von  Attems  vermalt  mit  Fran- 
ziska Sidonia  geb.  Gräfin  Bosenberg.  Kinder:  Franz  Niko- 
laus Graf  von  Attems  und  Maria  Elisabeth  Gräfin  von 
Attems  vermählte  Gräfin  von  Spaur.  Auszug  aus  dem 
Stammbuch  der  Gräflich  Spaur'schen  Geschlechter  F.  25.  i,.^»«/ 

225.  Schuldschein  über  4000  Gulden  dto.  Klagenfurth  den  15.  Mai 
1669  gefertigt  von  JohannWilhelm  Grafen  von  Attems^ 
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woraUs  zu  ersehen ,  dass  Franziska  Sidonia  dessen  Gemalin 
eine  Tochter  des  Georg  Nikolaus  Grafen  TOn  Rosenberg 
war.  Auszug  aus  dem  Stammbuch  der  Gräflich  von  Spaur- 
schen  Geschlechter.    Cop.  vid.     -„  «sy 

226.  Schein  über  2000  Gulden  Heirathsgut  der  Franziska  Sidonia 
Gräfin  TOn  Bosenberg^  welche  Georg  Nikolaus  Graf  von 
Rosenberg  vermöge  Heirathscontract  dem  Johann  Wil- 
helm Grafen  von  Attems  erlegte.  Auszug  aus  dem  Stamm- 
buch der  Gräflich  von  Spaur'schen  Geschlechter.  Fol.  26.  t^n», 

227.  Stammbaum  des  Josef  Maria  Alois  Johann  Nepomuk 
Franz  de  Paula  Felix  Thaddäus  Grafen  von  Attems 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Attems,  Gr.  TOn 
Wnrmbrand  Stnppach^  Gr.  von  Herberstein  Fnsterwald, 
Gr.  von  Herberstein  Guttenhaag,  Gr.  von  Khnen  zn  Lich- 
tenberg Aner  nnd  Belasi,  Fr.  von  Tenffenbach,  Gr.  ron 
Thnm  Yalsassina  nnd  Taxis ,  Fngger  Gr.  ron  Kirchbei^ 
nnd  Weissenhom,  Gall  Fr.  von  Gallenstein ,  Kayseil  Fr. 
von  Grailach  nnd  Schwarzenbach^  Gr.  ron  Paradeiser  von 
FaradeiSy  Nenhans  nnd  Gradisch^  Gr.  von  Paradeiser,  Gr. 
von  Scherffenbergy  Gr.  von  Lamberg  Fr.  von  Ortenegg  und 
Ottenstein^  Gr.  von  Heissenstein^  Fr.  von  Gilleis.  Orig.  auf 
Perg.     -« 

228.  Stammbaum  des  Leopold  Constantin  Ignaz  Johann 
Nep.  Anton  Graf  von  Attems  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Gr.  von  Attems,  Strozzi  M.,  Fr.  von  Wnrmbrand 
Stnppacb,  Fr.  von  Cronegg^  Gr.  von  Herberstein  Fnster- 
wald,  Gr.  von  Trantmannsdorff^  Gr.  von  Herberstein  Gut- 
tenhag,  Gr.  von  Wolckenstein  Rodenegg,  Gr.  von  Khuen 
zn  Lichtenberg,  Aner  nnd  Belasi,  Trapp  von  Curbnrg 
Gr.  zn  Madtsch,  Fr.  von  Tenffenbach,  Fr.  von  Regal  zn  Cra- 
nichsfeld,  Gr.  von  Thnrn  Yalsassina  et  Taxis,  Gr.  von 
Uornes,  Gr.  von  Fngger  Norndorff,  Hnndbis  Fr.  von  Wald- 
rambs.   Cop.  auf  Perg.     •! 

229.  Leopold  Constantin  Ignaz  Alois  Johann  Nep.  An- 
ton, getauft  den  11.  März  1758,  ehelicher  Sohn  des  Ignaz 
Grafen  von  Attems  und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin 
von  Khnen.  Taufschein  in  cop.  vid.     -*- 
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230.  Maria  Elisabeth,  getauft  den  21.  December  1677,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Wilhelm  Grafen  TOn  Attems  und 
der  Franziska  Sidonia.  Cop.  vid.     ^ 

231.  Maria  Earolina  Theresia,  geb.  den  17.  Jänner  1759, 
eheliche  Tochter  des  Dismas  Grafen  YOn  Attems  und  der 
Maria  Cäcilia  geb.  Gräfin  von  Galler.  Taufschein  in  Orig.  ^-^ 

232.  Attest  des  Emest  Gottlieb,  Franz  Dismas  und  Thaddäus  Ca- 
jetan  Grafen  TOn  Attems  auf  Ersuchen  der  Maria  Cajetana 
Gräfin  yon  Wnrmbrandt,  geb.  Gräfin  TOn  Tranttmanstorff, 
dass  ihre  Mutter  Maria  Regina  Gräfin  von  Attems,  geb. 
Gräfin  von  Wurmbrandt,  des  Ignaz  Grafen  von  Wurmbrandt 
Grossvaters  Johann  Andre  d.  j.  Grafen  von  Wurmbrandt 
leibliche  Schwester  gewesen  sei  und  die  von  Wurmbrandt, 
Cronegg^  Cremers  yon  Konigshofen  und  Lamberg  uralt 
ritter-,  tumier-und  stiftsmässig  erkannte  adeliche  Geschlechter 
seien.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1746.     ?^ 

233.  Extiract  aus  dem  Testament  der  Maria  Regina  Gräfin  yon 
Attems^  geb.  Gräfin  yon  Wnrmbrandt^  vom  1.  Februar 
1709.  Tochter:  Henrietta  Charlotta  Gräfin  von  Attems. 
Söhne:  Dismas,  Thaddäus,  Emest  und  Ferdinand.  Brüder: 
Jöi^  Andre  und  Wolf  Friedrich  Grafen  von  Wurmbrandt. 
Gemal:  Ignaz  Maria  Graf  von  Attems.   Cop.  vid.     ?n! 

234.  Nikolaus  Graf  yon  Attems  war  ein  Bruder  der  Maria 
Elisabeth  Gräfin  yon  Spanr,  geb.  Gräfin  .von  Attems.  Aus- 
zug aus  dem  Stammbuch  der  Gräflich  von  Spaur'schen 
Geschlechter,    an^f 

235.  Grafen-Diplom  Kaisers  Ferdinand  11.  für  Ursula  Freiin  von 
Attems.  Cop.  vid.  nach  Orig.  concept  durch  den  Syndicus 
der  Bailei  Oesterreich.     -^ 

236.  Wilhelm  Atzinger  zu  Meilling.  1.  Gemahn:  Dorothea  geb. 
yon  Grembs.  Kind:  Dibold.  2.  Gemalin:  Hedwig  geb.  Hann. 
Kinder:  Rudolf,  Daniel  Christof  und  Dorothea.  Recess  vom 
18.  Mai  1581.  Cop.  vid.    ^-'^- 

237.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  Über  die 
Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  Andrtzky  yon  Andrtz  und 
Fleiszner  von  Wostrowitz.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den 
7.  September  1790.     -^- 

238.  Anton  Judas  Thaddäus  Timotheus  Josef,  geb.  den 
23.  August  1725,  ehehcher  Sohn  des  Franz  Leopold  Andritzky 
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von  Andrtz  und  der  Klara  Bemgna  Fleissner  TOn  Westrowa. 

Taufschein  in  Orig.     ^ 

239.  Erbserklämng  des  Anton  Thadäus  Andritzky  TOn  Andrti 
zu  dem  Nachlasse  seines  Vaters  Leopold  Franz  Audritzkj 
von  Audertz.     Cop.  vid.     ^- 

240.  Erbserklärung  des  Anton  Thadäus  Andritzky  TOn  Andrtz 
zu  dem  Nachlasse  seiner  Mutter  Clara  Benigna  Andritzky 
von  Audrz  geb.  Fleiszner  von  Wostrowitz.    Cop.  vid.     ^ 

241.  Anton ia  geb.  Yon  Schonan,  Wittwe  nach  dem  Anton  Jo- 
hann Thadeus  Andritzky  von  Andrz^  wird  zum  Vormunde 
über  ihre  minderjährigen  Söhne  Philipp  und  Johann  bestellt 
Cop.  vid.     ^ 

242.  Johanna  Nep.  Franziska  Antonia  Maria  Anna  Otti- 
lia,  geb.  den  5.  November  1773;  eheliche  Tochter  des  Phi- 
lipp Andritzky  Freiherm  von  Andrz  und  der  Franziska 
de  Paula  geb.  Freiin  Sanchez  de  Oriicosa.    Taufschein  in 

Orig.     ^ 

243.  Philipp  Christoph  Anton  Alois,  geb.  den  26.  Juli 
1749,  ehelicher  Sohn  des  Anton  Andritzky  von  Andri;z  und 
der  Antonia  geb.  TOn  Schonan.    Taufschein  in  Orig.   ^ 

244.  Attest  des  Erzstiftes  Salzburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
die  Wappenstellung  der  Familien:  Anersperg^  Oall  von 
Gallenstein^  Lossenstein^  Mannssfeld^  Bappacli^  Sondern- 
dorff,  Brandeiss^  Ursenberg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juli 
1754.     -^ 

245.  Attest  der  hoch-  und  deutmeisterischen  geheimen  deutschen 
Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Anersperg.  Johann  Weikard  Fürst  von 
Auersperg  war  der  1.  Urgrossvater  des  Alois  Franz  de  Paula 
Johann  Bapt.  Ignaz  Joachim  Grafen  von  Auersperg;  d.  0. 
Ritters,  1773.  Sohn:  Franz  Carl  Fürst  von  Auersperg.  En- 
kel: Heinrich  Fürst  von  Auersperg.  Orig.  de  dato  10.  Oc- 
tober  1857.     ';!? 

246.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordens-Kanzlei  auf  Ansuchen  des  Heinrich  Grafen 
von  Wurmbrand  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  FamiUe  TOn  Anersperg.  Alois  Franz  de  P.  Johann 
Bapt.  Ignaz  Joachim  Graf  von  Auersperg  war  d.  O.  Ritter, 
1773.    Anton  Maria  Carl  Maximilian  Ghraf  von  Auersperg 
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war  d.  O.  Ritter,  1857.  Original  de  dato  10.  October 
1857.     ^ 

Wappen  der  trafen  Ton  Anersperg  bestättigt  von  der 
hoch-  und  deutBchmeisterischen  geheimen  deutschen  Ordens- 
kanzlei de  dato  Wien  den  27.  December  1855.  Orig.  -^ 
Stammbaum  des  Alois  Franz  de  Paula  Johann  Bapt. 
Ignaz  Joachim  trafen  TOn  Anersperg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Auersperg,  (}all  zu  (lallenstein 
und  Orafenwecg^  Gr.  ron  Losenstein,  Gr.  ron  Mannssfeldt, 
Yon  Bappach,  Fr.  Ton  Sondemdorf,  Gr.  yon  Brandis,  Fr. 
Ton  Ursenberg,  Trantsohn  Gr.  zn  Falkenstein,  Fr.  yon 
Meg^an,  von  Rappach,  Fr.  von  Sondemdorf;  Ungnad  Gr. 
Ton  Weissenwolff,  Gr.  Ton  Althann,  Fst  Ton  Montecncoli, 
Gr.  von  Dietricluitein.  Orig.  auf  Perg.  ^ 
Alois  Franz  Johann  Ignaz  Joachim,  geb.  den  20.  März 
1747,  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Herzogs  zn  Mfinsterberg 
und  Frankenstein  in  Schlesien,  Fflrsten  yon  Anersperg 
und  der  Maria  Franziska  geb.  Gräfin  von  Tranthson  nnd 
Falkenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.  -^- 
Stammbaum  des  Anton  Maria  Carl  Maximilian  Grafen 
von  Anersperg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von 
Anersperg  y  Gr.  von  Anersperg,  Gr.  TOn  Bothal,  Gr.  yon 
Stemberg,  Gr.  yon  StOrgkh,  Fr.  yon  Stadl,  Gr.  yon  Wnrm- 
brand  Fr.  anf  Steiersberg,  Gr.  yon  Herberstein  Fr.  auf 
Nenberg  nnd  Gntenhaag,  Gr.  yon  Khnen-Bellasi,  Unss 
yon  Floran,  B.  yon  Ferglas,  yon  Steinsdorf,  Gr.  yon 
Prasehma,  Fr.  yon  Przepisky-Bichenbnrg,  Arnold  yon 
Jankwltz,  Kominek  yon  Engelhansen.  Orig.  auf  Perg.  ^ 
Antan  Maria  Carl  Maximilian,  geb.  und  getauft  den 
16.  August  1824,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Grafen  yon 
Anersperg  und  der  Theresia  geb.  Gräfin  yon  Khnen.  Cop. 
vid.     -^ 

Verleihung  der  k.  k.  Eämmererwürde  an  den  Anton  Grafen 
yon  Anersperg.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  16.  December 
1853.     -^ 

Carl  Josef  Anton  Heinrich  Maria  Alois,  geb.  den 
3.  März  1790,  ehelicher  Sohn  des  Sigmund  Grafen  yon 
Anersperg  und  der  Anna  geb.  Grikfin  yon  Stfirkh.    Cop. 


vid.    Jf 
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254.  Carl  Graf  TOn  Anersperg^  ehelicher  Sohn  des  Sigismun^ 
Grafen  von  Auersperg  und  der  Marianna  geb.  OrSfln  TOI 
StflrgUi^  am  4.  November  1823  vermählt  mit  Theresia 
Gräfin  TOn  Khnen^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Nep. 
Grafen  von  IQiaen  und  der  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Brasehma 
Cop.  vid.     -^ 

255.  Heirathsbrief  vom  8.  April  1609  zwischen  Dietrich  Frei- 
herm  TOn  Auersperg  und  Sidonia,  ehelichen  Tochter  des 
Cosmus  GaUn  zn  Gallnstein  und  Graffewecg  und  der 
Felicitas  geb.  Hoffer.  Cop.  vid.     -^• 

256.  Geistlicher  Filiationsbrief  gefertigt  von  dem  Capuciner  Pro- 
vinzial  P.  Sylvester  fttr  Dietrich  Freiherm  YOn  Auers- 
perg und  dessen  Gemalin  Sidonia  geb.  GalL  Söhne:  Wolf- 
gang, Engelbrecht,  Horwardt  und  Hanns  Weickardt.  Cop. 
vid.  de  dato  Laibach  den  20.  December  1620.     ^ 

257.  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  U.  Air  Dietrich  und  Hanns 
Andreas  Grafen  YOn  Anersperg  das  Prädicat  Wohlgebo- 
ren betreffend.  Cop.  vid.  de  dato  11.  September  1630.     " 

258.  Heirathsbrief  vom  23.  Februar  1685  zwischen  Franz  Carl 
Grafen  ron  Auersperg  und  Maria  Theresia  Herrin  tod 
Bappach.  Cop.  vid.    ^ 

259.  Franz  Karl  Graf  TOn  Anersperg  ist  den  26.  Februar  1685 
mit  Maria  Theresia  TOn  Bappach  getraut  worden.  Trau- 
schein  in   Orig.      *^ 

260.  Glückwimsch  des  Herzogs  zu  Wttrtemberg  Carl  Friedrich 
de  dato  den  10.  September  1705  zu  dem  Antritte  der  Re- 
gierung des  Fürsten  Franz  Carl  TOn  Anersperg  nach  dem 
Tode  seines  Bruders  Ferdinand.    Cop.  vid.     -?- 

261.  Heinrich  Josef  Johann,  get.  den  24.  Juni  1697,  eheli- 
cher Sohn  des  Franz  Carl  Grafen  von  Anersperg  und  der 
Maria  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Bappach.  Taufschein  in 
cop,  vid.     ?Ji? 

262.  Heirathsbrief  vom  31.  März  1726  zwischen  Heinrich  Her- 
zog zn  Mflnsterberg  nnd  Frankenstein  in  Schlesien  Fflr- 
sten  TOn  Anersperg^  ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Her- 
zogs zu  Münsterberg  und  Frankenstein  in  Schlesien  Fürsten 
von  Auersperg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Herrin  Ton 
Bappach  und  Maria  Franziska  Trantsolin  Gräfin  zn  Fal- 
ckenstein^    ehelichen  Tochter  des  Johann  Leopold  Donath 
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Fürsten  Trautsohn  Grafen  zu  Falckenstein  und  der  Maria 
Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Weissenwolff.   Cop.  vid.    ~^~  **i^ 

263.  Schema,  in  welchem  der  3.  Verwandtschaftsgrad  zwischen 
Heinrich  Fürsten  von  Anersperg  und  dessen  Gemahn 
Maria  Franziska,  Tochter  des  Johann  Leopold  Donat  Für- 
sten von  Trantson^  nachgewiesen  wird.  Christof  Herr  Ton 
Rappaeh  war  venu,  mit  Sophia  Freiin  TOn  Sonderdorff. 
Kinder:  Carl  Ferdinand  und  Margaretha  verm.  mit  Johann 
Franz  Trautson  Grafen  zu  Falkenstein,  Maria  Theresia 
geb.  Herrin  von  Rappach,  Gemahn  des  Franz  Carl  Fürsten 
von  Auersperg,  war  eine  Tochter  des  Carl  Ferdinand  Her- 
ren von  Rappach.  Johann  Leopold  Donat  Fürst  von  Trautson 
Graf  zu  Falkenstein  war  ein  Sohn  des  Johann  Franz  Traut- 
son Grafen  zu  Falkenstein.  Heinrich  Fürst  von  Auersperg, 
Sohn  des  Franz  Carl  Fürsten  von  Auersperg  und  der  Maria 
Theresia  geb.  Herrin  von  Rappach  war  verm.  mit  Maria 
Franciska  geb.  Trautson  Gräfin  zu  Falkenstein,  Tochter  des 
Johann  Leopold  Donat  Fürsten  von  Trautson  Grafen  zu 
Falkenstein.  Cop.    ~ 

264.  Päbstliche  und  Erzbischöfliche  Dispens  ertheilt  dem  Hein- 
rich Johann  Josef  Fürsten  von  Anersperg  und  der  Ma- 
ria Franziska  Trautsohn  Gräfin  von  Falkenstein  von  dem 
Ehehindemisse  der  Verwandtschaft.    Cop.  vid,     ^^ 

^5.  Heinrich  Josef  Ernest  Johann  Joachim,  geb.  den 
10.  März  1721,  ehehcher  Sohn  des  Georg  Sigmund  Grafen 
von  Anersperg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  von 
Auersperg.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

266.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Juni  1756  zwischen  Heinrich 
Grafen  von  Auersperg  und  Josefa  Gräfin  von  Bottal, 
Tochter  der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Rottal,  geb.  Gräfin 
von  Stemberg.  Cop.  vid.    -^ 

267.  Heinrich  Graf  von  Anersperg  am  8.  Juni  1756,  vermählt 
mit  Josefa  Gräfin  von  Bothai.  Trauungsschein  in  cop. 
vid.     1^ 

268.  Heinrich  Graf  von  Anersperg^  ehehcher  Sohn  des  Georg 
Sigmund  Grafen  von  Auersperg  und  der  Maria  Theresia 
geb.  Gräfin  von  Auersperg,  im  Juni  1756  vermählt  mit 
Maria   Josefa  Gräfin  von  Bottal,   eheUchen  Tochter  des 
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Adam  Grafen   von  Rottal  und   der  Josefa  geb.  Oriflli  TOI 
Stemberg.   Trauschein  in  Orig.     -^ 

269.  Diplom  Kaisers  Ferdinand  lU.  för  Johann  Weikard 
Grafen  yon  Anersperg^  dass  der  Primogenitus  den  fttrsüichen 
Stand  und  Namen  führen  dürfe.  Cop.  vid.  nach  Orig.  coneept 
durch  den  Sindicus  der  Bailei  Oesterreich  de  dato  Regens 
bürg  den  17.  September  1653.     -^  ?H5 

270.  Kaiser  Ferdinand  IQ.  verleiht  dem  Johann  Weickhardt 
Fürsten  yon  Anersperg  das  Herzogthum  Münsterberg  und 
Frankenstein  als  Mannlehen  den  30.  Juli  1654.  Cop.  vid« 

271.  Schema  genealogicum  des  Josef  Franz  Anton  Grafei 
von  Anersperg  nach  dem  Attest  des  Domkapitels  Salzbui^ 
de  dato  19.  Juli  1754.  Adelsgeschlechter:  Anersperg,  GaD 
von  OaUenstein^  Losenstein,  Mansfeld^  Bappaeh^  Sondern- 
dorf^  FrandeiSy  Ursenberg.  Cop.   ^ 

272.  M.  Anna  Gräfin  von  Anersperg^  Gemalin  des  Sigmund 
von  Anersperg;  geb.  Gräfin  von  Stttrckh^  starb  den  21.  März 
1790.  Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

273.  Maria  Antonia  de  P.  Franciska  de  P.  Hieronima, 
geb.  den  30.  September  1739,  eheliche  Tochter  des  Hein- 
rich Herzogs  zu  Mfinsterberg  und  Frankenstein  in  Schle- 
sien Fürsten  von  Anersberg  und  der  Maria  Franciska  geb. 
Gräfin  von  Trantsohn  und  Falckenstein.  Taufschein  in 
Orig.    •Ü-- 

274.  Testament  der  Maria  Catharina  Fürstin  Ton  Anersperg, 
geb.  Gräfin  zu  Losenstein,  vom  3.  Jänner  1664.  Söhne: 
Ferdinand  und  Franz  Carl.    Cop.  vid.     -^ 

27Ö.  Erbserklärung  des  Heinrich  Fürsten  Anersperg  cur.  nom. 
seiner  vier  Söhne,  des  Josef  Grafen  Anersperg,  der  Maria 
Theresia  Gräfin  Kinsky^  geb.  Gräfin  Anersperg,  des  Gund- 
acker  Thomas  Grafen  von  Wnrmbrant  cur.  nom.  seiner 
Gemalin  Antonia  geb.  Gräfin  von  Anersperg  und  des  Josef 
Wenzel  Grafen  zu  Würben  nnd  Frendenthal  cur.  nonL 
seiner  Gemalin  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Anersperg  nach 
Maria  Franziska  geb.  Gräfin  Tranthson  zn  Falkenstein. 
Starb  den  2.  April  1761.  Minderjährige  Söhne:  Franz  Paul, 
Johann  Bapt.  Alois  und  Franz  Xaver.  Cop.  vid.    ^ 

276.  Sigmund  Josef  Adam  Joachim  Simon,  geb.  den  2.  Juni 
1757,  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Grafen  YOn  Anerspei^ 
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und  der  Josefa  geb.  Gräfin  von  BothaL  Taufschein  in  cop. 
vid.     -^ 

277.  Zeugniss  des  k.  k.  Oberstkämmereramtes  de  dato  Wien  am 
22.  October  ISöö^  dass  Sigismund  Graf  Anersperg  im 
Jahre  1778  am  28.  December  zum  k.  k.  Kämmerer  ernannt 
worden.    Orig.     -"- 

278.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Anfsees.  Orig.  de  dato  29.  November  1791.   ^^^ 

279.  Stammbaum  des  Carl  Dietrich  Jobst  Bernhard  Ernst 
Freiherm  ron  Anfsess  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Aufsess  zu  Truppach,  Fr.  von  Giech,  Fr.  von 
Schanmberg^  Fr.  von  Giech,  Fr.  von  Wildensteln^  Fr. 
von  Meixelrein^  Fnchs  von  Wallbnrg^  Fr.  von  Gnmpen- 
berg^  Fr.  von  Aufsess  zu  Truppach,  Fr.  von  Giech,  Fr. 
von  Schaumberg,  Fr.  von  Giech,  Fuchs  von  Walburg  auf 
Wincklem  und  Schönsee,  Fr.  von  Gumpenberg,  Fr.  von 
CraUlsheim  anf  Wallssdorff  und  Mlchelbach^  Fr.  von  Auf- 
sess aus  dem  Hause  Freyenfels.    Orig.  auf  Perg.     — 

280.  Carl  Dietrich  Jobst  Bernhard  Ernst,  geboren  den 
8.  August  1699,  Sohn  des  Friedrich  Freiherm  von  Auff- 
sess  und  der  Maria  Sabina  geb.  Freiin  von  Auffsess  zu 
Wüstenstein.  Taufschein  in  Orig.     -^ 

281.  Christof  Daniel  Freiherr  von  Anffsess  starb  den  31/21 
Juli  1672.  Söhne:  Friedrich  Hector,  Friedrich,  Carl  Hein- 
rich, Dietrich  Heinrich.  GemaJin:  Dorothea  Justina  geb. 
von  Wildenstein.  Todtenschein  in  Orig.    ^ 

282.  Extract  des  Lehenbriefes  für  Christof  Daniel  von  Anff- 
sees  auf  Absterben  des  Johann  Wilhelm  von  Auffseess,  ehe- 
liche Söhne  des  Daniel  Freiherm  von  Auffseess.  Cop.  vid. 
de  dato  8.  Mai  1676.     J^ 

283.  Notariatsattest,  dass  Daniel  Freiherr  von  AuflGseess  zu 
Wattendorf  ein  Sohn  des  Johann  Sigismund  Freiherm  von 
Auffseess  war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.    -" 

284.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  August  1599  zwischen  Daniel 
von  AnlTsees  und  Anna  Maria  von  Schaumberg^  eheUchen 
Tochter  des  Hanns  Claus  von  Schaumberg.    Cop.  vid.    "- 

285.  Notariatsattest,  dass  Dorothea  Justina  von  Anfbeess^ 
geb.  von  Wildenstein,  eheliche  Tochter  des  Georg  Wolfgang 
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von  Wildenstein  und  der  Dorothea  Maria  geb.  Fnehs  TOn 
Walburg  war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  28.  Februar 
1733.     ^ 

286.  Friedrich  Freiherr  TOn  AnflGseess,  Sohn  des  Christoph 
Daniel  Freiherm  von  Auffseess  und  der  Dorothea  Jusdna 
geb.  YOn  Wildenstein^  vom  7.  September  1676  vermählt 
mit  Maria  Sabina  von  Auffsess,  Tochter  des  Johann  Wil- 
helm Freiherm  von  Auffseess  und  dessen  Ehegattin  Eva 
Johanna  geb.  Fuchs  TOn  Wallburg.  Trauschein  in  Orig.   -^- 

287.  Heirathsbriefauszug  von  Martini  1640  zwischen  Johann 
Wilhelm  Freiherm  Ton  Anffsees  zu  Wfistenstein  und 
Eva  Johanna  Fuchs  TOn  Walbarg  ^  ehehchen  Tochter  des 
Johann  Friedrich  Fuchs  von  Walburg  und  der  Anna  Bar- 
bara geb.  Freiin  von  Creylsheim.  Cop.     |-  ^ 

288.  Notariatsattest,  dass  Johann  Wilhelm  und  Christof  Da- 
niel Söhne  des  Daniel  Freiherm  von  Anffsees  sind.  Orig. 
de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.    ^ 

289.  Maria  Sabina  Freiin  TOn  Anff^eess^  geb.  von  Auffseess, 
war  laut  Eirchenmatrikel  eine  eheUche  Tochter  des  Johann 
Wilhelm  Freiherm  von  Auffseess  und  der  Eva  Johanna  geb. 
Fnchs  TOn  Wallbnrg.  Orig.  de  dato  Auffseess  den  25.  Fe- 
bmar  1733.     -?- 

Li 

290.  Attest  des  Pfarrers  zu  Auffseess,  dass  Sophia  Margaretha 
von  Bedwitz^  geb.  Freiin  ron  Auffseess,  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  Wilhelm  IVeiherrn  von  Auffseess  und 
der  Eva  Johanna  Fuchs  Ton  Wallbarg  und  eine  Schwester 
der  Maria  Sabina  von  Auffseess  gewesen.  Carl  Dietrich  Jobst 
Bernhard  von  Auffseess  war  d.  O.  Ritter.  Orig.  de  dato 
17.  August  1741.    ^^ 

291.  Epitaphium  der  Ursula  geb.  TOn  Giech,  Gemalin  des  Jo- 
hann Sigmund  Freiherm  von  Anfsees^  in  der  Kirche  zu 
Obemsees  ohnweit  Bayreuth.  Starb  den  21.  September  1581. 
Orig.-| 

292.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  zu  Lüttich  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Baden^  von 
Berlaymont^  Chasteler^  Ton  Hnn,  von  Gavre^  Marek,  von 
Benty,  von  Lick,  Marck,  Ton  lYassenaer,  Ton  Mander- 
scheidt,  TOn  Waldeck.  Cop.  vid.  de  dato  17.  April  1711.   ^ 


IM 
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293.  Attest  de  dato  Freiburg  den  19.  Juli  1736  über  den  Adel 
der  Geschlechter  TOn  Baden,  Ton  Stadion,  von  Andlan, 
Ton  Bathsamhansen,  Trnchsess  von  Wohlhansen,  Trnch- 
sess  Ton  Bheinfelden,  Zint  von  Kentzlng,  Yon  Beinach 
zn  Hirtzbaeh,  von  Reinach.  Orig.  s.  Wappenstellung  sub 
Kt  A.  ad  16.  Cop.    ^ 

294.  Conrad  Friedrich,  Sohn  des  Gervasius  und  Protasius 
Frelherm  von  Baden  und  der  Maria  Ursula  zn  Bhein,  am 
31.  Mai  1694  vermählt  mit  Maria  Johanna,  Tochter  des  Jo- 
hann Friedrich  Freiherrn  YOn  Kagenegg  und  der  Susanna 
Magdalena  Yon  Andlan.  Trauschein  in  cop.  vid.    i" 

295.  Stammbaum  des  Franz  Benedict  von  Baden  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Baden,  Mttnch  von  Mfinchen- 
stein  gen.  von  Bennenbnrg,  von  Weitungen,  Marschalk, 
von  Baden,  von  Batzenhansen,  Stttrzel  TOn  Bnechheim, 
Boek  von  Erlebnrg,  Trnchsess  von  Wolhansen,  Beieh  von 
Beichenstein,  Tägelin  von  Wangen,  von  Boggenbach,  von 
Beinach,  Zorn  von  Bnlach,  von  Bnest,  von  Landeck.  Cop. 
auf  Perg.    — 

296.  Stammbaum  des  Philipp  Friedrich  Freiherrn  von  Baden 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Baaden,  von  Baaden, 
Tmclisess  von  Wolühansen,  von  Beinach,  von  Ze  Bhein, 
von  Boggenbach,  von  Kopenstein,  von  Steinkallenfels, 
von  Kagenegg,  Bocklin  von  Böcklinsan,  Zorn  von  Bn- 
lach, Schoner  von  Stmbenhard,  von  Andlan,  von  Bazen- 
hansen,  von  Hagenbach,  von  Fforr  zn  Munzingen.  Cop. 
vid  auf  Perg.     — 

297.  Attest  des  Registraturs-Directors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
über  das  Wappen  der  Marggrafen  Baaden  der  Baaden 
Baadischen  Linie.  Orig.  de  dato  2.  August  1834.   ^ 

298.  Attest  der  Hochfürstl.  Markgräfl.  Baden-Duxlachischen  ge- 
heimen Kanzlei,  dass  Catharina  verm.  Gräfin  von  Lei- 
ningen Daehsbnrg  von  Friedrich  Magnus  Markgrafen  zn 
Baden  nnd  Hochberg  und  Augusta  Maria  geb.  Herzogin 
zn  Hollstein-Gottorp,  Friedrich  Magnus  von  Friedrich  VI. 
Markgrafen  zu  Baden  und  Hochberg  und  Christina  Magda- 
lena geb.  Herzogin  zu  Pfalz- Zweybrflcken  aus  legitimer 
Ehe  entsprossen.    Orig.  de  dato  9.  Februar  1756.     ?^ 
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299.  Extractus  codicilli  des  Marggrafen  Wilhelm  TOn  Baaden- 
Baaden  de  dato  20.  März  1673.  Kinder:  Ferdinand  Maxi- 
milian, Carl  Bernhard,  Maria  Anna  und  Herman.  Enkel: 
Ludwig  Wilhelm.  Gemalin:  Maria  Magdalena  geb.  Gräfin 
zn  Oettingen.    Cop.  vid.    '-^ 

300.  Testament  des  Jacob  Tön  Baerlant  vom  11.  Juli  1658. 
Tochter:  Catharina  verm.  yon  Greisbeek.  Cop.   *-5! 

301.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Februar  1709  zwischen  Carl 
Anton  Maximilian  de  Baillet,  Sohn  des  Johann  Baptist 
de  Baillet  Herrn  anf  La  Tour  und  der  Anna  Maria  Therese 
de  Marchant  dessen  Gattin  und  Maria  Josefa  Isabella  Del- 
patrocinio  de  Escalante,  Tochter  des  Don  Oregorio  de 
Escalante  und  der  Katharina  de  la  Madriz.  Cop.     ~ 

302.  Stammbaum  der  Caroline  Josefine  de  Baillet  de  la 
Tonr  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Baillet  de  la 
Tour,  de  Marchant,  del  Fratrocinnio  de  Escalante,  de  La 
Madritz,  C.  de  Bosieres,  de  Maillet,  de  Yignoles,  de  Ma- 
rionette, de  Gnerin  de  la  Marche,  de  la  Thaye,  du  Lau- 
rent, d'Holim,  de  Perin  de  CralTelet,  de  le  Comte,  de 
Mnsey,  de  Viard.  Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

303.  Qrafendiplom  des  Kaisers  Karl  für  Christof  Ernst  de 
Baillet.   Cop.  de  dato  10.  März  1719.    '^ 

304.  Clasine  (Nicolaa)  Emanuela,  geb.  den  24.  März  1788, 
eheliche  Tochter  des  Maximilian  Anton  Grafen  Baillet  de 
Latour  und  der  Charlotte  Franziska  Sophie  geb.  Gräfin  de 
Lamarche.  Taufschein  in  Orig.    *^ 

305.  Johann  Bapt.  Alexander  Anton  Baillet  de  Lattoor, 
get.  den  30.  Juli  1711,  eheUcher  Sohn  des  Carl  Anton  Ma- 
ximilian Baillet  de  Latour  und  der  Maria  Josefa  Isabella 
del  Patrocinlo  de  Escalante.  Taufschein  in  Orig.   *-^i 

306.  Heirathsbrief  vom  5.  Jänner  1737  zwischen  Johann  Bap- 
tist Alexander  Anton  Grafen  de  Baillet  und  de  la 
Toor,  ehehchen  Sohn  des  Maximilian  Anton  Grafen  de  Baillet 
und  de  la  Tour  und  der  Maria  Josef  Isabella  del  Patroci' 
nio  del  Scalante,  und  Maria  Franziska  de  Bosiferes,  Tochter 
des  Karl  Gabriel  Grafen  de  Rosi&res  und  Ennezin  und  der 


Anna  de  Yignolles.  Cop. 


1861 
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307.  Grafendiplom  der  Königin  Maria  Theresia  für  Johann  Bap- 
tist Alexander  Anton  de  Baillet«  Cop.  de  dato  6.  Mai 
1744.    ^-»i 

308.  Maximilian  Anton  Carl  Josef  Graf  Baillet  de  Latour^ 
geb.  den  14.  December  1737;  ehelicher  Sohn  des  Johann 
Baptist  Alexander  Anton  Grafen  von  Baillet  de  Latour  und 
der  Maria  Franziska  geb.  Gräfin  TOn  Bosl^res.  Taufschein 
inOrig.    m 

309.  Heirathsbrief  vom  29.  Jänner  1772  zwischen  Maximilian 
Anton  Josef  Grafen  de  Baillet  und  de  la  Tom*  und 
Earoline  Franziska  Sophie  geb.  Gipfln  de  Gnerin  de  la 
Marehe^  Tochter  des  Michael  Remy-Charles  Guerin  de  la 
Marche,  Ritter  Graf  de  Hatz^  La  Marche  und  der  Henriette 
Perin  de  Kraffetel.  Cop.    '^ 

310.  Attest  des  Niclas  von  Sclimldbiirg^  Eberhard  von  Sickingen 
und  Niclas  Vogt  ZU  Uttyolstein  auf  Ansuchen  ihrer  Schwä- 
gerin Anna  Juliana  Salome  Drost  YOn  der  Becke^  geb. 
BaUweln  TOn  Zweybrncken^  dass  ihre  adelichen  Eltern  der 
Reichs-Ritterschaften  des  Ober-  und  Niederrheinischen  Kreises 
Mitglieder  gewesen  seien.  Cop.  de  dato  18.  Februar  1640.  ^ 

311.  Attest  der  Reichsritterschaft  am  Rheinstrom  auf  Ansuchen 
der  Anna  Juliana  Salome  Drost  TOn  der  Becke^  geb. 
Baiwein  von  Zweybrttcken,  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  Ballwein  von  Zweybrttcken.  Cop.  de  dato  13.  Fe- 
bruar 1647.     ^ 

312.  Attest  des  Domstifts  zu  Mainz  tlber  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familien  Yon  Baldwin^  Ton  Zalskam,  ron  Heimstatt^  von 
Lovenstein.  Cop.  de  dato  25.  September  1688.    ^ 

313.  Attest  der  Reichsritterschaft  am  niedem  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ballwein 
YOn  Zweybrttcken.  Cop.  vid.  de  dato  Coblenz  den  13.  Sep- 
tember 1763.    Ä^ 

314.  Stammtafel  der  Anna  Juliana  Salome  Baldtwein  TOn 
Zweybmcken  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Baldwein, 
Yon  Zandl,  von  Dann^  yon  Holzapfel^  TOn  Helmstatt,  Ton 

,  Ton  Beben,  yon  Bembzingen,  yon  Lewenstein, 

yon  Mlltberg,  Bensen  yon  Ingelheim,  von  Helmstatt,  yon 
Zayskam,  yon  Angeloeh,  von  Zayskam,  yon  Weinheim. 
Cop.  ^^ 


v^ 
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315.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  November  1596  zwischen  Jo- 
hann Baiwein  von  Zweybmcken^  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Balwein  von  Zweybnieken  und  der  Anna  TOn  Heimstatt, 
und  Sabina  von  Lewenstein,  ehelichen  Tochter  des  Friedrich 
von  Lewenstein  und  der  Agnes  von  Zaysskenn.     Cop.     ^ 

316.  Attest  der  Ritterschaft  im  Untern  Elsass  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Bapst  von  Bolssen- 
helmb.   Cop.  vid.  de  dato  5.  Dezember  1764.    -^ 

317.  Attest  der  hoch-  und  deutdchmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen d^r  Familie  Barbo  von  Waxenstein.  Franz  Xaver 
Reichard  Barbo  Graf  von  Waxenstein  war  d.  O.  Ritter.  Orig. 
de  dato  24.  November  1859.   ^ 

318.  Heirathsbrief  vom  20.  October  1619  zwischen  Andreas 
Daniel  Barbo  zum  Waxenstein  nnd  Onetteneckh^  Sohn 
des  Rudolf  Barbo  zum  Waxenstein  und  der  Anna  geb.  von 
Wemeckh^  mit  Katharina,  Tochter  des  Maximilian  Gall  zu 
Bndolphseck  und  der  Anna  geb.  Basp.  Cop.  vid.   ^1 

319.  Anna  Isabella,  get.  21.  Juli  1667 ^  eheliche  Tochter  des 
Bemardin  Frelherm  von  Barbo  und  der  Leopoldine  geb. 
Gräfin  von  Anersperg.  Taufschein  in  Orig.    '^ 

320.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Bernardin,  Franz 
Carl,  Max  Volin,  Franz  Herwardt  und  Georg  Max  Barbo 
Freiherm  von  Waxenstein.  Cop.  vid.  de  dato  10.  April 
1674.    '-^ 

321.  Heirathsbrief  vom  28.  Juli  1699  zwischen  Daniel  Barbo 
Grafen  von  Waxenstain  und  Catharina  Elisabeth,  ehelicheD 
Tochter  des  Hans  Adam  Grafen  von  Pnrgstall  und  der 
Anna  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Gallenberg.  Cop.  vid.     ]^- 

322.  Franz  Xaver  Raichard,  geb.  den  28.  Juli  1715,  eheli- 
cher Sohn  des  Andreas  Daniel  Barbo  Grafen  von  Waxen- 
stein und  der  Catharina  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Pnrg- 
stall. Cop.  vid.    ^ 

323.  Ein  an  der  deutschen  Kirche  zu  Laibach  eingemauerter 
Grabstein  bewährt,  dass  Lucius  Titus  Barbo  anno  400 
der  römischen  Colonie  zu  Laibach  vorgestanden.  Cop.  vid.  — 

324.  Erbserklärung  der  Maria  Christina  Freiin  Barbo^  geb. 
Freiin  Prenner,  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Anna  Maria 
Freiin  Prenner,  geb.  von  Egkh.     Sohn:  Wolf  Daniel  Frei- 
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herr  Prenner.    Cop.  vid.  de  dato  Laibach  Montag  nach  St. 
Philipp  und  Jacob   1667.     ^ 

325.  Maria  Henrica;  get  den  16.  October  1696,  eheliche 
Tochter  des  Wolfgang  Eberhard  Barbo  Grafen  Ton  Waxen- 
stein  und  der  Eleonora  Eusebia  geb.  Gräfin  TOn  Schrot- 
tenbach.    Taufschein  in  Orig.    1^ 

326.  Attest  des  Directors  des  Niederrheinisch- Westfilhschen  Reichs- 
gräfl.  Collegiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Barby.  Dieses  Geschlecht  ist  im  J.  1659 
in  der  Person  des  August  Ludwig  Grafen  von  Barby  aus- 
gestorben. Orig.  de  dato  24.  Juni  1728.     ^4 

327.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Barby.  Orig.  de  dato  17.  Juni  1729.  — 

328.  Pfarrliches  Attest,  dass  in  der  Kirche  zu  MögUn  zwei  Schil- 
der stehen,  nämlich  des  Henig  TOn  Barfuss  und  der  Do- 
rothea TOn  Bobel.   Orig.  de  dato  3D.  Juli  1714.   ^^ 

329.  Attest  des  Georg  Ludwig  von  Barfüss,  dass  Hennig  Bar- 
fli88  sein  älter  Vater  mit  Dorothea  yon  Bobein  vermalt  ge- 
wesen. Er  ist  1534  geb.  und  1602  gestorben.  Orig.  de  dato 
26.  December  1714.    ^ 

330.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Bartensieben.  Cop.  vid.     ^ 

331.  Heirathsbriefauszug  vom  Sonntage  Exaudi  1629  zwischen 
Ach  atz  von  Bartensieben  und  Catharina  Dorothea  Kotz. 

Cop.  vid.   ;-?^ 

332.  Attest  des  Gerichtes  zu  Bartensieben,  dass  Anna  Adel- 
heit  von  Yeltheim^  verm.  mit  Hanns  Daniel  von  Bartens- 
leben^  eine  Schwester  des  Joachim  Ludolph  und  Heinrich 
Adrian  von  Veitheim  gewesen  und  diese  Geschwister  aus  der 
Ehe  des  Heinrich  JuUus  von  Veitheim  mit  Sophia  von  Al- 
rensleben  erzeugt  worden,  Gebhard  von  Alvensleben  war 
ein  Bruder  der  Sophia  von  Veitheim  geb.  von  Alvensleben. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  September  1764.    ^^ 

333.  Auszug  aus  der  Leichenpredigt  der  Anna  Adelheit  geb. 
von  Yeltbeim^  Wittwe  nach  Hanns  Daniel  von  Bartens- 
leben^  t  !•  J'^i  1706.  Eltern:  Heinrich  Julius  von  Veitheim 
und  Sophia  Ton  Alvensleben  aus  dem  Hanse  Hnndisbnrg. 

Cop.   Tid.       ^ 
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334.  Armgard  Amalia^  get  den  16.  September  1668;  Tochter 
des  Hans  Daniel  TOn  Bartensleben  und  der  Anna  Adelheid 
geb.  TOn  Yeldheim.  Taufschein  in  cop.  vid.    *^ 

335.  Dorothea  Anna,  geboren  den  22.  Februar  1666,  Tochter 
des  Hans  Daniel  TOn  Bartensieben  und  der  Anna  Adelheit 
geb.  TOn  Yeldheim  9  wurde  den  16.  November  1701  mit 
Bodo  Diederich  TOn  Alvensleben  Erbherm  auf  Bode  ge- 
traut. Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     ^- 

336.  Hans  Daniel,  geb.  den  27.  April  1633,  Sohn  des  Achatz 
von  Bartensieben  und  der  Catharina  Dorothea  geb.  von 
Kotzen.   Taufschein  in  cop.  vid.    ~ 

337.  Attest  des  gräflich  Schulenburgischen '  Gerichtes  zu  Wolffs- 
burg,  dass  Hans  Daniel  YOn  Bartensieben  ein  Sohn  des 
Achatz  von  Bartensieben  und  der  Catharina  Dorothea  geb. 
von  Kotze  sei.  Cop.  vid.  de  dato  15.  October  1764.    -^ 

338.  Heirathsbrief  vom  1.  December  1662  zwischen  Hanns  Da- 
niel von  Bartensieben  und  Anna  Adelheit  geb.  von  Yelt- 

heim.  Cop.  vid.    ^?   '^ 



339.  Attest  des  gräflich  Schulenburgischen  Gerichtes  zu  Wolffs- 

burg,  dass  Hans  Daniel  YOn  Bartensieben  mit  Anna  Adel- 
heit geb.  von  Yeltheim  vermalt  gewesen  und  aus  dieser 
Ehe  am  15.  September  1668  eine  Tochter  Armgard  Amalia 
geboren  worden.   Cop.  vid.  de  dato  15.  October  1764.     |J^ 

340.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Hans  Daniel  von  Bar- 
tensieben ,  t  den  30.  März  1689,  geb.  den  27.  April  1633. 
Eltern:  Achatz  von  Bartensieben  und  Catharina  Dorothea 
geb.  Kotzen  ans  dem  Hanse  Grosen  Oemersleben.    Cop. 

341.  Stammbaum  des  Adalbert  Benjamin  TOn  Basthelm  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bastheim ,  Fnehs  TOn 
Lemnltz  zn  Friedeishansen  ^  yon  Bnttlar^  yon  Beckrod^ 
Ton  Hanstein^  von  Hoheneck,  ron  der  Thann^  Ton  Held- 
ritt, von  Buttlar,  TOn  Yölckershansen,  von  Telan^  Ton 
Zetwitz,  yon  Beinebnrg,  yon  Bnchenan,  von  der  Thann, 
yon  Thfingen.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

342.  Maria  Anna  Josefa,  geb.  den  23.  Februar  1698,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Christof  Banemfeind  yon  Eis  und 
der  Anna  Maria  Kanfknann  yon  SöUhaimb.  Taufschein  in 
Orig.     ^ 
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343.  Attest  des  hohen  deutschen  Ritterordens  Bailei  Hessen  über 
die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  YOn 
Baambach  und  TOn  Bnttlar.  Cop.  vid.  de  dato  Marburg 
den  13.  September   1784.     JJ- 

344.  Adam  George  geb.  am  30.  Jänner  1602^  Sohn  des  Asmus 

TOn  Baambach  und  dessen   Gemalin  Margaretha  Lucretia 

geb.   Schutzbar  genannt  Hilchling.     Taufschein   in   cop. 

vid.     -??-  -^ 
it    Pf 

345.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Nov.  1640  zwischen  Adam 
Georg  YOn  Baumbach  und  Margaretha  Agnes  yon  Buseck, 
Wittwe,  geb.  von  Trfimbach.  Cop.  vid.    -^ 

346.  Theilungsextract  vom  21.  Jänner  1650  zwischen  Adam 
Georg  und  Wolf  Heinrich  nach  dem  Tode  ihres  Vaters 
Asmus  YOn  Banmbach.  Cop.  vid.    ^- 

347.  Extractus  dispositionis  des  Adam  Georg  YOn  Banmbach 
de  dato  6.  Mai  1663  unter  seinen  Kindern  Asmus  und  Mar- 
garetha Lucretia  und  seiner  Frau  Margaretha  Agnes  geb. 
TOn  Thrumbach  nach  seinem  Tode.  Cop.  vid.    -^  ^ 

348.  Adam  Wilhelm  yon  Banmbach,  get  den  31.  Mai  1640, 
Sohn  des  Johann  Philipp  von  Baumbach.  Taufschein  in  cop. 

vid.  -?:- 

349.  Adam  Wilhelm  TOn  Baumbach  am  6.  JuU  1671  vermalt 
mit  Anna  Dorothea  TOn  Bnttlar.  Trauschein  in  cop.  vid.  ~ 

350.  Adam  Wilhelm  TOn  Baumbach  f  den  21.  April  1684. 
Todtenschein  in  cop.  vid.    ^ 

351.  Extract  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Adam 
Wilhelm  yOU  Baumbach  f  den  21.  März  1684  auf  dem 
Tannenberge.  Eltern:  Johann  Philip  von  Baumbach  und 
Anna  Elisabeth  geb.  TOn  Hnndelshausen.  Grosselt.  vät.  S.: 
Ewalt  Jost  von  Baumbach  und  Margaretha  geb.  TOn  R^ltz- 
hausen.  Grosselt.  mütt  S.:  Johann  von  Hundeishausen  und 
Margaretha  geb.  YOn  Hacken.  Urgrosselt.  vät.  S.:  Philipp 
Ludwig  von  Baumbach  und  Margaretha  geb.  TOn  Löwen- 
stein.  Urgrosselt.  mütt.  S. :  Herman  von  Hundeishausen  und 
Dorothea  geb.  YOn  Malssbnrg.  Ururgrosselt.  vät.  S.:  Lud- 
wig von  Baumbach  und  Emilia  EUsabeth  YOn  Dalwig.  Ur- 
urgrosselt. mütt.  S.:  Johann  von  Hundeishausen  und  Mar- 
garetha geb.  YOn  Nesselrieden.  Urururgrosselt.  vät.  S.: 
Reichart  von  Baumbach  und  Anna  Sabina  geb.  YOn  Bi- 
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schoffiroda«    Urururgrosseltem  mütt.  S.:  Jost  von  Hundels- 
faausen  und  Margaretha  geb.  TOn  Meisenbach.  Cop.  vid.  ^ 

352.  Vergleich  vom  2.  Juni  1675,  nach  welchem  Anna  Clara 
geb.  Boenebnrgk  die  Gemalin  des  Otto  von  Banmbaeh 
war.  Sohn:  Reichard  Ludwig.  Cop.  vid.     ~ 

353.  Anna  Clara  TOn  Banmbaeh,  geb.  von  Boynebnrg,  Oe- 
malin  des  Otto  von  Baumbach,  starb  den  30.  October  1699. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

354.  Annna  Dorothea  geb.  von  Bnttlar,  Wittwe  des  Adam 
Wilhelm  von  Banmbaeh,  starb  den  28.  September  1695. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

355.  Anna  Juliana  geb.  von  Banmbaeh,  Ehegemalin  des  Rei- 
chard Ludwig  von  Baumbach,  starb  den  29.  Juni  1736. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

356.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Mai  1598  zwischen  Asmus 
von  Banmbaeh  und  Margaretha  Lucretia,  Tochter  des  Georg 
Schntzbar  genannt  Milehling.  Cop.  vid.    -^ 

357.  Kaufbrief  vom  4.  März  1613  des  Asmus  von  Banmbaeh 
und  der  Margaretha  Lucretia  geb.  Sehntzbar  genannt 
Milehling  seiner  Gattin  über  die  dannebergischen  Güter. 
Cop.  vid.     -^ 

358.  Rede  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Assmus  von  Banm- 
baeh t  den  26.  September  1639.   Cop.  vid.     -^^ 

359.  Asmus  TOn  Banmbaeh,  geb.  den  21.  Juli  1587,  vermalt 
am  8.  Juni  1612  mit  Elisabeth  von  Doringenberg.  Sie  f  den 
6.  Juli  1639.  Otto  von  Baumbach,  geb.  den  8.  Mai  1617. 
Saalbuchsextract  vom  Jahre  1696  pag.  20  u.  21.  Cop.  vid.  -^ 

360.  Ehepactenauszug  vom  6.  Mai  1611  zwischen  Asmus  TOB 
Banmbaeh,  Sohn  des  Reinhardt  von  Baumbach  und  Elisa- 
beth von  Doemberg,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Adrian 
von  Döringenbergkh.    Cop.  vid.     — 

361.  Erbstheilung  des  Asmus  von  Banmbaeh,  nach  welcher  seine 
erste  Frau  eine  TOn  Döringenbergkh  war.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  Februar  1653.   ^ 

362.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Carl  zu  Hessen  de  dato  Cassel 
den  13.  April  1680  ftir  Asmus  von  Banmbaeh  nachgelas- 
sene Wittwe  Sophia  Agnes  als  Vormünderin  ihrer  Söhne 
Wolf  Georg  Heinrich,  Christian  Ludwig  Wilhelm  und  Johann 
Melchior  und   deren  Vetter  Wolf  Heinrich  von  Baumbach 
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über  die  Burg  zu  Wassenerfurth  und  andere  Güter.  Cop. 
vid.     -^ 

363.  Attest  des  Hans  Ludwig  von  Baumbach,  dass  Burkardt 
von  Baumbach  mit  Anna  Margaretha  vom  Baumbach  und 
Ludwig  von  Baumbach  mit  Catharina  Treusch  von  Bnttlar 
vermalt  war.    Cop.  de  dato  den  4.  Februar  1726.     ^ 

3r4.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Reinhold  TOn  Baum- 
bach auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  von  Baimibach, 
Schutzbahr  gen.  Milchling^  von  Trümbach^  von  Thüngen, 
von  Oynhausen^  Schutzbar  gen.  Milchling,  Spiegel  zum 
Desenberg^  von  Mfinchhausen^  von  Buttlar^  von  Wechmar^ 
Zollner  von  Hallbnrg^  Ejb  von  Vestenberg,  von  Buttlar, 
Senlft  von  Snlbnrg,  von  Berllchlngen^  von  Berlichingen. 
Orig.  auf  Perg.    — 

365.  Carl  Friedrich  Reinhold,  get.  den  14.  November  1713, 
ehelicher  Sohn  des  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach 
und  der  Sophia  JuUana  Eleonora  geb.  von  Buttlar.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.      ^     ®- 

366.  Christina  Charlotta,  geb.  den  27.  Jänner  1670,  Tochter 
des  Otto  Christof  von  Baumbach  und  dessen  Gemalin  Elisa- 
beth Dorothea   von   Wrisberg.    Taufschein  in  cop.  vid.   ?^* 

367.  Dorothea  Catharina,  get.  den.  13.  August  1706,  Tochter 
des  Hans  Ludwig  von  Baumbach  und  dessen  Gemalin  Chri- 

.    stina   Charlotta  geb.    von    Baumbach.     Taufschein  in    cop. 
vid.    ^ 

368.  Extract  eines  gerichtlichen  Documentes,  woraus  zu  sehen, 
dass  Elisabeth  Dorothea  von  Banmbach^  geb.  von 
Wrisberg,  die  Gemalin  des  Otto  Christof  von  Baumbach 
war.  Cop.  de  dato  Halle  den  3.  October  1674.    ^ 

3<J9.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  October  1681  zwischen  Eras- 
muB  von  Banmbach,  ehelichen  Sohn  des  Adam  Georg  von 
Baumbach  und  der  Margaretha  Agnes  geb.  von  Trumbach 
und  Sophia  Agnes,  ehelichen  Tochter  des  Herrmann  von 
Oynhansen  und  der  Anna  Magdalena  geb.  Spiegel  znm 
Desenberg.  Cop.  vid.    ^- 

370.  Schreiben  des  Burggrafen  zu  Friedberg  vom  26.  Jänner  1685 
an  Erasmus  von  Banmbach,  da  er  des  Heinrich  Hermann 
TOn  Oinhansen  Tochter  Sophie  Agnes  geheurathet,  sich 
L  4 
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beim  nächsten  Convente   zur  Ablbgung  seiner  Burgmanns- 
pflichten  einzufinden.  Cop.  vid.     ^- 

371.  Stammbaum  des  Ernst  TOn  Baumbach  zu  Nentershansen 
auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter :  von  Baumbach^  TOn  Dom- 
berg^  Ton  Boyneburg,  TOn  Bnswuriu^  von  Baumbach,  von 
Hundelshansen^  von  Buttlar^  von  der  Thann^  von  Boyne- 
burg,  Ton  Wangenheim ^  TOn  Hanstein,  von  Spiegel,  von 
Köseritz,  von  Bodenhausen,  Ton  Wriesberg.  Cop.  vid.  auf 
Perg.     ~ 

372.  Em  est,  geb.  den  28.  Juni  1759,  Sohn  des  Reinhard  YOn 
Baumbach  und  der  Christina  Louisa  geb.  TOn  Boynebarg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

373.  Hans  Ludwig  von  Baumbach,  get.  den  17.  Juli  16&4, 
Sohn  des  Ludwig  von  Baumbach  und  einer  geb.  Sehne. 
Anna  Margaretha,  geb.  den  26.  August  1663,  Tochter  des 
Ludwig  von  Baumbach  und  einer  Sehne,  Tochter  des  David 
Sehne.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

374.  Hans  Ludwig  TOn  Banmbach  den  16.  Juli  1693  vermalt 
mit  Christine  Charlotte  von  Baumbach.^  Trauschein  in  cop. 
vid.     ^- 

375.  Ehepactenextract  vom  6.  December  1628  zwischen  Johann 
Philipp  von  Baumbaeh^  ehelichen  Sohn  des  Ewald  Jost 
von  Baumbach,  und  Anna  Elisabeth,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  von  Hnndelshaussen.  Cop.  vid.    -^ 

376.  Attest  des  Johann  Ludwig  von  Berlepsch  und  Carl  Ludwig 
von  Loewenstein,  dass  Ludwig  TOn  Baunibach  mit  Catha- 
rina  Treusch  Ton  Buttlar  vermalt  war.  Cop.  de  dato  28.  De- 
cember 1734.    ^;; 

377.  Attest,  dass  Margare tha  Elisabeth  von  Schneen^  verm. 
von  Banmbach^  eine  Tochter  des  David  von  Schneen  und 
der  Regina  von  Dasseln  gewesen.  Cop.  vid.     ^ 

378.  Ehepactenauszug  vom  28.  December  1653  zwischen  Otto 
von  Banmbach^  ehelichen  Sohn  des  Asmus  von  Baumbach, 
und  Anna  Clara  von  Boyneborg,  Tochter  des  Georg  Fried- 
rich von  Boyneburg.  Cop.  vid.      " 

379.  Extract  einer  dem  Otto  Christof  von  Banmbach  den 
19.  Juni  1683  zu  Nentershaussen  gehaltenen  Leichenpredigt. 
Eltern:  Burckard  von  Baumbach  und  Anna  Margaretha  von 
Baumbach.     Grosselt.   v.   s.:    Ludwig   von  Baumbach  und 
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Catharina  geb.  Trenseh  von  Battlar.  Grosselt.  m.  s.:  Ewald 
Jost  von  Baombach  und  Margaretha  geb.  TOn  Bollhausen. 
Cop.    ^ 

380.  Reinhard,  geb.  den  I.Mai  1708,  Sohn  des  Reinhard  Lud- 
wig Ton  Baumbach.    Taufschein   in  cop.  vid.     ^j 

381.  Ehepacten-Extract  vom  1.  November  1745  zwischen  Rein- 
hard TOn  Baumbach^  ehelichen  Sohn  des  Reinhard  Ludwig 
von  Baumbach  und  der  Anna  Juliana  von  Baumbach  und 
Louisa  Christina,  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  Philipp 
TOn  Boyneburg  und  der  Henriette  geb.  TOn  Bodenhaussen. 
Cop,  vid.    ~- 

382.  Reinhard  Ludwig  TOn^Baumbach^  get.  den  6.  März  1664, 
Sohn  des  Otto  von  Baumbach.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^- 

383.  Reinhard  Ludwig  TOn  Baumbach  am  16.  Jänner  1697  ver- 
malt mit  Anna  Juliana  von  Baimibach.  Trausch.  in  cop.  vid.  -^ 

384.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Jänner  1699  zwischen  Rein- 
hard Ludwig  Ton  Banmbach^  ehelichen  Sohn  des  Otto 
vom  Baumbach  und  Anna  Juliana,  Tochter  des  Adam  Wil- 
helm von  Baumbach.  Cop.  vid.    ~- 

385.  Leichenpredigtextract  des  Reinhard  Ludwig  TOn  Baum- 
bach^  t  den  28.  März  1748.  Eltern:  Otto  von  Baumbach 
und  Anna  Clara  von  Boyneburg,  Grosselt.  vät.  S.:  Asmus 
von  Baumbach  und  Elisabeth  von  Doringenberg.  Grosselt. 
mütt  S.:  Georg  Friedrich  von  Boyneburg  imd  Clara  Anna 
TOn  Busswnrm.  1.  Urgrosselt.  vät  S.:  Reinhard  von  Baum- 
hach  und  Anna  VOn  Bnttlar.  2.  Urgrosselt.  v.  L.:  Adrian 
von  Doringenberg  und  Gertrud  geb.  von  Calenberg.  1.  Ur- 
grosselt m.  L. :  Ludwig  Wilhelm  von  Boyneburg  und  Maria 
geb.  von  Russwurm.  2.  Urgrosselt  m.  L.:  Johann  Philipp 
von  Russwurm  und  Margaretha  geb.  TOnUrff.  1.  Ur-Urgrosselt 
V.  L.:  Ludwig  von  Baumbach  und  Elisabeth  geb.  von  Dall- 
wlg.  2.  Ur-Urgrosselt  v.  L.:  Osswald  von  Buttlar  und  Eli- 
sabeth geb.  TOn  der  Thann.  3.  Ururgrosselt  v.  L.:  Adolf 
Wilhelm  von  Doringenberg  und  Anna  geb.  von  Zerzen. 
4.  Ur-Urgrosselt  v.  L.:  Heidenreich  von  Calenberg  und 
Elisabeth  geb.  TOn  Cramme.  1.  Ururgrosselt  m.  L.:  Georg 
von  Boyneburg  und  Margaretha  geb.  von  Yolckershansen. 
2.  Ururgrosselt  m.  L.:  Heinrich  von  Russwurm  und  Anna 
geb.  von  Diemar.    3.  Ururgrosselt.  m.   L.:    Heinrich   von 

4» 
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RusBWUrm  und  Dorothea  geb.  von  Knhnan.  4.  llrurgrosselt. 
m.  L.:  Philipp  von  Urff  und  Ethigena  geb.  TOn  Dermbach 
gen.  Cranl.  Cop.  vid.    -^- 

386.  Wilhelm  Lebrecht,  geb.  den  1.  Februar  1757,  ehelicher 
Sohn  des  Reinhard  TOn  Banmbach  und  der  Christina  Louise 
geb.  YOn  Boynebnrg.  Taufschein  in  Orig.   ^ 

387.  Wolf  Georg  Heinrich,  geb.  den  18.  October  1682,  Sohn 
des  Erasmus  Ton  Baumbach  und  dessen  Ehegemalin  Sophia 
Agnes  Ton  Oynhanssen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

388.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  September  1707  zwischen  Wolf 
Georg  Heinrich  von  Bamnbach^  ehelichen  Sohn  des 
Erasmus  von  Baumbach  und  der  Sophia  Agnes  geb.  TOD 
Oynhans  und  Sophia  JuUana  Eleonora  verwittw.  TOn  Toi- 
kershansen^  geb.  von  Bnttlar^  ehelichen  Tochter  des  Gott- 
fried Ernst  von  Buttlar  und  der  Sophia  Sibilla  geb.  von 
Buttlar.  Cop.  vid.    ~ 

389.  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach  den  15.  Septem- 
ber 1707  vermalt  mit  Sophia  Juliana  Eleonora  von  Volckers- 
hausen^  geb.  von  Buttlar.  Trauschein  in  cop.  vid.    ~ 

390.  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach  den  15.  Septem- 
ber 1707  vermalt  mit  Sophia  Juliana  Eleonora  verwittweten 
von  Tolckershansen^  geb.  von  Bnttlar.  Kinder:  Sophia  Wil- 
helmine, Maria  Dorothea,  Ernst  Ludwig,  Caroline,  Carl 
Friedrich  Reinhold,  Georg  Christian,  Constantin,  Carohna 
Henriette,  Maximilian  Theodor  Johann,  Johann  Herrmann. 
Cop.  vid.  aus  einer  HaUischen  Bibel,  worin  der  Name  Wolf 
Georg  Heinrich  von  Baumbach  und  die  Jahreszahl  1729 
stehet.     — 

Aa    ' 

391.  Attest  der  Aebtissin  des  fürstl.  freiweltl.  Stifts  Andlau  über 
das  Wappen  der  Familie  von  Bayeren.  Johanna  von  Bayeren 
ist  ao.  1596  aufgenommen  worden  und  vermalte  sich  mit 
....  Streit  von  Immendingen.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Mai 
1733.    '*^ 

392.  Attest  des  Hieronimus  Jos.  von  Panzoldl^  Schwagers  der 
Brüder  von  Bayr  zn  Caldiff,  über  das  Wappen  der  Ge- 
schlechter: Bayr  von  Caldiff  und  Altlehen,  zn  Arz  nnd  Ta- 
segg,  Fieger  zn  Hirschberg^  von  Scliroffenstein^  Botsch 
von  Anr^  Liechtenstein  zn  Carneid^  von  Knrtatsch^  von 
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Schlossberg.     Orig.    de    dato    Botzen    den    7.   December 
1803.     ^ 

393.  Stammtafel  des  Sebastian  Grafen  Ton  Bayrsperg  Frei- 
herrn von  Boymont  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
Boymont  und  Bayrsperg,  Fr.  TOn  Klenbnrg^  6r.  TOn 
Khnen  nnd  Liechtenberg^  Gr.  yon  Lodron^  Fr.  Ton  Nott- 
haft^  Fr.  ron  Tauffkirchen  und  FUrstenstein,  Gr.  Ton 
Preysing,  Gr.  von  Pappenheim.    Cop.  vid.  auf  Pap.    "^ 

394.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Eugen  Albert  Freiherm 
von  Beck^  Sohn  des  Johann  von  Beck  und  der  Anna  An- 
toniette  von  Dann  und  Anna  von  Betzeler,  Tochter  des 
Philipp  Conrad  Freiherm  von  Betzeler  und  der  Eva  von 
Argentan.  Cop.  vid.    *^ 

395.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Beckermand.  Mit  Eberhard  von  Beckermand  ist  der 
von  Beckermand'sche  Mannsstanmi  erloschen  und  hatte  das 
letzte  Erbfräulein  von  Königsbach  Barbara  geb.  von  Ven- 
ningen  zur  Frau.  Schwiegersohn:  Daniel  Vollin  von  8t. 
Andre.  Cop.  de  dato  16.  Mai  1765.     *^ 

396.  Vergleich  zwischen  Johann  Carl,  Catharina  und  Agnes  Mar- 
garetha  vermalt  mit  Johann  Friedrich  von  Ltttzerode^  nach 
dem  Tode  ihrer  Eltern  Simon  Bertold  von  Belven  zu 
Erpp  und  Margaretha  geb.  von  Schall  von  Bell.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Jänner  1666.     '^^ 

397.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1579  zwischen  Johann 
von  Bennigsen  und  Maria  von  Gittelde.  Cop.  vid.  ^^p^^ 

398.  Quittung  des  Johann  von  Bennigsen.  Gemalin:  Maria  von 
Gittelde.  Cop.  vid.  de  dato  6.  August  1586.    ^^ 

399.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  des  Johann  von  Bennigsen^ 
t  den  30.  August  1618.  Gemalin:  Maria  von  Gittelde^  eheliche 
Tochter  des  Hans  von  Gittelde.   Cop.  vid.    ^J*- 

400.  Stammbaum  des  Johann  Levin  von  Bennigsen  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bennigsen,  von  Weltz,  von 
Gittelde^  von  Boventen,  Toss  zn  Oldendorff^  von  Langen, 
von  Heimbnrg,  von  Schflngel,  von  Schlan  gen.  Gehle  zn 
HoUwinekel,  von  Ovemheim,  von  Heiversen,  Bock  von 
Northoltze,  von  Bheden,  von  Münchhansen,  von  8taf  hörst, 
von  Rheden.  Cop.  auf  Perg.     -- 
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401.  Schreiben  des  fllrstl.  Braunschw.  Lüneburg.  Canzlers  de  dato 
Hannover  den  29.  Juli  1651  an  den  Amtmann  zu  Lawen- 
stein  über  die  Beschwerde  der  Ilse  Post,  nachgelassenen 
Wittwe  des  Johann  Levin  YOn  Bennigsen,  zu  berichten. 
Orig.    J^^^ 

^         ad  §  18 

402.  Testament  der  Ilse  Post,  Wittwe  nach  Johann  Levin  von 
Bennigsen,  vom  15.  October  1661.  Söhne:  Levin  Caspar 
und  Erasmus  Dietrich  von  Bennigsen.    Cop.  vid.     -^±- 

403.  Leichenpredigt  des  Levin  Caspar  von  Bennigsen,  f  den 
23.  Juli  1691.  Geb.  den  andern  Pfingsttag  1625.  Eltern: 
Johann  Levin  von  Bennigsen  und  Ilsa  TOn  Post.  Grrosselt. 
V.  V.:  Johann  von  Bennigsen  und  Maria  von  Glttelde. 
Alterältem  v.  L.:  Erasmus  von  Bennigsen  und  Margaretha 
von  Weizen.  Andere  Alterältem  v.  L.:  Hans  von  Gittelde 
und  Anna  von  Boventen.  Grosselt.  m.  s.:  Johann  von  Post 
und  Anna  von  Hoymbnrg.  Alterältem  m.  L. :  Werner  von 
Post  und  Elisabeth  von  Langen.  Andere  Älterältern  m.  L.: 
Curt  von  Hoymburg  und  Ilsa  von  Schungel.  Fernere  Ahnen 
V.  B.:  von  Bommeln^  von  Beümschflssel,  von  Bergen^  von 
Steinberg,  von  Lente,  von  Kleneke,  von  Mandelsloh,  von 
Laster,  von  Landsberg,  von  Grande,  von  Oldershausen, 
Ton  Hanstein.  Femere  Ahnen  m.  s. :  von  Mtlnehhansen,  Ton 
Alten,  von  Landsberg,  von  Kettler,  von  Bock,  von  Man- 
delsloh,  von  Staifhorst,  von  Fiirstenberg,  von  Weihe,  von 
Bauschen  Plathe,  von  Zerssen,  von  Hattorff.  In  Halber- 
stadt gedmckt.    -^ 

404.  Heirathsbrief  vom  3.  October  1729  zwischen  Adrian  Con- 
stanz  Freiherm  von  Bentinck,  Sohn  des  Franz  Nikolaus 
Freiherm  von  Bentinck  und  der  Odilia  Maria  Freiin  von 
Kolff  und  Anna  Franziska  Freiin  von  Bocholtz,  Tochter 
des  Johann  Arnold  Freiherm  von  Bocholtz  und  der  Anna 
Maria  Amalia  Freiin  von  Gjrmnieh.   Cop.  vid.    -^ 

405.  Heirathsbrief  vom  10.  August  1694  zwischen  Franz  Nico- 
laus Freiherm  von  Bentinck^  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Wilhelm  von  Bentinck  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin 
von  Breyll  und  Odilia  Maria  Barbara  geb.  Freiin  von  Kolff, 
ehelichen  Tochter  des  Otto  Heinrich  Freiherm  von  Kolff 
und  der  Johanna  Katharina  Elisabeth  Freiin  von  Yirmundt. 
Cop.  vid.    J^ 
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Stammbaum  des  Friedrich  Wilhelm  Josef  Freiherm 
Ton  Bentlnek  zu  Wolfrath  und  Limbricht  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bentinck,  Fr.  Ton  Weichs,  Fr. 
Ton  Breyll,  TOn  Eynatten^  Fr.  Ton  Kolflf;  Fr.  von  Seibach 
gen.  Loe  zu  Minden^  Fr.  ron  Tirmund,  Fr.  von  Bongard, 
Fr.  Ton  Bocholtz,  Fr.  Ton  Eyll  zu  Geisteren,  Fr.  von 
Telbruck,  Fr.  von  Eyll  zu  Heiden,  Fr.  von  Oymnich,  Fr. 
Scheiffard  von  Merode,  Fr.  von  Gelder,  Fr.  von  Paland. 
Cop.  auf  Perg.    -^ 

Friedrich  Wilhelm  Josef  Salvius  Freiherm  von  Ben- 
tinck, geb.  den  13.  November  1740,  Sohn  des  Adrian  Con- 
stantius  Freiherm  von  Bentinck  und  dessen  Gattin  Anna 
Franziska  Freiin  von  Bochholtz.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

Heirathsbrief  vom  13.  Juni  1644  zwischen  Johann  Wolf- 
gang Wilhelm  Bentinck,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
Heinrich  Bentinck  und  der  Justina  Maria  geb.  Freiin  von 
Weichs  und  Maria  Ehsabeth  von  Breyll,  Tochter  des  Ni- 
colaus von  Breyll  und  der  Maria  Freiin  von  Fynatten. 
Cop.  vid.     -^ 

Wolfgang  Wilhelm  Pfalzgraf  bei  Rhein  ernennt  den  Johann 
Wolf  Wilhelm  von  Bentinck  nach  dem  Rücktritte  seines 
Vaters  Philipp  Heinrich  von  Bentinck  zum  Verwalter  der 
Aemter  Milien  und  Born.  Cop.  vid.  de  dato  Düsseldorf  den 
15.  Juli  1644.      7 

Stammbaum  des  Josef  von  Bentinck  auf  32  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Fr.  von  Bentinck,  Fr.  von  Bronckhorst,  Fr. 
von  Weichs,  Botseh  von  Zwingenbnrg,  Fr.  von  Breyll, 
Fr.  von  Strithagen,  Fr.  von  Einatten,  Fr.  von  Hnnien, 
Fr.  von  Kolf ,  Fr.  von  -  Bensehenberg ,  Fr.  von  Seibach 
gen.  Loe  zn  Menden,  von  Landsperg,  Fr.  von  Tirmnnd, 
Gr.  von  FlodorflT,  Fr.  von  Bongardt,  Gr.  von  Flodorff,  Fr. 
TOn  Boeholtz,  Fr.  von  PoUard,  Fr.  von  Eyll  zu  Geisteren, 
Fr.  von  Brochansen,  Fr.  von  Velbruck,  Fr.  von  Wolflf 
gen.  Metternich,  Fr.  von  Eyll  zu  Heiden,  Fr.  von  Bern- 
saw,  Fr.  von  Gymnich,  Bolman  von  Datenbonrg,  Fr.  von 
8ebeiffard  von  Merode,  Fr.  von  Stein,  Fr.  von  Gelder, 
Fr.  von  Lntzenrode,  Fr.  von  Paland,  Fr.  von  Merode  zn 
Schlosberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.     -^ 
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411.  Stammtafel  des  Christian  Franz  Ernst  Josef  Grafen 
TOn  Benzel-Sternan  auf  8  Ahnen,  Adelsgeschlechter:  von 
Benzel-Sternau,  Yon  Plotz,  Scheren  von  Hohenereatxberg, 
Ton  Schallard  zn  Ottendorf  ^  von  Plötz,  Ton  Münster^  von 
Sonnemann,  von  Batzendorf.    Cop.  auf  Pap.    '^f 

412.  Attest  des  Karl  Freiherrn  von  Linden  und  des  Josef  Frei- 
herm  von  Linden,  dass  Christian  Franz  Ernst  Josef 
Graf  zn  Benzel-Sternan,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Her- 
mann Anselm  Christian  August  Freiherm  von  Benzel-Stemau 
und  der  Emestine  Ludovica  geb.  Plötz  von  Womhausen, 
dann  Theresia  Gräfin  von  Platz,  geb.  Gräfin  von  Benzel- 
Stemau,  Wittwe  des  Maria  Hieronimus  Grafen  von  Platz, 
Geschwister  seien.  Orig.    de  dato  20.  März  1836.    '^ 

'413.  Maria  Theresia  Franziska  Emestine  Josefa,  geb. 
den  28.  Mai  1778,  eheliche  Tochter  des  Anselm  Franz  Frei- 
herrn von  Benzel  und  der  Emestine  geb.  von  Plotz.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

414.  Maria  Theresia  Freiin  von  Berfall,  geb.  21.  November 
1722,  eheliche  Tochter  des  Maximilian  Josef  Freiherm  von 
Berfall  Herrn  zu  GreiflFenberg  und  Eching  und  der  Maria 
Anna  geb.  Freiin  von  Nenhans  Zangberg.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ~ 

415.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  von  Trips, 
Cop.  vid.  de  dato  9.  April  1761.    H"^- 

416.  Attest  der  Gülischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  FamiUe  von  Berg  genannt  Trips. 
Aufgeschworen:  Franz  Adolf  Anselm  von  Berg  genannt 
Trips,   1753.   Orig.   de  dato  30.  Mai  1782.     ^*? 

417.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  bet 
die  uralten  ritter-  imd  stiffcmässigen  Familien  Berka  und 
Lobkowitz«  Bei  den  Landtagen  sind  erschienen:  Zdisslaw 
Berka  1541,  Zbiniek  Berka  1545,  Zygkmund  Berka  1558, 
Wilhehn  Berka  1578,  Wenzel  Berka  1583,  Wolf  Heinrich 
Berka  1627.  Johann  d.  j.  von  Lobkowitz  1541,  Johann  i 
ä.  von  Lobkowitz  1543,  Ladislaw  von  Lobkowitz  1545, 
Watzlaw  von  Lobkowitz  1575,  Bohusslaw  von  Lobkowitz 
1578,  Görg  von  Lobkowitz  1583,  Christof  von  Lobko- 
witz 1588,  Mathess  von  Lobkowitz  1596,  Zdeniek  von 
Lobkowitz  1600,    Diepold    von    Lobkowitz    1600,    Johann 
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Nicolas  von  Lobkowitz  1611 ,  Wilhelm  von  Lobkowitz 
1627,  Wenzel  Franz  Eusebius  Fürst  von  Lobkowitz  1627. 
Cop.  vid.  i^ 
418.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhm^en  bet. 
das  uralte  ritter-  und  stiftmässige  Berka'sche  Geschlecht. 
Zdisslaw  Berka  von  der  Daub  und  Leippa  war  vermalt  mit 
Anna  geb.  von  Warttenberg^  1553.  Wenzel  Berka  war  ver- 
malt mit  Johanna  geb.  TOn  Lobkowitz^  1564.  Sigmund  Berka 
war  vermalt  mit  Eunigunde  geb.  Gräfin  von  Eberstein, 
1565.  Deren  Sohn  Dietrich  Görg.  Peter  und  Dietrich  Görg 
Berka  von  der  Daub  und  Leippa  waren  Brüder  des  Sig- 
mund Berka  von  der  Daub  und  Leippa.  Zbinek  Berka 
von  der  Daub  und  Leippa  war  vermalt  mit  Veronica  geb. 
von  Lobkowitz,  1578.  Kinder:  Wenzel,  Simon  und  Mar- 
garetha.  Dietrich  Georg  Berka,  1585.  Dessen  Kinder  Adam 
und  Anna.  Peter  Berka  von  der  Daub  und  Leippa  war 
vermalt  mit  Sibilla  geb.  Gräfin  Eberstein,  1586.  Görg  Berka 
war  vermalt  mit  Barbara  geb.  von  Schemberg^  1592.  Alexi 
Berka  war  verm.  mit  Elisabeth  geb.  Waldsteiü^  1596.  Kinder: 
Sigmund,  Albrecht  Wladislaw  und  Anna  Katharina  verm. 
Wartenbeck  von  Smierltz,  nachgehends  vermalte  Gräfin 
Sehllck.  Wenzel  Berka  war  vermalt  mit  Margaretha  geb. 
Turzki  TOn  der  Leippa^  1600.  Adam  Berka  war  vermalt 
mit  Anna  geb.  Berck  von  der  Daub  und  Leippa,  1604. 
Ladislaw  Berka  war  vermalt  mit  Elisabeth  geb.  Zierodln, 
Tochter  des  Johann  Dietrich  d.  ä.  von  Zierodin  und  der 
Ludmilla  geb.  Kollowrath^  1611.  Lew  Burian  Graf  Berka 
war  vermalt  mit  Franziska  Hyppolita  geb.  Gräfin  TOn  Fflr- 
Stenberg,  1626.  Sohn:  Mathias  Ferdinand  Franz  Graf  Berka. 
Die  Schwester  des  Lew  Burian  Grafen  Berka  war  Johanna 
verm&lte  YOn  KanowitL  Die  Mutter  des  Lew  Burian  Grafen 
Berka  war  Margaretha,  damal  verm.  von  Talmberg^  geb. 
Turzki  von  der  Leippa.  Cop.   vid.     i^  ^ 

419.  Attest  von  3  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien 
Ton  Berlepsch  und  von  Scheiding.  Cop.  de  dato  13.  No- 
vember 1691.    ';* 

420.  Attest  von  sechs  Adeligen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Berlepsch  auf  Grossen  Bodungen. 
Cop.  vid,  de  dato  20.  September  1729.    ^    "J^ 
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421.  Attest  der  fiirstl.  Sächsischen  Canzlei,  dass  Curth  Ernst 
TOn  Berlepsch  mit  Martha  Elisabeth  YOn  Scharffenstein 
vermalt  war.  Cop.  vid.  de  dato  Friedenstein  den  28.  März 
1754.     i? 

422.  In  den  Kirchenbüchern  zu  Grossen  Bodungen  befindet  sich 
Folgendes  aufgezeichnet:  Dorothea  Susanna^  Gemalin 
des  Caspar  YOn  Berlepsch  ^  comunicirte  am  Sonntage  Can- 
tate  1600.  Dominica  3  post  Trinit.  1609  waren  unter  den 
Communicanten:  Caspar  von  Berlepsch  und  seine  Fran 
Dorothea  Susanna  nebst  den  Töchtern  Anna  und  Beata. 
D.  2.  post  Trin.  ao.  1610  waren  unter  den  Communicanten: 
Caspar  von  Berlepsch  und  seine  Gemalin  nebst  ihrer  Mutter 
einer  TOn  der  Thane«  Sonntag  nach  dem  neuen  Jahre  1614 
waren  unter  den  Communicanten:  Anna  YOn  Dombergk 
und  Beata  von  Berlepsch.    Cop.  vid.     ^    ^- 

423.  Attest,  dass  Erich  Volckmar  TOn  Berlepsch,  geb.  den 
21.  Februar  1707,  ein  ehelicher  Sohn  des  Hanns  Ernst  von 
Berlepsch  und  der  Hippolita  Elisabeth  geb.  TOn  Bahna  war. 
Cop.  vid.  de  dato  Uhrleben  den  22.  August  1753.     ^ 

424.  Testament  des  Erich  Volckmar  TOn  Berlepsch  vom 
21.  Februar  1749.  Kinder:  Johanna  Amalia  verm.  Gräfin 
von  Horst,  Christina  CaroKna,  Gottlob  Erich,  Marianna  Wil- 
helmine und  Heinrich  Moriz.    Cop.  vid.     -" 

425.  Hanns  Ernst  TOn  Berlepsch,  geb.  den  24.  Juli  1679,  ehe- 
licher Sohn  des  Erich  Volckmar  von  Berlepsch  und  der 
Magdalena  geb.  TOn  Utterodt.  Taufschein  in  cop.  vid.     *J* 

426.  Heirathsbrief  vom  6.  Mai  1764  zwischen  Hanns  Ernst 
von  Berlepsch  und  Hipolyta  Elisabeth,  Tochter  des  Georg 
Hartmann  von  Brahna«  Hanns  Ernst  von  Berlepsch  war  ein 
Sohn  des  Erich  Volckmar  von  Berlepsch.  Cop.  vid.     *^ 

427.  Stammbaum  des  Heinrich  Moriz  von  Berlepsch  auf  Uhr- 
leben und  Oros-Gottem  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Berlepsch,  Yon  Scharffenstein^  von  Utterodt,  Ton 
Goldaeker,  von  Bahna,  TOn  Entziehen,  Ton  Schoenberg, 
von  Metzsch,  von  Brfihl ,  von  Kutzleben ,  ron  Wltzleben^ 
von  Wangenheim,  von  der  Hey  de,  Ton  Thnna,  yon  Bei- 
bold, TOn  Poniekan.  Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

428.  Heinrich  Moritz  von  Berlepsch,  geb.  den  27.  August 
1736,    eheUcher    Sohn   des   £rich  Volkmar   von  Berlepsch 


und  der  Johanna  Eleonora  geb.  von  Brühl«    Taufschein  in 
cop.  vid.     i^ 

429.  Kaufbrief  vom  22.  Februar  1728  zwischen  Johanna  Eleo- 
nora von  Berlepseh  und  deren  Ehegatten  Erich  Volckmar 
von  Berlepseh.     Cop.    vid.     -^ 

430.  Schenkungsurkunde  der  M.  Elisabeth  von  Berlepseh^  geb. 
von  Scharffenstein,  Wittwe  des  Curt  Ernst  von  Berlepseh, 
Söhne :  Erich  Volckmar  und  Burkhardt  Hartmann  von  Ber- 
lepseh. Cop.  vid.  de  dato  11.  October  1680.  ^ 

431.  Stammtafel  des  Otto  Heinrich  von  Berlepseh.  Eltern: 
Heinrich  von  Berlepseh  und  Catharina  Helena  geb.  Freiin 
von  Scheiding«  Groselt.  v.  s.:  Caspar  Adam  von  Berlepseh 
und  Margaretha  geb.  von  Scheiding.  Aelter  Vater  und  Mut- 
ter V.  s.:  Caspar  von  Berlepseh  und  Martha  Margaretha  geb. 
von  Wolffersdorf.  Oberälter  Vater  und  Mutter  v.  s. :  Hein- 
rich von  Berlepseh  imd  Anna  Cath.  geb.  von  Kirstlingroda. 
Grosselt.  m.  s. :  Otto  Freiherrr  von  Sbheiding  und  Dorothea 
Ehsabeth  geb.  Freiin  von  Wrangell.  Aelter  Vater  und 
Mutter  m.  s.:  Philipp  Freiherr  von  Scheiding  und  Catharina 
geb.  von  Lnhren.  Oberälter  Vater  und  Mutter 'm.  s.:  Chri- 
stof Freiherr  von  Scheiding  und  Magdalena  geb.  Freiin  von 
Rosengren.  Urälter  V.  u.  M.  m.  s.:  Otto  von  Scheiding 
und  Catharina  geb.  von  Spiegel.  Cop.  de  dato  13.  No- 
vember 1691.     ^} 

432.  Lehenbrief  des  Herzogs  zu  Sachsen  Christian  H.  ftlr  Otto 
Wilhelm,  Erich  Volckmar,  Sittich  und  Curt  Ernst  von 
Berlepseh 9  Söhne  des  Curt  Thielen  von  Berlepseh.  Cop. 
vid.  de  dato  Dresden  am  8.  Februar  1754.     -^ 

433.  Attest  der  Kanzlei  der  ritterlichen  hohen  deutschen  Ordens 
Bailei  Franken  tlber  die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes 
von  Berlichingen.  Hanns  Reinhard  Freiherr  von  Berlichingen 
war  Ordensritter,  1705.  Cop.  de  dato  Ellingen  den  8.  Juni 
1773.     ^ 

434.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter  Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Berlichingen.  Carl  Friedrich  Reinhold  Freiherr  von  Bauni- 
bach  war  d.  O.  Ritter,  1747.  Cop.  vid.  de  dato  5.  März 
1792.    ^ 
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435.  Stammbaum  des  Hanns  Reinhardt  TOn  Berlichingen  aof 
Bosach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Berlichingen, 
von  Tallheim^  von  Berlichingen,  Yon  Ommbach,  von  Greils- 
heim  9  Wurmser  yon  Schaff holth,  von  Lentersheim, 
von  Bossenberg^  von  Helmstett,  von  Tallheim,  von  Helm- 
stett,  Ton  Neuberg^  von  Ehrnberg^  von  Echtern^  von  Zanth, 
von  Kächdorff  gen.  Liderbach.  Orig.  auf  Perg.    ^- 

436.  Stammtafel  der  Hieronima  Johanna  Franciska  von 
Berlichingen  anf  Bosach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Beriichingen  auf  Rosach,  von  Berlichingen  auf  Neueu- 
stetten^  von  Crailsheim^  von  Lentersheim,  von  Helmstett 
auf  Wagenbach,  von  Helmstett,  von  Ehrenberg,  Zanth  auf 
Monchzell,  von  Freudenberg,  von  Wildenstein,  Hoffer 
von  IJhrfahren,  von  Baumgarten,  von  Schonfeld,  von 
Eschwege,  Schaffolizki  von  Muckadal,  Jäger  von  Gertrin- 
gen. Cop.  auf  Pap.     ""- 

437.  Nachricht  aus  der  Registratur  und  den  Eirchenregistem  zu 
Rechenberg  von  der  hochadelichen  Familie  von  Berlichingen. 
Johann  Reinhard  von  Berlicliingen  zu  Jagsthausen, 
Bosach  und  Miltz,  f  1608.  2.  Gemalin:  Brigitta  geb.  Ton 
Gülssen.  Kinder:  Johann  Conrad,  Melchior  Reinhard,  geb. 
den  22.  December  1587,  Jacob  Gottfried,  Ulrich  Christof, 
t  den  17.  April  1722,  Otto  ist  den  21.  Mai  1623  begraben 
worden,  Margaretha  Anna.  Melchior  Reinhard  von  Berüchin- 
gen  vermählte  sich  ao.  1618  mit  Susanna  von  Berlichingen 
zu  Illesheim,  Tochter  des  Johann  Plickhardt  von  Berhchin- 
gen  zu  Illesheim  und  der  Eva  geb.  TOn  Adelsheim.  Er 
starb  den  16.  Februar  1637  und  sie  verschied  den  31.  März 
1641.  Kinder:  1.  Gottfried,  verm.  ao.  1656  mit  Anna  Emilia 
von  Brandt  von  alten  Brand ,  Tochter  des  Christof  Peter 
von  Brandt  von  alten  Brand.     Er  starb  den  9.  März  1671. 

2.  Melchior  Reinhard,  verm.  1656  mit  Cordula  TOn  Steinau 
gen.  Steinrfick  zu  Eyerbach,  Tochter  des  Wolfgang  Adam 
von  Steinau  geb.  Steinrück  auf  Eyerbach.  Er  starb  ao.  1688. 

3.  Anna  Philippine  f  1637.  4.  Eva  Maria.  5.  Susanna,  geb. 
den  28.  März  1620,  verm.  den  27.  Februar  1654  mit  Hein- 
rich von  Bnttlar  anf  Connenweyler.  Sie  starb  den  5.  Jän- 
ner 1675,  er  1705.  In  dieser  Ehe  sind  geboren:  Sibilla 
Sophia,  den  21.  September  1655,  Carl  Alexander,  den  O.April 
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1660  und  Philippma  Juliana,  den  26.  Juni  1663.  1672  den 
30.  Jänner  wurden  Carl  von  Buttlar,  Bruder  des  Heinrich 
von  Buttlar,  mit  Dorothea  Johanna  YOn  Zocha  copulirt.  Cop. 
vid.  de  dato  7.  April  1744.     ^^    ^^ 

438.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  September  1618  zwischen  Mel- 
chior Reinhard  Yon  Berliehiiigen  zu  Bechenberg  und 
Susanna,  Tochter  des  Johann  Pleyckard  von  BerUchingen 
zu  niesheim.  Cop.  vid.     ^ 

439.  Inschriften  dreier  Leichensteine  in  der  Kirche  zu  Rechen- 
berg melden,  dass  Melchior  Reinhard  von  BerlicUngen 
den  22.  December  1587  geb.  und  den  16.  Februar  1637 
gest.  Susanna  v.  u.  geb.  von  BerUchingen  f  den  31.  März 
1641.  Susanna  von  Buttlar^  geb.  von  BerUchingen,  geb.  den 

28.  März  1620,  t  den  5.  Jänner  1675.    Cop.  vid.     ^ 

440.  Attest  der  hochftirstl.  hoch-  und  deutschmeisterischen  Re- 
gierung tlber  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
miUe  TOn  Berlo.  Johann  Josef  van  der  Noot  war  Ordens- 
ritter, 1707.  Nikolaus  Bemard  von  Borchgrave  war  Ordens- 
ritter, 1743.  Cop.  de  dato  Mergertheim  den  17.  August 
1785.    ^ 

441.  Stammbaum  des,  Ferdinand  Maria  YOn  Berlo  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Berlo,  TOn  Senzeilie^ 
de  la  Fontaine^  de  Stor^  Fr.  von  Berlo,  von  BUderswigh^ 
Ton  Montoye^  von  Qnarouble^  Botst  von  Wers,  von  Hatz- 
feld,  von  Ltttzenradt,  von  Are!  gen.  Melchen  von  Baven- 
stein,  Scbeifart  von  Merode^  Schellart  von  Oppendorf, 
Qnadt  von  Landscron^  von  Hatzfeld.    Cop.  auf  Perg.     iü 

412.  Stammtafel  des  Johann  de  Berloz  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Berloz,  Ton  Duras,  Cortembach^  Schooffs. 
Cop.  vid.    -??  -•»- 

r  D8      D3 

443.  Attest  der  fQrstUchen  Senioratskanzlei  zu  Cöthen  über  das 
Wappen   der   Ffirsten   zu   Bemburg.     Cop.  vid.  de  dato 

29.  Februar  1752.   ^ 

444.  Attest  des  Capitels  des  Hochftirstl.  Stiftes  EUwangen  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUe  TOn  Berndorff.  .  Cop.  vid. 
de  dato  den  26.  December  1721.     *^' 

445.  Attest  der  Bailei  Elsass  und  Burgund  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  FamiUe  YOn  Berndorff«  Orig.  de  dato  Altschaussen 
den  5.  Jänner  1722.    ^ 
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44G.  Attest  des  Capitels  des  Hochfürstl.  Domstiftes  in  Eyehstett 
über  die  Ritterbürtigkcit  der  Familien:  von  Bemdorf^  TOB 
Homsteln^  von  Hallweil^  Yöhl  yon  ülerdissen^  TOn  Sir- 
genstein, Ton  Westerstetten,  Beichlin  von  Meldegg,  ron 
Bodman^  yon  Muggenthall,  von  Stein  ^  Freyberg,  Trueh- 
sess  von  Bheinfelden.  Orig.  de  dato  10.  April  1722.    ~ 

447.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkcit  der  Familie  TOn  Bemdorff. 
Orig.  de  dato  Ulm  den  8.  November  1722.     ^ 

448.  Attest  des  F.  Carl  von  Ow  und  Franz  L.  Ant.  Freihemi 
von  Lerchenfeld  über  die  Ritterbürtigkcit  der  Familie  TOB 
Bemdorff.  Orig.  de  dato  den  4.  December  1722.     ^ 

449.  Verzichtbrief  der  Anna  Clara  von  Bemdorf.  Eltern: 
Ferdinand  von  Bemdorf  und  Anna  Maria  von  Tauff- 
kirchen.  Ehevogt:  Hanns  Georg  Lasser  zu  Lasseregg. 
Cop.  de  dato  14.   October   1658.    '-^ 

450.  Carl,  Philipp  Albrecht,  Hanns  Christof  Otto  Heinrich  und 
Ferdinand  von  Bemdorf  stiften  für  ihre  Eltern  Heinrich 
von  Bemdorf  zu  Pähl  und  Stainbach  und  Susanna  geb. 
Yohler  von  Frickhenhansen  emen  Jahrestag.  Brüder:  Cas- 
par Bernhard  und  Hanns  Sigmund  von  Bemdorf.  Cop.  de 
dato  3.  September  1631.     ^ 

451.  Attest  des  Pfarrers  Johann  Georg  Ottinger  zu  Pähl,  dass 
Carl,  Philipp  Albrecht,  Hans  Christof,  Otto  Heinrich  und 
Ferdinand  von  Bemdorf  Brüder  waren.  Cop.  de  dato  22.  De- 
cember 1724.    ^ 

452.  Stammbaum  des  Christof  Anton  Freiherm  von  Bem- 
dorff auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bemdorff, 
Vöhl  Fr.  von  ülertissen,  von  Sirgenstein  ^  von  Wester- 
stetten,  von  Halweil,  Beichlin  von  Meldegg^  von  Mandach, 
von  Homstein,  von  Haiweil,  von  Mnggenthal,  von  Stein, 
von  Freiberg,  Goder  von  Zaneckh,  von  Bodmann,  Truch- 
sess  von  Bheinfelden.  Cop.  auf  Perg.    J^ 

453.  Christoph  Anton,  geb.  und  get.  den  9.  August  1697, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Christoph  Freiherm  Ton 
Bemdorff  und  der  Maria  Isabella  geb.  von  Homstein. 
Taufschein    in  orig.     ^ 

454.  Heirathsbrief  vom  5.  April  1655  zwischen  Hanns  Caspar 
von  Bemdorff   ehelichen  Sohn  des  Hanns  Christoph  vou 


—    63    - 

Bemdorff  und  der  Clara  Anna  geb.  von  Sirgenstain  und 
Maria  Ursula  von  Hallweill^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Walther  von  Hallweill  und  der  Anna  Beninga  geb.  Beichlin 
Ton  Meldegg.    Cop.  vid.    ^ 

455.  Attest  des  Pfarrers  Johann  Georg  Ottinger  zu  Pähl,  dass 
Heinrich  Ton  Bemdorf  und  Susanna  geb.  YöU  TOn 
Frickenhaasen  die  Eltern  des  Ferdinand  von  Bemdorf  wa- 
ren.  Cop.  de  dato  22.  December  1724.     ^ 

456.  Heirathsbrief  vom  ^21.  November  1621  zwischen  Johann 
Christoph  TOn  B^mdorff^  ehelichen  Sohn  des  Heinrich 
von  Bemdorf  und  der  Susanna  geb.  VoMer  von  Fricken- 
hanssen  und  Clara  Anna  YOn  Sirgenstain,  ehelichen  Tochter 
des  Hanns  von  Sirgenstain  und  der  Maria  Anna  geb.  TOn 
Westerstetten.  Cop.  vid.    ^ 

457.  Johann  Christoph,  geb.  den  13.  Mai  1655,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Caspar  von  Bemdorff  und  der  Maria  Ur- 
sula geb.  von  HallweUl.  Taufschein  in    orig.   ^    ^ 

458.  Theilungsrecess  de  dato  München  den  4.  Mai  1661  zwischen 
Otto  Heinrich  von  Bemdorf,  Ferdinand  von  Berndorf, 
Philipp  Albrecht  von  Bemdorff,  Heinrich  Christof  von  Bem- 
dorff, Johann  Caspar  von  Bemdorff.    Cop.  vid.     -^1 

459.  Verzichtsbrief  des  Philipp  Albrecht  YOn  Bemdorff  D. 
O.  Hofmeisters  zu  Altshausen  vom  5.  Februar  1624.  Cop. 
vid.     ^ 

460.  Verzicht  des  Philipp  Albrecht  von  Berndorff^  Land- 
komthurs  der  Bailei  Elsas  und  Burgund.  Cop.  vid.  de  dato 
Meynau    den    12.    August    1661.   ^ 

461.  Wappenbeschreibung  des  Ton  Bemewitzko' sehen  Wappens 
aus  der  Chronik  des  Geschlechtes  der  von  Berlepsch,  ver- 
fasst  durch  Johann  Letzener  im  Jahre  1694.  Cop.  vid.  nach 
dem  Buche  bei  der  k.  pohln.  und  Churf.  Sächsischen  geh. 
Cabinetskanzlei.     ^ 

462.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Domstiftes  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Bernhan- 
sen,  Blarer  von  Wartensee,  Schenck  von  Castell, 
Hnndbiss  von  Waltrambs,  Fappenheim,  Grasswein  zum 
Weyher,  von  Westemach,  Fugger,  von  Sandizell,  Stein 
zum  Bechtenstein,  Schad  von  Mittelbieberach,  Schenckh 


—    64    - 

von  Stanffenberg^  Stadion.  Cop.  vid.  de  dato  den  25.  Fe- 
bruar 1723.    ^ 

463.  Attest  der  Reichs- Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbtirtigkeit  der  FamiKe  TOn  Bern- 
hansen.  Cop.  vid.  dto.  Herrlingen  den  15.  Mai  1735.     - 

464.  Attest  der  Regierung  zu  Mergentheim  über  die  Ritterbtirtig- 
keit der  Familien:  Ton  Bernhansen,  Blarer  von  Warten.see, 
Schenck  von  Castell,  Hundbiss  von  Waldrambs,  zu  Pap- 
penheim^  Grasswein  zu  Weiher,  von  Westemach,  zu 
Pappenheim.   Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1749.     ~ 

465.  Attest  des  Franz  Maria  Freiherrn  von  Bemhausen  und 
des  Franz  Adalbert  F.  Schenck  zu  Schweinsberg  auf  Er- 
suchen des  Johann  Franz  Freiherm  von  Ulm  zu  Erbach, 
dass  Anna  Maria  von  Bernhausen  eine  eheliche  Tochter 
des  Wilhelm  Christof  von  Bemhausen  und  der  Anna  Maria 
von  Hallweil  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Juni  1750.  ';^' 

466.  Anna  Veronika,  geb.  Freiin  von  Ega,  Gemalin  des  Jo- 
hann Jakob  Fr.  von  Bemhansen,  ist  den  12.  September 
1672  begraben  worden.  Johann  Jacob  Freiherr  von  Bem- 
hausen ist  den  15.  Juni  1700  begraben  worden.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.     ^*    *^ 
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467.  Stammbaum  des  Ferdinand  Stanislaus  Alexander 
Maria  Freiherm  von  Bemhausen  Herrn  anf  Herrlingen 
nnd  Klingenstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bernhausen,  Blarer  Ton  Wartensee,  Schenck  Gr.  ron 
Castell,  Hnndbiss  von  Waltramps,  Reichs -Erbmarschall 
zn  Pappenheim,  Grasswein  Fr.  zum  Weyher,  ron 
Westemach,  Reichs-Erbmarschall  Fr.  zu  Pappenheim,  Gr. 
Fngger,  Münch  von  Münchsdorff,  von  Franenhoffen,  ron 
Sandizell,  von  Stein  znm  Bechtenstein,  Schad  ron 
Hitelbiberach,  Schenckh  von  StaulFenberg,  von  Stadion. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

468.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  in 
dem  Stammbaume  des  Ferdinand  Stanislaus  Alexan- 
der Freiherm  von  Bemhausen  zn  Herrlingen  nnd  Klin- 
genstein angeführten  Familien.  Cop.  vid.  de  dato  Münster- 
hausen den  23.  December  1722.    ^ 
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409.  Attest  der  Regierung  zu  Mergentheim  über  die  RitterbtLrtig- 
keit  der  in  dem  Stammbaume  des  Ferdinand  Stanislaus 
Alexander  Maria  Freiherrn  Ton  Bernhausen  tiuf  Herr- 
lingen  und  Klingenstein  angemerkten  Agnaten  väterlicher- 
seits.  Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1749.     -HL 

470.  Ferdinand  Alexander  Maria  Stanislaus,  geb.  und 
get.  den  7.  Mai  1698,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Josef  Frei- 
herrn TOn  Bernhausen  und  der  Anna  Franciska  Claudia 
geb.  Gräfin  Fugger  von  Kirchberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.    i^ 

471.  Attest  des  Franz  Maria  Freiherrn  von  Bernhausen^  dass 
Franz  Jacob  Freiherr  von  Bernhausen  ein  Sohn  des 
Wolfgang  Christof  Freiherrn  von  Bernhausen  und  der  Su- 
sanna Schenck  von  Castell  und  Amalia  Catharina  Reichs- 
erbmarschalin  Gräfin  von  Fappenheim  eine  Tochter  des 
Philipp  Gh'afen  von  Pappenheim  und  der  Martha  geb.  von 
Westemaeh  war.  Cop.  vid.    ^  ^ 

472.  Heirathsbrief  vom  24.  Juni  1670  zwischen  Franz  Jacob 
Freiherrn  von  Bemhaussen^  ehelichen  Sohn  des  Wolf  Chri- 
stof Freiherrn  von  Bemhaussen  und  der  Susanna  geb. 
Sehenek  Freiin  von  Castell  und  Amalia  Catharina  Gräfin 
von  Pappenheim  ^  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Philipp 
Grafen  zu  Pappenheim  und  der  Martha  Elisabeth  geb.  von 
Westemach.  Cop.  vid.    ^ 

473.  Heirathsbrief  vom  J.  1695  zwischen  Franz  Josef  von 
Bernhausen^  eheUchen  Sohn  des  Franz  Jacob  Freiherrn  von 
Bernhausen  und  der  Amalia  Catharina  geb.  Gräfin  zu  Pap- 
penheim und  Anna  Franziska  Claudia  Gräfin  Fugger^ 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  Fugger  von 
Kirchberg  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Stein. 
Cop.  vid,     i^ 

474.  Attest,  dass  Wolfgang  Christoph  von  Bernhausen  und 
dessen  Gattin  Susanna  geb.  Schenck  von  Castell^  eheliche 
Tochter  des  Johann  Eberhard  Schenck  von  Castell  und 
der  Catharina  Hundbiss  von  Waltrambs  in  der  Pfarrkirche 
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zum  h.  Andreas  zu  Herlingen  begraben  sind.  Cop.  vid. 


475.  Attest  der  Ritterschaft  zu  Strassburg  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bemhold.  Cop.  vid. 


de  dato  11.  October  1734.     '-^ 
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476.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOD 
Bendiold  und  Ton  Neipperg.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Octo- 
ber  1735-    ^ 

477.  Extraet  aus  dem  Lebenslauf  der  Barbara  Dorothea  Si- 
bylla  geb.  Bemhold  von  Eschan.  Geb.  den  2.  November 
1693.  Eltern:  Johann  Philipp  Bemhold  von  Eschau  und 
Anna  Elisabeth  geb.  von  Bemhold.  Gh-osselt.  v.  s.:  Daniel 
Bemhold  von  Eschau  und  Anna  Catharina  TOn  Neipperg. 
Grosselt  m.  s.:  Hanns  Georg  Bemhold  von  Eschau  und 
Maria  von  Beeliburg.  Verm.  den  23.  November  1667  mit 
Christof  Sigmund  Freiherm  Ton  Seckendorff.  Sohn:  Chri- 
stof Friedrich  Freiherr  von  Seckendorflf.    Cop.  vid.  ~ 

478.  Octavia  Sabina,  geb.  den  4.  Jänner  1705,  Tochter  des 
Sigfrid  ZU  Bemhold  und  der  Charlotta  Magdalena  TOD 
Bathsamhausen  zum  Stein.  Taufschein  in  Orig.    ^ 

479.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Februar  1660  zwischen  Phi- 
lipp Albrecht  Bernold^  Sohn  des  Philipp  Jacob  Beraold 
und  der  Susanna  geb.  Zorn  und  Anna  Eleonora  Zorn,  ehe- 
lichen Tochter  des  Wolf  Dietrich  Zorn  von  Plopsheim  und  der 
Maria  Magdalena  geb.  Boder  von  Thierspurg.  Cop.  vid.  ^ 

480.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  December  1691  zwischen  Sieg- 
fried TOn  Bemold,  Sohn  des  Philipp  Albrecht  von  Bernold 
und  der  Anna  Eleonora  geb.  Zorn  von  Plopsheim  and 
Charlotte  Magdalena  Elisabeth  von  Bathsamhansen^  eheli- 
chen Tochter  des  Georg  Gottfried  von  Rathsamhausen  und 
der  Eleonora  geb.  TOn  Yenningen.  Cop.  vid.     -^ 

481.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  November  1648  zwischen  Hein- 
rich Münster  Wilhelm  von  Bemsau^  ehelichen  Sohn 
des  Wirich  von  Bemsau  und  der  Margaretha  geb.  TOn 
Monster  und  Josina  Henriette  von  Ey ckel^  ehelichen  Toch- 
ter des  Dietrich  von  Eyckel  und  der  Margaretha  von  Al- 
denbocknm.  Cop.  vid.    ^ 

482.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Mai  1614  zwischen  Wirich  TOB 
Bemsau^  ehelichen  Sohn  des  Wilhelm  von  Bemsau  und 
der  Magdalena  von  Dnin  geb.  Gräfin  znm  Falkensteiiif 
und  Margaretha  von  Monster^  ehelichen  Tochter  des  Hein- 
rich von  Monster  zu  Till  und  der  Sophia  geb.  von  Alden- 
bocknm.     Derjenige    von    ihren   männlichen  Nachkommen, 
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dem  das  Haus  Runen  anfallen  würde,  führt  den  Namen 
Schild  y  Helm  und  das  Wappen  der  von  Monster,  doch  mit 
ZufOgung  des  Namens  mid  Wappens  der  von  Bemsau. 
Cop.  vid.    ^ 

483.  Stammbaum  des  Volrath  von  Bernstorff  auf  Iß  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bernstorff,  von  Lützow,  Zepelin 
Ton  Ontjendorff^  Carlewitzen,  ron  Berkentin  von  Zecher, 
Yon  Halberstadt,  von  Lepel,  von  Pressentin,  von  Plessen, 
firosecken  von  Eggerstorff,  von  Ortzen,  von  Powischen, 
von  Buehwaldt,  von  der  Wische,  von  Brockdorff,  von 
Beventlow.  Orig.  auf  Perg.     ^^ 

484.  Bericht,  dass  die  adelige  Beroldingen'sche  Familie  bei  dem 
Stift  Constanz  durch  Aufschwöning  des  Franz  Ernst  Frei- 
herm  Zweyer  im  J.  1645  probirt  und  gut  befunden  worden. 
Sein  Bruder  Sebastian  Peregrin  wurde  in  Constanz  1652, 
Andreas  Freiherm  Zweyer  zu  Augsburg  1653,  dessen  Vetter 
Franz  Andreas  Zweyer  zu  Klingnauw  in  Augsburg  1664, 
des  letzgedachten  Vetter  Ferdinand  Freiherr  Zweyer  1664 
aufgeschworen.  Auch  in  den  Freistiftem  zu  Seckingen, 
Schönis  und  Andlau  ist  Beroldingen  vielmal  approbirt  wor- 
den. Cop.     \^ 

485.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Domstifts  zu  Augsburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  VOn  Beroldingen. 
Franz  Josef  Anton  Freiherr  von  Roll  war  Domherr  des 
f.  Stifts  Freisingen.  Cop.  vid.  de  dato  13.  August  1697.   '-^- 

i%.  Attest  des  Bischofs  zu  Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  von  Beroldingen.  Cop.  de  dato  Bruntruth  den 
12.  Februar  1698.     '-^ 

487.  Attest  der  Ritterschaft  in  Breisgau  über  die  Ritterbtlrtigkeit 
der  Familie  von  Beroldingen.  Orig.  de  dato  Freiburg  den 
30.  Mai   1699.     '^ 

488.  Attest  des  Hochmeisters  Franz  Ludwig  über  die  Ritterbürtig- 
*        keit  der  Familien  von  Beroldingen  und  von  Falkenstein. 

Cop.  de  dato  Mainz  den  19.  December  1709.     ^  *-*^ 

489.  Attest  des  fürstl.  Stiftes  Murbach  über  die  Freiherrl.  Berol- 
dingen Agnaten y  als:  Beroldingen^  Heidenheim ^  Ebinger 

.  von  der  Bnrg,  Mangelt  von  Siberathsrenth^  Stadion^ 
Stein,   Speth  von  Zwifalten,   Sehad  von  Mittelbiberach, 
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Falkenstein^  Zerein,  Wessenberg,  Beieli  tou  Beiehen- 
stein^  Merey^  Hontois^  Flachsland  und  Truchsess.  Cop. 
vid.  de  dato  den  2.  October  1712.     ^ 

490.  Attest  des  Philipp  Fürsten  von  Mürbach  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  der  Familien:  Beroldlngen,  Liebenfels,  Heiden- 
heim,  Beichlln  von  Meldegg,  Ebinger,  Belchenbaeb^ 
Mangolt  Ton  Siberathsrenth,  Sirgenstein,  Stadion,  Stein, 
Speth  Yon  Zwifalten  und  Schad  ron  Mittelbiberach.  Orig. 
de  dato  Waldweyler  den  9.  August  1715.    ^ 

491.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Carl  Conrad, 
Sebastian  Ludwig,  Caspar  Conrad,  Wolf  Friedrich  und  Ja- 
cob Hector  von  Beroldingen.  Cop.  vid.  auf  Perg.  de  dato 
1.  März  1691.    ^ 

492.  Caspar  Conrad,  get.  den  7.  November  1628,  ehelicher 
Sohn  des  Wolfgang  Friedrich  YOn  Beroldingen  und  der 
Eunigunde  geb.  Ebinger  von  Burg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

493.  Attest  der  Hofkammer  der  O.  Oe.  Lande,  dass  Caspar 
Conrad  von  Beroldingen  als  Truchsess  bei  dem  Erzher- 
zoge Ferdinand  Carl  zu  Oesterreich  gedient  Cop.  de  dato 
19.  April  1681.     ^ 

494.  Attest  des  Bischofs  Johann  Eucharius  zu  Eichstett,  dass 
Caspar  Conrad  TOn  Beroldingen  eine  Cavalier  Charge 
vertreten  habe.  Cop.  de  dato  10.  November  1688.    ~ 

495-  Stammbaum  des  Eusebius  Caspar  Anton  Freiherm 
von  Beroldingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Beroldingen,  Ton  Heidenheim,  Ebinger  von  der  Boi^, 
Mangolt  Ton  Siberatsrenth,  von  Stadion,  yon  Stein,  Speth 
von  Zwifalten,  Schad  Ton  Mittelbiberach,  Ton  Falkenstein^ 
von  Zerein,  von  Wessenberg,  Reich  von  Beichensteia, 
von  Mercy,  yon  Hontois,  yon  Flaxland,  yon  Truchsess. 
Cop.  auf  Pap.     ^ 

496.  Hans  Bilgerin  von  Beroldingen  und  Ursula  geb.  ron 
Liebenfels,  seine  Gemalin,  verkaufen  dem  Abten  Martin  zu 
Stein  am  Rhein  die  Herrschaft  Steinegg  im  untern  Thurgew 
ob  dem  Dorf  Hutweiler  gelegen  um  13000  Gulden  guter 
grober  Constanzer  Währung  und  330  guter  am  Gewicht  voll- 
schwerer Sonnenkronen.  Laut  Kaufbrief  de  dato  17.  März 
1574.  Cop.    i^ 
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497.  Extract  des  Provincial-Capitelrecesses  der  Ballei  Elsass  und 
Borgund;  dass  die  Agnaten  des  in  den  ritterlichen  Orden 
aspirirenden  Jacob  Hector  TOn  Beroldingen  examinirt 
worden.  Cop.  de  dato  19.  November  1682.    -^^- 

498.  Attest  des  Bischofs  zu  Constanz  ttber  die  Ritterbürtigkeit 
der  in  dem  Stammbaume  des  Joachim  Friedrich  TOn 
Beroldingen  angeführten  FamiUen.  Vater  und  Mutter:  Wolf 
Friedrich  von  Beroldingen  und  Kunigunda  Ebinger  von  der 
Barg.  Alt  Vat.  und  Alt.  Mutt. :  Hector  von  Beroldingen  und 
Veronica  von  Heidenheim«  Anh.  und  Anfrau:  Hans  Bilgerin 
von  Beroldingen  und  Ursula  von  Liebenfels.  Veronica  von 
Heidenheim  war  eine  Tochter  des  Caspar  Ludwig  von  Hei- 
denheim und  der  Anna  BeieUin  TOn  Meldegg.  Hanns  Bil- 
gerin von  Beroldingen  war  ein  Sohn  des  Josue  von  Berol- 
dingen und  der  Anna  von  Heidegg.  Ursula  von  Liebenfels 
war  eine  Tochter  des  Hans  Jacob  von  Liebenfels  und  der 
SibiUa  von  Landenberg.  Caspar  Ludwig  von  Heidenheim 
war  ein  Sohn  des  Friedrich  von  Heidenheim  und  der  Elisa- 
beth Unndbiss  von  Waldtrams.  Anna  Reichlin  von  Meldegg 
war  eine  Tochter  des  EiUan  Reichlin  von  Meldegg  und  der 
Cleophe  von  Steinhans.  Kunigunda  Ebinger  von  Burg  war 
eine  Tochter  des  Andreas  Ebinger  von  der  Burg  und  der 
Anna  Mangelt  von  Slberathsreuth.  Anh.  und  Anf.  v.  d.  M.: 
Eitel  Hans  Ebinger  von  der  Burg  und  Catharina  von  Rei- 
ehenbach.  Anh.  und  Anf.  d.  M.  M.:  Paul  Mangelt  von  Si- 
berathsreuth  und  Anna  von  Sirgenstein.  Eitel  Hans  Ebinger 
war  ein  Sohn  des  Andreas  Ebinger  von  der  Burg  und  Bar- 
bara von  Gamersehwang.  Catharina  von  Reichenbach  war 
eine  Tochter  des  Georg  von  Reichenbach  und  der  Elisabeth 
TOn  Hertenstein.  Paul  Mangelt  von  Siberathsreuth  war  ein 
Sohn  des  Conrad  Mangelt  von  Siberathsreuth  und  der  Anna 
Hundtbiss  von  Waldtrams.  Anna  von  Sirgenstein  war  eine 
Tochter  des  Philipp  von  Sirgenstein  und  der  Sibilla  von 
Jnngingen.   Cop.  de  dato  den  21.  November  1644.     ^  ^ 

499.  Recomandationsschreiben  des  Kaisers  Ferdinand  de  dato 
Linz  den  9.  März  1646  an  den  Grossmeister  zu  Malta  flir 
Joachim  Friedrich  von  Beroldingen.  Antwort  des  Gross- 
meisters auf  vorgehendes  Recomandations-Schreiben.  Cop.  ^ 
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500.  Johann  Conrad  und  Hector  von  Beroldingen,  Brüder, 
sind  1631  von  dem  Kaiser  Ferdinand  mit  dem  Baronat  be- 
gnadigt worden.  Das  Diplom  wurde  aber  erst  1691  ausge- 
fertigt. Genealogie  der  Familie  Beroldingen.  Cop.     ^ 

501.  Stammbaum  des  Johann  Franz  Sebastian  Freiherm 
von  Beroldingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Beroldingen,  von  Heidenheim^  Ebinger  von  der  Bnrg^ 
Hangolt  von  Siberatsrenth^  von  Stadion,  von  Stein,  Speth 
von  Zwifalten,  Schad  von  Mittelbiberach,  von  Falkenstein, 
von  Zerein,  von  Wessenberg^.von  Eptingen,  von  Mercy, 
von  Hontois,  von  Flaxland,  Tmchsess  von  BheinfeldeiL 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

502.  Joseph  Anton,  geb.  den  12.  December  1671,  ehehcher 
Sohn  des  Caspar  Conrad  Freiherm  von  Beroldingen  und 
der  Anna  SybiUa  von  Liebenfels.  Taufschein  in  cop.  vid.  -" 

503.  Joseph  Anton  Eusebius  Laurenz,  geb.  den  10.  August 
1705,  ehelicher  Sohn  des  Joseph  Anton  Freiherm  von  Be- 
roldingen und  der  Maria  Barbara  Elisabeth  geb.  Roth  Ton 
Schrökenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

504.  Aufname  des  Josue  Andreas  von  Beroldingen  zum  Ritter 
des  h.  Grabes  zu  Jerusalem  im  J.  1518.  Genealogie  der 
FamiUe  Beroldingen.  Cop.    ^ 

505.  Arnold  Graf  von  Brienz  stiftet  anno  1107  zu  Seedorf  am 
Hartenberg,  im  Land  Uri  gelegen,  ein  adeliches  Jungfrauen- 
kloster. Judenza  von  Beroldingen  war  Stiftfrau  und  Hed- 
wig von  Beroldingen  Aebtissin.  Genealogie  der  FamiUe  Be- 
roldingen. Cop.    -^ 

506.  Stammbaum  des  Leopold  Pelagius  Alois  Stanislaas 
Josef  Freiherm  von  Beroldingen  auf  16  Ahnen.  Adels 
geschlechter:  Fr.  von  Beroldingen,  Ebinger  von  der  Burg, 
von  Liebenfels,  Widmann  von  Wfieringen,  Both  von 
Schreckenstein,  Brimsing  von  Herblingen,  von  Biedheim, 
von  Bnbenhofen,  von  Roll,  von  Schonau^  von  Boggen- 
bath,  Mfinch  von  Bosenberg,  von  Beinach  zn  Steinebmnn^ 
von  Stadion^  von  FfUrdt,  von  Schönan  zu  Oschgen.  Orig. 
auf  Pap.    1« 

507.  Leopold  Pel:agius  Stanislaus  Joseph,  geboren  den 
30.  August  1748,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Anton  Eusebius 
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Laurentz  Freiherrn  TOn  Beroldingen  und  der  Maria  Anna 
Salome  Xaveria  Freiin  von  Roll.  Taufschein  in  cop,  vid.  iH 

508.  Extract  des  Klag-  und  Freuden-Gedichts  über  den  Zustand 
beider  letzten  Aebtissinnen  des  kais.  freiweltlichen  Stifts 
St.  Richardis  zu  Andlaw,  betreffend  das  Untergehen  dem 
Leibe  nach  der  Maria  Beatrix  YOn  IJptingen  und  das  Er- 
höhen der  Maria  Kunigunda  von  Beroldingen.  Genea- 
logie der  Familie  Beroldingen.  Cop.  de  dato  11.  August 
1666.     ^ 

509.  Balduinus  der  Aussätzige  und  siebente  König  zu  Jerusalem 
stiftet  1184  zu  Seedorf  ein  Haus  des  ritterlichen  Ordens  S. 
Lazari.  Melchior  von  Beroldingen  war  Ordensritter.  Ge- 
nealogie der  Familie  Beroldingen.  Cop.     1^- 

510.  Sebastian  Peregrin  Freiherr  von  Beroldingen  ist  zu 
Murbach  den  13.  März  1690  aufgeschworen  worden.  Genea- 
logie der  Familie  Beroldingen.  Cop.     *" 

511.  Attest  des  Grafen-,  Freiherm-,  Ritter-  und  Adelstandes 
Breisgauischen  Gestades,  dass  Wolf  Friedrich  von  Be- 
roldingen den  7.  November  1652  dem  V.  Oe.  Ritterstand 
einverleibt  worden.  Söhne:  Hector  und  Caspar  Conrad  von 
Beroldingen.  Cop.  de  dato  25.  -August  1684.    ^ 

512.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Franken  Orts  Ottenwald 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Bettendorf.  Orig.  de  dato  23.  Februar  1757.     ^ 

513.  Adolf  Johann  Carl,  get.  den  2.  September  1641,  eheli- 
cher Sohn  des  Peter  Christof  von  Bettendorf  und  der  Mar- 
garetha.  Taufschein  in  cop.    ^ 

514.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1684  zwischen  Adolf  Carl 
Frelherm  von  Bettendorf,  ehelichen  Sohn  des  Peter  Hans 
Christof  von  Bettendorf  und  der  ]\|Iaria  Margaretha  geb. 
von  Cronberg  und  Anna  Maria  Cämerer  von  Wormbs 
Fräulein  von  Dalberg,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Eber- 
hard Cämerer  von  Wormbs  Freiherm  von  Dalberg  und  der 
Maria  Eva  geb.  Cämerer  von  Wormbs  Freün  von  Dalberg. 
Cop.    ^ 

515.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  fUr  Adolf  Johann 
Carl  von  Bettendorf.  Cop.  de  dato  Wien  den  25.  Juli 
1695.     ^ 


-    72    - 

516.  Recess  zwischen  Anna  Margaretha  YOn  Bettendorf,  geb. 
TOn  Stemenfels,  Wittwe  des  Franz  Heinrich  von  Bettendorf 
und  ihren  Kindern  Johann  Friedrich,  Johann  Philipp,  Maria 
Dorothea  verm.  TOn  Hartleiden^  Franciska  Sophia  Mar- 
sehall von  Ostheim,  Anna  Margaretha  TOn  Wolffskeehl, 
Maria  Gottlieb,  Anna  Barbara  und  Maria  Ursula  Kesler 
ron  Sarmsheimb^  allen  geb.  von  Bettendorf.  Cop.  vid.  de 
dato  20.  April  1698.    "/; 

517.  Extract  des  Verzichtbriefes  der  Elisabeth  Dorothea  TOn 
Bettendorf ^  geb.  von  Bobenhanseii,  de  dato  18.  Augast 
1691.  Vater:  Heinrich  Ludwig  von  Bobenhausen.  Bruder: 
Gorg  Ludwig  von  Bobenhausen.  Gemal:  Georg  Adam  von 
Bettendorf.  Cop.  vid.    '-^ 

518.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Februar  1649  zwischen  Franz 
Reinhard  von  Bettendorf ^  ehelichen  Sohn  des  Hanns 
Friedrich  von  Bettendorf  und  der  Ursula  geb.  von  Urm- 
dorff  und  Anna  Margaretha  von  Stemenfels,  ehelichen 
Tochter  des  Hanns  Georg  von  Stemenfels  und  der  Maria 
geb.  von  Hazfeld.  Cod.  vid.    ^ 

519.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Februar  1637  zwischen  Peter 
Johann  Christof  TOn  Bettendorf ^  ehelichen  Sohn  des 
Hanns  Christof  von  Bettendorf  und  der  Maria  Ursula  geb. 
Hafher  von  Wahlenheim  und  Maria  Margaretha  von  Cron- 
berg^  ehelichen  Tochter  des  Herman  von  Cronberg  und  der 
Anna  Sidonia  geb.  Bremser  von  Bfldesheim.    Cop.    ^ 

520.  Sophia  Franciska,  get.  den  3.  October  1654,  Tochter  des 
Franz  Rheinhard  von  Bettendorf  und  der  Clara  Margaretha 
geb.  von  Stemenfels.  Taufschein  in  Orig.    IjJ* 

521.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken,  Orts  Gebirg, 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihe  von 
Benlwiez.  Orig.  de  dato  3.  November  1741.    ^^- 

522.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Benlwiez.    Orig.  de  dato   29.  November  1741.    -^- 

523.  Attest  der  Münsterischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familie  von  BeverfSrde  zu  Nien- 
burg. Orig.  de  dato  17.  März  1792.     *~^ 

524.  Genealogie  der  Familie  von  Beveming.  Cop.  vid.    ^ 
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525-  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Jürgen  Lud- 
wig und  Mathias  Friedrich  von  Bibow  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Bibow.  Cop.  de 
dato  2.  März  1753.     '^ 

526.  Attest  der  Mecklenburgischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
btirtigkeit  der  Familien  von  BIboW  und  TOn  Hoben.  Cop. 
de  dato  11.  December  1753.    ^ 

527.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzburg  über 
die  Ritterb tlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von 
Bibra,  von  Hessberg,  Toit  von  Salzbarg,  von  Bosenbach, 
von  Falkenstein,  von  Schonau,  von  Wessenberg.  Cop. 
vid.  auf  Perg.  de  dato  den  4.  Mai  1719.     ^J>    ^ 

528.  Attest  des  k.  h.  Domstiftes  zu  Bamberg  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien:  von  Bibra,  von  Hessberg,  Toit 
von  Salzburg,  von  Bosenbach,  von  Schönau,  von  Falken- 
stein, von  Wessenberg.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Jänner 
1720.    "^ 

529.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  am 
Staigerwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Bibra.  Orig.  de  dato  30.  September  1741.  -^'^'^ 

530.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Bibra.  Orig.  de  dato  29.  November  1741.    -^*^- 

531.  Attest  der  hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien:  von  Bibra,  von  Bronsart,  von  Anlack.  Georg 
Christof  von  Bibra  war  ein  Sohn  des  Georg  Christof  von 
Bibra  und  der  Amalia  Magdalena  von  Bibra.  Gemalin:  Maria 
Barbara  von  Bronsart,  Tochter  des  Erhard  von  Bronsart 
und  der  Christina  Barbara  von  Aulack.  Franz  Johann  Anton 
Christof  und  Johann  Rudolf  Carl  Freiherren  von  Bibra  waren 
Brüder.  Orig.  de  dato  4.  April  1757.     '^ 

532.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1704  zwischen  Christof 
Dietrich  VOn  Bibra,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Caspar 
von  Bibra  und  der  Martha  Sophia  geb.  Tmchsess  von  Pom- 
mersfelden  und  Maria  Catharina  von  Ehrtlial,  ehelichen 
Tochter  des  Phihpp  Valentin  von  Ehrthal  und  der  Catha- 
rina' geb.  von  Aufsess.    Cop.  vid.     ^ 
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533.  Elisabeth  Dorothea  Sophia,  geb.  den  17.  Juli  1699, 
Tochter    des    Georg   Friedrich   von  Bibra.    Taufschein  in 

534.  Elisabeth  Eleonora,  get.  den  13.  November  1688,  ehe- 
liche Tochter  des  Georg  Friedrich  von  Blbra  und  der  Anna 
Philippina,  ehelichen  Tochter  des  Friedrich  von  Buttlar, 
verm.  den  24.  Februar  1688.  Taufschein  in  Orig.     j^ 

535.  Stammbaum  des  Franz  Johann  Anton  Christof  Frei- 
herm  von  Bibra  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bibra,  von  Hessberg^  von  Bibra,  Toit  von  Salzburg,  ron 
Bronsart,  von  der  Groben,  von  Aulack,  von  Dargitz, 
von  Eyb,  von  Thannhansen,  von  Sandizell,  von  Bobrbaeli, 
Schenek  von  Stauffenberg,  von  Leonrod,  Schenck  ron 
Geyern,  von  Wemau.  Cop.  auf  Leinw.    *^*- 

536.  Franz  Johann  Anton  Christoph,  get.  den  16.  Februar 
1703,  eheUcher  Sohn  des  Heinrich  Carl  Freiherm  von  Bibra 
und  der  Maria  Johanna  Theresia  geb.  Freiin  von  Eyb. 
Taufschein  in  cop.     ^- 

537.  Stammbaum  des  Georg  Christof  von  Bibra  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bibra,  von  Steinan  genannt  Stein- 
rfick,  YOn  Hessberg,  von  Gebsattel,  von  Bibra,  von  Steinan 
gen.  Steinrück,  Toit  von  Salzburg,  von  Witzleben.  Cop. 
vid.  auf  Perg.     — 

538.  Stammbaum  des  Georg  Christof  von  Bibra  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bibra,  von  Hessberg,  Voit  von  Sab- 
bnrg,  von  Bronsart,  von  der  Groben,  von  Aolack,  ron 
Dar^tz,  von  Eyb,  von  Thannhausen,  von  Sandizell,  von 
Bokrbach,  Schenck  von  StanlFenberg ,  von  Leonrod, 
Schenck  von  Geyern,  von  Weman.  Cop.  vid.  auf  Perg.  *" 

539.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1656  zwischen  Georg 
Christoph  von  Bibra  und  Maria  Barbara,  Tochter  des 
Erhard  TOn  Bronsart.    Cop.  vid.    ^ 

540.  Georg  Christof  von  Bibra  verm.  mit  Maria  Barbara  geb. 
von  Bronsart.  Trauschein  in  Orig.    ^^^ 

541.  Auszug  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Georg 
Christof  von  Bibra,  f  den  5.  April  1687,  geb.  im  J.  1634 
auf  dem  Gallitag.  Dessen  Eltern:  Georg  Christof  von  Bibra 
und  AmaKa  geb.  von  Bibra.  Grosselt.  v.  S.:  Georg  von 
Bibra  und  Margaretha  von  Hessberg.  Grosselt.  m.  S.:  Hanns 
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von  Bibra  und  Juliana  Maria  geb.  Tolt  Ton  Salzburg.  Cop. 
vid.    il»- 

542.  Georg  Friedrich,  geb.  den  25.  September  1657,  Sohn 
des  Georg  Christof  TOn  Bibra  und  dessen  Gemahn  Maria 
Barbara  geb.  von  Bronssart.  Taufschein  in  Orig.    ^ 

543.  Attest  des  Hochftirstl.  Würzburgischen  Lehenhofes,  dass 
Georg  Friedrich  von  Bibra  von  Georg  Christof  von  Bibra 
descendire.  Orig.  de  dato  28.  September  1761.     ~ 

544.  Georg  Friedrich  von  Bibra  verm.  mit  Anna  Philippina 
von  Buttlar.  Dorotliea  Sophia,  geb.  den  17.  Juli  1699, 
Tochter  des  Georg  Friedrich  von  Bibra.  Trau-  und  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     "- 

545.  Attest  des  Carl  Heinrich  Gottfried  von  Buttlar,  dass  Georg 
Friedrich  Freiherr  von  Bibra  mit  Anna  PhiUppina  geb. 
von  Buttlar  vermalt  gewesen,  ferner  dass  Dorothea  Sophia 
Ehsabeth  verm.  Marschall  von  Ostheim  geb.  Freiin  von 
Bibra  eine  ehehche  Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherm 
von  Bibra  und  der  Anna  PhiUppina  geb.  von  Buttlar  war. 
Anna  Philippina  verm.  Freiin  von  Bibra  geb.  von  Buttlar 
war  eine  Schwester  der  Eleonora  verm.  imd  geb.  von  Buttlar. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1761.     "{^ 

546.  Testament  des  Georg  Friedrich  von  Bibra  vom  6.  De- 
cember  1715.  Gemahn:  Anna  Philippina  geb.  von  Bnttlar. 
Töchter:  EUsabeth  Eleonora  von  Heldrit  und  Elisabeth 
Dorothea  Sophia  Marschall  von  Ostheim.    Cop.  vid.    ^^^ 

547.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  December  1628  zwischen  Hans 
Caspar  von  Bibra  und  FeHcitas  Eva,  Wittwe  des  Georg 
Philipp  Marschall  von  Ostheim,  geb.  von  Mfinster.  Cop. 

vid.  «:• 

0 

548.  Des  Hanns  Caspar  von  Bibra  Hausfrau  eine  geb.  von 
Münster  verschreibt  ihrer  Schwester  das  Gut  Trabeisdorf 
des  Herzogthums  zu  Franken  Lehen.  Cop.  vid.    ^^  • 

5i9.  Heirathsbrief  vom  19.  August  1701  zwischen  Heinrich 
Carl  Freiherrn  von  Bibra^  Sohn  des  Georg  Christoph  von 
Bibra  und  der  Maria  Barbara  geb.  von  Bronsart  und  Maria 
Johanna  von  £yb,  ehelichen  Tochter  des  Marquard  Franz 
von  Eyb  und  der  Katharina  Sophia  geb.  Schenek  von 
Stanffenberg.  Cop.    ^ 
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550.  Johann  Rudolph  Carl,  geb.  den  14.  December  1704, 
ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Carl  TOn  Bibra  und  der  Maria 
Johanna  Theresia  geb.  TOn  Eyb.  Taufschein  in  Orig.    ~ 

651.  Stammbaum  der  Johanna  Walburgis  Thecla  Freiin 
TOn  Bibra  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bibra, 
Yon  Bronsardt,  Ton  Eyb,  Schenck  yon  Stauffenberg,  Fr. 
Ton  Breidbach,  Fr.  ron  Frankenstein,  Ton  Bottenhan, 
TOn  Wemau  zn  Eltz,  Sehenek  von  Schmittbarg,  Fr. 
Wambold  Ton  Umstatt,  Fr.  yon  Hoheneck,  Faust  yon 
Stromberg,  Kottwitz  yon  Aalenbach,  yon  Ehrthal,  yon 
Aafsess.  Orig.  auf  Perg.     ^ 

552.  Johanna  Carolina  Walburgis  Thecla,  get.  den  21.  Juli 
1774,  ehehche  Tochter  des  Phihpp  Anton  Freiherm  von 
Bibra  und  der  Antoniette  geb.  Gräfin  yon  Elz.  Taufschein 
in  Orig.     ^ 

553.  Maria,  get,  den  4.  Mai  1638,  eheliche  Tochter  des  Johann 
Caspar  Freiherm  yon  Bibra  und  der  Felicitas  Freiin  TOn 
Mfinster.  Taufschein  in  cop.  vid.     -J^ 

554.  Auszug  aus  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  der 
Maria  Barbara  yon  Bibra,  geb.  yon  Bronsardt,  Ehege- 
malin  ,des  Georg  Christof  von  Bibra,  f  den  6.  Jänner  168o, 
geb.  den  14.  Mai  1635.  Deren  Eltern:  Erhardt  von  Bronsardt 
und  Christina  Barbara  geb.  yon  Anlack.  Grosselt  v.  S.: 
Lorenz  von  Bronsardt  und  Margaretha  yon  der  Groben. 
Grosselt.  m.  S.:  Caspar  von  Aulack  und  Maria  yon  Dar- 
gitz.  Cop.  vid.    ^ 

555.  Maria  Eleonora  Catharina  Sibylla,  geb.  den  20.  August 
1706,  eheliche  Tochter  des  Heinrich  Carl  Freiherm  Ton 
Bibra    und    der   Maria   Johanna    Theresia.     Taufschein  in 

Orig.    ^  f 

556.  Epitaphium  der  Martha  Sophia  yon  Bibra,  geb.  Trucli- 
sess  yon  Fommersfelden,  f  1729.  Wappen:  Grfinbacb^ 
Lissberg,  Babenstein,  Mossbach,  Lichtenstein,  Bfid  Ton 
Kollenberg,  Truchsess  von  Pommersfelden,  Mttnster,  Bibra, 
Truchsess  von  Pommersfelden.  Epitaphium  des  Hans  Caspar 
von  Bibra,  f  1701.  Wappen:  Bibra,  Münster,  Wizleben, 
Marschall  yon  Ostheim.  Cop.  vid.  ^ 

557.  HeirathsbriefauBzug  vom  28.  Mai  1773  zwischen  Philipp 
Anton  Freiherm  yon  Bibra,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
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Wilhelm  Freiherm  von  Bibra  und  der  Carolina  Theresia 
geb.  Freiin  yon  Breidbach  zu  Bürresheim  und  Maria  An- 
toniette  Gräfin  zu  Eltz^  ehelichen  Tochter  des  Anselm  Ca- 
simir Franz  Grafen  zu  Eltz  und  der  Maria  Johanna  geb. 
Freiin  Fanst  Yon  Stromberg.  Cop.  vid.    ^**^ 

558.  Incolatsdiplom  des  Kaisers  Franz  I.  für  Philipp  Anton 
Freilierm  von  Bibra.  Orig.  auf  Perg.  de  dato  Wien  den 
13.  Jänner  1810.     ^^i 

559.  Philipp  Wilhelm,  geb.  und  get.  den  12.  Mai  1714,  ehe- 
licher Sohn  des  Heinrich  Carl  Freiherm  von  Bibra  und 
der  Maria  Johanna  Theresia  geb.  von  Eyb.     Taufschein  in 

Orig.    ^ 

560.  Copia  autentica  delle  Prove  della  Nobilta  antica  della  Casa 
dei  Signori  Biehi  Conti  di  Scorgiano,  e  Marchesi  di  Cal- 
dana  della  Nobilta  di  Siena  d**  dei  Prandi,  e  del  Ordine  del 
Nove  copiata  dalle  provanze  fatte  per  mandare  a  Firenze, 
e  consignate  il  27  Marzo  1751  all'  111"^-  Sig"  Abate  Giulio 
Franchini  Javiani  Auditor  Generale  per  I.  M.  C.  della  Citta, 
e  State  di  Siena,  come  per  ordine  di  S.  M.  C.  etc.  che  nel 
suo  Originale  duplicato  si  trovano  presse  al  signore  Conte 
Carlo  Bichi.     !^ 

561.  Copia  auttentica  delle  provanze  di  Nobilta  fatte  il  31.  Marzo 
1751  della  Nobilta  deUa  Casa  Bicill  Marchesi  di  Boecal- 
begna^  Famiglia  detta  de  Prandi  di  Siena,  e  dell  Ordine 
del  Nove,  copiata  dall'  Originale  duplicato  che  si  trova  presse 
del  Sig'*-  Marchese  Carlo  Bichi  etc.    ~~ 

562.  Attest  des  k.  k.  Reichshof- Archivsdirektors  über  die  Wappen 
der  Familien  von  Bicken^  von  Beiffenberg  und  von  Wild- 
berg. Orig.  de  dato  Wien  den  21.  Juli  1834.    ^ 

56 J.  Attest  des  Balleisecretärs  F.  Schwind,  dass  Philipp  Cas- 
par von  Bicken,  Sohn  des  Jost  Philipp  von  Bicken  und 
der  Anna  EUsabeth  Tochter  zn  Eltz  mit  Maria  Magdalena 
Philippina  von  Walderdorff^  Tochter  des  Georg  Friedrich 
von  Walderdorff  und  der  Johanna  Elisabeth  von  Behrn 
vermalt  war.  Orig.  de  dato  Cöln  den  6.  Februar  1768.    ~ 

564.  Felix  Philipp  Wilhelm,  geb.  den  17.  April  1654,  ehe- 
licher Sohn  des  Willielm  Frefiherrn  von  Biedenbach  nnd 
Trenenfels  und  der  Barbara  geb.  von  Sternfels.  Taufschein 
i^cop.    ^^ 


—    78    — 

565.  Maria  Susanna,  geb.  den  13.  Februar  1678,  Tochter  des 
Felix  Philipp  Ton  Biedenbach  zu  Trenenfels  und  der  Anna 
Maria  Sophia  geb.  von  Galen«  Taufschein  in  cop.  iJJ^ 

566.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Wilhelm  Bie- 
denbach^ sich  hinfiir  von  Treuenfels  zu  nennen.  Cop.  de 
dato  6.  Juni  1654.    ''^- 

567.  Werner  von  Biensfeld  war  verm.  mit  Agnes  von  Nesselrode 
und  dann  mit  Anna  von  EUcren.  Kinder  1.  Ehe.:  Agnes, 
Ctmo,  Catharina  und  Arnold  von  Biensfeld.  Agnes  von  Biens- 
feld 1531  verm.  mit  Johann  von  Gtogreff«  Kinder:  Agnes 
von  Gogreflf  verm.  von  Fürstenberg  und  Maria  von  Gogreff 
verm.  von  Waldeck.  Catharina  von  Biensfeld  verm.  von  der 
Horst.  Cimo  von  Biensfeld  verm.  mit  Maria  von  Oortz, 
deren  Sohn  Johann  von  Biensfeld  verm.  mit  Anna  von  Nes- 
selrode, deren  Tochter  EUsabeth  verm.  ndt  Johann  Arnold 
von  Wachtendonck^  dessen  Söhne  Arnold  und  Adam  Ber- 
tram. Arnold  von  Wachtendonck  verm.  mit  Johanna  Maiia 
von  Wlnckelhansen^  deren  Söhne  Johann  Heinrich  Arnold 
und  Wilhelm  Adam.  Catharina  von  Biensfeld  verm.  1532 
mit  Heinrich  von  Horst.  Söhne:  Johann  und  Arnold  von  der 
Horst.  Sohn  des  Johann  von  der  Horst:  Arnold.  Arnold  von 
der  Horst  verm.  mit  N.  von  Benspe.  Kinder:  Arnold  Chri- 
stof^ Johann,  Dietrich,  Johanna  Maria,  Sibilla  Elisabeth, 
Anna  Magdalena,  Catharina  verm.  mit  Jobst  Dietrich  von 
der  Horst.  Friedrich  Arnold  Freiherr  von  der  Horst  war 
ein  Sohn  des  Arnold  Christof  von  der  Horst  Anna  Magda- 
lena von  der  Horst  verm.  Spies  ZU  Motzenbom^  deren 
Tochter  Guda  von  Spies  verm.  Freiin  von  Fremmersdorf. 
Kinder  des  Jobst  Dietrich  von  der  Horst  und  der  Catharina 
von  der  Horst:  Christian  Arnold,  Felicitas  Elisabeth  8nd 
Anna  Catharina.  Demonstratio  genealogica.  Cop.  vid.      — 

568.  Attest  des  Churftirstl.  Sachs.  Oberhofmarschallamtes  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Biesenrodt.  Hanns  von 
Biesenrodt  auf  Wengelsdorff  3.  Oberältervater  v.  d.  M.  u. 
dessen  Sohn  Hanns  Julius  von  Biesenrodt  auf  Scortleben 
2.  Ältervater  des  Carl  August  Christof  Rex  ans  dem  Haase 
Manckenhayn^  1740.  Margaretha  von  Wolffersdorff  geb. 
von  Biesenrodt  1  Oberältermutter  m.  s.  des  Heinrich  Ferdi- 
nand von  Kopping^  1748.    Hans  von  Biesenrodt  3.  Ober- 
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ältervater  v.  s.  des  Carl  Friedrich  TOn  Schonberg,  1751. 
Albrecht  Anton  von  Biesenrodt  ist  bei  den  ao.  1708,  1713  und 
1715  gehaltenen  Ausschusstagen  ingleichen  bei  den  Land- 
tagen ao.  1711,  1716  und  1718  erschienen.  Hanns  Ernst  von 
Biesenrodt  hat  den  Landtagsversaminlungen  ao.  1731,  1734 
xind  1737  beigewohnt.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Februar  1764.  ^^L 

569.  Attest  des  ChurfÜrstl.  Sächsischen  Oberhofmarschallamtes 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Biesenrodt.  Carl  August  Christof  Bex  war  Churf.  Sachs. 
Oberst,  dessen  Grossmutter  m.  s.  eine  geb.  von  Biesenrodt 
aus  dem  Hause  Scortleben.  Cop.  vid.  de  dato  23.  August 
1766.     '^ 

570-  Attest  des  Domcapitcls  der  bischöfl.  h.  Stiftskirche  zu  Mer- 
seburg über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Biesenrodt. 
Johann  von  Biesenrodt,  Sohn  des  Hermann  von  Biesenrodt 
auf  Scortleben  und  Wengelsdorff,  war  Capitular  1634,  t  d^n 
13.  März  1660.     Cop.  vid  de  dato  9.  December  1766.     |7* 

571.  Albert  von  Biesenrodt  wird  im  Vergleiche  des  Abts  Sieg- 
fried zu  Nienburg  und  des  Herzogs  Bernhard  zu  Sachsen 
wegen  der  Advocatie  zu  Scowitz  anno  1194  als  Zeuge  an- 
gefahrt. Mit  Hanns  Christof  von  Biesenrodt  auf  Scotleben 
fängt  Yal.  König  in  seiner  Adelshistoric  die  ordentliche  Stamm- 
reihe an.  Dessen  Enkel  Jacob  war  ein  Grossvater  des  Her- 
mann 1589.  Extract  aus  Johann  Friedrich  Gauen  genealo- 
gisch historischem  Adelslexicon.  Cop  vid.    ^ 

572.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Wtirzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familien  YOn 
Bircklg  und  von  der  Cappel.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Juli 
1752.     ^  '^ 

573.  Amalia  Catharina,  get.  Dom.  Jub.  1615,  eheliche  Tochter 
des  Hanns  Dietrich  von  Birckig  und  der  Sibylla  Elisabeth 
geb.  von  der  Cappel.  Taufschein  in  cop.  vid.     i?? 

574.  Attest  des  August  von  Bismarck  über  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Bismarek.  Orig.  de  dato  Schönhausen  den  28.  No- 
vember 1727.     ^ 

575.  Personalien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  der  Elisabeth 
Sophia  von  Bismarck  venu.  Grote  den  15.  November 
1648  gehalten  wurde.  Eltern:  Valentin  von  Bismarck  und 
Barta  Yon  der  Assebnrg.    Grosselt.  v.  S. :  Ludolf  von  Bis- 


—    80    — 

marck  und  Sophia  von  Alvensleben.  Älter  Eltern  v.  S.: 
Friedrich  von  Bismarck  und  eine  von  Wonckstem.  Gross- 
elt m.  S.:  August  von  der  Asseburg  und  Elisabeth  von 
Alvensleben,  Tochter  des  Ludolf  von  Alvensleben.  Alter 
Eltern  m.  S.:  Johann  von  der  Asseburg  und  Clara  von 
Kramme^  Tochter  des  Aschen  von  Kramme.  Cop.  vid     ^ 

576.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstifts  zu  Brixen  ttber 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  von  Bissingen  und  von 
Nippenbarg  zn  Grnndheim.  Aufgeschworen:  Leopold  Graf 
von  Wolkenstein.  Ahnen:  Johann  Friedrich  Freiherr  von 
Bissingen  und  Eunigunda  Catharina  von  Nippenburg.  Ong. 
de  dato  19.  August  1747.     ^^- 

577.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  von  Bissin- 
gen und  von  Nippenburg  zn  Gmndheim.  Cop.  de  dato 
18.  April  1767.    '^- 

578.  Attest  des  Domkapitels  des  fUrstl.  Hochstifts  Brixen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Bissingen 
und  Nippenbnrg  zn  Gmndheim.  Leopold  Carl  Graf  von 
Wolkenstein  wurde  1714  mit  Kunigundis  Felicitas  geb. 
Freiin  von  Bissingen  als  seiner  Mutter,  sodann  mit  Johann 
Friedrich  Freiherm  von  Bissingeü  und  Kunigunde  Catharina 
von  Nippenburg  als  seinen  m.  Anh.  und  Anf.  aufgeschworen. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  Mai  1767.     '^ 

579.  Abbildung  des  Wappens  aus  dem  Freihermstandsdiplom  des 
Hans  Friedrich  Bissingen^  Obersten,  dto.  Pressburg 
14.  Juni  1647.  Orig.  Attest  des  Minist,  des  Innern.     *" 

580.  Beschreibung  des  Grafl.  Bissingen-Nippenbnrg'schen  Wap- 
pens aus  dem  Diplome  vom  5.  August  1746.  Cop.  vidim. 
nach  dem     Orig.  Concepte   beim  k.  k.  Ministerium  des  In- 
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581.  Stammbaum  des  Cajetan  Friedrich  Andreas  Maximi- 
lian Anton  Carl  Grafen  Ton  Bissingen -Nippenburg. 
Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bissingen,  Gr.  von  Bnepp  und 
Falkenstein^  Gr.  von  Spaur  Pflaum  nnd  Yalor^  Gr.  ron 
Konigsegg  Anlendorf^  Fr.  von  Stozing^  Hnnd  von  Laute^ 
bach^  Fr.  von  Baaden  zn  Liel^  Fr.  von  Kagenegg^  ron 
Salis  Soglio,  Yon  Salis  Samaden^  Ton  Salis  Marschlins, 


-    81    — 

von  Salis  Soglio,  Yon  Bpol,  Yon  Fries,  yon  Biedt,  von  Riedt 
Orig.  auf  Perg.    i51 

582.  Cajetan  Friedrich  Andreas  Maximilian  Anton  Carl, 
geb.  8.  August  1823,  Sohn  des  Ernst  Maria  Ferdinand  Grafen 
Bissingen-Nlppenborg  und  der  Fida  Adelaide  Freiin  von 
Salis-Soglio.  Taufschein  in  Orig.     ^ 

583.  Stammbaum  der  im  Jahre  1851  in  das  Damenstift  am  Pra- 
ger Schlosse  aufgeschworenen  Elisabetha  Gipfln  von 
Bissingen-Nippenburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Bissingen,  Gr.  von  Buepp  nnd  Falkensteln^  Gr.  von 
Spanr^  Pflaum  und  Yalor^  Gr.  von  Konigsegg  Anlendorf^ 
Fr.  von  Stozing^  Hnnd  von  Lauterbach^  Fr.  von  Baaden 
zu  Liel^  Fr.  von  Kagenegg,  Ton  Salis,  von  Salis,  von  Salis, 
von  Salis,  von  Bnol,  YOn  Fries,  von  Biedt,  von  Riedt 
Cop.  vid.    i^ 

584.  Ernst  Maria  Adam  Ferdinand  Johann  Nep.  Joseph, 
geb.  den  13.  December  1774,  Sohn  des  Ferdinand  Maria 
Adam  Grafen  Bissingen  und  der  Maria  Anna  Freiin  von 
Stozing.     Taufschein  in  orig.     ^ 

585.  Ernennung  des  Ernst  Grafen  Bissingen  zum  wirkl.  k.  k. 
Kämmerer  de  dato  6.  October  1802.  Cop.  vid.    ^ 

586.  Ferdinand  Maria  Anton  Josef  Kajetan  Adam,  geb. 
2.  Februar  1749,  Sohn  des  Cajetan  Grafen  Bissingen-Nip- 
penbnrg  und  der  Maria  Amalia  des  h.  R.  R.  Gräfin  von 
Spanr^  Pflaum  und  Valor.    Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

587.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Mai  1646  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Bissingen  und  Kunigunda  Catharina  von 
Nippenbnrg^  ehelichen  Tochter  des  Ludwig  von  Nippen- 
bürg  und  der  Maria  Jacoba  von  Nippenburg  geb.  von 
Bnbenhofen.   Cop.  vid.    v^ 

588.  Josef  Cajetan  Leopold,  getauft  25.  November  1725, 
Sohn  des  Leopold  Anton  Freiherm  von  Bissingen  und  der 
Maria  Sophia  Victoria  Gräfin  von  Buepp.  Taufschein  in  cop. 
vid.    i^ 

589.  Josef  Cajetan  Graf  Bissingen-Nippenburg  am  21.  April 
1748  vermählt  mit  Maria  Amalia  GiÄfln  TOn  Spanr^  Pflaum 
und  Valör,  l'ochter  des  Franz  Grafen  Spaur  und  der  An- 
tonia  Gräfin  Konigsegg.  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 
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590.  Maximilian  Christoph  Carl,  geb.  18.  Juni  1780,  Sohn 
des  Ferdinand  Maria  Anton  Joseph  Cajetan  Adam  Grafen 
Bissingen-Nippenbnrg  und  der  Maria  Anna  Freiin  TOn 
Stozlng.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

591.  Stammbaum  des  Georg  Ludwig  Edmund  Anton  Josef 
Freiherm  yon  Blanckart  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter : 
Fr.  von  Blanckart,  yon  Cortenbach^  Fr.  TOn  Boeholz  Orey 
Herr  zn  MoU^  Fr.  yon  Honsbroch^  Gr.  yon  Hatzfeld  und 
Wildenbnrg  Fr.  zn  Weisweiller^  Schonstein^  Mertzen  und 
Oyerbach^  Fr.  yon  Yelbrflck  zn  Gayath,  Fr.  yon  Palandt, 
Fr.  von  Merode^  Fr.  yon  Wachtendonck^  Fr.  von  Nessel- 
rode^  von  Wendt  yon  Holtfelt^  von  Wendt  von  Cratzenstein, 
Fr.  von  Weichs^  von  Prandel  zn  Gresingh,  Fr.  von  Mor- 
rian,  Gr.  zn  Limbnrg.    Cop.  auf  Perg. .  ^ 

592.  Maria  Anna  Elisabeth,  get.  den  19.  April  1682,  Tochter 
des  Otto  Ludwig  Freilierm  von  Blanckart  zn  Arweiler. 
Johann  Friedrich  Otto  Ludwig  Gerhard,  get  1.  November 
1684,  Sohn  des  Otto  Ludwig  Freiherm  von  Blanckart  und 
der  Amalia  Regina  von  Schenckem  dessen  Ehegattin.  Tauf- 
schein in  orig.     ~ 

593.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  dto.  Herrlingen  den 
1.  October  1735.    ^ 

594.  Attest  des  Adelsstandes  im  Breysgau  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familien:  Blarer  von  Wartensee, 
Reich  von  Beichenstein^  von  Boggenbach^  von  Zn-Bhein, 
Nagel  von  der  alten  Schonenstein^  von  Beinach^  von  Boll, 
von  Schonan^  Mflnch  von  Bosenbei^^  von  Stadion^  von 
PfÜrdt.  Orig.  de  dato  Freyburg  den  6.  März  1758.    ^ 

595.  Attest  des  Capitels  des  Reichsfiirstlichen  hohen  Domstiftes 
Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Blarer  von  Wartensee^  Beich  von  Beichenstein,  Holz- 
apfel von  Herxheim,  von  Lenrwald,  von  Boggenbach, 
zn  Bhein,  Nagel  von  der  alten  Schonenstein,  von  Beinach, 
von  BoU,  von  Schönan,  Mfinch  von  Bosenberg,  von  Sta- 
dion, von  Pfürdt.  Orig.  de  dato  Arlesfieim  den  11.  April 
1758.    ^ 
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596.  Schenkungsurkunde  vom  Jahre  1595  des  Hanns  Georg  TOn 
Lichtenfels  an  seme  Schwester  Barbara  Blarer  geb.  von 
Lichtenfels  und  eventuel  an  deren  Sohn  Wilhelm  Blarer. 
Cop.    i^ 

597.  Conrad  Franz  Josef,  geb.  und  get.  den  29.  Juni  1662, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  Ton  War- 
tensee  und  der  Sibilla  Elisabeth  Margaretha  geb.  Holzapfel 
TOn  Herxheim.    Taufschein  in  orig.     i^ 

598.  Franz  Jacob  Anton,  get.  den  24.  November  1700,  ehe- 
licher Sohn  des  Johann  Conrad  Franz  Josef  Blarer  TOn 
Wartensee  imd  der  Susanna  Ester  Anastasia  TOn  Boggen* 
bach.    Taufschein  in  orig.     1^ 

599.  Stammbaum  des  Franz  Philipp  Ignaz  Johann  Blarer 
TOn  Wartensee  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Blarer 
von  Wartensee,  Reich  von  Beichenstein^  Holzapfel  TOn 
Herxheim^  Ton  Lenrwald,  Yon  Boggenbach^  yon  Zorhein^ 
Nagel  Yon  der  Altenschonenstein^  von  Beinach,  Fr.  yon 
BoUy  von  Schönau,  von  Roggenbach,  Mflnch  yon  Bosen- 
bei^^  von  Reinach,  yon  Stadion,  yon  PfOrdt,  von  Schönau. 
Cop.  auf  Perg.    i^ 

600.  Franz  Philipp  Ignaz  Johann,  getauft  den  18.  October 
1736,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Jacob  Anton  Blarer  von 
Wartensee  und  der  Maria  Josefa  Scholastica  Helena  Fidelis 
Freiin  yon  Boll.    Taufschein  in  orig.     i^ 

601.  Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Christof  Josef  Blarer 
yon  Wartensee  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Blarer 
von  Wartensee,  von  Lichtenfels,  Beich  von  Beichenstein, 
von  Bemhansen,  Holzapfel  yon  Herxheim,  yon  Land- 
sperg,  von  Lflerwaldt,  von  Brennoldt,  yon  Boggenbaeh, 
yon  Pforr,  Zurhein,  yon  Andlan,  Nagel  yon  der  Alten- 
schonenstein,  von  Lanbenberg,  von  Beinaeh,  yon  Eptingen. 
Orig.  auf  Perg.    i« 

602.  Franz  Rudolf  Christof  Joseph,  geb.  und  get.  den 
6.  Jänner  1708,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Conrad  Franz 
Josef  Blarer  von  Wartensee  und  der  Maria  Susanna  geb. 
yon  Boggenbach.  Taufschein  in  cop.     *^ 

603.  Jacob  Christof  Blarer  von  Wartensee  war  ein  Sohn  des 
Wolf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee  und  der  Barbara  von 
Lichtenfels.  Jacob  Christof,  Hartmann  Christof  und  Wilhelm 

6» 
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Blarer  von  Wartensee  waren  Brüder.  Jacob  Christof  Blarer 
von  Wartensee  war  vermalt  mit  Eva  Reich  TOn  Beichen- 
Stein^  Tochter  des  Johann  Thüring  Reich  von  Reichenstein 
und  der  Apollonia  TOn  Bemhausen«  Hanns  Georg  und  Bar- 
bara von  Lichtenfels  waren  Kinder  des  Pangraz  von  Lieh* 
tenfels.  Cop.    — 

604.  Heirathsbrief  vom  27.  Jänner  1614  zwischen  Jacob  Chri- 
stof Blarer  von  Wartensee  und  Eva  Reich  von  Reichen- 
stein^  ehelichen  Tochter  des  Hans  Thüring  Reich  von  Rei- 
chenstein und  der  Apolonia  geb.  von  Bemhausen.  Cop.   ^ 

605.  Erbsvergleich  vom  10.  October  1619  zwischen  den  Brüdern 
Jacob  und  Hartmann  Christof  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  — 

606.  Exspectanzbrief  über  das  Amt  Pfeffingen  von  dem  Bischof 
zu  Basel  fUr  Jacob  Christof  Blarer  von  Wartensee^  Sohn 
des  Wolf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  de  dato 
20.  Februar  1629.  ^ 

607.  Johann  Conrad  Franz  Josef;  geb.  und  get.  den  29.  Juni 
1662  y  eheUcher  Sohn  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  TOn 
Wartensee  und  der  Sibylla  Elisabeth  Margaretha  geb.  Holz- 
apfel von  Herxheim.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

608.  Heirathsbrief  vom  29.  August  1661  zwischen  Johann  Ja- 
cob Ignaz  Blarer  yon  Wartensee^  ehelichen  Sohn  des 
Jacob  Christoph  Blarer  von  Wartensee  und  der  Eva  geb. 
Reich  von  Reichenstein  und  Anna  SibiUa  Margaretha 
Holzapfel  TOn  Herxheim^  ehehchen  Tochter  des  Philipp 
Jacob  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Anna  Maria  TOD 
Lfierwaldt.  Sohn:  Johann  Conrad  Franz  Josef  Blarer 
von  Wartensee.  Philipp  Jacob  Holzapfel  von  Herxheim, 
ehehcher  Sohn  des  Johann  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim 
und  der  Anna  Maria  TOn  Landsperg.  Anna  Maria  von 
Lüerwaldt,  Tochter  des  Anton  von  Lüerwaldt  und  der  Eva 
von  Brennoldt  Cop.   l«  ^  i« 

609.  Attestatum  de  solutione  anniversarii  Wilhelmi  de  Bemhansen 
et  Margaretha  nat»  Blarer  de  Wartensee^  quorum  se- 
pultura  in  Haggenweiler.   Cop.  vid.     ^ 

610.  Maria  Eva  Ursula  Elisabeth,  get  den  30.  Mai  1667, 
ehehche  Tochter  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  von  War- 
tensee und  der  Sybilla  EUsabeth  Margareth  geb.  Holzapfel 


von  Herxheim.  Taufschein  in  cop. 
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611.  Verzichtsbrief  des  Wilhelm  Blarer  yon  Wartensee  vom 
10.  October  1619  an  seine  Brüder  Jacob  Christof  und  Hart- 
mann Christof.  Eltern:  Wolf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee 
und  Barbara  geb.  TOn  Lichtenfels.    Cop.    ^ 

612.  Heirathsbrief  vom  19.  Juli  1574  zwischen  Wolf  Dietrich 
Blarer  von  Wartensee  und  Barbara  von  Liehtenfels^  ehe- 
lichen Tochter  des  Pangraz   von  Lichtenfels.     Cop.     — 

613.  Attest  des  Hermann  Riedesel  Freiherm  zu  Eisenbach  und 
Volprecht  H.  F.  Riedesel  Freiherm  von  Eisenbach,  dass 
Catharina  Ton  Bobenhausen  geb.  Bledesel  zn  Eisenbaeh 
die  Mutter  der  Sophia  Charlotta  TOn  Lentmm  geb.  von 
Bobenhausen  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  October 
1762.     ^ 

614.  Georg  Ludwig,  get.  den  8.  Februar  1657,  Sohn  des  . .  . 
von  Bobenbansen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^^ 

615.  Lehenbrief  der  Landgräfin  Elisabeth  Dorothea  zu  Hessen 
für  Georg  Ludwig  TOn  Bobenhausen,  Sohn  der  Johanna 
Eva  Maria  von  Bobenhausen  geb.  Ton  B-odenstein.  Cop. 
vid.  de  dato   7.  October  1678.     ?^ 

616.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Landgrafen  Ernst  Ludwig  zu 
Hessen  fUr  Georg  Ludwig  TOn  Bobenhausen,  Sohn  des 
Heinrich  Ludwig  von  Bobenhausen.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1703.    '^ 

617.  Attest  des  Burggrafen  der  Reichsburg  Friedberg,  dass  Ge- 
org Ludwig  TOn  Bobenhausen  mit  Catharina  geb.  von 
Biedesel  zu  Eisenbaeh^  Tochter  des  Johann  von  Riedesel  zu 
Eisenbach  und  der  Margaretha  Christina  Biede  zum  Fürsten- 
Stein^  vermählt  gewesen.  Johann  von  Riedesel  zu  Eisenbaeh 
war  ein  Sohn  des  Georg  von  Riedesel  zu  Eisenbach  und 
der  Hedwig  geb.  von  Riedesel  zu  Eisenbach.  Margaretha 
Christina  Diede  zum  Ftlrstenstein  war  eine  Tochter  des 
Georg  Christof  Diede  zum  Fürstenstein  und  der  Susanna 
Catharina  TOn  Bodenhausen.  Georg  von  Riedesel  Freiherr 
zu  Eisenbach  war  ein  Bruder  der  Catharina  von  Riedesel 
zu  Eisenbach.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Februar  1763.     *^- 

618.  Attest  des  Damian  Hugo  Freiherm  von  Greiffenclau,  dass 
Georg  Ludwig  von  Bobenhausen  die  Catharina  Biedesel 
von  Eisenbach  zur  Gemahn  gehabt  Cop.  vid.  de  dato 
17.  Mai  1764.    '^ 
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619.  Heinrich  Ludwig  YOn  Bobenhausen  und  dessen  QemaJin 
Johanna  Maria  Eva  geb.  TOn  Bodenstein  kaufen  das  Haus 
und  die  Güter  zu  Wolfskehlen.  Cop.  vid,  de  dato  7.  Juni 
1661.     ^ 

620.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Landgrafen  Ludwig  zu  Hessen 
fUr  Heinrich  Ludwig  und  Wilhelm  Ernst  TOn  Boben- 
hausen gen.  Mamolf  ^  Söhne  des  Philipp  Ludwig  von  Bo- 
benhausen. Cop.  vid.  de  dato  12.  September  1674.    ^ 

621.  Philipp  Ludwig  YOn  Bobenhansen  war  ein  Sohn  des 
Reinhard  von  Bobenhausen  und  Gemal  der  Margaretha  Eli- 
sabeth geb.  TOn  Molsberg.  Extract  der  von  Bobenhausen- 
sehen  Lehensmuthung  de  dato  12.  November  1630.  Cop.    *^ 

622.  Sophia  Charlotta,  get.  den  10.  Jänner  1689,  Tochter 
des  Georg  Ludwig  TOn  Bobenhausen.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

623.  Attest  der  Sophia  Charlotta  Freiin  von  Lentrum  geb. 
Freün  von  Bobenhansen,  dass  Georg  Ludwig  von  Boben- 
hausen und  Catharina  Biedesel  zn  Eisenbach  ihre  Eltern 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1762.    ^ 

624.  Stammtafel  des  Arnold  von  Bochholz  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Bocholz^  von  Hnnd,  von  Palland,  Ton 
Assett,  von  Eyl,  von  Goer,  von  Brockhausen,  von  Assett 
Cop.  auf.  Pap.    — 

625.  Vergleich  von  25.  Mai  1666^  woraus  zu  seheu;  dass  Arnold 
Freiherr  von  Bocholz  mit  Eva  geb.  von  Yelbmek  und 
Otto  Heinrich  von  Velbruck  mit  Ehsabeth  geb.  von  Walpot 
von  Bassenheim  vermalt  waren.    Cop.  vid.    -^ 

626.  Stammbaum  des  Edmund  Gottfried  Freiherrn  von  Bo- 
cholz nnd  Orey  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bocholz,  von  Vrymersom,  von  Vinek,  von  Eyck,  ron 
Cortenbach,  von  Horton,  von  Hanxleden,  von  Banderode, 
von  Groisbeck,  von  Flodroff,  Ton  Ooer,  von  Montfort, 
von  Bongrave,  von  Corswarem,  von  Horion  zu  Ordingen, 
von  Schrootz.  Orig.  auf  Perg.    *^ 

627.  Stammbaum  des  Edmund  Gottfried  Freiherm  von  Bo- 
cholz und  Orey  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Bochohs;  Yinek  von  Dangefeldt,  Fr.  von  Cortenbaeh,  Fr. 
von  Hanxleden,  Fr.  von  Groisbeck,  Fr.  von  Goer,  Fr. 
von  Bongrave,  Fr.  von  Horton.    Cop.  auf  Perg.    ^ 


-    87    — 

628.  Testament  des  Johann  von  Bocbolz  und  dessen  Gattin 
Elisabeth  geb.  TOn  Eyll  vom  6.  Mai  1619.  Kinder:  Arnold^ 
Margareth  und  Elisabeth.   Cop.  vid.     -^ 

629.  Heirathsbrief  vom  15.  November  1706  zwischen  Johann 
Arnold  TOn  Bocholz^  ehelichen  Sohn  des  Arnold  von 
Bocholz  und  der  Eva  von  Yelbrnck  und  Anna  Maria  Ama- 
ha  Frelin  von  Crymnich^  ehelichen  Tochter  des  Franz  Egon 
zu  Gymnich  imd  der  Maria  Isabella  Anna  TOn  Gelderen 
zu  Arcen.  Cop.  vid.    ^ 

630.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  am 
Nekar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks,  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Bock  TOn 
Blissheim  und  Gerstheim.  Christian  Franz  Jacob  Wurm- 
ser  von  Yendenheim  zu  Sandhansen  fbhrt  es  in  seinen 
Ahnen.  Friedrich  Bock  TOn  Stanffenberg  war  Ortenauischer 
Ritterhauptmann  1474—1490.  Franz  Carl  Bock  von  Bläss- 
heim, Gerstheim  und  Obenheim  hatte  das  Jus  sessionis  et 
voti.   Orig.  de  dato  15.  October  1751.     ?^'-* 

631.  Attest  des  h.  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Famihe  Bock  TOn  Blässheim. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  Juli  1784.     ^* 

632.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Bock  TOn  Blässheim  und 
Gerstheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Bock  von 
Gerstheim,  TOn  Fegersheim^  von  Eltz^  Qnad  von  Lands- 
cron^  von  Lttzelburg^  von  Landsperg^  Bockel  von  Bock- 
linsau^  von  Andlan^  Forstner  yon  Breitenfeld^  von  Cappel, 
Baner  von  Schönlinden^  von  Henckel^  von  Mnndolsheim^ 
Wurmser  von  Yendenheim^  Streiff  von  Lauenstein^  von 
OfTenbnrg.  Cop.  auf  Perg.    i^ 

633.  Maria  Franziska,  get.  den  10.  October  1680,  Tochter 
des  Christian  Friedrich  Bock  TOn  Gerstheim  und  Bläss- 
heim und  der  Maria  Helena  geb.  TOB  Weyler.  Taufschein 
in  cop.  vid.    !~ 

634.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  December  1639  zwischen  Ni- 
colaus Eberhard  Bock  TOn  Gerstheim  und  Eva  Wilhel- 
mine von  Eltz^  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Philipp  von 
Eltz  Wecklingen.  Cop.  vid.    ^ 
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635.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  des  Claus 
Eberhard  Bock  TOn  Blässheim  und  Gerstheim,  f  den 
12.  September  1660.  Gemalin:  Eva  Wilhelmine  geb.  von 
Eltz  Wecklingen.  Kinder:  Christian  Friedrich,  Jakob  Fried- 
rich, Catharina  Maria,  Eva  Salome,  Johanna  Sophia,  Ursula, 
Anna  Sibilla  und  Veronica  Magdalena.  Cop.  vid.    ^  ^J* 

636.  Kaufbriefsextract  zwischen  den  Eheleuten  Reinard  Bock 
von  Lichtenberg  und  Anna  von  Hochkirchen  an  einem, 
sodann  Maria  Forster's  Erben  andern  Theils.  Cop.  vid.  de 
dato  15.  Juli  1553.     ^ 

637.  Attest  des  Ernst  Wilhelm,  August  Wilhelm  und  Jobst  Bern- 
hard Bock  von  Wtilfingen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Famihen  von  Bock  und  von  Mengersen.  Lu- 
dolph  Wulbrand  Bock  von  Wtilfingen  zu  Bockerode  war 
verm.  mit  Catharina  Lucia  geb.  von  Mengersen  aus  HOlse. 
Tochter:  Dorothea  Magdalena  Maria  verm.  mit  Andreas  von 
Haydell^  deren  Tochter:  Maria  Eleonora  von  Maydell  verm. 
mit  Christian  Ludwig  TOn  Stolzenberg.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  April  1773.    '^ 

638.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Eva 
Regina  Bockel  von  Bocklinsau  geb.  von  Snltz^  Wittwe 
nach  Philipp  Ludwig  Böckel  von  Bocklinsau,  aufgerichtet 
im  J.  1658.  Kinder:  Maria  Regina,  Sophia  Magdalena,  Phi- 
lipp Friedrich  und  Ernst  Ludwig.    Cop.  vid.     -^ 

639.  Instrumentum  protestationis  jimcta  declaratione  et  reserva- 
tione  beneficii  legis  et  inventarii.  Friedrich  Goler  von 
Bavenspui^  verm.  mit  Maria  Regina  geb.  Böckel  von  Bock- 
linsau^ Sophia  Magdalena,  Philipp  Friedrich  und  Ernst 
Ludwig  alle  vier  Böckerschen  Geschwister  und  Erben  der 
Eva  Regina  Böckel  geb.  von  Snltz,  Wittwe  nach  Philipp 
Ludwig  Böckel  von  Bocklinsau.  Cop.  vid.   ^  "*" 

640.  Attest  des  Fr.  Sig.  August  Freiherm  von  Böckel  von  Bock- 
linsau, dass  Maria  Marthi^  von  Bockel,  Tochter  des 
Johann  Ludwig  Böckel  von  Hüttenheim,  Johann  Heinrich 
von  Beinach  zur  Ehe  genommen.  Orig.  de  dato  12.  März 
1776.     '^ 

641.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  des  Philipp 
Friedrich  Bockel  TOn  Bocklinsau^  aufgerichtet  ao.  1681- 
Eander:  Beat  Ludwig,  Franz  Dietrich,  Wolf  Friedrich  und 
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Eva  Susanna.  Gemalin:  Maria  Franziska  Böckel  von  Bock- 
linsau  geb.  von  Rathsamhausen  zn  Ehenweyhr.  Schwester: 
Maria  Regina  Goler  yon  Bayenspurg  geb.  Böckel  von  Böck- 
linsau.    Cop.  vid.     ^  *|1? 

642.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  November  1631  zwischen  Phi- 
lipp Ludwig  Bockel  yon  Bocklinsan,  ehelichen  Sohn  des 
Philipp  Dietrich  Böckel  und  der  Anna  Maria  geb.  yon  Beerp 
stett  und  Eva  Regina  von  Sultz^  ehelichen  Tochter  des 
Hanns  Philipp  von  Sultz  und  der  Anna  Regina  von  Kittel- 
hansen. Cop.  vid.     »?*  *"-• 

643.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter  Ordens-Ballei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von 
Bodenhansen  und  von  der  Thann.  Cop.  vid.  de  dato  Mar- 
burg den  13.  September  1784.      ^ 

644.  Theilungsrecess  über  die  von  Bodo  von  Bodenhansen  sei- 
nen Söhnen  Cuno,  Ordomar  und  Dietrich  bedingungsweise 
übergebenen  Güter.  Cop.  vid.  de  dato  Görtzig  den  1.  Juni 
1698.  -^ 

64Ö.  Ehepactenextract  vom  28.  Mai  1605  zwischen  Cuno  Or- 
domar von  Bodenhansen  und  Susanna  Catharina  von  Bo- 
denhausen, ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Bodenhausen. 
Cop.  vid.    -?J- 

646.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1628  zwischen  Cuno 
Ordomar  von  Bodenhansen  und  Maria  von  Qnitzow^  ehe- 
liehen Tochter  des  Henning  von  Quitzow  und  der  Catharina 
geb.  von  Alvensleben.  Cop.  vid.     '^* 

647.  Extract  aus  den  Personalien  des  Cuno  Ordomar  von 
Bodenhansen  Erb-  und  Gerichtsherren  auf  Niedergander 
etc.  de  dato  23.  Juni  1726.  Eltern:  Bodo  von  Bodenhausen 
und  Anna  Sophia  von  Koseritz.  Grosselt.  vät.  S.:  Cuno 
Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  von  Qnitzow.  Ur- 
grosselt  vät.  S.:  Melchior  von  BodenhfCusen  und  Metta 
Hahn«  Ururgrosselt.  v.  S.:  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen 
und  Susanna  von  Hanstein.  Grosselt.  mütt.  S.:  Hans  Jacob 
von  Koseritz  und  Henriette  Sophia  von  der  Assebnrg.  Ur- 
grosselt.  mütt.  S. :  Daniel  von  Koseritz  und  Marta  von  Kro- 
slg.  Ururgrosselt  mütt.  S. :  Abraham  von  Koseritz  und  Anna 
Ton  Schönfeld.  Cop.  vid. 
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648.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Juni  1672  zwischen  Dietrich 
von  Bodenhausen  und  Sophia  tob  Wriesberg^  ehelichen 
Tochter  des  Liborius  von  Wriesberg.     Cop.  vid.   —  ^ 

649.  Extract  der  Personalien  des  Dietrich  TOn  Bodenluilisen. 
Eltern:  Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  geb. 
von  Qnitzow.     Grosselt.  v.   s.:    Melchior  von  Bodenhausen 

,  und  Metta  Hahn  aus  dem  Hause  Seeburg.  Älter  Eltern  v. 
V. :  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen  und  Susanna  von  Han- 
stein. Grosselt.  Eltern  v.  S.:  Melchior  von  Bodenhausen 
und  Anna  geb.  Eleneken  ans  d.  H.  Schlfisselboi^.  Grosselt 
m.  s.:  Henning  von  Quitzow  und  Catharina  geb.  TOn  AI- 
vensleben.  Älter  Eltern  v.  d.  M.:  Dietrich  von  Quitzow 
und  Ilsa  von  Yeltheim.  Grossälter  Eltern  v.  d.  M.  M.:  Joa- 
chim von  Alvensleben  und  Margaretha  TOn  der  Assebnrg. 
Oberälter  Eltern  v.  d.  M.  V. :  Georg  von  Quitzow  und  Mar- 
garetha von  Amheimb.  Cop.  vid.    *^ 

650.  Extract  der  Personalien  des  Hans  Heinrich  TOn  Boden- 
hausen^  t  24.  November  1727.  ^  Eltern:  Bodo  von  Boden- 
hausen imd  Anna  Sophia  TOn  Koseritz.  Grosselt.  vät.  S.: 
Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  TOn  Qnitzow. 
1.  älter  Eltern  vät.  S.:  Melchior  von  Bodenhausen  und  Metta 
Hahn.  Andere  älter  Eltern  v.  S. :  Henning  von  Quitzow  und 
Katharina  Engel  von  Alvensleben.  1.  Oberälter  Eltern  vät. 
S. :  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen  und  Susanna  von  Hol- 
stein. Andere  Oberälter  Eltern  vät  S.:  Conrad  Hahn  und 
eine  von  Holzahn.  3.  Oberälter  Eltern  vät.  S.:  Dietrich 
von  Quitzow  und  Usa  von  Yeltheim.  4.  Oberälter  Vater 
V.  S. :  Joachim  von  Alvensleben.  Cop.  vid.  *  ~ 

651.  Stammregister  der  Herren  von  Bodenhansen.  Der  erste  von 
diesem  Hause  ist  Ritter  Heinrich  gewesen,  welcher  sich 
im  Jahre  1130  berühmt  gemacht  Dessen  Sohn  Albrecht. 
Dieser  hinterliess  vier  Söhne:  Melchior,  Heinrich,  Caspar 
und  Balthasar.  Heinrich  erzielte  Erpo  und  Heinrich.  Dieser 
erzeugte  zwei  Söhne:  Ordomar  und  Degenhard.  Von  Degen- 
hard  sind  zwei  Söhne  Albrecht  und  Bruno  entsprossen.  Ordo- 
mar hatte  eine  Tochter  Hedwig  und  drei  Söhne  Conrad, 
Bruno  und  Heinrich.  Der  jüngste  vermählte  sich  mit  Catha- 
rina von  Kerstlingerode  und  nach  ihrem  Tode  mit  Adele 
von  Steinftart  und  hatte  eine  Tochter  Richse  genannt  und 
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zwei  Söhne  Heinrich  und  Sjraft  erzielet.  Der  jängste  erzeugte 
mit  einer  TOn  Heissenburg  zwei  Töchter  nämlich  Anna  verm. 
TOn  Annenberg  und  Elisabeth  ^  dann  einen  Sohn  Bodo; 
welcher  mit  einer  TOn  Kieneken  vier  Töchter  benantlich 
Agnes  venu.  TOn  Westernhagen^  Anna  GemaUn  des  Georg 
Ton  Mandelslohe  ^  Elisabeth  Gemalin  des  Ernst  TOn  Wi- 
nolt  imd  Catharina  Gemalin  des  Friedrich  TOn  Harden- 
berg^ wie  auch  vier  Söhne  nämlich  Georg  vermalt  mit 
Walburg  von  Heschede;  Bodo  vermalt  mit  einer  yon 
Bicksleben^  Wilcke  und  Kraft  fiberkommen.  Heinrich^ 
Bruder  des  Eüraft,  verehelichte  sich  mit  Gertrud  TOn  Ber- 
lepsch^  welche  ihm  zwei  Töchter  nämlich  Anna  verm. 
HarstaU  und  Gertrud  verm.  von  Baumbach^  dann  zwei 
Söhne  Hans  und  Melchior  geboren.  Hans  vermalte  sich  mit 
einer  TOn  Bauschenblat  und  hinterliess  vier  Töchter  Namens 
Margaretha,  Gertrud  verm.  TOn  Groten^  Anna  verm.  TOn 
Bischhansen  und  Dorothea  verm.  von  Baumbach  und  einen 
Sohn  Johann.  Melchior ,  Bruder  des  Hanns ;  liess  sich  mit 
Anna  von  Klencken  trauen  und  überkam  neun  Töchter, 
nämlich  Margaretha,  Anna,  Barbara  verm.  von  Mandelslohe, 
Elisabeth  verm.  von  Listen^  Apolonia  verm.  TOn  Minninge- 
rode^  Dorothea  verm.  von  Mfltzsehefal^  Catharina  verm. 
von  Wangenheim  ^  Margaretha  verm.  von  Hagen  ^  Gertrud 
verm.  TOn  Hanstein  ^  wie  auch  vier  Söhne  Namens  Otto 
Heinrich,  Christof,  Heinrich  und  Wilcke,  von  welchen  Otto 
Heinrich  sich  mit  Susanna  von  Hanstein  verehelicht  und 
vier  Töchter  Namens  Elisabeth  Gemalin  des  Otto  Wilhelm 
von  Berlepsch,  Anna,  Catharina  Gemalin  des  Jost  von  Ber- 
lepsch,  Margaretha  verm.  TOn  Calenberg  und  sechs  Söhne: 
Hans,  Conrad,  Heinrich,  Kraft,  Melchior,  Wilcke  erzielt 
Heinrich  hatte  eine  von  Kerstlingerode  zur  Ehe  genommen. 
Conrad  hatte  nebst  zwei  Töchtern  Susanna  und  Ehsabeth 
fünf  Söhne  Namens  Moriz,  Kraft  Otto,  Rudolf,  Wilcke  und 
Hans,  wie  auch  der  älteste  von  diesen  nämlich  Moriz  mit 
Anna  TOn  Momngen  vier  Söhne  Johann  Wolf,  Jost  Albrecht, 
Otto  Rudolf,  Georg  Adolf  erzeugt  Bjraft  vermalte  sich  mit 
Elsa  von  Hahn  und  hinterUess  vier  Söhne:  Otto  Wilcke, 
Cuno,  Curd,  Hans.  Otto  Wilcke  verm.  mit  Anna  von  Velt- 
heim  hatte  vier  Töchter:  Elisabeth    Gemalin   des   Johann 
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Friedrich  Brand  TOn  Lindan^  Helena,  Helena  Susanna  6e- 
malin  des  Hanns  Georg  ans  dem  Winckel^  Elsa  Sophia 
Gemalin  des  Haubold  Ton  Miltitz^  wie  auch  fünf  Söhne: 
Kraft,  Burkard,  Cuno  Friedrich,  Hans  Curd,  Kraft  Bur- 
kard.  Der  jüngste  vermalt  sich  mit  Anna  Catharina  von 
Oladebeck^  welche  ihm  eine  Tochter  Anna  Elisabeth  venn. 
TOn  Bartensieben  und  drei  Söhne:  Bodo,  Hanns  Friedrich, 
Otto  Wilhelm  geboren.  Melchior,  Bruder  des  Kraft,  nahm 
Metta  von  Hahn  zur  Gemalin,  von  welcher  zwei  Töchter 
Susanna  Catharina  Gemalin  des  Georg  Christof  Diede  znm 
Fürstenstein  und  Margaretha  Oindel,  wie  auch  vier  Söhne 
Cuno  Otto,  Bruno  Dietrich,  Cuno  Ordomar,  Bodo  entspros- 
sen. Cuno  Ordomar  verm.  sich  mit  Maria  TOn  Qnitzow  und 
erzielte  ftlnf  Töchter  als:  Catharina  Engel,  Metta  Susanna 
Gemalin  des  Johann  Werner  TOn  Alvensleben^  Catharina 
Elisabeth  Gemalin  des  Hans  Georg  von  Rabiel  und  nach 
dessen  Tode  Gemahn  des  Ludwig  TOn  Assebnrg^  Louise 
Sophia,  Engel  Helena,  wie  auch  vier  Söhne:  Melchior  Hen- 
ning, Bodo,  Dietrich,  Ernst  Leberecht,  von  welchen  Die- 
trich zuB  Gemalin  Sophie  von  Wriesberg  genommen, 
welche  ihm  drei  Töchter  Maria  Agnes  verm.  Diede  zum 
Fürstenstein,  Susanna  Catharina  vermalt  mit  Cuno  Ordomar 
von  Bodenhausen  und  Armgard  Helena  geboren.  Bodo  ver- 
ehelichte sich  mit  Anna  Sophia  TOn  Koseritz  und  erzielte 
sechs  Töchter:  Maria  verm.  TOn  Riedesel ^  Sophia,  Anna 
Sophia,  Susanna  Catharina  Gemalin  des  Aribert  von  Kro- 
seck^  Anna  Helena,  Christina  Anna  Eleonora,  wie  auch  drei 
Söhne:  Cuno  Ordomar,  Hans  Heinrich,  Dietrich  Leberecht, 
von  welchen  der  mittelste  Dorothea  von  Gladebeck  zur 
Gemalin  bekam  und  der  älteste  Susanna  von  Bodenhausen, 
welche  zwei  Töchter  Sophia  und  Henriette,  wie  auch  fünf 
Söhne:  Bodo,  Dietrich,  Melchior,  Otto,  Ludwig  erzielt 
Wilcke,  Bruder  des  Otto,  erzielte  sechs  Töchter:  Agnes, 
Margaretha,  Else,  Susanna,  Anna  verm.  von  Bischhausen, 
Gertrud  verm.  TOn  Oldershansen  und  drei  Söhne:  HanoB, 
Otto  Heinrich,  Melchior.  Melchior  nahm  eine  von  Berlepsch, 
welche  ihm  vier  Töchter:  Walburg,  Anna,  Helena,  Susanna 
und  fanf  Söhne:  Hanns  Wilcke,  Otto,  Otto  Heinrich,  Albrecht 
Otto,  Albrecht  Wilcke  geboren.  Otto  hatte  mit  seiner  Gemalin 
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Elisabeth  TOn  Behr  eine  Tochter  Ottonia  Elisabeth  verm. 
TOn  Schonberg  und  zwei  Söhne  Franz  Wilcke  und  Melchior. 
Franz  Wilcke  überkam  mit  seiner  Gemalin  Magdalena  Agnes 
TOn  Beden  drei  Töchter  Elisabeth  Sophia  Gemalin  des 
Heinrich  Grafen  Ton  Benssen  zu  Hirschberg  ^  Anna  und 
Anna  Magdalena  Gemalin  des  Georg  Grafen  TOn  Leinin- 
gen, wie  auch  zwei  Söhne  Melchior  Otto  und  Wilcke,  von 
welchen  Melchior  Otto  eine  TOn  Beisewitz  zur  Gemalin 
bekommen.  Wilcke  verehelichte  sich  mit  Eva  Maximiliana 
Gi^n  von  Tettenbach  und  erzielte  eine  Tochter  Sophia 
Magdalena  verm.  TOn  MBnchhansen  und  einen  Sohn  Otto 
Wilcke.  Laut  Attest  des  FreiherrHch  von  Bodenhausen'schen 
Gerichtes  de  dato  Niedergandem  den  12.  November  1784. 
Cop.  vid.    ^ 

652.  Stammtafel  der  Maria  Agnes  von  Bodenhansen  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bodenhausen,  Hahn  TOn 
Seebnrg^  von  Qnitzow^  von  Alvensleben^  von  Wriesberg^ 
von  Mfinchhansen^  Hahn  von  Seeburg,  von  Bartensieben. 
Cop.  auf  Pap.     ^ 

653.  Attest  der  Landschaft  des  Fürstenthums  Lüneburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Boden- 
teich g.  TOn  Bodendieck.  Cop.  vid.  de  dato  den  10.  März 
1740.     ^ 

654.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben  der  Verein  St. 
Georgen  Schilds  des  Cantons  im  Högau^  Allgau  und  am 
Bodensee,  dass  Johann  von  Bodmann  (f  1692)  ein  eheli- 
cher Sohn  des  Johann  Adam  von  Bodmann  und  der  Maria 
Magdalena  von  Sikingen  und  Maria  Salome  Schindelin 
von  Unterraitlinan  eine  ehehche  Tochter  des  Johann  Phi- 
lipp Schindelin  von  Unterraithnau  imd  der  Barbara  von 
Frassberg  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Jänner  1752.  "" 

655.  Johann  von  Bodmann  f  1692,  dessen  Gemalin  Maria  Sa- 
lome Ton  Schindelin  zn  Unterraithnau  f  1689.  Todtenschein 
in  cop.  vid.    ^  '^ 

656.  Attest  der  Reichs- Ritterschaft  in  Schwaben  der  Verein  St. 
Georgen  Schilds  Cantons  Hegau^  Allgau,  Bodensce,  auf  An- 
suchen des  Johann  Baptist  Freiherm  von  Ulm  zu  Langen- 
rhein  und  Griesenberg;  dass  Johann  Adam  Freiherr  von 
Bodmann^  welcher  mit  Maria  Magdalena  geb.  Freün  Yon 
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Slkingen  verehelicht  war,  von  Johann  Ludwig  von  Bodmann 
und  dessen  Gemalin  Agatha  von  Enzberg  ehelich  abstamme. 
Orig.  de  dato  10.  November  1748.     ^ 

657.  Johann  Adam  TOn  Bodmann  f  den  4.  April  1678,  dessen 
Gemalin  Maria  Magdalena  geb.  TOn  Sikingen  f  den  3.  De- 
cember  1660.  Todtenschein  in  cop.  vid.     J^ 

658.  Johann  Adam,  get.  den  28.  März  1672,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  TOn  Bodmann  und  der  Maria  Salome  geb. 
Schindelin  von  Unterraithnan.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

659-  Maria  Franciska,  get  den  3.  October  1649,  Tochter  des 
Johann  Adam  von  Bodmann  und  der  Magdalena  von  Sikin- 
gen.   Taufschein  in  orig.     *-"? 

660.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Bolseh- 
weU.  Orig.  de  dato  19.  Mai  1743.     "^  ^ 

661.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Boltzig  zu  Brachstedt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  December 
1729.     ^  -^• 

662.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Bommelberg.  Orig.  de  dato  3.  December 
1768.     i^i^' 

663.  Attest  des  von  Beveren  und  E.  F.  Grafen  Hatzfeld  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bon- 
gard. Cop.  vid.  de  dato  Aachen  den  30.  April  1747.    "   ^ 

664.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1640  zwischen  Johann  Bernard 
von  der  Bongard  ^  ehelichen  Sohn  des  Werner  Freiherm 
von  der  Bongard  und  der  Anna  Catharina  geb.  TOn  Flodorff 
zn  Lordt  und  Anna  Margaretha  von  Beuschenberg,  eheU- 
chen  Tochter  des  Edmund  Freiherm  von  Reuschenberg  und 
der  Anna  Maria  geb.  von  Werminghansen  zn  Closenstein. 
Cop.  vid.    -l^ 

665.  Heirathsbrief  vom  6.  Jimi  1654  zwischen  Johann  Bernard 
Ton  der  Bongard  und  Johanna  Elisabeth  von  Isselstein. 
Cop.  vid.     -^ 

666.  Testament  des  Johann  Bernard  Freiherm  TOn  Bongard 
de  dato  15.  Juli  1678.  Cop.  vid.     ^ 
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667.  Stammbaum  der  Maria  Anna  Frelln  TOn  Bongard  zn 
Winandrath  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Bongard,  Fr.  TOn  Beoschenberg^  Fr.  von  der  Bongard 
Herr  zu  Heyden,  Fr.  Ton  Nesselrod^  Fr.  Ton  Hochsteden^ 
Fr.  Ton  Speth  ron  Zweyfalten^  Fr.  ron  Leerodt,  Fr.  von 
Bongard  zu  Heyden,  von  Leerodt  zu  Leerodt,  Fr.  von  Cor- 
tenbach^  Fr.  von  Wylieh^  Fr.  von  Walpot  zn  Oudenan^ 
Fr.  Schenck  von  Sclunidtburg^  von  Orsbeck^  6r.  von  In- 
gelheim^ Kämmerer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg.  Cop. 
vid.  aufPap.     ^ 

668.  Maria  Anna  Josefa  Philippina  Antonetta  Felix, 
geb.  10.  Juni  1771,  Tochter  des  Sigismund  Rainer  Josef 
Freiherm  von  Bongard  und  der  Maria  Augusta  Philippina 
Gräfin  von  Leerodt  zn  Born.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

669.  Stammbaum  des  Reinard  Sigismund  Freiberm  von  Bon- 
gard auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bongard 
zu  Winandrath,  Gr.  Ton  Flodorff^  Fr.  von  Bensebenberg^ 
Wermingbansen  zn  Closenstein,  von  der  Bongard  zu  Hey- 
den, von  der  Leyen,  Fr.  von  Nesselrod^  von  Hatzfeld^ 
Fr.  von  Hoebsteden^  Fr.  von  Pranck^  Fr.  von  Spetb  von 
Zweyfalten,  Fr.  von  Weicbs,  Fr.  von  Leerodt  ^  Fr.  Cor- 
tenbaeb^  Fr.  von  der  Bongard  zu  Heyden,  Fr.  von  Nessel- 
rod.     Cop.  vid.  auf  Pap.     1^ 

670.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  Trier  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Boos  von  Waldeck,  TOn  Kop- 
penstein,  von  Kesselstatt,  von  Orsbeck,  von  Hobenfeld, 
von  Mettemieb,  von  Bieken  und  von  Walderdorff.  Cop. 
vid.  de  dato  den  9.  JuH  1774.     '^l- 

671.  Attest  des  Re^stratursdirectors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
ttber  das  Wappen  der  Familie  von  Boos  zn  Waldeck.  Orig. 
de  dato  Wien  den  19.  August  1834.    '^ 

672.  Stammbaum  des  Anton  Philipp  Franz  Freiberm  Boos 
zn  Waldeek  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Boos  von 
Waldeck,  TOn  Cronberg,  Zant  von  Merl,  von  Dietz,  von 
Wonsbeün,  Kotb  von  Wansebeid,  von  Frankenstein,  von 
Banmbacb,  Greiffenclan  von  Yollratz,  von  Bnseck,  Fr. 
von  Sikingen,  Gr.  von  Mettemieb  Wineburg  nnd  Bey- 
stein,  Scbenck  von  Stanffenberg,  von  Weman,  von  Bo- 
senbaeb,  ron  Hettersdorff.  Orig  auf  Perg.    iü 
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673.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Boos  Ton  Waldeck  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Boos  von  Waldeck,  YOn  CrOB- 
berg^  Ton  Koppenstein  ^  Ton  Steincallenfels,  Ton  Kessel- 
statt,  Ton  Mettemieh^  Fr.  Ton  Orsbeck,  ron  der  Leyen, 
Ton  Hohenfeld^  von  Neydeck^  Fr.  von  Mettemich,  Ton 
Heyden^  ron  Bicken,  von  Elz^  ron  Walderdorf  und  Fr. 
Ton  Dehm.    Cop.  vid.    ^ 

674.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  Trier  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  in  der  Stammtafel  des  Carl  Franz 
Boos  TOn  Waldeck  bezeichneten  Geschlechter.  Cop.  viA 
de  dato  den  5.  Juli  1747.   ^ 

675.  Carl  Friedrich  Freiherr  Ton  Boos  zn  Waldeek  nnd 
Montfort,  Ritter  des  hohen  deutschen  Ordens,  Landcomthur 
der  Bailei  Lothringen,  Comthur  zu  Trier,  Beckingen  und 
Saarbrücken,  ist  den  15.  Februar  1781  gestorben.  Laut 
Partezettel.     ^ 

676.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  JuH  1636  zwischen  CarlJosef 
Freiherm  ron  Boos  zu  Waldeck  und  Montfort,  ehelichen 
Sohn  des  Ernst  Freiherm  von  Boos  zu  Waldeck  und  Mont- 
fort  und  der  Ursula  geb.  TOn  Wonsheim  und  Maria  Sophia 
Theresia  Freiin  von  Oreiffendau  zu  Yollraths,  ehelichen 
Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherm  von  Greif- 
fenclau  zu  VoUraths  und  der  Maria  Anna  Franziska  Esther 
geb.  Schenck  von  StanflFenberg.  Cop.  vid.    ^ 

677.  Stammbaum  des  Casimir  Friedrich  Freiherm  Boos  Ton 
Waldeek  und  Montfort  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Boos  von  Waldeck,  von  Cronberg^  von  Koppenstein^  Fr. 
von  Steincallenfels^  Fr.  von  Kesselstatt^  Fr.  von  Metter- 
nich,  Fr.  von  Orsbeck^  Fr.  von  der  Leyen^  Fr.  von  Ho- 
benfeld^  Fr.  von  Neideck^  Fr.  von  Mettemich,  Fr.  von 
Heyden^  Fr.  von  Bicken^  Fr.  zn  Elz,  Fr.  von  Walder- 
dorf, Fr.  von  Dehm.    Cop.  vid.  auf  Perg.    iü 

678.  Casimir  Friedrich,  geb.  den  16.  Februar  1724,  ehelicher 
Sohn  des  Wilhelm  Lothar  Josef  Freiherm  von  Boos  und 
der  Amalia  Sophia  Ludovica  geb.  Freiin  von  Hohenfeld. 
Taufschein  in  Orig.     ~ 

679.  Clemens  Wenceslaus  Hubert  Johann  Nep.  Franz 
de  Paula  Anton  Philipp  Nerius,  get  den  25.  Mai  1773, 
ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Wilhelm  Josef  Freiherm  von 
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Boos  und  Waldeck  und  der  Sophia  Maria  Anna  geb.  Freiin 
Ton  Reiffenberg.  TaufBchem  in  Orig.    AJ» 

1380.  Heirathsvertrag  vom  27.  April  1795  zwischen  Clemens 
Wenzel  Grafen  von  Boos  zu  Waldeck,  eheliehen  Sohn 
des  Ludwig  Josef  Wilhelm  Grafen  von  Bo6s  zu  Waldeck 
und  der  Sophia  Maria  Anna  geb.  Freiin  TOn  Reiffenberg 
und  Johanna  Carolina  Walpurgis  Thecia  Freiin  TOn  Bibra, 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Anton  Freiherm  von  Bibra 
und  der  Antonetta  Franciska  Walpurgis  Thecia  Gräfin  von 
Eltz.   Cop.  vid.  i;i 

()<S1.  Heirathsbrief  vom  4.  Februar  1686  zwischen  Hugo  Eber- 
hard Freiherm  von  Boos  Waldeck  ^  eheHchen  Sohn  des 
Philipp  Ilartmann  Freiherm  Boos  von  Waldeck  und  der 
Anna  Eva  Freiin  von  Koppenstein  und  Maria  Rosina  Ca- 
tharina  YOn  Kesselstadt^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Eberhard  von  Kesselstadt  und  der  Anna  Antonietta  von 
Orsbeck  Freiin  von  Vemich.  Cop.     7-  ''^ 

682.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1699  zwischen  Johann 
Ernst  Boos  von  Waldeck  zu  Montfort,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp  Balthasar  Boos  von  Waldeck  zu  Montfort  und 
der  Maria  Margaretha  geb.  Zant  TOn  Merle  und  Maria  Ur- 
sula, ehelichen  Tochter  des  Johann  Daniel  TOn  Wonsheim 
und  der  Maria  Ursula  geb.  TOn  Frankenstein.  Cop.  vid.  ^^^ 

6S.3.  Heirathsbrief  vom  Mittwoch  nach  Lsetare  1601  zwischen 
Johann  Philipp  Boos  TOn  Waldeck  und  Anna  Ursula 
von  Cronbei^.  Cop.  vid.    '^" 

684.  Heirathsbrief  vom  22.  December  1753  zwischen  Ludwig 
Wilhelm  Josef  Freiherrn  von  Boos- Waldeck ,  ehelichen 
Sohn  des  Wilhelm  Lothar  Josef  Freiherrn  von  Boos-Waldeck 
und  der  Amalia  Josefa  Louise  geb.  Freiin  von  Hohenfeld 
und  Sophia  ]\Iaria  Anna  Freiin  von  Reiffenberg,  ehelichen 
Tochter  des  Anselm  Friedrich  Anton  Freiherm  von  Reiffen- 
berg und  der  Maria  Anna  geb.  von  Eltz.   Cop.     "* 

085.  Stammbaum  des  Philipp  Anton  Hermann  Josef  Grafen 
von  Boos-Waldeck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Boos-Waldeck,  Fr.  von  Kesselstadt,  Fr.  von  Hohen- 
feld, Fr.  von  Bicken,  Fr.  von  Reiffenberg,  Fr.  von  Ho- 
heneck,  Fr.  von  Eltz,  Fr.  von  Wiltberg,  Fr.  von  Bibra, 
von  Eyb,  Fr.  von  Breidbach,  von  Rottenhan,  zu  Eltz^  Fr. 

I-  7 
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Wambold  Ton  Umstatt,  Faust  ron  Stromberg^  Ton  EhrthaL 

Orig.  auf  Perg.    i^ 

686.  Philipp  Anton  Herrmann  Josef,  geb.  den  26.  Augii>t 
1804,  ehelicher  Sohn  des  Clemens  Wenzel  Grafen  ron 
Boos-Waldeck  und  der  Johanna  Walpurgis  Thekia  Freiin 
von  Bibra.  Taufschein  in  Orig.  ^ 

687.  Heirathsbrief  vom  6.  October  1648  zwischen  Philipp  Hart- 
mann Boos  von  Waldeck,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
Hartmann  Boos  von  Waldeck  und  der  Anna  Ursula  geb. 
von  Cronberg  und  Anna  Eva  von  Koppenstein,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Wallrab  von  Koppenstein  und  der 
EUsabeth  geb.  von  Steineallenfels.  Cop.    i^ 

688.  Heirathsbrief  vom  12.  Juli  1718  zwischen  Wilhem  Lothar 
Josef  Freiherm  von  Boos-Waldeck,  ehelichen  Sohn  de> 
Hugo  Eberhard  Freiherrn  von  Boos-Waldeck  und  der  Maria 
Rosina  geb.  Freiin  von  Kesselstadt  und  Amalia  Sophia 
Louise  Freiin  von  Hohenfeld,  ehehchen  Tochter  des  ^A'il- 
helm  Lothar  von  Hohenfeld  und  der  Maria  Margaretha  geh. 
Freiin  von  Bicken.  Cop.    i'; 

689.  Heirathsbrief  zwischen  Johann  von  Borehgrave  und  Ca- 
tharina  von  Woelmont.  Cop.  vid.    J^ 

690.  Michael  Franz  von  Borehgrave  am  21.  Februar  1713 
vermalt  mit  Maria  Theresia  Freiin  von  Geloes.  Trauscliein 
in  cop.  vid.     -^ 

691.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1715  zwischen  Michael  Franz 
von  Borehgrave  und  Maria  Theresia  von  Geloes.  Cop. 
vid.     i!i 

692.  Stammbaum  des  Nicolaus  Bernard  Ignaz  Freiherm 
von  Borehgrave  zu  Bovelingen  auf  16  Ahnen.  Adelsge 
schlechter:  von  Borehgrave,  von  Schroots,  von  Seghor, 
von  Baissen,  von  Woelmonl^  von  Longechamp^  von  Woe- 
stenraedt^  von  Vervoz,  von  Geloes^  von  Horion^  von  Ber- 
laymont^  von  Berlo,  von  Leeffdael,  von  Westerholt,  von 
Boschuysen,  von  Leeffdael.   Cop.  auf  Perg.    ^ 

693.  Nicolaus  Bernard  Ignaz,  get.  den  16.  Juli  1714,  ehe- 
licher Sohn  des  Michael  Freiherrn  von  Borehgrave  und 
der  Maria  Theresia  geb.  Freiin  von  Geloes.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ~ 
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C94.  Stammbaum  der  Luoia  Ton  Bornstedt  ans  dem  Hanse 
Lochstett  auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter:  von  Bornstedt, 
Ton  Wreich,  von  Steinwer,  Ton  Borgstorff^  von  Wreich, 
von  Sacken^  von  Kremzow^  von  Rowedel^  von  Brand  anf 
Hermsdorf^  Ton  Rnng,  von  Sacken,  von  Rammin,  von  der 
Marwitz,  von  Sidow,  von  Czerminsky,  von  Schmigilsky. 
Cop.  vid.  auf  Pap.     »"  "^^ 

1)95.  Attest  der  Ritterschaft  der  Neumark,  Brandenburg,  Stem- 
berg  und  incorporirten  Kreise  auf  Verlangen  der  Geschwi- 
ster Ernst,  Wolfgang,  Scholastica,  Modesta  und  Catharina 
von  Mettemich,  dass  ihre  Mutter  Lucia  von  Bornstedt, 
Wittwe  nach  Johann  Reinhard  von  Mettemich,  eine  Tochter 
des  Johann  Ernst  von  Bornstedt  und  der  Catharina  Sophia 
von  Brand  gewesen.  Johann  Ernst  von  Bornstedt  war  ein 
Sohn  des  Erasmus  von  Bornstedt  und  der  Hippolita  von 
Wreich,  dessen  Grosselt.  v.  s.:  Heidenreich  von  Bornstedt 
und  Hippolita  von  Steinwer.  Grosselt.  m.  s.:  Joachim  von 
Wreich  und  Ursula  von  Kremzow.  Elter  Eltern  v.  s. :  Eras- 
mus von  Bornstedt  und  Gertrud  von  Wreich.  Elter  Eltern 
V.  s. :  N.  von  Steinwer  und  N.  VOn  Borgstorff.  Elter  Eltern 
m.  s. :  Anton  von  Wreich  und  Anna  VOn  Sacken.  Elter  Eltern 
m.  8.:  N.  von  Kremzow  und  Gertrud  von  Rowedel.  Ca- 
tharina Sophia  von  Brand  war  eine  Tochter  des  Friedrich 
von  Brand  und  der  Lucia  von  Marwitz,  deren  Grosselt.  v. 
B. :  Georg  von  Brand  und  Scholastica  von  Sacken.  Grosselt. 
m.  s.:  Wolf  von  der  Marwitz  und  Sophia  von  €zerniinsky. 
Elter  Eltern  v.  s.:  Paul  von  Brand  und  Anna  von  Rnng. 
Elter  Eltern  v.  V.  auf  der  Spinseite:  Friedrich  von  Sacken 
und  Anna  von  Rammin.  Elter  Eltern  v.  d.  M.  auf  der 
Schwertseite :  Caspar  von  Marwitz  und  Catharina  von  Sydow. 
Elter  Eltern  v.  d.  M.  auf  der  Spinseite:  Paul  von  Czer- 
minsky  und  Anna  von  Schmigilsky.  Cop.  vid.  de  dato 
26.  November  1700.  'JJ' 
G9G.  Attest  der  k.  Preussischen  Neumärkischen  Regierung,  dass 
Thomas  Friedrich  von  Bornstedt  ein  Bruder  der  Elisa- 
beth Sophia  von  Bornstedt  war.  Cop.  vid.  de  dato  22.  März 
1727.  ^ 
097.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  des  Thomas  Friedrich 
von  Bornstedt.     Eltern:   Hans  Wilhelm  von  Bornstedt  und 

7* 


—    100    — 

Hippolyta  Ton  Sanitz.  Grosselt.  v.  s.:  Christof  Heinrich 
von  Bornstedt  und  Erdtmuth  von  Gflntersbei^.  1.  Elter 
Eltern  v.  s.:  Erasmus  von  Bornstedt  und  Hippolyta  von 
Wreich.  Andere  Elter  Eltern  v.  s.:  Friedrich  von  Born- 
stedt und  Hippolyta  von  Steinwer.  1.  Ober -Elter  Eltern 
V.  8. :  Joachim  von  Wreich  und  Ursula  Bemcoen  ans  dem 
Hause  Sando.  Andere  Ober-Elter  Eltern  v.  s.:  Adam  von 
Gtlntersberg  und  Catharina  von  Güntersberg.  3.  Ober- 
Elter  Eltern  v.  s.:  Valentin  von  Güntersberg  und  Barbara 
von  Wreich.  4.  Ober-Elter  Eltern  v.  s.:  Georg  von  Wreich 
und  Lucia  von  Steinwer.  Grosselt.  m.  s.:  Thomas  von 
Sanitz  und  Ursula  von  Paris.  1.  Elter  Eltern  m.  s.: 
Friedrich  von  Sanitz  und  Eva  von  Hindenborg.  Andere 
Elter  Eltern  m.  s. :  Peter  von  Sanitz  und  Eleonora  TOn  Bil- 
lerbeken. 1.  Ober-Elter  Eltern  m.  s.:  Caspar  von  Hinden- 
borg  und  Lucretia  von  Bellingen.  Andere  Ober-Elter  El- 
tern m.  s.:  Günther  von  Paris  und  Catharina  von  Wreich. 
Cop.  vid.     ^- 

698.  Attest  der  Bremischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  FamiUe  von  Bothmer.  Orig.  de  dato  Basdahl  den 
4.  Juni  1728.    \^ 

699.  Auszug  aus  dem  Diplom  Kaisers  Carl  VI.  vom  4.  November 
1713  für  die  Prelherm  von  Bothmer.  Cop.  vid.    ül 

700.  Dispositions-Extract  der  Dorothea  von  Bothmer  de  dato 
28.  September  1627.  Anna  geb.  von  Marenholtz  war  die 
Wittwe  nach  Curdt  von  Lenthe.  Salome  von  Opperhaosen 
war  die  Wittwe  nach  Martin  von  Heimburg.  Cop.  vid.  *^  '^^ 

701.  Attest  der  Capitularinnen  des  hochadehgen  freien  Stiftes 
Leveren  in  Westfalen,  dass  Dorothea  Emerentia  Catha- 
rina Freiin  von  Bothmer  eine  Tochter  des  Julius  August 
Freiherm  von  Bothmer  und  der  Dorothea  Eleonora  TOn 
Pederstorff  war.  Orig.  de  dato  den  29.  Juli  1721.  ^- 

702.  Stammbaum  des  Friedrich  Albert  August  Freiherm 
von  Bothmer  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Both- 
mer, Friesen  gen.  Quiter^  Panclcer^  von  Wenckstem,  von 
Pederstorff 9  von  Walsleben,  von  Thnn,  von  Eldingen, 
Moltken,  von  Oldenburg,  von  Luhe,  Rantzowen,  von  8tep- 
pegrel,  von  Düete  gen.  Bflth,  von  Yissbeclc,  von  Loringa. 
Orig.  auf  Perg.     ^®*         • 
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703.  Friedrich  Albrecht  August,  geb.  den  2.  November 
1691,  Sohn  des  Friedrich  Johann  YOn  Bothmer  und  dessen 
Ehegattin  Justina  Sophia  von  Moltken.  Taufschein  in 
Orig.     'f 

704.  Attest  des  Landschaftsdirectors  und  der  Landräthe  des  Für- 
stenthums  Lüneburg,  dass  Friedrich  Albert  August 
Freiherr  toii  Bothmer  ein  Sohn  des  Friedrich  Johann 
Freiherm  von  Bothmer  und  der  Justina  Sophia  TOn  Holt- 
ken  war  und  die  Bothmer'sche  Familie  als  ritterbürtig  er- 
kannt wird.  Orig.  de  dato  Celle  den  3.  Mai  1728.   '^- 

705.  Friedrich  Johann,  get.  den  30.  Juni  1658,  ehelicher 
Sohn  des  Julius  August  von  Bothmer  und  der  Margaretha 
Eleonore  TOn  Pederstorff.    Taufschein  in  Orig.    **• 

706.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Leopold  I.  für  Julius  August 
von  Bothmer.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  9.  November 
1696.    i* 

707.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Botzelaer  zu  Botzelaer.  Orig.  de  dato  8.  Mai  1730.    — 

708.  Beschreibung  des  Wappens  der  Familien  Botzeler  und 
Botzeler  von  Schulenburg.    Cop.    ^ 

709.  Stammbaum  des  Wolf  gang  Wilhelm  von  Boomonville 
Grafen  von  Bariin  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  von 
Boumonville  Fr.,  von  Ranehiconrt^  Fst.  von  Egmont^ 
Pfalzgr.  von  Baiem^  von  Helun  Fst.  Espinoy^  von  Bar- 
bamon  gen.  de  Werchin^  von  Montemorencia  Fr.  von 
Bonrs^  Fr.  von  Longlnmean.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

710.  Attest  der  Jülischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familien:  von  Bourscheidt  zn  Ober-Bullesheim,  von 
Braunsberg^  zn  Burgbroel^  von  Bensehenberg^  Ton  Yir- 
mond^  von  SchaBsberg^  von  Eynatten^  von  SchöUer^  von 
Wylich^  von  Loen^  von  Mettemich^  von  Harff^  von  der 
Horsty  von  Hoheneek,  von  Frenz.  Cop.  vid.  de  dato  Köln 
den  4.  Februar  1780.    ^ 

711.  Stanunbaum  des  Carl  Josef  Maria  Franz  Anton  Ig- 
naz  Michael  Freiherrn  von  Bourscheidt  zu  Burgbroel 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bourscheidt,  von 
Brannsberg^  von  Benschenberg,  Gr.  von  Yirmond,  von 
8ch»sberg,  von  Eynatten  zu  Neustadt,  Lichtenberg  und 
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Oerdingen,  von  Scholler,  Ton  Wylich,  von  Bourscheidt,  vun 
Braunsberg,  von  Mettemlch  zu  der  Broel,  Baidt  und 
Schweppenberg,  Ton  Harff,  von  der  Horst,  von  Hohen- 
eek,  Ton  Frenz  und  Kendenieh.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

712.  Carl  Josef  Maria  Franz  Anton  Ignaz  Michael  Frei- 
herr von  Bourscheidt  Burgbroel,  geb.  den  31.  Juli  llCy], 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Cor.  Ludwig  Anton  Freihemi 
von  Bourscheidt  und  der  Charlotta  FeUcitas  Freiin  von  Bour- 
scheidt-BuUesheim.  Taufschein  in  orig.    ^ 

713.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Jänner  1635  zwischen  Caspar 
von  Bourscheidt,  ehelichen  Sohn  des  Bemard  von  Bour- 
scheidt und  der  Anna  geb.  von  Bemsau  und  Anna  Elisa- 
beth von  Braunsberg,  eheUchen  Tochter  des  Dietrich  von 
Braunsberg  und  der  Maria  geb.  von  Orsbeck.  Cop.  vid.  ^ 

714.  Verschreibung  des  Caspar  von  Bourscheidt.  Söhne:  Johann 
Friedrich  und  Franz  Damian.  Cop,  vid.  de  dato  15.  Jänner 
1672.    "-^ 

715.  Testamentsextract  des  Caspar  von  Bourscheidt  vom  25. 
Juli  1681.  Söhne:  Johann  Friedrich,  Franz  Damian.  Cop. 
vid.    ^- 

716.  Heirathsbrief  vom  14.  September  1711  zwischen  Caspar 
Franz  Edmund  Freiherrn  von  Bourscheidt,  ehelichen 
Sohn  des  Franz  Damian  Wilhelm  Freiherm  von  Bourscheidt 
und  der  Maria  OdiUa  Godefrida  geb.  Freiin  von  Benschen- 
berg und  Johanna  Maria  Isabella  Margaretha  Freiin  Ton 
SchaßSberg,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Friedrich  von 
Schsßsberg  und  der  Mechtildis  Maria  Margaretha  Freiin  von 
Scholler.  Cop.  vid.    ^• 

717.  Vergleich  zwischen  Caspar  Franz  Edmund  von  Bour- 
scheidt, Lothar  Friedrich  Adam  Freiherrn  von  Bourscheidt 
für  sich  und  in  Kraft  Vollmacht  Namens  seines  Bruders 
PhiUpp  Damian  Freiherm  von  Bourscheidt  und  ihrer  Schwe- 
ster Maria  Catharina  Freiin  von  Bourscheidt.  Cop.  vid.  de 
dato  16.  September  1713.     ^'^^ 

718.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1765  zwischen  Franz  Carl 
Cor  fix  Ludwig  Anton  Freiherm  von  Bourscheidt,  ehe 
liehen  Sohn  des  Caspar  Franz  Edmund  von  Bourscheidt  und 
der  Johanna  Isabella  Maria  Margaretha  Gräfin  von  Schae^s- 
berg  und  Charlotta  Maria  FeUcitas  von  Bourscheidt,   eheli- 
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chen  Tochter  des  Philipp  Anton  Damian  Freiherm  von 
Bourscheidt  und  der  Anna  Maria  Catharina  geb.  Freiin 
Ton  Harff  zu  Dreyborn.  Cop.  vid.     ^ 

719.  Heirathsbrief  vom  11.  August  1677  zwischen  Franz  Da- 
mian Wilhelm  Freiherm  von  Bonrscheidt,  ehelichen 
Sohn  des  Caspar  von  Bourscheidt  und  der  Anna  Elisabeth 
von  Braunsberg  und  Odilia  Oodefrida  Freiin  von  Ren- 
schenberg, ehelichen  Tochter  des  Jodocus  Edmund  Frei- 
herm von  Rcuschenberg  und  der  Maria  Catharina  Antonette 
Freiin  von  Yirmondt.  Cop.  vid.     ^  ";? 

720.  Johann  Nep.  Ludwig  Maria  Josef,  geb.  den  19.  August 
1763,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Corfix  Ludwig  Anton 
Freiherrn  TOn  Bourscheidt-Burgbroel  und  der  Maria  Char- 
lotte Felicitas  Freiin  von  Bourscheidt  Bullesheim.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

721.  Stammbaum  des  Philipp  Freiherrn  von  Bourscheidt  zu 
Bullesheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlochter:  Fr.  von 
Bourscheidt,  Ton  Zwiefel  zu  Wissen  und  Sultz^  TOn  Bern- 
san  zu  Hardenberg^  von  der  Hese  zu  Hese,  ron  Brauns- 
berg, Fr.  von  Winnenberg,  Fr.  von  Orsbeck,  Fr.  von 
Bongard,  von  Loen  zu  Menden,  von  Teulen  zu  Wiche!, 
Fr.  von  MeuholF,  Fr.  von  Siberg  zu  Wisling,  Fr.  von 
Mettemich  von  der  Broel,  von  Hüls,  Fr.  von  Kolff  zu 
Yettelhoven,  von  Hulsman  zu  Namedii.  Cop.  auf  Pap.  i^i 

722.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  August  1717  zwischen  Philipp 
Anton  Damian  Freiherrn  von  Bourscheidt,  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von  Bourscheidt  und 
der  Johanna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Loen  und  Maria 
Catharina  Ambrosina  Alvara  Freiin  von  Harft',  ehelichen 
Tochter  des  Philipp  Wilhelm  Freiherm  von  Harff  und  der 
Anna  Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  der  Horst.  Cop. 
vid.      -^-?f 

723.  Dispens  des  Generalvicars  der  Diöcese  Cöln  für  die  Braut- 
leute Philipp  Anton  Damian  Freiherrn  von  Bourscheidt 
und  Maria  Catharina  Freiin  von  Harff  vom  Ehehindemisse 
der  Verwandtschaft.     Cop.  vid.  de  dato  10.  März  1730.    ^ 

724.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1730  zwischen  Philipp 
Anton  Damian  Freiherm  von  Bourscheidt,  ehehchen 
Sohn   des  Johann  Friedrich  Freiherm  von  Bourscheidt  und 
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der  Johanna  Elisabeth  geb.  Frelin  Ton  Loen  und  Anna 
Maria  Catharina  rreiin  Ton  Harff,  ehelichen  Tochter  de^ 
Werner  Friedrich  Anton  Freiherm  von  HarflF  und  der  Eva 
Franciska  geb.  Freiin  TOn  Hoheneck.  Cop.  vid.     ^ 

725.  Vergleich  nach  Anna  Elisabeth  Freiin  TOn  Boymondt 
zu  Payrsperg  und  Schwanbarg.  Johann  Christof  Freiherr 
von  Boymundt  war  ein  Sohn  des  Christof  Wilhelm  von  Boy- 
mundt.  Andreas,  Wolfgang  und  Hanns  Georg  waren  Söhne 
des  Hanns  Georg  von  Boymundt.  Maria  Magdalena  Freiin 
von  Kienbnrg^  Tochter  der  Eleonora  Freiin  von  Kienbur^', 
geb.  Boymundt  zu  Payrsperg,  war  vermalt  mit  Andreas  Wil- 
helm Grafen  von  Brandis^  deren  Kinder:  Hanns  Jacob 
Graf  von  Brandis  und  Sibilla  Eleonora  Gräfin  von  Brandis 
verm.  mit  Georg  Ehrenreich  Khnen  von  Belasy.  Christof 
Wilhelm,  Hanns  Georg  und  Elisabeth  waren  Geschwister 
der  Anna  EUsabeth  Freiin  von  Boymundt.  Cop.  vid.  de  dato 
30.  December  1665.     ^ 

726.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter- Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Boyneburg.  Cop.  vid.  de  dato  Marburg  den  13.  September 
1784.     .U- 

727.  Lehenbrief  der  Landgräfin  Hedwig  Sophia  zu  Hessen  für 
sämmtliche  von  Boynebnrg  genannt  Honstein.  Cop.  vid. 
de  dato   Cassel  den  12.  November  1664.     ^ 

728.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Carl  zu  Hessen  für  sämmtliche 
von  Boyneburg  genannt  von  Honstein  aber  das  Gericht 
Boyneburg,     Cop.   vid.    de   dato   Cassel  den  13.  December 

1707.  -•;- 

729.  Ehepactenextract  am  Tage  Martini  1641  zwischen  Adam 
von  Boyneburg,  ehelichen  Sohn  des  Jost  von  Boyneburg 
und  der  Anna  geb.  von  Hanstein  und  Maria  Magdalena 
von  Wangenheim  9  eheUchen  Tochter  des  Crafft  Friedrich 
von  Wangenheim  und  der  Anna  Agnes  geb.  von  Buttlar. 
Cop.  vid.     -^ 

730.  Dietrich  Philipp,  geb.  den  7.  Jänner  1685,  ehelicher  Sohn 
des  Jost  Heinrich  von  Boyneburg  -  Honstein.  Taufschein 
in  cop.  vid.     -^ 

731.  Epitaphien  des  Georg  Friedrich  von  Boyneburg  (f  den 
1.  October  1642)  und  der  Clara  Anna  von  Boyneburg  geb. 
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Bnsswiirm  (f  den  18.  Februar  1667)  in  der  Stadtkirche  zu 
Stadtlengsfeld.    Cop.  vid.      JJ 

732.  Stammbaum  des  Hanns  Heinrich  TOn  Boyneburg  ge- 
nannt TOn  Honstein  auf  32  Ahnen.  Adelsgcschlechter: 
Boyneburg   gen.   von  Honstcin,  Scheurenschlos ,  Merode, 

*Horda^  Hundelshaosen,  Mapperding,  Trotte,  Hundelshau- 
scn^  Riedesel  zn  Eisenbach,  Cronberg,  Malsburg,  Hundels- 
hauscn,  Berlepscli,  Ebeleben,  Tanne,  Sclienk  zn  Scliweins- 
burg,  Utterodt,  Teutleben,  Hörda^  Colnitz,  Farrode,  Kutz- 
leben,  Ooldacker,  Momngen,  Seebach,  Bemdorf,  Harstall, 
Uaugwitz,  Diskau,  Decliwitz,  Pflug,  Salhansen,  Cop.  auf 
Perg.     lü- 

733.  Personalien  der  Hedwig  Agnes  geb.  YOn  Hanstein  ver- 
wittw.  von  Boyneburg.  Eltern:  Hans  Hermann  von  Han- 
stein und  Ursula  Yon  Spiegel  aus  dem  Hause  Schweck- 
hausen«  Grosselt.  v.  s.:  Dietrich  von  Hanstein  und  Agnes 
Margaretha  von  Uflteln,  Grosselt.  m.  s.:  Georg  Spiegel  zu 
Pickelshaym  und  Elisabeth  TOn  Müncliliausen.  Urgrosselt. 
v.  L.:  Hanns  von  Hanstein  und  Dorothea  von  Grone.  Ur- 
grosselt. m.  s.  V.  V.  her:  Arndt  von  Uffeln  und  EUsabeth 
von  Haus.  Urgrosselt.  v.  d.  M.  her  v.  L. :  Rabe  von  Spiegel 
zu  Pickelshaym  und  Ursula  geb.  von  Ffirstenberg  aus  dem 
Hause  Furstenberg.  Urgrosselt.  m.  L.  v.  d.  M.  her:  Hilmer 
von  Mtinchhausen  und  Dorothea  geb.  von  Münchhausen. 
Ururgrossvater  v.  L. :  Johann  von  Hanstein,  dessen  zwei  Ge- 
malinnen waren  eine  von  Fürstenberg  und  eine  von  Harden- 
berg. Urururgrosselt.  v.  s. :  Heinrich  von  Hanstein  und  Helena 
von  Hanstein,  Tochter  des  Hanns  von  Hanstein.  Aus  der 
hochadelichen  Vogelburgischen  Familienrepositur.  Cop.  vid. 
de  dato  Reichensachsen  den  24.  Februar  1785.     — 

10 

734.  Hedwig  Agnes  von  Boyneburg  geb.  von  Hanstein  ist 

den  30.  December  1727  beigesetzt  worden.  Todtenschein  in 
cop.  vid.     -^ 

735.  Quittung,  nach  welcher  Henriette  von  Boyneburg  geb. 
von  Bodenhausen  eine  Tochter  des  Cuno  Ordomar  von 
Bodenhausen  und  der  Susanna  Catharina  geb.  von  Boden- 
hausen mit  Dietrich  Philipp  von  Boyneburg  vermählt  war. 
Cop.  vid.  de  dato  19.  üctober  1727.    -^ 
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736.  Personalienextract  des  Jobst  Heinrich  von  Boyneburs, 
geb.  den  9.  April  1645.  Eltern:  Adam  von  Boynebui^  iui<i 
Maria  Magdalena  geb.  von  Wangenheim.  Grosselt.  v.  d.  V.: 
Jobst  von  Boyneburg  und  Anna  geb.  von  Hanstein.  G^v>^^- 
eltem  v.  d.  M.:  CrafFt  Friedrich  von  Wangenheim  und  Anna 
Agnes  geb.  von  Blittlar.  Uralt  Eltern  v.  L. :  Jobst  von  Boy- 
neburg und  Catharina  geb.  von  Buttlar.  Uralt  Eltern  m.  L.: 
Hanns  Friedrich  von  Wangenheim  und  Susanna  Maria  von 
Wangenheim.  Ururalt  Eltern  v.  V.:  Jobst  von  Boynebur;: 
imd  Margaretha  geb.  von  Eiben.  Ururalt  Eltern  v.  d.  M.: 
Wolf  Vict.  von  Wangenheim  und  Susanna  geb.  von  Bibra. 
Aus  der  Boyneburg'schen  Familien-Repositur  genommen  un- 
term Reichensachser  Amtssiegel  vom  24.  Februar  17n) 
attestirt,  Cop.  vid.     ^ 

737.  Ehepactenextract  vom  24.  November  1680  zwischen  Jobst 
Heinrich  von  Boyneburg  und  Hedwig  Agnes  von  Han- 
stein, Tochter  des  Hans  Hermann  von  Hanstein.  Cop.  vid.  *^ 

738.  LudwigWilhelm  von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Anna 
Maria  von  Russwurm,  Tochter  des  Heinrich  von  Russ\inirm 
und  der  Magdalena  geb.  von  Blemar.  Georg  Friedrich  von 
Boyneburg  war  vermalt  mit  Clara  Anna  von  Russ'WTimi, 
Tochter  des  Philipp  von  Russwurm  und  der  Margaretha 
geb.  von  Urff.  Herrmann  Christof  von  Boyneburg  war  ver- 
malt mit  Martha  EHsabeth,  Tochter  des  Johann  Philipp  von 
Baumbach  und  der  Anna  Elisabeth  geb.  von  Hundelshau- 
sen.  Christian  von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Margaretha 
Anna,  Tochter  des  Burkhard  Hund  von  Wenkheim  und  I 
der  Catharina  geb.  von  Wangenheini.  Eitel  von  Boynebur;: 
war  vermalt  mit  Margaretha  Christina  von  Boyneburg.  Clara 
von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Otto  Reinhard  von  Baum- 
bach.  Aus  den  Johann  Gottfried  Biedermann'schen  Ge- 
schlechtsregistem  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken.  Cop.  i 
vid.    -Jl 

739.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Februar  1658  zwischen  Adrian 
Melchior  von  Brabeck  zu  Lethmate,  ehelichen  Sohn  de^ 
Westhoven  von  Brabeck  zu  Lethmate  und  der  Ursula  von 
Landsberg  und  Christina  Elisabeth  Freiiu  von  Wachten- 
donck^  eheUchen  Tochter  des  Arnold  Freiherm  von  Wach 
tendonck  und  der  Anna  geb.  von  Nesselrode.  Cop.    ^^ 
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40-  Attest  des  Capitels  des  Hochftirstl.  Domstifts  zu  Eichstätt 
über  die  Ritterb (Irtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Ton  Braittenstein,  von  Eyb,  von  Thannhansen,  Ton  8an- 
dizell,  TOn  Bohrbach^  TOn  Stauffenberg,  von  Leonrod  und 
Schenk  TOn  Geyern.  Aufgeschworen  mit  Ludwig  von  Eyb 
1520,  Johann  Martin  von  Eyb  1555,  Johann  Adam  Tmch- 
ses8  von  Hofflngen  1626,  Johann  Reinhard  von  Eyb  1646, 
Lothar  Philipp  Ludwig  Hartmann  Freiherm  Schenk  von 
Stanffenberg  1717,  Franz  Christof  Wilhelm  Freiherm  Schenk 
von  StauflFenberg  1727,  Marquard  Gottfried  Georg  Freiherrn 
Schenk  von  Stauffenberg  1707,  Ignaz  Anton  Freiherrn 
von  Freiberg  1711,  Philipp  Ludwig  Hermann  Freiherrn 
Schenk  von  Stauflfenberg  1717,  Johann  Georg  von  Leon- 
rod 1532,  Johann  Philipp  YOn  Fappenheim  1630,  Johann 
Stephan  von  Closn  1642,  Franz  Rudolf  Scbliderer  von 
Lachen  1666,  Marquard  Ferdinand  Schliderer  von  Lachen 
1680,  Johann  Ludwig  Schliderer  von  Lachen  1787,  Franz 
Ludwig  Schenk  von  Castell  1696,  Johann  Alexander  Men- 
rad  Speth  von  Zwyfalten  1700,  Joachim  von  Absperg 
1513.  Orig.  de  dato  24.  Juli  1733.    1^-  ?^ 

741.  Verzicht  der  Anna  Catharina,  ehelichen  Tochter  des 
Hans  Dietrich  Specht  TOn  Bnbenheim  und  der  Maria  Mag- 
dalena geb.  von  Riedt.  Brüder:  Johann  Jörg  und  Philip 
Jörg.  Gemal:  H.  Wilhelm  TOn  Brambach.  Cop.  vid.  de  dato 
12.  December  1663.    '^^ 

742.  Testament  der  Anna  Catharina  verw.  YOn  Brambach 
geb.  Specht  Ton  Bubenheim  vom  18.  April  1687.  Kinder: 
Ludwig  Wilhelm  und  Anna  Dorothea.    Cop.  vid.     "" 

743.  Georg  Ludwig  YOn  Brambach  verm.  1623  mit  Eva 
Elisabeth  TOn  Irmtrant,  Tochter  des  Johann  Balthasar 
von  Irmtraut  und  der  Margaretha  Held  von  Tieffenan, 
t  1665.  Heinrich  Wilhelm  von  Brambach  geb.  1627,  verm. 
1663  mit  Anna  Catharina  Specht  von  Bnbenheim^  Tochter 
des  Joh.  Dietrich  Specht  von  Bubenheim  und  der  Maria 
Magdalena  TOn  Riedt.  Anna  Dorothea  Maria  von  Brambach 
verm.  sich  zum  zweitenmale  ao.  1706  mit  Georg  Philipp 
von  Nordeck  zur  Rabenan,  t  den  29.  Jänner  1725.  Aus- 
zug aus  des  Humbrechts   höchste   Zierde  Deutschlands  vor- 
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gestellt  in  der  Rhein.  Reichs-Ritterschaft^  herausgegeben  t:. 
Frankfurt  1707  in  Fol.   Cop.  vid.    '^ 

744.  Die  Eheleute  Georg  Ludwig  von  Bmmbaeh   und   Eva 
Elisabeth  TOn  Irmtraut  legiren   den  26.  Jänner  1650  eit 
Jahresmesse   nach    Salz,    Amts  Montkabaur   im  Ch.  Trier, 
sehen  Erzstift.    Cop.  vid.     ^- 

745.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Deeember  1663  zwischen  Hein 
rieh  Wilhelm  von  Brambach^  Sohn  des  Georg  Wilhelm 
von  Brambach  und  Anna  Catharina  Speebt  von  Bnbenheim, 
Tochter  der  Maria  Magdalena  verw.  Specht  von  BubenheiiL 


geb.  von  Biedt.  Cop.  vid. 
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746.  Vergleich   zwischen  Ludwig   Wilhelm  und  Anna    Doro- 
thea Maria  von  Brambacb  nachgelassenen  Erben  der  Eht 
leute  Heinrich  Wilhelm  von  Brambach  und  Anna  Catharina 
geb.  Specht  von  Bubenheim.    Cop.  vid.  de  dato  22.  3Iai 
1688.    l^ 

747.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  November  1620  zwischen  An- 
dreas Wilhelm  von  Brandy  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Christof  von  Brand  und  der  Sybilla  geb.  von  Dandorff  und 
Anna  Kunigunda  von  Eyb,  ehelichen  Tochter  des  Genr^: 
Wilhelm  von  Eyb  und  der  Kunigunda  Notthaft  von  Wem- 
berg  geb.  von  Kaltenthal.  Cop.    ^^^ 

748.  Vertrag  zwischen  AndreasWilhelm  von  Brand  und  dessen 
Tochter  Anna  Kunigunda  von  Brand  wegen  ihres  mütter- 
lichen Vermögens.  Christof  Jobst  Bernhard  von  Sazenhofen 
war  ein  Sohn  des  Thomas  Wilhelm  von  Sazenhofen.  Cop. 
de  dato  9.  Deeember  1649.     ^ 

749.  Benno  Friedrich  Brand  von  Lindau ^  Sohn  des  Fried- 
rich Brand  von  Lindau,  geb.  den  1.  Februar  1571,  venn. 
1593  mit  Maria  von  Brosiken.  Kinder:  Benno  Friedrich, 
Heine  Friedrich,  Hypolitta  verm.  mit  Joachim  Christian  TOn 
Metzseh^  Wolf  Friedrich  f  den  1.  October  1678.  Maria  von 
Brosiken,  Gemalin  des  Benno  Friedrich  Brand  von  Lindau, 
t  den  4.  September  1612.  2.  Gemahn:  Lucretia  Edle  Gans 
von  Bntlitz  1614.  Kinder:  Rudolf  f  1691,  Jobst  Christof 
t  den  27.  Jänner  1702,  Joachim  Friedrich  f  14.  November 
1677.  Aus  der  Genealogie  der  Brand  von  Lindau.  Cop. 
vid.    L^ 

0 
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ÖO-  Attest  der  k.  Preussisch.  Neumärkischen  Regierung,  dass 
Christian  TOn  Brand  mit  Gertrud  von  Bttlicke  vermalt 
sieben  Söhne,  namentlich:  Christof,  Friedrich,  Ludwig,  Euse- 
bius,  Wilhelm,  Georg  und  Paul  gezeugt,  femer  dass  Georg 
Yon  Brand,  Sohn  des  Christian  von  Brand  mit  Elisabeth 
Sophia  TOn  Bornstedt^  Tochter  des  Hans  Wilhelm  von 
Bomstedt  und  der  Hippolita  TOn  Sanitz  vermalt  war  und 
in  dieser  Ehe  Christian  Friedrich  von  Brand  erzeugt  wor- 
den. Cop.  vid.  de  dato  Custrin  den  23.  Jänner  1727.    ^ 

r51.  Christian  von  Brand.  Söhne:  Christoph,  Friedrich,  Euse- 
bius,  Ludwig,  Wilhelm,  Paul,  Georg  und  Friedebert.  Georg 
von  Brand  vermalt  mit  Sophia  Elisabeth  von  Bomstedt. 
Kinder:  Christof,  Wilhelm,  Christian  Friedrich,  Charlotte 
verm.  Freiin  von  Kanitz  und  Henriette  verm.  von  EinsiedeL 
Delineatio  der  von  Brand.  Cop.  vid.  laut  Notariatsattest  de 
dato  Friedeberg  den  24.  Jänner  1727.     ^ 

752.  Stammbaum  des  Christian  Friedrich  von  Brand.  Adels- 
geschlechter: von  Brand,  von  Sack^  von  Marwitz^  Czer- 
minski  oder  Tzerminski,  von  Rfilicke^  von  Ruffen^  von 
Steinwer^  von  Hagen,  von  Bornstedt,  von  Wreichen 
ans  dem  Hause  Bussan,  von  Ottntersberg  anf  Beichen- 
baeh,  von  Güntersberg  aus  dem  Hause  Liebenau,  YOn 
Sanitz,  von  Hindenborg,  von  Paris,  von  Wreichen  aus 
dem  Hause  Kelpien.     Cop.  vid.  auf  Perg.    ^- 

753.  Attest  des  hohen  Domstifts  Worms,  dass  Franz  Adolf 
von  Brand  (dessen  Mutter  eine  vom  Geschlecht  Cronberg 
gewesen)  seine  väter-  und  mütterlichen  Ahnen  probirt  und 
auch  beschworen  worden.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1694.  — 

754.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  Worms,  dass 
Franz  Adolf  von  Brand ,  dessen  Mutter  Anna  Magdalena 
von  Cronberg  gewesen,  seine  väterlichen  und  mütterlichen 
Ahnen  probirt,  selbe  beschworen  worden  und  dass  Johanna 
Hedwig  geb.  von  Cronberg  vorm.  verm.  YOn  Bellinghansen 
jetzt  verm.  von  Wenge  zn  Sevingbansen  eine  Schwester  der 
Anna  Magdalena  geb.  von  Cronberg  verm.  von  Brand  und 
beider  Mutter  eine  Scbütz  von  Holzhansen  gewesen  sei. 
Cop.  vid.  de  dato  6.  August  1705.    '^"^ 
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755.  Attest  der  Johanniter-Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkti: 
des  Friedrich  YOn  Brandy  Sohnes  des  Eusebius  t. t 
Brand.  Cop.  vid.  de  dato  Berlin  den  9.  Februar  1726-      *; 

756.  Notariatsattest,  dass  Georg  Yon  Brand,  Sohn  des  Christia:} 
von  Brand,  mit  Elisabeth  Sophia  von  Bornstedt,  TocLt«r 
des  Hans  Wilhelm  von  ßornstedt  und  der  Hippolita  toi 
Sanitz,  vermalt  war  und  in  dieser  Ehe  Christian  Friedricb 
von  Brand  erzeugt  worden.  Cop.  vid.  de  dato  Friedeber^' 
den  24.  Jänner  1727.     ^ 

757.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  December  1603  zwischen  Hanc< 
Wilhelm  von  Brand  und  Margaretha  verw.  Zoller  voi 
Brand  zn  Zischderg  geb.  von  Babenstein.  Cop.  vid.  '^^^ 

758.  Auszug  aus  der  Leichenpredigt  des  Ludwig  von  Brand. 
Eltern:  Christian  von  Brand  und  Gertrud  von  Rfilieke. 
Grosselt.  v.  d.  V.  w.:  Friedrich  von  Brand  imd  Lucia  von 
Marwitz.  Grosselt.  v.  d.  M.  w. :  Wolf  Rülicke  und  Dorothea 
von  Steinwer.  Älterelt.  v.  d.  V.  V.  w.:  Georg  von  Brand 
und  Scholastica  von  Sack.  Älterelt.  v.  d.  V.  M.  w.:  Wolf 
von  der  Marwitz  und  Sophia  Czerminski.  Älterelt.  v.  d.  M. 
V.  w.:  Wolf  von  Rülicke  und  Gertrud  von  Rnffen.  Ältor- 
elt.  V.  d.  M.  M.  w. :  Joachim  von  Steinwer  und  Scholastica 
von  Hagen  ans  dem  Hause  Newlin.  Cop.  vid.    ^ 

759.  Auszug  der  Leichenpredigt  des  Wilhelm  von  Brand. 
Eltern:  Christian  von  Brand  und  Gertrud  von  Rfilieke. 
Grosselt.  v.  d.  V.  w.:  Friedrich  von  Brand  und  Lucia  von 
der  Marwitz.  Grosselt.  v.  d.  M.  w.:  Wolf  von  Rülicke  und 
Dorothea  von  Steinwer.  Älterelt.  v.  d.  V.  V.  w.:  Georg 
von  Brand  und  Scholastica  von  Sack.  Älterelt.  v.  d.  V.  31. 
w.:  Wolf  von  Marwitz  imd  Sophia  Czerminsky.  Älterelt  v. 
d.  M.  V.  w.:  Wolf  von  Rülicke  und  Gertrud  von  Rnffen. 
Älterelt.  v.  d.  M.  M.  w. :  Joachim  von  Steinwer  und  Scho- 
lastica von  Hagen.  Cop.  vid.     ^- 

760.  Christina  Sybilla,  geb  den  20.  November  1631,  Tochter 
des  Wolf  Dietrich  von  Brandenstein  und  dessen  Gemalk 
Anna  Christina  geb.  von  Biesenrodt.  Taufschein  in  cop. 
vid.    '^ 

761.  Adam  Josef,  get.  den  12.  November  1664,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catha- 
rina  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.     i^  '* 
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rr>2.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  April  1670  zwischen  Adam 
Wilhelm  Grafen  YOn  Brandis  und  Anna  Maria  geb. 
Oräfln  Kissl  verwittweten  Freiin  TOn  BottmanstorfiT.  Cop. 
vid.    i?»- 

10 

r<>:j.  Attest  von  2  Cavalieren,  dass  Andreas  Wilhelm  Graf 
TOn  Brandis  mit  Magdalena  Gräfin  von  Eienburg^  dann 
mit  einer  Gräfin  von  Ui*scbenbeck,  Johann  Jacob  Qraf  von 
Brandis  mit  Franciska  geb.  Gräfin  TOn  Stubenberg^  Johann 
Friedrich  Graf  von  Hardegg  mit  Anna  Crescentia  Gräfin 
von  Brandis ;  Johann  Julius  Graf  von  Hardegg  mit  Maria 
Barbara  Gräfin  von  Hobenfeld  vermalt  waren.  Cop.  vid. 
de  dato  10.  Juli  1728.     ^ 

7G4.  Extract  aus  dem  Theillibel,  so  Andreas  Wilhelm  Graf  YOn 
Brandis  mit  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Ursebenbeck  er- 
zeugten drei  Söhnen  Hanns  Jacob;  Adam  Wilhelm  und  Jacob 
Andreas  über  ihre  väterliche  Verlassenschaft  in  Tirol  aufge- 
richtet. Cop.  vid.  de  dato  Botzen  den  13.  Mai  1651.     \^ 

TGo.  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Andreas  Wilhelm 
Prelherm  von  Brandis  über  dessen  Erhebung  in  den  Gra- 
fenstand.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  7.  Juni  1654.    -^ 

7GG.  Attest  des  Landmarschalls  in  Oesterreich  unter  der  Enns, 
dass  sich  kein  Creditor  gemeldet,  welcher  auf  die  Verlassen- 
ßchaft  des  Andreas  Wilhelm  Grafen  von  Brandis  An- 
sprüche zu  haben  vermeine.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den 
10.  September  1671.    ^ 

767.  Auszug  aus  dem  Schenkbrief  über  die  TyroWschen  Güter, 
welchen  Anna  Maria  Gräfin  TOn  Brandis  geb.  Gräfin 
Kissl  wegen  ihrem  mit  Adam  Wilhelm  Grafen  von  Brandis 
erzeugten  Sohne  Franz  Jakob  aufgerichtet.  Cop.  vid.  de 
dato  Schloss  Brandis  den  21.  November  1698.     -^^ 

7G8.  Wappen  des  Anton  von  Brandis  Freiherm  zu  Legeburg 
und  Vorst,  1619.  Auf  Pap.    ^^- 

769.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Josef  Adam  Grafen  TOn 
Brandis  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Brandis, 
Hendl  in  Goldrain,  Fr.  von  Urschenbeck,  Fr.  von  Lam- 
berg,  Zwickel  zum  Weyer  auf  Sehrattenberg,  Fr.  von 
Thanhansen,  Berka  von  der  Daub  nnd  Leippa,  von  Lob- 
kowitz,  Gr.  von  Starhemberg,  Fr.  von  Dietrichstein,  Fr. 
von  Windiscligrätz,  Fr.  Schrott,  von  Bappach,  Fr.  von 
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Sondemdorff^    Gr.    von  Brandis,    Fr.   von   Urschenbeek. 
Orig.  auf  Perg.    -^  i~ 

770.  Carl  Franz  Josef  Adam,  get  den  31.  Oetober  1710, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Jacob  Grafen  YOn  Brandis  umi 
der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  TOn  Starhemberg.  Taufschein 
in  cop.  vid.     '^ 

771.  Carl  Ludwig  Adam,  get.  den  3.  Nov.  1671,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catlia 
rina  geb.  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^  '^ 

772.  Franz  Adam,  get.  den  18.  Juli  1639,  ehelicher  Sohn  dr> 
Veit  Freiherm  Brandis  und  der  Justina  Claudia  Orafin 
von  Knefstein.     Taufschein  in  cop.  vid.      1^-  *^ 

773.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Mai  1659  zwischen  Franz 
Adam  Grafen  von  Brandis  und  Maria  Catharina  Freiin 
von  Acham  zn  Ottenhofen  und  Oberneuchingen,  ehelichm 
Tochter  des  Johann  Sigmimd  Freiherm  von  Acham  und 
der  Anna  Sabina  geb.  Schrenk.     Cop.  vid.     ^^-  ^f 

774.  Franz  Adam  Wilhelm,  get.  den  1.  Februar  1667,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der 
Maria  Catharina  Freiin  von  Acliam.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^  i«» 

775.  Heirathsbrief  vom  11.  März  1707  zwischen  Franz  Adam 
Wilhelm  Grafen  von  Brandis,  ehehchen  Sohn  des  Franz 
Adam  Grafen  von  Brandis  und  der '  Maria  Catharina  geb. 
Freiin  von  Acham  zn  Ottenhofen  und  Anna  Catharina. 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Anton  Grafen  von  Spanr, 
Fflanm  nnd  Valor  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Grätin 
von  Spaur,  Pflaum  und  Valör.  Cop.  vid.     ~  ^ 

776.  Franz  Benno,  get.  den  20.  August  1661,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catha- 
rina geb.  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.  '^J  '^ 

777.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Mai  1705  zwischen  Franz  Ja- 
cob Grafen  von  Brandis  und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von 
Starhemberg.  Cop.  vid.    i^ 

778.  Dispens  des  Bischofs  zu  Passau  ftlr  Franz  Jacob  Grafen 
von  Brandis  und  Maria  Anna  von  Starhemberg  von  dem 
Ehehindernisse  der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  den 
7.  Mai  1705.     T 
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779.  Ehelicenz  des  Bischofs  zu  Wien  fiir  Franz  Jacob  Grafen 
Ton  Brandis  und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  TOn  Starhem- 
berg.  Cop.  vid.  de  dato  den  13.  Juni  1705.    ^ 

780.  Stammtafel  des  Jacob  Andreas  und  des  Andreas  Grafen 
TOn  Brandis,  deutschen  Ordens  Ritters  und  Eomthurs  zu 
Lengmoos  in  Tirol.  Extract  aus  dem  Graf  Brandis'schen 
Stammbaum.  Cop.  vid.     i~ 

7S1.  Jacob  Andreas,  get  den  7.  August  1676,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  YOn  Brandis  und  der  Maria  Ca- 
tharina  gebomen  Freiin  TOn  Acliam«  Taufschein  in  cop. 
vid.    i?^  ^ 

782.  Stammbaum  des  Ignaz  Judas  Thaddäus  Adam  Grafen 
von  Brandis  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Brandis,  Gr.  Ton  Kuefstein^  Fr.  von  Acliam^  Schrenk 
von  Nozingen^  Fr.  Ton  Spanr,  Gn  von  Thnn,  Gr.  von 
Spaur,  Gr.  von  Khnen^  Gr.  von  Trapp,  Gr.  von  Khuen, 
Gr.  Hendl,  Gr.  Hendl,  Fr.  Fieger  von  Dornsperg,  Fr. 
von  Annenberg,  Fr.  von  Spetli,  Fr.  Speth  von  Unter- 
marktal.   Orig.  auf  Perg.    -- 

783.  Ignaz  Judas  Thadäus  Adam,  get.  den  27.  October 
1742,  Sohn  des  Josef  Innoceuz  Adam  Grafen  von  Brandis 
und  der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Trapp.  Taufschein 
in  orig.    ^ - 

784.  Stammtafel  des  Johann  Freiherrn  von  Brandis  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Brandis,  Montfort,  Thierstein, 
Nidau,  Werdenberg,  Burgg  Norib,  Scliauniburg,  Görtz, 
Helffenstein,  Sclilnsselberg,  Ottingen,  Schaumburg,  Kirch- 
berg, Aichach,  Hochenberg,  Yailiingen.  Heraldica  curiosa 
von  J.  A.  Rudolphi.  Cop.  vid.    i^ 

785.  Johann  Heinrich  Freiherr  von  Brandis  war  vermalt  mit 
Margaretha  Tonradl  Freiin  von  Torenberg  und  Katharina 
Fuchs  Freiin  von  Fnchsberg.  Kind:  Jacob  Andreas,  dessen 
Söhne  Andreas  Wilhelm  und  Veit  Benno.  Extract  aus  dem 
Tirolischen  Ehren-Kränzel  p.  45.  Cop.  vid.    ^^ 

7HG.  Johann  Jacob,  get  den  24.  Juli  1662,  ehelicher  Sohn  des 
Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catharina 
geb.  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^-  *^ 

787.  Heirathsbrief  vom  14.  October  1740  zwischen  Josef 
Adam  Innocenz    Grafen    von  Brandis,    ehelichen   Sohn 

I.  8 


—    114    — 

des  Franz  Adam  Wilhelm  Grafen  von  Brandis  und  der 
Maria  Catharina  geb.  Gräfin  Spanr^  Fflaam  und  Talör 
und  Maria  Anna  Trapp  Gräfin  zu  Matsch,  ehelichen  Tochter 
des  Franz  Jacob  Trapp  Grafen  zu  Matsch  und  der  Maris 
Ursula  geb.  Gräfin  Fieger  zu  Domsperg,  Korb  und  Hof  h- 
nathnms.  Cop.  vid.    ^^-  *^ 

788.  Attest  des  G.  J.  und  O.  Grafen  von  Starhemberg,  das> 
Maria  Anna  geb.  Gräfin  TOn  8tarbembei^  mit  Franz 
Jacob  Grafen  von  Brandis  vermalt  eine  Tochter  des  Gund 
aker  Grafen  von  Starhemberg  und  der  Maria  Anna  Gräfin 
von  Bappach  und  eine  Schwester  des  Erasmus  Grafen  von 
Starhemberg  war.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  9.  März 
1730.     ^ 

789.  Erbschaftsvergleich  vom  30.  November  1762  zwischen  Ma- 
ria Anna  Gräfin  von  Brandis  geb.  Gräfin  von  Trapp 
und  Caspar  Ignaz  Alexander  Grafen  von  Trapp.  Vater: 
Franz  Jacob  Graf  Trapp.  Grosselt.:  Jacob  Maximilian  Graf 
Trapp  und  Anna  geb.  Gräfin  Hendl«  Urgrossmutter:  Maria 
Franciska  Gräfin  Trapp  geb.  Gräfin  Khuen.  Cop.  vid.  '^-  '^ 

790.  Stammbaum  des  Maria  Anton  Johann  Nep.  Adam 
Franz  de  Paula  Grafen  von  Brandis  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Brandis,  Gr.  von  Knefst^in. 
Fr.  von  Acham^  Schrenk  von  Nozingen,  Fr.  von  Spanr, 
Gr.  von  Thnn^  Gr.  von  Spaur,  Gr.  Khuen  von  Lichten- 
berg, Trapp  Gr.  zn  MaBtsch,  Gr.  Khuen  von  Belasi  und 
Lichtenberg,  Hendl  Fr.  zu  Goldrain,  Hendl  Fr.  zu 
Goldrain,  Fieger  Fr.  zu  Dornsperg,  Cronburg  und  Frid- 
berg,  Fr.  von  Annenberg,  Speth  Fr.  in  Zwifalten,  Speth 
Fr.  in  Zwifalten  zu  Untermarchtal.   Orig.  auf  Perg.     1- 

791.  Maria  Anton  Johann  Nep.  Adam  Franz  de  Paula, 
get.  den  9.  November  1753,  Sohn  des  Josef  Adam  Innocenz 
Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Anna  geb.  GnLfin  von 
Trapp  zn  Matsch  nnd  Chnrbnrg.    Taufschein  in  orig.     "^ 

792.  Bittzettel  fUr  Maria  Catharina  .Gräfin  TOn  Brandis  geb. 
Gräfin  von  Spanr.  Cop.  vid.    ^ 

793.  Maria  Johanna,  get.  den  25.  Juni  1670,  eheliche  Tochter 
des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Ca- 
tharina Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.    ~  -f 
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794-  Maximilian  Leopold,  get.  den  19.  November  1665,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandts  und  der 
Maria  Catharina  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ll^i?» 

4         4 

795.  Gnadenbrief  des  Herzogs  Rudolf  zu  Oesterreich  filr  Ran- 
dolf  von  Brandts.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  Sonntag 
nach  Ulrich  1362.     'f 

79G.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Dometifts  Trier  über  die 
Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Brand- 
scheidt.  Cop.  vid.  de  dato  13.  März  1727.    ?J^ 

797.  Attest  der  Churfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierungskanzlei über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Brann  von  Schmitburg.  Lothar  Braun  von 
Schmitburg  war  D.  O.  Ritter  1639  f  1687.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  August  1724.    ?|f 

798.  Testament  der  Anna  Gräfin  von  Breda  geb.  Gräfin  von 
Ehnenburg  de  dato  Prag  den  16.  April  1752.  Gemal:  Johann 
Gotthard  Graf  von  Breda.  Bänder:  Johann^  Franz  Karl  und 
Walburgis  verm.  Preiin  von  Nettolitzky.  Cop.  vid.    -'^- 

799.  Diplom  von  Kaiser  Leopold  über  die  Erhebung  des  Chri- 
stof Rudolf  von  Breda  in  den  Grafenstand.  Cop.  de  dato 
Wien  den  4.  Mai  1674.     ^ 

800.  Stammbaum  des  Gustav  Carl  Grafen  von  Breda ^  Erb- 
sassen zn  Spandan  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr. 
von  Breda,  Gr.  Losy  von  Losynthal^  Gr.  von  Kbnenbnrg^ 
Gr.  von  Harracb^  Gr.  von  Thnrn  Yalesassina^  Gr.  von 
Wagensperg,  Gr.  von  Herberstein^  Gr.  von  Dietrlchstein^ 
Andritzky  von  Andritz^  Fleissner  von  Westrowa,  von 
Schonan^  Deym  von  Stizitetz^  8anchez  von  Ortigosa  y 
Ciefaentes,  del  Castello  Manriqne  de  Lara,  Buknvka  Fr. 
von  Buknvky,  Przepitzky  von  Richenburg.  Orig.  auf 
Perg.     *^- 

801.  Gustav  Carl,.gct.  den  26.  Februar  1802,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Grafen  von  Breda  und  der  Johanna  Freiin 
von  Andritzky.  Taufschein  in  orig.     ^- 

802.  Erbserklärung  des  Johann  Grafen  von  Breda  und  der 
Theresia  Gräfin  von  Morzin  geb.  Gräfin  von  Breda  nach 
dem  Tode  ihrer  Mutter  Katharina  Elisabeth  Gräfin  von 
Breda  geb.  Gräfin  TOn  Losynttial.  Aus  dem  Instrumenten- 

8» 
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buche  der  k.  böhm.  Landtafel  480  anno  1726  den  14.  Juni 
sub.  litt.  Nr.  8.  p.  7.  Cop.  vid.     -^ 

803.  Erbserklärung  des  J  oh  an  n  Grafen  yon  Breda  nach  dem  Tode 
seines  Vaters  Johann  Gotthard  Grafen  von  Breda.  Aus  dem 
Instrumentenbuche  der  k.  böhm.  Landtafel  N.  483  anno  ITtU 
den  23.  September  sub.  Litt.  K.  13.  Cop.  vid.     ^ 

804.  Johann  Graf  TOn  Breda  am  5.  Juni  1764  vermalt  mi: 
Eleonora  Gräfin  TOn  Thum  und  Yalesassina.  Taufschein 
in  orig.    ^ 

805.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  August  1764  zwischen  Johann 
Grafen  TOn  Breda  und  Maria  Eleonora  Gräfin  von  Thnm 
und  Yalesassina^  Tochter  des  Max  Sigmund  Grafen  von 
Thum  und*  Yalesassina  und  der  Maria  Philippina  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.   Orig.    ^ 

806.  Johann  Baptist  Josef  Gotthard  Carl,  geb.  den  10. 
März  1772,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Grafen  von  Breda 
und  der  Eleonora  J.  Anna.   Taufschein  in  orig.    — 

807.  Johann  Nep.  Josef  Thadäus  Peter  von  Alcantara, 
get.  den  17.  Juni  1724,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Gott- 
hard Grafen  yon  Breda  und  der  Maria  Anna  Gräfin  von 
Khuenburg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

808.  Erbslegitimation  der  Johanna  Gräfin  Breda  geb.  Andritzkj 
Freiin  von  Andritz  und  des  Josef  Freiherm  Audritzkv 
von  Audritz  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Maria  Franziska 
Audritzky  Freiin  von  Audritz  geb.  Sanchez  Freiin  von  Or- 
tlgosa.   Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  7.  Juli  1806.    ^ 

809.  Schuldverschreibung  des  Karl  Joachim  Grafen  Ton  Breda 
vermalt  mit  Catharina  Elisabeth  geb.  Gräfin  Losy  von 
Losynthal^  woraus  zu  sehen,  dass  deren  Sohn  Johann  Gott- 
hard Graf  von  Breda  und  Theresia  verehelichte  Gräfin 
von  Morzin  deren  Tochter  war.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den 
16.  October  1727.   ^- 

10  • 

810.  Attest  des  Registraturs-Direktors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
über  die  Wappen  der  Familien  TOn  Breidbach  zn  Bfirres- 
heim  und  zu  Eltz.  Orig.  de  dato  Wien  am  19.  August 
1834.     ^; 

811.  Anna  Magdalena,  geb.  den  10.  September  1663,  eheliche 
Tochter    des   Georg   Reinhard   YOn   Breidbach   Herrn  ru 
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Bfirresheim  und  der  Maria  Margaretha  geb.   Ton  Leyen. 
Taufschein  in  cop.    ^*"g 

812.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  März  1662  zwischen  Georg 
Reinhard  TOn  Breidbach  Herrn  zu  Bttrresheim^  ehelichen 
Sohn  des  Wolf  Heinrich  von  Breidbach  Herrn  zu  Bürresheim 
und  der  Anna  Magdalena  geb.  Tön  Metzenhansen  und 
Maria  Margaretha  von  der  Leyen,  ehelichen  Tochter  des 
Lothar  Ferdinand  Freiherm  von  der  Leyen  und  der  Maria 
Sophia  geb.  Bremser  von  Bttdesheim.    Cop.    ^l* 

813.  Maria  Theresia  Carolina,  geb.  4.  März  1723,  eheliche 
Tochter  des  Anselm  Franz  Freiherm  von  Breidbach  und 
der  Maria  Sophia  geb.  von  Botenhan.  Taufschein  in  orig.  ~ 

814.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  und  Regiments  Burg- 
mannc  der  k.  und  des  h.  Reichs  Burgfriedberg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  von  Breiden- 
bach  genannt  Breidenstein.  Cop.  de  dato  5.  Juni  1719.  ^ 

815.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Steyer  über  das 
Wappen  der  Familie  Breiner.  Orig.  de  dato  Graz  den 
5.  Februar  1738.    -^ 

816.  Attest  der  k.  geh.  Reichshofregistratur  über  das  Wappen 
der  Grafen  von  Breiner.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Homung 
1804.     '^ 

H17.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  die  Brüder  Carl 
Gottfried  und  Ferdinand  Ernst  Breiner  Freiherren 
auf  Kaysersperg.  Carl  Caspar  Breiner  war  Hofkammer- 
präsident. Hanns  Jacob  Breiner  war  Kämmerer  und  Hof- 
marschall. Maximilian  Breiner  war  Hofkammerpräsident  f 
1635  und  der  Vater  des  Carl  Gottftied  und  Ferdinand  Ernst 
Breiner.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Mai  1666.     ^ 

818.  Epitaphium  des  Carl  Gottfried  Grafen  Breiner  f  decimo 
Kai.  Augusti  1675.  Cop.  vid.   ^ 

819.  Verzicht  der  Eleonora  Catharina  Freiin  Breiner,  ehe- 
lichen Tochter  des  Jacob  Breiner  Freiherrn  von  Stübing, 
Fläding  und  Rabenstein  und  der  Renata  geb.  YOn  Prey- 
sing.  Brüder:  Maximilian  und  Eusebius  Breiner  Freiherm 
zu  Stübing.  Hanns  Maximilian  Freiherr  zn  Herberstein 
verm.  mit  Eleonora  Catharina  Freiin  Breiner,  Cop.  vid.  de 
dato  27.  März  1628.    ^ 
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820.  Stammbaum  des  Franz  Anton  Grafen  Bremer  auf  1^« 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Breiner,  Fr.  von  Preysiiic, 
Or.  von  Wagensperg^  Hoffer  von  Tiwein,  Votter  Gr.  roa 
der  Lilien^  Gr.  von  Wagensperg,  Fr.  von  Herberstein, 
Fr.  von  Schifer,  Fr.  von  Dietrichstein^  Fr.  von  Wagens 
perg,  Gr.  von  Meggan^  Khnen  Fr.  von  Belasi,  Fr.  voa 
Trantmannsdorf^  Fr.  Scheit^  Fr.  Bindsmanl^  Fr.  von 
Herberstein.  Cop.  auf  Perg.     — 

821.  Friedrich  Breiner  Herr  zu  Stäbing^  Ritter  des  goldenen 
Sporns,  1523.  Gemalinnen:  Margaretha  geb.  Freiin  von 
Banber  und  Regina  geb.  von  Trantmannsdorf.  Phihpp 
Freiherr  von  Breiner  f  1556  verm.  mit  Elisabeth  von  Wiii- 
disehgrätz.  Seyfried  Freiherr  von  Breiner  f  1594  verm. 
mit  Elisabeth  Freiin  von  Eyzing.  Seyfried  Christof  Freiherr 
von  Breiner  f  1651  verm.  mit  Anna  Maria  Elisabeth  FreÜD 
von  Harrach.  Seyfried  Leonhard  Graf  von  Breiner  f  1666 
verm.  mit  Anna  Dorothea  Gräfin  von  Starhemberg.  Georg 
Seyfried  Graf  von  Breiner  f  1675  verm.  mit  Susanna  Mag- 
dalena Gräfin  von  Sinzendorf.  Seyfried  Christof  Graf  von 
Breiner  f  1698  verm.  mit  Maria  Barbara  Elisabeth  Gräfin 
von  Breiner.  Johann  Freiherr  von  Breiner  f  1632  verm. 
mit  Elisabeth  Constanzia  Freiin  von  Harrach.  Philipp  Fried- 
rich Graf  von  Breiner,  1.  Fürstbischof  zu  Wien.  Ernst 
Ferdinand  Graf  von  Breiner  geb.  im  J.  1607,  verm.  mit 
Eva  Susanna  von  Starhemberg  und  Cäcihe  Gräfin  von  Na- 
garola.  MaximiHan  Ludwig  Graf  von  Breiner,  geb.  1643, 
t  1716,  verm.  mit  Cäciha  Eleonora  Gräfin  von  Weyher 
und  Maximiliana  Christina  Gräfin  von  Portia.  Philipp  Ignaz 
Graf  von  Breiner  f  1722  verm.  mit  Maria  Elisabeth  Gräfin 
von  Breiner.  Christof  Freiherr  von  Breiner  (1559)  verm. 
mit  Ursula  8chweinbeck  zu  Lnttenberg.  Carl  Caspar  Frei- 
herr von  Breiner  f  1616  verm.  mit  Eleonora  YilUnger. 
Hanns  Jacob  Freiherr  von  Breiner  f  1606  verm.  mit  Re- 
nata Magdalena  Freiin  von  Preysing.  Maximilian  Freiherr 
von  Breiner  f  1635  verm.  mit  Anna  Regina  Gräfin  von 
Wagensperg.  Carl  Gottfried  Graf  von  Breiner  f  1675  venn. 
mit  Maria  Anna  Gräfin  von  Meggan  und  Maria  Magdalena 
Freiin  von  Gaisruck.  Ferdinand  Ernst  Graf  von  Breiner 
verm.  mit  Catharina  Susanna  Gräfin  von  der  Lilien«    Re- 
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nata  EuBcbia  Gräfin  von  Breiner  f  1699.  Theresia  Gräfin 
von  Breiner  verm.  mit  Johann  Christian  Grafen  von  Galler« 
Aus  der  Stammtafel  des  Geschlechtes  Brenner.  Cop.    -" 

822.  Maximilian  von  Breiner  Freiherr]  auf  8tflbing^  den 
10.  September  1617  verm.  mit  Anna  Regina,  Tochter  des 
Sigmund  Freiherrn  Wagensperg,    Trauschein  in  orig.     •" 

823.  Kais.  k.  Dekretsauszug  an  die  sämmtlichen  Hofkanzleien 
de  ao.  1633  in  Betreff  des  dem  Maximilian  Freiherm 
von  Breiner  und  allen  übrigen  F.  Breiner  Manns-  und 
Weibspersonen  ertheilten  erbländischen  Grafenprädicats 
Wohlgeboren.  Cop.  vid.    ^ 

824.  Epitaphitun  des  Maximilian  Breiner  Freiherrn  zu  Stfi- 
bing^  Elirnau,  Cammerstein  und  Tulmain  mit  dem  Familien- 
wappen, welches  sich  in  der  Dom-  und  Hofkirche  zu  Graz 
vorfindet.  Starb  den  letzten  Februar  1635.  Cop.  vid.    ^V 

S2Ö.  Grafcndiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Maximilian  Lud- 
wig, Seyfried  Christof  und  Philipp  Ignaz  Freiherm  von 
Breiner  mit  dem  Prädicat  Hoch-  und  Wohlgcbom.  Philipp 
Breiner  war  Hofkammerrath  und  Präsident.  Jacob  Breiner 
war  Obersthofmeister  des  Kaisers  Rudolf  H.  Brüder:  Sey- 
fiied  Christof  Breiner  Herr  der  Grafschaft  Aspem,  Ober- 
ster Erbkämmerer  in  Oesterreich  und  Johann  Breiner, 
Kämmerer  Ferdinands  II.  Dessen  Söhne:  Friedrich  Philipp 
Bischof  zu  Wien  und  Ernst  Ferdinand  Breiner  Kämmerer 
des  Kaisers  Ferdinand  III.  Dessen  Sohn  Maximilian  Ludwig 
Breiner  Erbkämmerer  in  Oesterreich  unter  der  Enns.  Cop, 
vid.  de  dato  8.  October  1693.    ^- 

826.  Attest  des  Chormeisters  bei  St.  Stephan  über  das  Wappen 
des  Philipp  Friedrich  Grafen  von  Breiner  Bischofs  zu 
Wien  t  den  22.  Mai  1669.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Hornung 
1804.     ^ 

S27.  Renata,  geb.  den  25.  November  1624,  Tochter  des  Maxi- 
milian Freiherrn  Breiner  und  der  Maria  Christina  (Anna 
Kegina).  Taufschein  in  orig.     -®^- 

828.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Steyr,  dass  Renata 
Eusebia  Gräfin  von  Breiner  eine  Tochter  des  Maximilian 
Ludwig  Grafen  von  Breiner  und  der  Anna  Regina  geb. 
Gräfin  von  Wagensperg  war,  femer  über  die  Ritterbürtig- 
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keit  der  Familien  von  Breiner  und  von  Wagensperg.    Orijr. 
de  dato  3.  Februar  1755.    ^* 

829.  Dekret  des  Kaisers  Ferdinand  des  II.  an  die  k.  Hofkammr' 
für  Seyfried  Christof  Frelheim  von  Breiner  und  sein- 
ehelichen  Leibeserben  wegen  Verleihung  des  Reichsgräfl. 
Prädicats  Hoch-  und  Wohlgebom.  Cop.  vid,  de  dato  'J^x 
April  1624.    ^* 

830.  Grafendiplom  und  Denomination  von  ihren  Gütern,  wi^ 
auch  Titul.  Grafen  von  Aspem  für  Seyfried  Leonhar«! 
Freiherm  von  Breiner  und  dessen  Descendenz  verlielien 
durch  Kaiser  Leopold.  Philipp  Freiherr  Breiner  war  dor 
Urahn,  Seyfried  Freiherr  Breiner  der  Ahn,  Seyfried  Christof 
Breiner  edler  Herr  zu  Statz  der  Vater  des  Seyfried  Leon- 
hard  F.  von  Breiner.    Cop.  vid.  de  dato  3.  März  1659.     *^* 

831.  Theresia,  get.  den  31.  Deeember  1628,  eheliche  Toeht»T 
des  Maximilian  Freiherm  Breiner  und  der  Maria  Regina 
geb.  TOn  Wagensperg.    Taufschein  in  orig.     -jp  "" 

832.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  in  Eichstädt 
über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton 
Breitenlandenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  März  1723.    *" 

833.  Heirathsbrief  vom  26.  Mai  1648  zwischen  Franz  Adolph 
von  Breitenlandenberg^  ehelichen  Sohn  des  Melchior  An- 
ton von  Breitenlandenberg  und  der  Ursula  Catharina  Ton 
Wangen  und  Beatrix  von  Schonau,  ehelichen  Tochter  df^s 
Otto  Rudolph  von  Schönau  und  der  Maria  Salome  geb.  TOn 
z^Rhein.   Cop.     '"i  »«  •^^- 

834.  Heirathsbrief  vom  11.  Juni  1685  zwischen  Josef  Euse- 
bius  von  Breitenlandenberg^  eheHchen  Sohn  des  Franz 
Adolph  von  Breitenlandenberg  und  der  Maria  Beatrix  geb. 
YOn  Schonan  xmd  Maria  Ursiüa  Jacobe,  Tochter  des  Johann 
Sebastian  YOn  Roggenbach  und  der  Maria  Catharina  Nagel 
von  der  alten  Schönenstein.   Cop.     *^-  *^?^  • 

835.  Heirathsbrief  vom  12.  September  1618  zwischen  Melchior 
Anton  von  Breitenlandenberg,  Sohn  des  Hanns  Christof 
von  Breitenlandenberg  und  der  Ursula  geb.  von  Beinaeh 
und  Maria  Ursula,  Tochter  des  Hanns  Christof  YOn  Wangen 
und  der  Catharina  geb.  Zant  TOn  Merle.  Cop.    ^  'H 

836.  Stammtafel  des  Wilhelm  Jacob  Eusebius  von  Breiten- 
landenberg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Breiten- 
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landenberg,  TOn  Beinach,  Ton  Wangen^  Zant  Ton  Merle, 
Fr.  TOn  Schonau,  TOn  Reischach^  Ton  Bosenbach^  Fr.  von 
Schönau^  TOn  Boggenbach^  von  Fforr^  von  z'Bhein,  von 
Andlan,  Nagel  ron  der  alten  Schonenstein,  ron  Lanben- 
berg,  von  Reinach,  Yon  £ptingen.  Cop.  auf  Perg.  ^- 
8iM.  Wilhelm  Jacob  Eusebius,  get.  den  10.  December  1693, 
Sohn  des  Josef  Eusebius  von  Breitenlandenberg  und  der 
Maria  Ursula  Jacobe  von  Boggenbach«  Taufschein  in 
orig.     '^^^. 

838.  Attest  der  Bremischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  Bremer  auch  von  Bremer. 
Benedict  Bremer  war  verm.  mit  Anna  Elisabeth,  Tochter 
des  Eberhard  YOn  Bothmer«  Kind.:  Dietrich  Bremer  verm. 
mit  Abel  Elisabeth  von  Stechow,  deren  Tochter:  Charlotta 
Catharina.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1774.     *•)' 

839.  Attest  des  Benedict  und  Alexander  Bremer,  dass  Charlotte 
Catharina  VOn  Bremer  verm.  mit  Alexander  Schulten, 
von  Dietrich  von  Bremer  und  Abel  Elisabeth  geb.  YOn 
Stechow,  Dietrich  von  Bremer  von  Benedict  von  Bremer 
und  Anna  Elisabeth  geb.  YOn  Botbmer  erzeugt  worden  sind. 
Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1775.     *^* 

840.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1588  zwischen  Hanns 
Reichard  Bremser  von  Bfidesheim,  ehelichen  Sohn  des 
Heinrich  Engelbrccht  Bremser  von  Rüdesheim  und  der 
Loreta  geb.  von  Breitenbach  und  Margaretha  von  Cron- 
berg,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Eberhard  von  Cronberg 
und  der  Anna  geb.  Biedesel  zn  Eisenbach.    Cop.  vid.  ^^p 

841.  Heirathsbriefauszug  vom  Samstag  vor  Pfingsten  1609  zwi- 
schen Arnold  von  Brencken  lindder  Anna  Maria  Krevet, 
ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Krevet.    Cop.  vid.     -^ 

842.  Arnold  VOn  Brencken  und  Anna  Barbara  von  Brencken 
geb.  von  Niehansen  trotten  die  Häuser  Erdtbemburg  und 
Vemaburg  an  ihren  Sohn  Dietrich  ab.  Cop.  vid.  de  dato 
2.  Juni  1671.     -';» 

.^43.  Päpstliche  und  bischöfliche  Dispens  vom  Ehehindernisse  der 
Blutsverwandtschaft  für  Ferdinand  von  Brencken  und 
Juliana  Felicitas  von  Westphalen.  Cop.  vid.     "^ 

«44.  Ehepacten  vom  3.  April  1715  zwischen  Ferdinand  von 
Brencken^    ehelichen    Sohn   des    Dietrich    Freiherm  von 
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Brencken  und  der  Catharina  Gertrud  geb.  Freifn  TOn  Korf 
und  Juliana  Barbara  Dominica  Felicitas  TOn  WestpluiIeiL 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  von  Westphalen 
und  der  Lucia  Elisabeth  yon  Ledebnr.   Cop.  vid.     ^ 

845.  Stammbaum  des  Franz  Arnold  Dominik  YOn  Brenf ken 
TOm  untersten  Hanse  anf  dem  Anger  zn  Breneken  am 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Brencken,  Kreret  von 
Yeme,  von  Niehansen,  von  Haxthansen,  Korff  von  Haer- 
kotten,  von  Horde ,  Westphalen  zur  Fnrstenberg,  tob 
Plettenberg,  Westphalen  zur  Fürstenberg,  von  Haxthausen^ 
Westphalen  zur  Ftlrstenberg,  von  der  Becke,  ron  Lede- 
bnr, von  Amelnnxen,  von  Niehausen,  von  Haxthausen. 
Cop.  vid.  auf  Perg.    -— 

846.  Franz  Arnold  Dominik  Friedrich  Kilian,  gel.  den 
31.  März  1717,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Freiherm 
von  Brencken  und  der  Felicitas  Juliana  Barbara  Freiin 
von  Westphalen.  Taufschein  in  orig.     ^ 

847.  Nicolaus  Freiherr  von  Breyl  war  verm.  mit  Maria  von 
£ynatten.  Kinder:  Hermann,  Maria  Elisabeth,  Johanna 
Helena  imd  Elisabeth  Cäcilia  von  Breyl.  Maria  Elisabeth 
von  Breyl  war  verm.  mit  Johann  Wolfgang  Wilhelm  Frei- 
herm von  Bentinek.  Kinder:  Nicolaus  Franz,  Otto  Ignaz, 
Maximilian  und  Justina  Helena  von  Bentinek.  Laut  Beschei- 
nigung der  Jülich-  und  Bergischen  Geheimraths-Registratur 
de  dato  Düsseldorf  den  14.  May  1767.    Cop.  vid.     *-^ 

848.  Attest  des    hochadelichen   Frauenstifts   zu  Maubeuge,   dass 

de   Brias  1549  Stiftsdame  gewesen.   Cop.  de  dato 

22.  April  1750.    'f 

849.  Stammbaum  der  Anna  Elisabeth  und  Maria  Catharina 
de  Brias  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Brias,  de 
Nedonchel,  d'Immerselle^  de  Benesse  ^  d'Argentean^  de 
Patton^  d'Ethiennes^  de  Renesse.  Cop.    -^ 

850.  Heirathsbrief  vom  4.  April  1626  zwischen  Carl  de  Brias 
und  Anna  Philiberta  d'Immerselle.    Cop.     ^^ 

851.  Testament  des  Carl  de  Brias  und  der  Anna  d'Immer- 
seile  vom  6.  Februar  1635.  Sohn:  Engelbert.  Cop.     ~ 

852.  Attest  der  Canonissinen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mons, 
dass  Clara  de  Brias  Stiftsdame  gewesen.  Cop.  de  dato 
7.  Juni  1724.    '-^ 
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853.  Clara  Honorina  de  Brias^  eheliche  Tochter  des  Engelbert 
Grafen  de  Brias  und  der  Isabella  d'Argentean  ist  den 
2.  Febraar  1679  aufgenommen  worden.  Clara  Albertina 
d'Anneilx,  eheliche  Tochter  des  Philipp  d'Aanneux  und  der 
Ursula  Albertine  Sehellart^  ist  den  21.  Mai  1654  aufge- 
nonmien  worden.  Extract  aus  dem  Aufnahmsregister  der 
Canonissinen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mens.  Cop.    ?^ 

854.  Engelbert  de  Brias  und  Isabella  d'Argentean  sind  den 
24.  März  1664  copuUrt  worden.  Trauschein  in  cop.    -^ 

855-  Engelbert  de  Brias  vermalt  judiciel  1675  mit  Isabella 
d'Argentean.  Extraict  de  Registre  aux  transport  et  autres 
Oeuvres  de  loix  de  la  haute  cour  et  justice  de  moreame. 
Cop.    !^ 

856.  Maria  Catharina  Theresia,  get.  9.  December  1666  sans 
solemnit^  et  ont  etez  les  solemnitez  faites  12.  April  1667, 
Tochter  des  Grafen  de  Brias  und  der  EUsabeth  d'Argen- 
tean. Anna  Ehsabeth,  get.  30.  November  1667  sine  solem- 
nitatibus  et  adhibitse  sunt  solomnitates  24.  Mai  1668,  Toch- 
ter des  Grafen  de  Brias.  Jakobine  Clara,  get.  den  17.  Mai 
1670,  Tochter  des  Grafen  de  Brias  und  der  Elisabeth 
d'Argenteau.    Taufschein  in  cop.    ^ 

857.  Stammbaum  der  Maria  Magdalena  Bona  de  Brias  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Brias,  d'Immerselle^  d'Ar- 
gentean^  de  Thienne^  Comte  de  Merode,  de  Groesbeeq, 
Comte  de  Merode,  de  Bronsehoste  de  Ballembourg. 
Cop.    r, 

858.  Attest  des  Capitels  des  fiirstlichen  Hochstifts  Constanz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Brimbsy 
von  Herblingen  und  von  Liechtenstein.  Orig.  de  dato  den 
8.  December  1740.    '-^ 

859.  Attest  des  Arthur  von  dem  Brinck  über  das  Wappen  der 
Familie  Ton  dem  Brinck.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Jänner 
1728.    ^^ 

860.  Dietrich  Yon  d.  Brinck  hat  mit  Lucia  Maria  Steding 
fünf  Söhne  und  drei  Töchter  gezeugt:  Ernst,  Johann  Diet- 
rich verm.  mit  .  .  .  von  Oynliansen^  Hilmer  Erich  f  1660, 
Eustach  verm.  mit  .  .  .  Ton  Münchhansen,  Christof  Eber- 
hard t  1647,  Anna  Margaretha  verm.  mit  .  ,  .  von  Ditfort, 
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Maria  Catharina  verm.  mit  .  .  .  TOn  Westerholtz^  Elisabeth 
verm.  1643  mit  Johann  Münnich.  Dieser  hat  zwei  Töcht*r 
gezeugt.  Otto  von  dem  Brinck  war  ein  Sohn  des  Johann 
Dietrich  von  dem  Brinck.  Amalia  von  dem  Brinck  verm. 
Schaek  und  Johanette  von  dem  Brinck  verm.  Gehle  waren 
Töchter  des  Otto  von  dem  Brinck.  Anna  Lucia  von  Schaek 
verm.  mit  Arthur  von  dem  Brinck  war  eine  Tochter  d»  r 
Amalia  von  dem  Brinck  verm.  Schaek.  Arthur  von  dem 
Brinck  war  ein  Sohn  des  Eustach  von  dem  Brinck  und  der 
.  .  .  von  Münchhausen.  Johann  Münnich  und  Elisabeth  vod 
dem  Brinck  hatten  zwei  Töchter  gezeugt.  Die  eine  war  verm. 
mit  . . .  von  Mengersen  zu  Holsede^  die  andere  mit  . . . 
von  Bipperda.  Diese  zeugten  eine  Tochter  verm.  tob 
Hesler.  Deren  Tochter  war  verm.  mit  . .  .  TOn  Melzins. 
Aus  der  Stammtafel  der  Familie  von  dem  Brinck.  Cop. 
vid.  '^ 
86L  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes  von  Britzke.  Cop. 
vid.  de  dato  den  17.  Juli  1693.    ^* 

862.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstah 
über  die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes  TOn  Britzke. 
Cop.  vid.  de  dato  8.  März  1694.     ^ 

863.  Attest  der  Ritterschaft  des  Herzogthums  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Britzke.  Orig.  de 
dato  29.  Jänner  1699.     ^ 

864.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Canzlei  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Britzke. 
Orig.  de  dato  Mergentheim  den  9.  April  1699.      '" 

865.  Heirathsbrief  vom  13.  Mai  1611  zwischen  Barthold  TOn 
Britzke  und  Barbara  von  Sehlen^  Tochter  des  Friedrich  von 
Sohlen.  Cop.  *;* 

866.  Heirathsbrief  vom  5.  Februar  1615  zwischen  Busse  von 
Britzke  und  Emerentia  von  Britzke,  Tochter  des  Wolf 
Friedrich  von  Britzke.  Cop.     *j[® 

867.  Heirathsbrief  vom  7.  Mai  1644  zwischen  Caspar  Fried- 
rich von  Britzke  und  Maria  Hedwig  von  Kannenworffen. 
Cop. 
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Heirathsbrief  vom  3.  September  1590  zwischen  Christof 
Ton  Britzke  und  Anna  ron  Bredow.  Cop.  -^ 
Heirathsbrief  vom  Donnerstag  nach  Matthäi  1596  zwischen 
Cur  dt  von  Britzke  und  Margaritha  von  Treschow.  Cop.  '^* 
Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1647  zwischen  Hanns 
Friedrich  TOn  Britzke  und  Barbara  Sybilla  von  der 
Lochau.   Cop.     "- 

Epitaphium  des  Henning  von  Britzke  Landkomthurs  der 
Bailei  Sachsen  und  Comthurs  auf  Lucklum  und  Berga  f  den 
10-  November  1611.  Geb.  den  Dienstag  nach  Trin.  1546. 
Eingekleidet  den  17.  December  1576  zu  Lucklum.  Zum 
Landkomthur  confirmirt  den  17.  März  1606.  Cop.  vid.  -" 
Stammbaum  des  Johann  Carl  Emmerich  von  Britzke 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Britzke,  YOn  Borg, 
Ton  Amstatt,  von  MQekenfall,  von  Britzke,  von  Brosieken, 
von  Sehlen,  von  Meyendorlf,  von  Hagen,  von  Schmid- 
burg,  von  LUtzelburg,  von  Landsberg,  von  Hagen,  von 
Schmidburg,  Bremser  Ton  Bttdesheim,  von  Breidbaeh. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

Stammbaum  des  Johann  Franz  Damian  Ton  Britzke 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Britzke,  TOn  Borg, 
von  Arnstatt,  von  Mfiekenfall,  von  Britzke,  von  Brosieken, 
von  Sehlen,  von  MeyendorlT,  von  Hagen,  von  Schmidburg, 
von  Ltttzelburg,  von  Landsberg,  von  Hagen,  von  Schmid- 
burg, Bremser  von  Budesheim,  von  Breidbaeh.  Cop.  auf 
Perg.    iü 

Attest  des  Christof,  Amandus  Adolf,  B.  Joachim,  Caspar 
Friedrich,  Curdt,  Hanns  Heinrich  von  Britzke  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  der  in  dem  Stammbaume  des  Johann  Franz 
Damian  von  Britzke  benannten  Ahnen  väterlicherseits. 
Orig.  de  dato  Benstorff  den  13.  Juli  1692.  '" 
Attest  des  Burggrafen  der  kais.  und  des  h.  Reichs  Burg 
Friedberg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
FamUie  von  Brockdorf  zn  Klettkamp.  Laurenz  Ernst  Fried- 
rich Graf  von  Brockdorf  war  Burgmann  1745.  Vater:  Cajus 
Bertram  Benedict  Graf  von  Brockdorf.  Grossvater:  Cajus 
Laurenz  Graf  von  Brockdorf.  Urgrossvater:  Cajus  Bertram 
Brockdorf  zu  Klettkamp.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  Jänner 
1802.     "^ 
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876.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken,  Orts  Gebirg. 
dass  der  Agnes  Wilhelmine  Gräfin  TOD  Brockdorf 
Eltern:  Laurenz  Ernst  Friedrich  Graf  von  Brockdorf  nun 
Magdalena  Sophia  Agnes  YOn  Stein,  Grosselt  v.  s.:  Cajur 
Bertram  Benedict  Graf  von  Brockdorf  und  Susanna  Elisa- 
beth von  Sehanmberg,    Grosselt.  m.  s.:  Philipp  Ernst  von 

»Stein  und  Eleonora  Sophia  Diede  zum  FfirstenStein^  Ur- 
grosselt.  V.  s.:  Cajus  Laurenz  Graf  von  Brockdorf  und 
Sophia  Amalia  Gräfin  TOn  Schack  und  Ludwig  Ernst  von 
Schaumberg  und  Maria  Eleonora  YOn  Kftnsberg,  Urgros*- 
elt.  m.  s.:  Kaspar  von  Stein  und  Magdalena  Sophia  von 
Stein  und  Georg  Ludwig  Diede  zum  Ftirstenstein  und  Maria 
Agnes  von  Bodenhanson  gewesen  sind,  Cop.  vid.  de  dato 
15.  Mai  1802.    1^ 

877.  Cajus  Bertram  Benedict  Broekdorf,  get.  den  9.  Mal 
1680,  gest.  den  14.  Juli  1710.     Taufschein  in  cop.  vid 

878.  Cajus  Laurenz  Graf  von  Brockdorf ^  Sohn  des  Caju 
Bertram  von  Brockdorf  und  der  Susanna  Amalia  von  Mfin- 
ster^  geb.  1.  September  1646.  Gemalin:  Sophia  Amalia. 
Tochter  des  Hanns  Grafen  ron  Schack  zu  Sehackenbnrs:. 
geb.  1657,  verm.  1674.  Sohn:  Cajus  Bertram  Benedict, 
geb.  4.  Mai  1680,  f  14.  Juni  1710,  verm.  mit  Susanns 
Elisabeth,  Tochter  des  Ludwig  Ernst  von  Schanmberg, 
geb.  18.  April  1691,  verm.  25.  April  1706,  f  10.  Decem- 
ber  1739.  Sohn:  Laurenz  Ernst  Friedrich,  geb.  11.  Octo- 
ber  1710,  f  3.  Mai  1753,  verm.  mit  Magdalena  Sophia 
Agnes,  Tochter  des  Johann  Philipp  Ernst  Freiherm  von 
Stein.  Auszug  aus  dem  Europäischen  Genealogischen  Hand- 
buch auf  das  Jahr  1800  von  Christian  Friedrich  Jacobi, 
Leipzig.    ™ 

879.  Grafendiplom  des  Königs  Christian  V.  von  Dänemark  für  Ca- 
jus Laurenz  Brockdorf^  Herrn  zu  Klettkamp^  Westensee 
und  Bodtkamp.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Mai  1672.    '^ 

880.  Heirathsbrief  vom  3.  Octob.  1672  zwischen  Cajus  Laurenz 
Grafen  ron  Brockdorf,  ehelichen  Sohn  des  Cajus  Bartram 
Brockdorf  auf  Boct  Camp  und  Sophia  Amalia  Gräfin  Ton 
Schack,  Tochter  des  Hanns  Grafen  von  Schack  auf  Mö- 
gellundem  und  dessen  Gemalin  Anna  geb.  Blom.  Cop. 
vid.    V^- 

n 
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B81.  CajusLaurenz  Graf  ron  Brockdorf  cedirt  die  Güter  Klett- 
kamp  und  Grünerhaus  seinem  Sohne  Christian  Friedrich 
Grafen  von  Brockdorf.  Cop.  vid.  de  dato  den  5.  October 
1710.     '^f 

882.  Epitaphium  des  Cajus  Laurenz  Grafen  TOn  Brockdorf^ 
geb.  den  1.  September  1646,  gest.  den  31.  März  1725. 
Gemalin:  Sophia  Amalia  Gräfin  TOn  Schack  zu  Schaeken- 
borg,  Tochter  des  Johann  Grafen  von  Schack,  geb.  den 
18.  October  1657,  gest.  den  12.  Deceitiber  1713.  Söhne: 
Christian  Friedrich,  geb.  den  15.  April  1679  und  Cajus  Ber- 
tram Benedict,  geb.  den  4.  Mai  1680,  verm.  mit  Susanna 
Elisabeth  von  Schanmberg.  Cop.  vid.    *JJ" 

883.  Schreiben  des  Christian  Ulrich  Grafen  von  Brockdorf^ 
dass  seine  Familie  vor  Erhebung  in  den  deutschen  Refchs- 
grafenstand  das  dänische  Leheiisgräfliche  Wappen  führte. 
Cop.  vid.  de  dato  Kiel  den  14.  October  1802.     "^ 

9.><4.  Laurenz  Ernst  Friedrich  Graf  TOn  Brockdorf  verm. 
den  24.  Jupi  1744  mit  Magdalena  Sophia  von  Stein,  Tochter 
des  Johann  Philipp  Ernst  von  Stein  und  der  Eleonora  Sophia 
geb.  von  Diede  znm  FOrstenstein.  Trauschein  in  cop. 
vid.     ÜL« 

19 

8>^5.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juni  1744  zwischen  Laurenz 
Ernst  Friedrich  Grafen  von  Brockdorf,  ehelichen  Sohn 
des  Cajus  Bertram  Benedict  Grafen  von  Broekdorf  und  der 
Susanna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Schanmberg  und  Mag- 
dalena Sophia  Agnes  Freiin  Ton  Stein^  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Philipp  Ernst  Freiherm  von  Stein  und  der  Eleo- 
nora Sophia  geb.  Diede  zum  Fflrstenstein.    Cop.  vid.    "^ 

886.  Attest  der  beim  Landtage  des  Königreichs  Preussen  ver- 
sammelten beiden  Oberstände  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  TOn  Bronsardt,  von  Anlack,  von 
Groben  9  Yon  Dargitz.  Cop.  vid.  de  dato  29.  November 
1701.     i*'-  IH? 

>^X1.  Attest  der  von  Sr.  k.  Majestät  in  Preussen  zu  der  Regie- 
rung in  Königsberg  verordneten  wirkl.  geh.  Räthe  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Bronsardt,  von  der 
Groben,  von  Anlack  und  von  Dargitz.  Cop.  de  dato  den 
31.  Mai  1712.    ^^ 
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888.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  üb^r 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  TOn  Bronsardt,  tob 
Anlack^  ron  der  Groben  und  ron  Dargitz.  Cop.  de  dät> 
den  22.  September  1719.     ^^- 

889.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halber^tadi 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Bronsardt,  tob 
Anlack^  Ton  der  Groben  und  ron  Dargitz.  Cop.  de  dato 
den  6.  Oetober  1719.     »^ 

890.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  TOn  BrOD- 
sardt^  von  der  Groben^  von  Aolaek^  von  Dargitz.  Cop.  vid. 
auf  Perg.  de  dato  den  8.  Februar  1720.     ^  '-^ 

891.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstad: 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Ton  Bronsardt^  von  der  Groben,  Ton  Aulack,  von  Dai^itz. 
Cop.  vid.  auf  Perg.  cle  dato  den  19.  Februar  1720.      '^^  "; 

892.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Franken  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familie  TOn  Bronsardt.  Cop.  de  dato  Mün- 
nerstadt  den  8.  Juni  1720.     '^  ♦ 

893.  Extractus  testamenti  reciproci  zwischen  Erhard  von  Bron- 
Sardt  und  dessen  Gemalin  Christina  Barbara  geb.  TOn  Anlaek 
vom  4.  Februar  1681.  Tochter:  Maria  Barbara  verm.  mit 
Georg  Christof  TOn  BIbra.  Cop.  vid.    »y^ 

894.  Auszug  aus  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des 
Wolfgang  Friedrich  von  Bronsardt  am  27.  März  161»^ 
beerdigt,  geb.  den  28.  December  1650.  Dessen  Eltern:  Er- 
hard von  Bronsardt  und  Christina  Barbara  von  Anlack.  Gross- 
elt. V.  s.:  Laurenz  von  Bronsardt  und  Margaretha  TOn  der 
Groben.  Grosselt.  m.  s.:  Caspar  von  Aulack  und  Maria 
von  Dargitz.  Cop.  vid.     ^*i 

895.  Extract  aus  den  monitis  über  den  Stammbaum  des  Fried- 
rich Hannibal  Freiherm  von  Schmertzing  das  Wappen 
der  Familie  von  Brosicken  betreffend.  Cop.    "*^ 

896.  Attest  der  Ritterschaft  zu  Amsperg  ilher  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien:  Bruch  zu  Brnch^  Ossentorp 
zn  Ossentorp^  Wische!  zn  Langenan^  Holdinghansen  zn 
Holdinghausen.  Orig.  de  dato  11.  Oetober  1714.    •*** 

897.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  December  1611  zwischen  Diet- 
rich Herman   von  Bruch,  ehelichen  Sohn   des   Meffridor 
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von  Bruch  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Ossentorp  und  Mar- 
garctha  TOn  Wischel,  ehelichen  Tochter  des  Eustach  von 
Wischel  zu  Langenau  und  der  Margaretha  geb.  YOn  Hol- 
dinghansen.    Cop.    g*J^^ 

?98.  Dietrich  Herman  YOn  Bruch  cedirt  die  von  seiner  Base 
zurückgefallenen  Heirathsgelder  seinem  Tochtermann  und 
Tochter  Johann  Valentin  YOn  Perehtolzhofen  und  Hermanna 
Margaretha  von  Bruch.     Cop.  de  dato  23.  März  1654.     ^^ 

899-  Stammbaum  des  Wilhelm  Heinrich  von  Bmch  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Bruch  ^  Witzelbach,  Beren, 
Mettemich,  Ossentorp,  Beringhausen,  Seibach,  Seibach, 
Wischel,  Hess,  Hatzfeld,  Polheim,  Holdinghausen, 
Schonhals,  Plettenberg,  Bossen.  Cop.  auf  Pap.    i^ 

900.  Stammbaum  des  Carl  Gottfried  von  der  Brttggeney  gen. 
Hasenkampf  Tom  Hanse  Stockum  nnd  Weithmar  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der  Brttggeney,  VOH  Alden- 
bochnmb,  von  Münchhausen  vom  Hause  Beveren,  von  Both- 
mer.  Fr.  von  Pallandt,  von  Dobbe,  Fr.  von  Pallandt,  von 
Wittenhorst.    Orig.  auf  Perg.  !^ 

901.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Domkirche  zu 
Hildesheim,  dass  Carl  Gottfried  von  der  Brttggeney  gen. 
Hasenkampf  vom  Hans  Stoeknm  und  Weithmar  den  5.  Juli 
1717  als  Stift-  und  rittermässig  aufgeschworen  sei.  Cop.  de 
dato  2.  März  1744.    ^-f 

902.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  November  1607  zwischen  Jo- 
hann von  der  Brttggeney  gen.  Hasenkampf  und  Johanna 
von  Aldenbochumb.    Cop.  vid.    ^ 

903.  Testament  der  Eheleute  Johann  von  der  Brttggeney  gen. 
Hasenkampf  und  Johanna  TOn  Altenboehumb  vom  2.  Sep- 
tember 1631.  Söhne:  Peter,  Johann.  Cop.  vid.     "^ 

904-  Obligation  des  Johann  von  der  Brttggeney  gen.  Hasen- 
kampf zn  Stoeknm  und  seiner  Gemalin  Engel  Elisabeth 
geb.  von  Mttnehhansen.  Cop.  vid.  de  dato  14.  October 
1642.    7 

905.  Testament  des  Johann  TOn  der  Brttggeney  gen.  Hasen- 
kampf vom  16.  September  1666.  Kinder:  Elisabeth  Maria, 
Johann  Georg,  Johanna  Dorothea,  Anna  Sophia,  Caspar  Leo- 
pold Ludwig  Ernst  Friedrich.   Cop.    *^ 

I.  9 
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906.  Lehenbrief  des  Abten  der  kais.  und  des  heiL  Rom.  Reick 
freien  und  exempten  Stifter  Werdun  und  Helmstftden  für 
Johann  Georg  Yon  der  BrOggeney  gen.  Hasenkmmpt 
Sohn  des  Johann  von  der  Brilggeney  gen.  Hasenkampf  zu. 
Weithmar  und  Stockum.  Cop.  de  dato  1.  März  1670-    -^ 

907.  Vollmacht  der  Johanna  geb.  TOD  Aldenboehamb^  Wittwe 
des  Johann  TOD  der  Brttggeney  gen.  Hasenkampf  zu 
Stockum  und  Weithmar,  als  Vormünderin  ihrer  minder- 
jährigen Kinder  Johann,  Caspar  und  Stefan.  Cop.  vid.  de 
dato  2.  September  1634.    '-^ 

908.  Testament  der  Isabella  Wilhelmina  Anna  Freiin  TOi 
Pallandt  verm.  ron  der  Brttggeney  gen.  Hasenkampf  n 
Weithmar  und  Enckhnsen  vom  25.  März  1717.  Gemal: 
Caspar  Leopold  von  der  Brüggeney  gen.  Hasenkampf  za 
Weithmar  und  Enckhusen.  Tochter:  Anna  Sophia  Catharina 
verm.  zum  Crange  und  Bittershore.  Cop.  vid.  '-^ 

909.  Attest  des  k.  Poln.  und  Churfdrstl.  Sächsischen  Oberhof- 
marschallamtes über  das  Wappen  der  Familie  BrBhl.  Orig. 
de  dato  Dresden  am  8.  April  1754.     — 

910.  Catharina  Maria  geb.  TOn  Kutzleben^  Gemalin  des  Hanns 
Moriz  von  Brflhl^  wurde  den  29.  December  1630  begraben. 
Todtenschein  in  cop.    -~ 

911.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Catha- 
rina Maria  geb.  YOn  Kutzleben  gewesenen  Ehefrau  des 
Hanns  Moriz  von  Brtthl  ao.  1651  gefertigt   Cop.    ^ 

912.  Erdmuth  Sophia  von  Brühl  geb.  von  der  Heydte  wurde 
den  2.  April  1702  begraben.  Todtenschein  in  cop.    ^ 

913.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Erdmuth  Sophia  von 
Brfihl  geb.  von  der  Heydte  ao.  1702  gehalten.  Geraal:  Hanns 
Moriz  von  Brühl.  Mutter:  Johanna  Magdalena  von  der  Heydte 
geb.  von  Beibold.  Grossmutter:  Agnes  von  Reibold  geb. 
von  Poniekau.  Bruder:  Philipp  Ferdinand  von  der  Heydte. 
Cop.   -~ 

914.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Erdmuth  Sophia 
von  Brühl  geb.  von  der  Heydte.  Gemal:  Hanns  Moriz  von 
Brühl.  Kinder:  Hanns  Moriz,  Johann  Adolf,  Friedrich  Wil- 
helm, Heinrich  und  Johanna  Eleonora,  Cop.     ~ 
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►15-  Güterabtretung  des  Hanns  von  Brtthl  an  seine  Söhne  Hanns 
Moriz  und  Hanns  Bernhard.  Cop.  de  dato  4.  März  1625.   *^ 

KG-  Hanns  TOn  Brühl  ist  den  30.  October  1625  begraben  wor- 
den. Todtenschein  in  cop.    ^y 

)17-  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1613  zwischen  Hans 
Moriz  TOn  Brühig  Sohn  des  Hanns  von  Brühl  und  Ca- 
tharina  Maria  von  Kutzleben,  Tochter  des  Caspar  von  Kutz- 
leben.  Cop.    ^ 

918-  Hanns  Moriz,  get.  den  26.  November  1665,  Sohn  des 
Hanns  Moriz  TOn  Brtthl  und  dessen  Gemalin  Sabina  Elco- 
nora  geb.  YOn  Wizleben«  Taufschein  in  cop.    "* 

910.  Extract  einer  von  Hanns  Moriz  TOn  Brtthl  coram  notario 
et  testibus  ao.  1667  verfertigten  Designation  seines  Vermö- 
gens. Kinder:  Elisabeth  Magdalena  verm.  YOn  Kutzleben^ 
Catharina  Maria  und  Hanns  Moriz.    Cop.     "- 

920-  Johann  Moriz,  get.  am  30.  October  1589,  Sohn  des  Hanns 
von  Brtth]^  wurde  den  25.  Juni  1667  begraben.  Todten- 
schein in  cop.     "* 

^)21.  Extract  aus  dem  Lebenslauf  des  Hanns  Moriz  TOn  Brtthl 
sen.  geb.  den  30.  October  1589.  Eltern:  Hanns  Moriz  von 
Brühl  IV.  und  Maria  geb.  TOn  Hessler.  Grosselt.  v.  s.: 
Hanns  von  Brühl  HI.  und  Veronika,  eheliche  Tochter  des 
Volckmar  TOH  Creuzburg  und  der  Elisabeth  TOn  Görmers- 
hanssen.  Alter  Vater  und  Mutter:  Barthol.  von  Brühl  und 
Magdalena  von  Haussen.  Oberälter  Vater  und  Mutter: 
Hanns  von  Brühl  II.  und  FeHcia  von  Brandenstein.  Vor- 
Oberälter  Vater  und  Mutter:  Hanns  von  Brühl  I.  und  Chri- 
stina Töpfern  zu  Sandhaasen.  Mütterlicherseits:  Grosselt.: 
3Ioriz  von  Hessler  und  Anna,  eheliche  Tochter  des  Hanns 
Christof  Marschal  von  Bnrckholtzhausen  und  der  Anna 
von  Bttnan.  Alter  Vater  und  Mutter:  Carl  von  Hessler  und 
Anna  von  Vossern.  Cop.    -*- 

922.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  September  1692  zwischen 
Hanns  Moriz  YOn  Brtthl  d.  j.,  Sohn  des  Hanns  Moriz 
von  Brühl  und  Erdmuth  Sophia  YOn  der  Heydte,  Tochter 
des  Georg  Peter  von  der  Heydte  und  der  Johanna  Magda- 
lena geb.  Yon  Beibold.  Cop.    '|- 

923.  Stammbaum  des  Hans  Moriz  YOn  Brtthl  des  IV.  uf 
Oangloff  Soenunem  auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechtcr:  von 

9* 
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Brühl,  Ton  Kessler,  ron  Kutzleben,  Hagken  ans  dem  Rns^ 
Ottenhansen,  yon  Wizleben,  yon  Werthem,  von  Wimgreii- 
heim,  ron  Hoerda,  ron  der  Heydte,  yon  Falkenstein  ai> 
dem  Hanse  Magyritz,  yon  Thflna,  yon  Oeilsdorff,  yon 
Beibold,  yon  Feilitzseh,  yon  Ponickan,  yon  Wehs  ans  dem 
Hanse  Borckersdorff.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

924.  Hanns  Moriz,  get.  den  31.  October  1693,  Sohn  des  Hanii< 
Moriz  yon  Brühl.  Taufschein  in  cop.    ^ 

925.  Consens  des  Herzogs  Friedrich  zu  Sachsen  zu  der  zwischen 
Hans  Moriz  yon  Brfihl  und  seinem  Eheweibe  Sophia 
Hippolita  geb.  yon  Metsch  getroffenen  Vergleiche.  Cop.  de 
dato  Friedenstein  den  16.  August  1717.     "*- 

926.  Johanna  Eleonora,  geb.  den  28.  December  1697,  Toch- 
ter des  Hans  Moriz  von  Brtthl  und  dessen  Ehegattin  Erd- 
muth  Sophia  geb.  yon  der  Heydte.  Johanna  Eleonora  geb. 
von  Brühl  war  verm.  von  Berlepsch.  Taufschein  in  cop. 
vid.    1^ 

927.  Maria  geb.  von  Hessler^  Gemalin  des  Hanns  von  Brfihl, 
starb  den  25.  März  1601.  Todtenschein  in  cop.   ^  ^- 

928.  Attest  der  fiirstl.  Sächsischen  Canzlei,  dass  die  Eltern  der 
Sabina  Eleonora  von  Brtthl,  Gemalin  des  Hanns  Moriz 
von  Brühl,  geb.  von  Wizleben,  Philipp  Heinrich  von  Wiz- 
leben  und  Sabina  geb.  von  Wangenheim,  Tochter  des  Hart- 
mann von  Wangenheim  und  der  Sabina  von  Horda,  die 
Grosseltem  aber  Wolf  Dietrich  von  Wizleben  und  Maria 
geb.  von  Werthem  waren.  Cop.  de  dato  Friedenstein  den 
4.  August  1727.    ^ 

929.  Extract  des  vom  Notar  Bonaventura  Baumann  ao.  1668  ge- 
fertigten Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Sabina 
Eleonora  geb.  VOn  Wizleben,  Ehefrau  des  Hanns  Moriz 
von  Brtthl.  Cop.    -^A 

930.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von 
Bnbenhofen,  von  Sperberseck,  Schenk  von  Stanffenberg, 
von  Biedheim,  Lang  von  Leinzell,  Adelmann  von  Adel- 
mannsfelden, Ballwein  von  Zweybrttcken,  von  Httnchin- 
gen,  von  Aw  oder  Ow,  von  Nenhansen,  von  Hannspercr, 
von  Knoringen,  von  Homstein,  von  Weman,  von  Freyberg. 
Orig.  de  dato   Mergentheira  den  28.  November  1764.    ^ 
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>31.  Catharina  Franciska,  geb.  den  18.  Jänner  1632,  eheli- 
che Tochter  des  Maximilian  TOn  Bnbenhofen  und  der 
Franciska  geb.  von  Liechtenstein.  Taufschein  in  orig.  ?^  *-J^ 

>32.  Coronatus  Friedrich  Josef,  get.  den  10.  August  1710, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz  Christof  Freiherrn  von 
Bnbenhofen  und  der  Anna  Barbara  geb.  von  Lang.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

)33.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  September  1736  zwischen  Fried- 
rich Josef  Preiherm  von  Bnbenhofen^  eheUchen  Sohn 
des  Johann  Franz  Christof  von  Bubenhofen  und  der  Anna 
Barbara  geb.  Lang  von  Leinzell  und  Theresia  Freiin  von 
Ow,  eheUchen  Tochter  des  Josef  Clement  Freiherm  von  Ow 
und  der  Maria  Antonia  geb.  Freiin  von  Ow.    Cop.  vid.   ^ 

D34.  Coronatus  Josef  Friedrich  Carl  von  Bnbenhofen  am 
15.  October  1736  vermalt  mit  Maria  Anna  Theresia  von  Ow. 
Trauschein  in  cop.  vid.    —- 

935.  Heirathsbrief  vom  22.  October  1662  zwischen  Johann 
Adam  von  Bnbenhofen^  ehelichen  Sohn  des  Joachim 
Conrad  von  Bubenhofen  und  der  Anna  Drussilla  geb.  von 
Sperberseck  und  Maria  Barbara  Schenk  von  Stanlfen- 
berg^  ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Conrad  Schenk  von 
Stauffenberg  und  der  Maria  Dorothea  geb.  von  Biedheim. 
Cop.  vid.     ^ 

936.  Johann  Franz  Christof,  geb.  den  3.  December  1667, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Adam  Freiherm  von  Buben- 
hofen und  der  Maria  Barbara  geb.  Freiin  Schenk  von 
Stanffenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

937.  Johann  Franz  Freiherr  von  Bnbenhofen  verm.  mit  Anna 
Barbara  geb.  von  Lang  zn  Leinzell  starb  den  29.  Decem- 
ber 1730,  seine  Frau  aber  den  28.  October  1750.  Todtcn- 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

938.  Stammbaum  des  JosefAnton  von  Bnbenhofen  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bubenhofen,  Harschall  von 
Pappenheim^  Nothaft  von  Uohenberg,  Schliderer  von  La- 
chen,  von  Sperberseek,  von  Laubenberg,  Schilling  von 
Candtstatt,  von  Anweil,  Schenk  von  Stanffenberg,  von 
Westemach,  von  Leonrodt,  von  Lanterbach,  von  Biedheim, 
von  Freyberg,  vonWembding,  von  Stadion.  Cop.aufPerg.  **- 
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939.  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Johann  Ignaz  TOn 
Bubenhofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buben- 
hofen^  Ton  Sperberseck  5  Schenk  ron  Stauffenberg,  tod 
Biedheim,  Lang  yon  Leinzeil,  Adelmann  Ton  Adelmann«- 
felden,  Ballwein  von  Zweybrucken,  Ton  Mfinchingen^  tob 
Aw,  Ton  Neuhansen,  Fr.  Ton  Haunsperg,  von  Knoringen, 
von  Aw,  von  Hornstein,  von  Wemau,  von  Freybei^.  Cop. 
auf  Pap.    ^;rL- 

940.  Lothar  Franz  Johann  Ignaz,  geb.  den  28.  December 
1738,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Friedrich  Coronatus  (Jini 
Freiherrn  ron  Bubenhofen  und  der  Maria  Theresia  Eleonora 
Josefa  geb.  TOn  Ow.  Taufschein  in  cop.  vid.   ^ 

941.  Attest  der  Westfälischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbtirtiir- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bnelenol.  Orig.  de 
dato  Arensberg  den  22.  April  1735.     ^ 

942.  Erbserklärung  der  Maria  Franziska  verwittweten  Freiin 
von  Bnknvfky  zu  dem  Nachlasse  ihres  Ehegemals  Franz 
Anton  Freiherrn  von  Bukuwky  als  Vormünderin  ihrer  Kin- 
der Anna  Maria,  Maria  Barbara  und  Maria  Josefa.  Aus  der 
k.  mähr.  Landtafel  Güterquatem  N.  6  Brünner  Kreises  fol. 
89.  Cop.  vid.     ^ 

943.  Erbserklärung  der  Mari  an  na  von  Beichenan^  Barbara 
Sanchez  von  Ortigosa  und  Maria  Antonia  sämmtlich  geb. 
Freiinnen  von  Bnkuwka  zu  dem  Nachlasse  ihrer  Mutter 
Maria  Franziska  Freiin  von  Bukuwka  geb.  Freiiu  Prie- 
pitzky  von  Bichenburg.  Aus  der  k.  mähr.  Landtafel  Güter- 
quatem N.  10  Olmützer  Kreises    Fol.  52  et  53.     Cop.      ^ 

944.  Extract  aus  dem  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  des  VI. 
für  die  Brüder  Sigmund  Johann,  Peter  Anton  und  Franz 
Anton  Bnkuwka  von  Bnkuwky.  Cop.  vid.  de  dato  Wiun 
den  19.  Febmar  1719.     ^-  ^  -7^, 

945.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von 
Bnlow  und  von  Haaren.  Orig.  de  dato  24.  März  1783.    ^ 

946.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  tiber  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bülow. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.   "^ 


—    135    — 

94T.  Attest  des  Cuno  Josua  Freiherm  von  Bülow  über  das  Wap- 
pen der  Familie  TOn  Bfilow.  Orig.  de  dato  den  9.  Jänner 
1728.    '^ 

948.  Personfdien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  der  AnnaEleo- 
nora  verm.  Grote  geb.  TOn  Bfllow,  Gemalin  des  August 
Grote  auf  Brese,  1681  gehalten  wurde.  Deren  Schwester  war 
Sophia  Juliana  von  Bülow.  Eltern :  Paul  Joachim  von  Btilöw 
und  Lucia  geb.  TOn  Ahlefeld.  Grosselt.  v.  s.:  Joachim  von 
Bülow  und  Usa  geb.  Hahn.  Älter  Eltern  v,  s.:  Paul  von 
Bülow  und  Catharina  geb.  TOn  Halberstadt.  Oberälter  Eltern 
V.  s.:  Carl  von  Bülow  und  Ilsa  von  Lohe.  Die  übrigen 
Ahnen  v.  s.  sind  die  von  Bülow,  Hahn,  Gans  TOn  Putlitz^ 
Haltzahn.  Grosselt.  m.  s.:  Georg  von  Ahlefeld  und  Marga- 
retha  Blume.  Älter  Eltern  m,  s.:  Gottschalck  von  Ahlefeld 
und  Margaretha  geb.  TOn  Bantzan.  Oberälter  Eltern  m.  s.: 
Georg  von  Ahlefeld  und  Anna  Batlow.  Die  übrigen 
Ahnen  m,  s.  sind  die  von  Ahlefeld,  Blume,  TOn  Melnstorf^ 
Stnren^  von  Ahlefeld.    Cop.  vid.     ^ 

949.  Anna  Sophia  Ehrengartha  TOn  Bülow^  Gemalin  des 
Christ.  Ludwig  TOn  Hardenberg^  geb.  im  Jänner  1731, 
Tochter  des  Gotthard  Heinrich  August  von  Bülow  und  der 
Anna  Adelheid  geb.  YOn  Alrensleben.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

950.  Anton  Wolfgang,  geb.  den  25.  März  1649,  ehelicher 
Sohn  des  Christian  von  Bfilow  und  seiner  ersten  Gemahn 
Margaretha  von  Haaren.  Aus  einer  Hausbibel  vom  Jahre 
1634.  Cop.  vid.    ^ 

951.  Anton  Wolf  von  Bfilow  f  den  6.  Juni  1707,  dessen  Ge- 
malin Catharina  Sophia  von  Bülow  geb.  Ton  Wiedemann 
t  den  11.  November  1708.     Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

952.  Catharina  von  Bfilow  geb.  von  Kärberg  starb  den  9.  März 
1690.  Todtenschein  in  cop.  vid.   *^ 

953.  Attest  des  Christian  Friedrich,  Johann  Anton  Carl,  Johann 
Lebrecht  und  Friedrich  Gottlob  von  Bülow  auf  Ersuchen 
ihres  Vetters  Friedrich  Ernst  von  Bülow,  dass  seine  Gross- 
mutter väterlicherseits  Catharina  Sophia  von  Wiede- 
mann verm.  mit  Anton  Wolf  YOn  Bfilow  von  Heinrich  von 
Wiedemann  und  dessen  Gemalin  Catharina  Sibilla  von 
Minkwitz  abstamn^e  und  aus  dieser  Ehe  Gotthard  Heinrich 
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Augiist  von  Bülow  den  17.  Juni  1704  geboren  worden-  An- 
ton Wolf  von  Btilow  t  den  5.  Juni  1707  und  Catharina 
Sophia  von  Bülow  f  H-  November  1708.  Cop,  vid.     ^ 

954.  Heirathsbrief  vom  9.  Mai  1642  zwischen  Christian  TOO 
Bttlow  und  Margaretha  TOn  Haaren,  ehelichen  Tochter  des» 
Heinrich  von  Haaren.  Cop.  vid.  ^ 

955.  Gotthard  Heinrich  August  YOn  Bttlow,  geb.  den  17. 
Juni    1704.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

956.  Heirathsbrief  vom  8.  October  1728  zwischen  Gotthard 
Heinrich  August  TOn  Bftlow  und  Anna  Adelheid  TOn 
Alvensleben,  Tochter  des  Bodo  Dietrich  von  Alvensleben. 
Cop.  vid,     ^ 

957.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Hans  Otto  von  Bülow 
ehelich  geboren  ist.  Eltern:  Paul  Joachim  von  Bülow  und 
Lucia,  eheliche  Tochter  des  Georg  von  AUefeld.  Gross- 
mutter V.  s.:  Usa  von  Btilow,  eheliche  Tochter  des  Joachim 
Hahn.  Grossm.  v,  d.  Spills. :  Margaretha  von  Ahlefeld ,  ehe- 
liche Tochter  des  Hans  Blume.  Altermutter  v.  s.:  Catha- 
rina  von  Bülow,  eheliche  Tochter  des  Joachim  YOn  Halber- 
stadt. Altermutter  v.  d.  Schwerts.:  Dorothea  Hahn,  eheliche 
Tochter  des  Christof  Hans  Gans  TOn  Putlitz.  Älterm.  m.  s. : 
Margaretha  von  Ahlefeld,  eheHche  Tochter  des  Paul  Bantsau. 
Ältermutter  v.  d.  Spills.:  Catharina  Blume,  eheliche  Toch- 
ter des  Thomas  Sturen.  Grosseitermutter  v.  s. :  Ilsa  geh, 
von  Lohe^  Armgart  geb.  TOn  Qnitzow,  Gödel  geb.  Ton 
Maltzahn,  Ilsa  geb.  von  Bohr.  Grossältermutter  m.  s. :  Anna 
geb.  TOn  Batlow^  Beata  geb.  von  Seestedten^  Margaretha 
geb.  TOn  Meinstorf  ^  Beata  geb.  von  Ahlefeld.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Juü  1698.    ^ 

958.  Attest  des  Domcapitels  der  bischöflichen  hohen  Stiftskirche 
zu  Merseburg,  dass  des  Heinrich  TOn  Bülow  Eltern  Gott- 
hard Heinrich  August  von  Bülow  und  Anna  Adelheid  geb. 
von  Alrensleben^  Grosselt.  v.  s.:  Anton  Wolf  von  Bülow 
und  Catharina  Sophia  geb.  von  Wiedemann^  erste  älter 
Eltern  v.  s.:  Christian  von  Bülow  und  Margaretha  geb.  von 
Haaren^  andere  älter  Eltern  v.  s.:  Carl  Heinrich  von  Wie- 
demann  und  Catharina  Sybilla  geb.  YOn  Minkwltz,  Gross- 
eltem  m.  s.:   Bodo  Dietrich  von  Alvensleben  und  Dorothea 
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Anna  geb.  YOn  Bartensleben,  erste  älter  Eltern  m.  s.: 
Joachim  Werner  von  Alvensleden  und  Metta  Susanna  geb. 
TOn  Bodenhausen,  andere  älter  Eltern  m.  s.:  Hanns  Da- 
niel von  Bartensieben  und  Anna  Adelheid  von  Teltheim 
waren.  Cop.  vid.  de  dato  !•  August  1744.    ~^- 

959.  Testament  des  Julius  YOn  Bfllow  vom  8.  November  1638. 
Gemalin:  Elisabeth  Sophia  TOn  Zerssen.  Söhne:  Christian, 
Georg  Wilhelm  und  Julius.  Töchter:  Dorothea  Elisabeth 
verm.  mit  Achaz  von  der  Schnlenburg  und  Clara  Juliana. 
Cop.  vid.    '^- 

960.  Margaretha  geb.  von  Haaren  Tochter  ufHopen,  Gemalin 
des  Christian  von  Bfllow,  ist  den  2.  November  1660  begra- 
ben worden.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

961.  Stammbaum  des  Otto  Dietrich  von  Bttlow  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bfüow,  von  Bunan ^  von  Fftillen, 
von  Mandelsloh,  von  Orote,  von  Bredan^  von  Holle, 
von  Heimburg,  von  Wittorff,  von  der  Schnlenburg,  von 
Lfltzau,  von  Wangelin,  von  Bahren,  von  Metzken,  von 
Asseburg,  von  Orothausen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

902.  Attest  des  Johann  Anton  von  Buol  und  Anton  Sprecher  von 
Bemegg  über  den  Adel  und  das  Wappen  des  Geschlechtes 
von  Buol.  Orig.  de  dato  Chur  am  3.  Mai  1855.  i^^y^ 

963.  Elisabeth,  getauft  18.  September  1763,  Tochter  des  J. 
Anton  von  Buol  und   der  Fida  von  Beidt.     Taufschein  in 

964.  Johann  Anton,  getauft  13.  Februar  1733,  Sohn  des  Ulrich 
von  Buol  und  der  Elisabeth  von  Friess.  Taufschein  in 
orig.    1^ 

965.  Freiherm  -  Diplom  des  Kaisers  Leopold  dto.  Wien  27.  Fe- 
bruar 1696  für  Paul  Freiherrn  von  Buol  zu  Bietberg  und 
Strassberg.  Cop.  vid.  nach  Orig.  concept  durch  d.  Ministe- 
rium des  Innern.   -" 

966.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes,  dass  die  Geschlechter  als 
die  Grafen  von  Buquoy  1678,  Grafen  von  Cavriani  1620 
und  Grafen  von  Paliy  1589  dem  Herrenstande  einverleibt 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Juni  1749.     ^  -^  l^ 

967.  Antretung  des  von  seinem  Vater  Carl  Albert  von  Buquoy  er- 
richteten Fideicommisses  durch  Albert  Grafen  von  Buquoy 
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nach   dem  Tode   seines   Bruders   Carl   und  dessen    Sohnes 
Philipp  Emanuel  de  dato  3.  Mai  1703.  Cop.  vid.    -11  ^ 

968.  Testament  des  Carl  Albert  Grafen  TOn  Bnqaoy  vom 
20.  Juli  1663.  Gemalin:  Maria  Gräfin  von  Buquoy  geb. 
Gräfin  ron  Croy  und  Baar.  Cop.  vid.  ^  ^ 

969.  Carl  Cajetan,  get.  den  25.  August  1676,  ehelicher  Sohn 
des  Albert  Grafen  ron  Buquoy  und  der  Elisabeth  Polixena 
geb.  Gräfin  ron  Cayriani.  Taufschein  in  orig.    ^  ^  ?^ 

970.  Attest  des  Johann  von  Lonqueval  Graf  von  Buquoy,  das§ 
der  eigentliche  Name  der  Grafen  von  Buquoy  —  von 
Lonqueval,  —  ist.  Den  Namen  Buquoy  erhielten  sie  von  der 
im  Besitz  gehabten  Grafschaft  Buquoy,  so  auch  den  Namen 
Freiherm  von  Veaux  von  der  Baronie  von  Veaux.  Hieraus 
folgert  sich  nun,  dass  der  wahren  Ordnung  nach  der  Name 
des  Urgrossvaters  des  Alois  Leonhard  Grafen  YOn  Harrach 
also  geschrieben  werden  müsse:  Karl  Kajetan  YOn  Lonqne- 
Tai  Graf  Ton  Buquoy  Freiherr  zu  Teaux.  Karl  Bonaventura 
von  Lonqueval  Freiherr  von  Veaux  f  1621.  Karl  Philipp 
(Fürst)  und  Ferdinand  waren  Söhne  des  Karl  Albert  von 
Buquoy.  Philipp  Emannel  (Fürst),  Sohn  des  Karl  Philipp, 
t  den  4.  März  1703  verm.  mit  Rosa  Angela  geb.  Grätin 
von  Harrach,  Tochter  des  Ferdinand  Bonaventura  Grafen 
von  Harrach  und  Rohrau.  Mit  ihm  erlosch  der  Fürstenstand 
und  zu  dem  Besitz  der  Herrschaften  gelangte  der  dritte  Sohn 
des  Karl  Albert  Namens  Albrecht  o.  Albert  von  Buquoy. 
Orig.  de  dato  20.  März  1805.    ^ 

971.  Heirathsbricfauszug  vom  6.  Juli  1700  zwischen  Carl  Ca- 
jetan von  Lonqueral  Grafen  TOn  Buquoy,  Sohn  des  Albert 
Grafen  von  Buquoy  und  Philippina  Elisabeth  Barbara  Gräfin 
Palfy,  Tochter  des  Nikolaus  Grafen  Palfy.  Cop.  vid.  *^  -^  '^ 

972.  Karl  Kajetan  Graf  von  Buquoy,  ehelicher  Sohn  des 
Albert  Grafen  von  Buquoy  und  der  Elisabeth  Philippina 
Gräfin  von  Cavriani  verm.  den  G.  Juli  1700  mit  Philippina 
Elisabeth  Barbara  geb.  Gräfin  von  Paliy,  ehelichen  Tochter 
des  Nicolaus  Grafen  Palfy  und  Erdoed  und  der  Katharina 
Elisabeth  geb.  Preiln  von  Weichs.  Trauschein  in  cop.  vid.  '^ 

973.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Karl  Kajetan  von  Lon- 
queval Grafen  von  Buquoy  unterm  15.  Juni  1750  errichtet 
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Sohn:   Karl  Jakob.    Tochter:  Katharina  verm.    Gräfin  TOn 
Harrach.  Cop.  vid.   'JJ* 

074.  Erbserklärung  der  Elisabeth  Oräfln  Ton  Bnquoy  geb. 
Gräfin  TOn  Cairiani,  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Elisabeth 
Gräfin  von  Cavriani  geb.  Gräfin  von  Meggau.  Cop.  vid.  de 
dato  2.  Mai  1684.     -^ 

075.  Testament  der  Elisabeth  Polixena  Gräfin  TOn  Buqnoy 
geb.  Gräfin  von  Cayrlanl  vom  14.  Mai  1705.  Kinder:  Carl 
Cajetan,  Maria  Josefa  verwittwete  Gräfin  von  Althann  und 
Albertine  Gräfin  von  Althann  geb.  Gräfin  von  Buquoy.  Cop. 
vid.    ^. 

976.  Erbserklärung  der  Catharina  Gräfin  von  Harrach  geb. 
Gräfin  von  Bnqnoy,  des  Franz  und  Carl  Grafen  von  Buquoy 
und  der  Renata  Gräfin  von  Walsegg  geb.  Gräfin  von  Bu- 
quoy nach  ihrer  Mutter  Elisabeth  Philippina  Gräfin  von 
Buquoy  geb.  Gräfin  Ton  Palfy.  Aus  der  Registratur  der 
N.  Oe.  Landesrechte.  Cop.  vid.    *^ 

977.  Stammbaum  des  Josef  Erasmus  Adalbert  TOn  Lonque- 
ral  Grafen  von  Buquoy  Preiherrn  zu  Teaux  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Buquoy,  Gr.  von  Croy  und  Baar, 
Gr.  von  Cavriani^  Gr.  Yon  Meggau,  Gr.  Paliy  von  Erdod, 
Gr.  von  Harrach,  Fr.  von  Weiehs,  Fr.  von  Morian,  zu 
RoggendorlF,  Dmo^r Rka  von  Drnovritz  auf  Burg  Eanitz 
und  Kaitz,  Gr.  von  Collowrat  Liebsteinsky,  von  Oppers- 
dorff,  Gr.  Palfy  von  Erdöd,  Gr.  von  Ilarrach,  Fr.  von  Weiehs, 
Fr.  von  Morian.  Cop.  vid.  auf  Pap.     *J®? 

978.  Attest  des  Carl  von  Lonqueval  Grafen  von  Buquoy,  dass  die 
mit  seiner  Gemalin  Philippina  Elisabeth  geb.  Gräfin  Palfy, 
Tochter  des  Nikolaus  Grafen  Palfy  und  der  Catharina  Elisa- 
beth geb.  Freiin  von  Welclis,  ehelich  erzeugte  Tochter  Ma- 
ria Catharina  Elisabeth,  Gemalin  des  Carl  Anton  Grafen 
von  Harrach  zu  Rohrau,  den  30.  April  1701  geboren  wurde. 
Orig.  de  dato  3.  Februar  1748.     *^ 

979.  Maria  Susanna  Margaritha  Albertina,  get.  den  9.  Mai 
1673,  Tochter  des  Albert  Grafen  von  Buquoy  und  dessen 
Ehegemalin  Elisabeth.  Taufschein  in  orig.     " 

980.  Attest  des  Rabe  Christof  Grafen  von  Oynhausen  und  Ernst 
August  von  Uten  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
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der  Familie  YOn  dem  Busche.  Orig.  de  dato  24.  November 
1735.   '^; 

981.  Attest  des  Albrecht  Ludwig,  Ernst  August  Wilhelm,  Philipp 
Clamor,  Johann  Eberhard  von  dem  Busche  über  das  Wappen 
der  Familie  TOn  dem  Busche.  Orig.  de  dato  1.  November 
1765.    '^ 

982.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  in  Minden ,  dass 
Hilmar  TOn  dem  Busche  auf  Haddenhausen  ein  Sohn  des 
Johann  von  dem  Busche  und  der  Lucia  TOn  Mflnchliaiiseiiy 
Lucia  Elisabeth  TOn  Steding  eine  Tochter  des  Wilhelm  von 
Steding  und  der  Agnes  TOn  Orapendorf ,  Johann  Albrecht 
TOn  Ledebur^  ein  Sohn  des  Heinrich  von  Ledebur  and  der 
Anna  Elisabeth  von  dem  Busche  gewesen.  Hilmar  Albrecht 
von  dem  Busche  war  ein  Bruder  der  yon  Beden  geb.  von 
dem  Busche.  Heinrich  von  Ledebur  war  Domherr  1713.  Cop. 
vid.  de  dato  5.  April  1736.    ^* 

983.  Exti*act  der  Gedächtnissrede  weil.  Hilmar s  TOn  dem  Busche. 
Eltern:  Johann  von  dem  Busche  und  Lucia  geb.  TOn  Mfinch- 
hausen.  Cop.  vid.     ^ 

984.  Extract  der  Gedächtnissrede  des  Hilmar  TOn  dem  Busche. 
Gemahn:  Lucia  Elisabeth  geb.  Steding  YOn  Holzhausen. 
Cop.  vid.     "^ 

985.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Hilmar  Albrecht  TOn  dem 
Busche.  Eltern:  Johann  Wücken  von  dem  Busche  und  Marga- 
retha  Elisabeth  TOU  Ledebur.  Grosselt.  v.  s.:  Hilmar  von 
dem  Busche  und  Lucia  EUsabeth  Steding.  Grosselt.  m.  s.: 
Johann  Albert  von  Ledebur  und  Eva  YOn  Hatzfeld.  Älter 
Eltern  m.  s.:  Heinrich  von  Ledebur  und  Anna  Elisabeth 
von  dem  Busche.  Cop.  vid.  "'- 

986.  Wappen  der  Familien  TOn  Buseck,  Ton  Bodenhausen^  von 
Mllchling,  Ton  Breitenstein,  Ton  Naves.  Auf  Pap.  ^^ 

987.  Lehenbrief  des  Philipp  Adam  Grafen  zu  Solms,  woraus  zu 
sehen,  dass  Anselm  ein  Sohn  des  Heinrich  Reichard  TOn 
Buseck,  Johann  Burkard,  Conrad  Philipp  und  Rudolf  Eber- 
hard Söhne  des  Johann  Othmar  von  Buseck  waren,  nebst 
diesen  finden  sich  benannt  Georg  Philipp  von  Buseck,  Ulrich 
Eberhard  von  Buseck,  Hanns  Adam  von  Buseck  und  Hanns 
Georg  von  Buseck.  Cop.  vid.  de  dato  den  28.  September 
1641.    -^- 
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988.  Lehenbrief  des  Friedrich  Ludwig  Grafen  zu  Nassau,  woraus 
zu  sehen,  dass  Friedrich,  Ernst,  Christof  und  Christian 
Ludwig  Söhne  des  Philipp  Franz  von  Buseck  waren.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  December  1713.     ^ 

989.  Lehenbrief  des  Johann  Grafen  zu  Nassau,  woraus  zu  sehen, 
dass  Georg  Philipp  ein  Sohn  des  Wilhelm  Reinhard  von 
Buseck,  Ulrich  Eberhard  und  Hanns  Adam  Söhne  des  Hanns 
Philipp  von  Buseck,  Hanns  Georg  und  Anselm  Casimir 
Söhne  des  Heinrich  Reinhard  von  Buseck,  Johann  Bur- 
kard,  Philipp  Conrad  und  Rudolf  Eberhard  Söhne  des  Jo- 
hann Othmar  von  Buseck,  Johann  Burkard  und  Georg 
Conrad  Söhne  des  Hermann  Otto  von  Buseck  waren.  Cop. 
vid.  Wiesbaden  den  5.  Juni  1656.    "J* 

990.  Hanns  Philipp  von  Buseck  1610.  Tochter:  Barbara  Do- 
rothea verm.  mit  Eberhard  Biedesel  zu  Beldersheim.  Kraft 
von  Buseck  gen.  Münch  1616.  Tochter:  Agnes  Dorothea 
verm.  mit  Reinhard  Schenk  von  Schweinsbnrg.  Georg 
Philipp  von  Buseck  1620.  Schwester:  Barbara  Jyliana  verm. 
mit  Roman  Botzmann  zu  Dotzelenroda.  Conrad  Adolf  16.54. 
Extract  eines  Memoriale  an  die  Reichsversammlung  zu  Re- 
gensburg in  Sachen  der  Unterthanen  und  Eingesessenen  des 
Buseckerthals  contra  Darmstadt  von  der  Hessischen  Ge- 
sandtschaft ao.  1707  tibergeben.  Cop.  vid.    ^^* 

991.  Notariatsattest,  dass  von  Cari  Philipp  Heinrich  Freiherr 
von  Oreiffenclau  zu  ToUraths  bei  dessen  in  dem  hohen 
Domstift  zu  Wtlrzburg  1705  geschehenen  Aufschwörung  als 
dessen  Grossmutter  Vater  Heinrich  Reinhard  Freiherr 
von  Buseck  probirt  worden  sei.  Cop.  vid.  de  dato  2.  October 
1749.     'If 

992.  Attest  des  Christof  Eitel  Schutzbar  gen.  Milchling  und  Georg 
Rab  Schenk  zu  Schweinsburg,  dass  die  Brüder  Heinrich 
Reinhard  und  Johann  Othmar  von  Buseck  von  der  Mar- 
garetha  geb.  Schatzbar  gen.  Milchling  geboren  seien.  Cop. 
vid.  de  dato  10.  Mai  1622.    ^^  '-^ 

993.  Lehenbrief  des  Philipp  d.  ä.  Grafen  zu  Solms,  woraus  zu 
sehen ;  dass  Heinrich  Reinhard  und  Johann  Othmar 
Söhne  des  Johann  Rudolf  YOn  Buseck,  Georg  Philipp  und 
Helwig  Söhne  des  Wilhelm  Reinhard  von  Buseck,  Ulrich 
Eberhard,    Caspar   Philipp    und   Hanns    Adam    Söhne    des 
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Hanns  Philipp  von  Buseck  waren.     Cop.   vid.    de    dato  den 
27.  Februar  1626.     ^ 

994.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Februar  1630  zwischen  Hein- 
rich Reinhard  TOn  Buseck,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Rudolf  von  Buseck  und  der  Margaretha  geb.  Schntzbar 
gen.  Milchling  und  Anna  Elisabeth  geb.  TOn  Bheinbere. 
hinterlassenen  Wittwe  des  Wilhelm  Conrad  Schutzbar  gen. 
Milchling  und  ehehchen  Tochter  des  Johann  Marquard  von 
Rheinberg  zu  Nauheim  und  der  Dorothea  geb.  Goler  TOn 
Ravenspiirg.  Cop.  vid.    ^^  *i^ 

995.  Stammbaum  des  Johann  Christof  TOn  Buseck  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buseck,  Schutzbar  genannt 
Milchling;  von  Bodenhausen^  ron  Breidenbach  gen.  Brei- 
denstein,  von  Löwenstein^  von  Hagen^  ron  Morbaeh,  von 
Naves,  von  Fechenbach^  Brendel  ron  Bomburg,  von  He- 
dersdorf ,  von  Hedersdorf,  von  Breidenbach  gen.  Breiden- 
stein,  Ton  Batzfeld,  von  Münster,  ron  Steinau  gen.  Stein- 
rnck.  Cop.  auf  Perg.    -*^ 

996.  Attest  des  Capitels  des  fiirstl.  Stiftes  Fulda  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien,  welche  in  dem  Stammbaume  des 
Johann  Christof  VOn  Bttseck  benannt  worden.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  August   1717.    -^ 

997.  Attest  der  Erben  des  immediaten  Reichslehenbaren  Busecker- 
thaies, dass  Johann  Christof  von  Baseck  ein  Sohn  des 
Phihpp  Franz  Edmund  von  Buseck  und  der  Maria  Antonia 
von  Fechenbaeh  war,  ferner  dass  Conrad  Philipp  von  Bu- 
seck mit  Maria  Margaretha  Ton  Löwenstein  zu  Bandeck, 
Johann  Othmar  von  Buseck  mit  Maria  Magdalena  von  Ro- 
denhausen,  Johann  Rudolf  von  Buseck  mit  Margaretha 
Schtttzbar  genannt  Milchling  vermäit  waren.  Cop.  vid.  de 
dato  Grossenbuseck  den  18.  März  1722.     ^ 

998.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Jänner  1624  zwischen  Johann 
Othmar  Yon  Baseck  und  Maria  Magdalena  von  Boden- 
hausen. Cop.  vid.    ^^l 

999.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Febniar  1637  zwischen  Johann 
Othmar  von  Bnseck,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Rudolf 
von  Buseck  und  der  Margaretha  Schtttzbar  gen.  Milchling 
und  Margaretha  Agnes ,    ehelichen  Tochter  des  Albert  TOB 
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Tmmbacb  und  der  Maria  Gertrud  geb.  TOn  Tbüngen. 
Cop.  vid.  ~ 
1000-  HeirathsbriefauBzug  vom  21.  März  1662  zwischen  Johann 
Philipp  TOn  Bttseek  gen.  Mttnch,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Münch  und  der  Clara 
Sabina  geb.  TOn  Oynhausen  und  Sophia  Maria  von  8tein- 
ling,  ehelichen  Tochter  des  Erhard  von  Steinling  und  der 
Anna  Catharina  geb.  VOn  Trohe.  Cop.  vid.    ^ 

1001.  Kaufbrief,  woraus  zu  sehen,  dass  Johann  Rudolf  von 
Buseck  mit  Margaretha  Schutzbar  gen.  Milehling  vermalt 
war.  Cop.  Wezlar  den  23.  August  1590.    -f^ 

1002.  Schema  genealogicum  der  Maria  Antonia  von  Biiseck 
geb.  von  Fechenbach  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Fechenbach,  Brendel  TOn  Homburg,  von  Hedersdorf, 
von  Breidenbach  gen.  von  Breidenstein,  von  Hatzfeld, 
von  Münster,  von  Steinau  gen.  Steinrnck.  Cop.  auf 
Pap.    ^ 

1003.  Philippina  Sybilla,  get.  den  15.  Februar  1676,  Tochter 
des  Johann  Philipp  von  Baseck  gen.  MUnch  vermalte  sich 
1699  mit  Wilhelm  Friedrich  Freihen-n  von  Oelsmar. 
Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

1004.  Reinhard  von  Buseck  und  Maria  von  Buseck  geb.  von 
Lehrbach,  Eheleute,  verkaufen  den  Eheleuten  Johann 
Rudolf  von  Buseck  und  Margaretha  geb.  Milehling  gen. 
Schnzbar  die  Hälfte  des  Hauses,  Hofes  und  adelichen 
Ansitzes  zu  Dorlar.  Extract  eines  Kaufbriefes  de  dato  den 
29.  Mai  1601.  Cop.  vid.    '-^'- 

1005.  Vergleich  zwischen  Rudolf  Eberhard  von  Buseck  und 
Maria  Margaretha  verwittweten  von  Buseck  geb.  von  Lo- 
wenstein  im  Namen  ihrer  Söhne  Philipp  Franz  und  Chri- 
stof Ludwig.  Cop.  vid.  de  dato  21.  August  1673.     ^i 

1006.  Sophia  Maria  von  Bnseck  gen.  Münch  geb.  von  Stein- 
ling, Gemalin  des  Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Münch, 
t  den  5.  Juni  1679.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

1007.  StamDwegister  der  von  Buttlar.  Extract  aus  den  Tabulis 
genealogicis  dargestellt  von  Hanns  Basilius  Edlen  von 
Gleichenstein,  Frankfurt  am  Main  und  Leipzig,  1716.  Cop. 
vid.    ^ 
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1008.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  über  die 
Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Bnttlar. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.     ^ 

1009.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  TOn  Battlar. 
Sabina  TOn  Woellwarth  geb.  Freiin  von  ButÜar  -war  die 
Gemalin  des  Alexander  von  Woellwarth  Freiherm  auf  Lau- 
terburg. Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1793.    ^ 

1010.  Attest  des  Franz  Adolf  Freiherm  von  Buttlar  und  Carl 
Friedrich  von  Buttlar  über  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Battlar  auf  Wildpreclitroda  Wilhelminischer  Linie. 
Jobst  von  Buttlar  zu  Wildprechtroda  hat  solches  geführt, 
Cop.  vid.    "^ 

1011.  Vergleich  zwischen  Adam  Reichard  YOn  Buttlar  und 
seinen  Schwestern  Christina  Juliana  venu.  TOn  MUtitz, 
Maria  Susanna  venu,  von  Boineburg,  Martha  Katharina 
verm.  von  Baschau,  Juliana  verm.  TOn  der  Thann^  Anna 
Dorothea  verm.  von  Baumbach  und  Amalia  von  Buttlar 
nach  dem  Ableben  ihres  Vaters  Johann  Melchior  von 
Buttlar.     Cop.  vid.  de  dato  den  13.  August  1673.^ 

1012.  Attest  des  Pfarrers  Johannes  May  zu  Oechsen  und  Marien- 
garth;  dass  Anna  Kunigunda^  von  Buttlar  geb.  TOD 
Boineburg,  Gemalin  des  Friedrich  von  Buttlar^  geb.  den 
10.  December  1632,  den  18.  Juni  1675  gestorben  sei. 
Orig.  de  dato  28.  Jänner  1751.     "J' 

1013.  Geistlicher  Denkzettel  nach  dem  Hintritt  der  Anna  Kuni- 
gunda  von  Buttlar  geb.  von  Boineburg^  Gemalin  des 
Hans  Friedrich  von  Buttlar,  f  den  18.  Juni  1675.  Söhne: 
Hanns  Christof,  Wilhelm  Christof,  Friedrich  Benjamin, 
Sylvester,  Raban  Arnold  imd  Daniel.  Töchter:  Maria  Su- 
sanna verm.  mit  Johann  Georg  TOn  Eetschau,  Amiliana 
Christina,  Martha  Catharina,  Helena  Christina.  Cop.  vid.    '"" 

1014.  Anna  Philippina,  get.  den  9.  Juni  1662,  eheliche  Tochter 
des  Friedrich  Eitel  yon  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  ge- 
bomen  Zollner  von  der  Hallbarg.  Taufschein  in  orig.  iJJ* 

1015.  Bernhard,  get.  den  17.  Februar  1654,  Sohn  des  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  geb.  Zoll- 
ner von  der  Hallburg.  Anna  Philippina,  getauft  den  9.  Juni 
1662,  Tochter  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva 
Catharina  geb.  Zollner.     Eva  Catharina  war  eine  Tochter 
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des  Hanns  Friedrich  Zollner  von  der  Hallburg  und  dessen 
Oemalin  Maria  Afra.  Taufschein  in  cop.  vid.  — 
1016-  Bernhard  Friedrich,  geb.  den  4.  Februar  1654,  Sohn 
des  Friedrich  Eitel  TOn  Buttlar  und  der  Eva  Catharina 
geb.  Zollner  YOn  der  Hallborg.  Gottfried  Ernst,  geb. 
den  20.  April  1660,  Sohn  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar 
und  der  Eva  Catharina  geb.  Zollner  von  der  Hallburg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

1017.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  September  1618  zwischen  Die- 
trich Hermann  von  Buttlar  und  Magdalena  von  Eram, 
ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Kram.    Cop.  vid.    ^ 

1018.  Schreiben  der  Eva  Katharina  von  Buttlar  geb.  Zollner 
TOn  der  Hallbnrg  vom  30.  October  1672  an  Johann  Fried- 
rich von  Lendersheim  die  Leiche  ihres  Ehemannes  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  zu  begleiten.   Cop.  vid.    -^- 

1019.  Eva  Catharina  von  Buttlar  geb.  Zollner  Ton  der  Hall- 
barg ist  den  27.  Jänner  1673  begraben  worden.  Gemal: 
Friedrich  Eitel  von  Buttlar.     Todtenschein  in  orig.     ^^^^ 

1020.  Schreiben  des  F.  Eitel  TOn  Buttlar  de  dato  Krautheim 
den  16.  November  1655  an  die  Gesammten  des  Geschlechtes 
der  von  Buttlar,  als:  Silvester  von  Buttlar,  Hanns  Friedrich 
von  Buttlar,  Melchior  Heinrich  von  Buttlar,  Wilhelm  Chri- 
stoph von  Buttlar,  Moriz  von  Buttlar,  Eitel  Moriz  von 
Buttlar,  Wilhelm  Gombert  von  Buttlar,  Hans  Caspar  von 
Buttlar,  eine  Tagsfahrt  betreflfend.    Cop.  vid.    -y- 

1021.  Friedrich  Eitel  Ton  Buttlar  auf  Erautheim  f  den 
21.  October  1671.  Eva  Katharina  von  Buttlar  geb.  Zöllner 
von  der  Hallburg^  Wittwe  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar, 
ist  den  27.  Jänner  1673  begraben  worden.  Todtenschein 
in  cop.  vid.    -^  J^p^ 

1022.  Georg  BernhaVd  YOn  Buttlar  f  den  12.  März  1644. 
Maria,  Wittwe  des  Georg  Bernhard  von  Buttlar,  ist  den 
8.  Februar  1650  zur  Erde  bestattet  worden.  Todtenschein 
in  cop.  vid.    ^- 

1023.  Georg  Burkard,  Jobst  und  Rudolf  waren  Söhne  des 
Herrmann  TOn  Buttlar.  Balthasar  Herman  ein  Sohn  des 
Philipp  von  Buttlar.  Georg  Bernhard  ein  Sohn  des  Jobst 
von  Buttlar.  Hans  Georg,  Wolf  Wilhehn,  Friedrich  Eitel, 
Moriz  Hartmann  und  Hans  Melchior  Söhne   des  Wilhelm 
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von  Buttlar.  Wilhelm  Christoph  und  Moriz  von  Buttlar 
waren  Brüder.  Wilhelm  von  Buttlar  ein  Sohn  des  Jobsi 
von  Buttlar.  Extract  des  Hochftlrstl.  Fuldischen  Lehen- 
Saalbuchs  sub  Rubrica  Buttlar.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Juni 
1745.    ^ 

1024.  Stammbaimi  des  GeorgDaniel  vonButtlarauf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Buttlar,  von  Hain  (Hagen)  gen. 
Sclilann^  von  Tolkershansen,  von  Treisch  Bnttlar^  tob 
Dolaa  zu  Bnppertsgrfln,  von  Metsch^  von  Zedwitz^  von 
Schaumberg^  von  Boineburg  zu  Lengsfeld,  von  Volken»- 
hausen,  von  Buchenau,  von  Goldaeker  zu  Weberstett, 
von  der  Tann,  von  Waiblingen,  von  Thüngen  zu  Greif- 
fenstein  u.  Heisenberg,  von  Mannsbacli.  Cop.  auf  Perg.  ^ 

1025.  Stammbaum  des  Gottfried  Ernst  von  Buttlar  auf  4 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buttlar,  von  Weehmar, 
Zollner  von  der  Hallburg,  Eyb  von  Testenberg.  Anna 
Philippina  von  Buttlar  war  eine  Schwester  des  Gottfiied 
Ernst  von  Buttlar.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ÜL»  ly?  m?  IH» 

1026.  Gottfried  Erns^t,  geb.  den  2.  Mai  1660,  Sohn  des  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  geb.  Zollner 
von  der  Hallbnrg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1027.  Genealogie  des  Heinrich,  Just  Melchior  und  Friedrich 
Eitel  von  Buttlar.  Justus  hatte  einen  Sohn  Georg  Bern- 
hard, dessen  GemaUnnen:  Anna  Elisabeth  von  Weeliniar 
zu  Bossdorf  und  Wenigen  Schweina  und  Maria  von 
Bibra.  Kinder  1.  Ehe:  Just  Melchior  und  Friedrich  Eitel. 
Auszug  aus  einem  eigenhändigen  Aufsatze  des  Wilhelm 
Christof  von  Buttlar.   Cop.  vid.    -^ 

1028.  Heinrich,  geb.  den  11.  März  1624,  ehelicher  Sohn  des 
Wilhelm  von  Buttlar  und  der  Dorothea  Magdalena  geb. 
Senflft  von  Sulburg.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

1029.  Heinrich  von  Buttlar ^  ehelicher  Sohn  des  Wilhelm  von 
Buttlar;  den  27.  Februar  1654  vermalt  mit  Susanna  von 
Berlichingen,  ehelichen  Tochter  des  Melchior  Reinhard 
von  BerUchingen.  Sibylla  Sophia,  geb.  den  21.  September 
1655,  eheliche  Tochter  des  Heinrich  von  Buttlar  und  der 
Susanna  geb.  von  BerUchingen.  Johanna,  geb.  den  21. 
August  1688,  Tochter  des  Gottfried  von  Buttlar  und  dessen 
Gemalin   Sophia  Sibylla  geb.  von  Buttlar.  Melchior  Rein- 
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hard  von  Berlichingen  den  20.  April  1656  vermalt  mit 
Anna  Cordula,  Tochter  des  Ton  Steinau  genannt  Stein- 
rück. Kirchenbuchaaszug  in  cop.  vid.     ^ 

1030.  Cessionsurkunde  vom  20.  September  1670  erweisend,  dass 
Juliana  TOn  Bnttlar  eine  geb.  TOn  der  Tann  war. 
Kinder:  Adam  Reinhard,  Christina  Juliana,  Maria  Susanna, 
Martha  Catharina,  Juliana,  Amalia,  Anna  Dorothea.  Schwie- 
gersöhne: Heinrich  TOn  Miltltz,  Wilhelm  Christoph  TOn 
Boinebnrg,  Georg  Heinrich  von  Baschau,  Georg  Chri- 
stoph von  der  Tann.  Grossmutter:  Susanna  von  der 
Tann  geb.  von  Waiblingen.    Cop.  vid.    ^ 

1031.  Nach  Anleitung  des  Hochfreiherrlichen  von  Wöllwarthi- 
schen  Stammbaumes  hatte  Sabina  geb.  TOn  Bnttlar, 
Gemalin  des  Alexander  Ton  Wöllwarth  zu  Eltern:  Jobst 
von  Buttlar  und  Afra  geb.  TOn  Bechenberg,  zu  Gross- 
eltem:  Hermann  von  Buttlar  und  Gertnid  geb.  YOn  Hun- 
delshausen  und  zu  Urgrosseltem:  Wolf  von  Buttlar  und 
Barbara  geb.  von  Heim  gen.  Seheer.  Laut  Notariatsattest 
de  dato  13.  März  1793.   Cop.  vid.    ^ 

1032.  Stammbaum  des  Silvester  Ferdinand  von  Bnttlar  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buttlar,  Ton  Hain  gen. 
Sehlann^  von  Yolkershausen,  von  Treisch  Bnttlar^  yon 
Dolau,  TOn  Metsch  aus  dem  Hause  Netzgan,  von  Zed- 
witz,  TOn  Schanmberg,  yon  Boinebnrg,  von  Völkers- 
hausen,  Ton  Buchenan,  TOn  Goldacker,  von  der  Tann, 
von  Waiblingen,  yon  Thüngen,  von  Hannsbach.  Cop.  auf 
Perg.     »i 

1033.  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  der  Susan  na  geb. 
yon  Berlichingen,  Gemalin  des  Heinrich  yon  Bnttlar, 
f  den  5.  Jänner  1675.  Eltern:  Melchior  Reinhard  von 
Berlichingen  und  Susanna  geb.  von  Berlichingen.  Cop. 
vid.     ^ 

1034.  Schema  genealogicum  das  Werner  yon  Bnttlar  attestirt 
von  dem  Freiherrl.  Geyso  und  Wechmarischen  Gerichte 
de  dato  Rossdorf  den  17.  März  1746.  Cop.  vid.    -^ 

1035.  Werner  yon  Bnttlar  war  der  Vater  des  Herman  von 
Buttlar.  Dessen  Sohn  Wolfgang  von  Buttlar  vermalte  sich 
1501  mit  Kunigunda  yon  Weyers,  1524  mit  Christina  yon 
Herbstätt,  1527  mit  Anna  yon  Tolkershausen  und  1531 
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mit  Barbara  Ton  Hain  gen.  Schlann.  Dessen  Sohn  Her 
man  war  vermalt  mit  Gertrud  TOn  Hundelshansen,  mit 
der  er  gezeugt  Wolf  Herman  und  Philipp ,  welcher  Re- 
gina YOn  Spessart  zur  Ehe  gehabt  und  mit  dieser  ge- 
zeugt Herman  Balthasar ,  welcher  Christina  Elisabeth  TOn 
Schrlmpf  gen.  TOn  Berg  zur  Ehe  gehabt,  mit  welcher  er 
gezeugt  PhiUpp  Herman ,  Johann  und  Jobst,  welcher  znr 
Gemalin  Afra  TOn  Rechenberg  hatte ,  mit  der  er  gezeugt 
Wilhelm,  welcher  mit  Dorothea  Magdalena  SenflR  TOn  Snl* 
bürg  gezeugt  Heinrich,  der  zur  Ehe  hatte  . .  von  Berliehm* 
gen,  Nachricht  über  die  Abkunft  und  Fortpflanzung  der  von 
Buttlar  zur  Wildtprechtroda.  Cop.  vid.    ^ 

1036.  Stammbaum  des  Johann  Adrian  von  Byland  aof  S 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Byland,  Haus,  Yoss^  Torck, 
Lintels^  Yeen,  Bumpf,  Plettenberg.   Cop.  auf  Perg.    — 

1037.  Testamentsauszug  des  Wilhelm  von  Caldenborch  und  der 
Anna  von  Barbleux.  Tochter:  Maria  Johanna.  Cop.  vid.  *JJ* 

1038.  Attest  von  sechs  Adelichen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  FamiUe  von  Calenberg  zn  Bothwfirst 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1729.     ^  ^ 

1039.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Stifts  Münster^  dass  die 
im  Gräflich  Zinzendorf  sehen  Stammbaum  befindlichen  Fa- 
milien und  mütterUchen  8  Ahnen  der  von  Calenberg, 
Bodenhangen,  Burggrafen  nnd  Grafen  zn  Bohna^  von 
der  Schnlenbnrg,  von  Friesen,  von  Einsiedel,  von  Lfitzel- 
bnrg,  Streiff  von  Lanengtein,  stiftmässig  und  ritterbürtig 
sind.  Aufgeschworen:  Johann  Carl  Christian  Heinrich  Graf 
von  Zinzendorf  und  Pottendorf,  1757.  Orig.  de  dato 
9.  Juni  1764.    •^* 

1040.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  freien  Stifts  Meissen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
von  Calenberg,  von  Bodenhausen,  Burggrafen  zn  Dohna, 
von  Schnlenburg,  von  Friesen,  von  Elnsiedel,  Ton  Lfitzel- 
bnrg,  Streiff  von  Lanenstein.    Orig.  de  dato  15.  Augast 

1764.  •;;? 

1041.  Attest  des  von  Calenberg  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Calenberg.  Orig.  de  dato  14.  October  1765.    *^ 

1042.  Abzeichnung  einer  alten  Tapete,  worin  sich  das  Jahr  1&4S 
eingewirkt  findet.  Curt  Rein  ecke  I.  Graf  von  Calenbei^ 
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war  verm.  mit  Ursula  Catharina  geb.  Borggräfln  zn  Dohna. 
Parens:  Herman  von  Calenberg.  Avtis:  Jobst  von  Calen- 
berg.  Avia  patema:  Eva  Schenk  und  Freiin  von  Lands- 
berg ans  dem  Hause  Leuten.  Proavia  patema:  Margare- 
tha  Freiin  ron  Wartenberg.  Abavia  patema:  Herzogin 
zu  Mflnsterberg.  Mater  parentis:  Freiin  von  Constad. 
Avia  patris  matema:  Catharina  Burggräfin  zu  Dohna  aus 
dem  Hause  Graschen.  Proavia  patris  matema:  Biedesel 
von  Neumarek.  Abavia  patris  matema:  Zeugen  bei  Fran- 
ckenliausen.  Mater:  Ursula  Brigitta  geb.  Schulenburg  aus 
dem  Hause  Luberos.  Avia  matris  patema:  Brigitta  von 
Schoenberg  aus  dem  Hause  Neumarek  und  Traekeberg. 
Proavia  matris  patema:  Teltheim  aus  dem  Hause  Beste. 
Abavia  matris  patema:  Pflug  aus  dem  Hause  Enauthan. 
Avia  matema:  Ursula  Freiin  von  Kittlitz  aus  dem  Hause 
Spremberg.  Avia  matris  materna:  Ursula  Freiin  von 
Promnitz  aus  dem  Hause  Sopau.  Proavia  matris  matema: 
Schaffgotsch  aus  dem  Hause  Neuhaus  und  Herzogswalda. 
Abavia  matris  matema:  Nostitz  aus  dem  Hause  Herzogs- 
walda. Ursula  Catharina  geb.  Burggräfin  zu  Dohna  aus 
dem  Hause  Muscau.  Parens:  Carl  Christof  Burggraf  zu 
Dohna  aus  dem  Hause  Staupitz.  Avia  patema:  Anna  von 
Pappenheim  zum  Eogelenburg.  Proavia  patema:  Hilde- 
burg von  der  Windel.  Abavia  patema:  Halsburg.  Mater 
parentis:  Veronica  TOn  Bolnebnrg  in  Stettfeld.  Avia  patris 
matema:  Anna  TOn  Goldacker.  Proavia  patris  matema: 
Schlotheim.  Abavia  patris  matema:  Boineburg  gen. 
Honstein.  Mater:  Margaretha  von  Bodenhausen.  Avia 
matris  patema:  Elencken.  Proavia  matris  patema:  Ber- 
lepsch.  Abavia  matris  patema:  Wedel.  Avia  materna: 
Susanna  TOn  Hanstein.  Avia  matris  matema:  Hardenberg. 
Proavia  matris  matema:  Papp^nheim.  Abavia  matris  ma- 
tema: H.  von  Landsberg.  Cop.  vid.  !j^ 
1043.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Curt  Reinecke  I. 
Grafen  von  Calenberg  vom  3.  December  1671.  Gemahn: 
Ursula  Catharina  Burggräfln  und  Gräfin  zu  Bohna. 
Kinder:  Curt  KeineckO;  Carl  Christof,  Anna  Margaretha, 
Ursula  Marianna,  Katharina  Eleonora,  Magdalena  Sophia, 
Hedwig  Susanna.  Cop.    *J^ 
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1044.  Curt  Reinecke  Graf  TOn  Calenberg^  geb.  den  22.  Oc- 
tober  1651.  Taufschein  in  orig.     -^- 

1045.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Curt  Reinecke  11. 
Grafen  Ton  Calenberg  vom  20.  April  1709.  Gemalin: 
Ursula  Regina  geb.  Gräfin  TOn  Friesen.  Kinder:  Heinrich, 
Otto  Carl,  Friedrich  Maximilian,  Gottlob  Heinrich  August 
Johann  Alexander,  Henriette  f^leonora  verm.  Gri&fin  TOii 
Schonberg,  Maria  Charlotte,  Louise  Amalia  und  Sophia 
Christiana.  Cop.     «^ 

1046.  Stammtafel  des  Heinrich  Grafen  von  Calenberg  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Calenberg,  TOn  Boden- 
hausen,  Burggraf  von  Dohna,  Ton  Sehulenbnrg,  Fr.  ron 
Friesen,  TOn  Einsiedel,  von  Lfitzelburg,  Strelff  von  Lau- 
ensteln.  Die  Schwester  des  Heinrich  Grafen  von  Calen- 
berg war  die  Mutter  des  Carl  Grafen  Zinzendorf.  Cop.  **" 

1047.  Extract  eines  Schreibens  der  Susanna  von  Calenberg 
de  dato  18.  Jänner  1645  an  ihren  Bruder  Curt  Reinecke 
von  Calenberg,  Burgmann  zu  Wartburg.  Curt  von  Pap- 
penbeim  war  der  Vater  der  Grossmutter  des  Herman 
von  Calenberg.  Herman  von  Calenberg  und  Curt  von 
Calenberg  waren  Brüder.  Herman  von  Calenberg  war 
der  Vater  der  Susanna  und  des  Curt  Reinecke  von  Ca- 
lenberg. Reinecke  von  Calenberg  hatte  zur  Ehe  Judith 
von  Schachten.  Sohn:  Herman  von  Calenberg  auf  Lich- 
tenau hatte  zur  Ehe  HiUeborg  von  der  Windel  ^  eheUche 
Tochter  des  Friedrich  von  der  Windjsl.  Sohn:  Herman, 
der  zur  Ehe  gehabt  Anna  von  Pappenheim;  eheliche  Tochter 
des  Curt  von  Pappenheim.  Sohn:  Jobst  hatte  zur  Ehe  Ve- 
ronica  von  Boineburg.  Kinder:  Herman ;  Jobst,  Beune- 
burg,  Curt,  Christina.  Herman  von  Calenberg,  Sohn  des 
Jobst,  geb.  1539,  hat  1583  Margaretha  geb.  von  Boden- 
hausen  geheirathet.  Kinder:  Jobst,  Otto  Heinrich,  Curt 
Reinecke,  Susanna,  Veronica  Helena,  Catharina,  Anna  Eli- 
sabeth und  Metta  Catharina.  Herman  von  Calenberg  t 
1610,  Margaretha  von  Bodenhausen,  geb.  1564,  f  Ißl^- 
Cop.  ^ 

1048.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen  der  Familien: 
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Yon  Campen,  Ton  Wettberg,  TOn  Hodenberg.    Cop.  vid. 
de  dato  21.  März  1702.     ^ 

1049.  Attest  des  hochadelichen  Stiftes  Wunstorf,  dass  die  Qross- 
mutter  der  Melosinna  Sophia  TOn  Campen  Amalia  Doro- 
thea YOn  Stoltzenberg,  Tochter  des  Ernst  von  Stoltzen- 
berg  und  der  Anna  Elisabeth  TOn  Wartensleben,  mit 
Christof  Friedrich  von  Campen,  die  Ältermutter  Anna 
Sophia  Magdalena  von  Hodenberg,  Tochter  des  Levin 
von  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hodenberg,  mit 
Anton  von  Campen  vermalt  waren.  Orig.  de  dato  11.  Jänner 
1737.    ^ 

1050.  Amalia  Dorothea  von  Stoltzenberg,  Gemalindes  Chri- 
stof Friedrich  von  Campen  und  Mutter  des  Christian  Wil- 
helm von  Campen,  in  zweiter  Ehe  mit  Thomas  Friedrich 
TOn  Grote  vermalt,  wurde  den  11.  Mai  1728  begraben. 
Todtenschein  in  orig.    ^ 

1051.  Attest  des  Joachim  Christof,  Georg  Ludwig  und  Ernst 
Wilhelm  von  Hodenberg,  dass  Anton  von  Campen  mit 
Anna  Sophia  Magdalena  von  Hodenberg,  Tochter  des 
Lewin  von  der  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hoden- 
berg verm.  war.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juli  1736.     ^ 

1052.  Attest  des  Herman  Ludwig  Hacke  und  Conrad  Philipp 
von  Mengerssen,  dass  Anton  YOn  Campen  mit  Anna 
Sophia  Magdalena  TOn  Hodenberg,  ehelichen  Tochter  des 
Lewin  von  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hodenberg 
und  Christof  Friedrich  von  Campen  mit  Amalia  Dorothea 
von  Stoltzenberg,  eheUchen  Tochter  des  Ernst  von  Stol- 
tzenberg und  der  Anna  Elisabeth 'ron  Wartensleben  ver- 
malt waren.  Cop.  de  dato  8.  Mai  1737.     ^ 

1053.  Anton  von  Campen,  Sohn  des  Ludolph  von  Campen  und 
der  Giesel  von  Wettberg,  ist  am  4.  Advent  1671  gestor- 
ben.   Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

1054.  Extract  aus  dem  Lebenslauf  des  Anton  YOn  Campen. 
Eltern:  Anton  von  Campen  und  Sophia  Magdalena  von 
Hodenberg.  Grosselt.  v.  s.:  Ludolph  von  Campen  und 
Giesel  TOn  Wettberg.  Grosselt.  m.  s.:  Lewin  von  Hoden- 
berg und  Adelheid  von  Hodenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1055.  Christian  Wilhelm  von  Campen,  geb.  am  stillen  Frei- 
tag 1668,  Sohn   des  Christof  Friedrich  von  Campen  und 
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der  Amalia  Dorothea   TOn   Stoltzenberg«     Taufischein  in 
cop.  vid.     ^ 

1056.  EhepactenauBzug  vom  17.  September  1665  zwischen  Chri- 
stof TOn  Campen  und  Amalia  Dorothea  Ton  Stoltzeiiberg, 
ehelichen  Tochter  des  Ernst  von  Stoltzenberg.  Cop.  vid.   ^ 

1057.  Christoph  Friedrich  TOn  Campen^  Sohn  des  Anton 
von  Campen  und  der  Anna  Sophia  Magdalena  von  Hoden- 
berg,  starb  den  2.  Sonntag  nach  Epiph.  1683.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

1058.  Stammbaum  der  Clamer  Wilhelm  Ton  Campen  aas 
dem  Hanse  Poggenhagen,  Neustadt  und  Wunstorff  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Campen,  TOn  Wettberg^ 
von  Hodenberg,  von  Hodenberg,  von  Stoltzenberg,  von 
Wletersheim,  von  Wartensleben,  Gans  aus  dem  Hanse 
Tennstedt,  von  Hammerstein,  von  Wrede,  von  Mflnch- 
hansen  zu  Oldendorf  und  Bemringhausen,  Ton  Bismark, 
Schenk  von  Winterstädt,  Ton  Bemching,  von  Yoss,  von 
Münchhausen  zu  Schwebber  und  Rinteln.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1059.  Clamer  Wilhelm,  geb.  den  17.  Juli  1712,  Sohn  des 
Christian  Wilhelm  von  Campen  und  der  Anna  Louise  von 
Hammerstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     "*• 

1060.  Attest  des  hochadelichen  Stiftes  Wunstorf,  dass  Melosinna 
Sophia  von  Campen  eine  Schwester  des  Clamer  Wilhelm 
von  Campen  und  Tochter  des  Christian  Wilhelm  von  Cam- 

>  pen  und  der  Anna  Louise  TOn  Hamnierstein  war,  femer 
dass  die  Geschlechter:  von  Campen,  von  Wettberg,  von 
Hodenberg,  von  Stoltzenberg,  von  Wietersheim,  von 
Wartensleben ,  Ton  Gans ,  von  Hammerstein ,  von 
Wrede,  von  Mflnchhausen,  von  Bismark,  Schenk 
von  Winterstadt,  von  Bemeliing,  von  Voss  ritterbürtig 
waren.  Orig.  de  dato  11.  Jänner  1737.    ^ 

1061.  Attest  der  k.  k.  Stemkreuz-Ordenskanzlei  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  von  Canal  und  von  Praschma. 
Orig.  de  dato  Wien  den  17.  August  1801.     ~ 

1062.  Erbserklärung  der  B.  Gräfin  von  Canal  geb.  Gräfin  tob 
Chotek  n^ch  ihrer  Mutter  Aloisia  Gräfin  von  Chotek  geb. 
Gräfin  von  Kinsky.  Bruder:  Eugen  Graf  Wrbna  Freu- 
denthal.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Oetober  1786.     ~ 
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1063.  Testament  der  Maria  Brigitta  Gräfin  TOn  Canal  geb. 
Gräfin  Ton  Chotek  vom  9.  September  1809.  Sohn:  Rudolf 
Graf  von  Taaffe  und  Johann  Graf  von  Taaffe.  Tochter:  Jo- 
sefa  verm.  Gräfin  Ton  Paehta  geb.  Gräfin  von  Canal^ 
deren  Sohn  Karl.  Gemal :  Josef  Mallabaila  Graf  von  Canal. 
Enkel:  Rudolf  Graf  von  BindsmanL  Enkel:  Josef  Graf 
von  Taaffe.  Enkeln:  Franz  und  Louis  Grafen  von  Taaffe, 
Söhne  des  Rudolf  Grafen  von  Taaffe.  Enkelin:  Maria  An- 
tonia  Gräfin  von  Taaffe.  Cop.  vid.     *J^ 

1064.  Attest  der  hohen  Deutsehen  Ritter-Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbiirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Canstein.  Mordio  von  der  Beek  war  D.  O.  Ritter, 
1680.  Cop.  vid.  de  dato  21.  Jänner  1792.    ^ 

1065.  Attest  des  Johann  Eustach  Grafen  von  Schlitz  gen.  Goertz, 
Carl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Schlitz  gen. 
Goertz  und  Louis  Freiherm  von  Wöllwarth  für  ihren  resp. 
Neffen,  Vetter  und  Bruder  August  Friedrich  Wilhelm  Frei- 
herm von  Wöllwarth^  dass  Hedwig  Margaretha  Ton 
Canstein,  Gemalin  des  Otto  Hartmann  Freiherrn  von 
Schlitz  gen,  von  Goertz,  die  Mutter  des  Georg  Ludwig 
Sittich  Freiherm  Schlitz  gen.  ven  Goertz  gewesen  sei. 
Verm.  1638.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juli  1792.    ^ 

1066.  Attest  des  Clemens  August  von  Eettelcr  und  Nikolaus  Her- 
man  von  Be verforde  zu  Stockum,  dass  Berndt  Wil- 
helm von  Cappel  Erbherr  zu  Wallenbrfiek  und  Horst 
ein  ehelicher  Sohn  des  Jobst  Wilhelm  von  Cappel  und 
der  Anna  EUsabeth  geb.  TOn  der  Lippe  zn  Ylnsbeck  ge- 
wesen. Orig.  de  dato  24.  Jänner  1751.     -" 

1067.  Attest  des  Carl  Phihpp  von  Spies,  Wilhelm  Anton  von  der 
Asseburg  und  Franz  Ludolf  von  0er ^  dass  Jobst  Wil- 
helm von  Cappel  ein  ehelicher  Sohn  des  Ernst  Jürgen 
von  Cappel  und  der  Margaretha  Agnes  geb.  TOn  Bemsau 
gewesen.  Orig.  de  dato  28.  April  1757.    ^ 

1068.  Attest  des  Clemens  August  von  Eettelcr  und  Nicolaus  Her- 
man  von  Beverforde  zu  Stockum,  dass  Maria  Agnes 
von  Cappel  eine  eheUche  Tochter  des  Bemdt  Wilhelm  von 
Cappel  Erbherm  zu  Wallenbrück  und  Horst  und  der  Do- 
rothea Bertha  von  Ketteier  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
24.  Jänner  1751.     *•• 
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1069.  Stammbaum  des  Carl  Alexander  Ton  Lotbringen  mit 
folgenden  32  Ahnen :  Carl  Herzog  von  Lothringen,  Clautta 
Ton  Frankreich  9  Paul  Graf  zu  Salm^  Maria  GrSfin  tod 
Tillieres,  Carl  Herzog  von  Lothringen,  Claudia  von  Frank- 
reich, Vineenz  Herzog  zu  Mantna,  Eleonora  von  Mediris 
Carl  Herzog  von  Oesterreich,  Maria  ans  Baiern,  Wilhelm 
Herzog  in  Baiem,  Renata  von  Lothringen,  Carl  Herzog 
zu  Mantua,  Catharina  von  Lothringen,  Franz  Herzog  zu 
Mantua,  Margaretha  von  Saroyen^  Anton  Herzog  Ton 
Yendome^  Johann  von  Nararra^  Franz  Grossherzog  tob 
Toscana^  Johann  von  Oesterreich,  Philipp  H.  König  ii 
Spanien^  Anna  von  Oesterreich,  Carl  Herzog  von  Oester- 
reich, Maria  aus  Baiem,  Friedrich  IV.  ChurfOrst  zn  Pfaltz, 
Louise  Juliana  Prinzessin  von  Oranien,  Jacob  L  König 
in  England^  Anna  von  Dänemark^  Mauritz  von  Hessen- 
Kassel  ^  Juliana  TOn  Nassan^  Philipp  Ludwig  Graf  tod 
Hanau,  Catharina  Prinzessin  von  Oranien.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

1070.  Stammbaum  des  Carl  Ludwig  k.  Prinzen  zn  Ungarn 
und  Böhmen,  Erzherzogs  zn  Oesterreieh,  Herzogs  zn 
Lothringen  etc.  mit  folgenden  16  Ahnen:  Carl  V.  Herzog 
zu  Lothringen  und  Bar,  Eleonora  Maria,  Wittwe  des 
Königs  Michael  von  Pohlen,  Erzherzogin  zu  Oesterreich. 
Philipp  I.  Herzog  von  Orleans,  Carolina  Elisabeth  Pfalz- 
gräfln  bei  Rhein,  Leopold  L  Born.  Kaiser,  Konig  zn 
Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzog  zn  Oesterreich,  Eleo- 
nora Magdalena  Prinzessin  zur  Pfalz  Nenbnrg,  Ludwig 
Rudolf  Herzog  zn  Braunschweig,  Christina  Ludwina  Prin- 
zessin zn  Oettingen,  Ludwig  Dauphin  von  Frankreich, 
Maria  Anna  Herzogin  zn  Baiem,  Odoardo  Famese  Herzog 
zn  Parma  und  Piacenza,  Dorothea  Sophia,  Pfalzgräfio 
bei  Rhein,  Friedrich  August  H. ,  König  in  Pohlen  und 
Churfürst  zu  Sachsen,  Christiana  Eberhardina,  Harkgräfln 
von  Brandenburg-Bayreuth,  Josef  I.  Rom.  Kaiser  König  zu 
Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzog  zu  Oesterreich,  Wilhelmina 
Amalia  Herzogin  zu  Braunschweig.    Orig.  auf  Perg.     *" 

1071.  Stammbaum  des  Sigismund  Friedrich  TOn  Carlowitz 
auf  Golnitz  und  Gross  Tauschwitz  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:    von  Carlowitz,  Edl,  Ton  der  Planitz,  ron 
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Ende^  Ton  Kiirbitz^  von  Wolflframsdorf^  Ton  Tritzsehler 
ans  dem  Hanse  Falkensteln^  Ton  Nenmarck^  von  Selde- 
wltz  ans  dem  Hause  Mechelgrfin^  Ton  Bärenstein  auf 
Portenbergk^  von  Breitenbaeh^  ?on  Krostewitz^  von 
Hirsehfeld,  yon  der  Ölssnitz^  yon  Welssbach^  Ton  Grafen 
ans  dem  Hanse  Göltzschen,  von  Bärenstein  aus  dem 
Hanse  Bolentz.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1072.  Attest  von  2  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milie Carrara  von  Niederhans,  Cop.  vid.  de  dato  den 
20.  Mai  1777.    ^ 

1073.  Anton  Horaz  Carrara  zn  Niederhans«  Ehern:  Nicolaus 
Hanibal  Carrara  zu  Niederhaus  und  Maria  Flisabeth  geb. 
von  KMepach«  Extract  aus  dem  unterm  24.  Jänner  1686 
publicirten  Rechtsurtheil.  Cop.  vid.     — 

1074.  Attest  des  Landkomthurs  der  Bailei  Franken  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ton  Castelmanr.  Christof 
Balthasar  von  Castelmaur  Comthur  zu  Regensburg ,  1628. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  März  1729.    ^ 

1075-  Quittung  vom  11.  September  1664  über  10,000  Gulden, 
als  Heirathsgut  der  Cäcilia  Renata  Gräfin  Ton  Carriani 
geb.  Gräfin  von  Waldstein^  Tochter  des  Burian  Ladislaus 
von  Waldstein.  Cop.  vid.     -^ 

1076.  Stammbaum  des  Christof  Gabriel  Balthasar  Rai- 
mund Nonnat  Grafen  von  Cayriani  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Gr.  von.Cavriani,  Gr.  Waldstein ^  Fr.  von 
GUleis,  Gr.  von  Starhemberg^  Gr.  von  Thttrheim^  Gr. 
von  Salbnrg,  Gr.  von  Knefstein,  Gr.  von  Starhemberg, 
Gr.  Nowohradsky  von  Kolowrat,  Gr.  von  Jaraschin, 
Gr.  von  Hrzan  nnd  Harras^  Gr.  Colonna^  Gr.  von  81a- 
wata,  Gr.  von  Herode  Marqnls  ron  Westerloo^  Fst.  von 
Pignatelli  dl  Honte  Leone.  Orig.  auf  Perg.    l^ 

1077.  Christoph  Gabriel  Balthasar  Raymund  Nonnatus, 
get.  den  25.  März  1780,  Sohn  des  Ludwig  Grafen  von 
Cavriani  und  dessen  Gemalin  Johanna  Nep.  geb.  Gräfin 
Nowohradsky  von  Kolowrat.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1078.  Erbserklärung  der  Elisabeth  Gräfin  von  Bnqnoy  geb. 
Gräfin  von  Cavriani,  Franciska  Gräfin  von  Starhemberg 
geb.  Gräfin  von  Cavriani,  Anna  Jacobina  von  Qnestenberg 
und  Maria  Franciska   Priorin  zu  St  Nicolai  nach  ihrer 
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Matter  Elisabeth    Gräfin   von   Cavriani  geb.   Glüfbi  toi 
Heggaii.  Cop.  vid.    ^  ^^  ^- 

1079.  Attest  des  Carl  Ferdinand  Grafen  zu  Eönigsegg^  das 
Franz  Carl  und  Octavius  Söhne  des  Friedrich  Grafen 
von  Cavriani  waren.  Grossvater:  Franz  Carl  von  Cavriani 
dessen  Sohn  Leopold  Carl;  dessen  Söhne  Maximilian,  Franz 
Carl  und  Christof  Grafen  von  Cavriani.  Orig.  de  dato  den 
20.  August  1751.     ^ 

1080.  Heirathsbrief  vom  24.  November  1662  zwischen  Franz 
Carl  Grafen  von  CaTriani  und  Cäeilia  Renata  Oriihi 
von  Waldstein.  Orig.    *i  ^ 

1081.  Extraet  aus  dem  Testamente  des  Friedrich  Grafen  ron 
Cayriani  vom  1.  Mai  1661.  Gemalin:  Elisabeth  Grftfin  von 
Cavriani  geb.  Gräfin  von  Heggan.  Sohn:  Franz  Carl  Graf 
von  Cavriani.    Cop.  vid.     J!L  .^  ^ 

1082.  Kaiser  Leopold  bestätigt  die  Majoratsstiftung  des  Fried- 
rich Grafen  von  Cavriani.  Gemalin:  Elisabeth  Gräfin  von 
Cavriani  geb.  Gräfin  von  Heggan.  Söhne:  Franz  Carl, 
Octav^  Alois^  Maximilian^  Friedrich  Grafen  von  Cavriani. 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  3.  September  1661.    ^ 

1083.  Leopold  Carl,  get  den  25.  November  1665,  ehelicher 
Sohn  des  Carl  Franz  Grafen  Cavriani  und  der  Cäcilia 
Renata  geboril.  Gräfin  von  Waldstein.  Taufschein  in 
orig.    -7 

1084.  Heirathsbrief  vom  18.  Februar  1702  zwischen  Leopold 
Carl  Grafen  von  Cavriani  und  Maria  Susanna  Freiln 
Gilleis,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Julius  Freiherm  von 
Gilleis  und  der  Sabina  Christina  geb.  GriUln  TOn  Star- 
hemberg.  Orig.    ^ 

1085.  Abschreibuiig  des  Gutes  Schöngrabem  V.  U.  W.  W.  von 
Franz  Carl  Grafen  von  Cavriani  auf  seinen  Sohn  Leo- 
pold Carl  Grafen  von  Cavriani.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai 
1703.    ^ 

1086.  Abschreibung  des  Gutes  Sieberstorf  V.  ü.  W.  W.  von 
Charlota  verwittweten  Grilfin  von  Fuchs  geb.  Grftfin  TOn 
Mollar  auf  Leopold  Carl  Grafen  Cavriani.  Cop.vid.de 
dato  30.  April  1720.     ^ 

1087.  Extraet  aus  dem  Testamente  des  Leopold  Carl  Grafen 
von  Cayriani  vom  11.  April  1721.  Gemalin:  Maria  Susanna 
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Qr&&n  von  Cavriani  geb.  FreUn  TOn  Gillels.  Sohn:  Ma- 
ximilian Guidobald  Graf  von  Cavriani«  Töchter:  Josefa^ 
Rosina^  Rosalia  und  Octavia.  Bruder:  Friedrich  Graf  von 
Cavriani.    Cop.  vid.    -^  ^^-- 

1088.  Erbserklärung  der  Maria  Susanna  Gräfin  von  Cavriani  und 
des  Heinrich  Julius  Frelherm  von  GUleis  vom  26.  April 
1721  als  Vormundschaft  für  Franz  und  Christof  Grafen 
von  Cavriani  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Leopold 
Carl  Grafen  von  Cavriani.  Cop.  vid.     -^ 

1089.  Ludwig  Franz  Xav.  Bernard  Leonard  Josef,  get 
den  20.  August  1739^  Sohn  des  Maximilian  Guidobald 
Grafen  von  Cavriani  und  dessen  Gemalin  Aloysia  Maria 
geb.  Gräfin  von  Thfirheim.    Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1090.  Heirathscontract  vom  1.  November  1771  zwischen  Lud- 
wig Grafen  von  Cavriani^  Sohn  des  Maximilian  Guido- 
bald Grafen  von  Cavriani  und  der  Maria  Aloysia  geb. 
Gräfin  von  Thfirheim  und  Johanna  Gräfin  Nowohradsky 
von  Kolowrat.    Cop.  vid.     ^ 

1091.  Erbserklärung  des  Johann  Anton  Grafen  von  Goes  als 
Vormund  der  Kinder  der  Gräfin  von  Carriani,  Tochter 
der  Sabina  Christina  Freiin  von  Gillels  geb.  Gräfin  von 
Starhemberg.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1725.    -^ 

1092.  PäpstUche  Dispens  fUr  die  Brautleute  Maximilian  Ca- 
vriani und  Aloysia  von  Thfirheim  vom  Ehehindernisse  der 
Verwandtschaft  Cop.  vid.  Idibus  Maji  ao.  1727.    ^- 

1093.  Attest  des  Herzoglich  Savoy'schen  Damenstifts  zu  Wien 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien 
Chotelc  von  Chotlcowa  nnd  Wognin  und  KinslLy  von 
Chinitz  nnd  Tettau,  Das  gräflich  Chotek'sche  Wappen 
stimmt  mit  dem  in  dem  Stammbaum  der  Maria  Theresia 
Gräfin  von  Chotek  enthaltenen,  dann  das  gräflich  Kinsky- 
sche  mit  jenem  des  Stammbaumes  der  Marianna  Paulina 
Gräfin  Kinsky  überein.  Clotilde  Gräfin  von  Bindsmanl 
ww  Stiftsdame.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1837.     '^ 

1094.  Aloisia  Gräfin  Chotelc  von  Chotkowa  und  Wognin  geb. 
Gräfin  Kinsky  von  Cliinitz  nnd  Tettan  wird  der  Frucht- 
genuss  der  Herrschaften  Jeniowes,  AuchoUtz,  Duschnik^ 
Waprzek,  Kosomin^  Klonin  und  Rothlhota  bewilligt.  Gemal: 
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Rudolf  Graf  Chotek  von  Chotkowa  und  Wognin.  Cop.  vicL 
de  dato  29.  October  1771.    ^ 

1095.  Schenkung  des  Rudolf  Grafen  Chotek  ron  Chotkowa  md 
Wognin  an  seine  Tochter  Maria  Brigitta  Gräfin  Chotek 
bei  ihrer  Vermälung  mit  Johann  Grafen  Taalfe.  Cop.  rid. 
de  dato  20.  Jänner  1759.     ^ 

1096.  Stammbaum  des  Wolf  Christof  Freiherm  TOn  Clam 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Perger  >on  Clam^  tob 
Herbsthaimb,  H&cklberger  Ton  Hehenberg,  Fr.  ron  Sal- 
burg,  Orig.  auf  Pap.    -^-  *^ 

1097.  Attest  des  Wappencensors  des  k.  k.  Ministeriums  d.  Inneni 
über  das  Wappen  der  Familie  Clary  und  Aldringen. 
Orig.  de  dato  23.  October  1857.    '^' 

1098.  Franz  Karl  Graf  von  Clary  ist  den  13.  Februar  1697 
mit  Maria  Theresia  TOn  Khttnigl  getraut  worden.  Trau- 
schein in  orig.     -^^ 

1099.  Ftirstendiplom  des  Kaisers  Josef  11.  für  Franz  Wenzel 
Grafen  Ton  Clary  nnd  Aldringen.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  Februar  1767.    *^ 

1100.  Maria  Josefa  Anna  Leonarda  Raymunda  Fran- 
ciska  Bibiana^  get.  den  3.  December  1747,  eheliche 
Tochter  des  Franz  Wenzel  Grafen  von  Clary  nnd  Aldrin- 
gen und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Hohenzollem. 
Taufschein  in  orig.    ~ 

1101.  Wenzel  Franz  Philipp  Josef,  get.  den  8.  März  1706, 
Sohn  des  Franz  Carl  Grafen  von  Clary  nnd  Aldringen 
und  der  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Khfinigl.  Taufschein 
in  orig.    !H» 

1102.  Heirathsbrief  vom  8.  Februar  1747  zwischen  Franz  Wen- 
zel Grafen  ron  Clary  nnd  Aldringen  ^  Sohn  des  Franz 
Carl  Grafen  von  Clary  und  Aldringen  und  Josefa  Gräfin 
von  Hohenzollem.  Cop.  vid.    ^ 

1103.  Franz  Wenzel  Graf  von  Clary  nnd  Aldringen  ist  den 
14.  Februar  1747  mit  Josefa  Gräfin  von  Hohenzollem 
getraut  worden.  Trauschein  in  orig.    -JJ- 

1104.  Stammbaum  des  Clement  Augnst  Herzogs  zn  Baiem, 
Pfalzgrafen  bei  Rhein  ete*  mit  folgenden  16  Ahnen: 
Wilhelm  Herzog  zu  Baiem ,  Pfalzgraf  bei  Rhein ,  Renata^ 
Tochter  des  Herzogs  Franz  zn  Lothringen,  Ferdinand  II. 
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Römischer  Kaiser,  König  zu  Ungarn  und  Bölimen,  Ma- 
ria Anna  Tochter  des  Herzogs  Wilhelm  zu  Baiern,  Carl 
Emanuel  Herzog  Yon  Sayoyen,  Fürst  zu  Piemont,  Ca- 
tharina  Tochter  des  Königs  Philipp  II.  zn  Spanien, 
Heinrich  IV.  König  von  Frankreich  und  Nararra,  Ma- 
ria Medicis  Tochter  des  Grossherzogs  Ton  Etrnrien, 
Markus  Sobieski  zn  Sobieskawola,  Hedwig  Tochter  des 
Stefan  Snopkowski,  Johann  Danielowiz,  Sophia  Tochter 
des  Stanislaus  Zolldewski,  Anton  de  la  Grange  Hark- 
graf d'Arquien,  Anna  d'Ancien  Tille  Domina  de  Prie, 
Johann  Baptist  de  la  Chatre  Dominus  de  Brillebant, 
Gabriella  Tochter  des  Bonaventura  de  FAmy.  Cop.  auf 
Perg.     n 

1 105.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  Ton  Closen  anf  Haidenburg. 
Cop.  vid.  de  dato  28.  October  1730.    ^  ^ 

1106.  Attest  der  Bailei  Franken  Kanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien:  von  Closen,  TOn  Buben- 
hofen,  Ton  Ow,  TOn  Lichtenstein,  Ulm  yon  Erbach,  ron 
Hallweil,  ron  Stein,  von  StanJETenberg.  Orig.  de  dato 
7.  December  1746.    ^ 

1107.  Attest  der  Bailei  Elsass  und  Burgund  auf  Ansuchen  des 
Marquard  Freiherrn  von  Homstein  über  das  Wappen  und 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  Closen.  Maria  Mag- 
dalena Freiin  von  Closen  war  die  Urgrossmutter  des  Fidel 
Freiherm  von  Hornstein.  Cop.  de  dato  den  22.  Februar 
1792.    ^ 

1108-  Attest  des  Maltheser  Ritter-Ordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familie  Cobb  von  Nudingen. 
Cop.  vid.  de  dato  31.  Ootober  1721.     l^ 

1109.  Attest  des  Luxemburgischen  Adels  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  Familie  Cobb  von  Nudingen.  Cop.  vid.  de  dato 
21.  October  1754.    '-^ 

1110.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1684  zwischen  Carl  Jo- 
sef Grafen  von  Cobb  und  Maria  Franciska  Beatrix  Gräfin 
zn  Dann,  Tochter  des  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  zu 
Daun  und  der  Anna  Magdalena.  Cop.  vid.     ~-  ?~ 
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1111.  Vergleich  zwischen  Christof  und  Johann  TOn  Cobb^  Söhnen 
des  Nikolaus  Cobb  von  Nudingen  und  der  fHisabeth  TOi 
Lellig  vom  Jahre  1545.  Cop.    — 

1112.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Juni  1553  zwischen  Christof 
Cobb  von  Nndingen  und  Margaretha  Fock  Ton  Hnbiiig. 
Cop.    i?~ 

1113.  Attest  des  niederösterreichischen  Herrenstandes  über  die 
Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Collalto 
und  von  Trantmannsdorf.  Orig.  de  dato  5.  Juni  1834.  ^ 

1114.  Eduard  11.  Graf  Ton  Collalto  und  8t.  Salyatore,  Sohn 
des  Octavian  IIL,  hatte  zur  Gemalin  Anna  Maria,  Tochter 
des  Vinciquera  V.  Grafen  von  CoUalto.  Von  ihm  sind 
entsprossen:  Anton  Octavian,  Scipio  V.,  Hannibal  Maxi- 
milian IV.,  Horaz,  Jacob  IV.,  Markus,  Maria  Laura  vemt 
mit  Franz  Ludwig  Grafen  von  Dietrlchstein^  nach  dessen 
Tode  eheUchte  sie  Emanuel  Peter  de  Ponce  Leon^  Leo- 
nora Anna  verm.  mit  Peter  Anton  Capello«  Auszug  aus 
dem  Schauplatze  des  landsässigen  Niederösterreichischen 
Adels  abgefasst  von  Franz  Karl  Wissgrill.    Cop.  vid.      ^ 

1115.  Odoardo  Collalto  ist  den  23.  Juni  1684  mit  Anna  Mari« 
Collalto  getraut  worden.  Anna  Maria  war  eine  eheliche 
Tochter  des  Vinciguera  Collalto  und  der  Fleonora  The- 
resia von  Tassis.  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

1116.  Laura  Maria  Anna,  get.  den  23.  October  1723,  Tochter 
des  Odoardo  Grafen  von  Collalto  und  der  Anna  Maria 
dessen  Gattin.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1117.  Ursprung  der  dermaligen  Reichsgräflichen  Familie  CoUo- 
redo.  Cop.  vid.    ^ 

1118.  Diploma  Csesareum,  quo  jura  familise  de  Waldsee  Dominis 
de  Colloredo  conceduntur.  Cop.  vid.    ^ 

1119.  Stammbaum  des  Carl  Bor.  Grafen  von  Colloredo  zu 
Waldsee  und  Mels  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Colloredo  zu  Waldsee  und  Mels,  Pola,  Fr.  von 
Colloredo  zu  Waldsee  und  Mels,  6r,  von  Portia  und 
Bnignara,  Gr.  von  Babata,  Fr.  von  Colloredo  zu  Wald- 
see und  Mels,  Gr.  von  Thnrn  und  Yalsasslna,  Oonzaga 
von  Novellara  Fst.,  Kinsky  Fr.  von  Chinitz  und  Tettan, 
Fr.  Kraydt  von  Krayden,  Gr.  von  Portia  und  Brugnara, 
Fr.  von  Bannach,  Gr.  von  Hartiniz,  Fr.  von  Stembei^, 
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Yon  Bukuwky^  Sobiekorsky  Ton  Sobiecknr.  Cop.  vid.  auf 
Perg.     ^'- 

1120.  Carl  Borromäas  Graf  TOn  Colloredo,  geb.  den  31.  Juli 
1718,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Hieronymus  Grafen  von 
Colloredo  und  der  Johanna  Carolina  geb.  Gräfin  TOn 
Klnsky  und  Tettan.  Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

1121.  Fabius,  get.  23.  Mai  1605,  Sohn  des  Nikofaus  Colloredo 
und  dessen  Gemahn  Laura  Pola.  Claudia  Silvia,  get.  den 
23.  Juni  1607,  Tochter  des  Horaz  Sergius  Grafen  Collo- 
redo und  dessen  Gattin  Lucia  TOn  Portia.  Fabius  Collo- 
redo und  Claudia  Colloredo  wurden  mit  päbstlicher  Dis- 
pens von  dem  Ehehindemisse  der  Blutsverwandtschaft  am 
9.  October  1633  getraut.  Taufschein  und  Trauschein  in 
cop.  vid.    ^ 

1122.  Heirathscontract  vom  1.  März  1634  zwischen  Fabius 
Colloredo  9  Sohn  des  Nikolaus  Colloredo  und  Claudia, 
Tochter  des  Horaz  Colloredo.  Cop.  vid.    ^ 

1123.  Ferdinand  Pompejus,  get.  den  3.  October  1635,  ehe- 
licher Sohn  des  Fabius  Colloredo  und  der  Claudia  Silvia 
Colloredo.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^  -^ 

1124.  Heirathscontract  vom  28.  November  1668  zwischen  Fer- 
dinand Pompejus  Grafen  tob  Colloredo,  ehelichen  Sohn 
des  Fabius  Grafen  Colloredo  und  FeHcitas  Catharina  Gräfin 
von  Babata,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Grafen  von 
Rabata.  Cop.  vid.     '" 

1125.  Kaiser  Karl  VI.  bestättigt  den  Hieronymus  und  Rudolf 
Colloredo  von  Waldsee  und  Mels  das  Reichsgrafendiplom. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1724.     —  ^ 

1126-  Heirathscontract  vom  9.  Juni  1604  zwischen  Horaz  Gra- 
fen Colloredo^  ehelichen  Sohn  des  Ctirtius  Grafen  Collo- 
redo und  Lucia  Gräfin  von  Portia^  Tochter  des  Hermes 
Grafen  von  Portia  und  Brugnara.  Cop.  vid.     "- 

1127.  Johann  Hieronymus,  geb.  den  17.  Juni  1674,  ehelicher 
Sohn  des  Ferdinand  Pempejus  Grafen  von  Colloredo  und 
der  FeHcitas  Catharina  geb.  Babata.     Taufschein  in  cop. 

vid.   •;;.  •^- 

1128.  Johann  Hieronymus  Graf  Colloredo  am  28.  Februar 
1696  vermalt  mit  Johanna  Carohna  Kinsky,  Tochter  des 
Octavian  Grafen  von  Kinsky.   Trauschein  in  orig.     -^ 

I.  11 
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1129.  Freiherm-Diplom  des  Kaisers  Rudolf  II.  flir  Ludwig  nnd 
Lelius  Colloredo.     Cop.  vid.  de  dato  19.  März  1588.     ^ 

1130.  Marx  Colloredo^  Diener  vom  Adel  ohne  Amter.  Extract 
aus  einem  Tumierbuch  vom  J.  1568.     Cop.  vid.     — 

1131.  Heirathscontraet  vom  5.  März  1604  zwischen  Nikolaus 
Colloredo^  Sohn  des  Fabius  Colloredo  und  Laura,  Tochter 
des  Paul  Pola.  Cop.  vid.     ^ 

1132.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Rudolf  und 
Hieronymus  Freiherrn  Colloredo  Ton  Waldsee  und  Mels. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar  1629.    ^  ^ 

1133.  Rudolf  Wenzel  Philipp  Leonard  Josef,  geL  den 
7.  Juli  1706,  ehelicher  Sohn  des  Hieronymus  Grafen  Ton 
Colloredo  und  der  Johanna  Carolina  geb.  Gräfin  Kinsky 
TOn  Chinitz  und  Tettan.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1134.  Stammbaum  des  Wenzel  Johann  Nep.  Franz  de 
Paula  Josef  Hilarius  Franz  Xaver  Grafen  von  Col- 
loredo zu  Waldsee  nnd  Hels  auf  16  Ahnen.'  Adelsge- 
schlechter: Gr.  von  Colloredo  zu  Waldsee  und  Mels,  Gr. 
von  Colloredo  und  Mels,  Gr.  von  Babata,  Gr.  von  Thum 
nnd  Yalesassina,  Kinsky  Fr.  von  Chinitz  nnd  Tettan, 
Gr.  von  Portia  und  Bmgnara,  Gr.  von  Hartinitz,  von 
Buknwky^  Gr.  von  Starhemberg,  Fr.  von  Thannhansen, 
Gr.  Ton  Carriani^  Gr.  von  Heggan,  Fr.  von  Jorger,  Fr. 
von  Althan,  Gr.  von  Losenstein,  Gr.  von  Hansfeld. 
Orig.  auf  Perg.    Hl 

1135.  Wenzel  Johann  Nep.  Franz  de  Paula  Josef  Hila- 
rius Franz  Xav.,  get.  den  7.  October  1738,  ehelicher 
Sohn  des  Rudolf  Ton  Colloredo  Grafen  zn  Waldsee  und 
der  Gabriele  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Taufschein 
in  orig.     ~ 

1136.  Zeugniss  des  commandirenden  Generalen  der  k.  k.  Armee 
Leopold  Grafen  von  Dann,  dass  Wenzel  Graf  von  Col- 
loredo seit  1757  in  k.  k.  Kriegsdiensten  gestanden  und 
drei  Campagnen  zurückgelegt  habe.  Orig.  de  dato  Wien 
den  30.  März  1762.    ^ 

1137.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  tlber  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Colona  Fi*elhemi 
von  Fels.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.    ^ 
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138.  Carl  Leonh.  Samuel  Graf  Yon  Colonna  nndHerr  von 
Fels 5  geb.  den  3.  December  1674,  verm.  mit  Johanna, 
Tochter  des  Franz  Grafen  TOn  Gallas^  t  2.  Juli  1716  und 
mit  Maria  Catharina,  Tochter  des  Georg  Adam  Franz 
Grafen  Ton  Gaschin,  verm.  13.  Juni  1718.  Kinder  erster 
Ehe :  Franz  Carl,  Maria  Franziska  verm.  Gräfin  von  Gallas, 
Carolina  Josefa  verm.  Gräfin  de  Fours,  North.  Wenzel 
Franz,  Maria  Margaretha  verm.  Gräfin  von  Kokorzowa, 
Aloisia  Margaretha  Emerentiana,  Margaretha  Anna  Josefa. 
Anderer  Ehe :  Gottliebe  Maria  Catharina  verm.  Gräfin  von 
Harras.  Auszug  aus  Joh.  Hübner's  Lexicon  genealogicum, 
Hamburg  1745.  Cop.  vid.    ^ 

L139.  Stammbaum  des  Johann  Anton  Leonhard  Colonna 
Frelherrn  zn  Fels  und  Sehenkenberg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Colonna  Fr.  zu  Fels  und  Schenken- 
berg, Trapp  Fr.  zn  Plsein^  Calepinns  de  Calepinis  von 
Trient  Ritter,  Grotta  von  Grottenegg,  Fr.  von  Taxis, 
von  Stuben  in  Taehberg  und  Franhofen,  von  Staehl- 
burg  zn  Falekenfrey,  Gienger  Fr.  zn  Grienpichl,  Hendl 
Fr.  zn  Goldtrain,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  zu  Wolken- 
stein nnd  Trostbnrg,  Fr.  von  Laniberg  zu  Ortegg  und 
Ortenstein,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  von  Ttann,  Khfinigl 
Fr.  zu  Ehrnburg  und  Warth,  Gr.  von  Wolkenstein  zu 
Rodnegg.    Orig.  auf  Perg.     ^ 

1140.  Stammbaum  des  Paulin  Josef  Egidius  Colonna  Frei- 
herm  zu  Fels  nnd  Herrn  zu  Sehenkenberg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Colonna  Fr.  zu  Fels,  Trapp 
Fr.  zu  Pisein,  Calepinns  de  Calepinis,  Grotta  von  Grot- 
tenegg.  Fr.  von  Taxis,  von  Stuben  in  Taehberg  nnd 
Franhofen  Bitter,  von  Staehlburg  zu  Falekenfrey,  Fr. 
Gienger  zu  Grienpichl,  Fr.  Hendl  zu  Goldtrain,  lufahl 
und  Marätseh,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  zu  Wolken- 
stein nnd  Trostburg,  Fr.  von  Laniberg,  Hendl  zu  Gold- 
train, Gr.  von  Thun,  Khfinigl  Fr.,  Gr.  von  Wolkenstein 
und  Rodnegg.  Orig.  auf  Perg.     "- 

1 141 .  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Tag  in  dem  Spourckel  (Februar) 
1579  zwischen  Melchior  Colyn,  Sohn  des  Wilhelm  Colyn 
und   der  Wilon   Adelheid  YOn  Wohlerbusch    und  Maria 

11» 
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TOn  Cortenbach,   Tochter  des  Wilhelm   von   Cortenbach 
und  der  Christina  von  GeTenlch.  Cop.  vid.    ^ 

1142.  Attest  der  h.  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Oesterreich  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Concin. 
Johann  Sigmund  Geymann  Freiherr  auf  GaUsbacb  war 
D.  0.  Ritter,  1688.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1735.    '^ 

1143.  Attest  des  gesammten  Herrenstandes  des  Erzherzogthums 
Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  Anna  Regina  Grifin 
TOn  Conein^  verm.  mit  Julius  Friedrich  von  Wolftkehl, 
von  Johann  Ulrich  Grafen  von  Concin  und  Sabina  HerriB 
von  Pollheim  gezeugt  sei,  femer  dass  Sabina  Herrin  von 
PoUheim  eine  Tochter  des  Gottfried  Herrn  von  PoUheim 
und  der  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Egg  gewesen.  Cop. 
vid.  de  dato  16.  April  1736.     '^ 

1144.  Stammbaum  des  Adrian  TOn  Cortenbach  zn  Helmont, 
D.  O.  Ritters  prof.  zu  Mastricht  anno  1623  den  9.  Mai 
aufs  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Cortenbach,  Gistel,  Haie- 
wyn,  Halewyn,  Beuschenberg^  Nesselrode^  Gulpen,  Erken- 
teeL  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1145.  Extract  des  Vertrages  über  die  Theilung  zwischen  Cas- 
par von  Cortenbach  und  dessen  Gattin  Veronika  Ton 
Bock,  sodann  den  nachgelassenen  Kindern  des  Reinhard 
Bock  von  Lichtenberg.  Frambach  Bock  von  Lichtenberg 
D.  O.  Comthur  zu  Bemsheim  und  Reinhard  Bock  von 
Lichtenberg  waren  Brüder  und  Schwäger  des  Caspar  von 
Cortenbach.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Mai  1625.     ^^ 

1146.  Stammbaum  des  Franz  Gerhard  TOn  Cortenbach  zn 
Wissen  und  Schonbeek  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Cortenbach;  Ton  Flodorff^  von  Berg  gen.  Dnrffendal 
zn  Yliestetten^  Baitz  von  Frentz^  von  Zwieffel  zn  Wissen 
und  Snltz,  von  Bellinghausen,  von  Thnmberg  zn  Boden- 
heimb^  von  Blanckart  zn  Gühoven^  von  Hatzfeld  zn 
Wildenberg,  Yon  Brembt  ans  dem  Vendt,  von  Cortenbach 
zu  Helmont,  von  Beuschenberg  zn  Besehet,  von  Tel- 
bmck  zn  Garrath,  von  Wolff  Hetternieh  zur  Gracht, 
von  Eyll  zur.  Heyden,  ron  Bernsan  zn  Hardenberg. 
Orig.  auf  Perg.     ~ 

1147.  Stammbaum  des  Franz  Hermann  van  Cortenbach  tot 
Schonbeck  en  Wissen  auf  16  Ahnen.    Adelsgesclilechter: 
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van  Cortenbach;  ran  Flodorff^  ran  Berg  gen.  DurjETendal 
tot  Ylisem^  Baitz  ran  Frentz^  ran  Zwieffel,  Tan  Belllng- 
bausen,  van  Thumberg,  ran  Blanckart^  yan  Hatzfeld^ 
Tan  Brembt,  van  Cortenbach  tot  Hehnout;  yan  Benschen- 
berg,  Tan  Yelbruck^  Tan  Wolff  Metternlcli  tot  Gracht, 
Tan  Eyll,  Tan  Bemsan«  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1148.  Vergleichsextract  zwischen  Veronica  verw.  von  Corten- 
bach geb.  Bock  TOn  Lichtenberg  und  ihren  Kindern  Mel- 
chior und  Maria  von  Cortenbach  und  Wilhelm  TOn  Bhede 
uxorio  nomine.  Cop.  vid.  de  dato  6.  December  1616.    ~ 

1149.  Cessionsextract  zwischen  Veronica  geb.  Bock  TOn  Lich- 
tenberg Wittwe  nach  Caspar  Ton  Cortenbach  und  Mel- 
chior von  Cortenbach^  den  Bockhof  zu  Zulsich  bet.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  December  1616.    ^"^ 

1150.  Wilhelm  Ton  Cortenbach  und  Christina  TOn  GcTenich 
Tochter  zn  Cunradt,  deren  Mutter  war  eine  TOn  HoTCn. 
Eander:  Johann  von  Cortenbach;  Eomthur  zu  St.  Peters 
Vöhren;  Catharina  verm.  Ton  Moliten  zn  NeftckelhOTen^ 
Melchior  f  1680,  Caspar  verm.  mit  Veronica  Bock  TOn 
Lichtenberg,  Maria  verm.  mit  Melchior  Colyn  zn  Bess- 
dall.  Extract  aus  der  Genealogie  der  von  Cortenbach  zu 
Altenhagen.  Cop.  vid.    -—. 

1151.  Stammbaum  des  Wilhelm  TOn  Cortenbach,  D.  0.  Ritters, 
prof.  13.  April  1594,  1 1652,  auf  8  Ahnen.  Adelsgescblech- 
ter:  von  Cortenbach,  TOn  Broich^  GcTenich^  Bedt,  Bock 
zu  Lichtenberg^  Blassenburch^  Hochkirchen,  Eynatten. 
Cop.  auf  Pap.    ^ 

1152.  Stammtafel  des  Wilhelm  Philipp  Freiherrn  Ton  Cor- 
tenbach zn  Altenhagen,  Cnnradt  nnd  Forsthoff  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Cortenbach,  TOn  GcTOnich 
zn  Cnnradt 9  Ton  Bock  zn  Lichtenberg,  Fr.  Ton  Hoch- 
kirchen.  Fr.  Ton  Palandt,  Fr.  Ton  Ylatten,  Ton  Dfiding 
zn  Altenhagen,  Ton  Grfitter  zn  Aldendorff  nnd  Wech- 
ring.  Cop.  vid.    ^^ 

1153.  Attest  der  Caroline  nie  Comtesse  de  Berlaimont  Princesse 
de  Ni volles  über  die  Stiftsmässigkeit  der  Geschlechter:  TOn 
CondenhoTC,  Brialmont,  Leefdael,  Boshnisen,  Maillien, 
Namnr,  Geloes  und  Berlaimont.  Cop.  vid.  de  dato  Mai 
1726.    -"? 
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1154.  Attest  des  Grafen  Lanney,  J.  B.  Grafen  von  Borchgravr 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
TOn  Coudenhore,  Ton  Brialmont,  von  Maillien^  von  Xt- 
miir.  Orig.  de  dato  30.  Juli  1763.     *J' 

1155.  Stammbaum  der  Albertina  Sophia  Friederika  Gräfin 
TOn  Coudenhoye.  Adelsgeschlechter:  TOn  LowenHtem^  tod 
Ulenbrock^  Ton  Dfleker^  von  Ceumem^  von  Gersdorf, 
Ton  Derfelden^  ron  Bnttlar^  von  Homer.  Cop.  vid.  auf 
Pap.    ^ 

1156.  Beeret  der  k.  k.  n.  öster.  Landesregierung,  nach  welchem 
durch  die  beigebrachten  Documente  die  in  dem  Patente 
vom  31.  Mai  1766  geforderte  Ahnenprobe  bei  Verleihung 
einer  Präbende  in  dem  Hradschiner  Damenstifte  zu  Prag 
für  Albertine  Gräfln  von  Coudenhoye  hergestellt  ist 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  4.  September  1838.     ^ 

1157.  Verleihung  des  Sternkreuz  -  Ordens  an  Auguste  Gräfin 
Ton  Coudenhoye  geb.  Lowenstem  von  Lowenhof.  Orig. 
de  dato  Wien  den  3.  Mai  1829.    ^ 

1158.  Incolatsdiplom  Kaisers  Franz  I.  für  Carl  Grafen  Ton 
Coudenhoye.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  16.  August 
1815.    ^ 

1159.  Stammbaum  des  Edmund  Freiherrn  von  Condenhore 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Coudenhove, 
Fr.  von  Leefdael^  Fr.  von  Haillien,  von  Geloes,  Fr. 
von  Bensehenberg  ^  Fr.  von  Frenz  und  Kendenich,  Fr. 
von  Yinnnnd^  Fr.  yon  der  Horst  zum  Hanssj  Fr.  von 
Hatzfeld,  Fr.  von  Ffirstenberg,  Fr.  von  Loe  zn  Wissen, 
Fr.  von  Winekelhansen^  Fr.  von  Bettendorf^  Kümmerer 
von  Worms  gen.  von  Dalberg^  Gr.  von  Stadion,  Gr. 
von  Sehonborn  zu  Beiehelsberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.  ^  *^- 

1160.  Stammbaum  des  Ferdinand  Josef  YOn  Coudenhore  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Coudenhove,  Fr. 
von  Brialmont  zu  Fraltnre,  Fr.  von  Leefdael,  Fr.  toh 
Boshnisen^  Fr.  von  Haillien,  Fr.  von  Namnr,  Fr.  ?on 
Geloes,  Fr.  von  Berlaimont,  Fr.  von  Beuschenberg  zu 
Setterich,  Fr.  von  Virmund  zn  Neersen,  Fr.  von  Frenti 
zu  Kendenich,  Fr.  von  Zweiffei,  Fr.  von  Virmund  zu 
Nordenbeck,  Fr.  von  Flodorff,  von  der  Horst  zum  Hauss 
und  Hilsen,  Fr.  von  Yarendorf.   Cop.  auf  Perg.    ^ 


—    167    — 

1161.  Ferdinand  Josef,  get.  den  31.  Oetober  1736,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Maximilian  Franz  Freiherrn  von  Cou- 
denhoTe  und  der  Theresia  Ambrosia  Yon  Beuschenberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1162.  Franz  Graf  von  Coudenhove  vermalt  am  12.  August  1806 
mit  Augusta  Freiin  von  Loewenstern.  Trausch.  in  orig.   ^ 

1163.  Franz  Carl  Ludwig,  get.  den  8.  Jänner  1774,  Sohn 
des  Freiherm  yon  Coudenlioye  und  der  Sophia  Gräfin 
TOn  Hatzfeld.  Taufschein  in  orig.     ^^-  ^ 

1164.  Franz  Edmund  Amand  Theresia,  get.  den  1.  Mai 
1777,  ehelicher  Sohn  des  Freiherm  yon  Condenhoye  und 
der  Sophia  Gräfin  yon  Hatzfeld.    Taufschein  in  orig.     ^ 

1165.  Franz  Lothar,  get.  den  24.  Jänner  1780,  ehelicher  Sohn 
des  Georg  Ludwig  Freiherrn  yon  Condenhoye  und  der 
Sophia  geb.  Gräfin  yon  Hatzfeld.  Taufschein  in  orig.   ^ 

1166.  Stammbaum  des  Heinrich  Grafen  yon  Condenhoye  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Coudenhove,  Fr. 
yon  Maülien^  Fr.  yon  Benschenberg^  Fr.  yon  Tirmnnd^ 
Fr.  yon  Hatzfeld^  Fr.  yon  Loe  zu  Wissen^  Fr.  yon  Bet- 
tendorf ^  Gr.  yon  Stadion^  yon  Lowenstern^  yon  Ulen- 
broek^  yon  Diicker^  yon  Ceumern^  yon  Gersdorf ^  yon 
Derfelden^  yon  Buttlar^  yon  Homer.  Orig.  auf  Perg.   ^ 

1167.  Heinrich  Carl  Friedrich,  geb.  den  13.  Juni  1810,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Grafen  yon  Condenhoye  und  der 
Augusta  geb.  Freiin  Loewenstem.  Taufschein  in  orig.    ^~ 

1168.  Heirathscontract  zwischen  Jakob  Eustach  yon  Conden- 
hoye Freiherm  yon  Fraitnre,  Sohn  des  Johann  Franz 
von  Coudenhove  und  der  Ferdinandine  Florence  yon 
Brialmont  und  Agnes  yon  Leefdael^  Tochter  des  Philipp 
Freiherrn  von  Leefdael  und  der  Margaretha  Clara  Anna 
von  Boshuisen.   Cop.  vid.    ^ 

1 1 69.  Heirathscontract  zwischen  JohannFranz  von  Condenhoye 
und  Ferdinandine  Florence  yon  Brialmont.    Cop.  vid.  ^ 

1170.  Johann  Maximilian  Franz,  get.  den  24.  Juni  1700,  ehel. 
Sohn  des  Philipp  Franz  von  Condenhoye  und  der  Ludo- 
vica  Catharina  Agnes  yon  Maillien.  Taufsch.  in  cop.  vid.  ^ 

1171.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1733  zwischen  Johann 
Maximilian  Franz  Freiherm  yon  Condenhoye^  Sohn 
des  Philipp  Franz  Freiherm  von  Coudenhove   und   Maria 
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Theresia  Freiin  von  Benschenberg^  ehelichen  Tochter 
des  Jodocus  Edmund  Franz  Christof  Freiherm  von  Ren- 
schenberg  und  der  Maria  Clara  geb.  Freiin  yon  Yirmiuid. 
Cop.  vid.    ^ 

1172.  Stammbaum  des  Maximilian  Casimir  Philipp  Maria 
Grafen  TOn  Coudenhoye  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Coudenhoye,  Fr.  yon  Maillien^  Fr.  yon  Renschen- 
berg,  Fr.  yon  Tirmnnd,  Fr.  yon  Hatzfeld^  Fr.  yon 
Loe  zn  Wissen,  Fr.  yon  Bettendorf,  Gr.  yon  Stadion, 
Fr.  Wambold  yon  Umstatt,  Fr.  yon  Hoheneck^  Fr.  yon 
Kesselstatt,  Fr.  yon  Metternicb  zn  Bnrscheid,  yon 
Hatten  zn  Stoltzenberg,  yon  Bicken^  yon  Bottenhan, 
Tmclisess  yon  Wetzenhansen.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1173.  Maximilian  Casimir  Philipp  Maria,  get.  den  2.  No- 
vember 1805,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Ludwig  Grafen  von 
Coudenhoye  und  der  Carolina  geb.  yon  Wambold.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

1174.  Heirathsbrief  vom  23.  September  1699  zwischen  Philipp 
Franz  von  Condenhove  Freiherm  von  Fraitnre,  ehe- 
lichen Sohn  des  Jakob  Eustach  von  Coudenhove  und  der 
Agnes  geb.  Freiin  von  Leefdael  und  Louise  Catharina 
Agnes  von  Maillien,  Tochter  des  Gottfried  von  MaiUien 
und  der  Maria  Magdalena  geb.  von  Oeloes.  Cop.  vid.    ** 

1175.  Diplom  Kaisers  Leopold  IL,  womit  Sophia  von  Conden- 
hove geb.  tiräfln  von  Hatzfeld  sammt  ihren  Söhnen  Carl, 
Edmund,  Friz  und  Franz  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben 
worden  sind.  Cop.  vid.  de  dato  Frankfurt  den  13.  October 
1790.    ^  ^ 

1176.  Attest  des  hohen  Domstiftes  zu  Ltittich  über  die  Stiftsmäs- 
sigkeit  der  8  väteriichen  Ahnen  des  Wilhelm  Maria  von 
Condenhove.  Cop.  vid.  de  dato  3.  December  1762.    —  ^- 

1177.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Würzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUen:  Crails- 
heim^ Wolfskelü,  Landschad,  Feilitsch,  Bosenberg. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  November  1735.     *-*p 

1178.  Attest  des  Reinhard  von  Gemmingen,  Euchar  Ferdinand 
Carl  Freiherm  von  Künsberg  und  Marquard  Carl  Chri- 
stof Anton  Freiherrn  von  Pölniz  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  yon  Crailsheim.  Cop.  vid.  IJ? 
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1179.  Anna  Barbara  von  Cratlsheim,  geb.  den  12.  October 
1585,  verm.  1607  mit  Johann  Friedrich  Fachs  zu  Winck- 
lem^  gest.  den  21.  October  1621.  Vater:  Christof  von 
Crailsheim  auf  Wallsdorf  und  Michelbach  an  der  Lücken^ 
Sohn  des  Wolf  von  Crailsheim  und  der  Ursula  von  Testen- 
berg. Mutter:  Catharina  geb.  von  Aufsess^  Tochter  des 
Sigmund  von  Aufsess  zum  Freynfels  und  der  Agnes  geb. 
HarschaU  von  Pappenheim.  Obiger  Christof  ist  geboren 
1552,  verm.  den  4.  März  1582  und  gestorben  den  21.  Fe- 
bruar 1626.'  Extract  der  genealogischen  Beschreibung  der 
Familie  von  Crailsheim.  Cop.  vid.     ^^ 

1180.  Attest  dßs  Amtmannes  imd  Pfarrers  zu  Wallsdorf  bei 
Bamberg,  dass  Christof  von  Crailsheim  den  4.  März 
1582  mit  Catharina,  ehelichen  Tochter  des  Sigmund  von 
Anfsess  und  der  Agnes  geb.  Marschall  von  Pappenheim 
vermalt  worden.  Sohn:  Johann  Wolf  Christoph  von  Crails- 
heim, geb.  den  28.  Juni  1599,  gest.  den  17.  November 
1617.  Tochter:  Anna  Barbara,  geb.  den  12.  October  1585, 
verm.  ao.  1607  mit  Hanns  Friedrich  Fuchs  zu  Wincklem. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1732.    ^^ 

1181.  Heirathsbrief  vom  9.  Februar  1586  zwischen  Hanns  Phi- 
lipp von  Crailsheim  imd  Helena  von  Lentersheim^  Toch- 
ter des  Hanns  Wolf  von  Lentersheim.  Cop.  vid.    ^ 

1182.  Johann  Philipp  von  Crailsheim^  geb.  den  16.  Juli  1557, 
gest.  den  24.  Juli  1627 ,  Sohn  des  Jacob  Christof  von 
Crailsheim  und  der  Catharina  geb.  Wurmser  von  Schaf- 
felshaussen.  1.  Gemalin:  Helena,  Tochter  des  Johann 
Wolf  von  Lentersheim^  1586.  Kinder:  Anna  Maria,  geb. 
den  25.  März  1587.  Johann  Ernst,  geb.  den  7.  April  1558. 
Anna  Dorothea,  geb.  den  6.  December  1589.  Ursula  Bar- 
bara, geb.  den  30.  December  1590.  Georg  Albrecht,  geb. 
den  29.  April  1592.  Eva  Barbara,  geb.  den  3.  Februar 
1594.  Bemolph,  geb.  den  12.  März  1595.  Wolf  Chrißtof, 
geb.  den  8.  Jänner  1597.  Dorothea  Blandina,  geb.  den 
19.  April  1598.  Catharina  Ursula,  geb.  den  10.  März  1600. 
Kunigunda  Catharina,  geb.  den  20.  September  1601.  Ex- 
tract der  genealogischen  Beschreibung  der  Freiherrl.  Fa- 
milie von  Crailsheim.  Cop.  vid.    LH? 
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1183.  Hanns  Sigmund  Ton  Craüsheim^  Sohn  des  Gcoi^  Wolf 
von  Crailsheim  und  der  Helena  Geyer  TOn  Giebelstadt, 
geb.  den  30.  April  1575.  1.  Gemalin:  Anna  Elisabeth 
Hainach  gen.  Schleima^  1599.  Tochter  1.  Ehe:  Sophia 
Maria.  2.  Gemal:  Johanna  Zobel  von  Giebelstadt,  eheliche 
Tochter  des  Heinrich  Zobel  von  Giebelstadt  und  der  Amaliä 
geb.  Truehsess  von  Wetzenhaasen.  Kinder  2.  Ehe:  Wolf 
Heinrich,  Anna  Elisabeth,  Margaretha,  Ursula,  Eva  Bar- 
bara. Extract  aus  der  genealogia  famili»  a  CrailsheiiiL 
Cop.  vid.     '^ 

1184.  Extract  des  Testamentes  der  Clara  Anna  geb.  TOn  Dorin- 
genberg  hinterlassenen  Wittwe  des  Heinrich  Ton  Cramm 
de  dato  8.  Februar  1622.  Kinder:  Heinrich,  Carl,  Franz 
Georg,  Anna  Catharina  verm.  mit  Johann  von  Falkeiiberg, 
Gertrud  verm.  mit  T.  Burkard  TOn  WaUmoden^  Magda- 
lena verm.  mit  Herman  Dietrich  YOn  Bnttlar  und  Eli- 
sabeth von  Cramm.     Cop.  vid.     ~ 

1185.  Vergleich  zwischen  Anna  Catharina  von  Falkenberg  geb. 
von  Cramm^  Ehsabeth  von  Mannsbach  geb.  von  Cramm 
mit  Consens  ihres  Gemals  Erhard  Friedrich  von  Mannsbach, 
Gertrud  TOn  Wallmoden  geb.  von  Cramm,  Heinrich  und  Carl 
von  Cramm  sammt  ihres  Bruders  Franz  Georg  von  Cramm 
hinterlassenen  Kindern.  Mutter:  Clara  Anna  von  Cramm 
geb.  TOn  Doringenberg^  des  Heinrich  von  Cramm  zu  Oelper 
hinterlassene  Wittwe.  Clara  Anna  war  eine  Tochter  des 
Carl  von  Döringenberg.    Cop.  de  dato  3.  Nov.  1650.     *^ 

1186.  Stammtafel  der  von  Cramm.  Franz  Jacob  f  den  9.  Fe- 
bruar 1642.  Gemahn:  Ilsa  Dorothea  von  Wallmoden. 
Kinder:  EulaUa  Margaretha  verm.  mit  Carl  von  Cramm, 
Franz,  Thedel,  Johann  Philipp,  Bertold,  Maria  Sophia, 
verm.  mit  Raban  Hilmar  Spiegel  von  Pickelsheim,  Bur- 
kard. Auszug  aus  Conrad  Barthold  Berens  genealo^scher 
und  historischer  Vorstellung  des  Ursprungs  einiger  hoch- 
adehchen  Häuser,  1703.     '^ 

1187.  Attest  des  Nieder  -  Oesterreichischen  Herrenstandes,  dass 
die  Cremer  von  Konigshoffen  schon  vor  Alters  in  Oester- 
reich  Landleute  seien.  Emest  Amadäus  Graf  TOn  Attems 
war  Bischof  zu  Laibach.  Cop.  vid.  de  dato  21.  April 
1746.    '-^ 
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LI 88.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstif^  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Crichingen.  Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1755.     *"' 

1189.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien: de  Croix,  Locquinghien^  8t.  Aldegonde^  Oignies^ 
Fiennes^  Ouernonyal,  d'Assignies^  Houchln^  du  Chatel 
de  la  HauTardrie^  Gayre^  Bobles^  Lens^  Thlennes^  del 
Rio.  Cop.  vid.    ^ 

1190.  Alexander  Franz,  get.  den  1.  Juni  1664,  Sohn  des 
Peter  Felix  ron  Croix  imd  der  Anna  Eleonora  YOn  8t. 
Aldegonde    seiner  Gemalin.    Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1191.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Alexander  Franz  von 
Croix  und  Magdalena  Franziska  TOn  Fiennes^  Tochter 
des  Maximilian  von  Fiennes  und  der  Catharina  CäciUa 
von  Onernonyal.    Cop.  vid.     ^ 

1192.  Alexander  Maximilian  Franz  von  Croix^  get.  den 
7.  Juni  1624,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Franz  von 
Croix  imd  der  Magdalena  von  Fiennes.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

1193.  Testimonium  nobilitatis  et  receptionis  Dominarum  in  Mons 
pro  Maria  Florentia  Josefa  de  Croix.  Cop.  vid.  de 
dato  5.  Jänner  1729.    ^ 

1194.  Stammbaum  der  Maria  Maximiliana  und  Anna  Mag- 
dalena de  Croix  d'Heucliin  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: de  Croix,  de  Locqninghien ^  de  8t.  Aldegonde^ 
Comte  de  Genay^  «i'Oignies  Barone  de  Bosimbois  et  de 
Fromelle^  de  Fiennes  Chlr.  Ticomte  de  Frnges^  d'On- 
gnies,  de  Ouemonyal  Chlr.  Seigr.  de  Blecqnin^  la  Motte, 
d'Assignies  d'Alloene.  Cop.  vid.  auf  Pap.    -^ 

1195.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Peter  Felix  von  Croix 
und  Anna  Eleonora  von  St.  Aldegonde,  Tochter  des  Al- 
bert von  St.  Aldegonde  und  der  Anna  d'Oignies.  Cop. 
vid.     ^ 

1196.  Instrumentum  investiturae  feudal,  pro  Petro  Felici  de 
Croix.   Cop.  vid.    ^ 

1197.  Stammbaum  des  Messire  Theodore  Francois  Mar- 
quis de  Croix  de  Heuchin  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: de  Croix,  de  Loeqninghien,  de  8t.  Alde- 
gonde Baron  de  Mingoyal^   d'Oignies^   de  Fiennes  Yi- 
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eomte  de  Frnges^  d'Oignies,  de  GnernoiiTal,  d'Assignies, 
de  Hoachln,  de  Oayre^  de  Bobles^  de  ThiemieSy  de 
Lens^  de  Thiennes,  del  Eio.  Cop.  auf  Perg.     — 

1198.  Theodor  Franz,  get.  den  2.  Juli  1730,  Sohn  des  Ale- 
xander Maximilian  Franz  TOn  Croix  und  der  Isabella 
Clara  Eugenia  Ton  Honchln.   Taufschein  in  cop.  vid.     ™ 

1199.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifles  Trier  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  Ton 
Cronberg^  von  Koppenjstein^  yon  SteincaUenfels ,  ron 
Kesselstatt^  von  Mettemich^  Ton  Orsbeck,  yon  der  Leyen, 
Yon  Hohenfeld^  yon  Heydeck^  von  Heyden^  yon  Bicken, 
von  Elz,  von  Walderdorf,  von  Dehren.  Cop.  vid.  de 
dato  5.  Juh  1747.    ^ 

1200.  Heirathsbrief  vom  17.  Februar  1648  zwischen  Christian 
von  Cronberg  und  Martha  Catharina  Schfitz  von  Hok- 
hansen.  Cop.    ^ 

1 201.  Attest  der  Landschaft  des  Erzherzogthums  Eämthen  auf  Er- 
suchen der  Cajetana  Grilfln  von  Wnrmbrandt  geb.  Gräfin 
von  Trautmannsdorf  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
von  Cronegg.  Franz  Josef  Graf  von  Thum  nnd  Yale- 
sassina  war  D.  O.  Ritter,  dessen  Mutter  die  leibliche 
Schwester  des  Vaters  des  Christof  Andreas  Grafen  von 
Cronegg.   Cop.  vid.  de  dato  5.  Mai  1746.    ^ 

1202.  Attest  von  vier  Cavalieren  auf  Ersuchen  der  Cajetana 
verw.  Gräfin  von  Wnrmbrandt  geb.  Gräfin  von  Traut- 
mannsdorf über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Cron- 
egg und  dass  die  Mutter  des  Franz  Josef  Grafen  von 
Thnm  nnd  Talesassina  die  leibliche  Schwester  des  Chri- 
stof Andreas  Grafen  von  Cronegg  gewesen  sei.  Cop.  vid. 
de  dato  20.  Mai  1746.     ^* 

1203.  Extract  der  Personalien  aus  der  Leichenpredigt  der  Su- 
sanna Elisabeth  von  Botberg  geb.  Freiin  von  Cronegg^ 
Gemalin  des  Georg  Jacob  Christof  von  Rotberg,  gehalten 
den  23.  August  1714.  Geb.  den  8.  Jänner  1652.  Eltern: 
Ferdinand  Freiherr  von  Cronegg  und  Esther  Regina  geb. 
Freiin  von  Eck  nnd  Hungersbacli.  Grosselt.  v.  s.:  Carl 
Freiherr  von  Cronegg  und  Maria  geb.  von  Wilmersdorf. 
Urgrosselt.:  Christof  Freiherr  von  Cronegg  und  Regina 
Hall  von  Sintzheimb,   Ururgrosselt.:  Panthaleon  Freiherr 
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von  Cronegg  und  Elisabeth  YOE  Wlldershofen.  Grosselt. 
m.  8.:  Georg  Sigmund  Freiherr  von  Eck  und  Hungers- 
bach und  Concordia  geb.  von  Oaisrnck.  Urgrosselt: 
Hannibal  Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Esther 
geb.  Freiin  YOn  Dietrichstein.  Ururgrosselt:  Bonaventura 
Freiherr  von  Eck  u.  Hungersbach  und  Elisabeth  geb.  Freiin 
von  Mannenberg.  Vorfahren:  TOn  Liclitenstein,  Dietrich- 
stein, Starliemberg,  Windiscligrätz  ^  Trantniannsdorf, 
Miltiz,  Schauenborg,  Khnenbnrg,  Bappacli,  Herberstein. 
Cop.  vid.    f^ 

1204.  Attest  des  fürstl.  Nassau  -  Usingischen  Rathes  Georg  Carl 
Lange  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie YOn  Croy«  Die  erste  Gemalin  des  Walrad  Fürsten 
zu  Nassau-Usingen  war  eine  Tochter  des  Eustach  Fürsten 
von  Croy.  Cop.  vid.  de  dato  5.  September  1777.    ^ 

1205.  Eustach  Graf  von  Croy  f  den  9.  September  1653.  Ge- 
malin: Theodora  Maria  Gertrud  PoUxena,  Tochter  des 
Wilhelm  Freilierrn  von  Eettler  und  von  Laghen  und  der 
Elisabeth  Bronctiorst.  Kinder:  Philipp  Albert,  Carolina 
Henriette  Maria,  Catharina  Franciska  Isabella  Maria  verm. 
1679  mit  Wabad  Grafen  Nassau  zu  Usingen.  Extractus 
ex  Imhofii  notitia  procerum  imperii.  Edit.  Tubing.  1693. 
Cop.  vid.     ^ 

1206.  Attest  der  fürstl.  Nassau-Saarbrückischcn  Landesregierung, 
dass  Theodora  Gertrud  Maria  Polixena,  GemaUn 
des  Eustach  Fürsten  von  Croy,  eine  Tochter  des  Wilhelm 
Freilierm  YOn  Kettler  und  Laglien  und  der  Elisabeth 
geb.  Gräfin  YOn  Broneliorst  war.  Cop.  vid.  de  dato  den 
26.  März  1779.     "-^ 

1207.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  der  Verordneten  der 
geftlrsteten  Grafschaft  Görz  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  YOn  Cussmann.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  April  1742.    -,'iJV 

1208.  Attest  der  k.  Regierung  zu  Warschau  im  Königreich  Pohlen 
über  die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes  Czerminscy. 
Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1727.    ^- 

1209.  Attest  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Sophia  Czerminscy 
aus  Pohlen  vermftlt  mit  Wolf  Yon  der  Marwitz.  Cop.  vid. 
de  dato  8.  Mai  1727.     *^ 
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1210.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  Czemln.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  April  1756.    "{f- 

1211.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  von  Czemin  und  TOn  Oppersdorf.  Orig.  de 
dato  22.  Jänner  1780.     |J^^ 

1212.  Attest  des  hohen  Johanniterordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familien:  Czemin  von  Chn- 
denitz^  Slawata  von  Chlum  et  Eoschumberg^  Merode 
Marquis  von  Westerloo  und  von  Arragona  und  Pigna- 
telli.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.    ^ 

1213.  Auszug  aus  dem  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  Tl. 
das  von  Czemin'sche  Wappen  betreffend.    Cop.  vid.    ^ 

1214.  Franz  de  Paula  Anton  de  Padua  Petrus  Paulus 
Johann  Matthäus  Marcus  Lucas,  get.  den  29.  Juni 
1710,  ehelicher  Sohn  des  Herman  Jacob  Grafen  Czemin 
von  Chndenitz  und  der  Antonia  geb.  Gräfin  von  Khnen- 
bnrg.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

1215.  Erbserklärung  des  Franz  Josef  Grafen  Czernin  von 
Chudenltz  zu  dem  Nachlasse  seines  Vaters  Herman  Jacob 
Czemin  Grafen  von  Chudenitz.  Cop.  vid.  de  dato  17.  No- 
vember 1717.    ^ 

1216.  Erbserklärung  des  Franz  Josef  Grafen  Czemin  von 
Chudenitz  zu  dem  Nachlasse  seiner  Mutter  Maria  Josefa 
Gräfin  Czemin  geb.  Gräfin  Slawata.  Cop.  vid.  de  dato 
17.  November  1717.     ^ 

1217.  Heirathsvertrag  vom  14.  November  1736  zwischen  Franz 
Josef  Grafen  von  Czernin  von  Chndenitz  imd  Isabeila 
Maria  Gräfin  von  Merode  Marqnise  von  Westerloo, 
Tochter  des  Johann  Philipp  Eugen  Grafen  von  Merode 
Marquis  von  Westerloo  und  der  Maria  Theresia  Filrstin 
Yon  Pignatelli.   Cop.  vid.     ^- 

1218.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Herman 
Czemin.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1623.    '^ 

1219.  Kaiser  Ferdinand  II.  erhebt  den  Herman  Czemin  Gra- 
fen von  Chndenitz  in  den  Herrenstand  des  Königreichs 
Böhmen.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Jänner  1629. 
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Heirathsbrief  vom  letzten  August  1709  zwischen  Her- 
rn an  Jacob  Grafen  Czemin  yon  Chudenitz  und  An- 
tonia  Josefa  Gräfin  von  Khnenburg,  Tochter  des  Johann 
Josef  Grafen  von  Khuenburg.  Cop.  vid.  ^~ 
Heirathsbriefauszug  zwischen  Ja«cob  Grafen  Czemin  von 
Chudenitz  und  Maria  Josefa  Gräfin  Slavata  von  CUum 
und  Koschümberg,  Tochter  des  Johann  Joachim  Grafen 
Slawata  von  Chlum  imd  Eoschumberg.  Cop.  vid.  *J[' 
Maria  Ludmilla  Anna  Josefa  Gabriela  Casp.  An- 
selma,  get.  den  21.  April  1738,  Tochter  des  Franz  Anton 
Grafen  Czemin  von  Chudenitz  und  der  Maria  Isabella 
Marqnise  Westerloo.  Taufschein  in  cop.  vid.  *^ 
Stammbaum  des  Wenzel  Wilhelm  Czemin  von  Chude- 
nitz auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Czemin  von  Chu- 
denitz, von  Daupowa^  von  Hradeek^  Malowetz  von  Fat- 
zowa,  Wratislaw  Ton  Mitrowitz,  von  Bieschin^  Hortzize 
von  Prosteho^  von  Kol^orzowa,  BuliowanjslLy  Pinta  von 
Bul^owan^  Nebilowsky  von  Drahobus,  Wambersky  von 
Rohatetz^  Wratislaw  von  Mitrowitz,  Czemin  von  Chudenitz, 
Hänigar  von  Seberg^  Kotschosky  von  Kotschau^  Schlo- 
witski  von  Sclilowitz.  Cop.  auf  Perg.  ^ 
Stammbaum  des  Wolfgang  Maria  Johann  Nep.  Grafen 
Czernin  von  Chudenitz  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Gr.  Czemin  von  Chudenitz,  Gr.  Slawata  von  Chlnm  und 
Koschnmberg^  Gr.  Herode  nnd  Markgr.  von  Westerloo^ 
von  Arragona  und  Pignatelli  Markgr.  von  Monte  Leone 
nnd  Terra  Nova,  Breisky  von  Dnbnitz,  Malovretz  von 
Clieynow  nnd  Winterberg,  Gr.  Lascliansky  Fr.  von  Bn- 
kovre,  Fnger  Gr.  von  Kirctiberg  nnd  Weissenliom. 
Cop.  auf  Pap.    L^ 

Stammbaum  des  Damian  Casimir  Kämmerer  von 
Worms  Freiherrn  von  Dalberg,  prof.  den  6.  November 
1703,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dalberg,  von 
Brosenberg^  von  Eerpen^  von  Schanenburg^  von  Warss- 
berg^  von  Schwartzenberg^  von  Bollingen^  von  Bett- 
stein^  von  Dalberg,  Walpott  von  Bassenheim^  von  Cron- 
berg,  Brendel  von  Homborg^  von  der  Leyen,  von  Polland, 
Walpott  von  Bassenheim,  von  Mettemich.  Original  auf 
Perg.    ^ 
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1226.  Schema  genealogicum  a  Friderico  de  Dalberg^  cajas 
oxor  Anna  de  Fleckenstein  usque  ad  Philippum  Francis- 
cum  Eberhardiuu  de  Dalberg^  cujus  uxor  Anna  Catharina 
Francisca  a  Dalberg^  derivatum.  Extract  des  Daiberg'schen 
Stammbuches.  Cop.  de  dato  1.  September  1773.     ^ 

1227.  Epitaphium  der  Ursula  Kämmerer  von  Worms  gen. 
TOn  Dalberg  geb.  yon  Kerpen  f  den  28.  Jänner  1611. 
Wolf  Friedrich  Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalbei^ 
t  16..    Cop.  vid.     *-^ 

1228.  Wolf  Eberhard  von  Dalberg,  geb.  1614,  f  den  7.  Sep- 
tember 1676,  verm.  1635  mit  Maria  Eva  Kämmerer  von 
Worms  Freiin  von  Dalberg,  Tochter  des  Wolf  Friedrich 
Kämmerer  von  Worms  Freiherm  von  Dalberg  und  der 
Margaretha  Kunigunde  Lowe  von  Steinftart.  Extract 
des  freiherrlich  von  Dalberg'schen  Familien-Stammbuches. 
Cop.    ^ 

1229.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  November  1635  zwischen 
Wolfgang  Eberhard  Kämmerer  von  Worms  gen.  von 
Dalberg,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Georg  Kämmerer 
von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  der  Barbara  geb.  von 
Cronberg  und  Maria  Eva  Kämmerer  von  Worms  gen. 
von  Dalberg,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Friedrich  Käm- 
merer von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  der  Margaretha 
Kunigunde  geb.  Lowe  von  Steinfiart.  Cop.  ^ 

1230.  Epitaphium  des  Franz  Damant  f  den  20.  August  1611 
und  der  Aloisia  de  Sicleers  f  1617.  Wappen:  Damant, 
Sanxon,  Baye,  Halewyn^  Sicleers,  Maegt^  Danxy,  Mar- 
chant.  Cop.     ^ 

1231.  Epitaphium  des  Nikolaus  Damant  und  der  Barbara 
Brand.  Er  starb  den  27.  Juli  1616,  sie  f  1591.  Cop.  de 
dato  9.  Juh  1698.    ^- 

1232.  Epitaphium  des  Peter  Damant  und  der  Anna  Bare.  Er 
starb  den  19.  Juli  1568,  sie  den  17.  Mai  1559.  Cop.  de 
dato  9.  JuU  1698.    ^ 

1233.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Mai  1618  zwischen  Hanns 
Michael  von  Danekhenschweil ^  ehelichen  Sohn  des 
Achilles  von  Danckhenschweil  und  der  Euphrosina  geb. 
Goder  von  Zanegg  und  Anna  Margaretha  von  Sickingen^ 
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ehelichen   Tochter   des   Hanns   Jacob   von    Sickingen   zu 
Ebnet  und  der  Susanna  geb.  von  Beinach.  Cop.  vid.    ^ 

234.  Extract  des  Theilungsrecesses  de  dato  4.  Februar  1662. 
Johann  Michael  YOn  Danckhenschweil.  Gemalin:  Anna 
Margaretha  von  Danckhenschweil  geb.  TOn  Sickingen. 
Söhne:  AchiUes  und  Philipp  Adam.  Cop.  vid.    ^ 

235.  Attest  des  Carl  Josef  Freiherm  ReichUn  von  Meldegg^ 
dass  Margaretha  Anna  von  Danckhenseliweil  gebome 
Beiehlin  von  Meldegg  eine  Schwester  von  Philipp  Bern- 
hard Reichlin  von  Meldegg  ^  wie  auch  eine  Schwester  der 
Barbara  von  LambI  geb.  Reichlin  von  Meldegg  und  eine 
Tochter  des  Balthasar  Reichlin  von  Meldegg  und  der 
Euphrosina  von  Werdenstein  gewesen  sei.  Orig.  de  dato 
23.  September  .1748.    ^ 

L236.  Attest  des  Carl  Josef  Freiherm  Reichlin  von  Meldegg, 
dass  Margaretha  Anna  von  Danckhenscliweil  geb. 
Beiehlin  von  Meldegg  eine  Schwester  des  Philipp  Bern- 
hard Reichlin  von  Meldegg  und  eine  Tochter  des  Balthasar 
Reichlin  von  Meldegg  und  der  Euphrosina  von  Werden- 
stein gewesen  sei.  Basen:  Beatrix  Roth  geb.  Reichlin 
von  Meldegg  und  Barbara  von  Lambl  geb.  Reichlin  von 
Meldegg.  Phihpp  Bernhard  Reichhn  von  Meldegg  war 
verm.  mit  Maria  Catharina  geb.  von  Neuhansen.  Marga- 
retha Anna  geb.  Reichhn  von  Meldegg  war  vermalt  mit 
Achilles  von  Danckhenschweil.  Orig.  de  dato  den  23.  Juni 
1749.    ^ 

1237.  Margaretha  Anna  von  Danckhenschweil  geb.  Beiehlin 
von  Meldegg.  Gemal:  AchiUes  von  Danckhenschweil  f  den 
7.  April  1670.  Sohn :  Georg  Gaudenz  von  Danckhenschweil. 
Töchter:  Maria  Elisabeth,  Anna  Franziska  und  Anna  Maria. 
Extract  aus  einem  WorbUngischen  Verhörsprotokoll  de 
dato  8.  Mai  1670.  Cop.  vid.     i^ 

1238.  Attest  der  Äbtissin  des  kais.  gefdrst.  freiweltl.  hochadeli- 
chen  Reichsstifts  Oberminster  in  Regensburg  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von  Dandorf^ 
Hendl  von  Steinfels^  von  Satzenhofen,  Bayser  von  Eoch- 
linger  zu  Bnpertsrith^  Fuchs  von  Domheim  und  von 
Crailsheim.  Anna  Magdalena  von  Dandorf  war  Canonissin. 
Veronica  Sophia  Christina  Erdtmuth  Franziska  VOn  Lem- 

I.  12 
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ming  war  Canonissin.  Maria  Eva  Sophia  TOn  Hurmeli  war 
Canonissin.  Cop.  de  dato  26.  November  1714.    ^ 

1239.  Uebersetzung  eines  dänischen  Handschreibens  des  Konigii 
Christian  IT.  in  Dänemark  an  die  Gräfin  Christina  Huntk 
mit  dem  königlichen  Insiegel  und  der  französischen  Auf- 
schrift: A  ma  tr&s  chere  femme  Erystina  Munck.  Cop. 
de  dato  24.  März  1629.     '7' 

1240.  Uebersetzung  eines  dänischen  Original  -  Handsclireibens 
Königs  Christian  des  lY.  von  Dänemark  mit  dem  könig- 
lichen Insiegel  und  mit  der  Aufschrift:  Zu  Händen  des 
Obersthofmeisters  des  Königreichs,  öemalin:  Christina. 
Tochter:  Eleonora.  Cop.  vid.  de  dato  den  27.  November 
1645.    '^ 

1241.  Abschrift  dreier  Briefe,  die  in  dem  k.  dänischen  geheimen 
Archiv  befindlich  sind  und  des  Königs  Christian  lY.  Ehe 
mit  Christina  Mnnck  betreffen.  Christina  war  die  Tochter 
des  Ludwig  Munck.  Cop.     ^- 

1242.  Uebersetzung  eines  Original  -  Diploms  auf  Pergament  de 
dato  21.  August  1641,  worin  Christian  IV,  Konig  Ton  Dä- 
nemark, dem  Grafen  Waldemar  Cliristian,  den  er  seinen 
Sohn  nennt,  die  Gerichtsbarkeit  über  das  Dorf  Taasing 
verleihet  Cop.  vid.    ^' 

1243.  Uebersetzung  eines  Original  -  Tauschbriefes  de  dato  den 
22.  August  1641  auf  Pergament  zwischen  König  Christian 
und  dem  Grafen  Waldemar  Christian,  betreffend  ver- 
schiedene  Güter  auf  Taasing,  so  dem  Letzteren  von  Sr. 
k.  Majestät  bewilligt  worden.  Cop.  vid.     ?^ 

1244.  Uebersetzung  eines  Originaldiplomes  auf  Pergament  de 
dato  24.  October  1641  mit  angehängtem  grösserem  k. 
Siegel  in  Wachs,   worin  Konig  Cliristian  in  Dänemark 

.dem  Grafen  Waldemar  Christian  Yon  HoUstein,  den  er 
seinen  Sohn  nennet,  seine  Hoheit  und  Patronatsrechte  über 
die  Kirchspiele  Breiningen,  Laande  und  Bierrebye  auf 
Taasing  verleiht.     Cop.  vid.  '^ 

1245.  Uebersetzung  eines  Einladungsschreibens  Königs  Chri- 
stian IT.  von  Dänemark  an  Corfitz  Grafen  von  Uhl- 
feld  de  dato  30.  Mai  1642,  um  bei  der  Hochzeit  seiner 
Tochter,  so  an  Hannibal  Seestedt  verheirathet  worden,  zu 
erscheinen.  Cop.  vid.     '^ 
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1246.  Attest  der  k.  Lehenskanzlei  zu  Kopenhagen  ^  dass  Chri- 
stian IT.  Konig  Ton  Dänemark  mit  Christina  Munck 
vermalt  gewesen  und  aus  dieser  Ehe  Eleonora  Christina 
nachher  verm.  mit  Comificius  YOn  Uhlfeld  abstamme. 
Cop.  de  dato  10.  März  1756.     "^ 

1247.  Attest  der  Canzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
FamiUen:  von  Danneck  und  Erlbock  von  Siningen.  Johann 
Josef  Graf  von  Baumgarten  war  Ordensritter.  1.  Urgross- 
mutter  v.  s.:  Mechtildis  Maria  Freiin  von  Danneck^  Tochter 
des  Johann  Conrad  von  Danneck  Freiherm.  2.  Ururgross- 
mutter  v.  s.:  Anna  Margaretha  Erlböck  von  Siningen. 
Orig.  de  dato  20.  August  1751.     ^ 

1248.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  fftr  Johann  Con- 
rad Ton  Danneck.    Cop.  vid.  de  dato  4.  Juli  1666.     '^ 

1249.  Attest  des  Pfarrers  zu  Ober -Ingelheim  über  das  Wappen 
der  Familie  YOn  Dannschfitz  und  dass  Charlotta  Koth 
von  Wanscheid  geb.  von  Dannschütz,  Tochter  des  Franz 
von  Dannschütz  und  der  Louisa  Lopetz  von  Tillanovfl, 
Gemalin  des  Johann  Friedrich  Eöth  von  Wanscheid,  den 
23.  October  1660  gestorben.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Novem- 
ber 1765.    ^  '-^ 

1250.  Attest  der  Hochfürstl.  Münstrischen  Ritterschaft  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Dann- 
schfitz. Mit  diesem  Wappen  wurde  aufgeschworen :  Clemens 
August  TOn  Nagel  ^  1779.  Cop.  de  dato  den  13.  April 
1785.    '^ 

1251.  Attest  der  Äbtissin  des  k.  freiweltlichen  Stiftes  zu  Men- 
telen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Dannschfitz.  Mit  diesem  Wappen  wurde  aufgeschwo- 
ren: Elisabeth  von  Nagel  zn  Lobnrg^  eheliche  Tochter 
des  Marsil  von  Nagel  zu  Loburg.  Cop.  de  dato  23.  Sep- 
tember 1786.    ^  i?? 

1252.  Attest  des  Leopold  Grafen  von  Daun  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Dann  (Dhaun,  Thaun, 
Dune).   Cop.  de  dato  21.  März  1798.    ^^ 

1253.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Dann.    Elisabeth  Anna  Barbara 

12* 
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Josefa  Johanna  Nep.  Renata  Michaela  Gudnla  Gräfin  von 
Daun^  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von  Dann 
und  der  Maria  Rosina  Gräfin  Ton  Uerberstein^  war  die 
1.  m.  Urgrossmutter  des  Sigismund  Otto  Emanuel  Maria 
Ludwig  Franz  de  P.  Freiherrn  TOn  Konigsbrnim,  D.  O. 
Ritters,  1856.  Hanns  Jakob  von  Dann  war  D.  O.  Ritter 
1629,  t  1663.  Orig.  de  dato  10.  October  1857.     ^^ 

1254.  Beschreibung  des  Wappens  der  Grafen  und  Herren  TOn 
and  zu  Dann^  Herren  auf  Sassenheim  ^  Kallapom,  La- 
dendorf und  Kirehenstetten  ao.  1685.  Cop.     ^ 

1255.  Auszug  aus  dem  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  IQ. 
unterm  13.  December  1655  ertheilt  und  dann  von  Kaiser 
Leopold  L  unterm  28.  December  1685  bestättigt  ftir  die 
Grafen  pnd  Herren  Ton  und  zn  Dann.  Cop.   -^- 

1256.  Maria  Elisabeth  Anna  Barbara  Josefa  Johanna 
Nep.  Renata  Michaela  Gudula,  get.  den  24.  Februar 
1725,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Grafen  TOn  Dann 
und  der  Rosina  geb.  Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein 

1257.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  December  1689  zwischen 
Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  TOn  Dann  und  Anna 
Magdalena  Gräfin  von  Dann  geb.  Gräfin  TOn  AlthaniL. 
Cop.     ?^-* 

1258.  Contract  zwischen  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  von 
Dann  dann  dessen  Gemalin  Anna  Magdalena  geb.  Gräfin 
von  Althann.  Cop.  de  dato  24.  December  1689.  ^- 

1259.  Vergleich  zwischen  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  ra 
Dann  und  dessen  Gemalin  Anna  Magdalena  geb.  Gräfin 
TOn  Althann.  Cop.  vid.  de  dato  21.  October  1692.    ^ 

1260.  Attest  des  Kapitels  des  Reichsfärstl.  h.  Domstifts  Basel 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihe 
Degelin  von  Wangen.  Cop.  de  dato  den  2.  December 
1747.    '^ 

1261.  Stammbaum  des  Beat  Ignaz  Degelin  TOn  Wangen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Degelin  von  Wangen,  zu 
Bhein^  Ton  Boggenbach,  von  Blnmeneck^  yon  Bopach, 
TOn  Wesenberg^  Ton  Nenenstein^  von  Beinach,  von  Grä- 
mend,  de  Montmartln,  de  la  BoelieUe,  de  Montfaleon^ 
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TOn  Pfttrdt,  Pfaffenlapp  yon  StiU,  von  Reinach,  Reich 
von  Beicbenstein.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1262.  Catharina,  get.  den  24.  September  1602,  eheliche  Toch- 
ter des  Johann  Conrad  Degelin  von  Wangen  und  der 
Martha  geb.  TOn  Beinach.  Taufschein  in  orig.    ~ 

1263.  Stammbaum  des  Johann  Georg  Grafen  TOn  Demath 
aus  dem  Hause  Sierhagen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Demath,  de  Steensel^  de  Duyvelandt^  Pauwelsen 
de  Thenesse^  von  Ahlefeld  zu  Hasseldorf^  von  Ahlefeld 
aus  dem  Hause  Selting,  TOn  Poowisch  zn  Haselan^  von 
Batlau,  Blome  zn  Seedorp^  von  Stnhren  ans  dem  Hanse 
Gammeigard  und  Helle^  Bantzau  zn  Pntlos  und  Paucker^ 
Ton  Buchwald,  Wittorp  zu  Proinsdorp  und  Neumünster, 
Brochdorfen  aus  dem  Hause  Gaurtz,  Hess  aus  dem 
Hause  Betwisch,  Seestädten  aus  dem  Hause  Crummen- 
dick.  Cop.  auf  Perg.     1" 

1264.  Attest  des  Otto  Wilhelm  von  Dernbach  und  der  Catha- 
rina Magdalena  von  Dernbach  geb.  Echter  von  Hespel- 
brnnn,  dass  ihr  Sohn  Johann  Otto  von  Dernbach  den 
12.  Jänner  1657  geboren  worden.  Cop.  vid.  de  dato  den 
. .  Juli  1657;     *«^* 

1265.  Vertrag  zwischen  Hanns  Philipp,  Rab  Alh.  Catharina 
und  Elisabeth,  Kindern  des  Alhast  Philipp  von  Dersch  und 
der  Catharina  von  der  Borch.  Catharina  von  Dersch  war 
venu,  mit  Rab  Schönenberg  Gaugreben.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  April  1625.     »^ 

1266.  Extract  aus  der  von  Rab  Alhard  von  Dersch  zu  Vier- 
mflnden  unterm  24.  Juli  1676  gemachten  väterlichen  Dis- 
position zwischen  den  Kindern.  Catharina  verm.  mit  Rab 
Schonenberg  Gaugreben  und  Elisabeth  Margaretha  verm. 
mit  Reinhard  Ludwig  von  Dellwlg  waren  Schwestern  des 
Rab  Alhard  von  Dersch  zu  Viermtinden.  Cop.  vid.     ^ 

1267.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Diamantstein.  Cop.  vid.  de  dato  den  28.  September 
1761.     '"^ 

1268.  Stammtafel  der  Anna  Theresia  von  Weichs  geb.  Freiin 
von  Diamantstein  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Diamantstein,  von  Freyen  Seiboltsdorf^  von  Weichs,  Fr. 
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ron  Onmppenberg,  Ton  Batschin,  Bortner  von  Kvgel- 
hoff,  Bohrer  ron  Hochstett,  ron  KUorzaw.    Cop.  vid. 

auf  Pap.     L- 

1269.  Extract  aus  dem  kais.  Mandat  de  dato  29.  August  1653, 
woraus  zu  ersehen^  dass  Franz,  Johann  Conrad,  Christof 
Leonhard'und  Johann  Stephan  Ton  Diamantstein  Brttder 
waren.  Cop.  vid.     — 

1270.  Extract  aus  einem  kais.  Mandat  de  dato  29.  Mai  1669, 
woraus  zu  ersehen,  dass  Hanns  Christof  und  Johann 
Stefan  Ton  Diamantstein  Vettern  waren.     Cop.  vid.      ?^ 

1271.  Extract  aus  der  kais.  Confirmation  des  zwischen  Johann 
Christof  TOn  Diamantstein  und  Magdalena  von  Diamant- 
stein geb.  Freiin  von  Batscliin  curatorio  noe.  errichteten 
Vergleiches.     Cop.  vid.   de  dato  80.  November  1684.     -^ 

1272.  Johann  Heinrich  Ton  Diamantstein^  geb.  um  das  Jahr 
1580,  gest.  den  19.  October  1652,  Sohn  des  Hieronimus 
von  Diamantstein,  war  verm.  mit  Anna  Maria  geb.  Ton 
Weichs.  Söhne :  Franz,  Johann  Conrad,  Christof  Leonhard 
und  Johann  Stefan.  Franz  von  Diamantstein  verm.  mit 
Clara  TOn  Berlichingen  f  1659.  Sohn:  Johann  Christof. 
Tochter:  Anna  Sophia  Maria  verm.  mit  Johann  Stefan  von 
Standing.  Johann  Stefan  von  Diamantstein  verm.  mit 
Magdalena  Freiin  von  Batschin^  Tochter  der  Sophia  von 
Ratschin  geb.  Bohrer  von  Hochstett  und  des  Nicolaus 
Ratschin  von  Ratschin.  Kinder:  Adam  verm.  mit  Elisabeth 
von  Yelbmck^  Sophia  Magdalena  f  1731,  Maria  Eleonora 
verm.  den  10.  November  1679  mit  Friedrich  Christof  von 
Lentmm  zn  Ertingen^  Anna  Theresia  verm.  den  7.  Mai 
1679  mit  Hanns  Wolf  von  Weichs.  Eonder  des  Friedrich 
Christof  Freiherrn  von  Leutrum  zu  Ertingen  und  der  Maria 
Eleonora  von  Diamantstein:  Carl  Magnus  von  Leutrum 
und  Eleonora  Polixena  von  Leutrum  verm.  TOn  Schon- 
burg. Joachim  von  Ratschin  war  ein  Bruder  der  Magda- 
lena von  Ratschin  verm.  von  Diamantstein.  Genealogischer 
Extract  aus  den  Diamantstein'schen  Originalacten  entnom- 
men. Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1763.    *^ 

1273.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher, 
dass  Johann  Stefan  TOn  Diamantstein  mit  Magdalena 
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geb.  TOn  Batschin  verm.  gewesen  und  in  dieser  Ehe  Maria 
Eleonora  von  Diamantstein  erzeugt  und  mit  Friedrich  Chri- 
stof Lentmin  ron  Ertingen  vermalt  worden  sei.  Cop.  vid. 
de  dato  6.  Juli  1761.    '^ 

1274.  Vergleich  zwischen  Johann  Stefan  TOn  Dlamantstein 
dann  dessen  Qemalin  Magdalena  geb.  TOn  Batschin  und 
Johann  Christof  von  Diamantstein.  Cop.  vid.  de  dato  den 
26.  April  1668.    ^ 

1275.  Epitaphium  des  Johann  Stefan  yon  Dlamantstein  f 
den  30.  October  1669.  Wappen:  von  Diamantstein,  TOn 
WöUwarth^  Ton  Selboltsdorf^  Ton  Weydeck,  ron  Welchs, 
von  Sandlzell^  von  Gnmppenfoerg^  von  Seiboltsdorf,  von 
Batschin^  Marqnart  ron  Sarteck^  Tltzthnm,  ron  Schwan- 
berg^  Bohrer  von  Höchstett^  ron  Döllnltz,  von  Kotzan^ 
Bensen  Gruen  von  Grandel.  Cop.  vid.    "^ 

1276.  Extract  aus  dem  Schreiben  der  Magdalena  TOn  Dlamant- 
stein geb.  TOn  Batschin  an  den  Pfleger  zu  Hochhauss. 
Cop.  vid.  de  dato  7.  September  1668.    ^' 

1277.  Extract  aus  dem  kais.  Protectorio  de  dato  15.  Juni  1682, 
woraus  zu  sehen,  dass  Magdalena  TOn  Dlamantstein 
Wittwe  eine  geb.  Freiin  ron  Batschin  war.   Cop.  vid.   "^ 

1278.  Magdalena  Ton  Dlamantstein  Wittwe  geb.  FreUn  ron 
Batschin  f  den  7.  Jänner  1689.  Extract  aus  dem  Pfarr- 
protokoll des  Unterring.  Pfarrbuches.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1761.     '^ 

1279.  Attest  der  Reichsritterschaft  des  Landes  zu  Franken  über 
die  Ritterbtirtigkeit  der  Familien  TOn  Dlemar^  ron  Truch- 
sess,  Ton  Spessart  und  ron  Bernstein.  Cop.  de  dato 
21.  Mai  1734.    '-^ 

1280.  Stammbaum  des  Adam  Alexander  Ludwig  TOn  Dlemar 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Diemar  auf  Walldorf, 
Ton  Tmchsess  ron  Wetzhansen,  ron  Nctsselrode,  von 
Mensbach,  von  Spessart,  Tmchsess  von  Wetzhausen,  von 
Diemar,  Ton  Belnsteln,  ron  Banmbach,  Trensch  von 
Bnttlar,  von  Baumbach,  von  Bolshansen,  ron  Wrlsberg, 
Ton  Mttnchhansen,  Ton  Hagen,  von  Kotze.  Cop.  auf 
Perg.    iil 

1281.  Adam  Alexander  Ludwig  von  Dlemar,  geb.  den  3.  De- 
cember  1698,  Sohn  des  Christof  Caspar  von  Diemar  und 
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der  Dorothea  Sophia  geb.  TOn  Baumbach.    Taufschein  in 
cop.     lil 

1282.  Adam  Alexander  Ludwig  TOn  Diemar  auf  Walldorf 
und  Etschleben.  Pater:  Christof  Caspar  von  Diemar  und 
Avus  et  avia:  Wolfgang  Heinrich  von  Diemar  und  Eva 
Catharina  geb.  VOn  Spessart.  Proavus  et  proavia  L  p.: 
Otto  Heinrich  von  Diemar  und  Catharina  geb.  von  Nessel- 
rode. Proavus  et  proavia  2. 1.  p. :  Wilhelm  Sebastian  Spes- 
sart und  Anna  Dorothea  geb.  Diemar.  Abavus  et  abavia 
1.  1.  p.:  Conrad  von  Diemar  und  Ursula  geb.  Tniehs^$§ 
TOn  Wetzhausen.  Abavus  et  abavia  2. :  Sebastian  Spessart 
und  Agatha  geb.  TOn  Bernstein.  Nach  einem  Original- 
concept  des  Pfarrers  M.  Sebastian  Abeser  zu  Ebertshaosen. 
Cop.  de  dato  24.  October  1725.    -»^^ 

1283.  Heirathsbrief  vom  4.  Jänner  1699  zwischen  Christian 
Caspar  TOn  Diemar  und  Dorothea  Sophia  geb.  Toa 
Baumbach.  Cop.    ^ 

1284.  Conrad  TOn  Diemar  ist  den  4.  August  1546  aufgeschwo- 
ren worden.  Eltern:  von  Diemar  und  von  Bibra.  Vaters 
Mutter:  Stiebar.  Mutters  Mutter:  von  Schwaigern.  Seba- 
stian von  Diemar,  1549.  Eltern:  von  Diemar  imd  von 
Steinau.  Vaters  Mutter:  von  Bieneck.  Mutters  Mutter: 
TOn  Ostheim.  Sebastian  von  Diemar^  1555.  Eltern:  von 
Diemar  und  von  Steinau.  Vaters  Mutter:  von  Ostheim. 
Mutters  Mutter:  TOn  Oiech.  Johann  Georg  von  Diemar  ist 
den  18.  December  1557  aufgeschworen  worden.  Eltern: 
von  Diemar  und  Schwaigern.  Vaters  Mutter:  Elirthal.  Mut- 
ters Mutter:  Plonfeldt.  Bernhard  von  Diemar  ist  den 
17.  December  1577  aufgeschworen  worden.  Eltern:  Diemar 
und  Truchsess  TOn  Wetzhausen.  Vaters  Mutter:  Bibra. 
Mutters  Mutter:  Schott.  Extract  aus  dem  Aufschwörungs- 
buche  des  Stiftes  zu  St.  Burkard  in  Würzburg.  Cop.   ^ 

1285.  Stammbaum  des  Ernst  Hartman  von  Diemar  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Diemar  auf  Walldorf, 
Truchsess  von  Wetzhausen^  von  Nesselrode,  ron  Heus- 
bach ^  TOn  Spessart  9  Truchsess  von  Wetzhausen ,  von 
Diemar  auf  Walldorf,  von  Beinstein^  von  Erffa,  Milch, 
ling  aus  Sehonstatt,  ron  Dolau  aus  Buppertsgrfin,  von 
Zedtwitz  vom  Hause  Stein,   von  Scheiding  auf  Seim, 
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Ton  Spiegel  auf  Nenhanss^  yon  Honsberg  anf  Leaben^ 
Ton  Uaagwltz  aas  Putzkan.  Cop.  auf  Perg.    ^'- 

1286.  Stammtafel  des  Ernst  Hartmann  Freiherm  Ton  Diemar 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Diemar,  TOn  Spes- 
sart^  Ton  EriTa  und  Helmershansen^  ron  Seheldlng. 
Cop.  vid.    L^ 

1287.  Ernst  Hartmann  TOn  Diemar^  geb.  den  24.  Juni  1682, 
Sohn  des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar  f  den  23.  Octo- 
ber  1699  und  der  Christina  Elisabeth  geb.  TOn  Erifa  f 
den  22.  März  1696.  Taufschein  in  cop.     »|^  ^^^ 

1288.  Eva  Catharina  Spessart  verm.  Diemar,  geb.  den  20. 
Juli  1612,  verm.  den  29.  November  1629  mit  Wolf  Hein- 
rich von  Diemar.  Söhne:  Wilhelm  Sebastian,  Christof  Cas- 
par, Johann  Friedrich  und  Georg  Herman.  Töchter:  Eva 
Maria  Elisabeth,  Anna  Catharina,  Eva  Magdalena,  Barbara 
Catharina,  Maria  Margaretha  und  Christina  Magdalena. 
Eltern:  Wilhelm  Sebastian  Spessart  und  Anna  Dorothea 
geb.  Diemar,  f  1625.  Grosselt.  v.  S.:  Wilhelm  Sebastian 
Spessart  und  Ursula  geb.  Truchsess  von  Wetzhansen. 
Der  älter  Vater:  Balthasar  Spessart.  Die  älter  Mutter: 
Kunigunde  TOn  Herda.  Der  urälter  Vater:  Hanns  Spessart. 
Die  urälter  Mutter:  —  geb.  von  Ostheim.  Grosseltem 
m.  S.:  Bernhard  Diemar  und  Agatha  geb.  Beinstein.  Der 
älter  Vater:  Conrad  Diemar.  Die  älter  Mutter:  —  geb. 
Truchsess  von  Wetzhausen.  Der  urälter  Vater:  Georg 
Diemar.  Die  urälter  Mutter:  —  geb.  von  Bibra.  Cop.  7-  ^ 

1289.  Eva  Sophia  Magdalena  TOn  Diemar^  geb.  den  20.  Mai 
1679,  eheliche  Tochter  des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar 
und  der  Christina  Elisabeth  geb.  TOn  Erffa.     Taufschein 

.  n  1904 

m  cop.  vid.    ^Tid  6 

1290.  Johann  von  Diemar  ist  1571  aufgeschworen  worden. 
Eltern:  Georg  Diemar  und  Catharina  TOn  Bibra.  Vaters 
Mutter:  Barbara  Stiebar.  Mutters  Mutter:  Anna  Schweck- 
hardt.  Cop.  de  dato  16.  Jänner  1727.    ^- 

1291.  Cuntz  Wolf  zu  Walldorf  hat  Walldorf  zu  Lehen  getragen 
und  gegen  Dargabe  von  400  fl.  Rheinisch  Euchar  TOn 
Hessberg  und  Philipp  von  Diemar  seine  Töchtermänner 
in  die  Mitbelehnung  gebracht  ao.  1493.     Sohn:  Wolf  von 
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Diemar  verm.  mit  Euniganda  Stlebar,  deren  Sohn:  Geoi^ 
von  Diemar.  Dessen  Söhne:,  Johann,  Sebastian  und  Con- 
rad verm.  mit  Elisabeth  Trnchsess  von  Wetzhausen. 
Söhne :  Bernhard,  Hanns  Dietrich  f  1601,  Alexander  verm. 
mit  Ursula  geb.  Spessart  und  Otto  Heinrich  von  Diemar. 
Söhne  des  Hanns  Dietrich  von  Diemar:  Heinrich  Gei&s, 
Hanns  Conrad  f  1641  und  Georg  Christof.  Sohn  des  Ale- 
xander von  Diemar:  Bernhard  Friedrich  f  1618.  Söhne: 
des  Otto  Heinrich  von  Diemar:  Wolf  Heinrich  und  Otto 
Wilhelm  verm.  mit  Christiana  Sabina  TOn  Bastheim.  Söhne 
des  Hanns  Conrad  von  Diemar:  Caspar  Otto  und  Philipp 
Herman.  Söhne  des  Wolf  Heinrich  von  Diemar:  Wilhelm 
Sebastian  f  1699,  Christof  Caspar  und  Georg  Herman. 
Sohn  des  Otto  Wilhelm:  Georg  Sebastian  f  1677.  Söhne 
des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar:  Johann  Adam,  Ernst 
Hartmann  und  Georg  Christof.  Genealogie  der  von  Diemar 
aus  den  beim  Hochflirstl.  Wtlrzburg'schen  Lehenhof  be- 
findlichen Lehenbüchem.  Cop.  de  dato  8.  Jänner  1708.  *" 

1292.  Wolf  Heinrich  TOn  Diemar  war  verm.  mit  Eva  Catha- 
rina  geb.  von  Spessart.  Er  f  den  14.  April  1675  und  sie 
t  den  31.  October  1682.  Söhne:  Wilhelm  Sebastian,  Chri- 
stof Caspar  und  Georg  Herman  von  Diemar.  Aus  den 
Kirchenbüchern  der  Pfarre  zu  Ebertshausen.  Cop.     "- 

1293.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Juni  1732  zwischen  Ludwig 
Carl  Friedrich  Freiherm  von  Dienlieim^  ehelichen 
Sohn  des  Phihpp  Adam  Freiherm  von  Dienheim  und  der 
Anna  Magdalena  geb.  Freiin  Knebel  von  Katzenelnbo- 
gen  und  Maria  JuUana  Aloisia  Selienk  von  Scliweinsberg 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Rudolph  Schenk  von 
Schweinsberg  und  der  Maria  Ursula  gebom.  Freiin  von 
Bicken.  Cop.  vid.     "f 

1294.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  Februar  1657  zwischen  Phi- 
lipp Adam  von  Dienheim,  ehelichen  Sohn  des  Eberhard 
Von  Dienheim  und  der  Anna  geb.  Yogt  zu  Hunolstein 
und  Anna  Dorothea  TOn  Eppe^  ehelichen  Tochter  des 
Christoph  von  Eppe  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Ame- 
lanxen.  Cop.  vid.    ^ 

1295.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Jänner  1679  zwischen  Phi- 
lipp Adam  TOn  Dienheim ^  eheUchen   Sohn  des  Philipp 
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Adam  von  Dienheim  und  der  Anna  Dorothea  geb.  TOn 
Eppe  und  Anna  Magdalena  Knebel  Ton  Katzenelnbogen^ 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen 
und  der  Anna  Maria  Sidonia  geb.  TOn  Groroth.  Cop. 
vid.  ^ 
1296.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ludwig  Christof  von  Dlen- 
heim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dienheim; 
Yogt  von  Hunolsteln  ^  von  Eppe  ^  TOn  Amelnnxen,  Kne- 
bel TOn  Katzenelnbogen^  Cämmerer  von  Worms  gen. 
Dalfoerg,  von  Ororoth,  von  Lindau^  Schenk  von 
Schweinsberg^  ron  Baseck,  von  Buseck,  von  ftodenhan- 
sen,  von  Blcken,  zn  Eltz,  von  Walderdorf,  Fr.  von 
Dehren.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1297.  Wilhelm  Ludwig  Christof,  geb.  den  22.  Juli  1740, 
eheUcher  Sohn  des  Ludwig  Carl  Friedrich  Freiherrn  TOn 
Dlenheim  und  der  Maria  Ludovica  Juhana  geb.  Schenk 
von  Schweinsberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1298.  Leichenpredigt  der  Anna  Margaretha  geb.  Einsiedel^ 
Gemahn  des  Carl  von  Dieskan  anf  Knanthain^  f  den 
7.  Mai  1647.  Vater:  Heinrich  Hildebrand  von  Einsiedel 
aufm  ScharfFenstein.   Cop.  vid.    ^-^ 

1299.  Sophia,  get.  den  12.  März  1644,  Tochter  des  Carl  von 
Dieskan.  Epitaphium  des  Carl  von  Dieskau,  geb.  den 
17.  April  1601,  gest.  den  11.  October  1667.  Epitaphium 
der  Anna  Margaretha  geb.  Einsiedel,  geb.  den  12.  Jänner 
1621,  verm.  mit  Carl  von  Dieskau  den  12.  August  1639, 
t  1647  den  7.  Mai.  Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  den 
29.  August  1774.  Cop.  vid.   •^» 

1300.  Attest  der  .  .  .  Grafen  von  Dietrichstein  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Dietrichstein. 
Orig.  de  dato  24.  März  1738.    '^ 

1301.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes,  dass  die  Grafen  TOn 
Dietrichstein  1514,  von  Eggenberg  1601  und  1623  als 
Reichsfürsten,  Grafen  von  Fngger  1631,  Grafen  von  Her- 
berstein 1537,  Grafen  von  Meggan  1576,  Grafen  ron 
Öttingen  1601  und  Freiherren  von  Prosing  1545  dem  Her- 
renstande einverleibt  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Juni 
1749.    ^^?^ 
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1302.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  SabEburg  Qber 
die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Dietrich* 
stein.  Johann  Josef  Trantson  Graf  zn  Falkenstein  war 
Erzbischof  zu  Wien.  Ahnen:  Trautson^  Meggan  und 
Dietrichstein.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Mai  1754.    ^ 

1303.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreirh 
unter  der  Enns^  dass  die  Grafen  TOn  Dietriehstein^  Gra- 
fen Ton  Traatmannsdorf,  Grafen  Ton  Fflrgtenberc, 
Grafen  TOn  Czemin  und  Grafen  ron  Kannitz  dem  C<»n- 
sortium  des  N.  Oe.  Herrenstandes  einverleibt^  auch  alle 
uralt  adelich,  ritter-,  tumier-  und  stiftmässig  seien.  Oriiz, 
de  dato  14.  December  1772.    *^' 

1304.  Attest  der  h.  D.  O.  Landkommende  Wien  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Dietricli- 
stein.  Cop.  vid.  de  dato  3.  März  1777-    '^ 

1305.  Carl  Ludwig,  get.  den  19.  November  1676,  ehelicher 
Sohn  des  Franz  Adam  Grafen  zn  Dletrichstein  und  der 
Rosina  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Trautmannsdorf.  Tauf- 
schein in  orig.     ^~  1^ 

1306.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juli  1636  zwischen  Chri- 
stian Herrn  von  Dietrichstein  Freiherrn  zn  Hollenbarg 
und  Maria  Elisabeth  KheTenhfiller  Freiin^  ehelichen  Toch- 
ter des  Franz  Klhevenhüller  zu  Aichelberg  Freiherm  auf 
Landscron  und  der  Crescentia  geb.  Herrin  TOn  Stnbeii- 
berg.  Cop.  vid.    *-i*-* 

1307.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Christian  Grafen  Ton 
Dietrichstein  vom  16.  November  1676.  Tochter:  Amalia, 
Gemalin  des  Maximilian  Erasmus  Grafen  TOn  Zinzendorf. 
Cop.  vid.    'J^ 

1308.  Franz  Adam,  get.  den  30.  März  1642,  ehelicher  Sohn 
des  Sigismund  Ludwig  Grafen  Ton  Dietrichstein  und  der 
Anna  geb.  Gräfin  ron  Meggan.  Taufschein  in  cop.  vid.  i^ 

1309.  Franz  Ludwig  Josef  Cajetan,  get.  den  5.  Herbst- 
monat 1715,  ehelicher  Sohn  des  Karl  Ludwig  Grafen  TOn 
Dietrichstein  und  der  Anna  Theresia  geb.  GiMn  Ton 
Trantmannsdorf.  Taufschein  in  cop.  vid.    *J)^ 

1310.  Franz  Ludwig  Xav.  Konrad  Adam,  get  den  26.  No- 
vember 1745,   ehelicher  Sohn  des  Franz  Ludwig  Grafen 
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TOn  Dietrichstein  und  der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  Ton 
CoUalto.  Taufschein  in  orig.  *-?!• 
311.  Testament  der  Judith  TOn  Dietrichstein  Freiin  auf 
Rabenstein.  Schwester:  Maria  von  Dietrichstein  Freiin. 
Vetter:  Hanns  Paul  Wolzogen  Freiherr  zu  Neuhauss. 
Dessen  Kinder:  Hanns  Paul  Wolzogen  d.  j.,  Helena  Do- 
rothea und  Johanna  Elisabeth  beide  Wolzogen  Freiinnen. 
Hanns  Ludwig  und  Hanns  Carl  Wolzogen  Freiherm  zu 
Neuhauss,  Anna  Unverzagt  und  Regina  Podstatzky  beide 
geb.  Wolzogen  Freiinnen  waren  Geschwister.  Cop.  vid. 
de  dato  21.  Juh  1647.    "{f 

1312.  Juliana  Elisabeth,  get.  den  27.  März  1647,  eheUche 
Tochter  des  Sigismund  Ludwig  Grafen  TOn  Dietriclistein 
und  der  Anna  geb.  Gräfin  TOn  Meggau.  Taufschein  in 
orig.    ^"f 

1313.  Karl  Maximilian  Philipp,  get.  den  28.  April  1702, 
ehelicher  Sohn  des  Walter  Xaver  Grafen  von  Dietrich- 
stein und  der  Earolina  Maximiliana  geb.  Gräfin  Proskan. 
Taufschein  in  orig.    ~l 

1314.  Attest  des  Fürsten  Dietrichstein  Proskau  über  das  Wappen 
des  Karl  Maximilian  Beiclisfilrsten  von  Dietriclistein 
zu  Nikolsbnrg^  Grafen  von  Proskau.  Orig.  de  dato  Wien 
den  13.  December  1804.    ^ 

1315.  Margare tha,  geb.  den  18.  April  1637,  Tochter  des  Ma- 
ximilian Fürsten  von  Dietrichstein  und  der  Anna  Maria 
geb.  Prinzessin  ron  Liehtenstein.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1316.  Maria  Anna  Antonia,  get.  den  10.  September  1706, 
eheliche  Tochter  des  Carl  Ludwig  Grafen  ron  Dietrich- 
stein und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Traut- 
mannsdorf.  Taufschein  in  orig.    ^  1^ 

1317.  Marianna  Vincentia  Franciska,  get.  den  20.  Februar 
1782,  eheliche  Tochter  des  Franz  Ludwig  Grafen  TOn 
Dietrichstein  und  der  Aloisia  TOn  Khuenburg.  Taufschein 
in  orig.     >•!? 

1318.  Maria  Charlotte  Dorothea,  get.  den  7.  Februar  1683, 
eheliche  Tochter  des  Franz  Adam  Grafen  ron  Dietrich- 
stein und  der  Rosina  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Traut- 
mannsdorf.  Taufschein  in  cop.  vid.    ~ 
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1319.  Maria  Clara,  get.  den  7.  September  1626,  eheliche  Toch- 
ter des  Maximilian  Grafen  TOn  Dietrichstein  und  der 
Anna  Maria.  Taufschein  in  cop.-  vid.     ~ 

1320.  Extract  aus  dem  Testamente  der  Maria  Elisabeth  TOB 
Dietrlclisteiii  geb.  Freiin  Ton  Kherenhfiller  vom  21.  Jän- 
ner 1669.  Töchter:  Amalia  verm.  Gräfin  TOn  Zinzendorf 
und  Susanna  Elisabeth  verm.  TOn  Hangwitz.  Cop.  vid.     'Jf 

1321.  Maria  Josefa  Anna  Barbara,  get.  den  3.  November 
1736,  Tochter  des  Carl  Grafen  Ton  Dietrichstein  und 
seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von  Kheren- 
hfiller.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1322.  Attest  der  färstl.  Johann  Carl  Lichtenstein'schen  Vonnand- 
schafls^Kanzlei,  dass  Maximilian  Graf  von  Dietriclisteiii 
mit  Anna  Maria,  ehelichen  Tochter  des  Carl,  Herzogs  ifl 
Schlesien  zu  Troppan^  Fürsten  nnd  Begierers  des  Hauses 
Liehtenstein  und  der  Anna  geb.  Herrin  von  Boskowitz 
nnd  Tschernachor  vermalt  gewesen  sei.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  März  1737.    '-^ 

1323.  Reichsflirstenstandsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  fär 
Maximilian  Grafen  von  Dietrichstein ^  adoptirt  von 
Franz  Cardinal  von  Dietrichstein.  Cop.  de  dato  24.  März 
1631.    ^ 

1324.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  die  Wappen  des  Sig- 
mund Ludwig  Grafen  von  Dietrichstein  und  des  Josef 
Sigmund  Franz  Otto  Grafen  von  Thnm  nnd  Yalesassina. 
Landkommende  Wien  am  18.  September  1804.    Orig.    ^ 

1325.  Walter  Xaver  Anton,  get.  den  18.  September  1664, 
ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Fürsten  von  Dietriclisteiii 
und  der  Elisabeth  geb.  Fürstin  von  Eggenberg  Herzogin 
zn  Knunman.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1326.  Attest  der  h.  D.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Diezenhansen  gen. 
ElUngen.  Cop.  vid.  de  dato  20.  JuK  1784.    '^ 

1327.  Attest  des  Carl  Friedrich  von  Geismar  über  das  Wappen 
der  Familie  Ton  Diezenhansen  gen.  ElUngen  zn  Ellingen^ 
femer  dass  Wilhelm  Ernst  Freiherr  von  Oeismar  ein  Sohn 
des  Jobst  Wilhelm  Freiherm  von  Geismar  und  der  Apol- 
lonia  Gertrud  von  Diezenhansen  gen.  Ellingen  zu  Ellingen 
war.  Cop.  vid.  de  dato  29.  März  1777.    ^ 
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L328.  Attest  der  Äbtissin  des  weltlichen  Stiftes  Schacken;  dass 
Apollonia  Gertrud  Ton  Diezenhansen  gen.  Elllngen 
den  12.  Juni  1618  als  Stiftsfräulein  aufgenommen  worden 
und  die  Familie  von  Diezenhausen  gen.  Ellingen  ein  ritter- 
mässiges  Geschleclit  sei.     Cop.  vid.   de  dato  den  3.  März 

1777.  -^ 

1329.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Ditfort,  TOn  Voss, 
Ton  der  Horst,  ron  Harling,  ron  Schagen,  ron  Glade- 
beck,  TOn  Schonberg  und  ron  Selmnltz.  Ernst  Christian 
von  Ditfort  wurde  1654,  Friedrich  Dietrich  TOn  Trotha 
1675,  Ferdinand  Georg  Wilhelm  Ernst  von  Voss  1767, 
Franz  TOn  Palen  1617,  Bernhard  Victor  Korff  1657, 
Heinrich  Philipp  Wilhelm  TOn  dem  Busche  1698,  Christian 
Wilhelm  TOn  Oberg  1726,  Friedrich  Adolph  August  von 
der  Horst  1767,  Friedrich  Clamer  von  dem  Busche  1698, 
Christian  Dietrich  von  Harling  1646,  Georg  von  Behden 
1640,  Georg  Friedrich  von  Rehden  1686,  Friedrich  Wil- 
helm Graf  von  Wylich  und  Lottlim  1761,  Gebhard  Werner 
Graf  TOn  der  Schulenbnrg  1736,  Dietrich  Ehrenreich  von 
Schönberg  1679,  Moriz  Th.  Marschall  von  Bleberstein 
1702,  Christof  Heinrich  TOn  Diemar  1721,  August  Albrecht 
Scipio  TOn  Hatte  1769,  Carl  Friedrieh  von  Selmnitz  1666, 
Ernst  Friedemann  von  Mfinchhansen  1727,  Achaz  Wilhelm 
August  von  Waldow  1776  bei  dem  Stifte  zu  Magdeburg 
recipirt.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner  1778.    '-^ 

1330.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familien  von  Ditfort  und 
von  Harling  von  Eversen.     Cop.  vid.  de   dato  2.  April 

1778.  ?^ 

1331.  Anna  Margaretha  von  dem  Brinke  verm.  von  Ditfort 
cedirt  dem  Anton  Dollen  200  RtUr.  Capital  und  50  Rthlr. 
Pension  gegen  den  Hof  zu  Reinsen.  Gemal:  Franz  von  Dit- 
fort Brüder:  Hilmar  Erich,  Eustach  imd  Johann  Dietrich 
von  dem  Brinke.  Otto  war  ein  Sohn  des  Johann  Dietrich 
von  dem  Brinke.  Cop.  vid.  de  dato  10.  October  1662.  '-|?? 

1332.  Anna  Margaretha  geb.  von  dem  Brinke  Wittwe  nach 
Franz  von  Ditfort  schenkt  ihrer  Enkelin  Cathar.  Sophia  TOn 
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Mfinchhaasen,    ehelichen  Tochter   des  Ernst  von  MOnch- 
hausen,  einen  Hof.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Jänner  1663.    ^ 

1333.  Schreiben  des  F.  von  der  Wenge  de  dato  24.  Jali  1741 
an  Freiherm  von  Wenge  Domcustos  zu  Paderborn  seinen 
Vetter,  dass  Anna  TOn  Dobbe  von  Bernhard  Dobbe  und 
Anna  von  Schmising  herstamme.  Cop.    ^ 

1334.  Heirathsbrief  vom  25.  October  1591  zwischen  Bernhard 
Dobbe  zn  Lyren  und  Anna  Schmising,  ehelichen  Tochter 
des  Caspar  Schmising  zum  Harkotten.  Cop.   ^ 

1335.  Stammbaum  des  Ferdinand  Rutger  von  Dobbe  zu  Lyren 
nnd  Hordet  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dobbe 
zu  Lyren  ^  Tan  Oalen  zum  Ulenbroch  und  Sikenbeek, 
von  Westerholt,  von  Lembeck,  Schmising  zum  Harkot- 
ten^ von  Merveld,  von  0er  zn  Eaxbeck^  von  Aldenbo- 
cknm^  Ton'Dellwig^  von  Plettenberg  znLenhausen,  von 
der  Knippenbnrg,  von  Herberen  zn  Etteling^  von  Pal- 
landt  zn  Keppel,  von  Torst,  von  Baesfeld  zn  Hamem, 
vor  dem  Berge.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1336.  Stammbaum  des  Johann  Ferdinand  Elbert  von  Dobbe 
zn  Lyren  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dobbe 
zu  Lyren^  Ton  Westerholt  zn  Lembeck,  Schmising  znm 
Harkotten^  von  0er  zn  Kacksbeck^  von  Dellwig,  von 
der  Knippenbnrg^  von  Pallandt  zn  Keppel,  von  Baesfeld, 
von  Asbeck  znm  Goer^  von  Diepenbrock  von  der  Impel, 
von  Schedelich  zn  Osthove^  vonDroste  von  Yischering, 
von  Bechteren^  von  Mfinster  von  Melnhovel,  von  Wyhe 
von  Hemen^  von  Bongard  von  Wingersrode.  Cop.  auf 
Perg.    ~ 

1337.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Dob- 
belstein  von  Eynebnrg.  Clemens  August  Ludwig  Frei- 
herr von  Loe  war  Capitular.  Cop.  vid.  de  dato  1.  März 
1786.    '^ 

1338.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Dobbelstein  zn  Eyne* 
bürg.  Cop.  vid.  de  dato  20.  März  1786.    ^ 

1339.  Testamentsauszug  der  Elisabeth  Theresia  Dobfzensky 

geb.  Straka  vom  30.  Juni  1718.    Qemal:   Karl  Ferdinand 
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Dotezensky  Ritter  von  Dobi'zenitz.  Kinder:  Ferdinand 
Heinrich;  Wenzel  Peter,  Franz  Karl,  Catharina  und  Maria 
Theresia  Dobhsensky  von  Dobl^zenitz.  Cop.  vid.    ^ 

1340.  Theilzettel  der  Brüder  Ferdinand  Rudolf,  Wilhehn  Ja- 
roslaw  und  Karl  Kunat  Dobfzensky  Ton  Dobfzenitz. 
Eltern:  Rudolf  Dobi^zensky  von  Dobi'zenitz  und  Esther 
geb.  Hitrowsky  TOn  NemischL  Mutter  des  Rudolf  Do- 
bhsensky:  Marianna  Dobi*zensky  geb.  von  Zlnnltz.  Sigis- 
mund  und  Rudolf  Dobl'zensky  waren  Brüder.  Cop.  de 
dato  7.  September  1673.   "^  -^ 

1341.  Heirathsvertrag  vom  15.  Juni  1666  zwischen  Johann 
Dobfzensky  von  Dobf zenitx  und  Anna  Magdalena  Slnsky 
von  Chinm.  Cop.  vid.    ^ 

1342.  Johann  Nep.  Josef  Wenzel  Thaddäus  Procop,  get. 
den  28.  Juni  1721,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Ferdinand 
Dobfzensky  TOn  Dobfzenitz  und  der  Elisabeth  Theresia 
geb.  Straka  TOn  NedabUitz.     Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1343.  Johann  Nep.  Wenzel  Prokop  Josef  Michael  Franz 
de  P.  Peter  Vincenz  Felix,  geb.  am  2.  April  1779, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Dobfzensky  Freiherrn  Ton 
Dobfzenitz  und  der  Barbara  geb.  Gri&fln  von  Stabenberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1344.  Attest  des  hohen  ritterl.  Johanniterordens ,  dass  Johann 
Wenzel  und  Procop  Johann  Freiherren  Dobfzensky  von 
Dobfzenitz  Söhne  des  Johann  Josef  Freiherrn  Dobfzensky 
von  Dobi^zenitz  und  der  Anna  Barbara  geb.  Gräfin  TOn 
Stnbenberg  sind.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  3.  Juli 
1801.    ^ 

1345.  Johann  Wenzel  Dobfzensky  Freiherr  von  Dobfze- 
nitz am  27.  September  1803  vermalt  mit  Maria  Anna 
Pergier  von  Perglas,  ehelichen  Tochter  des  Anton  Pergier 
Ritters  von  Perglas.  Trauschein  in  cop.  vid.   ^ 

1346.  Testament  der  Johanna  Catharina  Dobfzensky  von 
Dobfzenitz  vom  15.  April  1694.  Brüder:  Ferdinand  Rudolf 
und  Alex  Dobl^zensky  von  Dobi'zenitz.  Schwestern:  Doro- 
thea Salza,  Elisabeth  Bottenbnch,  Franciska  Anna  Zykan 
und  Esther  Benigna  Bemklan  geb.  Dobi'zensky  von  Do- 
bhsenitz.  Töchter  der  Esther  Benigna:  Elisabeth  Konstan- 
zia  und  LudmiUa  Chriselda.  Cop.    ^  ^ 
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1347.  Karl  Ferdinand  Dobfzensky  Ton  Dobfzenits,  geb.  den 
14.  December  1671,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz  Do- 
bl^ensky  von  Dobrzenitz  und  der  Anna  Magdalena  Slnskj 
TOn  Chliini.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1348.  Erbserklärung  des  Karl  Ferdinand  Dobhseodlcy  TOn 
Dobfzenitz  nach  seinem  Vater  Johann  Franz  Dobrzensky 
von  Dobi'zenitz.     Cop.  vid.  de  dato  29.  Jänner  1694-      "^ 

1349.  Testament  des  Kkrl  Ferdinand  Dobrzensky  ron  Do- 
brzenitz vom  15.  November  1727.  Gemalin:  Elisabeth  geb. 
Straka  ron  Nedabilitz.  Tochter:  Katharina  Gr&fln  Mile- 
slmo.  Cop.  vid.    ?^ 

1350.  Testament  des  Karl  Kunat  Dobrzensky  TOn  Dobrze- 
nitz auf  Chwalkowitz.  Schwestern:  Maria  Dorothea  Salza^ 
Elisabeth  Polixena  Bottenbuch^  Johanna  Catharina,  Esther 
Benigna  und  Anna  Franciska^  alle  geb.  Dobi^zensky  von 
Dobl^zenitz.  Schwager:  Georg  Maximilian  Ferdinand  Salza 
von  Heidersdorf  und  Lindau.  Cop.  de  dato  den  1.  Juli 
1677.    ^* 

1351.  Stammbaum  des  Maria  Anton  Michael  Prokop  Va- 
lentin Wenzel  Johann  Nep.  Alois  Franz  Sales 
Felix  Dobrzensky  Freiherm  ron  Dobrzenitz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Dobrzensky  von  Dobizenitz^ 
SInsky  ron  Cblnm^  Straka  ron  Nedabilitz^  Stoss  von 
Kaunitz,  ron  Stnbenberg^  von  Stubenberg^  Gr.  ron  Stra- 
soldo^  Ton  Oera^  Pergier  ron  Perglas,  Schon  von 
Schonan,  Schön  von  Schönau,  Mnltz  von  Waldan,  Gr. 
Dohalsky  ron  DohaUtz  Borzek,  Stienowsky  von  Kadowa, 
Male  wetz  von  Cheynow  und  Winterberg ,  Franchimonf 
Ton  Frankenfeld.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1352.  Maria  Anton  Michael  Prokop  Valentin  Wenzel 
Johann  Nep.  Alois  Franz  Sal.  Felix,  geb.  den  22. 
März  1807,  eheHcher  Sohn  des  Johann  Wenzel  Dobrzensky 
Freiherm  Ton  Dob^enitz  und  der  Maria  Anna  geb.  Pei^- 
1er  Ton  Ferglas.    Cop.  vid.    ^ 

1353.  Attest  des  Pfarrers  zu  Chwalkowitz,  dass  eine  Messenstif- 
tung  von  der  Dobfzensky'schen  Familie  Air  die  Maria 
Dorothea  Freiin  Salza,  Tochter  des  Rudolf  Dobhsensky 
von  Dobi'zenitz  und  seiner  Gemalin  Esther  geb.  Mitrowskx 
Yon  NemiscU  bestehe.  Cop.  de  dato  18.  Juni  1798.  -*^ 
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1354.  Stammbaum  des  Prokop  Johann  Nep.  Wenzel  Do- 
bfzensky  Freiherrn  ron  Dobfzenitz  anf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Dobi'zensky  von  Dobl'zenitz  auf  Opatowitz 
und  Stawikau;  Slnsky  Ton  Chlam^  Straka  ron  Nedabilitz, 
Stoss  TOn  Kaonitz^  TOn  Stnbenberg,  von  Stubenberg, 
6r.  Yon  Strasoldo ,  ron  Gera.    Cop.  vid.  auf  Perg. 

1355.  Procop  Johann  Nep.  Wenzel  Meinrad  Franz  Mi 
chael  Vincenz  Heinrich  Ignaz  Aegid,  getauft  den 
11.  December  1783,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Nepomuk 
Dobfzensky  Freiherrn  ron  Dobfzenitz  und  der  Anna 
Barbara  geb.  Gri&fln  TOn  Stabenberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^- 

1356.  Kraft  eines  in  der  königl.  Landtafel  ob  dem  k.  Prager 
SchloBS  eingetragenen  Bekenntnisses  vermacht  Bemard 
Dobfzensky  ron  Dobfzenitz  und  anf  Bahunlowitz  seiner 
Gemalin  Anna  geb.  Wrazda  von  Knnwald  sein  Vermögen 
dergestalt;  dass  dieselbe  solches  nach  ihrem  Absterben 
ihren  zwei  Söhnen  Bemard  und  Johann  zu  verlassen  schul- 
dig sein  soll.  Zeuge  eines  einverleibten  Kaufvertrages  hat 
Johann  Dobf'zensky  von  Dobl^zenitz  zu  Händen  seiner 
Gemalin  Marianna  geb.  Hierska  TOn  Zlnniz  von  der  Ca- 
tharina  von  Ottmer  geb.  Buckowsky  von  Husterzan  das 
Gut  Chwalkowitz  erkauft.  Dieses  Gut  ist  nachgehends  an 
dessen  Sohn  Rudolf  erblich  gediehen  und  wird  von  Franz 
Carl  Dobf'zensky  Freiherrn  von  Dobi-zenitz  im  Besitz  bei- 
behalten. Cop.  de  dato  30.  Mai  1776.    ^ 

1357.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreiche  Böhmen^  dass 
Rudolf  Dobfzensky  ron  Dobfzenitz  mit  seiner  einzigen 
Gemalin  Esther  Mltrowsky  von  NemiscU  den  Ferdinand 
Rudolf,  Wilhelm  Jaroslaus  imd  Karl  Kunat,  dann  die 
Maria  Dorothea  vermalte  TOn  Salza,  Elisabeth  Polixena 
Ton  Bottenbnch^  Esther  Benigna  Bemklan  von  Sehon- 
reith,  Anna  Franciska  2ykan  ron  Tschermna  und  Jo- 
hanna Catharina  sämmtlich  geb.  Dobi*zensky  von  Dobi-ze- 
nitz  ehelich  erzeugt  habe.  Cop.  de  dato  19.  Juni  1798.  ^*- 
1358.  Freiherrndiplom  der  Königin  Maria  Theresia  für  die  Brü- 
der Wenzel  Peter,  Franz  Karl  und  Johann  Josef  Do- 
bfzensky Ton  Dobrzenitz.  Cop.  vid.  de  dato  den  24.  Fe- 


bruar 1744.    ^ 
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1359.  VonnundBchaf)»annahme  des  Johann  Christof  Bofzek 
Dohalsky  Freiherm  Ton  Doluditz  über  die  mit  seiner 
Gemalin  Maria  Anna  geb.  Malowetz  TOn  Cheynow  und 
Winterberg  erzeugten  Kinder:  Wenzel  Christof,  Johann 
Heinrich,  Barbara  und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  den 
3.  September  1760.    ^ 

1 360.  Vormundschafteannahme  des  Johann  Christof  Dohalsky 
TOn  Dohalitz  aber  die  mit  seiner  Gemalin  Anna  Barbara 
geb.  TOn  Eadowa  erzeugten  Kinder:  Johann  Josef,  Johann 
Wenzel,  Johann  Christof,  Johann  Anton,  Johann  Adam, 
Maria  Anna,  Maria  Ludmilla  und  Maria  Barbara.  Cop. 
vid.  de  dato  den  19.  Juni  1799.     ^ 

1361.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Stejer  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Dohna«  Cop.  vid.  de  dato 
15.  März  1725.    «^ 

1362.  Leibgeding  des  Achaz  Herrn  zu  Dohna  für  seine  Ge- 
malin Barbara,  Tochter  des  Dietrich  Ton  Wemsdorf. 
Cop.     ^ 

1363.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  Wilhelm  zu  Bran- 
denburg für  Achaz  d.  ä.,  Achaz  d.  j.,  Fabian,  Friedrieh 
d.  ä.,  Friedrich  d.  j.,  Christian  Albrecht,  Heinrich,  Chri- 
stof und  Dietrich  Burggrafen  zn  Dohna.  Cop.  vid.  de 
dato  10.  Februar  1643.    '^ 

1364.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  März  1620  zwischen  Chri- 
stof Burggrafen  zu  Dohna  und  Ursula  Gräfin  zu  Sohns 
und  Mflntzenberg^  Tochter  des  Johann  Albrecht  Grafen 
zu  Solms.  Cop.    ^ 

1365.  Vergleich  zwischen  Friedrich,  Fabian  d.  j.,  Abraham, 
Dietrich,  Achaz  d.  j.  und  Christof  nach  dem  Tode  ihrer 
Eltern  Achaz  d.  ä.  Burggrafen  zu  Dohna  f  am  31.  Oc- 
tober  1601  und  Barbara  geb.  von  Wemsdorf  f  im  Octo- 
ber  1608.  Cop.  de  dato  14.  Februar  1624.    '^ 

1366.  Ursula  Catharina  Bnrggräfln  zu  Dohna.  Grossvater: 
Wilhelm  Burggraf  zu  Dohna,  dessen  Sohn:  Carl  Christof 
Burggraf  von  Dohna  war  der  Vater  der  Ursula  Catharina. 
Laut  Urtheilsfrage  an  die  Juristenfacultät  zu  Leipzig.  Cop. 
vid.     »-^' 

1367.  Attest  des  Damian  Pflug,  Mathias  G.  F.  von  Herberstein 
und    Carl  Ch.    von  Tettau   über   die   Ritterbürtigkeit  der 


—    197    — 

Familie  TOn  Dolan  ans  Bnppertsgrün^  ferner  dass  Sigmund 
von  Dölau  mit  Sabina  TOn  Zedwitz  vermalt  war.  Cop.  de 
dato  23.  Jänner  1736.    "^" 

1368.  Stammtafel  des  Ernst  Sigmund  TOn  Dolan  anf  Klein 
Wolmsdorf.  Eltern:  Ernst  Friedrich  von  Dölau  und  Chri- 
stina Margaretha  geb.  von  der  Ffordte.  Qrosselt  v.  s.: 
Georg  Ernst  von  Dölau  und  Margaretha  TOn  Fflng.  Älter 
V.  u.  M.  V.  8^:  Christof  von  Dölau  und  Anna  YOn  Schei- 
ding.  Vorälter  V.  u.  M.  v.  s.:  Sigmund  von  Dölau  und 
Sabina  TOn  Zedwitz.  Grosselt.  m.  s.:  Hanns  Sigmund 
von  der  Pfordte  und  Anna  Eleonora  YOn  Bftnan.  Älter 
V.  u.  M.  m.  s.:  Hanns  von  der  Pfordte  und  Catharina 
Euphemia  von  Berbifidorf.  Vorälter  V.  u.  M.  m.  s.:  Hiob 
von  der  Pfordte  und  Anna  von  Kitzscher.  Cop.  de  dato 
9.  November  1688.    ^ 

1369.  Attest  des  August  F.  Pflug,  Wilhelm  E.  Bernhard  und 
Hanns  E.  M^Itzahn  auf  Begehren  des  Ernst  Friedrich  von 
Dolan  anf  Klein  Wolmsdorf  über  die  Ritterbürtigkeit 
seines  Sohnes  Ernst  Sigmund.  Cop.  de  dato  9.  Novem- 
ber 1688.    ^'; 

1370.  Attest  über  die  Ritterbürtigkeit  des  Johann  Christian 
von  Dolan  in  Rnppertsgriin  nnd  Lieban.  Cop.    ^ 

1371.  Stammtafel  der  Anna  Magdalena  von  Dondorf  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dondorf,  von  Bemklan^ 
von  Lindenfels ^  Falk  von  Nenhanss^  HUfOing,  Weiss 
gen.  von  Kürmreith^  von  Hirschberg  ^  Ff^eimbner  von 
Brnck^  von  Spameck ^  von  Brandy  von  ünrnhe,  von 
Brand,  von  Gravenreith^  von  Brand,  von  Brand,  Baben- 
stein  von  Wirsberg.    Cop.  vid.  auf  Perg.     *-^J' 

1372.  Stammbaum  der  Anna  Magdalena  Franciska  TOn 
Dondorf  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Spameck^ 
von  Brandy  von  Unmhe^  von  Brand,  von  Grarenreith, 
von  Brand,  von  Brand,  von  Babenstein.  Orig.  auf  Perg.  ~ 

1373.  Heirathsverschreibung  vom  28.  September  1634  zwischen 
Heinrich  Bruno  TOn  Donop  und  Anna  Elisabeth  verw. 
Haxthansen  geb.  Streiff  Ton  Lanenstein^  Tochter  des 
Johann  Streiff  von  Lauenstein.  Cop.  vid.    ^ 

1374.  Attest  des  Capitels  der  h.  bischöfi.  Domkirche  zu  Hildes- 
heim,  dass  Levin   Christof  TOn  Donop   ein  Sohn  des 
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Heinrich  Bruno  von  Donop  und  der  Lucia  von  Donop  zu 
Borckhausen  gewesen.  Heinrieh  Bruno  von  Donop  war 
ein  Sohn  des  Levin  von  Donop  und  der  Lucia  Magdalena 
von  Haxthansen.  Cop.  vid.  de  dato  18.,  Mai  1729.    ^ 

1375.  Stammbaum  des  Diderick  Johann  Tan  Doomick  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  van  Doomick  van  Vosse- 
maer,  Tan  DenvenTOorde  van  Warmont^  van  Boedberg 
van  den  Hage,  van  Yorst  van  Keppel,  van  der  Capellen 
>an  de  Woning,  van  Weese  van  Hoomoet,  van  Hnnnepel 
van  Oroen,  van  Vorst  van  Eeppel,  van  Stepraet  ran 
Doddendael,  van  Vorst  van  Doreweerf,  van  Dorf,  van 
Weese  van  Doreweerf,  van  Isendoom  van  Kannenbnrch, 
van  Stommel  van  Nienhawe,  van  Vorst  van  Schoonder- 
back,  van  Aerhem  van  Kemhem.  Orig.  auf  Perg.   ^ 

1376.  Stammbaum  des  Johann  Dietrich  von  Doomick  zn 
Oeflt  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Doomick  zu 
Vossemaer  und  Schoonort,  von  Wassenaer  zn  Warmondt, 
von  Boedberg  zn  den  Haag,  von  Yorst  zn  Keppel, 
von  der  Capellen  zur  Wohnung,  von  Weese,  von  Hnn- 
nepel zn  Oroen,  von  Vorst  zu  Domeburg,  von  Erwitte 
zn  Ebbinghansen,  von  Lnning  von  Wittenstein,  von 
Oahlen  zn  Honnofer,  von  Bredenol  von  Kathoff,  von 
Eller  zn  Oefft,  von  Ulenbrock  zn  Oefte,  Schall  van  Bell 
zn  Bell,  von  Waehtendonk  zn  Germenzeel.  Cop.  auf 
Perg.    i2i 

1377.  Theodor  Johann  Freiherr  von  Doomick,  get.  den 
10.  October  1666.  Taufschein  in  orig.     Ü2. 

1378.  Attest  über  das  Wappen  der  Familie  von  Dorfeid  vom 
Hanse  Hedebach.  Dalwig  kam  in  Besitz  der  Güter  der 
ausgestorbenen  Familie  von  Dorfeid.  Cop.  vid,  de  dato 
22.  December  1727.     ^ 

1379.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familie  von  Dormentz.  Cop.  vid.  de  dato 
21.  März  1705.    "f 

1380.  Attest  von  sechs  Adeligen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Domberg  znm  Herzberg. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1729.  -^-  ^ 
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1381.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  YOn  Domberg.  Cop.  vid.  de 
dato  Lucklum  den  23.  Februar  1731.    ^ 

1382.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ordens  BaUei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUen: 
von  Dörnberg  und  TOn  Wrisberg.  Cop.  vid.  de  dato 
Marburg  den  13.  September  1784.     ^- 

1383.  Stammbaum  des  Carl  Ludwig  Freiherm  von  Domberg 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Doernberg,  Fr. 
von  Erlach,  Gr.  von  Kunowltz,  Gr.  zur  Lippe,  Ton 
Ueyden,  Fr.  von  Lottum,  Gr.  von  Schwerin,  Fr.  Qaadt 
von  Wiekerath,  von  Loewensteln,  Ton  Banmbach,  von 
Hey,  von  Mflnehhansen,  von  Baumbach  ^  TOn  Schnehen, 
von  Baumbach,  TOn  Wrisberg.    Cop.  vid.  auf  Perg.     ^- 

1384.  Carl  Ludwig,  geb.  den  6.  September  1749,  eheUcher 
Sohn  des  Wolfgang  Ferdinand  TOn  Domberg  und  der 
Carolina  Dorothea  geb.  TOn  Loewenstein.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

1385.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Wilhelm  zu  Hessen  flir  die 
Brüder  CarlSigismund  und  Wolfgang  Ferdinand,  Söhne 
des  Johann  Caspar  Freiherm  von  Domberg  über  das 
Schloss  Herzberg  und  die  Hälfte  des  Gerichtes  Breiten- 
bach.   Cop.  vid.  de  dato  24.  August  1752.     ^ 

1386.  Catharina  Sybilla  von  Dörnberg,  get.  den  5.  Mai  1669, 
Gemahn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg.  Eltern: 
Ludwig  von  Dörnberg  und  Anna  Sybilla  von  Wangenheim. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^  ^  ^ 

1387.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  April  1657  zwischen  Jo- 
hann Caspar  TOn  Dornberg  und  Catharina  Susanna 
von  Erlach,  Tochter  des  Johann  Ludwig  von  Erlach.  Cop. 
vid.     ^ 

1388.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  flir  Johann  Cas- 
par von  Domberg  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  16.  April 
1663.    ^ 

1389.  Johann  Caspar,  get.  den  26.  Mai  1689,  ehehcher  Sohn 
des  Wilhelm  Ludwig  von  Domberg  und  der  Hedwig  So- 
phia Gräfin  von  Eunowitz.    Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1390.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  August  1714  zwischen  Jo- 
hann Caspar  Freiherm  tob  Domberg,  ehelichen  Sohn 
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des  Wilhelm  Ludwig  Freiherm  von  Dömberg  und  der 
Hedwig  Sophia  Grafen  zu  Kunowitz  und  Sophia  Charlotta 
Maria  Freiin  TOn  Heyden^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Sigmund  Wilhelm  Freiherm  von  Heyden  und  der  Louisa 
Charlotta  geb.  Gräfin  von  Sehwerin.  Cop.  vid.    ^ 

1391.  Attest^  dass  Ludwig  von  Domberg,  Gemal  der  Anna 
Sybilla  von  Wangenheim,  laut  eines  in  der  Kirche  zu 
Herzberg  befindlichen  Epitaphii  den  21.  Febraar  1696  f. 
Eltern:  Ludwig  von  Dömberg  f  den  15.  December  1643 
und  Anna  von  Berlepsch  f  den  11.  September  1632- 
Grosselt:  Johann  Adrian  von  Dömberg  f  den  23.  Mai 
1611  und  Gertrad  TOn  Calenberg  f  den  11.  Febmar  1626. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  November  1729.     |?  ^  ^ 

1392.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juli  1685  zwischen  Wilhelm 
Ludwig  Freiherm  von  Dömberg^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Caspar  Freiherm  von  Dömberg  und  der  Catha- 
rina  Susanna  geb.  von  Erlaeh  und  Hedwig  Sophia  n 
Kunowitz^  ehelichen*  Tochter  des  Johann  Dietrich  Frei- 
herm zu  Kunowitz  und  der  Dorothea  geb.  Gräfin  zur  Lippe. 
Cop.  vid.    i?» 

1393.  Stammtafel  des  Wolfgang  Ferdinand  Freiherm  von 
Domberg  zu  Herzberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Dömberg^  Fr.  von  Erlach  zu  Byehenbach^  6r. 
von  Kunowitz^  Gr.  von  der  Lippe ^  von  Heyden  zum 
Bracli^  von  Willich  Fr.  von  Lottum^  Or.  von  Schwerin, 
Fr.  Quadt  von  Wickerath.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

1394.  Attest  des  freiherrUch  von  Dömberg'schen  Gesammtamt- 
mannes  zu  Breitenbach  unterm  Herzberg^  dass  Wolf  gang 
Ferdinand  Freiherr  von  Doemberg  zum  Herzberg 
ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar  von  Doemberg  und 
und  der  Sophia  Charlotta  Maria  geb.  Freiin  Ton  Heyden 
sei.  Cop.  vid.  de  dato  den  4.  März  1776.     ^ 

1395.  Wolfgang  Ferdinand  Freiherr  von  Domberg  am 
12.  September  1748  vermalt  mit  Carolina  Dorothea  von 
Loewenstein,  ehehchen  Tochter  des  Carl  Ludwig  von 
Loewenstein.  Trauschein  in  cop.  vid.     "- 

1396.  Attest  des  Landtafel  -  Registraturs  -  Directors  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  des   Geschlechtes  vou  Drahotuseh.    Bosina 
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Josefa  Gräfin  TOn  Wagensperg  war  eine  geb.  Freiin  von 
DrahotUBch.  Orig.  de  dato  Brunn  am  31.  März  1804.     ^ 

1397.  Attest  des  k.  Amtes  der  Landtafel  im  Markgrafthum  Mähren 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Dmowsky  zn  Drnowitz.  Bernhard  Dmowsky  von  Drno- 
witz  war  k.  Oberster  Hofrichter  im  Markgrafthum  Mähren. 
Cop.  vid.  de  dato  18.  August  1728.     '-^ 

1398.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstiftes  Münster  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  Wappen  der  Familien:  Droste  zu 
Hfilshofy  Nehem  zu  Werries^  Nesselrode  gen.  Hagenpott^ 
Ton  Winkelhausen,  Lipperheide^  Sehade  zur  Horst, 
TOn  Chalon  gen.  Gehlen,  Chalon  gen.  Tribbe,  Droste 
zu  Yischering,  Lülstorf  TOn  Hahn,  Gahlen  Ton  der 
Assen,  Recke  zu  Steinftirth,  Beveren  zu  Bingelstein  Ton 
Schencklng,  Malsbnrg,  Rhede  zur  Horst,  Rhode.  Orig. 
de  dato  3.  April  1759.     ^ 

1399.  Attest  der  Münsterschen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Droste  TOn  Tische- 
ring.  Orig.  de  dato  26.  November  1765.    12! 

1400.  Testament  der  Adelheid  Agnes  Droste  Tom  Hanse 
Lohbnrg  vom  11.  März  1654.  Schwester:  Elisabeth  Anna 
geb.  Droste  vermalt  mit  Adolf  Nagel.  Cop.     ^ 

1401.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  August  1670  zwischen  Bern- 
hard von  Droste,  ehelichen  Sohn  des  Heinrich  von  Droste 
und  der  Clara  Anna  von  Nehem  zu  Werries  und  Johanna 
Elisabeth  Barbara  von  Hugenpott,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Wilhelm  von  Hugenpott  und  der  Anna  Elisabeth 
von  Winkelhausen.  Cop.  vid.     ^ 

1402.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  December  1682  zwischen 
Christoph  Heidenreich  Freiherrn  Droste,  ehelichen 
Sohn  des  Heidenreich  Freiherrn  Droste  und  der  Anna 
geb.  von  Lfllstorf  und  Clara  Brigitta  Freiin  von  Gah- 
len, ehelichen  Tochter  des  Heinrich  Freiherm  von  Gahlen 
und  der  Anna  EUsabeth  geb.  Freiin  von  der  Recke.  Cop. 
vid.     ^ 

1403.  Cornelia  Freiin  Ton  Droste  von  Yischering,  geb.  den 
9.  August  1615,  eheliche  Tochter  des  Heidenreich  Frei- 
herm von  Droste  und  der  Margaretha  Freiin  von  BsDS- 
feldt.  Taufschein  in  orig.     ^ 
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1404.  Elisabeth  Anna  YOn  Droste,  get.  den  .  .  März  161^ 
Tochter  des  Joachim  von  Droste  zu  Lohburg  und  der  Eli 
sabeth  Schlon  gen.  Tribbe,    Taufschein  in  cop.      *^ 

1405.  Bittgesuch  des  Franz  Droste  zu  Beck  und  der  Ger- 
trud Knippinck  genannt  Droste  vom  3.  November  ao.  1G1>^ 
contra  seinen  Schwager  Vincenz  Bensing.     Cop.  vid.     ^ 

1406.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  November  1703  zwischen 
Heinrich  Johann  Ernst  Anton  TOn  Droste^  ehelichen 
Sohn  des  Bernard  von  Droste  und  der  Johanna  Elisabeth 
geb.  Freiin  Yon  Hugenpott  und  Anna  Mechtildis  von  Lip- 
perheide^  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von  Lipperheide 
und  der  Apollonia  Helena  Barbara  TOn  Schlon  genannt 
Gehlen.  Cop.  vid.    ^ 

1407.  Stammbaum  des  Heinrich  Johann  Maximilian  Josef 
TOn  Droste  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Droste 
zum  Hülshof;  Ton  Nehem  zn  Werries^  Ton  Hugenpott 
zum  Hugenpott^  von  Winkelhansen  ^  von  Lipperheide 
zn  Ihorst,  von  Sehade  zum  Stein,  Ton  Schlon  sire 
Chalon  gen.  Gehlen,  von  Schien  sive  Chalon  gen.  Tribbe, 
Fr.  Ton  Droste  zn  Yischering,  von  Lülsdorf  zun  Hahn, 
Fr.  Ton  Oahlen  zur  Assen,  Fr.  von  der  Recke  zn  Stein- 
fnrth.  Fr.  Ton  Scheneking  zu  Beveren,  von  Malsburg, 
TOn  Rhode,  von  Rhode.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1408.  Heinrich  Johann  Maximilian  Josef,  get.  den  27.  Jän- 
ner 1735,  eheHcher  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm 
von  Droste  und  der  Anna  Brigitta  von  Droste.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

1409.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  November  1729  zwischen  Hein- 
rich Wilhelm  von  Droste,  ehelichen  Sohn  des  Heinrich 
Johann  von  Droste  und  der  Anna  Mechtildis  geb.  von  Lip- 
perheide und  Anna  Brigitta  Freiin  von  Droste,  ehehchen 
Tochter  des  Maximilian  Heidenreich  Freiherm  von  Droste 
und  der  Maria  Antonette  Freiin  Ton  Scheneking  zu  Be< 
Teren.  Cop.  vid.    ^ 

1410.  Vertrag  zwischen  Jobst  Heinrich  Droste  TOn  Beck 
und  seiner  Gremalin  Anna  Juliana  Salome  Ballwein,  ehe- 
lichen Tochter  des  Johann  Ballwein  von  Zweybrücken. 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1631.    ^ 
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1411.  Jodocus  Heinrich  Droste^  geb.  den  4.  März  1606,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Droste  zu  Beck  und  der  Gertrud 
Knipplnck  zu  Hackforth.  Maria  Gertrud  Droste  zu  Beck, 
geb.  den  5.  November  1646,  eheliche  Tochter  des  Jodocus 
Heinrich  Droste  zu  Beck  und  der  Salome  von  Ballweill 
zu  Zweybrttcken.  Werner  Heinrich  Ton  Wenge,  geb.  den 
20.  December  1661,  ehelicher  Sohn  des  Bemard  von  Wenge 
und  der  Maria  Gertrud  Droste  zu  Beck.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

1412.  Attest  des  Heinrich  Korff  gen.  Schmising  zu  Tatenhausen 
und  Willenberg,  dass  Margaretha  Elisabeth  Droste 
eine  eheHche  Tochter  des  Jobst  Heinrich  Droste  und  der 
Anna  Juliana  Salome  TOn  Ballweill  sei.  Cop.  de  dato  den 
16.  JuU  1651.    "^ 

1413.  Maximilian  Heidenreich,  get.  den  18.  April  1684, 
ehelicher  Sohn  des  Christof  Heidenreich  Freiherm  Droste 
und  der  Brigitta  Clara  Freiin  von  Gahlen.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

1414.  Stammbaum  des  Franz  Ferdinand  Gottfried  Albert 
Ton  Dflcker  von  Summern  und  Böddlnghausen  aus  dem 
Hause  Heese  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Dticker 
in  der  Beck,  Dücker  zu  Altengünne,  von  Lfierwald  zu 
Suttrop^  von  Bredenohl  zu  Bhade^  yon  Wydenbruck 
zum  Engsterstein^  Ton  Plonies  zum  Ossenbruck^  yon 
Bham  zu  Plittersdorf^  yon  Merzzenieh  zu  Geyenieh^  yon 
Westrem  zu  Sfimmem^  yon  der  Heyde  gen.  Bines  yon 
der  Ahr^  yon  Weichs  yon  Cortlinghausen^  yon  Hoerde 
yon  Stormude,  yon  Horrig  yon  GUmbach^  von  Westrem 
von  Holtum  und  Gutacker,  von  Westrem  von  Holtum 
und  Gutacker,  von  Bentinck  zu  Wulfrath.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 

1415.  Attest  des  Syndicus  der  Märckischen  Landstände  über 
die  Ritterbtirtigkeit  der  Familien:  Dudinck  von  Altenha- 
gen und  Grflter  von  Aldendorf.  Cop.  vid.  de  dato  den 
29.  Mai  1701.     ^ 

1416.  Cracht  von  Dudinck  verm.  mit  einer  von  Grolle.  Kind: 
Johann  verm.  mit  einer  von  Stamheim^  dessen  Sohn  Jo- 
hann von  Dudinck  verm.  mit  Adelheid  von  Grttter,  deren 
Tochter  Margaretha  verm.  mit  Werner  von  Pallandt^  deren 
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Tochter  Clara  Catharina  verm.  mit  Melchior  VOn  Corten- 
bach,  deren  Tochter  Anna  Maria  Ursula  Wittwe  nach 
Franz  Dietrich  TOn  Uillesheim.  Extract  aus  der  Genea- 
logie der  von  Cortenbach.  Cop.  vid.     -^- 

1417.  Margaretha  Ton  Dudinck  verm.  mit  Werner  TOn  Pal- 
landt  war  eine  Tochter  des  Johann  Dudinck  und  des  Adel- 
heid TOn  Grttten  Extract  aus  der  Genealogie  der  von 
Dudinck  zu  Altenhagen.  Cop.  vid.     -- 

1418.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstiftes  und  Fürstenthums 
Münster  in  Westfalen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Dfithe  gen.  Bflth  von  Alten- 
kamp  und  Tunxdorf.  Orig.  de  dato  6.  April  1729.    **  * 

1419.  Das  Schloss  Hof-Heguenberg  und  Hofmarch  in  Oberbaiem 
ist  von  dem  Herzog  Wolfgang  an  Wilhelm  IV.  gekom- 
men, der  es  Georg  Dux^  als  er  sich  mit  Wandula  TOB 
Panlsdorf  verehelichte,  überhess  und  den  Namen  TOn 
Hegnenberg  führt.  Der  dermalige  Inhaber  ist  Friedrich 
Peter  Freiherr  von  Hegnenberg  gen.  Dux.  Historica-Topo- 
graphica  descriptio  das  ist  Beschreibung  des  ChurfUrsten- 
und  Herzogthums  Ober-  und  Nieder-Baiern.  München  1701. 
Cop.  vid.    ~;- 

1420.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Eben 
und  Brunn.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Homung  1799.    ^ 

142 1 .  Testamentsauszug  der  ElisabethConstan'tia  Freiin  TOn 
Eben  geb.  Proy  Ton  Oeisselberg  und  Findelstein.  1.  6e 
mal:  Johann  Franz  Orino  TOn  Arino.  Töchter:  Maria 
Susanna  geb.  Orino  verm.  von  Eben,  Elisabeth  Theresia 
verm.  Uechewald^  Anna  Constantia.  2.  Gemal:  Carl  Fer- 
dinand Freiherr  von  Eben.  Töchter:  Charlotte  Justina 
Antonia  und  Aloisia  Maximiliana  Johanna.     Cop.  vid.    ^ 

1422.  Attest  des  k.  Amtes  des  Fürstenthums  Breslau  über  die 
Ritterbürtigkeit  des  Georg  Gottfried  und  Carl  Ferdi- 
nand TOn  Eben  und  Brunn.  Georg  Gottfried  war  ein 
Sohn  des  David  von  Eben.  Carl  Ferdinand  war  ein  Sohn 
des  Jakob  von  Eben  und  Brunn.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Juli 
1676.    ^ 

87 

1423.  Confirmirter  Kaufcontract  um  das  Gut  Schöbekirch  zwischen 
Jakob   von   Eben    Käufer   und    dann    den   Bedaw'schen 
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Creditoren  ftir  6050  Thlr.  de  dato  Breslau  den  10.  De- 
cember  1655  und  Erb-  und  Abstattungsvergleich  zwischen 
JuBtina  von  Eben  geb.  YOn  Lnck  und  Jakob  von  Eben 
de  dato  Schoebekirch  den  3.  März  1679.  Maximilian  Wil- 
helm von  Eben  und  Brunn  war  ein  Sohn  der  Justina 
von  Eben  geb.  von  Luck  und  Boguslawitz.   Cop.  vid.    —^ 

1424.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  I.  ftir  die  zwei  Vet- 
tern Karl  Ferdinand  und  Georg  Gottfried  TOn  Eben 
mit  Vermehrung  ihres  ritterlichen  Wappens.  Karl  Ferdi- 
dinand  von  Eben  war  ein  Sohn  des  Jakob  von  Eben. 
Georg  Gottfried  von  Eben  war  ein  Sohn  des  David  von 
Eben.  Cop.  de  dato  1.  Mai  1677.    ^ 

1425.  Stammtafel  des  Georg  Caspar  Grafen  TOn  Eberstein 
auf  8  Ahnen.  Stammtafel  des  Johann  Freiherm  TOn 
Brandig  auf  16  Ahnen.  Gabr.  Bucelini  Germania.  Cop. 
vid.     '-^ 

1426.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Ebinger^  Mangolt  von 
Siberathsreath^  Beiehenbach^  Sirgenstein^  Ganuner- 
schwang,  Hertenstein,  Handpiss  und  Jnngingen.  Orig. 
de  dato  Radolf-Zell  den  12.  Juni  1684.     ^ 

1427.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Rit- 
terbürtigkeit der  Familie  Eblnger  von  der  Bnrg.  Cop. 
vid.  de  dato  Radolf-Zell  27.  Juni  1695.     ^f- 

1428-  Attest  des  Vereins  St.  Georgen  Schild  in  Schwaben  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ebinger  ZU  der  Bnrg. 
Cop.  vid.  de  dato  Radolf-Zell  den  22.  Novemb.  1713.   ^ 

1429.  Genealogie  des  alten  adelichen  Geschlechtes  der  Ehingen 
Fr  ick  Ebinger  Ritter  hatte  zu  seiner  Ehegemalin  Ursula 
Lnpfen  13bl.  Dessen  Sohn  Hanns  war  verm.  mit  SybiUa 
von  Jungingen  1359.  Wilhelm,  Sohn  des  Hanns,  war  verm. 
mit  Elisabeth  TOn  Hertenstein,  1396.  Eitel  Han^s  Ebin- 
ger war  verm.  mit  Maria  TOn  Beischach^  1415.  Hanns, 
Sohn  des  Wilhelm,  war  verm.  mit  Cleophe  Bendtel^  1465. 
Andreas,  Sohn  des  Hanns,  verm.  mit  Barbara  TOn  Gam- 
mersehwang^  hat  Itel  Hanns  erzeugt.  Dieser  hat  Catharina 
von  Beielienbach  zu  seiner  Gemalin  gehabt  und  das  ade- 
liche Lehengut  zu  Burg  bekommen.  Andreas,  ehelicher 
Sohn  des  Itel  Hanns,   war  verm.  mit  Anna  Mangolt  TOn 
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Siberatsrenth  and  hinterliess  drei  Söhne  Hanns  Christof, 
Rudolf  und  Wilhelm  und  zwei  Töchter  Barbara  und  Kuni- 
gunda.  Rudolf;  ehelicher  Sohn  des  Andreas,  war  verm.  mit 
Cleopha  TOn  Mandach^  mit  der  er  drei  Söhne  HanIl^ 
Albrecht;  Hanns  Rudolf  und  Hanns  Friedrich  und  eine 
Tochter  Maria  Barbara  erzeugt.  Mit  seiner  anderen  Oemalin 
Christina  Maria  TOn  Hawdorf  hat  er  Hanns  Franz  gezeugt. 
Johann  Friedrich  Ebinger  von  der  Burg,  Sohn  des  Rudolf, 
hat  sich  ao.  1664  mit  Maria  Rosimunda  Victoria  Freiiii 
TOn  Freiberg  verheirathet  und  einen  Sohn  Philipp  Jakob 
und  zwei  Töchter  Johanna  und  Maximiliana  erzeugt.  Laut 
Notariatsattest  de  dato  Steisslingen  den  16.  Juli  1714 
Cop.     1?^  1^  i^ 

1430.  Erbeinigung  zwischen  den  Brüdern  Johann  Christof, 
Rudolf  und  Wilhelm  Ebinger  von  und  zn  der  Bm^.  Cop. 
vid.  de  dato  den  letzten  Mai  1606.     — 

1431.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels 
an  der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  FamiUe  Ton  Ebneth  oder  Bedwitz.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  April  1729.     ^ 

1432.  Extract  aus  einer  Leichenpredigt  der  Esther  Regina 
Freiin  yon  Cronnegg  geb.  Freiin  zn  Eck  und  Hnn- 
gersbaeh,  geb.  den  10.  Mai  1615.  Eltern:  Georg  Sigmund 
Freiherm  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Concordia  geb. 
Freiin  TOn  Oaisruck.  Ahnherr  und  Ahnfrau:  Hannibal 
Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Esther  geb. 
Freiin  TOn  Dietriehstein.  Urahnherr  und  Urahnfrau:  Bo- 
naventura Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  imd  Susanna 
geb.  Freiin  von  Mainbnrg.'  Ahnherr  und  Almfrau  v.  d.  M.: 
Wolf  Sigmund  von  Gaisruck  Freiherr  und  Regina  TOn 
Branck  Freiin.  Urahnherr  und  Urahnfrau :  Christof  von 
Gaisruck  Freiherr  und  Concordia  von  Neuhans  Freiln. 
Marquard  Freiherr    zu  Eck    war  D.  O.  Ritter.     Cop.    "^" 

1433.  Stammbaum  der  Johanna  Dorothea  Gräfin  von  Eck 
und  Hnngersbach^  geb.  den  17.  Juni  1687,  2.  Geraalin 
des  Karl  Ernst  Grafen  und  Erbmarsehalls  von  Pappen- 
heim,  verm.  den  28.  August  1701,  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter :    Fr.  zu   Eck    und  Hungersbach,    von  Lieh- 
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tenstein  Hnhran^  Fr.  yon  Eibiswald^  TOn  Starhemberg. 

Orig.  auf  Pap.    'f 

434.  Johanna  Dorothea,  geb.  den  12.  Juni  1687,  Tochter 
des  Georg  Hannibal  Frelherm  zu  Eck  nnd  Hungersbach 
und  dessen  Gemalin  Susanna  Dorothea  geb.  Herrin  Ton 
Eibiswald.    Taufschein  in  orig.     i|?  L«? 

[435,  Attest  des  Georg  Heinrich  Gottschalck  und  Christian  Wil- 
helm von  Kniestedt  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Eddigerode  auch  TOn  Eddin- 
gerode.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni  1775.    ^ 

L436.  Stammtafel  des  Hanns  Jakob  Ton  Edling  zu  Furckh 
WippAch  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Edling, 
Ton  Lamberg^  Hoffer  auf  Bentschach^  Gr.  von  Thnrn^ 
Moscon  auf  Thurn  am  Hardt^  Yalyasor,  Yalentin^ 
Eissl^  Gall  Ton  Gallenstein^  von  der  Dorr,  Ton  Wilden- 
stein,  Yon  Falbenhaupt,  Fr.  von  Lamberg,  Fr.  Ton  Har- 
rach, Gr.  von  Thurn,  Interser.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

1437.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  März  1635  zwischen  Philipp 
Ludwig  von  Ega  und  Barbara  Sybilla  Truehsess  TOn 
HofBngen,  ehehchen  Tochter  des  Heinrich  Tnichsess  von 
HöfGngen  und  der  Anna  Regina  geb.  Freiin  TOn  Acken- 
hausen.  Cop.  vid.    -~ 

1438.  Witthumsversicherung  des  Philipp  Ludwig  von  Ega 
für  Barbara  Sybilla  Truehsess  von  HofBngen,  ehelichen 
Tochter  des  Heinrich  Truehsess  von  Höffingen  und  der 
Anna  Regina  geb.  Freiin  von  Ackenhausen.  Cop.  vid.  de 
dato  17.  März  1635.     ^1^- 

1439.  Attest  der  Stände  des  Herzogthums  Erain  über  das  Wap- 
pen des  Johann  Anton  Herzogs  zn  Kmmau,  Fürsten 
zu  Eggenberg.  Orig.  de  dato  12.  August  1805.    —- 

1440.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  das  Wappen  der  Ma- 
ria Franciska  Fürstin  von  Eggenberg.  Landkommende 
Wien  am  18.  September  1804.  Orig.     ^- 

1441.  Attest  des  Domkapitels  des  fllrstl.  Hochstiftes  Freising  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Egger 
von  Käpflng  und  Liehtenegg.  Christof  Franz  Ignaz  Benno 
Egger  Freiherr  von  Käpfing  war  Domherr.  Cop.  vid.  de 
dato  16.  April  1730.    -=;^-^- 
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1442.  Stammtafel  des  Albrecht  Christof  TOn  Eglolfetein, 
geb.  den  14.  December  1621,  f  den  25.  Jänner  1691  und 
dessen  Gemalin  Maria  Dorothea  von  Egloffstein  geb.  TOn 
Wildenstein  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  £gloff- 
stein,  Schertl  Ton  Bnrtenbach^  von  Egloffstein,  Ton  ScUie- 
ben^  von  Egloffstein,  Fr.  von  Stanff,  von  Egloffstein^  Bron- 
sart^  Wildenstein,  Wildenstein,  Fnchs  TOn  Widbiirg^  von 
Wildenstein,  Fr.  von  Maxelreln^  von  Wildenstein,  tob 
Waldan.  Cop.  vid.    M 

1443.  Leichenpredigt  bei  der  Beerdigung  des  Albrecht  Chri- 
stof TOn  Egloffstein^  geb.  den  14.  December  1621.  Eltern: 
Hierohimus  von  Egloffstein  und  Anna  Margaretha  Schertl 
TOn  Burtenbach.  Grosselt.  v.  s.:  Sigmund  von  Egloffstein 
und  Hedwig  TOn  ScUieben.  Urgrosselt :  Michael  von  Egloff- 
stein und  Margaretha  Frelin  TOn  Stanff.  Urorgrosselt: 
Hieronimus  von  Egloffstein  und  Barbara  geb.  Bronsart. 
Urururgrosselt. :  Jobst  von  Egloffstein  und  Elisabeth  geb. 
TOn  Schanmberg.  Gemahn:  Dorothea  Catharina,  Tochter 
des  Johann  Adam  TOn  Wirsberg,   verm.   den  23.  März 

1671.  Kind:  Johann  Rudolf  Bernhard  geb.  den  8.  April 

1672.  Cop.  vid.     Ü5L 

1444.  Carl  Maximilian  Freiherr  ?on  Egloffstein  am  24. 
August  1724  vermählt  mit  Maria  Eleonora  Catharina  Freiin 
TOn  Bibra,  eheUchen  Tochter  des  Heinrich  Karl  Freihemi 
von  Bibra  und  der  Maria  Johanna  geb.  Freün  TOn  Eyb. 
Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

1445.  Christof  Karl  Maximilian  TOn  Egloffstein^  geb.  den 
11.  April  1694,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Rudolf  Bern- 
hard von  Egloffstein  und  der  Eva  Margaretha  TOn  Loehner 
von  Hflttenbach.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1446.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Ludwig  Georg  Karl 
TOn  Egloffstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Egloffstein,  Schertl  yon  Burtenbach,  Ton  Wirsberg  auf 
Lentzendorf  und  Zigenburg,  Ton  Bedwitz,  Lochner  Ton 
Hftttenbach,  Stetten  Ton  Kocherstetten,  Ton  Aufsess, 
JPnchs  Ton  Walbnrg,  Ton  Bibra ,  von  Bibra,  Ton  Bron- 
sart,  von  Anlack,  von  Eyb,  Schenk  Ton  Stanffenberg, 
Schenk  yon  Geyern.  Cop.  vid.  auf  Perg.   ^ 
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1447.  Johann  Philipp  Ludwig  Georg  Karl  TOn  Egloffsteln^ 

geb.  den  12.  Jänner  1730,  ehelicher  Sohn  des  Christof 
Elarl  Yon  Egloffstein  und  der  Maria  Eleonora.  Taufschein 
in  cop.  vid.    ^ 

1448.  Johann  Rudolf  Bernhard  TOn  Egloffstein,  geb.  den 
8.  April  1672,  Sohn  des  Albert  Christof  von  Egloffstein 
und  der  Dorothea  Catharina  geb.  Wirsberg.  Taufschein 
in  cop.  vid.    —■ 

1449.  Attest  des  Capitels  des  Hochftirstl.  Domstifts  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Ehingen,  Puechberg,  Aw,  Ecker.  Aufgeschworen:  Franz 
Adolf  von  Ehingen,  1659.  Eltern:  Johann  Jakob  von  Ehin- 
gen und  Klara  von  Puechberg.  Ahnfrau  v.  s.:  Maria  Ja- 
kobe von  Aw.  Ahnfrau  m.  s.:  Barbara  Ecker.  Cop.  vid. 
de  dato   19.  Juni  1730.    ^^^ 

KOMI  IM 

1450.  Attest  des  Erdmann  Freiherm  von  Stein,  Otto  Sigmund 
von  Hohenfeld  und  Adolf  Ernst  von  Diemar  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  Ton  Ehren- 
reiter von  Hoflfreith  und  Ton  Kosboth.  Cop.  vid.  de 
dato  23.  Mai  1719.    '^ 

1451.  Attest  des  Johann  Lebrecht  von  Btilow  und  Eccard  Hein- 
rich von  Stammer  über  die  Ritterbürtigkeit  \xnä  das  Wap- 
pen der  Famihen:  von  Ehrenreiter  von  Hoflfreith  und 
von  Kosboth.  Cop.  vid.  de  dato  27.  October  1775.    "- 

1452.  Catharina  Barbara  von  Ehrthal^  geb.  den  12.  Novem- 
ber 1663,  Tochter  des  Johann  Casimir  von  Anf^ess  und 
der  Maria  Ursula  von  Wiesenthan.  Taufschein  in  orig.     ~ 

1453.  Stammbaum  des  Johann  Ludwig  Christian  YOn  Ehr- 
thal auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ehrthal,  Echter 
von  Hespelbrunn^  von  Weiler,  Flach  von  Schwarzen- 
berg,  von  Anfsess,  von  Aufsess,  von  Wiesenthan,  von 
Kttnsperg.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1454.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Heinrich  von  Ehrthal 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Ehrthal,  Weiler,  Echter 
von  Mespelbmnn,  Flach  von  Schwarzenberg,  Anfsess, 
Wiesenthan,  Aufsess,  KQnsperg.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1455.  Stammbaum  des  Philipp  Dietrich  Sigmund  von  Ehr- 
thal auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ehrthal,  von 
Schanmbei^,  von  Bnttlar,  Yogt  von  Bineck,  von  Schaum- 

L  14 
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berg^  Marschall  Ton  Ebneth^  Ton  Feilitsch,  Ton  Wal- 
lenfels.  Cop.  auf  Perg.    i^ 

1456.  Philipp  Valentin,  get.  den  1.  December  1661,  ehelicher 
Sohn  des  Julias  Gottfried  TOn  Ehrthal  und  der  Maria 
Martha  TOn  Weiler.    Taufschein  in  orig.     ^ 

1457.  Stammbaum  des  Veit  Dietrich  TOn  Ehrthal  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Ehrthal,  TOn  Bosenberg^  Vogt  Ton 
Bineck^  Tmchsess  yon  Henneberg  ^  Ton  Bnttlar^  tod 
Beckrodt^  yon  Wangenheim^  Ton  Seebaeh^  Ton  Schanm- 
berg^  Ton  Leineck  ^  yon  Seckendorf,  yon  Lentersheim, 
yon  Ostheim^  yon  Eltershofen,  von  Schaumberg,  Tmch- 
sess yon  Wetzhansen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1458.  Attest  des  Leopold  Grafen  von  Herberstein  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  der  Famihen:  von  Eibiswald  und  von  Offen- 
hein. Gandolf  Graf  von  Khnenbnrg  war  Capitular  der 
Hochstifter  zu  Salzburg  und  Elwangen.  Urgrossmütter: 
Anna  Freiin  von  Eibiswald  und  Maria  Eleonora  Freiin 
von  Offenhein.    Orig.  de  dato  20.  Jänner  1773.    '-f? 

1459.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  October  1612  zwischen  Ernst 
yon  Eiekel  zum  Kränge^  ehelichen  Sohn  des  Jobst  von 
Eickel.zum  ELrange  und  der  Catharina  von  Bodelsehwing 
und  Anna  yon  der  Wenge^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
von  der  Wenge  und  der  Sophia  von  Eiekel.  Cop.  vid.  ^ 

1460.  Vergleich  zwischen  Gerhard  und  Ernst  yon  Eiekel^  ehe- 
lichen Söhnen  des  Jobst  von  Eiekel  zum  ELrange  und  der 
Catharina  von  Bodelschydng^  wegen  ihrer  Erbgüter  zum 
ELrange  und  Mengede.  Cop.  vid.  de  dato  letzten  April 
1609.    '-^ 

1461.  Offener  besiegelter  Brief  der  Eheleute  Jobst  von  Eiekel 
zum  Kränge  und  Catharina  von  Bodelsehwing.  Cop.  vid. 
de  dato  auf  Petri  ad  cathedram  1585.     ^ 

1462.  Notariatsattest,  dass  im  Jahre  1580  Jobst  yon  Eiekel 
und  Catharina  yon  Bodelsehwing  gelebt,  deren  Wappen 
auf  der  Haustreppe  zum  Haus  ELrange  befindlich.  Christof 
von  Bnmp  war  verm.  mit  Petronella  von  Eiekel.  Cop.  vid. 
de  dato  29.  Juni  1733.    ^ 

1463.  Vergleich  zwischen  Johanna  von  Eiekel  und  Anna  TOn 
der  Wenge   verw.  von  Eiekel  im  Namen  ihres  Eidams 
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und  ihrer  Tochter  Christof  Ton  Bnmp  and  Petronella  von 
Eickel  zu  Rittershove.  Cop.  vid.  de  dato  den  16.  Juni 
1644.    *-f 

1464.  Attest  der  Ordenskanzlei  der  Bailei  Sachsen  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Elnsiedel. 
Johann  Adolf  Marschall  Ton  Biberstein  war  Ordensritter, 
1691.  Orig.  de  dato  28.  August  1775.     ?*^ 

1465.  Attest  der  verordneten  Commissäre  des  Herrenstandes  des 
Herzogthums  Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  die  Frei- 
herren Ton  Eitzing  ao.  1439  dem  Consortium  des  N.  Oe. 
Herrensliandes  einverleibt  wurden.  Cop.  vid.  de  dato  den 
22.  November  1764.    ^ 

1466.  Attest  des  Landschaftsdirektors  und  der  Landräthe  des 
Ftlrstenthums  Lüneburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Elding.  Orig.  de  dato  Celle 
den  3.  Mai  1728.    ^ 

1467.  Stammbaum  des  Johann  Bernhard  von  Elkershaasen 
gen«  Klflppel  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Elkers- 
hausen  gen.  Elüppel;  von  Dietz^  Binek  von  Oanbickhel- 
heimb^  von  Ffraumheim,  Biedesel  von  Camburg^  von 
Hattstein^  von  Seelbolt^  Schenk  Ton  Sehweinsburg.  Cop. 
auf  Perg.     — 

1468.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  Eller.  Orig.  ^ 

1469.  Attest  des  Pastors  H.  Schnitze  zu  Alswede,  dass  die  Feuer- 
flammen im  J.  1667  die  Pfarre  ergriflFen  und  das  Kirchen- 
buch, in  welches  alle  Nachrichten  von  den  eingepfarrten 
hochadelichen  Häusern  EUerberg^  Benkhansen  undHoll- 
winekel  eingetragen  worden,  in  Asche  gelegt  haben.  Cop. 
vid.  de  dato  16.  November  1734.    ^ 

1470-  Heirathsbriefauszug  vom  10.  April  1600  zwischen  Hein- 
rich Conrad  von  Ellrichshansen  zu  Jaxtheim^  ehe- 
lichen Sohn  des  Valentin  Heinrich  von  Ellrichshansen  und 
der  Dorothea  geb.  von  Schwabsberg  und  Margaretha  Anna 
von  Berlichingen^  eheUchen  Tochter  des  Valentin  von 
Berlichingen  und  der  Anna  geb.  von  Bodenstein.  Cop. 
vid.     L«? 

1471.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  October  1605  zwischen  Jo- 
hann Christof  von  Ellrichshansen  zu  Jaxtheim^  ehe- 
lichen Sohn  des  Valentin  Heinrich  von  EUrichshaussen  zu 

14» 
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Jaxtheim  und  der  Dorothea  geb.  TOn  Scliwabsberg  und 
der  Anna  Maria  TOn  Eisack^  ehelichen  Tochter  des 
Michael  von  Eisack  und  der  Maria  geb.  TOn  Koppen- 
Stein.  Cop.  vid.    i^ 

1472.  Sophia  Metta  TOn  Elmendorf^  geb.  den  13.  August  1656, 
eheliche  Tochter  des  Arnold  von  Elmendorf  und  der  Mar- 
garetha  TOn  Yoss  zu  Mfindelbnrg.  Taufschein  in  cop.    '-^'^ 

1473.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürdgkeit  und ,  das  Wappen  der  Familie  ?on  Eltz. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1750.    ^ 

1474.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Eltz.  Cop.  vid. 
de  dato  20.  Juli  1784.    ^* 

1475.  Heirathsbrief  vom  6.  October  1738  zwischen  Anselm  Ca- 
simir Franz  Grafen  von  Eltz,  ehelichen  Sohn  des  Karl 
Anton  Ernst  Grafen  zu  Eltz  und  der  Helena  Catharina 
geb.  Wambold  von  Cmstadt  und  Anna  Johanna  Josefa 
FreUn  Faust  von  Stromberg^  ehelichen  Tochter  des  Fried- 
rich Faust  Freiherm  von  Stromberg  und  der  Maria  Amalia 
geb.  von  Ehrthal.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1476.  Barbara  Margaretha  zu  Eltz  geb.  von  Pfahl  Wittwe 
nach  Friedrich  Casimir  Herrn  zu  Eltz  ist  den  19.  Juni 
1695  gestorben.  Todtenschein  in  cop.  vid.    ^ 

1477.  Notariatsakt,  woraus  zu  sehen,  dass  Barbara  Margare- 
tha zu  Eltz  geb.  von  PftiU  mit  Friedrich  Casimir  Herrn 
zu  Eltz  vermalt  war.  Töchter:  Amalia  Helena,  Gottlieb 
Eleonora  und  Anna  Dorothea  zu  Eltz  verm.  von  Harden- 
berg. Söhne:  Philipp  Adam  zu  Eltz  und  Hanns  Christof 
zu  Eltz.  Cop.  vid.  de  dato  21.  Juni  1695.    —- 

1478.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  September  1699  zwischen 
Carl  Anton  Ernest  Sohn  zu  Eltz^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Jakob  von  Eltz  und  der  Anna  Mariana  Juliana 
Antonetta  geb.  Schenk  von  Schmidtburg  und  Helena  Ca- 
tharina Freiin  Wambold  von  Umstadt^  ehelichen  Tochter 
des  Friedrich  Freiherm  Wambold  von  Umstadt  und  der 
Maria  Eva  geb.  Freiin  von  Hoheneek.  Cop.  vid.    ^ 

1479.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Sohn  zu  Eltz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  TOn  Brandscheit, 
Kämmerer  von  Worms  gen.  ?on  Dalberg^  von  Hand- 
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schuchsheim^  Fr.  Ton  Dehren^  Ton  Schönbom^  yon  der 
Fels^  Ton  Kerpen^  Ton  Breidbach^  Schall  Ton  Bell^ 
Ton  Metzenhausen^  Ton  Hagen^  Ton  der  Leyen^  Schilling 
Ton  Lohnstein,  Bromser  Ton  Bfidesheim^  Waldbott  Ton 
Bassenheim.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1480.  Vollmacht,  woraus  zu  sehen,  dass  Damian  Lothar  Frei- 
herr TOn  Eltz  und  Maria  Antoinette  Freiin  Ton  Wiltberg 
am  15.  December  1694  getraut  worden  sind.  Cop.    -— 

1481.  Heirathsbrief  vom  14.  Oetober  1664  zwischen  Friedrich 
Casimir  Herrn  zn  Eltz  und  Barbara  Margaretha,  Tochter 
des  Adam  YOn  PflihL  Cop.  vid.    ^ 

1482.  Herzog  Christian  zu  Braunschweig  confirmirt  den  Heiraths- 
brief zwischen  Friedrich  Casimir  Herrn  zu  Eltz  und 
seiner  Frau  Barbara  Margaretha  geb.  TOn  Pflihl.  Cop. 
vid.  de  dato  18.  Jänner  1665.     ^ 

4b 

1483.  Leichenpredigt  des  Friedrich  Casimir  Herrn  zn  Eltz 
t  den  31.  Mai  1682.  Gemalin:  Barbara  Margaretha  zu  Eltz 
geb.  von  Pftihl.  Söhne :  Philipp  Adam  und  Hanns  Christof. 
Töchter:  Amalia  Helena,  Anna  Dorothea  und  Eleonora 
Gottlieb.  Dessen  Eltern:  Philipp  Samson  Herr  zu  Eltz  und 
Amalia  von  Bantenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1484.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  April  1610  zwischen  Hanns 
Philipp  Herrn  zn  Eltz^  ehelichen  Sohn  des  Friedrich 
Herrn  zu  Eltz  und  der  Juliana  gebom.  Landschad  von 
Steinach  und  Sophia  Qnadt  Ton  Landskron,  ehel.  Tochter 
des  Johann  Quadt  von  Landskron  und  der  EUsabeth  geb. 
Belllng  von  Altheym.   Cop.  vid.  ?Ji? 

1485.  Hugo  Franz  Anselm  Casimir  Johann  Nep.;  get.  den 
28.  März  1702,  ehelicher  Sohn  des  Hugo  Philipp  Kari 
Grafen  von  Eltz-Kempenich  und  der  Maria  Sophia  The- 
resia Philippina  Waldburgis  Eva  geb.  Freiin  von  Boos 
zn  Waldeck  und  Montfort.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1486.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  November  1763  zwischen  Hugo 
Philipp  Grafen  zn  Eltz,  ehelichen  Sohn  des  Anselm  Ca- 
simir Franz  Grafen  zu  Eltz  und  der  Maria  Eva  Johanna 
geb.  Freiin  Fanst  von  Stromberg  und  Sophia,  eheUchen 
Tochter  des  Karl  Freiherm  von  Boos  zn  Waldeek  und 
Montfort  und  der  Sophia  geb.  Freiin  ?on  GreilFenklan 
zn  ToUraths.  Cop.  vid. 
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1487.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  Sohn  za  Eltz  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschleehter:  zu  Eltz,  TOn  Burgtimm, 
zu  Eltz  und  Uttingen,  Ton  Mercy^  Ton  Metzenhausen, 
Waldbott  zu  Bassenheim ^  tob  Hagen,  Sehenk  ron 
Schmidtburg,  Schenk  von  Schmidtburg,  Togt  TOn  Hanol- 
stein,  zu  Eltz,  you  Heydersdorf,  Waldbott  zu  Bassen- 
heim,  Ton  Dalberg,  Ton  Breidbach,  Ton  Yelbmek.  Cop. 
auf  Perg.     ^ 

1488.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Juli  1663  zwischen  Johann 
Jakob  Herrn  zu  Eltz,  eheUchen  Sohn  des  Johann  Anton 
Herrn  zu  Eltz  und  Uttingen  und  der  Anna  EUsabeth  von 
Hetzenhausen  und  Maria  Antonette  Schenk  ron  Sclunidt- 
bnrg,  eheUchen  Tochter  des  Johann  Jakob  Schenk  von 
Schmidtburg  und  der  Maria  Catharina  geb.  Waldbott  TOn 
Bassenhelm.  Cop.  vid.    ^ 

1489.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  TOn  Eltz  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eltz,  TOn  Breidbaeh,  TOn  Burg- 
thum,  Blanekart  von  Ahrweiler,  zu  Eltz,  ron  Boine- 
burg,  von  Hercy,  von  Herode,  von  Hetzenhansen,  von 
Orley,  Waldbott  von  Bajäsenbelm,  Oreiffenklau  von  Yoll- 
ratbs,  von  Hagen,  von  Kerpen,  Schenk  von  Schmidtburg, 
von  Schwartzenbnrg.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1490.  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Grafen  von  Eltz  Vukovar 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  Schenk  von 
Schmidtburg,  Fr.  Wambold  von  Umstadt,  Fr.  ron  Ho- 
heneck,  Faust  von  Stromberg,  Kottwitz  von  Aulenbach, 
von  Ehrthal,  von  Aufsess,  Fr.  Boos  von  Waldeck,  Zandt 
von  Herl,  von  Wonsheim,  von  Frankenstein,  Fr.  Oreif- 
fenklau Ton  Yollraths,  Fr.  von  Sickingen,  Schenk  von 
StaulFenberg,  von  Bosenbach.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1491.  Attest  von  vier  AdeUgen,  dass  Philipp  Adam  Herr  zu 
Eltz  den  25.  December  1665  geb.  sei.  Eltern:-  Friedrich 
Casimir  zu  Eltz  und  Barbara  Margaretha  von  Pftihl.  Gross- 
elt. V.  s.:  Philipp  Samson  zu  Eltz  und  Amalia  geb.  TOn 
Bautenberg,  Tochter  des  Barthold  von  Rautenberg  und 
der  Margaretha  von  Teltheim.  Elter  Eltern  v.  s.:  Hanns 
Wolfgang  zu  Eltz  und  Maria  von  Dalberg  gen.  Kämmerer 
von  Worms,  Tochter  des  PhiHpp  von  Dalberg  gen.  Käm- 
merer von  Worms  und  der  Anna  von  Handschuchsheim. 
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Grossälter  Eltern  v.  s.:  Johann  Adolf  zu  Eltz  und  Catha- 
rina  TOn  Brandscheit  ^  Tochter  des  Johann  von  Brand- 
scheit und  der  Margaretha  zu  Sotem.  Der  Grossmutter 
V.  V,  Grosseltem:  Bodo  von  Rautenberg  und  Catharina 
TOn  Steinberg  ^  Tochter  des  Melchior  von  Steinberg  und 
der  Jetta  von  Saldem.  Der  Grossmutter  v.  d.  M.  Gross- 
eltem: Achatius  von  Veitheim  und  Margaretha  von  Saldem, 
Tochter  des  Burkard  von  Saldem  und  der  Jakobe  TOn 
Assebnrg.  Derselben  Grosseltem  m.  s.:  Adam  von.  Pfuhl 
und  Helena  YOn  Kerssenbrnck  ^  Tochter  des  Georg  von 
Kerssenbruck  und  der  Margaretha  TOn  Cansteiil.  Elter 
Eltem  V.  d.  M.:  Adam  von  T?f\M  und  Barbara  TOn  Burgs- 
dorf, Tochter  des  Karl  Friedrich  von  Burgsdorf  und  der 
Margaretha  von  Wedel.  Grosseiter  Eltem  m.  s.:  Bertram 
von  Pfuhl  und  Anna  Hacke ,  Tochter  des  Ludwig  Hacke 
auf  Berge  und  der  Anna  YOn  Krummensee«  Der  Gross- 
mutter V.  d.  M.  Grosselt.:  Franz  von  Kerssenbrack  und 
Anna  von  Canstein,  Tochter  des  Raban  von  Canstein  und 
der  Margaretha  von  Wrede.  Der  Grossmutter  v.  d.  M. 
Grosselt.:  Mordian  von  Canstein  und  Helena  von  West- 
phalen,  Tochter  des  Friedrich  von  Westphalen  und  der 
Clara  von  Meschede.  Cop.  vid.  de  dato  20.  April  1676.  ^ 

1492.  Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Sohn  zn  Eltz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  TOn  Bnrgtbum^  zu 
Eltz,  von  Mercy^  von  Metzenhansen^  Waldbott  von  Bas- 
senhelm^  von  Hagen,  Scbenk  von  Schmidtbnrg,  Schenk 
von  Schmidtburg,  Vogt  von  Hunolstein,  zu  Eltz,  von 
Heydersdorf,  Waldbott  von  Bassenheim,  von  Dalberg,  von 
Breidbaeh,  Schall  von  Bell.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1493.  Stammbaum  des  Philipp  Emmerich  Sohn  zu  Eltz  auf 
16.  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  von  Burgthum, 
zu  Eltz  und  Uttingen,  Ton  Merey,  von  Metzenhansen, 
Waldbott  von  Bassenheim,  von  Hagen,  Schenk  von 
Schmidtbnrg,  ?on  Kesselstatt,  zu  Eltz,  von  Flettenberg, 
von  Wachtendonck,  zu  Eltz,  von  Dalberg,  Fanst  von 
Stromberg,  von  der  Fels.    Orig.  auf  Perg.    ^ 

1494.  Heirathsbrief  vom  17.  November  1632  zwischen  Philipp 
Samson  zn  Eltz  und  Amalia  von  Bautenberg,  Tochter 
des  Bartold  von  Rautenberg.  Cop.  vid.     ^ 
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1495.  Diplom  des  Kaisers  Josef  für  Friedrich  Clemens  Ton 
Elrerfeld  die  Vereinbarung  des  Namens  und  Wappens 
seines  Vetters  Friedrich  Christian  Heidenreich  Theodor 
YOn  Bererforde  zn  Werrles  verwilligt  Cop.  vid.  de  dato 
20.  Mai  1789.   "-H? 

1496.  Attest  des  Anton  Freiherrn  von  Codelli  über  das  Wappen 
der  Grafen  von  Engelshans.  Orig.  de  dato  28.  December 
1859.    «^' 

1497.  Freihermbrief  des  Kaisers  Leopold  fär  Franz  Christof 
und  Hanns  Ignaz  Engelslians.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  April  1681.    ^' 

1498.  Grafenbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Johann  Erasmns 
Freiherm  von  Engelshans.  Cop.  vid.  de  dato  17.  Jnli 
1709.    '^ 

1499.  Attest  der  hochfürstl.  Deutschmeisterischen  Kanzlei  zu 
Mergentheim  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Enschiingen.  Peter  von  Enschringen  war 
Landkomthur  der  Bailei  Lothringen ;  1577.  Jakob  von 
Enschringen  war  D.  O.  Ritter,  1543.  Dietrich  von  En- 
schringen war  D.  O.  Ritter,  1566.  Johann  Ludwig  von 
Enschringen  war  Komthur  zu  Saarbrtlcken,  f  1618.  Cop. 
vid.  de  dato  24.  November  1698.    ^ 

1500.  Attest  der  Hochfärstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Enschringen.  Cop.  de  dato  Mergentiieim  den 
28.  März  1798.    ^ 

1501.  Nachrichten  aus  verschiedenen  Dokumenten  von  den  in 
dem  hohen  Deutschen  Ritterorden  gewesenen  TOn  En- 
schringen. Jakob  von  Enschringen  wurde  1577  Land- 
komthur der  Bailei  Lothringen,  f  den  20.  April  1580. 
Peter  von  Enschringen  war  Komthur  zu  Beckingen,  1530. 
Hanns  Dietrich  von  Enschringen  war  Komthur  zu  Main- 
siedel,  1572,  f  den  5.  Juli  1581.  Johann  Ludwig  von 
Enschringen  war  Komthur  zu  Saarbrücken,  f  1618.  Mit 
dem  Wappen  der  Familie  von  Enschringen  hat  Johann 
Wilhelm  TOn  Kesselstatt  prof.  in  alten  Biesen  den  9.  Juni 
1694  in  den  h.  D.  Ritterorden  aufgeschworen.  Cop.    ^^ 

1502.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Wilhelm  Herman  TOn 
Enschringen  von  Georg  Friedrich   von  Enschringen  und 
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Margaretha  zu  Eltz  abstamme.  Philipp  Karl  Herr  zu  Eltz 
war  Domsänger  zu  Mainz ,  1677.  Des  Johann  Reichard 
Herrn  zu  Eltz  und  der  Anna  Tochter  zu  Eltz  Sohn  und 
Tochter  ist  gewesen  Johann  Anton  Herr  zu  Eltz  und  Mar- 
garetha zu  Eltz.  Margaretha  zu  Eltz  verm.  mit  Georg 
Friedrich  von  Enschringen;  Sohn  des  Bemard  yon  En- 
Bchringen  und  der  Anna  Ton  Hundlingen.  Orig.  de  dato 
2.  Jänner  1728.    ^ 

1503.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Wilhelm  He rm an  YOU  En- 
sehringen^  ehelichen  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  En- 
schringen  und  der  Maria  Margaretha  geb.  TOn  Eltz  und 
Maria  Ursula  TOn  Sickingen^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Schweickart  JPreiherrn  von  Sickingen  und  der  Ursula  geb. 
Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalbe^.  Cop.  vid.  i^ 

1504.  Stammbaum  des  Nikolaus  Franz  Freiherm  von  Enz- 
berg  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Enzberg,  von 
Biedhelm,  von  Homstein^  Hnndpiss  von  Waltrams^ 
Segesser  von  Brnneg^  Fauber  von  Bandegg^  Maurer 
von  Isthain,  ?on  Ulm,  von  Herbstheim,  von  Sehwei- 
geringen, Togt  Ton  Warrenfels,  von  Amersweil,  tob 
Sehellenberg,  von  Fappenheim,  Schad  von  Warthausen, 
von  Bechberg,  von  Botberg,  von  Schonain,  von  Beinach, 
von  z'Bhein,  von  Anweil,  von  Breitenlandenberg,  Hock- 
1er  von  Steineck,  von  Anweil,  Blarer  von  Wartensee, 
von  Hallweil,  von  Lichtenfels,  Stürzel  von  Bnchheim, 
Beich  Ton  Beichenstein,  von  Eptingen,  von  Bernhansen, 
von  Weiler.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

1505.  Kaiser  Ferdinand  bestätigt  den  Adel  imd  das  Wappen  der 
von  Enzenberg  und  erlaubt  das  Wappen  der  alten  adeligen 
nunmehr  ganz  abgestorbenen  Fragner  mit  zu  gebrauchen. 
Cop.  vid.  de  dato  27.  December  1628.     ^ 

1506.  Attest  von  drei  CavaKeren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien:  von  Enzenberg,  Troilo  TOn 
Trojbnrg,  Ton  Annenberg,  Hendl  Fr.  zn  Goldrain, 
Fuchs  von  Lebenberg,  Fuchs  von  Jauffenburg,  von  Wol- 
kenstein, Trnchsess  zu  Fridberg  und  Tranchbnrg.  Cop. 

vid.     «^ 
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1507.  Ferdinand  TOn  Enzenberg^  get  den  15.  März  1647, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  von  Enzenberg  und  der  Bar- 
bara Trollo.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

1508.  Attest  durch  4  vornehme  Familien  zu  Innsbruck  über  die 
Ritterbttrtigkeit  des  Franz  Frelherm  ?on  Enzenbei^, 
der  Barbara  geb.  Troilo  TOn  Trojburg^  des  Johann  von 
Manickort^  der  Helena  geb.  Alstetter  von  KaltenbiiR:, 
des  Bernhard  Yintler  von  Bnngelstein^  der  Julia  Catharina 
geb.  Gräfin  Oomi  TOn  Calyatone,  des  Johannes  Erasmus 
TOn  Andrian^  der  Christina  Euphemia  geb.  Freiin  Khnen 
zu  Bellasi,  des  Christof  Freiherm  von  Enzenberg,  der 
Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Manickort^  des  Johann 
Wilhelm  Vintler  Frqiherm,  der  Maria  Barbara  gebomen 
von  Andrian,  des  Franz  Hartmann  Freiherrn  von  Enzen- 
berg, der  Maria  Anna  Barbara  geb.  Freiin  Vintler  und 
des  Franz  Wilhelm  Freiherm  von  Enzenberg.  Cop.  vid. 
de  dato  2.  December  1735.     ^ 

1509.  Freihermdiplom  Kaisers  Leopold  für  Franz  TOn  Enzen- 
berg zum  Freyen-  und  Joehelsthurm.  Cop.  vid.  de  dato 
Wien  den  14.  JuU  1671.     ^ 

1510.  Franz  Josef  Xav.,  get.  den  5.  December  1716,  ehelicher 
Sohn  des  Josef  Xaver  Freiherm  von  Enzenberg  und  der 
Maria  Magdalena  Gräfin  Fuchs  von  Lebenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.      ~ 

1511.  Josef  Xaver,  get.  den  10.  Juni  1683,  ehelicher  Sohn 
des  Ferdinand  Freiherrn  von  Enzenberg  und  der  Ursula 
geb.  Freiin  Yon  Annenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1512.  Stammbaum  des  Julius  Cäsar  Maria  Quirin  Franz 
de  Paula  Freiherm  von  Enzenberg  zum  Freyen-  nnd 
Joehelsthurm  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Enzenberg,  Troilo  von  Trojburg^  Fr.  Yon  Annenberg, 
Hendl  Fr.  zn  Goldrain ,  Gr.  Fuchs  von  Lebenberg  ^  6r. 
Fuchs  von  Jauffenburg  und  Passeyr,  Gr.  zu  Wolkenstein 
und  Trostbnrg,  Gr.  Tmehsess  zu  Fridberg  und  Trauch- 
bnrg^  Fr.  von  Nlmptsch^  Gr.  von  Hochberg  ans  dem 
Hause  Ffirstenstein^  Gr.  ron  Zlnzendorf  und  Pott^ndorf, 
Fr.  TOn  Gienger,  Fr.  von  Gillels^  Fr.  Ton  Ruber ,  Fr. 
von  Starhemberg^  Gr.  von  Windisehgrätz.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 
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1513«  Julius  Cäsar  Maria  Quirin  Franz  de  Paula,  get. 
den  31.  März  1759,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Prei- 
herm  TOn  Enzenberg  und  der  Elisabeth  geb.  Gräfin  Tön 
Nimtpseh.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1514.  Stammbaum  der  Maria  Anna  Freiin  Yintler  zu  Bnngel- 
stein  vermalten  Freiin  Ton  Enzenberg  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Yintler  zu  Platz  und  Rungelstein,  Gr. 
TOn  Gomi,  Ton  Andrian  zu  Worbnrg,  Fr.  yon  Khnen 
nnd  Bellasi.  Cop.  vid.  de  dato  Brixen  den  13.  Jänner 
1759.    ,^_ 

1515.  Attest  des  Wilhelm  von  Vultee  über  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Eppe  zn  Beclcenberg  und  Godelsheim.  Wilhelm 
von  Vultee  war  der  Vormund  des  Florenz  Anton  Heinrich 
Georg  Philipp  von  Eppe.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Jänner 
1728.     ^^ 

1516.  Attest  des  Conrad  Anton  und  Hanns  Peter  von  Eptingen 
über  das  Wappen  der  Familie  Eptingen.  Orig.  de  dato 
Neuweiler  den  28.  Februar  1723.    ^ 

1517.  Attest  des  Bischofs  von  Basel  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Eptingen.  Orig.  de  dato 
31.  Mai  1738.    ^  ^- 

1518.  Anastasia  Ton  Eptingen^  geb.  von  Belnach^  eheliche 
Tochter  des  Johann  Jacob  von  Reinach  und  der  Rosa 
von  Reinach,  f  den  5.  März  1715.  Todtenschein  in  Ori- 
gmai.     —  —  -_  ——  —  -^ 

1519.  Attest  von  4  Cavalieren,  dass  Anna  Barbara  von  Eptin- 
gen von  Herman  von  Eptingen  und  Catharina  geb.  von 
Eptingen  eheHch  erzeugt  worden  sei.  Orig.  de  dato  den 
5.  März  1740.     '-^ 

1520.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Ludwig  von  Eptingen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Eptingen,  Degelin  von 
Wangen,  von  Eptingen,  von  Pforr,  von  Beinacli,  von 
Eptingen,  von  Reinach,  Degelin  von  Wangen,  TOn  B4im- 
schwag,  von  Hallweil,  von  Ulm,  Höckler  von  Steineck, 
von  Bemchingen,  von  Geisberg,  von  Berndorf,  von  Sir- 
genstein. Cop.  auf  Perg.     — 

1521.  Carl  Josef  Ludwig,  get  den  21.  Juni  1713,  ehelicher 
Sohn  des  Eonrad  Anton  TOn  Eptingen  und  der  Johanna 
Catharina  Jacobe  TOn  Bamschwag«  Taufschein  in  orig.  -j? 
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1522.  Conrad  Anton  TOn  Eptingen^  get.  den  3.  September 
1677,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Heinrich  von  Eptingen 
und  der  Anastasia  YOn  Reinach«    Taufschein  in  OriginaL 
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1523.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juni  1787  zwischen  Conrad 
Anton  Freilierm  Ton  Eptingen  zu  Nenwlller^  ehelichen 
Sohn  des  Franz  Heinrich  Freiherm  von  Eptingen  und  der 
Anastasia  Freiin  von  Beinach  und  Johanna  Catharina 
Jakobe  Freiin  ron  Bamsehwag,  eheUchen  Tochter  des 
Franz  Ferdinand  Freiherrn  von  Ramschwag  und  der  Maria 
Victoria  Freiin  von  Bemchingen.  Cop.  vid.    ^ 

1524.  Attest  von  4  Cavalieren^  dass  Franz  Heinrich  von 
Eptingen  ein  Sohn  des  Herman  von  Eptingen  und  der 
Catharina  geb.  von  Eptingen ,  Herman  von  Eptingen  ein 
Sohn  des  Wolfgang  Wilhehn  von  Eptingen  und  der  Chri- 
schona  geb.  Degelin  TOn  Wangen,  Catharina  von  Eptingen 
geb.  von  Eptingen  eine  Tochter  des  Johann  BiUand  von 
Eptingen  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Pforr  und  Karl 
Josef  Ludwig  von  Eptingen  ein  Sohn  des  Konrad  Anton 
von  Eptingen  sei.  Orig.  de  dato  29.  October  1738.     —  ^ 

1525.  Franz  Heinrich  TOn  Eptingen,  ehelicher  Sohn  des  Her- 
man von  Eptingen  und  der  Catharina  geb.  von  Eptingen^ 
t  den  18.  Juni  1693.    Todtenschein  in  orig.     ^  "f 
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1526.  Theilungslibell  zwischen  Herman  TOn  Eptingen  und  Eva 
Zint  von  Kenzingen  geb.  von  Eptingen  nach  ihren  Eltern 
Wolf  Wilhelm  von  Eptingen  und  Chryschona  geb.  Degelin 
von  Wangen.  Cop.  de  dato  15.  Mai  1641.    *-^ 

1527.  Herman  Ton  Eptingen,  ehelicher  Sohn  des  Wolfgang: 
Wilhelm  von  Eptingen  und  der  Chrischona  von  Eptingen 
geb.  Degelin  ron  Wangen,  f  1666.  Katharina  von  Eptin- 
gen geb.  von  Eptingen,  eheliche  Tochter  des  Johann  Biliand 
von  Eptingen  und  der  Margaretha  ron  Pforr,  Gemalin  des 
Herman  von  Eptingen,  starb  1695.  Todtenschein  in  Ori- 
ginal.    -«^^Sf! 

1528.  Inventarium  und  Abtheilung  der  Verlassenschaft  d.  H  e r m an 
von  Eptingen  unter  seine  Söhne,  als:  Wolf  Biliam  Britzins, 
Hanns  Heinrich  Franz,  Hanns  Peter  Anton  und  Johann 
Franz    Herman.     Mutter:    Catharina   geb.   von    Eptingen. 
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Töchter:  Anna  Margaretha  und  Anna  Maria  Barbara.  Cop. 
vid.  de  dato  7.  December  1666.    ^ 

1529.  Stammbaum  des  Johann  Baptist  Ferdinand  Seba- 
stian TOn  Eptingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Eptingen,  Degelin  TOn  Wangen^  von  Eptingen,  TOn 
Pforr^  TOn  Beinach^  von  Eptingen,  von  Reinach,  Degelin 
von  Wangen,  von  Bamschwag,  von  Hallweil,  von  Ulm, 
Hoekler  von  Steineck,  von  Bemchingen,  von  Geisberg, 
von  Bemdorf,  von  Sirgenstein.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1530.  Johann  Bapt.  Ferdinand  Sebastian  TOn  Eptingen, 
get.  den  10.  September  1714,  eheUcher  Sohn  des  Konrad 
Anton  von  Eptingen  und  der  Johanna  Catharina  Jakobe 
Freiin  Ton  Bamschwag.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1531.  Maria  Josefa  Elisabeth  Rosa,  get.  den  27.  Jänner 
1712,  eheliche  Tochter  des  Konrad  Anton  TOn  Eptingen 
imd  der  Johanna  Jakobe  Catharina  TOn  Bamschwag.  Tauf- 
schein in  orig.     ^  -L*^  '^  '-^ 
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1532.  Maria  Victoria  Claudia  TOn  Eptingen,  get.  den  13.  Fe- 
bruar 1721,  eheliche  Tochter  des  Konrad  Anton  von  Ep- 
tingen und  der  Johanna  Catharina  Jacobe  Freiin  TOn 
Bamschwag.  Taufschein  in  cop.  vid.    1^ 

1533.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Fränkischen  Colle- 
giums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie Erbach.  Orig.  de  dato  26.  Juni  1728.    |J^  ^  ^ 

1534.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Erbach.  Orig.  de  dato  den  17.  Juni 
1729.     •** 

1535.  Attest  der  Erbachischen  Regierung  über  die  Wappen  der 
Familien:  Erbach,  Hohenlohe-Waldenbiirg,  Hohenlohe- 
Neuenstein,  Limburg,  Barby,  Solms.  Cop.  vid.    ^ 

1536.  Stammbaum  des  Christian  Grafen  zu  Erbach,  Herrn  zn 
Brenberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Erbach, 
Gr.  zn  Barby,  Gr.  toq  Hohenlohe  -  SehillingsfBrst ,  Gr. 
zu  Solms,  Gr.  von  Hohenlohe-Waldenburg,  Gr.  von  Ho- 
henlohe-Neuenstein,  Gr.  nnd  Semperfrey  von  Llmbnrg, 
Gr.  zu  Erbach,  Gr.  zu  Stollberg,  Gr.  zn  Beinstein  nnd 
Blankenbnrg,  Gr.  zu  Stollberg,  Gr.  zu  Solms,  Herzog 
zn  Mecklenburg,  Fst.  ?on  Anhalt,  Herzog  zn  Holstein, 
Chnrfst.  zn  Sachsen.    Orig.  auf  Perg.    ^ 
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1537.  Christian  Graf  zn  Erbaeh^  get.  den  7.  October  1728, 
Sohn  des  Georg  August  Grafen  zu  Erbach  und  der  Fer- 
dinanda  Henrietta  geb.  Gräfin  TOn  StoUberg.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

1Ö38.  Attest  des  Fürsten  Karl  zu  Waldeek,  dass  Christian  Graf 
TOD  £rbaeh  dem  Kriege  in  den  Niederlanden  als  Fähnrich 
beigewohnt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  Arolssen  den  30.  De- 
cember  1751.    ^ 

1539.  Schreiben  des  Karl  Magnus  Markgrafen  zu  Baden  de  dato 
1.  September  1648  an  die  Elisabeth  Dorothea  Grkfln 
zn  Erbach  geb.  Gräfin  Ton  Hohenlohe,  Wittwe  des  Qeorg 
Albrecht  Grafen  zu  Erbach,  die  Pathenstelle  bei  ihrem  Sohne 
anzunehmen.  Cop.  vid.    ^ 

1540.  Schreiben  des  Pfalzgrafen  Maximilian  bei  Rhein  de  dato 
19.  September  1648  an  die  Elisabeth  Dorothea  Gräfin 
zu  Erbach  dem  Anlangen  die  Gevatterschaft  bei  ihrem 
Sohne  anzunehmen  zu  willfahren.  Cop.  vid.    ^ 

1541.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  März  1752  zwischen  Georg 
Grafen  zn  Erbach  und  Maria  von  Waldeck  Wittwe  geb. 
Gräfin  von  Barby.  Cop.  vid.    -^ 

1542.  Georg  Albrecht  Graf  zn  Erbach^  geb.  den  16.  Decern- 
ber  1597 ,  Sohn  des  Georg  Grafen  zu  Erbach  und  der 
Maria  geb.  Gräfin  zn  Barby  nnd  Mfibllngen.  Extractus 
genealogi«  Erbacensis.    Cop.  vid.     ^ 

1543.  Heirathsbriefauszi^  vom  17.  October  1623  zwischen  Georg 
Albrecht  Grafen  zn  Erbach  und  Magdalena  Gräfin  zn 
Nassau-Catzenelnbogen.  Cop.  vid.    ^ 

1544.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juli  1635  zwischen  Georg 
Albrecht  Grafen  zn  Erbach  und  Elisabeth  Dorothea 
Gräfin  zn  Hohenlohe^  Tochter  des  Georg  Friedrich  Grafen 
zu  Hohenlohe.  Cop.  vid.    ^  ^  ^ 

1545.  Kaiser  Ferdinand  III.  bestätigt  die  Vormundschaft  über  die 
hinterlassenen  Kinder  des  Georg  Albrecht  Grafen  zn 
Erbach  aus  erster  und  zweiter  Ehe.  1.  Gemahn:  Magda- 
lena geb.  Gräfin  zn  Nassan-Catzenelnbogen.  Kinder:  Georg 
Ernst  und  Maria  Charlotte.  2.  Gemahn:  Elisabeth  Dorodiea 
geb.   Gräfin  von  Hohenlohe.    Kinder:   Georg  Friedrich, 
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Georg  Ludwig,  Georg,  Georg  Albrecht  und  Elisabeth 
Christina.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Mai  1650.    ^ 

1546.  Georg  Albrecht  Graf  zu  Erbach  geb.  den  26.  Februar 
1648.  Laut  Attest  der  Hochgräfl.  Erbaeh'schen  Regierung 
de  dato  19.  Februar  1753.  Cop.  vid.    ^ 

1547.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  November  1671  zwischen  Georg 
Albrecht  Grafen  zu  Erbaeh  und  der  Anna  Dorothea 
Christina  Gräfin  TOn  Hohenlohe.  Cop.  vid.    ^ 

1548.  Georg  August,  geb.  imd  get.  den  17.  Juni  1691,  Sohn 
des  Georg  Albrecht  Grafen  von  Erbaeh  und  der  Anna 
Dorothea  Christina  Grikfln  Ton  Hohenlohe -Waldenbnrg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1549.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  December  1719  zwischen 
Georg  August  Grafen  zu  Erbach  und  Ferdinanda  Hen- 
riette Gräfin  zu  Stollberg.  Cop.  vid.    ^ 

1550.  Stammtafel  des  Philipp  Ludwig  Grafen  zu  Erbach  auf 
32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Erbach,  Gr.  ZU  Wert- 
heim ^  Wild  und  Bheingraf^  von  Neufehatell  und  Mon- 
togy^  Gr.  zu  Barby^  Gr.  zn  Mansfeld^  Fst.  zu  Anhalt^ 

Markgr ,  Gr.  von  Hohenlohe^  Gr.  zu  Tfibingen^ 

Beuss  zu  Plauen^  Gr.  zu  Öttingen,  Gr.  zu  Soims,  Gr. 
zu  Sayn  und  Wittgenstein^  Gr.  zu  Mansfeld,  Herzog  zu 
Braunsehweig  und  Lüneburg^  Gr.  zu  Waldeck^  Gr.  von 
Schwarzenbnrg^  Gr.  zu  Barby,  Fst.  zu  Anhalt,  Harkgraf 
zu  Baden^  Ffalzgr.  bei  Bhein,  von  Faland  Gr.  zu  Enlen- 
bnrg^  Gr.  /u  Handerscheid^  Gr.  zu  Nassau^  Landgr.  zu 
Leuehtenberg^  Gr.  zu  Waldeck,  Gr.  zu  Schwarzenburg, 
Gr.  zu  Erbach,  Wild  und  Rheingraf,  Gr.  zu  Barby,  Fst. 
zu  Anhalt.  Cop.     *^ 

1551.  Notariatsattest  über  die  Ahnen  des  Philipp  Ludwig 
Grafen  zn  Erbach^  Sohnes  des  Georg  Ludwig  Grafen  zu 
Erbach.  Cop.  de  dato  8.  November  1689.     ^ 

1552.  Attest  des  Reinhard  von  Gemmingen,  Euchar  Ferdinand 

Karl  Freiherm  von  Künsberg  und  Marquard  Karl  Chri- 
stof Anton  Freiherm  von  Pöllniz  über  die  Ritterbtirtigkeit 
und  das  Wappen  der  FamiUe  TOn  Erffa.  Cop.  vid.    *-^ 

1553.  Attest  von  3  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien: von  Erflfa  und  von  Sehonberg.  Dieser  beiden  ur- 
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alten  Geschlechter  bediente  sich  Friedrich  Moriz  von  Crffa 
und  waren  dessen  Eltern:  Johann  Heinrich  von  Erffa  und 
Blandina  Christina  von  Schönberg.  Grosselt  v.  V.:  Hanns 
Hartmann  von  Erffa  und  Anna  Sophia  geb.  YOn  Selieidiiig« 
Älter  Eltern  v.  V.:  Georg  Friedrich  von  Erffa  und  Sabina 
geb.  von  Dölau.  Oberälter  Eltern  v.  V. :  Georg  von  Erffa 
und  Maria  geb.  von  Milehling  aus  dem  Hause  Schonstedt« 
Grosselt.  v.  d.  M.:  Hanns  Dietrich  von  Schönberg  und 
Blandina  geb.  Brand  aus  dem  Hause  Holindorf.  Älter 
Eltern  v.  d.  M.:  Anton  von  Schönberg  und  Christina  geb. 
von  EinsiedeL  Oberälter  Eltern  v.  d.  M.:  Georg  von 
Schönberg  und  Lucretia  geb.  von  Schönberg,  uralter  Elltem 
V.  d.  M.:  Georg  von  Schönberg  und  Catharina  geb.  von 
Einsiedel.  Cop.  de  dato  den  18.  November  1687.    ^ 

1554.  Attest  des  Domkapitels  der  bischöflichen  hohen  Stiftskirche 
zu  Naumburg  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Ahnen  mütter- 
licherseits des  Ernst  Hartmann  Freiherm  von  Diemar: 
Ton  Erffa^  von  Milehling^  von  Dolau,  von  Zedtwltz^  von 
Scheiding^  Ton  Spiegel^  von  Honsberg^  von  Haugwitz. 
Cop.  de  dato  den  12.  Jänner  1736.    ^ 

1555.  Georg  von  Erifa  verm.  mit  Maria  geb.  Milehling  von 
Schonstedt.  Sohn:  Georg  Friedrich  von  Erffa.     Cop.     ^ 

1556.  Attest  der  hochflirstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung, dass  Georg  Friedrich  von  ErlFa  und  Sabina 
von  Dolau  vermalt  und  Hanns  Hartmann  von  Erffa  ihr 
ehelicher  Sohn  gewesen,  ferner  dass  die  Geschlechter: 
von  Erffa,  von  Dölau,  Wizleben,  von  Wangenheim  ^  von 
Seebaeh^  TOn  Kutzleben  für  ritterbürtig  geachtet  worden. 
Cop.  vid.  de  dato  24  September  1753.    ^ 

1557.  Epitaphium  des  Georg  Friedrich  von  ErSsL  auf  Hel- 
mershausen.  Sohn:  Hanns  Hartmann.  Gemalin:  Sabina 
von  Erffa  geb.  von  Dölau.  Elisabeth  Eleonora  und  Georg 
Hanns  Hartmann  waren  Kinder  des  Hanns  Hartmann  von 
Erffa.  Ahnen-Wappen:  Erffa,  Dölau,  Milehling^  Scbeidlng, 
Honsberg^  Haugwitz.  Cop.    ^ 

1558.  Heirathsbrief  vom  15.  Juli  1635  zwischen  Hanns  Hart- 
mann von  Erffa,  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  Erffa 
und  Anna  Sophia,  Tochter  des  Georg  Otto  TOn  Schei- 
dlng.  Cop.    ^ 
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1559.  Leichenpredigt  des  Hanns  Hartmann  YOn  Erffa  f  den 
24.  September  1660.  Gemalin:  Anna  Sophia  von  Erffa  geb. 
von  Schelding«  Johann  Georg,  Johann  Heinrich,  Hartmann 
Friedrich,  Georg  Hartmann,  Hanns  Friedmann  waren  Brtl- 
der.  Sabina  Sophia  verm.  mit  August  von  Lefltsch^  Maria 
Dorothea,  Elisabeth  Sophia,  Dorothea  Magdalena,  Christina 
Elisabeth,  Anna  Agnes  waren  Schwestern.  Cop.    -^^ 

1560.  Härtung  von  Erflfa  ist  ao.  1227  mit  dem  Landgrafen  Lud- 
wig zu  Thüringen  unter  Kaiser  Friedrich  II.  nach  dem 
gelobten  Lande  gezogen  und  Heinrich  von  Erffa  1426  in  der 
schweren  Niederlage  bei  Aussitz  gebUeben.Georg  von  Erffa 
war  1583  beim  letzten  Fürsten  Georg  Ernst  zu  Henneberg 
und  nachher  bei  Herzog  Johann  Ernst  zu  Sachsen-Eisenach 
Hofmeister.  Nachricht  vom  Alterthum  des  hochadeligen 
Geschlechtes  derer  von  Erffa.  Cop.  de  dato  Gotha  den 
7.  Jänner  1736.     "^ 

1561.  Attest  der  Reichs-Kitterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Erlach. 
Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1690.    *^'  ^ 

1562.  Stammbaum  des  Albrecht  Friedrich  Grafen  von  Erlach 
auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Erlach,  von  Diess« 
baeh,  von  Joffray^  von  Gonmoens^  von  Diessbach,  von 
Erlach,  von  Wattenwyl,  Nägeli,  von  Erlach,  Feig  von 
Speiehlngen^  von  Mttlinen^  NägeU,  von  Grafenried,  von 
Schwertsehwändi,  von  Lnternau^  Nägeli,  von  Willading, 
Vogt,  Wittenbach,  von  Mülinen,  Tschamer,  von  Diess- 
bach,  von  Luternau,  von  Schwertschwändi,  Tribolet,  Baum- 
garter,  Baumgarter,  Steiger  von  Roll,  Steiger,  Nägeli, 
Tschamer,  Wurstenberger.    Cop.  auf  Pap.     ** 

1563.  Freihermdiplom  der  Königin  Christina  von  Schweden  für 
Alexander  von  Ersken.  Cop.  vid.  de  dato  30.  September 
1652.    L~J 

1564.  Dom  Pedro  Alfonso  d'Escalante  bekleidete  zur  Zeit  der 
Herrschaft  des  Königs  Johann  II.  das  höchste  Amt.  Auf 
Befehl  Dom  Fernandos  begleitete  er  Diego  Hernandes 
Quinones,  Grosskomthur  des  Reiches  Asturien,  bei  der  Un- 
ternehmung gegen  Zaara  und  Anteguerra.  Er  verehelichte 
sich  mit  Dona  Leonora  Cavesa  de  Vaeca.  Dom  Jean  d'Es- 
calante  hat  unter  Kaiser  Karl  dem  V.  gedient  und  schwebte 
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von  dem  Churfiirsten  von  Sachsen  gefangen  genommen, 
in  Todesgefahr.  Dom  Emanuel  d'Escalante  emendoza  -wurde 
in  Amerika  von  der  Gesellschaft  von  Santa  F^  di  Bogota 
am  27.  April  1648  als  königlicher  Fiscal  empfangen.  Cr 
vermalte  sich  mit  Donna  Maria  ^  der  ältesten  Tochter  von 
Dom  Diego.  Donna  Isabella  d'Escalante  vermalte  sich  mit 
Dom  Mathias  Escovar.  Ferdinand  d'Escalante  befand  sich 
bei  der  Eroberung  der  Stadt  und  Provinz  Funja  im  Jahre 
1539.  Nachweis  über  das  Adelsalter  der  Familie  d'Esca- 
lante.  Cop.    l^i 

1565.  Verleihbrief  einer  Präbende  an  die  Maria  d'Esealante 
durch  den  König  PhiUpp  von  Castilien  und  Arragonien. 
Vater:  Don  Gregorio  d'Escalante.  Orig.     -JJ- 

1566.  Attest  der  Ritterschaft  des  Ftlrstenthums  Lüneburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Estorff.  Cop.  vid.  de 
dato  24.  December  1773.    '-^ 

1567.  Attest  des  Albrecht  Wilhelm,  Jonas  und  Christof  Heinrich 
Freiherm  zu  Eulenburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Ton  Enlenbnrg.  Cop.  de  dato  den 
2.  März  1753.    '-^ 

1568.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  Bamberg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihen:  TOn 
Eyb^  von  Sandizel^  von  Tannhansen  ^  von  Bohrbach, 
Schenk  von  StanlFenberg^  Schenk  von  Geyern^  von  Leon- 
rodt,  von  Wemau.  Cop.  auf  Perg.  de  dato  den  3.  Sep- 
tember 1625.     ^ 

1569.  Attest  des  Capitels  des  hochfdrstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Eyb^  Segesser 
von  Bnmeg^  von  Bernhansen,  von  Fappenheim,  von 
Westernach,  von  Freyberg,  von  Stein  zu  Offingen,  von 
Biedheim,  von  Closen,  Stein  von  Rechtenstein,  Schenk 
von  Stanffenberg,  von  Leiningen  und  von  Erlach.  Cop. 
vid.  de  dato  29.  August  1749.    ^-  ^ 

1570.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  an  der 
Altmühl  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Eyb.  Orig.  de  dato  11.  November  1756.    "^ 

1571.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  November  1666  zwischen  Al- 
brecht Ludwig  von  Eyb,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Christof  von  Eyb  und  der  Maria  Christina  geb.  von  Eyb 
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und  Johanna  Catharina  Schertel  Ton  Burtenbach^  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Heinrich  Schertel  von  Burtenbach  und 
der  Johanna  Catharina  geb.  YOn  Sternenfels«     Cop.  vid. 

41»    lü» 
-8"    »•'/, 

1572.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1726  zwischen  Alexan- 
der Johann  Martin  von  Eyb  auf  Nendellelsau^  ehe- 
lichen Sohn  des  Christof  Anton  Josef  von  Eyb  auf  Neu- 
dellelsau  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Bern- 
hausen und  Ida  Maria  Freiin  von  Freyberg  zu  Eisen- 
berg^  ehelichen  Tochter  des  Christof  Roman  Freiherrn  von 
Freyberg  zu  Eisenberg  und  der  Ida  Maria  geb.  Freiin 
von  Stein  zum  Bechtenstein.  Cop.  vid.     ^  ^ 

1573.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1694  zwischen 
Christof  Anton  Josef  von  Eyb  auf  Nendellelsan^ 
eheUchen  Sohn  des  Veit  Adam  von  Eyb  auf  Neudellelsau 
und  der  Maria  Ursula  gebornen  Segesser  von  Brunneg 
und  Maria  Franziska  Freiin  von  Bemhansen^  ehelichen 
Tochter  des  Franz  Jakob  Freiherrn  von  Bemhausen  und 
der  Amalia  Catharina  geb.  Oräfln  TOn  Pappenheim.  Cop. 
vid      418   *»»    «1  *«i 

B        P        B       O 

1574.  Lehenbrief  des  Bischofs  Philipp  Adolf  zu  Würzburg  und 
Herzogs  zu  Franken  für  den  Eberhard  von  Eyb,  nach- 
gelassenen Sohn  des  Hieronimus  Gregor  von  Eyb.  Hanns 
Wolf  von  Eyb  war  ein  Bruder  des  Eberhard  von  Eyb. 
Cop.  vid.  de  dato  den  22.  Februar  1624.    ^  '^ 

1575.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  Christof  Alexander 
TOn  Eyb  zu  Neudellelsau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Eyb,  von  Eyb,  Segesser  von  Bruneg,  Yon  Bem- 
hausen, von  Bemhausen,  Schenk  von  Castell,  Beichs- 
Erbmarschall  Graf  von  Pappenheim,  Fr,  von  Wester- 
nach,  Fr.  von  Freyberg  und  Eisenberg,  Fr.  von  Stein 
zu  Ölungen,  von  Biedheim,  Fr.  von  Closen,  Fr.  von 
Stein  zu  Rechtenstein,  Schenk  von  Stauffenberg,  Fr.  von 
Leiningen,  von  Erlach.  Orig.  auf  Perg.   ^ 

1576.  Franz  Ludwig  Christof  Alexander,  geb.  den  4.  Fe- 
bruar 1727,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Martin 
Freiherm  von  Eyb  und  der  Ida  Maria  geb.  Freiin  von 
Freyberg  und  Eisenberg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

15* 
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1577.  Stammbaum  des  Friedrich  Karl  Yon  Eyb  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb  zu  Rammersdorf,  TOn  Schaum* 
burg^  von  Eyb  zu  Vestenberg,  Yon  Karpfen^  Schertel 
von  Bnrtenbach^  von  Outtenberg^  von  Stemenfels  zv 
Ochsenburg^  von  Hatzfeld^  von  Bedwitz^  Loehinger  tob 
Archshof en^  von  Stein  znm  Altenstein  ^  von  Stein  zum 
Altenstein  ^  von  Künsberg  zum  Wemstein^  von  Streit- 
berg, Fuchs  von  Wallburg,  Fr.  von  Jagenreuter.  Orig. 
auf  Perg.  .  ili 

1578.  Friedrich  Karl,  geb.  den  10.  Juni  1702,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Albrecht  von  Eyb,  Sohnes  des  Albrecht  Lud- 
wig von  Eyb,  und  der  Sophia  Magdalena,  Tochter  des 
Johann  Georg  von  Bedwitz.  Taufschein  in  cop.    ~ 

1579.  Lehenrequisition,  woraus  zu  sehen,  dass  Hanns  Wilhelm, 
Phihpp  Jakob,  Veit  Dietrich,  Georg  Friedrich,  Martin 
Konrad,  Christof  Heinrich  und  Georg  Ernst  von  Eyb 
Brüder  und  Wolf  Ernst  und  Hanns  Christof  Söhne  des 
Philipp  Jakob  von  Eyb  waren.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August 
1605.    ^ 

1580.  Stammbaum  des  Heinrich  Adam  Roman  Johann  Nep. 
Quartan  von  Eyb  zu  Neudeilelsau  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Eyb,  von  Eyb,  Segesser  von  Bmneg, 
von  Bemhansen,  von  Bemhausen,  Schenk  von  Castell, 
Beiehs-Erbmarschall  von  Pappenheim,  Fr.  von  Wester- 
nach.  Fr.  yon  Freyberg  und  Eisenberg,  von  Stein  zn 
Offlngen,  von  Biedheim,  Fr.  von  Closen,  von  Stein  zum 
Rechtenstein,  Schenk  von  Stauffenberg,  von  Leiningen, 
von  Erlach.   Cop.  auf  Perg.    ^1 

1581.  Heinrich  Adam  Roman  Johann  Nep.  Quartanus, 
geb.  den  6.  November  1729,  ehelicher  Sohn  des  Alexander 
Johann  Martin  von  Eyb  und  der  Ida  Maria  geb.  Freiin 
von  Freyberg.  Taufschein  in  orig.     *'A 

1582.  Quittung  des  Heinrich  Konrad  vonEyb  und  der  Martha 
von  Eyb  geb.  von  Sandizel  seiner  Ehefrau.  Martha  von 
Eyb  geb.  von  Sandizel  war  eine  eheUche  Tochter  des 
Hanns  von  Sandizel  zu  Edlzhausen  und  der  Anastasia 
geb.  von  Bolirbach  und  eine  Schwester  des  Ortholf  von 
Sandizel  zu  Edlzhausen.  Cop.  de  dato  den  29.  October 
1637.    '^ 
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1583.  Lehenbrief  des  Bischofts  Franz  zu  Bamberg  und  Würz- 
burg Herzogs  zu  Franken  für  Heinrich  Konrad  YOn 
Eyb^  nachgelassenen  Sohn  des  Eberhard  von  Eyb.  Eber- 
hard und  Hanns  Wolf  von  Eyb  waren  Brüder.  Cop.  vid. 
de  dato  den  2.  September  1638.     ^J  ^ 

1584.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Octobor  1696  zwischen  Jot 
bann  Albrecht  YOn  Eyb,  Sohn  des  Albrecht  Ludwig 
von  Eyb  und  der  Johanna  Catharina  geb.  Schertel  YOn 
Bnrtenbach  und  Sophia  Magdalena  TOn  Bedwitz,  Tochter 
des  Johann  Georg  von  Redwitz  und  der'ßabina  Barbara 
geb.  YOn  Kfinsberg.    Cop.  vid.    ^- 

1585.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Johann  Christof  YOn 
Eyb  geb.  den  31.  October  1597.  Eltern:  Philipp  Jakob 
von  Eyb  und  Walburg  von  Schaumburg.  Cop.  vid.    *** 

1586.  Johann  Christof  YOn  Eyb  ist  1633  den  27.  October  bei 
der  Taufe  des  Sohnes  des  Eyb'schen  Vogtes  zu  Gevatter 
gestanden.  Söhne:  Ernst  Friedrich  von  Eyb  und  Albrecht 
Ludwig  von  Eyb.  Gemalin:  Maria  Christina  von  Eyb.  geb. 
von  Eyb.  Töchter:  Maria  Barbara  verm.  mit  Adam  Philipp 
von  Muggenthal  f  den  27.  September  1691,  deren  Sohn 
Johann  Philpp  von  Muggenthal.  Extract  aus  den  Dörz- 
bachischen  Kirchenbüchern.  Cop.  vid.  yi\ 

1587.  Johann  Ludwig  YOn  Eyb  geb.  den  23.  Jänner  1671. 
Eltern:  Albrecht  Ludwig  von  Eyb  und  Johanna  Catharina 
geb.  Scherte!  von  Bnrtenbach.  Ahnh.  und  Ahnf.  v.  V.: 
Johann  Christof  von  Eyb  und  Maria  Christina  geb.  von 
Eyb.  Cop.  vid.     "^ 

1588.  Maria  Theresia  Constantia,  geb.  den  19.  September 
1676,  eheliche  Tochter  des  Marquard  Franz  von  Eyb  und 
der  Catharina  Sophia  geb.  Freiin  Schenk  YOn  Stanffen- 
berg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1589.  Stammtafel  des  Marquard  Franz  von  Eyb  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb,  von  Knoringen^  von  Secken- 
dorf^  Batz,  von  Tannhausen^  von  Wlesenfeld^  von  Enö- 
ringen,  von  Eyb,  von  Sandizel^  von  Weichs,  Kargel, 
von  Ebran,  von  Bohrbach,  von  Ebran,  Hnnd  von  Laut- 
terbach,    von  Fraunberg.    ij*  ^  ^ 

1590.  Ehepactenauszug  vom  4.  Aug.  1670  zwischen  Marquard 
Franz  von  Eyb,  ehelichen  Sohn  des  Heinrich  Konrad  von 
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£yb  und  der  Martha  geb.  YOn  Sandizel  und  Catharin.^ 
Sophia  Schenk  yon  Stauffenberg,  ehelichen  Tochter  de^ 
Johann  Sigmund  Schenk  von  Stauffenberg  und  der  Mar- 
garetha  Ursula  geb.  Schenk  von  Geyern.     Cop.  vid.       *^- 

469      806     9039 
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1591.  Lehenbrief  des  Bischofs  Peter  Philipp  zu  Bamber^g  für 
Marquard  Franz  YOn  Eyb,  Sohn  des  Heinrich  Konrad 
von  Eyb.  Cop.  vid.  de  dato  27.  September  1675.     ^ 

1592.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juli  1593  zwischen  Philipp 
Jakob  tron  Eyb  und  Walburg  TOn  Schanrnburg.  Cop. 
vid.     ^ 

1593.  Staumbaum  des  Reinhard  Anton  TOn  Eyb  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb,  Ton  Sandizel,  Ton  Tann- 
hausen,  von  Bohrbach,  Schenk  von  Stauffenberg,  Sehenk 
von  Geyern,  Ton  Leonrodt,  von  Wernau.  Cop.  vid.  auf 
Perff.      *i9  *«*  tf>  «0S9 

1594.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Sophia  Magdalena 
TOn  Eyb  geb.  Ton  Bedwitz  den  4.  November  1707  zu 
Dörtzbach  gehalten.  Eltern:  Johann  Georg  von  Redwitz 
und  Sabina  Barbara  geb.  TOn  Kfinsberg.  Grosselt  v.  s.: 
Georg  Wilhelm  von  Redwitz  und  Helena  Magdalena  Syb. 
Cordida  geb.  von  Stein.  Grosselt.  m.  s.:  Julius  Hektor  TOn 
Künsberg  und  Hanna  Sophia  geb.  Fuchs  Ton  Wallbnrg. 
Urahnherr  und  Frau  v.  d.  V.  v.  s.:  Hanns  Ulrich  von 
Redwitz  und  Amalia  geb.  Lochinger  von  Archshofen.  Ur- 
ahnherr und  Frau  v.  d.  V.  m.  s.:  Caspar  von  Stein  und 
Sabina  von  Stein  von  Altenstein.  Urahnherr  und  Frau 
V.  d.  M.  V.  s.:  Johann  Heinrich  von  Künsberg  und  Eva 
geb.  TOn  Streitberg.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  M.  m.  s.: 
Johann  Friedrich  Fuchs  von  Wallburg  und  Sabina  geb. 
Yon  Jagenreuter.  Cop.  vid.    ^ 

1595.  Recess  zwischen  der  verwittweten  Sybilla  von  Eyb  geb. 
TOn  Karpfen  zu  Yestenberg  und  deren  Kindern  Geoi^ 
Friedrich  und  Maria  Christina.  Gemal:  Georg  Friedrich 
von  Eyb  auf  Vestenberg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Februar 
1623.    ^ 

1596.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1648  zwischen  Veit 
Adam  von  Eyb,  ehelichen  Sohn  des  Veit  Erasmus  von 
Eyb  auf  Neudellelsau  und  der  Maria  Veronica  geb.  von 
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Eyb  und  Maria  Ursula  Segesser  von  Brunneg^  eheb'chen 
Tochter  des  Beat  Jakob  Segesser  von  Brunneg  und  der 
Maria  Jakobe  geb.  YOn  Bernhansen.  Cop.  vid.    -*^  ^- 

1597.  Dispensationsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  De- 
genhard  YOn  Eyll  und  Magdalena  Sophia  TOn  Bemsau 
Eheleute.  Tochter:  Elisabeth  Margaretha.  Cop.  vid.  de 
dato  2.  October  1656.     '^^ 

1598.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Eynatten  zu  Neustadt. 
Orig.  de  dato  Düsseldorf  den  25.  Jänner  «1803.     -"^ 

1599.  Stammbaum  des  Vi ncenz  Michael  TOn  Eynatten  zu  Op- 
sinnig  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Eynatten,  YOn 
Oulpen^  Holzyt  gen.  Oest^  Yon  Broeck^  Yon  Ahr^  Yon 
Binsem^  Yon  der  Lippe  gen.  Hoen^  Yon  Kriekenbeek^ 
Yon  Schellart,  Yon  Pallandt^  von  Vorst,  von  Wittenhorst, 
Yon  Schagen,  von  Bronchorst^  Yon  Assendelf^  Yon  Nassau. 
Orig.  auf  Perg.     ^ 

1600.  Attest  der  Churfürstl.  Hofrathskanzlei  zu  Neuburg  an  der 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Eysaek von  Eysack  verm.  mit  ....  YOn 

Koppenstein^  1594.  Sohn:  Casimir  von  Eysack.  Cop.  de 
dato  2.  October  1730.     '^ 

1601.  Attest  des  A.  G.  Von  Steinkühl  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Eysaek.  Cop.  vid.  de  dato  Neuburg  den 
5.  October  1730.    ^ 

1602.  Attest  der  Neuburgischen  Landschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Eysack.  Hanns 
Casimir  von  Eysack  war  Inhaber  des  Rittergutes  Trugen- 
hofen,  1614.  Cop.  de  dato  28.  März  1731.     ^ 

1603.  Schreiben  des  Hofrathes  Nikolaus  von  Geitel  de  dato  Neu- 
burg den  28.  September  1730  an  den  Churfürsten,  dass 
ein  von  Eysack  eine  geb.  YOn  Koppenstein  zur  Ehe  ge- 
habt, welche  Trugenhofen  besassen  und  nach  deren  Ableben 
auf  ihren  Sohn  Casimir  von  Eysack  devolvirt  worden. 
Cop.    ^ 

1604.  Hanns  Casimir  YOn  Eysack  überlässt  seine  Hofmark 
Trugenhofen  käuflich  an  seinen  Tochtermann  Gottfried  von 
Perling.  Cop.  de  ao.  1639.    ^ 
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1605.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Falkenbers:. 
Mit  diesem  Wappen  wurde  Caspar  Ludwig  von  Falken- 
berg von  Kemperfeld  1731  aufgeschworen.  Cop.  vi(L  de 
dato  26.  April  1732.     '^ 

1606.  Vergleich  zwischen  Elisabeth  Falkenhayn  geb.  Schindel 
und  ihrem  Sohne  Sigmund  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de 
dato  21.  April  1655.     ^  -^- 

1607.  Confirmation  der  Theilung  zwischen  den  Brüdern  £riist, 
Friedrich^  Sigmund  und  Rudolf  TOn  Falkenhayn.  Mutter: 
Eva  Falkenhayn  geb.  Nimptsch.  Cop.  vid.  de  dato  den 
20.  November  1681.     ^ 

1608.  Erbvergleich  der  Brüder  Ernst,  Friedrich,  Sigmund  und 
Rudolf  von  Falkenhayn  um  die  Güter  N^ukirch,  Rothkirch 
und  Konradswaldau.  Mutter:  Eva  Falkenhayn  gebome 
Nimptsch.  Cop.  vid.  de  dato  23.  April  1682.     ^ 

1609.  Ernst  Oraf  Ton  Falkenhayn  den  9.  Juni  1807  verm.  nait 
Maria  Anna  Freiin  von  Königsbrnnn^  ehelichen  Tochter 
des  Sigismund  Freiherrn  von  Königsbrunn.    Trauschein  in 

1610.  Attest  des  Herrenstandes  im  Erzherzogthume  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
des  Ernst  August  Grafen  Ton  Falkenhayn.  Nikolaus 
Norbert  war  ein  Sohn  des  Ernst  August  Grafen  von  Fal- 
kenhayn. Orig.  de  dato  30.  April  1802.     ^ 

1611.  Ernst  August  Rudolf,  get.  den  5.  Juli  1685,  Sohn  des 
Ferdinand  Friedrich  Freiherrn  TOn  Falkenhayn  und  seiner 
Gemalin  Maria  Magdalena  gebom.  Freiin  Holzapfel  von 
Herxheim.  Taufschein  in  orig.     ^  ^ 

1612.  Abstattungsvergleich  zwischen  Eva  Falkenhayn  gebom. 
Nimptsch  und  ihren  Kindern  de  dato  20.  August  1660. 
Gemal:  Sigismund  von  Falkenhayn  auf  Konradswaldau  und 
Neukirch  f  26.  December  1659.  Eva  Falkenhayn  geb. 
Nimptsch  war  eine  Tochter  des  Ernst  von  Nimptsch.  Cop. 
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1613.  Stammtafel  des  Franz  Adam  Grafen  TOn  Falkenhayn 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Falkenhayn  auf 
Konradswaldau^  von  Schindel^  Nimptsch  auf  Borersdorf, 
Ton  Sehliebitz  auf  Klein-Wandris^  Holzapfel  Ton  Uerx- 
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heim,  yon  Landsberg,  yon  Sehonao,  Ton  Beinaeh,  Gr. 
von  Abensperg  und  Trann,  Zinzendorf  von  Pottendorf, 

Gr.  von  Zinzendorf,  Gr.  Abensperg  und  Traun,  6r.  Palffy, 
Gr.  von  Harrach,  Fr.  Yon  Welchs,  Fr.  von  Morian.  Cop. 
vid.  auf  Pap.    ~ 

Attest  des  ritterlichen  Johanniterordens,  dass  Franz  Adam 
Graf  von  Falkenhayn  ein  ehelicher  Sohn  des  Ernst  August 
Grafen  von  Falkenhayn  und  der  Maria  Elisabeth  geborn. 
Gräfin  von  Abensperg  und  Traun  war.  Orig.  de  dato 
27.  November  1794.     -^  • 

Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Friedrich  Frei- 
herm  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de  dato  9.  December 
1689.     -^A^* 

Lehenbrief  flir  Georg  von  Falkenhayn  über  Konrads- 
waldau  und  Muche.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1606.  ^ 
Vergleich  zwischen  den  Falkenhayn'schen  Erben,  nämlich: 
Hedwig  Falkenhayn  geb.  Schweinitz,  Sigmund  von 
Falkenhayn  und  Hanns  Georg  von  Falkenhayn,  Sohn  des 
Georg  Friedrich  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de  dato  den 
21.  November  1646.     -^ 

Attest  der  k.  k.  Stemkreuzordens- Kanzlei,  dass  Maria 
Anna  Gräfin  von  Falkenhayn  geb.  Freiin  von  Konigs- 
bmnn  den  3.  Mai  1809  zur  k.  k.  Stemkreuzordens-Dame 
ernannt  wurde.  Orig.  de  dato  26.  April  1853.  ^ 
Attest  der  k.  k.  Stemkreuzordenskanzlei,  dass  Maria  An- 
te nia  Gräfin  von  Harrach  zu  Bohrau  geb.  Gräfin  von 
Falkenhayn  ihre  acht  Ahnen  folgendermassen  ausgewiesen 
habe:  Eltern:  Ernst  August  Graf  von  Falkenhayn  und 
Maria  Elisabeth  von  Abensperg  und  Traun.  Grosseltem 
V.  8. :  Ferdinand  Friedrich  Graf  von  Falkenhayn  und  Maria 
Magdalena  Freiin  von  Holzapfel  zu  Herxheim.  Urgross- 
eltem  v.  s.:  Sigmund  Freiherr  von  Falkenhayn  und  Eva 
Freiin  von  Nimptsch.  Maria  Magdalena  Freiin  von  Holz- 
apfel zu  Herxheim  war  eine  Tochter  des  Philipp  Jakob 
Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Helena  Christina  von 
Schönau.  Qrosselt.  m.  s.:  Franz  Anton  Graf  von  Abens- 
perg und  Traun  und  Maria  Eleonora  Gräfin  Pallly  von 
Erdod.  ürgrosselt.  m.  s.:  Otto  Ehrenreich  Freiherr  von 
Abensperg  und  Traun   und   Maria   Christina  Gräfin  von 
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Zinzendorf  und  Pottendorf.  Maria  Eleonora  Gräfin  PaLffV 
von  Erdöd  war  eine  Tochter  des  Nikolaus  Grafen  PalilV 
von  Erdöd  und  der  Katharina  Elisabeth  von  Weichs^  ferner 
dass  die  Geschlechter:  Falkenhayn,  Nimptscb,  Holzapfel, 
Schönau,  Traun,  Zinzendorf,  PalfFy  und  Weichs  von  stift- 
mässigem  Adel  seien.  Orig.  de  dato  11.  Mai  1802.      ** 

1620.  Maria  Antonia  Josefa  Nepomucena  Franciska  de 
Paula  Walburga  Sabina,  get.  den  27.  October  1737, 
eheliche  Tochter  des  Ernst  Augustin  Grafen  von  Falken- 
hayn u#d  der  Maria  Elisabeth  geb.  Gräfin  Yon  Trann. 
Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

1621.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Rudolf  von 
Falkenhayn  nebst  Verleihung  des  Wappens  seines  ver- 
storbenen Bruders  Friedrich  Grafen  von  Falkenhayn.  Cop. 
vid.  de  dato  22.  April  1700.     ^ 

1622.  Vergleich  zwischen  Sigmund  TOn  Falkenhayn  und  Hanns 
Georg  von  Falkenhayn,  Sohn  des  Georg  Friedrich  von 
Falkenhayn,  die  Güter  Konradswaldau,  Rothkirch  und  Xi- 
stem  betreffend.  Cop.  vid.  de  dato  21.  November  1646.    ^ 

1623.  Neuzuerkannter  Brief  über  Konradswaldau  für  Sigmund 
YOn  Falkenhayn.    Cop.  vid.  de  dato  20.  December  1659. 
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1624.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  für  Sigmund  TOn  Fal- 
kenhayn. Friedrich  Graf  von  Falkenhayn,  Rudolf  Freiherr 
von  Falkenhayn  und  Sigmund  von  Falkenhayn  waren  Brü- 
der. Cop.  vid.  de  dato  8.  October  1721.    ^ 

1625.  Stammbaum  des  Marquard  Franz  Leopold  TOn  Fal- 
kensteln  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Falken- 
stein, Ton  Blunieneek^  zu  Bhein^  TOn  Beichenstein^  Ton 
Wessenberg^  yon  Hochfrist,  yon  Eptingen,  yon  Jozingen, 
yon  Moest,  de  Housse,  de  Hantois,  de  Beanyeanx,  ron 
Flachsland,  yon  Hallwyl,  Trnehsess  yon  Bhelnfelden, 
von  Etmansdorf.  Cop.  auf  Perg.     ^- 

1626.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ferdinand  Fauber  TOn 
Bandeck  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fauber  von 
Randeck,  yon  Bandeck,  yon  Neideck,  yon  Hersberg, 
yon  Bammingen,  yon  Menlisshoyen ,  yon  Danckhen- 
schweil,  yon  Laubenber^,  yon  Stadion,  Gr.  yon  Schwar- 
zenberg,  Gr.  yon  Bemeckh,  yon  Bechberg,  yon  Stein, 
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Yon  Bobenhofen^  Fngger  Gr.  zu  Kirchberg  nnd  Wels- 
senhorn^  von  Rieppur^  Flamm  yon  Flammersheim^  Speth 
Ton  Hopflngen^  Bttss  yon  Bnssingberg^  yon  Bfiltlingen, 
yon  Thalhelm^  von  Bültlingen,  yon  Stamheim,  von  Stein, 
yon  Krailtzan^  von  Oemmingen^  yon  Neohausen^  von 
Benehen^  yon  Endingen,  Haan  gen.  Mittag,  von  Bosen- 
Stein.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1627.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  August  1669  zwischen  Franz 
Ernst  Faust  von  Stromberg  und  Maria  Susanna  Kott- 
witz  von  Anienbach.  Cop.  vid.     'J' 

1628.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  August  1720  zwischen  Fried- 
rich Faust  Freiherm  von  Stromberg  und  Maria  AmaUa 
von  Erthal,  ehelichen  Tochter  des  Philipp  Valentin  von 
Erthal  und  der  Catharina  Barbara  geb.  von  Aufisess.  Cop. 
vid.     ^ 

1629.  Attest  des  Capitels  des  hoh^i  Domstiftes  zu  Würzburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fechenbach'schen  Agnaten. 
Cop.  de  dato  7.  Juli  1719.     ^' 

1630.  Attest  der  Reichsritterschaft  Landes  in  Franken  Orts  Oden- 
wald über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Feehenbach.  Cop.  de  dato  30.  Juli  1719.     ^ 

1631.  Attest  des  Domkapitels  zu  Mainz  über  das  Wappen  der 
Familien:  von  Feehenbach^  yon  Eberstein,  von  Hombnrg 
und  von  Stockheim,  femer  dass  Oswald  von  Feehenbach 
mit  Kunigunde  von  Eberstein  vermalt  war.  Orig.  de  dato 
31.  März  1725.     ^ 

1632.  Stammbaum  des  Carl  Sigmund  von  Feehenbach  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Feehenbach,  Brendel  von 
Hombnrg^  von  Hettersdorf^  Mondtbradt  von  Spiegelberg^ 
von  Dietz^  von  Soetem^  Beuprecht  von  Büdingen^  Stock- 
heim von  Höchst^  Yogt  von  Bineck^  Stephain  von  Ort^ 
von  Erthal^  Fuchs  von  Bimbach,  Vogt  von  Rineck, 
Tmchsess  von  Henneberg^  von  Thüngen.  Cop.  auf  Per- 
gament    — 

1633.  Stammbaum  des  Daniel  Adam  von  Feehenbach  auf  4 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Feehenbach,  von  Eberstein, 
Brendel  von  Uombnrg^  von  Stockheim.  Cop.  auf  Per- 
gament.   -— 
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1634.  Elisabeth  Christina,  geb.  den  3.  September  1677, 
eheliche  Tochter  des  Johann  Ernst  YOn  Feehenbaeh  und 
der  Maria  Jidianna  geb.  Vogt  Yon  Rlneck.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

1635.  Heirathscontractsauszug  vom  5.  Februar  1591  zwischen 
Hanns  Reichard  Freiherm  yon  Feehenbaeh^  ehelichen 
Sohn  des  Philipp  Georg  von  Feehenbaeh  und  der  Elisa- 
beth geb.  Brendel  von  Hombnrg  und  Maria  Magdalena 
von  Hettersdorf^  ehelichen  Tochter  des  Emmerich  von 
Hettersdorf  und  der  Margaretha  geb.  von  Hettersdorf.  Cop. 
vid.     ^- 

1636.  Stammbaum  des  Hartmann  Sigmund  Richard  Ernst 
von  Feehenbaeh  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Feehenbaeh;  Brendel  von  Homburg,  von  Hettersdorf, 
von  Hettersdorf,  von  Breidenbaeh  gen.  Breidenstein, 
von  Hatzfeld,  von  Hflnster,  von  Steinau  gen.  Steinmek, 
von  Feehenbaeh,  von  Hettersdorf,  von  Dietz,  Benpreeht 
von  Bfldingen,  Yogt  ron  Rineek,  von  Erthal,  Vogt  vun 
Rineck,  TOn  Thflngen.  Cop.  auf  Perg.    ^- 

1637.  Attest  der  Reichsritterschaft  Landes  in  Franken  Orts  Oden- 
wald über  das  Wappen  des  Hartmann  Sigmund  Ri- 
chard Ernst  von  Feehenbaeh.  Orig.  de  dato  30.  Juli 
1719.    ^ 

1638.  Hartmann  Sigismund  Richard  Ernst,  geb.  den  16.  Mai 
1699,  ehelicher  Sohn  des  Johann  PhiHpp  von  Feehenbaeh 
und  der  Elisabeth  Christina.  Taufschein  in  orig.      *^ 

1639.  Stammtafel  des  Johann  Christof  Ton  Feehenbaeh  auf 
16  Ahnen,  Adelsgeschlechter:  von  Feehenbaeh,  Brendel 
von  Hombnrg^  von  Hettersdorf,  Mondtbradt  von  Spiegel- 
berg, Ton  Dietz,  von  Soetern,  Benpreeht  von  Büdingen, 
Stoekheim  von  Höchst,  von  Breidenbaeh  gen.  Breiden- 
stein,  Kfiehenmeister  von  Wäehtersbaeh,  von  Hatzfeld, 
von  Wildungen,  yon  Mflnster,  von  Berliehingen,  von 
Steinau  gen.  Steinruek,  von  Berliehingen.  Cop.  auf  Pap. 
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1640.  Epitaphium  des  Johann  Ernst  von  Feehenbaeh  f  den 
1.  September  1695.  Gemahn:  Maria  JuUana  von  Feehen- 
baeh geb.  Vogt  von  Bineek  f  26.  März  1690.    Wappen: 
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Fechenbacl^^  Dietz^  Hettersdorf ,  Beuprecht  Yon  Bfidin 
gen^  Vogt  von  ßineck;  Erthal^  Thfingen.    Cop.  vid, 

1641.  Johann  Philipp  von  Fechenbach^  get.  den  5.  September 
1660,  ehelicher  Sohn  des  Adolf  Ernst  von  Fechenbach, 
und  der  Johanna  Elisabeth  geb.  von  Breidenbach.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

1642.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Karl  Anton  TOn  Fe- 
chenbach auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Fechen- 
bach, von  Breidenstein^  von  Dietz,  von  Mfinster^  von  Eyb, 
von  Stanffenberg^  von  Sandizel^  Schenk  von  Geyern« 
Cop.  auf  Perg.     ^ 

1643.  Hanns  Sigmund  von  Fellitsch^  Sohn  des  Jobst  Christof 
von  Feilitsch,  verm.  1.  mit  Justina  von  Friesen.  Kinder: 
Jobst  Dietrich,  Anna  Catharina,  Dorothea  Sophia,  Justina, 
Hanns  Sigmund,  Maria  EUsabeth.  2.  mit  Ursula  Magda- 
lena von  Wallenfels.  Kinder:  Ursula  Barbara  und  Anna 
Rosina.  Extract  aus  der  Feilitsch'schen  Stammtafel.  Cop. 
vid.    '^ 

1644.  Ursula  Magdalena  von  Feilitsch  geb.  von  Wallenfels 
ist  den  19.  September  *  1634  gestorben.  Todtenschein  in 
cop.  vid.     -J?? 

1645.  Attest  des  k.  k.  Theresianischen  Damenstiftes  über  die  Wap- 
pen der  Familien:  von  Barwitz  zu  Fememont  und  von 
Lodron.  Johann  Franz  Wenzel  von  Barwitz  Freiherr 
von  Fememont,  Sohn  des  Johann  Alexander  von  Barwitz 
Freiherm  von  Fememont  und  der  Anna  Catharina  Freiin 
von  Zierotin  war  vermalt  mit  Franciska  Gräfin  von  Lo- 
dron,  Tochter  des  Paris  Carl  Grafen  von  Lodron  und  der 
Magdalena  Polexina  Gräfin  von  Waldstein.  Aus  den  gro- 
ben der  Maria  Carolina  Gräfin  ?on  Frankenberg«  Cop.  vid. 
de  dato  Prag  den  20.  Febmar  1803.     ^ 

1646.  Extract  aus  dem  Befehl  des  Kaisers  Ferdinand  IL  an  die 
Stadt  Aachen,  woraus  zu  sehen,  dass  Johann  Franz  von 
Barwitz  Freilierr  zu  Fememont  ein  Sohn  des  Johann 
Barwitz  war.  Cop.  vid.  de  dato  30.  October  1628.    -JJ^ 

1647.  Attest  des  Herrenstandes  im  Erzherzogthum  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  des  Johann 
Franz  von  Barwitz  Freiherrn  zn  Fememont  Orig.  de 
dato  27.  Hornung  1803.    ^ 
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1648.  Attest,  dass  Johann  Franz  TOn  Fer]|emoilt  mit  Clara 
Eugenia  geb.  Gräfin  TOn  Tretz  verm.  war.  Töchter:  JLiam- 
berta  verm.  Gräfin  TOn  Proskau  und  Theresia-  Sohn :  Jo- 
hann Alexander  Freiherr  von  Fememont.  Hanns  Wenzel, 
get.  den  6.  Juli  1659,  Sohn  des  Johann  Alexander  Frei- 
herm  von  Fememont  und  der  Catharina  TOn  Zierotin. 
Hanns  Wenzel  Freiherr  von  Fememont  war  vermalt  mit 
Franciska  Gräfin  von  Lodron.  Orig.  de  dato  Grossglogau 
den  29.  September  1802.     *7- 

1649.  Johann  Franz  von  Barwltz  Frelherm  zu  Fememont  ist 
den  10.  December  1659  die  Herrschaft  Gilgenberg  sammt 
dem  Dorf  Schupertoldts  zugeschrieben  worden.  Vater: 
Johann  Barwitz.  Auszug  aus  dem  n.  ö.  Landschafts-Gült- 
buche  vom  Jahre  1637—1666  des  V.  0.  M.  B.  Cop.vid.  ^ 

1650.  Johann  Franz  Ton  Barwitz  Freiherr  zu  Fememont, 
wegen  der  Herrschaft  Gilgenberg  und  des  Dorfes  Schu- 
pertoldts. Johann  Wenzel  von  Barwitz  Freiherr  zu  Feme- 
mont war  ein  Sohn  des  Johann  Alexander  von  Barwitz 
Freiherm  zu  Fememont.  Grossvater:  Johann  Franz  von 
Barwitz  Freiherr  von  Fememont.  Auszug  aus  dem  n.  ö. 
Landschafts-Gültbuche  vom  Jahre  1667—1701  des  V.  O. 
M.  B.  Cop.  vid.    ^ 

1651.  Leopold  Josef  Graf  von  Lamberg  wegen  der  Herrschaft 
Gilgenberg  und  des  Dorfes  Schupertoldts.  Johann  Franz 
Barwitz  Freiherr  zu  Fernemont  ist  an  der  Gült  gestanden 
und  gedachtes  Gut  an  Johann  Wenzel  von  Barwitz  Frei- 
herrn zu  Fememont  erblich  gekonmien;  dessen  Vater: 
Johann  Alexander  von  Barwitz  Freiherr  zu  Fememont, 
dessen  Grossvater:  Johann  Franz  von  Barwitz  Freiherr  zu 
Fernemont.  Auszug  aus  dem  N.  Oe.  Landschafts-Gültbuche 
vom  Jahre  1667-1701  des  V.  O.  M.  B.  Cop.  vid.   ^ 

1652.  Venia  aetatis  für  Johann  Franz  Wenzel  TOn  Barwitz 
Freiherrn  von  Fernemont^  Sohn  des  Johann  Alexander 
Freiherm  von  Barwitz  und  zu  Fernemont.  Cop.  vid.  de 
dato  19.  Jänner  1678.    i^- 

1653.  Johann  Franz,  getauft  den  15.  August  1688,  Sohn  des 
Johann  Wenzel  Yon  Barwitz  Freiherm  ron  Fememont 
und  seiner  Gemalin  Franciska  geb.  Gräfin  TOn  Lodron. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ~  — 
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Attest  der  k.  preuss.  Glogau.  Oberamts -Regierung,  dass 
Johann  Franz  Freiherr  YOn  Fememont  ein  Sohn  des 
Johann  Wenzel  von  Barwitz  Freiherm  von  Fememont  und 
seiner  Gemahn  Ff anciska  Oräfln  Ton  Lodron^  Maria  Josefa 
Franciska  Bemarda  Johanna  Nep.  eine  Tochter  des  Johann 
Franz  Freiherrn  von  Fememont  und  seiner  Gemahn  Maria 
Josefa  Gräfin  von  Wilczeek  war,  die  einen  Grafen  von 
Frankenberg  ehehchte.  Orig.  de  dato  19.  Mai  1802.  ^ 
Attest  der  k.  k.  Landeshauptmannschaft  vom  Fürstenthume 
Glogau  de  dato  26.  Juli  1690  wegen  dem  väterlichen  und 
grossväterhchen  Erbrecht  zu  der  Herschaft  Gilgenberg  und 
dem  Dorfe  Schupertoldts  für  Johann  Wenzel  von  Bar- 
witz Freiherm  zu  Fememont  auf  Schlava.  Grossvater: 
Johann  Franz  von  Barwitz  Freiherr  zu  Fernemont.  Vater: 
Johann  Alexander  von  Barwitz  Freiherr  zu  Fememont. 
Cop.  vid.     ^ 

Erbausgleichung  nach  Maria  Josefa  Freiin  von  Ferne- 
mont geb.  Gräfin  von  Wilczeek  zwischen  ihren  Kindern 
und  dem  Vater  Johann  Franz  Freiherm  von  Fememont. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  Mai  1735.   ^ 

Confirmation  der  Erbausgleichung  nach  Maria  Josefa 
Freiin  zu  Fernemont  Tochter  des  Heinrich  Wilhelm 
Grafen  von  Wilczeek  zwischen  dessen  Eidam  Johann  Franz 
von  Barwitz  Freiherrn  zu  Fernemont  und  dessen  Kindern. 
Cop.  vid.  de  dato  27.  August  1736.  -^ 
Maria  Josefa  Franciska  Bemarda  Johanna  Nep., 
get.  den  4.  Juni  1725,  eheUche  Tochter  des  Johann  Franz 
Freiherm  von  Fememont  und  der  Maria  Josefa  geb. 
Gräfin  yon  Wilczeek.  Taufschein  in  cop.  vid.   ^  •'! 
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Wappen  der  Fieger  Yon  Cronbnrg  und  Friedberg.  Auf 
Pap.     i?i 

Dominik  Urban,  get.  den  25.  Mai  1662,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Raimund  Freiherrn  Fieger  zu  Friedberg  und 
Cronbnrg  und  der  Maria  Ehsabcth  geb.  Freiin  von  An- 
nenberg zn  Dornsperg  und  Burg  Latsch.  Taufschein  in 
cop.  vid.    17- i^ 

Investitur  des  Johann  Raimund  Grafen  TOn  Fieger  in 
das  lehenbare   Oberst-Erbland-Jägermeisteramt  der  gefür- 
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Bieten  Grafschaft  Tirol.    Cop.  vid.  de  dato    Insbruck   den 
7.  April  1767.    ^ 

1662.  Maria  Ursula  Franciska,  get.  den  7.  Jänner  1696, 
eheliche  Tochter  des  Dominik  üfban  Freiherm  Fl^r 
von  Domsperg,  Cronbnrg  und  Friedberg  und  der  Veni 
nica  Margaretha  geb.  Freiln  Speth  Ton  Zwifalten.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^  ^ 

1663.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Maximilian  Yon  Fiennes, 
Sohn  des  Markus  von  Fiennes  und  der  Magdalena  d'Oignies 
und  Catharina  Cäciliä  Johanna  von  OoernonyaL  Cop.  vid.  ^ 

1664.  Elisabeth  Aloisia  Gabriela,  geb.  den  19.  Juli  1723, 
eheliche  Tochter  des  Franz  Alphons  Georg  Freiherm  Ton 
Firmian  und  der  Barbara  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Thun. 
Taufschein  in  cop.    ^^^ 

1665.  Franz  Alfons  Georg,  get.  den  21.  April  1686,  Sohn 
des  Franz  Wilhelm  Freilierm  von  Firmian  und  dessen 
Gemalin  Magdalena  Victoria.  Taufschein  in  cop.    ^ 

1666.  Franz  Wilhelm,  get.  den  6.  October  1636,  ehelicher 
Sohn  des  Georg  Sigismund  Freiherm  von  Firmian  und 
der  Maria  Magdalena  Freiin  YOn  Freyberg.  Taufschein 
in  cop.     *-^' 

1667.  Franz  Wilhelm  Freiherr  Yon  Firmian^  Sohn  des  Geoi^ 
Sigismund  Freiherrn  von  Firmian.  Gemalinnen:  Claudia 
Antonia,  Tochter  des  Georg  Freiherm  von  Firmian,  1666. 
Magdalena  Victoria  Gräfin  von  Thun.  Kinder  2.  Ehe: 
Leopold  Anton,  Karl  +  1712,  Franz  Alfons.  Franz  Alfons, 
Sohn  des  Franz  Wilhelm,  get.  den  8.  April  1686,  f  ^^^ 
1.  März  1756.  Gemalin:  Barbara  Elisabeth  Gräfin  von  Thun 
t  den  27.  November  1760.  Kinder:  Leopold  Emest,  Jakob 
Maximilian,  Laetantius  verm.  mit  .  .  .  Gräfin  von  Lodron, 
t  den  6.  März  1786,  Vigilius  Maria  f  den  17.  August  1788, 
Caspar,  Carl  f  den  20.  Juni  1782,  Franz  Salesius,  Johanna 
Magdalena,  Johanna  Theresia,  Elisabeth  Gabriella,  geb. 
den  19.  JuU  1722.  Johann  Georg  und  Anna  Maria  waren 
Neffe  und  Tochter  des  Ulrich  Freiherm  von  Firmian. 
Nikolaus  von  Firmian  verm.  mit  Dorothea  YOn  Cronmets, 
nach  dieser  mit  Paulina  Caralli.  Otto  Koptick:  Mundas 
Firmianus,  4,  Salzburg,  1734.  Cop,  vid.     ^^ 
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Leopold  Anton  Eleutherius,  geb.  den  27.  Mai  1679, 
ehel.  Sohn  des  Franz  Wilhelm  Freiherm  von  Firmian  und 
der  Maria  Victoria  Oräfln  YOn  Than.  Taufseh.  in  cop.  ^ 
Attest  von  vier  Cavaheren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
Wappen  der  acht  Ahnen  des  Leopold  Ernest  Freiherm 
Yon  Firmian.  Cop.  de  dato  10.  April  1723.  '^ 
Heirathsbriefauszug  vom  4.  Juni  1668  zwischen  Christof 
Hannibal  TOn  Flaehsland,  eheUchen  Sohn  des  Johann 
Othmar  von  Flachsland  und  der  Catharina  geb.  Reich  von 
Beichenstein  und  Maria  Anastasia  von  Beinach^  ehelichen 
Tochter  des  Jakob  Sigmund  von  Reinach  zu  Obersteinbrunn 
und  der  Scholastica  geb.  TOn  Stadion.  Cop.  ~^^  ^-^ 
Johann  Heinrich  Anton  Christof  von  Flachsland^ 
geb.  den  9.  April  1682,  ehelicher  Sohn  des  Christof  Hanni- 
bal von  Flachsland  und  der  Maria  Anastasia  geb.  YOn 
Beinach.  Taufschein  in  cop.  vid.    ""  ?**^ 
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Maria  Anna  Josefa  von  Flachsland^  geb.  den  16.  April 
1715,  eheliche  Tochter  des  Johann  Heinrich  Anton  Christof 
von  Flachsland  und  der  Maria  Anna  geb.  TOn  Zu-Bhein. 
Taufschein  in  cop.     "- 

Maria  Ursula  Antonia  von  Flaehsland^  get.  den  14. 
Juli  1722,  eheliche  Tochter  des  Johann  Heinrich  Anton 
Christof  von  Flachsland  und  der  Maria  Anna  YOn  Zu-Bhein. 
Taufschein  in  cop.  vid.     — 

Attest  des  Landmarschalls  von  Beveren  und  E.  F.  Grafen 
Hatzfeld  tlber  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  YOn  Flodorff.  Orig.  de  dato  Aachen  den  30.  April 
1747.    ^-^ 

Testamentsextract  der  Johanna  von  Flodorff  geb.  von 
der  Fels  vom  St.  Andreastag  1610.  Töchter:  Anna  Catha- 
rina von  Flodorff  verm.  zu  Winandtsrath,  Johanna  Maria 
und  OdiUana  von  Flodorff.  Cop.  vid.  ^ 
Stanmibaum  des  Johann  Peter  Freiherm  Formentini 
auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter :  Fr.  Formentini,  Fr.  von 
Bohrbach^  Gr.  von  Suomberg^  Burggr.  ron  Dohna^  Or. 
Ton  Lanthieri^  Or.  von  Thnrn^  Gr.  von  Babatta^  Gr. 
von  Coiloredo,  Fr.  Coronini^  de  Cortoni,  Gr.  von  Lan- 
thieri,  Gr.  von  Rabatta,  Gr.  Petatzi^  Gr.  von  Thum, 
I-  Iß 
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Fr.  Ton  Doremberg,  6r.  yon  Portia.   Cop.  vid.  auf  Per- 
gament.   — 

1677.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Forstmeister  TOn  Cfeln- 
hausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschleehter :  Forstmeister  von 
Gehlhausen,  yon  Lantter^  yon  Hohenstein^  Wolff  yoD 
Sponheim^  Forstmeister  von  Gelnhausen,  yon  Rosenbach, 
yon  Frankenstein  ^  Brendel  yon  Hombnrg^  yon  Schleif- 
fres^  yon  der  Tann^  yon  Botzmann^  yon  Bnseck,  yon 
Blcken^  yon  Eltz,  Fr.  yon  WalderdorflF^  Fr.  yon  Dehren. 
Cop.  auf  Perg.     ^ 

1678.  Carl  Franz  Friedrich  Hartard  Anton  Freiherr  yon 
Forstmeister^  get.  den  7.  April  1731,  ehelicher  Sohn  des 
Johann  Philipp  Friedrich  Freiherrn  von  Forstmeister  und 
der  Anna  Margaretha  Elisabeth  geb.  Freiin  yon  Schleif- 
fres.    Taufschein  in  orig.     *•* 

1679.  Stammbaum  des  Damian  Wilhelm  Forstmeister  yon 
Geinhansen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Forstmeister 
von  Gelnhausen,  yon  Lantter^  yon  Hohensteln,  Wolff 
yon  Sponheim^  Forstmeister  von  Gebhausen,  yon  B4)$en- 
bach^  yon  Frankenstein  ^  Brendel  yon  Hombnrg,  yon 
Schlelffires^  yon  der  Tann^  yon  Botzmann^  yon  Buseck, 
yon  Blcken^  zu  Eltz,  Fr.  yon  Walderdorff,  Fr.  yon 
Dehren.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

1680.  Extract  der  Erbtheilung  zwischen  Hanns  und  Lukas 
Forstmeister  yon  Geinhansen.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April 
1567.    ^ 

1681.  Lehenbrief  des  Johann  Ludwig  Grafen  zu  Ysenburg  und 
Büdingen  für  Johann  Friedrich  Forstmeister  yon  Geln- 
hansen  Sohn  des  Johann  Heinrich  Forstmeister  von  Geln- 
hausen für  sich  und  seinen  Bruder  Johann  Philipp  Fried- 
rich Forstmeister,  sodann  für  Philipp  Joachim  und  PhiHpp 
Benedikt  Forstmeister  von  Gelnhausen  nachgelassene  Söhne 
des  Lukas  Forstmeister.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juli  1668.    ^ 

1682.  Attest  von  3  Cavalieren,  dass  Johann  Friedrich  Forst- 
meister yon  Geinhansen  ein  ehehcher  Sohn  des  Johann 
Heinrich  Forstmeister  von  Gelnhausen  und  der  Sibilla  yon 
Hohenstein,  Johann  Heinrich  ein  eheUcher  Sohn  des  Philipp 
Reichard  Forstmeister  von  Gelnhausen  und  der  Anna  Eli- 
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sabeth  TOn  Lantter^  Sibilla  von  Hohenstein  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  von  Hohenstein  und  der  EUsabeth 
Wolff  TOn  Sponheim^  Margaretha  Clara  Forstmeister  von 
Gelnhausen  eine  geb.  Forstmeister  von  Gelnhausen  imd 
Schwester  des  PhiUpp  Benedikt  Forstmeister  von  Geln- 
hausen gewesen.  Cop.  vid.    -^ 

1683.  Lehenbrief  des  Wolfgang  Heinrich  Grafen  zu  Ysenburg 
und  Büdingen  für  Johann  Heinrich  und  Wolf  Wilhelm 
Söhne  des  Philipp  Reichard  Forstmeister  von  Gelnhanseii 
und  für  Friedrich  Christian  ^  Ernst  Konrad  imd  Lukas 
Heinrich  Söhne  des  Lukas  Forstmeister  von  Gelnhausen. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  Mai  1629.     ^ 

1684.  Lehenbrief  des  Wilhelm  Otto  Grafen  zu  Ysenburg  und 
Büdingen  für  Johann  Heinrich  Forstmeister  Ton  Geln- 
hausen Sohn  des  Philipp  Reichard  Forstmeister  von  Geln- 
hausen. Cop.  vid.  de  dato  8.  Mai  1649-     *J- 

1G85.  Stammbaum  des  Philipp  Benedikt  Forstmeister  TOn 
Geinhansen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Forstmeister 
von  Gelnhausen,  Ton  Bttdigkheim^  Groschlag  von  Diepnrg^ 
von  Obentrant^  von  Bosenbach^  Bnches  von  Staden^  yon 
Carspach^  von  Eberstein  ^  von  Frankenstein  ^  von  Dal- 
berg,  Nagel  von  Dermstein,  Heppenheim  gen.  vom  Saal, 
Brendel  von  Hombnrg,  Biedesel  von  Beilersheim,  von 
Schonberg,  Schwalbach  von  Niederhoffheim.  Cop.  auf 
Pergament.     — ^  — 

1686.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1717  zwischen  Phi- 
lipp Friedrich  Forstmeister  von  Geinhansen,  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Forstmeister  von  Gelnhaußen 
und  der  Margaretha  Clara  geb.  Forstmeister  von  Gelnhausen 
und  Anna  Margaretha  Elisabeth  YOn  Schleifltres,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Martin  Ludwig  von  Schleiffres  und  der 
Magdalena  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Bicken.     Cop.     *^ 

1687.  Epitaphium  des  Franz  Anton  Ton  Fonmean  1683.  Wap- 
pen: von  Fourneau,  von  Masnny,  T'Serclaes,  van  der 
Noot,  Quarre,  Oyenbrngge,  d'Assonlerille,  de  Scheyre. 
Cop.  vid.  de  dato  28  November  1696.     ^'- 

1688.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms,  dass  ein 
von  Frankenberg  zu  einem  Canonicat  admittirt  und  mit- 

16* 
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hin   ftlr  ritterbürtig    und   stiftmässig  erkannt   worden   sei, 
Cop.  de  dato  9.  Juni  1730.    *^" 

1689.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  nebst  Verbesserung 
des  Wappens  für  Hanns  Wolf  von  Frankenberg.  Cop. 
vid.  de  dato  12.  Februar  1635.     *7^ 

1690.  Oberstlieutenantspatent  für  den  Hauptmann  Hanns  Wolf 
Freiherm  von  fVankenberg  de  dato  Wien  den  13.  Sep- 
tember 1670.  Cop.  vid.     ^ 

1691.  Qrafendiplom  des  Kaisers  Leopold  fiir  Hanns  Wolf,  Max 
Wenzel  und  Sigmund  Leopold  Freiherm  von  Franken- 
berg nnd  Lndwigsdorf  Brüder.  Vater:  Hanns  Wolf  Frei 
herr  von  Frankenberg  und  Ludwigsdorf.  Cop.  vid.  de 
dato  8.  August  1700.     ^y- 

1692.  Fundationsbrief  einer  gräflich  Hanns  Wolf  von  Franken- 
berg'schen  Stiftmesse  zu  Hohenkirch  im  Glogauischen  de 
dato  17.  Juli  1708.  Gemalin:  Helena  Sophia  Gräfin  von 
Frankenberg  geb.  von  Hochberg.  Cop.  vid.     ~ 

1693.  Johann  Heinrich  Ferdinand  Josef  Johann  Nep., 
get.  den  18.  September  1726,  Sohn  des  Otto  Venanz  Grafen 
von  Frankenberg  und  der  Franciska  Gaudentia  geb.  von 
Khnenbnrg.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1694.  Attest  des  Josef  Grafen  von  Frankenberg  über  den  Adel 
und  die  Abstammung  des  Gräflich  Frankenberg'schen  Ge- 
schlechtes de  dato  3.  Mai  1768.  Maria  Carolina  Agatha 
Nepomucena  Gräfin  von  Frankenberg  war  eine  Tochter 
des  Otto  Venanz  Grafen  von  Frankenberg.  Josef  Graf  von 
Frankenberg  war  ein  Sohn  des  Maximilian  Grafen  von 
Frankenberg.  Otto  Venanz  und  MaximiUan  Grafen  von  Fran- 
kenberg waren  Brüder  des  Philipp  Christof  Grafen  von 
Frankenberg.  Maximilian^  PhiUpp  Christof  und  O.  Venanz 
waren  Söhne  des  Hanns  Wolf  Grafen  von  Frankenberjr 
und  seiner  Gemalin  Helena  Sophia  von  Hochberg.  Hanns 
Wolf  Graf  von  Frankenberg  war  ein  Sohn  des  Hanns 
Wolf  von  Frankenberg  und  der  Renata  Eusebia  Gräfin 
von  Breiner.  Hanns  Wolf  Freiherr  von  Frankenberg  war 
ein  eheUcher  Sohn  des  Wenzel  von  Frankenberg  und  der 
Ursula  geb.  von  Frankenberg.  Wenzel  von  Frankenberg 
ein  ehelicher  Sohn  des  Hanns  von  Frankenberg  und  der 
Catharina  von  Borschnitz.    Ursula  von  Frankenberg  eine 
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eheliche  Tochter  des  Wolf  von  Frankenberg  und  der  Bar- 
bara von  Busch.  Renata  Cäcilia  Gräfin  Breiner  eine  ehe- 
liche Tochter  des  Maximilian  Freiherrn  von  Breiner  und 
der  Anna  Regina  Oräfln  von  Wagensperg.  Maximilian 
Freiherr  von  Breiner  ein  ehelicher  Sohn  des  Jakob  Frei- 
herm  von  Breiner  und  der  Renata  Freiin  TOn  Preysing. 
Anna  Regina  Gräfin  von  Wagensperg  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Sigmund  Grafen  von  Wagensperg  und  der 
Felicitas  Hoffer.  Helena  Sophia  (Maria  Magdalena  Sophia) 
von  Hochberg  eine  eheliche  Tochter  des  Otto  von  Hoch- 
berg und  der  Sophia  Hedwig  Freiin  TOn  Schellendorf. 
Otto  von  Hochberg  ein  eheKcher  Sohn  des  Karl  von  Hoeh- 
berg  und  der  Magdalena  TOn  Schkopp.  Karl  von  Hoch- 
berg ein  ehelicher  Sohn  des  Christof  von  Hochberg  und 
der  Catharina  Yon  Bothklrch  ans  dem  Hanse  Fanthen. 
Magdalena  Schkopp  eine  eheliche  Tochter  des  Christof  von 
Schkopp  und  der  Sibilla  TOn  Eittlitz  ans  dem  Hanse  Mal- 
mitz.  Sophia  Hedwig  Freiin  von  Schellendorf  eine  eheUche 
Tochter  des  Wolf  Freiherrn  von  ScheUendorf  und  der 
Sophia  Elisabeth  Gräfin  von  Solms.  Wolf  Freiherr  von 
Schellendorf  ein  ehelicher  Sohn  des  Karl  Magnus  von 
Schellendorf  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Schonfeld  ans 
dem  Wachan.  Sophia  Elisabeth  Gräfin  von  Solms  eine  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Georg  Grafen  von  Solms  und 
der  Anna  Maria  Gräfin  von  £rbach.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Mai  1768.    ^ 

Maria  Josef a  Johanna  Nep.,  geb.  den  12.  September 
1744,  eheliche  Tochter  des  Otto  Grafen  von  Frankenberg 
und  der  Josefa  geb.  Freiin  von  Fernemont.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

Attest  der  k.  k.  Stemkreuzordenskanzlei  über  die  Ahnen 
der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Hangwitz  geb.  Gräfin 
von  Frankenberg.  Eltern:  Otto  Josef  Venanz  Graf  von 
Frankenberg  und  Maria  Josefa  Freiin  Ton  Fernemont. 
Grosselt.:  H.  Wolf  Graf  von  Frankenberg  und  Helena 
Sophia  von  Hochberg.  Urgrosselt. :  H.  Wolf  Freiherr  von 
Frankenberg  und  Renata  Euscbia  Gräfin  von  Breiner. 
Helena  Sophia  von  Hochberg  war  eine  Tochter  des  Otto 
von  Hochberg  und  der  Sophia  Hedwig  Freiin  TOn  Schel- 
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lendorf.  Gresselt.  m.  s.:  Johann  Franz  von  Barwitz  Frei- 
herr von  Fememont  nnd  Maria  Josefa  Gräfin  von  Wilczef  k. 
Urgrosselt.  m.  s.:  Johann  Bapt.  F.  Wenzel  von  Barwitz 
Freiherr  von  Fememont  und  Franciska  Gräfin  von  Lo- 
dron.  Maria  Josefa  Gräfin  von  Wilczeck  war  eine  Tochter 
des  Heinrich  Wilhelm  Grafen  von  Wilczeck  und  der  Maria 
Charlotte  Gräfin  von  Salnthllair.  Orig.  de  dato  20.  Hör 
nung  1802.    '^^ 

1697.  Otto  Venanz  Josef,  geb.  den  17.  Mai  1700,  Sohn  des 
Hanns  Wolfgang  Freiherm  von  Frankenberg  und  der 
Magdalena  Sophia  gebom.  von  Hochberg,  Taufschein  in 
orig.     ^ 

1698.  Confirmation  der  zwischen  den  Brüdern  Otto  Venanz, 
Josef  Ignaz,  Franz  Josef,  Maximilian  Josef  Augustin,  Phi- 
lipp Christof,  Jakob  Franz  Bonaventura,  Söhnen  des  Johann 
Wolfgang  Grafen  von  Frankenberg  und  der  Helena  So- 
phia gebom.  YOn  Hochberg  ^  aufgerichteten  Erbtheilung. 
Töchter:  Renata  verm.  Gräfin  von  Nostitz^  Jakobina  verin. 
Gräfin  d'Hantois  et  Bronne  geb.  Gräfinnen  von  Franken- 
berg, Hedwig  und  Sophia  Gräfinnen  von  Frankenberg. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  November  1719.    ^- 

1699.  Heirathsbrief  vom  10.  JuU  1742  zwischen  Otto  Grafen 
von  Frankenberg  Freiherm  von  Schellendorf  und  Maria 
Josefa  Freiin  von  Fememont^  Enkelin  des  Josef  Maria 
Balthasar  Grafen  von  Wilczeck  und  der  Maria  Charlotte 
Gräfin  von  Wilczeck  geb.  Gräfin  TOn  Sainthilair.  Cop. 
vid.     !^ 

1700.  Stammbaum  des  Philipp  Christof  Grafen  von  Fran- 
kenberg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Franken- 
berg, Ton  Borschnitz^  von  Frankenberg,  von  Bnsch^  Fr. 
Breiner,  Fr.  von  Preysing,  Gr.  Ton  Wagensperg,  Holfer, 
Ton  Hochberg,  von  Bothkirch  ans  dem  Hanse  Panthen, 
von  Sclikopp,  Fr.  von  Kittlitz  ans  dem  Hanse  MalmiäE, 
Fr.  von  Schellendorf,  ron  Schonfeld  ans  dem  Hanse 
Wachan,  Gr.  von  Solms,  Gr.  von  Erbach.  Johann  Heinricli 
Cardinal  Frankenberg  war  Erzbischof  von  Mecheln,  dessen 
Schwestern  waren  Antonia,  Eleonora  und  Theresia  GrS- 
finnen  von  Frankenberg.  Cop.  vid.  auf  Perg. 


—    247     - 

1701.  Philipp  Christof  Graf  TOn  Frankenberg,  getauft  den 
19.  Juni  1691,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Wolfgang  Grafen 
von  Frankenberg  und  der  Helena  Sophia  geb.  Freiin  TOn 
Hochberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^Ji 

1 702.  Aufschwörungsurkunde  fürPhilippChristof  Grafen  TOn 
Frankenberg  in  Betreff  seiner  angesuchten  Aufnahme  bei 
dem  ritterlichen  Maltheserorden  de  dato  Wien  den  29.  Jänner 
1703.  Eltern:  Hanns  Wolf  Graf  von  Frankenberg  und  He- 
lena Sophia  von  Hochberg.  Hanns  Wolf  Graf  von  Fran- 
kenberg war  ein  Sohn  des  Hanns  Wolf  Freiherm  von 
Frankenberg  und  der  Renata  Eusebia  Gräfin  Breiner. 
Hanns  Wolf  Freiherr  von  Frankenberg  war  ein  Sohn  des 
Wenzel  Freiherm  von  Frankenberg  und  der  Ursula  geb. 
von  Frankenberg.  Wenzel  von  Frankenberg  war  ein  ehe- 
licher Sohn  des  Hanns  von  Frankenberg  und  der  Catharina 
von  Borschnitz.  Ursula  von  Frankenberg  eine  eheliche 
Tochter  des  Wolf  von  Frankenberg  und  der  Barbara  von 
Bnsch.  Renata  Eusebia  Gräfin  Breiner  eine  eheliche  Tochter 
des  Maximilian  Freiherrn  Breiner  und  der  Anna  Regina 
von  Wagensperg.  Maximilian  Freiherr  Breiner  ein  eheli- 
cher Sohn  des  Jakob  Freiherm  Breiner  und  der  Renata 
Freiin  von  Preysing.  Anna  Regina  von  Wagensperg  eine 
eheUche  Tochter  des  Johann  Sigmund  Grafen  von  Wagens- 
perg und  der  Felicitas  Höffer.  Helena  Sophia  von  Hoch- 
berg eine  eheliche  Tochter  des  Otto  von  Hochberg  und 
der  Sophia  Hedwig  TOn  Schellendorf.  Otto  von  Hochberg 
ein  ehelicher  Sohn  des  Karl  von  Hochberg  und  der  Mag- 
dalena TOn  Schkopp.  Karl  von  Hochberg  ein  ehelicher 
Sohn  des  Christof  von  .Hochberg  und  der  Catharina  Yon 
Bothkirch  ans  dem  Hanse  Panthen.  Magdalena  Schkopp 
eine  eheliche  Tochter  des  Christof  von  Schkopp  und  der 
Sibilla  Ton  Kittlitz  ans  dem  Hanse  Halmitz.  Sophia  Freiin 
von  Schellendorf  eine  eheliche  Tochter  des  Wolf  Freiherm 
von  Schellendorf  und  der  Sophia  Elisabeth  Gräfin  von 
Solms.  Wolf  Freiherr  von  Schellendorf  ein  ehelicher  Sohn 
des  Karl  Freiherm  von  ScheUendorf  und  der  Margaretha 
geb.  Ton  Schonfeld  aus  dem  Hanse  Wachan.  Sophia  Eli- 
sabeth Gräfin  von  Solms  eine  eheliche  Tochter  des  Johann 
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Georg  Grafen  von  Solms  und  der  Anna  Maria  Oräfln  tob 
Erbach.  Cop.  vid.    ^ 

1703.  Die  Grandpriorats- Bestätigung  der  gräfl.  Frankenberg- 
sehen  Proben,  wie  solche  in  dem  Grandprioratsarchiv  des 
hohen  Maltheser  Ritterordens  im  Concepte  aufbehalten  ist. 
Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  4.  September  1802-    ^ 

1704.  Receptionsbulle  des  Grossmeisters  von  Malta  für  Philipp 
Christof  Grafen  Ton  Frankenberg,  de  dato  23.  Juli 
1703.  Cop.  vid.     ^ 

1705.  Attest  des  Böhmischen  Grosspriorats  des  ritterl.  Johanniter 
Ordens,  dass  Philipp  Christof  Graf  von  Frankenberg 
ein  Bruder  des  Otto  Venanz  Grafen  von  Frankenberg  war. 
Orig.  de  dato  Prag  am  7.  December  1804.    ^ 

1706.  Anna  Catharina  Ton  Frankenstein ^  geb.  von  Eppe, 
Gemalin  des  Philipp  Ludwig  von  Frankenstein  f  den  22. 
Februar  1702.  Todtenschein  in  cop.     ^ 

1707.  Stammbaum  des  Carl  Philipp  Ferdinand  Georg  Frei- 
herm  von  Frankenstein  zn  Ockstatt  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Frankenstein,  von  Eppe^  Fn  YOn  Breid- 
bach^  Fr.  von  der  Leyen^  von  Bettendorf^  von  Cronberg, 
Kämmerer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg,  Kämmerer  von 
Worms  Fr.  von  Dalberg,  TOn  Kesselstatt  zu  Fohren,  Ton 
Orsbeck  zn  Yemlch,  Fr.  von  Mettemlch  zn  Bnrseheid, 
Fr.  von  Frentz^  Fr.  von  Effem  zn  Stolberg,  von  Bra- 
beck  zn  Lethmate  nnd  Hemmern,  Fr.  von  Wachten- 
donk.    Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

1708.  Carl  Philipp  Ferdinand  Georg,  get.  den  5.  Jfinner 
1750,  ehelicher  Sohn  des  Karl  Friedrich  Freiherm  von 
Frankenstein  und  der  Karolina  geb.  Freiin  von  Kessel- 
statt. Taufschein  in  cop.     ^ 

1709.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Jänner  1744  zwischen  Fried- 
rich Carl  Freiherm  von  Frankenstein,  ehelichen  Sohn 
des  Friedrich  Gottfried  Rudolf  Georg  Freiherm  von  Fran- 
kenstein und  der  Maria  Margaretha  geb.  Freiin  von  Bet- 
tendorf und  Charlotta  Theresia  Elisabeth  Freiin  von  Kes- 
selstatt ^  ehelichen  Tochter  des  Karl  Friedrich  Melchior 
Freiherm  von  Kesselstatt  und  der  Isabella  Theresia  geb. 
Freiin  von  Frentz  zn  Kendenich.  Cop.  vid.    i^ 
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Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1710  zwischen 
Friedrich  Gottfried  Rudolf  Georg  Frelherm  von 
Frankenstein^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ludwig  Frei- 
herm  von  Frankenstein  und  der  Anna  Magdalena  TOii 
Breidbach  zu  Bnrresheim  und  Maria  Margaretha,  ehe- 
lichen Tochter  des  Adolf  Karl  Freiherm  von  Bettendorf 
und  der  Anna  Maria  geb.  Kämmerer  von  Worms  Freiin 
von  Dalberg.  Cop.  vid.    ^  -  ' 

Heirathsbriefauszug  vom  25.  August  1643  zwischen  Hanns 
Peter  von  Frankenstein ,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Eustach  von  Frankenstein  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
Brendel  von  Hombnrg  und  Sophia  von  Banmbach,  ehe- 
lichen Tochter  des  Erasmus  von  Baumbach  und  der  Mar- 
garetha Lucretia  geb.  Schntzbar  gen.  Milchling.  Cop. 
vid.     »-!£! 

Stammbaum  des  Johann  Carl  Friedrich  Maximilian 
Freilierm  von  Frankenstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge 
schlechter:  von  Frankenstein,  Nagel  von  Dermstein^  Bren 
del  von  Homburg^  von  Schönenbnrg^  Yogt  von  Salzburg, 
von  der  Tann,  Fnchs  von  Domheim,  zn  Wiesenheit 
von  Nenhansen,  von  Eyb,  von  Tannhansen,  von  San 
dizel,  von  Bohrbach,  Schenk  von  Stanffenl^erg  zn  Am 
merdingen,  von  Leonrodt,  Schenk  von  Geyern,  von 
Weman.   Cop.  auf  Perg.     ^ 

Johann  Carl  Friedrich  Maximilian,  geb.  den  6.  Juni 
1696,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Adolf  Frei- 
herm von  Frankenstein  und  der  Maria  Margaretha  Fran- 
ciska  geb.  von  Eyb.  Taufschein  in  orig,  *^ 
Stammbaum  des  Johann  Carl  Wilderich  von  Fran- 
kenstein auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Franken- 
stein, von  Dalberg  Kämmerer  von  Worms,  Nagel  von 
Dermstein,  von  Heppenheim  gen.  vom  Saal,  Brendel 
von  Homburg,  Biedesel  von  Beilersheim,  von  Schonen- 
bnrg,  von  Schwalbach  zn  Niederhoffheim,  Ton  Oberstein, 
Wilch  von  Altzen,  Schliderer  ?on  Lachen,  von  Yennin- 
gen,  Yogt  von  Hnnolstein,  von  Hagen,  von  Warsberg, 
von  Schwartzenbnrg.  Cop.  auf  Pap.  ~ 
Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1603  zwischen  Johann 
Eustach  von  Frankenstein,  ehelichen  Sohn  des  Hanns 


—    250    — 

zu  Frankenstein  und  der  Hildegarde  geb.  Nagel  von  Dem- 
stein  und  Anna  Margaretha  Brendel  ^on  Honibnrg:,  ch- 
liehen  Tochter  des  Eberhard  Brendel  von  Homburg  und 
der  Anna  geb.  Ton  Schonenbnrg.  Cop.  vid.     ^  ^  *^^ 

1716.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Mai  1676  zwischen  Johanr. 
Franz  Otto  Freiherm  von  Frankenstein^  ehelichen  Sehe 
des  Johann  Peter  Freiherm  von  Frankenstein  und  der 
Sophia  geb.  von  Baumbach  und  Catharina  Beatrix  TOD 
Biedheim^  ehelichen  Tochter  des  Georg  Ferdinand  von 
Riedheim  und  der  Catharina  Franciska  geb.  von  Buben* 
hofen,  Cop.     !!^ 

1717.  Johann  Friedrich  Adolf,  get.  den  6.  December  1661«. 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  von  Frankenstein 
und  der  Margaretha.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1718.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  September  1657  zwischen  Jo- 
hann Friedrich  von  Frankenstein^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Eustach  von  Frankenstein  und  der  Anna  Marga- 
retha geb.  Brendel  von  Homburg  und  Anna  Margaretha 
Vogt  von  Salzburg^  ehelichen  Tochter  des  Georg  Adoli 
Vogt  von  Salzburg  und  der  Anna  Magdalena  Fuchs  von 
Dornheim.  Cop.  vid.     *^  '-'^  •;;? 

1719.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Mai  1692  zwischen  Johann 
Friedrich  Adolf  Freiherm  von  Frankenstein^  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von  Frankenstein 
und  der  Maria  Margaretha  geb.  Vogt  von  Salzburg  und 
Maria  Margaretha  von  £yb^  eheHchen  Tochter  des  Mar- 
quard  Franz  von  Eyb  imd  der  Catharina  Sophia  geb. 
Schenk  von  Stanffenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1720.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Juli  1685  zwischen  Johann 
Ludwig  Freiherm  von  Frankenstein^  eheUchen  Sohn 
des  Philipp  Ludwig  Freiherrn  von  Frankenstein  und  der 
Anna  Catharina  geb.  von  Eppe  imd  Anna  Magdalena  von 
Breidbach  Tochter  zu  Bnrresheim^  ehelichen  Tochter  des 
Georg  Reinach  von  Breidbach  Herrn  zu  Burresheim  und 
der  Maria  Margaretha  geb.  von  der  Leyen  zn  Niekenich. 
Cop.    ^ 

1721.  Diplom  des  Kaisers  Josef  für  Johann  Philipp  Freiherni 
von  Frankenstein  neben  seinem  Wappen  das  Sachsenhaa- 
sen'sche  zu  führen.  Cop.  de  dato  18.  September  1706-  ^^ 
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1722.  Notariatsattest,  dass  sich  Philipp  Ludwig  Freiherr  TOn 
Frankenstein  mit  Anna  Catharina  TOn  Eppe  im  J.  1640 
vermalt  hat,  femer  dass  Johann  Heinrich  Freiherr  von 
Eppe  ein  Bruder  der  Anna  Catharina  von  Frankenstein 
geb.  von  Eppe  gewesen.  Cop.  de  dato  den  15.  November 
1767.     *;i 

1723.  Philipp  Ludwig  Freiherr  Ton  Frankenstein  verm.  mit 
Anna  Catharina  geb.  TOn  Eppe  f  den  10.  März  1689. 
Todtenschein  in  cop.     ^ 

1724.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Fränking.  Maximilian  Fngger  Graf  Ton  Eirchberg  und 
Weissenhom  war  Ritter.  Grossmutter  v.  s. :  Maria  Elisabeth 
Johanna  geb.  Freiin  von  Fränking,  deren  Vater  Johann 
Baptist  Freiherr  von  Fränking,  deren  Grossvater  Otto 
Heinrich  Freiherr  von  Fränking.  Orig.  de  dato  15.  No- 
vember 1759.    ^ 

1725.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1644  zwischen  Fried- 
rich Wilhelm  ?on  Fränking^  Sohn  des  Georg  Wilhelm 
von  Fränking  und  der  Susanna  geb.  Ton  Banchenberger 
und  Sabina  Ton  Nothhafft  geb.  TOn  Berlichingen.  Cop. 
vid.     -^ 

1726.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  October  1666  zwischen  Fried- 
rich Wilhelm  TOn  Fränking  und  Anna  Sophia  Freiin  von 
Clam^  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  Clam  und  dessen 
Gemalin  Anna  Sybilla  geborn.  TOn  Kageneck.     Cop.  vid. 

lö J5^ 

LH.  B        8 

1727.  Confirmationsbrief  von  Kaiser  Rudolf  H.  de  dato  4.  No- 
vember 1608  der  zu  Fränking  umgehenden  Stammlehen- 
schaft für  die  Gebrüder  Georg  Wilhelm,  Otto  Viktor, 
Oswald  und  Hanns  Sigmund  TOn  Fränking.  Cop.  vid.    -|1 

1728.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Februar  1613  zwischen  Georg 
Wilhelm  TOn  Fränking  und  Susanna,  Tochter  des  Wil- 
helm Banchenberger  zu  Hanfelder  und  der  Agnes  geb. 
Perin,  Cop.  vid.    iL 

1729-  Ladschreiben  auf  das  zwischen  Georg  Wilhelm  von 
Fränking  und  der  Susanna,  Tochter  des  Wilhelm  Ban- 
ciienberger  zn  Hanfelder  und  der  Agnes  geb.  Perin^  auf 
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den  28.  April  1613  angestellte  hochzeitliche  Ehrenfest.Cop. 
vid.     ^ 

1730.  Georg  Wolfgang  TOn  Fränking^  eheKcher  Sohn  des 
Georg  Wilhelm  von  Fränking  und  der  Susanna  geb.  TOB 
Banchenberger  ist  den  9.  November  1648  mit  Maria  Mag- 
dalena Poissl^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Poisal  von 
Loiffling  und  der  Catharina  geb.  Moi;naiier  getraut  worden. 
Trauschein  in  cop.  vid.        '^, 

•T  ft  ad  Sl 

1731.  Josef  Maria  Karl  Johann  Alois,  get.  den  5.  Novem- 
ber 1764,  eheHcher  Sohn  des  Franz  Felix  Grafen  von 
Fränking  und  der  Maria  Theresia  geb.  Freiin  von  Per- 
fall. Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1732.  Maria  Magdalena  von  Fränking  geborne  Poissl  von 
LoifAing  Wittwe  des  Georg  Wolf  von  Fränking  ist  den 
3.  Juli  1682  begraben  worden.  Todtenschein  in  cop.  vid. 


1733.  Maria  Susanna,  get.  den  20.  September  1650,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Wolfgang  von  Fränking  und  der 
Maria  Magdalena  geb.  PoissL  Taufschein  in  cop.  vid.  ~^^- 

1734.  Beschreibung  über  das  Herkommen  des  Oswald  von 
Fränking  von  dessen  Sohn  Otto  Viktor  von  Fränking. 
Oswald  von  Fränking,  geb.  den  12.  Februar  1531,  Sohn 
des  Wilhelm  von  Fränking,  verm.  1565  mit  Maria  Salome 
ehelichen  Tochter  des  Martin  Erlbeck  Ton  Sehonan  und 
der  Margaretha  geb.  Bosch  Ton  Nitertruchsem.  Kinder: 
Martin  Wilhelm,  geb.  den  25.  Juli  1566,  Maria  Margaretha^ 
geb.  den  27.  Juli  1568.  Maria  Salome  von  Fränking  f 
9.  Februar  1578.  Er  vermalte  sich  1579  mit  Anna,  Tochter 
des  Sigmund  Trainer  von  Prepmn.  Kinder:  Anna  Salome, 
geb.  den  24.  Februar  1580,  Georg  Wilhelm,  geboren  den 
15.  August  1581  und  Catharina,  geb.  den  14.  November 
1582.  Cop.  vid.     JL 

1735.  Ladschreiben  zu  dem  zwischen  Oswald  TOn  Fränking 
dann  Anna,  ehelichen  Tochter  des  Sigmund  Trainer  zu 
Prepmn^  ausgeschriebenen  hochzeitlichen  Ehrenfeste.  Cop. 
vid.  de  dato  11.  Mai  1579.    ^ 

1736.  Stammbaum  des  Franz  Lndwig  Pfalzgrafen  bei  Rhein, 
in  Baiern ^  zn  Jülich^  Clere  nnd  Berg^  Grafen  zn  Yel- 
dentz^  Sponlieim^  der  Mark,    Bavensberg    nnd  Mors, 
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Herrn  zn  Rawenstein^  mit  folgenden  16  Ahnen:  Wolfgang 
Pfalzgraf  bei  Rhein,  Herzog  in  Baiem,  Anna  geb.  Land- 
gräfln  zu  Hessen,  Wilhelm  Herzog  zu  Jülich,  Cleve  und 
Berg,  Graf  von  der  Mark  und  Ravensperg,  Maria  Eraher- 
zogin  zn  Oesterreich,  Herzogin  zn  Bnrgnnd,  Albrecht 
Pfalzgraf  bei  Rhein,  Herzog  in  Ober-  und  Nieder-Baiern, 
Anna  Erzherzogin  zu  Oesterreich,  Herzogin  zu  Burgund, 
Franz  Herzog  Ton  Lothringen,  Christina  geb.  königliche 
Prinzessin  ans  Dänemark,  Georg  Landgraf  von  Hessen, 
Magdalena  geb.  Gräfin  von  der  Lippe,  Johann  Georg 
Chnrfttrst  ron  Brandenbnrg,  Ehsabeth  Magdalena  geb. 
Fflrstin  yon  Anhalt,  Christian  I.  ChnrfUrst  zn  Sachsen, 
Sophia  Markgräfin  von  Brandenburg,  Albrecht  Friedrich 
Markgraf  von  Brandenburg,  Maria  Leonora  geb.  Herzogin 
Jülich,  Cleve  und  Berg.    Cop.  auf  Perg.     — 

1737.  Description  desjenigen,  was  in  dem  alten  Archiv  und 
Schriften  der  Churfürstl.  freien  Reichsgrafschaft  Haag  von 
der  vornehmen  und  uralten  Familie  der  Frannberger  TOn 
Frannberg,  welche  bevor  Inhaber  und  Besitzer  ermelter 
Reichsgrafschaft  Haag  waren,  von  Zeit  zu  Zeit  gefunden, 
gelesen  und  notirt  worden.  Cop.  vid.     ^ 

1738.  Attest  des  Ritter-Ordens  S.  Georg  über  die  Ritterbtlrtigkeit 
und  das  Wappen  der  FamiUen:  Frannberg,  Preysing, 
Hoheneck,  Nenhanss,  Schonbnrg,  Gnmppenberg,  8ei- 
boldsdorff,  Fränking,  Salbnrg.  Orig.  de  dato  München 
den  28.  September  1733.    ^ 

1739.  Attest  über  das  Wappen  und  den  Adel  der  Geschlechter: 
Frannberg,  Freysing,  Hoheneck,  Nenhanss,  Schonbnrg, 
Gnmppenberg,  Seiboldsdorff,  Fränking,  Salbnrg.  Cop. 

1740-  Heirathscontractsauszug  vom  9.  August  1583  zwischen 
Hanns  Georg  TOn  Frannberg  und  Maria  Susanna  TOn 
Preysing,  Tochter  des  Hanns  Peter  von  Preysing  und 
dessen  Gemalin  Maria  Elisabeth  geb.  TOn  SeiboldsdorlF. 
Cop.  vid.     -HL 

1741-  Vertrag  und  Abhandlung  zwischen  Hanns  Georg  TOn 
Frannberg  mit  Frau  Maria  Susanna  geb.  Ton  Preysing 
erzeugten   ehelichen   Kindern   Karl,   Maria   Christina   und 
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Maria  Sabina  wegen  deren  väterlichem  Antheil  errichten 
Cop.  vid.  de  dato  den  24.  April  1621.     -'f 

1742.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigktir 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Frentz.  Orig.  de  dat' 
Düsseldorf  den  25.  Juni  1803.     ^ 

1743.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  September  1648  zwischen 
Ferdinand  von  Frentz,  ehelichen  Sohn  des  Adolf  Sigi>- 
mund  Freiherm  von  Frentz  und  der  Maria  Catharina  gt  b. 
von  Yelbrflck  znr  Nenerbnrg  nnd  Elsnm  und  Maria  Odilia 
von  Effem,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Dietrich  Frei- 
herm von  EfFem  zu  Friesheim  und  Sechtem  und  der 
Wilhelma  Gertrud  geb.  von  Metternlch  zu  Zlevel.  Cop.  '^ 

1744.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  October  1690  zwischen  Franz 
Freiherm  von  Frentz  zu  Kendenich,  eheUchen  Sohn  de^^ 
Ferdinand  Freiherm  von  Frentz  und  der  Odilia  Maria  geb. 
Freiin  von  Effern  und  Helena  Isabella  von  Brabeek  zu 
Lethmate  und  Hemmern^  ehehchen  Tochter  des  Adrian 
Melchior  von  Brabeek  zu  Lethmate  und  Hemmern  und 
der  Christina  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Wachtendonk  zu 
Germenzeel.  Cop.    ^ 

1745.  Isabella  Theresia,  get.  den  7.  Jänner  1699,  eheliche 
Tochter  des  von  Frentz  und  der  Isabella  von  Brabeek. 
Taufschein  in  cop.     ^ 

1746.  Attest  der  Landräthe  der  Grafschaft  Hoja  über  das  Wappen 
der  FamiUe  Frese  gen,  von  Quiter.  Orig.  de  dato  den 
12.  März  1722.    ^ 

1747.  Stammbaum  des  Ernst  Ludwig   von  Frendenberg   auf 

16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von  Wil- 
denstein ^  Hoffer  von  Urfahm^  von  Banmgarten^  Hund 
von  Saulheim^  von  Bodenstein^  von  Brandy  von  Felk- 
hofen,  von  Geismar^  von  Diezenhausen  gen.  ElUngen, 
von  Grttnrodt  auf  Borna,  von  Oynhausen,  von  Baseck 
gen.  Mflnch,  von  Oynhausen,  von  Steinling,  von  Drohe. 
Cop.  vid.  auf  Perg.     — 

1748.  Extract  der  Stammtafel  des  Franz  Friedrich  Philipp  Gotdieb 
von  Buttersdorf  mütterlicher  von  Frendenbergischer  Linie. 
Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von  Wildenstein,  Ho- 
fer von  Urfalim,  von  Banmgarten,  Hund  von  Saulheim, 
von  Bodenstein,  von  Brand,  von  Pelkhofen.  Cop.  vid.  7 
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749.  Ernst  Ludwig,  get.  den  28.  Februar  1736,  Sohn  des 
Johann  Adolf  Gottlieb  TOn  Freudenberg  und  dessen  Ge- 
malin  Magdalena  Clara  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Geismar. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

^750.  Extraet  aus  der  Deduetion  des  bei  der  Bailei  Hessen  ste- 
henden Ordens-Ritters  Ernst  Ludwig  Ton  Freudenberg. 
Grosselt.  m.  s.:  Wilhelm  Friedrich  YOn  Geismar  und  Phi- 
lippina Sybilla  TOn  Busch.  Urgrosselt.  m.  s. :  Wilhelm  Ernst 
von  Geismar  und  Anna  Magdalena  TOn  Grflnrodt.  Urur- 
grosselt.  m.  s. :  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  und  Appolonia 
Gertrud  YOn  Diezenhausen.  2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Heinrich 
Dietrich  von  Grünrodt  und  Maria  Rebecca  TOn  Oynhansen. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1784.     ^ 

1751-  Personalienextract  des  Johann  Adolf  Gottlieb  von 
Freudenberg  geb.  den  30.  November  1681.  Eltern:  Hanns 
Albrecht  von  Freudenberg  und  Maria  Antonetta  geb.  Hund 
von  Sanlheim.  Grosselt.  v.  s.:  Ludwig  von  Freudenberg 
und  ApoUonia  Hofer  TOn  Urfahm.  Grosselt.  m.  s.:  Adolf 
Hund  von  Saulheim  und  Anna  Catharina  geb.  von  Brand. 
Urgrosselt  v.  s.:  Johann  Friedrich  von  Freudenberg  und 
Dorothea  geb.  von  Wildenstein.  Urgrosselt.  m.  s.:  Johann 
Christof  Hund  von  Saulheim  und  Anna  Walburgis  von 
Bodenstein.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Bernhard  Hofer  von  Ur- 
fahm und  Susanna  von  Baumgarten.  Ururgrosselt.  m.  s.: 
Sebastian  von  Brand  und  Dorothea  Eva  von  Pelkbofen. 
Cop.  vid.     ^ 

1 752.  Heirathsbriefauszug zwischen JohannAlbrechtvon Freu- 
denberg auf  Weissenberg,  eheKchen  Sohn  des  Johann 
Ludwig  von  Freudenberg  und  der  ApoUonia  Hofer  von 
Vrfahm  und  Maria  Antonetta ,  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Adolf  Hund  von  Saulheim  und  der  Anna  Catharina 
von  Brand.  Cop.  vid.   ^ 

1753.  Extraet  des  Testamentes  des  Hanns  Albrecht  von  Freu- 
denberg de  dato  28.  Mai  1692.  Kinder:  Sophia  Louise, 
Friedrich  Ludwig,  Johann  Adolf  GottUeb,  Phihpp  Christof. 
Cop.  vid.     ^  ^ 

1754.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1579  zwischen 
Johann  Friedrich  von  Freudenberg  und  Dorothea 
von  Wildenstein,   ehelichen  Tochter  des   Georg  Thomas 
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von  Wildenstein  und  der  Sibilla  geb.  TOn  Waldow.     Cop. 
vid.     ^ 

1755.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  August  1611  zwischen  Ludwig 
von  Frendenberg  und  Apollonia  Hofer  von  Urfahm,  eheli- 
chen Tochter  des  Bernhard  Hofer  von  Urfahrn  und  Holzhau- 
sen und  der  Susanna  geb.  TOn  Banmgarten«  Cop.  vid.  *^ 

1756.  Stammtafel  der  Maria  Franciska  Josefa  von  Freuden- 
berg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg, 
von  Wildenstein^  Hofer  von  IJrfahm,  von  Baumgarten, 
Bertolshofen  auf  Fronhoff  und  Schonan^  von  Bertols- 
hofen  und  FreudendorfF,  Ton  Eroltzheim  ^  von  Brand, 
Lochner  von  Httttenbach^  von  Stetten  zu  Kocherstetten, 
Mendel  von  Steinfels,  Horizer  von  Steinbach,  von  Spar- 
neclt  und  Weisdorf,  tJnrnh,  von  Grafenrenth,  von  Brand. 
Cop.  vid.  auf  Perg.     ^-ll? 

1757.  Stammbaum  des  Philipp  Christof  von  Freudenberg 
Hessen  -  Darmstädtischen  Generalmajors  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von  Wildenstein, 
Hof  er  von  Urfahrn,  von  Banmgarten,  Hnnd  von  Saal- 
heim, von  Bodenstein,  von  Brand,  von  Pelkhofen.  Cop. 
vid.  auf  Perg.     ^ 

1758.  Notariatsattest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien:  Frey  von  Dem,  von  Schönborn,  von  der 
Leyen,  Bromser  von  Bildesheim.  Orig.  de  dato  Mainz 
den  22.  November  1721.     *^ 

1759.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau  über  das  Wappen  des  Geschlechtes  von  Freyberg 
zn  Eisenberg  nnd  Hopferan.  Orig.  de  dato  Ehingen  den 
9.  November  1803.    — f*— 

1760.  Attest  der  k.  Adels-Matrikel-Commission  über  das  Wappen 
der  freiherrlichen  Familie  von  Freyberg-Eisenberg.  Orig. 
de  dato  Stuttgart  den  12.  September  1844.    ^ 

1761.  Attest  des  Pfarrers  zu  SteussUngen,  dass  Anna  von  Frey- 
berg geb.  Göder  von  Zaneck  den  19.  September  1616 
und  Caspar  Ludwig  von  Freyberg  den  12.  März  1617 
starben.  Orig.  de  dato  12.  December  1722.    — 

1762.  Heirathsbri  f  vom  5.  Juni  1587  zwischen  Caspar  Lud- 
wig von  Freyberg  und  Anna  Ooder  von  Zaneck,  Tochter 
des  Christof  Göder  von  Zaneck.     Cop.    — 
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1763.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Februar  1686  zwischen  Chri- 
stof Roman  Freiherm  Yon  Freyberg  anf  Eisenberg, 
ehelichen  Sohn  des  Johann  Dietrich  Freiherm  von  Frey- 
berg auf  Eisenberg  und  der  Anna  Euphrosina  geb.  TOn 
Siedheim  und  Ida  Maria  Freiin  von  Stein  zum  Beehten- 
Steln,  ehelichen  Tochter  des  Franz  Wilhelm  Freiherrn  von 
Stein  zum  Rechtenstein  und  der  Juliana  geb.  Freiin  von 
Leimingen.  Cop.  vid.  ^  ^ 

1764.  Diplom  des  Erzherzogs  Ferdinand  Karl  zu  Oesterreich  für 
Hanns  Christof  und  Hanns  Dietrich  TOn  Freyberg  zn 
Eisenberg  über  die  Erhebung  in  den  Freihermstand.  Cop. 
vid.  de  dato  Innsbruck  den  27.  September  1655.    ^ 

1765.  Hanns  Pleichhard  von  Freyberg.  1.  Gemalin:  Anna 
Hnndpiss.  Kind:  Ludwig,  geb.  1604,  vermalt  1630  mit 
Salome  von  Bnbenbofen.  2.  Gemalin:  Rosamunde  von 
Ortenbnrg.  Kind:  Frobenius,  geb.  1611,  verm.  1630  mit 
. .  .  von  Kaltenthai.  Extractus  aus  der  Deduction.  Cop.  vid. 
de  dato  Oepfingen  den  14.  August  1736.    ?^ 

1766.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  September  1640  zwischen 
Johann  Dietrich  Freiherrn  von  Freyberg  und  Anna 
Euphrosina  von  Biedheim^  ehelichen  Tochter  des  Albrecht 
Eglof  von  Riedheim  und  der  Anna  Elisabeth  geb.  Freiin 
von  Closen  zu  ArnstorlF  nnd  Gem.    Cop.  vid.    ^  ^ 

1767.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  April  1652  zwischen  Johann 
Franz  von  Freyberg,  ehelichen  Sohn  des  Simprecht  von 
Freyberg  und  der  Clara  Eva  geb.  von  Bodmann  und 
Maria  Eva  von  Homstein,  ehelichen  Tochter  des  Sigmund 
von  Homstein  imd  der  Maria  Sabina  geb.  Freiin  von 
Mnggenthal.  Cop.    ^ 

1768.  Johann  Franz  von  Preyberg  versichert  seiner  Gemalin 
Maria  Eva  von  Freyberg  geb.  von  Homstein  den  lebens- 
länglichen Genuss  ihres  Heirathsgutes  und  dessen  jährHche 
Verzinsung.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Jänner  1653.     ^- 

1769.  Stammbaum  des  Karl  Diepold  von  Freyberg  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Freyberg,  Lanbenberg^  Stein^ 
Schellenberg^  Stein,  Boseneg^  Weittin^en^  Nothafft  von 
Hohenberg.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1770.  Maria  Margaretha  Freiin  von  FreyTierg  geb.  Freiin 
TOn   Kaltenthal^    eheliche   Tochter   des   Jakob   Freiherm 

I.  17 
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von  Kaltenthal  und   der  Maria  Barbara  TOn  Westemaeh, 
ist  1664  gestorben.  Todtenschein  in  cop.  vid.    ^^  ^ 

1771.  Recess,  woraus  zu  sehen,  dass  Marx  Sittich  TOn  Frejberff 
mit  Maria  geb.  TOn  Stein  vermalt  war.  Sohn :  Hanns  Diet- 
rich von  Freyberg  verm.  mit  Maria  Dorothea  von  Wester- 
stetten^  Tochter  des  Rudolf  von  Westerstetten  zu  Stauffen. 
Cop.  vid.  de  dato  letzten  Februar  1631.    *^  *'i 

1772.  Extract  eines  Schreibens,  womach  ein  Simprecht  von 
Freyberg  mit  Cleophe  von  Lanbenberg  und  mit  Anna 
von  Nippenborg^  ein  anderer  Simprecht  von  Freyber^^ 
vermög  Heirathsbrief  vom  Jahre  1652  mit  Clara  Eva  TOn 
Bodmann  vermalt  war.  Cop.     ^ 

1773.  Wappen  der  Familie  von  Freysing  zn  Aichach  nnd  Mar- 
zoU.  Cop.    i^« 

1774.  Attest  des  Tirolischen  Landmarschallamtes  auf  Ansuchen 
des  Christof  Wilhelm  Grafen  von  Thürheim,  dass  nicht 
allein  Hanns  von  Freysing  d.  ä.  zn  Aichach^  sondern 
auch  dessen  Sohn  Christof  von  Freysing  zu  Aichach  und 
Marzoll  der  Tirolischen  Landmatrikel  einverleibt  gewesen. 
Orig.  de  dato  9.  October  1724.    '^ 

1775.  Attest  des  N.  Oe.  Landmarschallamtes  über  das  Wappen 
der  Familie  von  Friedesheim.  Cop.  vid.  de  dato  T\  ien  den 
30.  December  1730.     ^^^  ^J-  '^ 

1776.  Attest  von  der  Ranzlei  der  Stadt  Chur  über  den  Adel  des 
Geschlechtes  der  Fries.  Cop.  vid.  de  dato  24.  November 
1845.     "i 

ZP 

1777.  Heinrich  von  Friesen  hat  sich  Dom.  VII.  Trin.  1601  mit 
Catharina,  Tochter  des  Heinrich  Hildebrand  von  Einsiedel 
auf  Crimitschan^  vermalt.  Rachel,  geb.  im  November  160^^, 
Tochter  des  Heinrich  von  Friesen.  Heinrich,  geb.  im  Oc- 
tober 1610,  Sohn  des  Heinrich  von  Friesen.  Trau-  und 
Taufschein  in  orig.    ^ 

1778.  Testament  des  Heinrich  Freiherrn  von  Friesen  aof 
Schönfeld  vom  18.  Mai  1677.  Gemalin:  Maria  Margaretha 
geb.  von  Lfitzelburg  ans  dem  Hanse  Imlingen.  Kinder: 
Heinrich,  Maria  Sophia  Freiin  von  Beichenbach^  Catharina 
Sophia  Freiin  von  Maltzahn^  Johanna  Margaretha  Freün 
von  Schellendorf  ^  Ursula  Regina  Freiin  von  Calenberg, 
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Christina  Eleonora  Gräfin  ron  StoUberg,  Maria  Margaretha, 
Henriette  Amalia,  Johanna  Christina.    Cop.  vid.    ^ 

1779.  Cession  der  Maria  Margaretha  Freiin  von  Friesen^ 
Anna  Catharina  YOn  Hangwitz  und  Chariotte  TOn  Kanne, 
alle  geb.  von  Lfitzelbnrg.  Eltern:  Weigand  von  Lützelburg 
auf  Imlingen  und  Anna  Margaretha  geb.  Streiff  von 
Lanenstein.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar  1663.     ?^ 

1780.  Attest  des  Bischofs  Ferdinand  zu  Paderborn  auf  Ansuchen 
des  Christof  Johann  von  Friesenhausen  zu  Maspe  über  die 
Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Friesen- 
hansen. Voreltern:  von  Calenberg  zn  Westheim,  von 
Haxthansen,  Niehansen,  Oynhansen,  Spiegel,  Schilder 
und  Westphalen.  Cop.  vid.  de  dato  1.  März  1676.    '^ 

1781.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Friesenhausen.  Aufgeschworen:  Franz  und  Wollrad  von 
Oynhansen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Februar  1724.    ^  '-^ 

1 782.  Vergleich  zwischen  Christof  johann  von  Friesenhansen 
und  Philipp  Friedrich  Stnrmfeder  von  Oppenweiler  wegen 
Versicherung  des  seiner  Tochter  Maria  Eva  geb.  Sturm- 
feder ven  Oppenweiler  den  12.  Februar  1668  versproche- 
nen Heirathsgutes.   Cop.  vid.  de  dato  den  18.  April  1670. 

1017    lOlT 
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1783.  Vergleich  zwischen  den  Geschwistern  Christof  Johann, 
Philipp  Sigismund,  Johann  Jobst  und  Anna  Elisabeth  von 
Friesenhansen  wegen  ihrer  väterlichen  und  mütterlichen 
Verlassenschaft.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Jänner  1676.  —  — 

*  10        11 

1784.  Reception  des  Christof  Johann  von  Friesenhansen  ver- 
malt mit  . . .  Sturmfeder  von  Oppenweiler  als  MitgUed 
der  Reichsritterschaft  am  Obern  Rheinstrom  de  dato  den 
30.  November  1684.  Cop.  vid.     '-^ 

1785.  Philipp  Sigmund  von  Friesenhausen^  Sohn  des  Johann 
von  Friesenhausen  und  der  Catharina  Liberta  von  West- 
phalen^ t  1606.  Älter  Eltern:  Friedrich  Johann  von  West- 
phalen und  Clara  Ehsabeth  von  Ense  f  1582.  Grossvater: 
Christof  von  Friesenhausen.  Uralt  Eltern:  Johann  von  Frie- 
senhausen und  Catharina  von  Donop.  Catharina  Anna  Eli- 
sabeth von  Klopping  war  eine  Tochter  des  Johann  Blandinus 
von  Eiopping  und  der  Anna  Maria  von  Wrede,  Urahnmutter 

17* 
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V.  8. :  Kanigunde  YOn  Horell.  Urahnmutter  m.  s. :  Hedwig 
von  Wolf.  Cop.  vid.  aus  dem  Maspe'schen  Hausbuch,    jr 

1786.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Froberg^  Welsberg,  Viry, 
Beinach^  Snost^  Wendelsdorf^  Beleb  Yon  Beicbenstein, 
Landsberg,  Zindt  Ton  Kentzlngen ,  Bamschwag,  Blarer 
Yon  Wartensee  und  Homsteln.  Cop.  de  dato  29.  April 
1701.    ^ 

1787.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Froberg,  Beinaeh,  Beleb 
Yon  Belcbensteln,  Zlndt  yon  Kentzlngen,  Slckingen  und 
Blarer  yon  Wartensee.   Cop.  de  dato  27.  Mai  1712.    — 

1788.  Attest  des  Grafen-,  Freien-,  Herren-,  Ritter-  und  Adels- 
standes in  Breisgau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familien:  yon  Froberg,  Beleb  yon  Belcbenstein^ 
Zlndt  yon  Kentzlngen,  Belnaeb  yon  Hlrtzbach,  Reinach 
von  Steinbronn,  yon  Sleklngen^  Worms  yon  Dalberg,  yon 
Eptlngen^  yon  Bamsehwag^  yon  Bemehingen.  Orig.  auf 
Perg.  de  dato  Freiburg  den  23.  Februar  1764.    — 

1789.  Attest  des  Capitels  des  Reichsfürstlichen  hohen  Domstifts 
Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Fa- 
milien: yon  Froberg^  Beleb  yon  Belehensteln^  Zlndt  yon 
Kentzlngen^  Belnaeb  yon  Hlrtzbaeb,  Reinach  von  Stein- 
bronn, yon  Slckingen,  Worms  yon  Dalberg,  yon  Eptingen, 
yon  Bamsehwag,  yon  Bemehingen.  Orig.  auf  Perg.  de 
dato  Ariesheim  den  26.  Februar  1764.     ^ 

1790.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1669  zwischen  Beat 
Albrecht  Ignaz  yon  Tollllers  Frelherm  zu  Froberg, 
Sohn  des  Johann  Georg  von  Tuilliers  Freiherm  zu  Froberg 
und  Johanna  Franciska  Apollonia  Freiin  von  Belnaeh, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Theobald  Freiherm  von 
Reinach.  Cop.  vid.    -^ 

1791.  Desiderius  Josef  Franz  Germanus,  get.  den  27.  No- 
vember 1680,  ehelicher  Sohn  des  Beat  Ignaz  Albrecht  Frei- 
herm yon  Monljoy  und  der  Johanna  Franciska  Apollonia 
Freiin  yon  Belnaeb.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1792.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juni  1787  zwischen  Dietrich 
Josef  Franz  German  von  Tnllllers  Freiherm  zn  Fro- 
berg, ehelichen  Sohn  des  Beat  Ignaz  Albrecht  von  TuiUiers 
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Freiherm  zu  Froberg  und  der  Johanna  Franciska  Apollo- 
nia  geb.  Freiln  Yon  Beinach  und  Josefa  von  Tuilliers 
Freiin  zu  Froberg,  ehelichen  Tochter  des  Franz  Paris  von 
Tuilliers  Freiherm  zu  Froberg  und  der  Johanna  Ursula 
Catharina  geb.  Freiin  zu  Froberg.  Cop.  vid.     — 

1793.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  April  1668  zwischen  Franz 
Paris  von  Tnilliers  Freiberm  zu  Froberg  und  Johanna 
Ursula  Catharina  Freiin  von  Froberg,  ehelichen  Tochter 
des  Hanns  Georg  d.  j.  Freiherm  zu  Froberg  und  der  Maria 
Franciska  geb.  Freiin  von  Froberg.  Cop.  vid.     ^ 

1794.  Stammbaum  des  Heinrich  Maximilian  Grafen  von  Fro- 
berg von  Hirsing  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Froberg,  Fr.  von  Froberg  von  Heimerstorff,  Fr. 
Reich  von  Beiehenstein^  Zindt  von  Kentzingen^  Gr.  von 
Froberg  und  von  La  Roche^  Fr.  von  Beinaeh  von  Hirtz- 
bach^  Fr.  von  Froberg  von  Heimerstorff,  Fr.  von  Froberg, 
Fr.  von  Reinach  von  Hirtzbach,  Fr.  von  Reinach  von 
Steinbronn,  von  Slcklngen^  Worms  von  Dalberg^  von  Ep- 
tingen,  Reinach  von  Heidwiller,.  von  Samschwag,  von 
Bemchingen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1795.  Heinrich  Maximilian,  geb.  den  31.  Juli  1765,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Nep.  Franz  Xaver  Fortunatus  Grafen 
von  Montjoy  oder  Froberg  und  der  Maria  Anna  Sigis- 
munda  Sophia  Josefa  geb.  Freiin  von  Beinaeh  ans  Hirtz- 
baeh.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1796.  Magnus  Ludwig  Karl  Franz  Ignaz  Michael,  get. 
den  8.  November  1697,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Ignaz 
von  Tnlliers  Freiherm  von  Proberg  und  der  Maria  Jo- 
hanna Margaretha  Secunda  geb.  Beich  von  Beichenstein. 
Taufschein  in  orig.    ^ 

1797-  Maria  Anna  Ursula  Ludovika,  geb.  den  4.  Juli  1703, 
eheliche  Tochter  des  Desiderius  von  Tnlliers  Grafen  von 
Monljoy  und  der  Josefa  geb.  von  Montjoy  Gräfin  von 
Montjoy.    Taufschein  in  orig.    ^ 

1798.  Stammbaum  des  Philipp  Anton  Josef  Euseb.  Frei- 
herm in  Froberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
zu  Froberg,  von  Yiry,  von  Beinaeh^  von  Buost^  Fr.  zu 
Froberg,  Fr.  von  Welsberg  nnd  Primor^  von  Reinach, 
von  Wendelsdorf  ^  Beich  ron  Beichenstein  ^  von  Lands- 
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berg,  Fr.  Yon  Siekingen^  von  Reinach,  Zindt  Ton  Kent- 
zingen^  Yon  Bamsehwag^  Blarer  yon  Wartensee^  Fr. 
von  Homsteln.  Cop.  auf  Perg.     *^ 

1799.  Philipp  Anton  Josef  Ignaz,  get.  den  19.  März  1678, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Ignaz  Preiherrn  TOn  Froberg 
und  der  Johanna  Secunda  Maria  Margaretha  Freiin  Reich 
Yon  Beichensteln.  Taufschein  in  cop.    — 

1800.  Attest  des  M.  Freiherm  von  Geloes  und  L.  E.  F.  Grafen 
von  Ghistelle  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Ton  Frongteanx.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Juli 
1744.     ^ 

1801.  Act  vom  1.  Februar  1655,  woraus  zu  sehen,  dass  IsabelU 
geb.  Ton  Schooffs  Wittwe  des  Wilhelm  von  Frongteanx 
die  Mutter  des  Johann  Jakob  von  Frongteanx  und  der 
Isabella  vermalt  mit  Johann  von  der  Heyden  gen.  Bel- 
derbnsch  war.  Cop.  vid.    -^  -^ 

1802.  Vollmacht  vom  19.  Juni  1659,  woraus  zu  sehen,  dass  Isa- 
bella geb.  von  Schooffs  die  Mutter  der  Isabella  und  des 
Johann  Jakob  von  Frongteanx  war.  Cop.    -^  ^ 

1803.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Wtirzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Füchs 
von  Domheim  und  von  Wizleben.  Orig.  de  dato  8.  Fe- 
bruar 1738.    ^  ^^, 

A  ad  10 

1804.  Johann,  geb.  den  1.  October  1648,  Sohn  des  Julius  Gott- 
fried Fnchs  Ton  Domhelm  und  der  Anna  Barbara  geb. 
von  Oberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^  *-^ 

1805.  Lehenbrief  des  Bischofs  Peter  Philipp  zu  Bamberg  und 
Würzburg  für  Johann  Philipp  und  Johann  Fnchs  TOD 
Domheim  ^  Söhne  des  Julius  Gottfried  Fuchs  von  Dom- 
heim. Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1675.     ^  ^^ 

1806.  Vergleich,  woraus  zu  sehen,  dass  Maria  Johanna  geb. 
Ton  Rosenbach  mit  Johann  Fnchs  von  Domheim  vermalt 
war,  deren  Töchter  Maria  Johanna  verm.  von  Gnttenberg 
und  Maria  Amalia  verm.  Fanst  TOn  Stromberg  waren. 
Cop.  vid.  de  dato  3.  Jänner  1695.    ^ 

1807.  Attest  des  Johann  Veit  Freiherm  von  Würzburg,  dass 
Maria  Johanna,  Gemalin  des  Johann  Fnchs  von  Dom- 
heim^ eine  eheliche  Tochter  des  Franz  Rudolf  von  Bosen- 


—    263    — 

bach  und  der  Maria  Sidonia  geb.  von  Hedersdorf  war. 
Cop.  vid.  de  dato  2.  December  1748.  ^^-  '-'^ 
1808.  Attest  des  Felix  Mathias  Anton  und  Ludwig  Adam  von 
Murach,  dass  die  Urahnfrau  des  Franz  Sigmund  Friedrich 
TOn  Satzenhofen  Maria  Magdalena  YOn  Perchtolztaofen 
geb.  Fnchs  Yon  Dornheim  zu  ihrer  Ahnfrau  Amalia  Ro- 
sina YOn  Murach  geb.  Fuchs  von  Dornheim  und  zu  dem 
Veit  Christof  Fuchs  von  Dornheim  eine  Schwester  gewesen 
und  deren  Eltern  Valentin  Fuchs  von  Dornheim  und  Ursula 
geb.  von  Crailsheim  waren.  Cop.  de  dato  den  19.  Juni 
1715.    "^^ 

1809.  Versicherung  des  Valentin  Fnchs  YOn  Domheim  und 
seiner  Gemalin  Ursula  geb.  von  Crailsheim  für  Sibilla 
YOn  Brand  geb.  von  Dandorf.  Cop.  de  dato  Weihnachten 
1614.    L^ 

1810.  Karl  Graf  Fnchs  von  Fuchsberg  nnd  Lebenberg  war 
ein  Sohn  des  Karl  Siegfried  Grafen  Fuchs  von  Lebenberg 
und  der  Barbara  Dorothea  Gräfin  Fuchs  von  Passeyr 
und  verm.  mit  Maria  Anna  Catharina  geb.  Gräfin  von 
Wolkenstein.  Christof  Graf  Fuchs  von  Lebenberg  verm. 
mit  Anna  Gräfin  von  Trauttmannsdorff.  Karl  Graf  Fuchs 
von  Passeyr  verm.  mit  Dorothea  Freiin  Schurffi  Maria 
Anna  Catharina  Gräfin  Fuchs  von  Lebenberg  geb.  Grätin 
von  Wolkenstein  zu  Trostburg  war  eine  eheliche  Tochter 
des  Hanns  Dominik  Grafen  von  Wolkenstein  und  Trost- 
burg und  der  Maria  Franciska  Eusebia  geb.  Erbtrnchsess 
Gräfin  von  Friedberg.  Cop.    ^ 

1811.  Vermögenstheilung  nach  dem  Tode  des  Karl  Fuchs  von 
Fnchsberg  f  1619.  Gemahn:  Dorothea  Fuchs  von  Fuchs- 
berg geb.  Schnrff  zn  Schönenwerth  Freiin  von  Mariastain. 
Cop.  vid.  de  dato  Berg  in  Eppan  den  16.  Juni  1629.     ^ 

1812.  Karl  Siegfried,  get.  den  18.  December  1642,  ehelicher 
Sohn  des  Karl  Siegfried  Grafen  Fuchs  von  Fuchsberg 
und  der  Barbara  Dorothea  Gräfin  Fuchs  von  Fuchsberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1813.  Karl  Siegfried  Graf  Fnchs  von  Fnchsberg  nach  er- 
langter päpstlicher  Dispens  den  6.  Mai  1636  vermalt  mit 
Barbara  Dorothea  Fuchs  von  Fuchsberg.  Cop.  vid.    ^ 
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1814.  Stammtafel  d«r  Maria  Magdalena  Gräfin  Fachs  TOi 
Lebenberg  verm.  mit  Josef  Xaver  Frelherm  Yon  Enzen- 
berg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Fuchs  zu  Leben- 
berg, Gr.  zu  Tranttmannsdorflf,  Gr.  Fuchs  zu  Jauffenbnig, 
Fr.  SchurfF  Yon  Schönenwerth^  Gr.  yon  Wolkenstein 
und  Trostburg^  Gr.  Kbnen^  Trnchsess  yon  Waldbnrg  Gr. 
zn  Trauchbnrg^  Gr.  Khuen.  Cop.  auf  Pap.   ^ 

1815.  Maria  Magdalena,  geb.  den  8.  Februar  1697,  eheliche 
Tochter  des  Karl  Fiichs  und  der  Maria  Anna  Catharina 
geb.  Gräfin  Ton  Wolkenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1816.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bam- 
berg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihe 
Fnchs  yon  Waldbarg.     Orig.  de  dato  den  29.  November 

1741.    ^^ 

1817.  Extract  der  ao.  1695  gedruckten  Leichenpredigt  der  Anna 
Dorothea  geb.  Fnchs  yon  Waldbarg  Wittwe  nach  Geoi^ 
Dietrich  yon  Bedwitz.  Eltern:  Johann  Friedrich  Fuchs 
von  Waldburg  und  Sabina  geb.  yon  Jagenrenter.  Ahnh. 
und  Ahnf.  v.  V.:  Johann  Christof  Fuchs  von  Waldburg 
und  Sabina  Freiin  von  Gnmppenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1818.  Notariatsattest,  dass  Eva  Johanna  Fachs  von  Waldburg 
eine  eheliche  Tochter  des  Johann  Friedrich  Fuchs  von 
Waldburg  und  der  Anna  Barbara  geb.  Freiin  von  Crails- 
heim war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.    -J 

1819.  Attest  der  h.  ritterl.  D.  0.  Reichsbailei  Elsass  und  Burgund 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Fugger.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jänner  1728.    ^ 

1820.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  Fngger 
von  Eirehberg  and  Weissenhom.  Josef  Dominikus  Fugger 
Graf  von  Kirchberg  und  Weissenhom  war  Ritter.  Orig.  de 
dato  15.  November  1759.    ^ 

1821.  Attest  der  Bailei  Franken  Kanzlei  des  ritterhchen  hohen 
Deutschen  Ordens  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familien:  Fngger  yon  Eirehberg^  Yohlin  von  Fric- 
kenhansen^  yon  Traehsess  za  Waldbarg^  von  Mnggenthal, 
von  Stein^  von  Toring,  von  Schönbei^^  von  Malenthein, 
Giel  von  Gielsperg^  von  Polschweil^  yon  Castelmaor, 
yon  Homstein,  yon  Bledheim.  Anselm  Josef  und  Franz 
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de  Paula  Sebastian  Fugger  Orafen  vou  Eirchberg  und 
Weissenhöm  waren  Brüder.  Cop.  de  dato  Ellingen  den 
17.  JuU  1768.    ^ 

1822.  Attest  des  Johann  Nep.  Grafen  Fugger  über  die  Ritter- 
btirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Fngger  zn  Klrch- 
berg  und  Weissenhöm.  Orig.  de  dato  den  28.  August 
1773.    ^ 

1823.  Attest  des  Kapitels  des  fürstl.  Hochstifts  Elwangen  über 
das  Wappen  der  Familie  Fngger  Ton  Klrcbberg  und 
Weissenhöm.  Orig.  de  dato  13.  August  1773.     ~ 

1824.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  März  1726  zwischen  Adam 
Franz  Anton  Josef  Fngger  Grafen  von  Klrehberg 
und  Weissenhöm^  Sohn  des  Franz  Sigmund  Josef  Fugger 
Grafen  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  und  der  Maria 
Anna  Theresia  geb.  Gräfin  von  Mnggenthal  Waal  und 
Maria  Isabella  Antonia  Barbara  Freiin  Ton  Sehonberg, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Andreas  Freiherm  von  Schön- 
berg und  der  Maria  Anna  Giel  Freün  Yon  Gielsperg. 
Cop.  vid.     ^ 

1825.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Februar  1650  zwischen  Al- 
brecht Fngger  Grafen  von  Eirchberg  und  Weissenhöm^ 
ehelichen  Sohn  des  Hugo  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg 
und  Weissenhöm  und  der  Maria  Jiüiana  geb.  VÖhlin  TOn 
Friekenhansen  und  Maria  Franciska  Fugger  Gräfin  zu 
Kirchberg  und  Weissenhöm,  ehelichen  Tochter  des  Otto 
Heinrich  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  und  Weii^enhom 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Erbtruehsess  Gräfin  zn 
Waldbnrg  und  ZeU,   Cop.  vid.    ^  i^ 

1826.  Stammbaum  des  Anselm  Josef  Fortunat  Franz  de 
Paula  Petrus  de  Alcantara  Anton  Franz  Xaver 
Johann  Nepomuk  Adam  Maria  Fngger  Grafen  von 
Kirchberg  und  Weissenhorn  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und  Weissenhorn, 
Yöhlin  von  Friekenhansen^  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und 
Weissenhöm,  Tmchsess  zu  Waldbnrg^  Fr.  von  Mnggen- 
thal^ TOn  Stein^  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und  Weissen- 
horn, von  Toring^  von  Schonberg^  ron  Malenthein^  Giel 
von  Gielsperg^  ron  Polschweil,  Giel  von  Gielsperg,  ron 
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Gastelmanr^  Yon   Hornstein,  Ton  Biedheim.     Cop.  aiL* 
Perg.    ^ 

1827.  Anselm  Josef  Fortunatus  Franz  de  P.  Petrus  <U 
Ale.  Anton  Franz  Xaver  Johann  Nep.  Adam  Ma- 
ria, geb.  den  1.  Juni  1733,  ehelicher  Sohn  des  AdaiL' 
Anton  Franz  Josef  Bonaventura  Grafen  Fngger  von  Kirch- 
berg und  Weissenbom  und  der  Maria  Barbara  Isabella 
Antonia  geb.  Freiin  von  Scbonberg.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   — 

1828.  Anton  Ernest,  geb.  den  15.  Mai  1681,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Ernest  Fngger  Grafen  ron  Kircbbei^  und 
Weissenbom  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  ron 
Kazenstein.  Taufschein  in  cop.    1^ 

1829.  Anton  Ernest  Graf  Fngger  von  Weissenbom  ist  ikn 
4.  October  1707  mit  EHsabeth  Theresia  Margaretha  verw. 
Gräfin  von  Ferrari  geb.  Traatson  ron  Falkenstein  copuhrt 
worden.  Trauschein  in  cop.    ^ 

1830.  Anna  Mttncb  von  Mfincbdorflf  nnd  Mnncbbansen,  Tochter 
des  Clement  Münch  von  Münchdorff  und  der  Anna  Catha- 
rina  TOn  Perwang  zn  GttntzelboflTen  verm.  im  Jahre  1597 
mit  Constantin  Fngger,  dessen  Sohn  Constantin  vermalt» 
sich  mit  Anna  Elisabeth  von  Frannbofen.  Extract  aus 
einem  Buche  vom  Jahre  1620.  Cop.  vid.    ^ 

1831.  Heirathsbrief  vom  11.  Februar  1629  zwischen  Constan- 
tin Fngger  Freiberm  zn  Kircbberg  nnd  Weissenbom 
und  Anna  Elisabeth  Freiin  von  Alten  nnd  Nenen  Frann- 
bofen, Tochter  des  Hanns  Wolf  Freiherrn  zu  Alten  und 
Neuen  Fraunhofen  und  der  Regina  geb.  von  Sandizel. 
Cop.  vid.     ^ 

1832.  Heirathsbrief auszug  vom  18.  Mai  1679  zwischen  Franz 
Ernest  Fugger  Grafen  zn  Kircbberg  nnd  Weissenbom 
und  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  zu  Oettingen,  ehehchen 
Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  Grafen  zu  Oettingen  Wal- 
lerstein und  der  Rosina  Susanna  geb.  Freün  TOn  Trn- 
benegg.  Cop.  vid.    ^ 

1833.  Franz  Ernest  Fugger  von  Kircbberg  nnd  Weissenbom 
ist  den  31.  Juli  1679  mit  Maria  Theresia  Gräfin  von  Ka- 
zenstein getraut  worden.  Trauschein  in  cop.     — 
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L834-  Stammbaum  des  Franz  de  Paula  Sebastian  Eustach 
Maria  Fngger  Grafen  Yon  Eircbberg  und  Weissenborn 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg 
und  Weissenhom,  Yohlln  von  Frickenhausen^  Fugger  Gr. 
zu  Kirchberg  und  Weissenhom,  TOn  Tmchsess  zu  Wald- 
bnrg^  Fr.  Yon  Mnggentbal,  von  Stein,  Fugger  Gr.  zu 
Kirchberg  und  Weissenhom,  von  Törlng,  von  Schönberg, 
von  Malentbein,  Giel  von  Gielsperg,  von  Polschweil, 
Giel  von  Gielsperg,  von  Castelmanr,  von  Hornstein,  von 
Bledheim.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1835.  Franz  de  P.  Sebastian  Eustach  Anton  de  P.  Josef 
Adam  Maria,  geb.  den  26.  Juni  1720,  ehelichen  Sohn 
des  Adam  Franz  Josef  Anton  Fngger  Grafen  von  Klrcb- 
berg  und  Weissenborn  und  der  Maria  Isabella  Barbara 
Antonia  geb.  Freiin  von  Scbönberg.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   ^ 

1836.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Juli  1691  zwischen  Franz 
Sigmund  Josef  Fugger  Grafen  von  Kircbberg  und 
Weissenborn,  ehelichen  Sohn  des  Albrecht  Fugger  Grafen 
von  Kirchberg  und  Weissenhom  und  der  Maria  Franciska 
geb.  Fugger  Gräfin  von  Kirchberg  und  Weissenborn  und 
Maria  Anna  Theresia  Gräfin  von  Mnggentbal  nnd  Waal, 
ehelichen  Tochter  des  Konrad  Sigmund  Grafen  von  Mug- 
genthal  Freiherm  auf  Waal  und  Maria  Anna  Margaretha 
geb.  Fugger  Gräfin  von  Kirchberg  und  Weissenhom.  Cop. 
vid.    ^ 

1837.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  September  1662  zwischen 
Friedrich  Ferdinand  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  nnd 
Weissenborn,  ehelichen  Sohn  des  Constantin  Fugger  Gra- 
fen zu  Kirchberg  und  Weissenhom  und  der  Anna  Elisabeth 
geb.  Freiin  von  Frannbofen  und  Maria  Franciska  Freiin 
von  Stein  znm  Beebtenstein,  ehelichen  Tochter  des  Hanns 
Adam  Freiherrn  von  Stein  zum  Rechtenstein  und  der 
Veronika  Barbara  Freiin  Scbenk  von  Stanffenberg.  Cop. 
vid.    i?i  ili 

1838.  Extract  aus  der  genealogischen  Beschreibung  des  ganzen 
Hoebgräfl.  Fngger'schen  Geschlechts  de  anno  1370.  Con- 
stitutor  der  Linie  zn  Glött.  Johann  Ernst  Fugger,  Sohn 
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des  Christof  Fugger  und  der  Maria  Grftfln  TOn  Sehwir- 
zenberg,  geb.  den  24.  Juli  1590,  verm.  sich  anno  161:^ 
mit  Margaretha  Freiin  YOn  Pol  weil,  Tochter  des  Rudoh 
Freiherm  von  Polweil  und  der  Dorothea  Freiin  tod 
Thonro.  Kinder:  Maria  Dorothea,  Franz,  Christof  Rudolf, 
Otto  Heinrich,  Maria  Theresia,  Maria,  Maria  Johanna, 
Hanns  Ernst,  Ferdinand  Ernst  und  Maria  Catharina  Fugger. 
Christof  Rudolf  Fugger ,  Sohn  des  Johann  Ernst  Fugger 
und  der  Margaretha  von  Polweil,  geb.  den  8.  Februar 
1615  verm.  sich  den  4.  Februar  mit  Maria  Anna  Wal- 
burga  Gräfin  von  Montfort.  Kinder:  Franz  Ferdinand. 
Franz  Ernst  und  Maria  Margaretha  Johanna.  2.  Gemahn: 
Maria  Johanna  Gr&fln  von  Hohen  Rechberg  ^  verm.  den 
11.  Februar  1657.  Kinder:  Maria  Anna,  Maria  Theresia, 
Maria  Josefa  Catharina  und  Anton  Josef  Sigmund  Fugger. 
Franz  Ernst  Fugger,  Sohn  des  Christof  Rudolf  Fuj^er 
und  der  Maria  Anna  Walburga  Ghräfin  von  Montfort,  geb. 
den  18.  September  1648.  Gemalin:  Maria  Theresia  Grafin 
von  Oettlngen  Kazenstein^  verm.  den  31.  Juli  1679.  Cop. 
vid.     '^ 

1839.  Josef  Franz,  geb.  den  4.  November  1734,  ehehcher  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Grafen  Fngger  zn  Schwindeck  und 
der  Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Elsenheim.    Taufschein 

*.^     in  orig.     ^' 

1840.  Maria  Anna,  get.  den  7.  Juni  1773,  eheliche  Tochter 
des  Josef  Franz  Grafen  TOn  Fngger  und  der  Maria  Adel- 
heid Gräfin  von  Tanfkirchen.  Taufschein  in  orig.     l^ 

1841.  Norariatsattest,  dass  Maria  Anna  Gräfin  von  Fngger 
verm.  Gräfin  Truchsess,  Gemalin  des  Johann  Karl  Grafen 
nnd  Erbtmchsessen  von  Wolfeck  und  Waldsee  ^  Schwe- 
ster des  Marquard  Eustach  Grafen  von  Fugger,  eine  ehe- 
liche Tochter  des  Sebastian  Grafen  von  Fugger  und  der 
Maria  Claudia  Hnndpiss  Freiin  von  Waltrams^  Sebastian 
Graf  Fugger  ein  Sohn  des  Otto  Heinrich  Grafen  Fugger 
und  der  Maria  EUsabeth  Gräfin  Tmcksess  von  Zeil^  Otto 
Heinrich  Graf  von  Fugger  ein  Sohn  des  Christof  Grafen 
von  Fugger  und  der  Maria  Gräfin  Ton  Schwanenberg 
gewesen.  Orig.  de  dato  25.  October  1728.     ^ 
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Notariatsattest;  dass  Maria  Anna  Gr&fln  Fugger  von 
Kirchberg  und  Weissenhom  von  Sebastian  Grafen  von 
Kirchberg  und  Weissenhorn  und  Maria  Claudia  geb.  Freiin 
Hnndpiss  YOn  Waltrams  ehelich  erzeugt  und  sich  an 
Johann  Maria  Erbtrnehsess  Grafen  zu  Wolfeek  vermalte. 
Orig.  de  dato  8.  November  1728.  ^ 
Maria  Catharina  Anna  Michaela  Johanna  Nep., 
get.  den  6.  Brachmonat  1744,  Tochter  des  Sebastian  Xaver 
Josef  Grafen  Fugger  ron  Klrcbberg  und  Weissenhorn 
und  der  Maria  Anna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Flrmian. 
Taufschein  in  cop.     ~? 

Maria  Claudia  Franciska,  get.  den  13.  Jänner  1668, 
eheliche  Tochter  des  Sebastian  Fugger  Grafen  zu  Weis- 
senhorn und  Kirchberg  und  dessen  Gemalin  Maria  Claudia. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

Attest  des  Maximilian  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  und 
Weissenhorn  auf  Ersuchen  des  Johann  Ludwig  Freiherrn 
von  Ingenheim;  dass  Maria  Eleonora  Fugger  Gräfin 
von  Kirchberg  und  Weissenhorn  eine  eheliche  Tochter 
des  Franz  Benno  Fugger  Grafen  von  Kirchberg  und  Weis- 
senhorn und  der  Engelburga  geb.  Freiin  YOn  Fränking 
war.  Maria  Elisabeth  Johanna  geb.  Freiin  von  Fränking 
war  die  Grossmutter  v.  s.  des  Cajetan  Fugger  Grafen  von 
Kirchberg  und  Weissenhorn.  Orig.  de  dato  den  4.  Mai 
1760.    ^ 

Attest  des  Johann  Jakob  Grafen  Fugger,  dass  Maria 
Franciska  Gräfin  von  Fugger ^  eine  eheliche  Tochter 
des  Hugo  Grafen  Fugger  von  Kirchberg  und  der  Maria 
Juliana  geb.  Freiin  TOn  Tohlin,  den  29.  December  1625 
geb.  und  sich  hernach  mit  Benno  Freiherm  von  Beeh- 
berg  verehelicht  habe.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Juli  1750.  ^ 
Stammbaum  des  Max  Fugger.  Adelsgeschlechter:  Fugger, 
Arzt^  Tursszoni,  von  Harrach^  Berner  von  Schach^  von 
Gleinitz.  Cop.  auf  Pap.     ^ 

Stammbaum  des  Maximilian  Constantin  Anton  Fug- 
ger auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fugger,  Turtz, 
Toläuss^  Montani,  ron  Münehsdorflf^  von  Behrwang, 
Hundts  von  Behllngen^  von  Freyenhofen^  Troner^  von 
Nussdorf^  von  Thum^  von  Sandizel^  von  Nussberg^  von 
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Weichs^  Yon  Stein,  Ton  Ulm,  ron  Breitenlandenberg,  tod 
Hoheneck,  Fetzer  Yon  Ockenhansen,  Schad  Ton  Wart- 
hansen, yon  Becbberg,  Speth  ron  Zwifalten,  von  Red 
berg,  Boming,  Perfall,  Offenbeimer,  Bescb,  Lunz, 
Ebran,  Albartsbeck,  von  Konigsfeld.    Cop.  auf  Perg. 


1849.  Stammbaum  des  Philipp  Wolf  gang  Fngger  Grafen  tob 
Kircbberg  nnd  Weissenbom  auf  16  Ahnen.  Adels^e- 
schlechter:  Fugger  Gr.  von  Kirchberg  und  Weissenhorn, 
6r.  zu  Scbwarzenberg,  Fr.  von  Polweil,  6r.  ron  Tbnm 
Gr.  zu  Montfort,  Fugger  Fr.  zu  Kirchberg,  Erbtmehses^ 
Gr.  zu  Wolf  eck,  Gr.  yon  Zollern,  Gr.  zn  Oettingen. 
Gr.  von  Zollem,  Gr.  zu  Helfenstein,  Fr.  yon  Stanffen. 
Fr.  yon  Trfibenegg,  Fr.  yon  8tadl,  Fr.  yon  Herberstein, 
Gr.  yon  Tbum.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1850.  Diplom  des  römischen  Königs  Ferdinand  I.  für  Raimund. 
Anton  und  Hieronimus  Fngger  sich  Grafen  zn  Kirchberg 
oder  zu  Weissenbom  und  Marstetten  zu  nennen.  Cop. 
vid.  de  dato  20.  Juni  1535.     ^ 

1851.  Sebastian  Xaver  Josef,  get.  den  27.  Jänner  1715. 
Sohn  des  Anton  Ernest  Grafen  Fngger  zn  Kircbberg  und 
Weissenbom  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  Margaretha 
Theresia  Josefa  Gräfin  Trantson.  Taufschein  in  cop.     -^ 

1852.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juli  1742  zwischen  Seba- 
stian Josef  Franz  Xaver  Fngger  Grafen  yon  Kircb- 
berg und  Weissenbom,  Sohn  des  Anton  Eraest  Grafen 
Fugger  von  Kirchberg  und  Weissenbom  und  der  Elisabeth 
Theresia  geb.  yon  Trantson  Gräfin  yon  Falkenstein  und 
Elisabetha  Gabriela  Freiin  yon  Firmian,  Tochter  des  Franz 
Alfons  Georg  Freiherrn  von  Firmian  und  der  Barbara 
Elisabeth  geb.  Gräfin  yon  Tbun  nnd  Hobenstein.  Cop.  '-^ 

1853.  Sebastian  Xaver  Josef  Graf  Fugger  yon  Kircbbers: 
nnd  Weissenbom  ist  den  16.  Juli  1742  mit  Elisabeth  Ga- 
briela Freiin  yon  Firmian  copulirt  worden.  Trauschein 
in  cop.     ^^ 

1854.  Stammbaum  des  Theodor  Maria  Grafen  Fngger  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Fugger,  Gr.  yon  Oettin« 
gen,  Trantson  yon  Falkenstein,  Gr.  yon  Spanr,  Fr.  yon 
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Firmian^  Or.  von  Thnn^  Gr.  von  Thun,  6r.  von  Wolken- 
stein.  Cop.  vid.    'l' 

1855.  Stammbaum  des  TiberiusAlbrecht  Grafen  Fugger  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Fugger,  6r.  von  Liech- 
tenstein, Ton  Konigsegg,  Gr.  Ton  Montfort,  Fr.  Töhlin, 
Fr.  Ton  Freyberg,  von  Roth,  Fr.  von  Sehwendi,  Gr. 
Fugger,  Fr.  von  Nottaalft  zu  Weissenstein,  Gr.  von 
Schwarzenberg,  Fr.  von  Frannsperg,  Truchsess  zn  Zeil 
und  Waldburg,  Gr.  von  Zimmern,  Gr.  von  Toring,  Gr. 
von  Lamberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^-  ^ 

1856.  Attest  des  Domcapitels  der  bischöflichen  h.  Stiftskirche  zu 
Naumburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Füllen.  Christof  Friedrich  von  Burgsdorf  war 
Capitular.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Juli  1781.    '^ 

1857.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von 
Fürstenberg,  Pappenheim,  Bemhausen  und  Blarer  von 
Wartensee.  Anton  Maria  Friedrich  Graf  von  Fürstenberg 
war  DomheiT,  1706.  Cop.  vid.  de  dato  18.  August  1761.  '^ 

1858.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns,  dass  die  Fürsten  und  Grafen  von  Fttr- 
stenberg,  Grafen  von  Sinzendorf,  Grafen  von  Trautt- 
mannsdorlT,  Grafen  von  Althann,  Grafen  von  Aspermont 
Beckheim  und  Grafen  von  Paar  dem  N.  Oe.  Herren- 
stande einverleibt  seien.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1762.  -^ 

1859.  Stammbaum  des  Carl  Maximilian  Veit  Landgrafen 
von  Fttrstenberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Landgr. 
von  Fürstenberg  StühHngen,  Gr.  von  Königsegg-Botten- 
fels,  Gr.  Fugger  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  zu 
Zinnenberg,  Gr.  Töring-Jettenbaeh,  Gr.  Oettingen- Wal- 
lerstein, Gr.  von  Fugger-Glött,  Gr.  Oettingen,  Baldern 
und  Södern,  Gr.  Schonborn,  Fst.  von  Schwarzenberg, 
Fst.  von  Lobkowitz,  Fst.  von  Liechtenstein,  Gr.  Oettin- 
gen, Gr.  Oettingen  -  Wallerstein ,  Gr.  Fugger-Glött,  Gr. 
Oettingen,  Baldern  und  Södern,  Gr.  Schönborn.  Orig.  auf 
Perg.     ^ 

1860.  Carl  Maximilian  Veit,  get.  den  15.  Juni  1809,  ehe- 
licher Sohn  des  Friedrich  Egon  Landgrafen  zu  Fürsten- 
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berg  und  der  Theresia  geb.  Ffirstin  zn  Sehwarzenber;. 

Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1861.  Zeugniss  des  Friedrich  E.,  Josef  und  Josef  Egon  Land- 
grafen zu  Fürstenbergy  dass  Carl  Maximilian  Veit 
Landgraf  zn  Ffirstenberg  ein  Bruder  des  Franz  Egon 
Landgrafen  von  Fttrstenberg  ist  Orig.  de  dato  30.  Decem- 
ber  1834.     ^ 

1862.  Attest  des  Archivars  Johann  Michael  Merck,  dass  Elisa- 
beth geb.  Landgräfln  zu  Ffirstenberg^  Heiligenberg  und 
Werdenberg  eine  eheliche  Tochter  des  Egon  Landgrafen 
zu  Fürstenberg,  Heiligenberg  und  Werdenberg  und  der 
Anna  Maria  geb.  Gräfin  zu  Hobenzollem^  den  15.  Juni 
1621  geb.,  im  Jahre  1643  zu  Ende  Mai  mit  Ferdinand 
Grafen  zu  Aspermont-BeeUieim  vermalt  und  den  15.  Sep- 
tember 1662  gestorben  ist,  deren  Vater  Egon  Landgraf  zu 
Fürstenberg,  Heiligenberg  ein  eheKcher  Sohn  des  Friedrich 
Landgrafen  zu  Fürstenberg  d.  j.  und  der  Elisabeth  Gräfio 
zn  Snlz,  den  21.  März  1588  geb.  den  5.  December  1618 
verm.  und  den  24.  August  1631  gestorben,  deren  Mutter 
Anna  Maria  Gräfin  von  HohenzoUem  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Georg  Grafen  von  HohenzoUem  und  der  Fran- 
ciska  Wild  nnd  Bbeingräfln^  den  8.  September  1603  geb. 
und  den  23.  August  1652  verblichen  sei.  Cop.  vid.  de  dato 
Donau-Eschingen  den  26.  August  1754.     '-^ 

1863.  Magdalena  Isabella,  get.  den  24.  Juli  1658,  eheliche 
Tochter  des  Maximilian  Franz  Grafen  Yon  Ffirstenberg 
imd  der  Magdalena  Freiin  Ton  Bemhansen.  Taufschein 
in  orig.    1^ 

1864.  Stammbaum  der  Maria  Isabella  Landgräfln  zn  Ffirsten- 
berg nnd  Stfihlingen^  geb.  den  22.  Juli  1658,  verm.  1686. 
gest.  den  14.  December  1719,  auf  4  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Landgr.  zu  Fürstenberg,  Beiehs-Erbmarschall 
zn  Pappenbeim^  zn  Bembansen^  Blarer  Ton  Wartensee. 
Anton  Maria  Friedrich  und  Maria  Isabella  zu  Ffirstenberg 
waren  Geschwister.  Cop.  vid.  auf  Pap.    — 

1865.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  September  1662  zwischen 
Maximilian  Franz  Grafen  zn  Ffirstenberg^  Heiligen- 
berg nnd  Werdenberg  und  Maria  Magdalena  Gräfin  zu 
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Fürstenberg  geb.  Ton  Bemhansen  Freiin^  Tochter  des 
Wilhelm  von  Bemhausen.  Cop.  vid.     ^ 

1866.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbtlrtigkeit  der  Familie  Diede  znm  Fflrstenstein. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  April  1730.    ^ 

1867.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Diede  znm  Fflrstenstein.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Februar  1731.    ^ 

1868.  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  D.  Ritterordens  über  die  Rit< 
terbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familien  Diede  znm 
Fflrstenstein  und  von  Bodenhansen.  Dietrich  Diede  zum 
Fürstenstein  war  Ordensritter,  1733.  Cop.  vid.  de  dato 
4.  März  1802.    *-^ 

1869.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Jänner  1624  zwischen  Chri- 
stof Wilhelm  Diede  znm  Fflrstenstein,  ehelichen  Sohn 
des  Hanns  Diede  zum  Fürstenstein  und  der  Margaretha 
geb.  Meysenbng  und  Anna  Catharina  von  Berlepsch,  ehe- 
lichen Tochter  des  Eitel  von  Berlepsch  und  der  Margaretha 
geb.  von  Domberg.  Cop.  vid.  ^ 

1870.  Stammbaum  des  Dietrich  Diede  znm  Fflrstenstein  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Diede  zum  Fürstenstein^ 
von  Meysenbng  9  von  Berlepsch  ^  von  Dornberg  ^  von 
Bnttlar,  von  Oynhansen^  von  Cramm,  von  Dömberg, 
von  Bodenhansen^  Hahn  von  Seebnrg^  von  Qnitzow^  von 
Alvensleben^  von  Wrisberg,  von  Mflnehhansen,  Hahn 
von  Seeburg,  von  Bartensieben.  Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

1871.  Stammbaum  des  Dietrich  Diede  znm  Fflrstenstein  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Diede  zum  Fürstenstein,  von 
Berlepsch^  von  Bnttlar,  von  Cramm^  von  Bodenhansen^ 
von  Qnitzow^  Yon  Wrisberg,  Halm  von  Seebnrg.  Cop. 
vid.  auf  Pap.    ^ 

1872.  Dietrich  Diede  znm  Fflrstenstein,  geb.  den  13.  März 
1698,  Sohn  des  Georg  Ludwig  Diede  zum  Fürstenstein 
und  der  Maria  Agnes  geb.  TOn  Bodenhansen.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

1873.  Dietrich  Diede  zum  Fflrstenstein,  get.  den  14.  März 
1698  und  Eleonora  Sophia,  get.  den  4.  September  1704^ 
Eander  des  Georg  Ludwig  Freiherm  Diede  zum  Fürsten- 
stein und  dessen  Gemahn  Maria  Agnes  geb.  von  Boden- 
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hausen.  Eleonora  Sophia  ist  den  9.  Jänner  1727  mit  Jo- 
hann Philipp  Ernst  Freiherm  TOn  Stein  getraut  worden. 
Aus   den  Kirchenbüchern   zu  Madelungen.    Cop.  vid«    '^ 

1874.  Personalien  des  D  i  e  t  r  i  c  h  Diede  zum  Fflrstenstein.  Eltern: 
Georg  Ludwig  Diede  zum  Fürstenstein  und  Maria  Agnes 
geb.  TOn  Bodenhausen^  Grosselt:  Hanns  Eitel  Diede  zum 
Fürstenstein  und  Clara  Anna  TOn  ButtJar.  Älter  Vater: 
Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein,  dessen  Eltern: 
Hanns  Diede  zum  Fürstenstein  und  Margaretha  TOn  Key- 
senbng.  Älter  Mutter:  Anna  Catharina  TOn  Berlepseh, 
Tochter  des  Eitel  von  Berlepsch  und  der  Dorothea  TOn 
Domberg.  Älter  Vater  v.  d.  V.  m.  s.:  Dietrich  Heinrich 
von  Buttlar,  Sohn  des  Heimbrod  von  Buttlar  und  der  Ca- 
tharina von  Oynhansen.  Älter  Mutter  v.  d.  V.  m.  &:  Mag- 
dalena von  Cranim^  Tochter  des  Heinrich  von  Cramm  und 
der  Clara  Anna  von  Dömberg.  Grosselt.  m.  s.:  Dietrich 
von  Bodenhausen  und  Sophia  von  Wrisberg.  Älter  Vater 
V.  d.  M.  V.:  Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen,  dessen 
Eltern:  Melchior  von  Bodenhausen  und  Metta  Hahn  TOn 
Seebarg.  Älter  Mutter:  Maria  von  Qnitzow^  Tochter  des 
Henning  von  Quitzow  und  der  Catharina  von  AlTensleben. 
Älter  Eltern  v.  d.  M.  m.  s.:  Liborius  von  Wrisberg,  Sohn 
des  Christof  von  Wrisberg  und  der  Gertrud  von  ■finch- 
hansen  und  Agnes  Hahn  von  Seeburg,  Tochter  des  Werner 
Hahn  von  Seeburg  und  der  Armgard  von  Bartensieben. 
Cop.  vid.    -"• 

1875.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1690  zwischen  Georg 
Ludwig  Diede  znm  Fürstenstein  und  Maria  Agnes  von 
Bodenhansen^  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Boden- 
hausen und  der  Sophia  geb.  von  Wrisberg.  Cop.  vid.  ^ 

1876.  Extract  der  Personalien  des  Georg  Ludwig  Diede  nm 
Fürstenstein.  Vater:  Hanns  Eitel  Diede  zum  Fürstenstein. 
Grosselt:  Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  und 
Anna  Catharina  geb.  von  Berlepsch.  Älter  Eltern:  Hanns 
Diede  zum  Fürstenstein  und  Margaretha  TOn  Meysenbng 
dann  Anna  von  Herda.  Dessen  Eltern:  Curt  Diede  zum 
Fürstenstein  und  OdiUa  von  Drachsdorf.  Älter  Eltern  v.  d. 
V.  m.  s.:  Eitel  von  Berlepsch  und  Anna  Senflt  von  Snl- 
bürg.     Älter    Mutter:    Dorothea    von    Domberg ^    deren 
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Eltern:  Karl  von  Dömberg  und  Anna  Catharina  TOn 
Sdiachteii.  Ahnen  mütterlicherseits:  Mutter:  Clara  Anna 
TOn  Buttlar.  Qrosselt.  m.  s. :  Dietrich  Heinrich  von  Buttlar 
und  Magdalena  Ton  Gramm.  Älter  Eltern  v.  d.  M.  V.: 
Heimbrod  von  Buttlar,  Sohn  des  Asmund  von  Buttlar  und 
der  Margaretha  TOn  Boineburg  und  Catharina  yon  Oyn- 
liaiisen^  Tochter  des  Herman  von  Oynhausen  und  der 
Catharina  TOn  der  Lippe«  Älter  Eltern  v.  d.  M.  m.  s.: 
Heinrich  von  Cramm,  Sohn  des  Burkard  von  Cramm  und 
der  Anna  Catharina  TOn  Zenger  und  Clara  Anna  von 
Dömberg;  Tochter  des  Karl  von  Dömberg  und  der  Anna 
Catharina  von  Schachten.  Cop.  vid.    ^ 

1877.  Notariatsattest  ttber  das  von  der  Eheberedung  zwischen 
Hanns  Diede  und  Margaretha  Ton  Meysenbng  den  15. 
Juni  1582  abgehandelt  abgenommene  Siegel.  Cop.  vid.  de 
dato  Eisenach  den  7.  November  1730.     ^ 

1878.  Vergleich  zwischen  Hanns  Eitel  Diede  znm  Fflrstenstein 
und  Karl  von  Buttlar  wegen  eines  Legates  von  400  Rthlr.^ 
welche  Catharina  geb.  Ton  Schachten^  Wittwe  des  Christof 
Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  die  Stiftmutter  des  Hanns 
Eitel  Diede  zum  Fürstenstein,  dem  Karl  von  Buttlar  ver- 
macht. Cop.  vid.  de  dato  16.  September  1668.     "| 

1879.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  des  Hanns  Eitel  Diede 
zum  FOrstenstein^  geb.  den  16.  October  1624,  verm.  sich 
1651  mit  Clara  Anna  TOn  Buttlar,  f  den  25.  März  1673. 
Eltern :  Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  und  Anna 
Catharina  YOn  Berlepsch.  Grosselt.  v.  V.:  Johann  Diede 
zum  Fürstenstein  und  Margaretha  TOn  Meysenbng.  Gross- 
eltern V.  d.  M.:  Eitel  von  Berlepsch  und  Dorothea  von 
Dornberg.  Wilhelm  Dietrich  und  Georg  Ludwig  waren 
Söhne  des  Hanns  Eitel  Diede  zum  Fürstenstein.  Cop. 
vid.     ^1 

1880.  Grafenbrief  des  Kaisers  Karl  fOr  Martin  Josef  Anton 
Freiherm  von  Gablkoven  mit  Verbesserung  der  Wappen. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  September  1715.    ^? 

1881-  Attest  der  Verordneten  des  Herzogthums  Steyer  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von  Gais- 
ruek^  von  Gablkoven,  von  Sehätzl  zu  Hormansperg,  Ton 
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Slmich^  YOn  Keller  zu  Lebenberg.    Cop.  vid.  de  dato 
12.  April  1789.    '-J,^ 

1882.  Stammbaum  des  Cajetan  Grafen  TOn  Oalsmek  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Gaisrack^  Fr.  TOB 
Dietrichstein^  Fr.  von  Galsruck,  Fr.  YOn  Standmeh^  Gr. 
von  Auersperg^  Fr.  von  Moscon^  Barbo  Ton  Waxenstein, 
Fr.  TOn  Premier,  Fr.  TOn  YalTasor,  Barbo  Gr.  von  Wa- 
xenstein,  6r.  von  Auersperg^  Gr.  von  Trlllee,  Fr.  €hd>l- 
koren,  Fr.  Sehätzl  zn  Hormansperg,  Gr.  Simicli  von 
Sinnich,  Keller  Ton  Lebenberg.  Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

1883.  Karl  Cajetan,  get.  den  7.  August  1769,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Jakob  Grafen  von  Gaismck  und  der  Maria 
Antonia  geb.  Freiin  von  Yalrasor.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

1884.  Grafenbrief  des  Kaisers  Leopold  für  die  Brüder  Karl 
Sigmund  und  Sigmund  Ludwig  Freiherm  TOn  Gaisraek. 
Cop.  vid.  de  dato  3.  December  1667.     *^ 

1885.  Stammbaum  des  Leopold  Josef  Xaver  Grafen  TOn 
Gaismck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Gais- 
mck, Ton  Weicbselbnrg,  Steinkireher  von  Freyenberg, 
Fr.  von  Herberstein,  Moseon  auf  Tbnm  am  Hardt, 
Valentin,  Gall  von  Gallenstein,  Fr.  von  Lamberg,  Fr. 
von  Schrattenbach,  TOn  Eck  Fr.  von  Hnngersbach,  Fr. 
von  Ursebenbeck,  von  Nenbauss,  Fr.  von  Herberstein,  Fr. 
TOn  Sanran,  Fr.  von  Saurau,  Fr.  yon  Bottmannsdorf. 
Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

1886.  Leopold  Josef  Xaver,  get.  den  18.  Jänner  1696,  ehe- 
hcher  Sohn  des  Franz  Leopold  Grafen  von  Gaismck  und 
der  Maria  Rosina.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^*- 

1887.  Maria  Christina  Franciska  Anna  Walburga,  geb. 
den  18.  Juni  1767,  eheliche  Tochter  des  Johann  Jakob 
Grafen  von  Gaismck  und  der  Maria  Antonia  geb.  Freüii 
TOn  Yalvasor.  Taufschein  in  orig.     *ij? 

1888.  Attest  des  Pfarrers  zu  Klagenfurt,  dass  Maria  Christina 
Franciska  Anna  Walburga  Gräfin  yon  Gaisrack  und 
Karl  Kajetan  Graf  von  Gaisruck  Geschwister  sind.  Orig. 
de  dato  13.  Mai  1839.    '^ 
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1889.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Wilhelm  Freiherr  von 
Gaismck  ein  Sohn  des  Georg  von  Gaisruck  und  der 
Barbara  geb.  von  Lamberg  mit  Regina  von  Weiehselborg 
vermalt  und  mit  ihr  Hanns  Georg  von  Gaisruck  erzeugt, 
Ferdinand  Steinkirclier  von  Freyenberg  mit  Maria  Salome 
Freiin  von  Herberstein  vermalt  und  Magdalena  Stein- 
kircher  von  Freyenberg  erzeugt,  Marius  Anton  Moscon 
auf  Thnm  am  Hardt  mit  Justina  Valentin  vermalt  und 
mit  ihr  Veit  Ernst  von  Moscon  erzeugt,  Franz  6all  von 
Gallenstein  mit  Maria  Rosina  Freiin  von  Lamberg  verm. 
imd  mit  ihr  Maria  Salome  Gall  von  Gallenstein  erzeugt, 
Felix  von  Sehrattenbach  mit  Elisabeth  von  Eck  Freiin 
von  Hnngersbach  vermalt  und  mit  ihr  Sigmund  Christof 
Freiherm  von  Schrattenbach  erzeugt,  Christof  Freiherr 
TOn  Urschenbeck  mit  Catharina  von  Nenhans^  verm.  und 
mit  ihr  Maria  Clara  von  Urschenbeck  erzeugt,  Veit  Sig- 
mund Freiherr  von  Herberstein  mit  Benigna  von  Sanran 
verm.  und  mit  ihr  Georg  Ehrenreich  Freiherm  von  Her- 
berstein erzeugt,  Otto  Freiherr  von  Saurau  mit  Maria  Anna 
Freiin  von  Bottmannsdorf  verm.  und  mit  ihr  Barbara  Ro- 
sina Freiin  von  Saurau  erzeugt,  Hanns  Georg  EVeihen* 
von  Gaisruck  mit  Magdalena  Steinkircher  von  Freyenberg 
verm.  und  mit  ihr  Karl  Sigmund  Grafen  von  Gaisruck 
erzeugt,  Veit  Ernst  Freiherm  von  Moscon  mit  Maria  Sa- 
lome Gall  von  Gallenstein  verm.  und  mit  ihr  Anna  Maria 
Freiin  von  Moscon  erzeugt,  Sigmund  Christof  Freiherr  von 
Schrattenbach  mit  Maria  Clara  ven  Urschenbeck  verm. 
und  mit  ihr  Felix  Grafen  von  Schrattenbach  erzeugt,  Georg 
Ehrenreich  Freiherr  von  Herberstein  mit  Barbara  Rosina 
Freiin  von  Saurau  verm.  und  mit  ihr  Maria  Benigna  Gräfin 
von  Herberstein  erzeugt,  Karl  Sigmund  Graf  von  Gaisruck 
mit  Anna  Maria  Freiin  von  Moscon  verm.  und  mit  ihr 
Franz  Leopold  Grafen  von  Gaisruck  erzeugt,  Felix  Graf 
von  Schrattenbach  mit  Maria  Benigna  Gräfin  von  Herber- 
stein verm.  und  mit  ihr  Maria  Rosina  Gräfin  von  Schrat- 
tenbach erzeugt,  Franz  Leopold  Graf  von  Gaisruck  mit 
Maria  Ursula  Gräfin  von  Schrattenbach  verm.  und  mit  ihr 
Leopold  Josef  Xaver  Grafen  von  Gaisruck  erzeugt.  Cop. 
vid.  de  dato  Graz  den  20.  Mai  1723.    ^ 
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1890.  Christina  Sophia  Henriette  TOn  Oalen^  get.  1681. 
Tochter  des  Theodor  Ludolph  von  Galen  und  der  Hedwig 
Anna  Sophia  TOn  Meryeldt.    Taufschein  in   cop.  vid.    ^ 

1891.  Stammtafel  des  Christof  Bernard  Freiherm  Ton  Galei 
zu  Ermellngliof  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Galen,  TOn  Talke,  Hngenpot  zn  Gosenwinkel,  ron  Pent- 
linck  zn  Hilbeck,  yon  Westrem  zu  Sfimmem,  ron  der 
Becke,  ron  Oreiacker,  Beringhansen  yon  Eiekelbont 
Cop.  vid.     ^i 

1892.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Mai  1676  zwischen  Diet- 
rich Ludolf  Freiherm  yen  Galen  zu  Ermelinghof^ 
ehelichen  Sohn  des  Alexander  von  Galen  und  der  Chri- 
stina  yon  Westerm  und  Hardewich  Anna  Sophia  Freüi 
yon  Merreldt,  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  Herman 
Freiherm  von  Merveldt  und  der  Hardewich  geb.  Freüi 
von  Westerholt.  Cop.  vid.    ^ 

1893.  Vergleich  zwischen  Ger  dt  Talke  von  Galen  und  Anna 
Margaretha  von  Galen  geb.  von  Hngenpot  und  ihrem 
Sohn  Alexander  von  Galen  wegen  der  Ermelinghorschen 
Güter.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1642.    ^ 

1894.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Erain  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Gall  von  Gallenstein.  Orig. 
de  dato  24.  April  1738.     ^ 

1895.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  yon  Gall«  Orig.  de  dato 
25.  August  1738.     ^ 

1896.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  fiir  die  Brüder  Adam 
Seyfrid  und  Herwart  Gall  von  Gallenstein.  Cop.  vid. 
de  dato  2.  November  1660.    ^ 

1897.  Heirathsbrief  vom  20.  November  1620  zwischen  Hanns 
Adam  von  Gallenberg  und  Felicitas  von  Seheyer^  ehe- 
Uchen  Tochter  des  Georg  Balthasar  von  Scheyer  und  dessen 
Gemalin  Maria  geb.  GUler.  Cop.  vid.    ^ 

1898.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  Friedrich, 
Georg  Sigmund  und  Jobst  Jakob  nach  dem  Ableben  ihres 
Vaters  Hanns  Adam  von  Gallenberg.  Cop.  vid.  de  dato 
den  letzten  September  1664.    ^ 

1899.  Nikolaus  von  GaUenberg  f  1391,  verm.  mit  Selda,  Tochter 
des  Laurenz  von  Hopfenbach  und  der  Clara  früher  verm. 
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Mangespurger.  Kinder:  Egid,  Albert,  Wilhelm  verm.  mit 
Diethmude  geb.  TOn  Helfenberg^  Siegfried,  Sigismund, 
Kunegunda  verm.  mit  Eberhard  YOn  Waldstein^  dann  mit 
Tmchsess  TOn  Eimerberg^  UrBuIa  verm.  mit  Heinrich  Ton 
Reitenberg^  Catharina  verm.  mit  Nikolaus  von  Neuhanss^ 
dann  mit  Rupert  TOn  Schlossberg^  Anna  verm.  mit  Johann 
TOn  Ygg,  Barbara  verm.  mit  Andreas  Gail.  Genealogie 
der  Grafen  von  Gallenberg,  Laibach,  1680.    Cop.  vid.   -^ 

1900.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  Thun 
von  Hohenstein  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Gäller.  Maria  Clara  Gräfin  von  Gäller 
war  die  Mutter  des  in  des  Deutschen  Ritter-Ordens  Bailei 
Oesterreich  aspirirenden  Georg  Sigmund  Freiherm  von 
Stadl.  Oheim  v.  s.:  Gottfried  Freiherr  von  Stadl  war  D. 
Ordensritter  1677.  Oheim  m.  s.:  Seifried  Graf  Gäller  wurde 
in  den  Maltheserorden  aufgeschworen.  Orig.  de  dato  den 
20.  März  1858.    '^ 

1901.  Stanmitafel  der  Anna  Benigna  Gäller  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Gäller  zu  Schwamberg,  Wagen  zu  Wa- 
gensberg^  Speidel  von  Yatersdorf,  Waldner.   Cop.  vid. 
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1902.  Carl  Ernst  Graf  Gäller  Freiherr  auf  Schwamberg  ist 
den  10.  Jänner  1720  mit  Gabriela  Herrin  TOn  Stubenberg, 
ehelichen  Tochter  des  Karl  Herrn  von  Stubenberg  und 
der  Maria  Cäcilia  geb.  GiMn  Ton  Mersberg  getraut 
worden.  Trauschein  in  orig.     ~ 

1903.  Extract  aus  einem  Schreiben  der  EUsabeth  Freiin  TOn 
Trflbenegg  geb.  Freiin  Ton  Herberstein  de  dato  den 
7.  September  1633  an  ihre  Schwester  Esther  Gäller  geb. 
Freiin  von  Herberstein.  Gemal:  Hanns  Christof  Gäller. 
Cop.  vid.    ÜiL« 

1904.  Schreiben  des  Karl  Grafen  von  Saurau  de  dato  12.  Sep- 
tember 1635  an  Esther  Gäller  geb.  Freiin  von  Herber- 
Stein^  hinterlassene  Wittwe  des  Christof  Freiherrn  Gäller. 
Cop.  vid.     !ü! 

1905.  Hanns  Christof  Gäller  auf  Schwamberg  bekennt,  dass 
ihm  seine  Gemalin  Esther,  eheliche  Tochter  des  Hanns 
Friedrich  d.  ä.  Freiherm  zu  Herberstein  und  der  Ursula 
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geh.  Gräfin  TOn  Thurn   1000  Gulden  Rhein.   Heirathsgnt 
zugebracht.  Cop.  vid.  de  dato  .  .  .  1616.    Sv,  ^ 

1906.  Adam  Graf  von  Herberstein  bewilligt  dem  Hanns  Chri- 
stof GäUer  Freiherm  einen  Mauthfreipassbrief.  Cop.  vid. 
de  dato  9.  August  1629.   'V* 

1907.  Stammbaum  des  Hanns  Josef  Grafen  Gäller  auf  If) 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  GäUer^  Wagen^  Holxapfel, 
Ton  Wierand^  Banber^  Lamberg,  Hillebrand  zn  Walters- 
kirehen^  Sambneosi^  Ton  Sanran^  von  Tenffenbacb, 
Schrott^  von  Seberffenberg,  GäUer,  Bancbenberger^  tob 
Herberstein^  Gr,  von  Thom.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1908.  Stammtafel  des  Johann  Christian  GUler  Freiherm  n 
Scbwamberg  auf  16  Ahnen.  Starb  1669.  Adelsgeschlecbter: 
Gäller,  Geymann,  Pfanan,  Aspan,  Bancbenbei^r, 
Gsollner^  Schmolzer,  Soll,  Fr.  von  Herberstein^  Fr. 
Ton  Bothai,  von  Pötschach,  Ton  der  Dorr,  yon  Thnm, 
von  Edling,  Interseer,  Hohenfeld.  Cop.  vid.   ^ 

1909.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Hanns  Christian  Frei- 
herr Gäller  ein  Bruder  der  Anna  Constantia  Freiin  GäUer 
Gemalin  des  Erasmus  Wilhelm  Grafen  von  Sauraa  und 
beide  von  Hanns  Christof  Freiherm  Gäller  und  £sther 
Freiin  TOn  Herberstein  erzeugt  worden  sind.  Maria  Clara 
Gräfin  Gäller  war  die  Mutter  des  Leopold  Freiherm  tob 
Stadl  und  Tochter  des  Hanns  Christian  Freiherm  6äDer 
und  der  Theresia  Maria  Gräfin  von  Breiner.  Max,  Franz 
Sigmund  und  Seifried  Grafen  Gäller  waren  Brüder  der 
Maria  Clara  Gräfin  Gäller.  Proben  des  Ferdinand  Ernst 
Freiherm  von  Stadl,  als:  Hanns  Christof  Freiherr  GräUer 
und  Esther  Freiin  von  Herberstein,  Hanns  Christian  Frei- 
herr Gäller  und  Theresia  Maria  Breiner,  Maria  Clara 
Gräfin  Gäller,  Gemalin  des  Hanns  Rudolf  Freiherm  von 
Stadl.  Proben  des  Seyfried  Grafen  Gäller,  Sohnes  des 
Hanns  Christian  Freiherm  Gäller  und  der  Theresia  Maria 
Gräfin  Breiner,  als:  Hanns  Christof  Freiherr  Gäller  und 
Esther  Freiin  von  Herberstein,  Hanns  Christian  Freiherr 
Gäller  und  Theresia  Maria  Gräfin  Breiner.  Proben  des 
Hanns  Josef  Grafen  Gäller,  Sohnes  des  Hanns  Christof 
Freiherm  Gäller  und  der  Esther  Freün  von  Herberstein. 
Anna  Constantia  Freiin  Gäller,  Gemalin  des  Erasmus  W3* 
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heim  Grafen  von  Saurau,  war  die  Schwester  des  Hanns 
Christian  Grafen  Gäller.  Proben  des  Seifrid  Grafen  von 
Wnrmbrand^  Bruders  des  Max  Rudolf  Christian  von 
Wurmbrand.  Hanns  Christian  Freiherr  Gäller  und  Esther 
Freiin  von  Herberstein,  Johann  Christian  Freiherr  Gäller 
und  Theresia  Maria  Gräfin  Breiner,  Anna  Maria  Gräfin 
Gäller,  deren  Gemal  Georg  Andreas  Graf  von  Wurmbrand, 
beider  Sohn  Seifrid  Graf  von  Wurmbrand.  Cop.  vid.  de 
dato  20.  April  1746.    ^-^ 

1910.  Extract  aus  einem  Schreiben  des  Ulrich  Leo  Seuter  Hof- 
meisters des  Johann  Christian  Freiherm  GlUler  de  dato 
21.  Juli  1636  an  Ehrenreich  Ludwig  Freiherm  von  Rothai. 
Cop.  vid.    vp 

1911.  Extract  aus  einem  Schreiben  des  Ulrich  Leo  Seuter  Hof- 
meisters des  Johann  Christian  Freiherm  Gäller  de  dato 
23.  October  1636  an  dessen  Mutter  Esther  Freiin  Gäller 
geb.  Freiin  von  Herberstein.  Cop.  vid.    ^ 

1912.  Johann  Christian  Gäller  Freiherr^  ehelicher  Sohn  des 
Hanns  Christof  Freiherm  Gäller  und  der  Esther  geb.  Freiin 
von  Herberstein^  ist  den  16.  October  1651  mit  Theresia, 
Wittwe  des  Georg  Grafen  Manriche^  geb.  Freiin  Breiner 
copulirt  worden.    Trauschein  in  orig.     ^  ^ 

1913.  Maria  Cäcilia  Walburga  Salome,  geb.  am  13.  Jänner 
1729,  eheliche  Tochter  des  Karl  Ernst  Grafen  von  GUler 
und  der  Gabriela  geb.  von  Stnbenberg.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

1914.  Extract  aus  dem  Vergleiche  zwischen  Theresia  Freiin 
Gäller  geb.  Gräfin  Breiner,  Gemalin  des  Johann  Christian 
Freiherm  GäUer,  dann  des  Johann  Christian  Freiherm  Gäller 
hinterlassenen  Erben.  Rosina  EUsabeth  Geyer  von  Oster- 
bnrg  war  die  Schwester  des  Johann  Christian  Freiherm 
Gäller  und  Tochter  des  Hanns  Christof  Freiherm  Gäller 
und  der  Esther  Freiin  von  Herberstein.  Cop.  vid.  de 
dato  15.  November  1679.    V^ 

1915.  Attest  des  Franz  von  Ditfourt,  Ludwig  von  Baumbach, 
Borges  Hilmar  von  Münchhausen  und  Alexander  von  Am- 
stedt  über  die  Ritterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien Gans  ans  dem  Hause  Tennstedt  und  von  Wartens- 
leben auf  Ecksten.  Cop.  vid.  de  dato  15.  August  1736.   ^ 
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1916.  Stammbaum  des  Carl  Theodor  yon  Gangrebe  sn  Ober« 
alme  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gaugrebe. 
Ton  Hanxleden,  yon  Meschede^  ron  Holdingluinseii, 
von  Gaugrebe,  Ton  Loen^  Spiegel  zn  Desenber^^  toh 
der  Malsbnrg,  von  Scharffenstein  genannt  Pfeil  zu 
Benesiss^  Hettinger  yon  Neekerstein^  yon  Nagel  znra 
Ganl  und  Herl^  yon  Bongard,  von  Gaugrebe,  von  Me- 
Schede^  yon  SchenlL  yon  Niedeggen,  yon  Clod  zu  Hanx- 
leden.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

1917.  Notariatsattest y  dass  Ferdin»nd  Anton  yon  6aii|^reb« 
ein  Sohn  des  Adam  Jobst  von  Gaugrebe  imd  der  Otto 
Sophia  yon  Loen  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  März 
1733.    ^ 

1918.  Ferdinand  Balduin  Freiherr  yon  Gaugrebe^  geb. 
den  2.  Mai  1710,  ehelicher  Sohn  des  Gustav  Adam  Frei- 
herrn von  Gaugrebe  und  der  Maria  Magdalena  Freiin 
yon  Meschede.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1919.  Kirchliche  Dispens  von  dem  Ehehindemisse  der  Verwandt- 
schaft für  Ferdinand  Balduin  yon  Gangrebe  und  Jo- 
hanna Louise  von  Gaugrebe.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni 
1738.    ^ 

1920.  Disposition  des  Ferdinand  Balduin  yon  Gangrebe, 
ehelichen  Sohnes  des  Gustav  Adam  von  Gaugrebe  und 
seiner  Gemalin  Ludovica  von  Gaugrebe^  ehelichen  Tochter 
des  Raban  von  Gaugrebe  und  der  Charlotta  Wilhelmina 
yon  Spiegel  yom  Hanse  Oberklingenberg^  zwichen  ihren 
Kindern:  Karl  Raban ^  Friedrich  Christian ^  Maria  Anna, 
Ferdinand  Theodor  und  F.  Moriz  von  Gaugrebe.  Cop. 
vid.  de  dato  13.  Mai  1768.    ^ 

1921.  Ferdinand  Theodor  Caspar  Franz  Freiherr  von 
Gangrebe,  geb.  den  14.  April  1743;  ehelicher  Sohn  des 
Balduin  Ferdinand  Freiherm  von  Gaugrebe  und  der  Louise 
von  Gaugrebe.     Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1922.  Friedrich  Wilhelm,  get  den  14.  Mai  1645,  Sohn  des 
Johann  yon  Gangrebe  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
yon  Winter  zn  Bromskirclien.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^^ 

1923.  Stammbaum  des  Georg  Franz  Theodor  yon  Gaug- 
rebe auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gaugrebe,  yon 
Derseh^  yon  Bnmp^  yon  Schorlemer^   yon  Loen,   yon 
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Nenhoflf,  Yon  Mettemich  Yon  der  Schweppenburg,  Ton 
Kolff^  Spiegel  zum  Desenberg,  yon  Horde,  Ton  Harflf, 
Bost  Yon  Wers,  yon  Hanxleden,  yon  Wendt,  yon  MUnch- 
bansen  zn  Haddenbansen,  yon  Hacke.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 

1924.  Notariatsattest,  dass  Georg  Franz  Theodor  yon  Gang- 
rebe  ein  Sohn  des  Adam  Jobst  von  Gaugrebe  und  der 
Otto  Sophia  yon  Loen,  femer  dass  Ferdinand  Anton  von 
Gaugrebe  sein  Bruder  gewesen.  Ferdinand  Anton  von 
Gaugrebe  war  verm.  mit  Anna  Agnes  Hedwig  von  Spiegel. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1733.    ^^ 

1925.  Georg  Franz  Theodor  von  Gaugrebe,  get.  den  16. 
April  1709,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Anton  von  Gaug- 
rebe und  der  Anna  Agnes  Hedwig  VOn  Spiegel.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

1926.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Ludwig  von  Hessen  ftür  Georg 
Herrn  an  und  Philipp  Georg,  Söhne  des  Rab  Scbonen- 
berg  Gangrebe.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  November 
1662.    ^ 

1927.  Obligation  des  Georg  Herman  Gaugrebe  zn  Godels- 
heim  de  dato  1.  Juli  1681.  Cop.  vid.    ^ 

1928.  Gustav  Adam,  get.  den  8.  April  1677,  Sohn  des  Fried- 
rich Wilhehn  von  Gangrebe  und  der  Odilia  Charlotte  von 
Hanxleden  zn  Ostwich.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

1929.  Extractus  protocoUi  judicii  Baronatus  Almensis  actum  Ober- 
alme  den  13.  Mai  1768,  woraus  zu  sehen,  dass  Gustav 
Adam  von  Gaugrebe  mit  Maria  Magdalena  vonMeschede, 
Wilhelm  Rötger  von  Meschede  mit  Maria  Wilhelmina  Eli- 
sabeth von  *Holdinghansen  verm.,  die  Grosseltem  und  die 
Urgrosseltem  des  Ferdinand  Theodor  von  Gaugrebe  waren. 
Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1677  zwischen  Wil- 
helm Rötger  von  Meschede,  ehelichen  Sohn  des  Jobst  Phi- 
lipp von  Meschede  und  der  Dorothea  Margaretha  von  der 
Recke  und  Maria  Elisabeth  von  Holdinghausen,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Dietrich  von  Holdinghausen  und  der 
Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Mettemich.  Heirathsbrief- 
auszug vom  20.  Juni  1702  zwischen  Gustav  Adam  von 
Gaugrebe,  Sohn  des  Friedrich  Wilhelm  von  Gaugrebe 
und  Maria  Magdalena  von  Meschede,  Tochter  des  Wilhelm 
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Rötger  von  Meschede  und  der  Maria  Elisabeth  Freiin  von 
Holdinghausen.  Cop.  vid.    ~- 

1930.  Hildebrand  YOn  Gaugrebe  war  verm.  mit  Maria  Eli- 
sabeth Ton  Dersch.  Sohn:  Jodocus  Adam  von  Qaagrebe 
verm.  mit  Anna  Christina  YOn  Bnmp.  Deren  Sohn:  Adam 
Jodocus  von  Gaugrebe  verm.  mit  Otto  Sophia  TOn  JjOeiL 
Eirchenbuchauszug  in  cop.  vid.    ^^ 

1931.  Quittung  des  Jobst  Adam  TOn  Gangrebe  und  der  Anna 
Christina  von  Gaugrebe  geb.  von  Bnmp,  Tochter  des 
Christof  Bemard  von  Rump  und  der  Dorothea  Maria  TOn 
Schorlemer.    Cop.  vid.  de  dato  4.  April  1642.    ^ 

1932.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  von  Gangrebe  mnf 
Brocklinsen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gaug- 
rebe,  von  Imbsen  von  Wewer^  von  Bnmp,  von  Graug- 
rebc;  von  Twiste,  von  Spiegel,  von  Yolmeringhansen, 
von  Westphalen.  von  Cappel,  von  Bemsan,  von  der 
Lippe,  von  Spiegel  zu  Peckelsheim,  von  Kettler^  tob 
Schmising,  ron  Schade,  \on  Wrede.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1933.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gaug- 
rebe, Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg  und  Fr. 
Leo  Quinckenius,  dass  Johann  Friedrich  YOn  €(ang- 
rebe,  get.  den  29.  December  1723,  ein  ehelicher  Sohn  des 
Johann  Otto  von  Gaugrebe  und  der  Maria  Agnes  geb. 
von  Cappel  verm.  den  15.  August  1722  gewesen.  Orig. 
de  dato  10.  December  1750.    ^ 

1934.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Graug- 
reben  und  Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg  ^  dass 
Johann  Hildebrand  von  Gangrebe  £rbheiT  zn  Broek- 
hnsen  ein  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Hildebrand  Ton 
Gaugrebe  und  der  Catharina  geb.  von  Bnmp  war.  Orig. 
de  dato  12.  December  1750.     ^ 

1935.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gaug- 
rebe, Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg  und  F.  Leo 
Quinckenius,  dass  Johann  Otto  TOn  Gangrebe  ein  Sohn 
des  Johann  Hildebrand  von  Gaugrebe  (f  den  9.  Mai 
1702)  und  der  Elisabeth  geb.  von  Twiste  (f  den  3.  August 
1687)  war.  Orig.  de  dato  10.  December  1750.     ^ 

1936.  Louise  Johanna  Helena  Maria  Eleonora,  geb.  den 
20.  Jänner  1708;    Tochter   des  Rab   TOn  Gangrebe   und 
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deasen  Gattin  Charlotta  TOn  Spiegel.     Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

9 

1937.  Disposition  der  Maria  Amalia  geb.  fon  Loen  verw.  YOn 
Gangrebe  zu  Godelslielm  zwischen  ihren  mit  Georg 
Herman  von  Gaugrebe  erzeugten  Kindern:  Rab  von 
Gaugrebe,  Dorothea  Elisabeth  Anna  Agnes  Josefa  und 
Regina  Wilhehnina  Anna  von  Gaugrebe.  Cop.  vid.  de 
dato  21.  August  1706.    ^ 

1938.  Attest  des  kais.  Kammergerichtes,  dass  Odilia  Charlotta 
TOn  Hanxleden  verm.  Chuigrebe  eine  eheliche  Tochter 
des  J.  Jobst  von  Hanxleden  und  der  Anna  Elisabeth  von 
Yolmeringhansen  war.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Oct  1769.   ^ 

1939.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gaug- 
rebe und  Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg,  dass 
Philipp  Hildebrand  von  Gaugrebe  Erbherr  zuBrock- 
husen  ein  ehelicher  Sohn  des  PhiUpp  von  Gaugrebe  und 
der  Catharina  TOn  Imbsen  war.  Orig.  de  dato  den  12.  De- 
cember  1750.    ^ 

1940.  Kaufbrief;  woraus  zu  seheU;  dass  Philipp  Hildebrand 
TOn  Gaugrebe  ein  Sohn  des  Philipp  Gaugrebe  zu  Brock- 
husen   gewesen.     Orig.   de  dato  9.  December  1603.     ^ 

1941.  Päpstliche  Dispens  von  dem  Ehehindemisse  der  Verwandt- 
schaft fUr  Philipp  Hildebrand  Gaugrebe  und  Catha- 
rina Bump  zu  Wenue.  Cop.  vid.  de  dato  9.  November 
1626.    ^^- 

1942.  Extract  einer  von  Rab  Schouenberg  YOn  Gaugrebe  auf 
Pfingsten  1645  ausgestellten  Urkunde,  woraus  zu  sehen, 
dass  Catharina  geb.  TOn  Dersch  seine  Gemalin  war.  Rab 
Schönenberg  Gaugrebe  zu  Godelsheim  war  ein  Sohn  des 
Kaspar  Bernd  Gaugrebe.  Cop.  vid.    ^ 

1943.  Auszug  aus  dem  von  Johann  Gottfried  Biedermann  in  Druck 
gegebenen  so  betittulten  Geschlechtsregister  der  Reichsfrei 
unmittelbaren  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  löblichen 
Orts  Rhön  und  Werra«  Tabula  CCCI  von  denen  Herren 
TOn  Geismar.  Tabula  CCCII  von  denen  Ahnen  der  Herren 
von  Geismar.  Cop.  vid.     -^ 

1944.  Auszug  aus  des  Damian  Hartard  von  und  zuHattstein  so 
betitulten:  Die  Hoheit  des  teutschen  Reichsadels.  Nr.  110, 
Nr.  111,  Nr.  112,  Nr.  113,  von  Geismar.  Cop.  vid.  ^ 
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1945.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOfl 
Geismar.  Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1776.    ^ 

1946.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbür- 
ligkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Geismar.  Cop. 
vid.  de  dato  20.  JuU  1784.    '^ 

40 

1947.  Attest  des  O.  W.  von  Geismar;  dass  Anna  Philippina 
Gemalin  des  Walrath  Ferdinand  YOn  Malttüs  gebome  TOB 
Geismar  eine  Schwester  seines  Vaters  Friedrich  Wilhelm 
von  Geismar  und  eine  eheliche  Tochter  des  Wilhelm  Ernst 
von  Geismar  und  der  Johanna  Magdalena  von  Grftnrodt 
gewesen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni  1781.    ^ 

1948.  Attest  des  D.  O.  Ritters  von  Freudenberg ,  dass  Anna 
Philippina  Gemalin  des  Walrath  Ferdinand  TOn  Maltitz 
geb.  von  Geismar  eine  Schwester  seines  Grossvaters  Fried- 
rich Wilhelm  von  Geismar  und  eine  eheliche  Tochter  des 
Wilhelm  Esnest  von  Geismar  und  der  Johanna  Magdalena 
von  Grfinrodt  gewesen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  26. Juni  1781.  ~ 

1949.  Anna  Philippina  Magdalena  von  Geismar,  geb.  den 
10.  October  1669,  t  den  13.  März  1681.  Eltern:  Wilhelm 
Ernst  von  Geismar  und  Johanna  Magdalena  geb.  von  Grfin- 
rodt. Grosselt.  v.  s.:  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  und 
ApoUonia  Gertrud  geb.  von  Diezenhansen.  Grosselt.  m.  s.: 
Heinrich  Dietrich  von  Grünrodt  und  Maria  Rebecca  geb. 
von  Oynhaosen.  Urgrossvater  v.  s.:  Wilhelm  Günther  von 
Geismar.  Cop.  vid.     — 

1950.  Epitaphium  des  Herman  Adolf  TOn  Geismar^  Sohnes 
des  Wilhelm  Ernst  von  Geismar  und  der  Johanna  Magda- 
lena geb.  von  Grfinrodt  9  geb.  den  27.  März  1680;  f  den 
22.  März  1683.  Wappen:  von  Geismar^  von  Grünrodt,  TOn 
Diezenhansen  gen.  Ellingen^  von  Oynhansen.    Cop.     ^ 

1951.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Mai  1695  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Geismar ^  ehelichen  Sohn  des  Jobst  Wil- 
helm von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  geb.  Diesen* 
bansen  gen.  Ellingen  und  Elisabeth  von  Hoflf^  eheUchen 
Tochter  des  Wilhelm  von  Hoff.  Cop.  vid.    ^- 

1952.  Magdalena  Clara  Elisabeth,  geb.  den  16.  Juli  1700, 
Tochter  des  Wilhelm  Friedrich  von  Geismar  und  dessen 
Gemalin.  Taufschein  in  cop.  vid.    — 
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.953.  Wilhelm  Ernst  TOn  Geismar  war  ein  Sohn  des  Jobst 
Wilhelm  von  Geismar  und  der  ApoUonia  Gertrud  TOn 
Diezenhansen^  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  ein  Sohn  des 
Wilhelm  Günther  von  Geismar  und  der  Maria  Salome 
Stemmelia  TOn  Gleiberg^  Apollonia  «Gertrud  von  Diezen- 
hausen  eine  Tochter  des  Peter  von  Diezenhausen  gen. 
Ellingen  und  der  Elisabeth  Ton  Selbach  genannt  Lange. 
Extract  aus  dem  von  Geismar'schen  alten  Familien-Stamm- 
baum und  Wappentafel.  Cop.  vid.    ^ 

1954.  Wilhelm  Ernst  TOn  Geismar^  Sohn  des  Jobst  Wilhelm 
von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  geb.  TOn  Diezen- 
hausen gen.  Ellingen  war  verm.  mit  Johanna  Magdalena 
TOn  Grfinrodt^  Tochter  des  Heinrich  Dietrich  von  Grttn* 
rodt  und  der  Maria  Rebecca  geb.  TOn  Oyniiausen.  Sohn: 
Herman  Adolf,  geb.  den  27.  März  1680.  Cop.  vid.     ü* 

1955.  Personalien -Extract,  aus  welchem  sich  ergibt,  dass  Wil- 
helm Ernst  YOn  Geismar  ein  ehelicher  Sohn  des  Jobst 
Wilhelm  von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  geb. 
von  Diezenhausen  gen.  EUlngen  gewesen.  Wilhehn  Ernst 
von  Geismar  war  verm.  mit  Johanna  Magdalena  geb.  TOn 
Orfinrodt.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1956.  Stammtafel  des  Wilhelm  Friedrich  TOn  Geismar  auf 
4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Geismar,  YOn  Diezen- 
haasen  gen.  Ellingen  ^  von  Grfinrodt  auf  Borna  ^  von 
Oynhausen.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^-\^ 

1957.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  August  1699  zwischen  Wil- 
helm Friedrich  von  Geismar^  ehelicher  Sohn  des  Wil- 
helm Ernst  von  Geismar  und  der  Johanna  Magdalena  geb. 
von  Grfinrodt  und  PhiUppina  Sibilla  von  Buseck  gen.  Mttnch^ 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Mttnch 
und  der  Sophia  Maria  geb.  YOn  Steinberg.  Cop.  vid.    ~ 

1958.  Adolf  Rainer  Anton,  get.  den  21.  October  1670,  ehe- 
licher Sohn  des  Johann  Gottfried  Freiherm  von  Gelder 
und  der  Maria  Anna  Catharina  Constantia  Freiin  von 
Pallandt.  Taufschein  in  orig.    '^-  ^ 

1959.  Deodatus  Mathias  Alexander,  get.  den  15.  September 
1702,  ehelicher  Sohn  des  Adolf  Ramer  Anton  Freiherm 
von  Gelder  und  der  Maria  Beatrix  Barbara  Freiin  von 
der  Recke.  Taufschein  in  orig.    ^  ^ 


1 


—    288    — 

1960.  Stammbaum  des  Friedrich  Adolf  Freiherm  TOn  Gel- 
der auf  16  Ahnen,  Adelsgeßchlechter:  Pr.  von  Oelder 
zu  Arzen,  Ton  Pallandt^  Ton  Lfltzenrath^  yon  Bolsluuisei, 
YOn  Bodberg^  Yon  Merode  zu  Sehlossberg^  Boetzelar  n 
Boetzelar^  yon  der  Becke  zn  Steinfiirt^  von  der  Recke  zu 
der  Reck;  Ton  Galen  ^  TOn  Hngenpot  zn  GosenwinkeL 
Yon  Ascheberg  znm  Geist,  von  Karthansen,  ron  Schade, 
TOn  Dorgelo  zn  Bretberg.    Orig.  auf  Perg.    ^ 

1961.  Friedrich  Adolf  Freiherr  yon  Gelder,  get  den  2.  No- 
vember 1709;  ehelicher  Sohn  des  Adolf  Rainer  Anton  von 
Gelder  und  der  Anna  Maria  Beatrix  yon  der  Becke.  Tauf- 
schein in  orig.     — 

1962.  HeirathsbriefauBzug  vom  14.  September  1661  zwischen 
Johann  Gottfried  Freiherm  Yon  Gelder^  eheHchen 
Sohn  des  Marsilius  Freiherm  von  Gelder  und  der  Johanna 
Maria  Freiin  yon  Lfltzenrath  und  Maria  Anna  Catharina 
Constantia  Freiin  yon  Pallandt,  ehehchen  Tochter  des 
MarsihuB  Freiherm  von  Pallandt  und  der  Anna  Elisabeth 
geb.  yon  Merode  zn  Scblossberg.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1963.  HeirathsbriefauBzug  zwischen  Marsilius  von  Gelder^  ehe- 
lichen Sohn  des  Reinhard  von  Gelder  und  der  Catharina 
yon  Pallandt  und  Johanna  Maria  yon  Lützenrath^  eheh- 
chen Tochter  des  Reinhard  von  Lützenrath  und  der  Mar- 
garetha  yon  Bolshansen.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1964.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  B.  Hessen  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  yon  Gemmingen.  Cop.  vicL 
de  dato  20.  Juli  1784.    '-^ 

1965.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  yon  Gern- 
mingen.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.    ^ 

1966.  Anna  Benedicta,  geb.  yon  Gemmingen  zn  FOrfeld, 
Gemalin  des  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Homberg, 
t  den  2.  November  1647.     Todtenschein  in  cop.  vid.     ü? 

1967.  Anna  Benedicta^  geb.  yon  Gemnüngen  zn  FBrfeid, 
Gemalin  des  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Homberg, 
t  den  2.  November  1647.  Maria  Elisabeth  geb.  yon  Neip- 
perg^  Gemalin  des  Reinhard  Freiherrn  von  Gemmingen^ 
welcher  bereits  im  Jahre  1707   im  Juni  gestorben,  f  den 
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4.  März  1722.  Extract  aus  dem  Neckarzimmerer  Kirchen- 
buche.  Cop.  vid.     !^  1^ 

1968.  Elisabeth  Dorothea,  geb.  den  13.  October  1682,  Tochter 
des  Weiprecht  Ton  Gemmingen  und  dessen  Gemalin  Esther 
Catharina  Gräfin  Yon  Geyersberg  nnd  Osterbnrg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

1969.  Franz  Josef  Freiherr  YOn  Gemmingen  am  28.  Sep- 
tember 1780  verm.  mit  Maria  Franciska  Freiin  Yon  Schlfer 
nnd  Sondemdorf.  Trauschein  in  eng.    ~ 

1970.  Franz  Josef  Johann  Dietrich,  get.  den  22.  Juli  1744, 
Sohn  des  Josef  Wolfgang  Reinhard  Prelherrn  Ton  Gem- 
mingen und  der  Maria  Earolina  geb.  Freiin  TOn  Belchlln. 
Taufschein  in  orig.    ^- 

1971.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Franz  Reinhard  TOD  Gem- 
mlngen^  ehelichen  Sohn  des  Pleichard  Dietrich  von  Gem- 
mingen und  der  Maria  Philippina  geb.  YOn  Adelshelm  und 
Sophia  Helena  Yon  Prettlack,  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Rudolf  von  Prettlack  und  der  Franciska  Maria  geb. 
Yon  Bock  zu  Bloshelm  und  Gersthelm.    Cop.  vid.    IH^ 

1972.  Franz  Reinhard  YOn  Gemmingen  verm.  den  8.  März 
1718  mit  Sophia  Helena  von  Prettlack^  Tochter  des  Jo- 
hann Rudolf  von  Prettlack.  Trauschein  in  cop.  vid.    "|* 

1973.  Hanns  Diepold  Bitter  YOn  Gemmingen^  geb.  den  30. 
September  1554,  f  1612.  Gemalin:  Barbara  von  Vennin- 
gen.  Kinder:  Georg  Dietrich,  Anna  Catharina  verm.  mit 
Christof  von  Breltenlandenberg  ^  nachmals  mit  Philipp 
BnbUn  YOn  Jahesdorf^  f  im  December  1629,  Georg  Die- 
pold verm.  mit  Margare tha  Anna  YOn  Knorlngen^  Ursula 
verm.  mit  Heinrich  Wilhelm  von  Freyberg,  Walburga 
verm.  mit  Hanns  Görg  von  Leonrodt^  f  1620,  Barbara 
verm.  mit  Veit  Ernst  Frelherm  von  Bechberg  und  Maria 
Veronika.  Extract  aus  der  genealogischen  Beschreibung 
der  Familie  von  Gemmingen.  Cop.  vid.     *-^ 

1974-    Josef  Freiherr  von  Gemmingen  am  3.  April  1804  verm. 

mit  Maria  Anna  Freiin  von  Lempmch.     Trauschein  in 

orig.    ^ 
1975.    Maria  Christina  Franciska,   geb.    den  24.  Juli    1723, 

Tochter  des  Franz  Reinhard  von  Gemmingen  und  dessen 
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Gemalin   Sophia  Helena  geb.  TOn  Prettlack.     Taufschein 
in  cop.  vid.     ilil 

1976.  Testament  der  Maria  Elisabeth  TOn  Gemmingeii  geb. 
TOn  Neipperg  vom  1.  Juli  1715.  Gemal:  Reinhard  von 
Gemmingen.  Söhne:  Reinhard,  Eberhard,  Friedrich  und 
Ludwig.  Töchter:  Benedicta  Helena  verw.  von  Gemmin- 
gen zu  Guttenberg,  Melchtildis  verm.  Freiin  von  Stein, 
Christina  verm.  Langwerth  von  Simmern^  Augusta  Sophia, 
Catharina  Benigna  und  Sophia.  Cop.  vid.    ^^ 

1977.  Maria  Elisabeth,  geb.  von  Neipperg,  Gemalin  des  Rein- 
hard TOn  Gemmingen  f  den  4.  März  1722.  Ihr  Gemal 
t  im  Juni  1707.  Todtenschein  in  cop.  vid.     i^ 

1978.  Attest  des  Hochgräflich  Neippergischen  Inspectors,  dass 
Maria  Elisabeth,  geb.  YOn  Neipperg,  des  ao.  1707  ver- 
storbenen Reinhard  Freiiierm  von  Gemmingen  nachge- 
lassene und  ao.  1722  den  4.  März  gestorbene  Wittwe,  eine 
eheliche  Tochter  des  Bernhard  Ludwig  Freiherm  von  Neip- 
perg imd  der  Helena  Magdalena  geb.  Freiin  YOn  Hallweil 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  Schwaigern  den  1.  December 
1770.    '^ 

1979.  Otto  Wolfgang  Reinhard  Josef  Karl  Johann  Nep., 
geb.  den  24.  Jänner  1782,  eheHcher  Sohn  des  Franz  Josef 
Freiherrn  von  Gemmingen  nnd  Mühlhansen  und  der  Fran- 
ciska  geb.  Freiin  Ton  Schifer  nnd  Sondemdorf.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

1980.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Jänner  1685  zwischen  Plei- 
chard  Dietrich  von  Gemmingen,  ehelichen  Sohn  des 
Dietrich  von  Gemmingen  und  der  Juliana  geb.  von  Elti 
und  Maria  Philippina  TOn  Adelsheim,  eheUchen  Tochter 
des  Wilhelm  Heinrich  von  Adelsheim  und  der  Maria  Hi- 
sabeth  geb.  von  Gemmingen.  Cop.  vidi    ^ 

1981.  ^Reinhard,  geb.  den  31.  December  1645,  Sohn  des  Wei- 

precht  Ton  Gemmingen   und   der  Anna  Benedicta    geb. 
von  Gemmingen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1982.  Stammbaum  des  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer 
Freiherm  von  Gemmingen  zn  Mflblhansen  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Gemmingen,  Fr«  von 
Freyberg  zu  Eisenberg,  Fr.  Ton  Beichlin-Meldegg,  Fr. 
von  Gemmingen -Steineck,    Fr.   Yon  Schifer  nnd   8on- 


\ 


—    291    — 

demdorf^  6r.  toh  Herbersteln^  von  Pflindenstelii,  Fr. 
Ton  Sala^  Fr.  Ton  Lemprueh^  Peiiger  toh  Pnige  nnd 
Beitzenschlag,  Bitter  Ton  Hngkhenberg^  Gr.  Korczensky 
YOn  Tereschan^  Ritter  von  Mugkhenberg,  Gr.  Korözensky 
von  Tereschau;  Gr.  Ton  Solar  (Solaro  dl  Yillanosa-Solaro)^ 
Fr.  TOn  Wendt.  Orig.  auf  Perg.    M 

1983.  Stammtafel  des  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer  von 
Gemmlngen  attestirt  von  dem  Grossherzogl.  Badischen 
Justizministerium  Lehenhof  de  dato  Karlsruhe  den  25.  Juni 
1844.  Wolfgang  Dietrich,  geb.  den  1.  November  1680, 
verm.  mit  Maria  EUsabeth  Freiin  von  Freyberg  nnd  Eisen- 
berg. Sohn:  Wolfgang  Reinhard  Josef  von  Gemmingen, 
geb.  28.  April  1710,  gest.  1760,  verm.  mit  Maria  Karolina 
Reichlin  YOn  Meldegg.  Sohn:  Franz  Josef  Johann  Diet- 
rich von  Gemmingen,  geb.  22.  JuH  1744.  Dessen  Sohn: 
Otto  Wolfgang  Reinhard  Josef  Karl  Johann  Nep.  von 
Gemmingen,  geb.  den  24.  Jänner  1782.  Dessen  Sohn: 
Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer  von  Gemmingen,  geb. 
27.  December  1804.  Orig.     ^ 

1984.  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer,  get.  den  27.  De- 
cember 1804,  eheHcher  Sohn  des  Josef  Freiherm  Ton 
Gemmingen  und  der  Maria  Anna  geb.  Lemprnch  von 
Albrechtsberg.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1985.  Incolat  für  Siegmund  Freiherrn  von  Gemmingen.  Cop. 
vid.  de  dato  Wien  den  18.  Mai  1770.    ^ 

1986.  Sophia  Floriana,  geb.  den  9.  Februar  1672,  Tochter 
des  Wolfgang  Friedrich  von  Gemmingen  und  dessen  Ge- 
mahn Eva  Maria  Göler  Yon  Ravensburg.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

1987.  Stammtafel  des  Weiprecht  Ton  Gemmingen  auf  Hom- 
berg  nnd  Fränkisch  Cmmbaeh  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Gemmingen,  von  Wolfskehl^  YOn  Masse- 
bach,  von  Schellenberg,  Ton  Heimstatt,  yon  Seekendorf, 
von  Yenningen,  yon  Landschad,  von  Gemmingen,  Mar- 
schall von  Ostheim,  Landschad,  von  Henzingen,  Greck 
yon  Kochendorf,  von  Gemmingen,  von  Gemmingen,  yon 
Bodigkheim.  Cop.  vid.    '\f 

1988.  Wolfgang  Dietrich  Freiherr  von  Gemmingen  Herr 
zn  Mflhlhansen  nnd  Lehningen  am  24.  September  verm. 
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mit  Maria  Elisabeth  Frelln  Ton  Freyberg  und  Eisenberg. 

Trauschein  in  orig.    ^ 

1989.  Wolfgang  Reinhard  Josef,  get  den  28.  April  1710, 
Sohn  des  Wolfgang  Dietrich  Frelherm  TOn  Gemmingen 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Freyberg.  Tauf- 
schein in  orig.    ^ 

1990.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  December  1739  zwischen 
Wolfgang  Reinhard  Josef  Frelherm  Yon  Oemmin- 
gen,  ehelichen  Sohn  des  Wolfgang  Dietrich  Freiherm  von 
Gemmingen  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  TOB 
Freyberg  auf  Bannan  und  Maria  Johanna  Josefa  Anna 
Charlotta  Freiin  Belcblln  Ton  Meldegg,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Christof  Georg  Freiherm  ReichUn  von  Meldegg 
und  der  Maria  Augusta  geb.  Freiin  von  Gemmingen  zn 
Steineck.  Cop.  vid.    ^ 

1991.  Attest  der  Hochstifl  Münsterischen  Ritterschaft;  über  die 
Ritterbttrtigkeit  der  Familie  TOn  Gent  ZU  Oyen.  Aufge- 
schworen: Eonrad  Stefan  TOn  Bamberg  zn  Cfdyenbnrg, 
1724.  Orig.  de  dato  4.  April  1792.    "^ 

1992.  Attest  der  erzstiftlichen  Kölnischen  Ritterschaft  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Gent 
zn  Oyen.  Aufgeschworen :  Eonrad  Giesbert  Ton  der  Seeke, 
1696.  Orig.  de  dato  22.  Juni  1792.    '^ 

1993.  Attest  des  Domkapitels  des  exempt  ReichsfOrstl.  Hocbstifts 
PassaU;  dass  die  Familien:  Ton  Gera,  Tattenbach^  Lam- 
berg  und  Pappenhelm  in  der  Hochstifts  -  Genealogie  ver- 
zeichnet zu  finden  sind.  Aufgeschworen:  Franz  Florian 
Heinrich  Graf  Ton  Sprinzensteln^  1703.  Ahnen:  Franz 
Ignaz  Graf  von  Sprinzenstein  und  Anna  Rosina  Gr&fln 
TOn  Hohenfeld.  Wenzel  Reichard  Graf  von  Sprinzenstein 
imd  Maria  Johanna  Freiin  TOn  Haym.  Ferdinand  Graf 
von  Hohenfeld  und  Johanna  Engelburg  Herrin  von  Gera. 
Alexander  Freiherr  von  Sprinzenstein  und  Emilia  Fngger 
Freiin.  Hanns  Freiherm  von  Haym  und  Johanna  Maria 
Freiin  von  Hojos.  Marx  Herr  von  Hohenfeld  und  Poli- 
xena  Yolkra.  Amandus  von  Gera  und  Benigna  TOn  Frie- 
desheim.  Aufgeschworen:  Sebastian  Graf  Ton  Potting 
(Bischof)  1647.  Ahnen:  Ortlieb  von  Pötting  und  Anna 
Jakobe  Freiin  Ton  Banmgarten.    Sebastian  von  Pötting 
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und  Regina  YOn  Eltz.  Wolf  Christof  von  Baumgarten  und 
Jakobe  von  Tättenbach.  Wolf  von  Pötting  und  Catharina 
Scliaiil  zu  Englstein.  Hanns  von  Eltz  und  Rosina  Welzer 
von  Spigifert«  Hanns  Wolf  von  Baumgarten  und  Apollonia 
Gotter  zn  Walling.  Wolf  von  Tättenbach  und  Magdalena 
Zaehrlns  zn  Mevelhofen.  Aufgeschworen:  Johann  Philipp 
Graf  zu  Lamberg  (Cardinal  und  Bischof  zu  Passau)  1663. 
Ahnen:  Johann  Maximilian  Graf  von  Lamberg  und  Ju- 
dith. Rebecca  Freiin  von  Würben.  Georg  Sigmund  Frei- 
herr von  Lamberg  und  Johanna  Freiin  von  der  Laltter. 
Georg  d.  ä.  Freiherr  von  Würben  imd  Helena  Freiin  von 
Würben.  Sigmund  Freiherr  von  Lamberg  und  Eleonora 
Sidonia  Fugger  zu  Kirchberg.  Johann  Warmund  Freiherr 
von  der  Laitter  und  Elisabeth  Freiin  von  Thnm.  Rineck 
Freihen:  von  Würben  und  Rebecca  von  Würben.  Albrecht 
Freiherr  von  Würben  und  Johanna  Sedlnltzky  Freiin  von 
Choltitz.  Aufgeschworen:  Johann  Georg  Graf  von  Preyslng 
1631.  Ahnen:  Johann  Christof  Freiherr  von  Preysing  und 
Benigna  TOn  Freyberg  Freiin.  Hanns  Thomas  Freiherr 
von  Preysing  und  Maria  von  Closen  zu  Gem.  Wilhelm 
von  Freyberg  und  Maria  PoHxena  von  Closen  zu  Haiden- 
burg.  Hanns  Sigmund  von  Preysing  und  Anna  von  Baum- 
garten. Hanns  Christof  von  Closen  und  Veronica  YOn  Lay- 
mingen.  Pankraz  von  Freyberg  und  Maria  von  BItschen. 
Stephan  von  Closen  und  Jakobe  Marschall  von  Pappenheim. 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1771.    '^  '^ 

1994.  Anna  Benigna  TOn  Gera  geb.  von  Pappenheim  ist  den 
12.  Juli  1678  begraben  worden.  Erasmus  Herr  von  Gera 
auf  Amfels  ist  den  14.  September  1657  entschlafen.  Tod- 
tenschein  in  orig.     1^ 

1995.  Erasmus  TOn  Gera  Freiherr,  Anna  Benigna  von  Gera 
geb.  Gräfin  von  Pappenheim,  Johann  Veit  von  Gera^ 
Maria  Esther  von  Gera,  Maria  Susanna  von  Gera,  Maria 
Anna  Franciska  von  Gera,  sind  in  dem  Bruderschaftsbuch 
der  Pfarre  Gmunden  inserirt.  Laut  pfarrlichem  Attest  de 
dato  4.  December  1745.  Orig.     |^ 

1996.  Johann  Ernest,  get.  den  12.  Februar  1656,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Veit  YOn  Gera  und  dessen  Gemahn  Eleo- 
nora Isabella.  Taufschein  in  orig.    i^ 
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1997.  Johann  Ernest  Herr  Yon  Gera  Freiherr  Ton  Amfels 
ist  den  9.  Juni  1686  mit  Anna  Barbara  Gräfin  von  Wil- 
densteiUy  Tochter  des  Franz  Christof  Grafen  von  Wilden- 
stein und  der  Anna  Theresia  geb.  Herrin  von  Mindorf 
copulirt  worden.  Trauschein  in  orig.     1??? 

1998.  Johann  Veit  von  Gera  und  Eleonora  Isabella  Katzianer 
sind  den  11.  März  1653  copulirt  worden.  Trauschein  in 
orig.    'J^ 

1999.  Heirathsbrief  vom  11.  März  1653  zwischen  Jobann  Veit 
Herrn  von  Gera  und  Eleonora  Isabella,  ehelichen  Tochter 
des  Wolf  Jakob  Katzianer  Freiherr  von  Katzenstein 
und  der  Elisabeth  geb.  Fentzel  zu  Gnieb.     Cop.  vid.    J^ 

2000.  Stammbaum  der  Esther  Catharina  Gräfin  von  Gejers- 
perg  verm.  von  Gemmingen  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlcchter:  Geyer^  von  Mfihlwangen,  von  Sinzendorf^  von 
Lapitz^  Strasser  auf  Glelss^  zum  Hemmb,  von  Grfin- 
thal,  von  Bfirber^  Fr.  von  Eck  und  Hnngersbach^  von 
Maimburg,  von  Mordaxt,  von  Eman,  von  Emau,  von 
Pobriach,  von  Kentschach,  Stock!  von  Intzingen.  Cop. 

.  •}  /.    T»  1BS6     1035 

vid.  auf  Pap.    ,7^  3« 

2001.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  auf  Ansuchen  des  Ernst  Ludwig  von  Gem- 
mingen auf  Homberg  und  Fränkisch-Cmmbach  nebst 
seiner  Schwester  Elisabeth  Dorothea  von  Kameytsky  geb. 
von  Gemmingen  über  die  16  Ahnen  der  Esther  Catha- 
rina geb.  Gräfin  von  Geyersperg  und  Osterburg,  welche 
sich  ao.  1681  an  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Homberg 
und  Fränkisch -Crumbach  verheirathete.  Esther  Catharina 
geb.  Gräfin  von  Geyersperg  verm.  von  Gemmingen  stammt 
ehelich  von  Maximilian  Adam  Grafen  von  Geyersperg  und 
Osterburg  und  Catharina  Salome  Freiin  von  Eck  und 
Hungersbach,  Maximilian  Adam  Graf  von  Geyersperg  von 
Wolf  Christof  Geyer  Edlen  Herrn  zu  Osterburg  und  Anna 
Magdalena  Strasser  von  Gleiss,  Wolf  Christof  Geyer  von 
Christof  Geyer  Edlen  Herrn  zu  Osterburg  und  Johanna 
von  Sinzendorf,  Anna  Magdalena  Strasser  von  Gleiss^ 
Gemalin  des  Wolf  Christof  Geyer,  von  Wolf  Strasser  auf 
Gleiss  und  Catharina  von  Grfinthal,  Catharina  Salome 
Freiin  von  Eck  und  Hungersbach  von  Karl  Freiherm  von 
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Eck  und  Hungersbach  und  Catharina  TOn  Emau,  Karl 
Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  von  Hannibal  Freiherm 
von  Eck  und  Hungersbach  und  Waldburga  von  Mordaxt^ 
Catharina  F.  von  Emau  von  Hector  Freiherm  von  Ernau 
und  Catharina  Elisabeth  TOn  Kentsehach.  Cop.  vid.  de 
dato  12.  August  1723.     ^ 

2002.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
ob  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von 
Geymann.  Cop.  vid.  de  dato  18.  März  1707.    -^ 

2003.  Attest  von  mehreren  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  FamiUe  Geymann.  Orig.    ^ 

2004.  Stammbaum  des  Hanns  Sigmund  Geymann  Freiberrn 
auf  Galspach  und  Trattenegg  Herrn  auf  Bossatz  nnd 
Wahlen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Geymann  auf 
Galspach  und  Trattenegg,  Ton  Hohenfeld,  von  M|Un- 
ming,  von  Kirchberg^  Scbifer  anf  Freiling  Bitter,  von 
ScherfTenberg,  Lensser,  Jörger  Fr.,  von  Traun,  Fr.  von 
Anersperg,  von  Polheim  und  Wartenbnrg,  Fr.  von 
Limbnrg,  Fr.  von  Greiffenberg,  von  Teulfenbach,  Fr. 
von  Concin,  Gienger  auf  Grienbüchel  nnd  Wolfseek. 
Cop.  auf  Perg.    ±ü 

2005.  Kaufbrief  vom  3.  Jänner  16«54;  woraus  zu  sehen  ^  dass 
Carl  Gottfried  von  Giech  der  Schwigervater  des  Wolf 
Ernst  von  Lindenfels  war.  Cop.  vid.    ^, 

2006.  Heirathsbriefauszug  vom  Juli  1615  zwischen  Hanns  Chri- 
stof von  Giech  und  Eva  Margare tha  geb.  von  Babensteln. 
Cop.  vid.     -^ 

2007.  Sabina  Maria,  get.  den  16.  August  1635,  Tochter  des 
Carl  Gottfried  von  Giech.    Taufschein  in  orig.     ^ 

2008.  Ursula  Amalia  von  Lindenfels  geb.  von  Giech,  get. 
den  3.  Juni  1634,  Tochter  des  Karl  Gottfried  von  Giech 
und  der  Dorothea  geb.  von  Köniz.  Wolf  Ernst  von  Lin- 
denfels den  15.  Mai  1649  verm.  mit  Ursula  Amalia  geb. 
von  Giech.  Aus  einem  Buche  des  Karl  Willibald  von  Lin- 
denfels laut  Notariatsattest  de  dato  Culmbach  den  5.  Oc- 
tober  1735.  Cop.  vid.    ^^ 

2009.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Viertels  Hegau- 
Allgau-Bodensee  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
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der  Familie   Giel  YOn  Gielsperg.     Orig.  de  dato  29.  Mai 
1743.    ^ 

2010.  Joachim  Christof  Giel  YOn  Gielsperg  verm.  mit  Ursula 
geb.  Castelmaiir.  Kinder:  Urban  Christof,  Christof  Bern- 
hard, Hanns  Christof,  Franz  Christof,  Joachim  Christof, 
Bartholomäus  Christof,  Innocentius  Maximus,  Maria  Mag- 
dalena, Franciska  Elisabeth,  Maria  Amalia,  Maria  Elisabeth, 
Anna  Catharina,  Margaretha  Ursula.  Hanns  Christof  Giel 
von  Gielsperg  verm.  sich  in  feste  S.  Catharinse  1638  mit 
Maria  Ursula  YOn  Hornsteln,  Tochter  des  Josue  von 
Hornstein  zu  Göffingen  und  der  Helena  TOn  Biedheim. 
Extract  aus  dem  genealogischen  hochfreiherrl.  Gierschen 
Handbtichlein.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1744.     ^ 

2011.  Johann  Christof,  geb.  den  21.  Mai  1614,  ehelicher  Sohn 
des  Joachim  Christof  Giel  von  Gielsperg  und  der  Ursula 
geb.  von  Castelmaur.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2012.  Epitaphium  des  Johann  Christof  Giel  ZQ  Gielsperg, 
Herrn  anf  Beisenspurg,  Nomheim  und  Wasserburg, 
t  den  23.  März  1684  und  seiner  Gemahn  Maria  Ursula 
Giel  von  Gielsperg  geborne  Preiin  Ton  Hornstein  t  den 
28.  November  1697.  Wappen:  Hochenstofflen^  Hondt- 
bradt,  Castelmanr,  Giel,  Weiler ,  Hornstein,  Riedheim, 
Hornstein.  Original  de  dato  Gtinzburg  den  17.  August 
1743.    ^  ^ 

2013.  Maria  Amalia,  geb.  den  28.  September  1609,  Tochter 
des  Joachim  Christof  Giel  von  Gielsperg  und  der  Ursula 
geb.  von  Castelmaur.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2014.  Leonore,  get.  den  29.  Mai  1639,  Tochter  des  Hanns 
Nikolaus  Gienger  und  der  Maria.  Taufschein  in  cop.  vid.  *!? 

2015.  Attest  der  Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher  auf 
Ersuchen  des  Damian  Friedrich  von  Steinkallenfels  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  Giessen  von  Giessenberg 
und  Scherte!  Yon  Bnrtenbach.  Orig.  de  dato  21.  JoÜ 
1671.    '^* 

2016.  Notariatsattest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
FamiUen:  Gilleis^  Baber^  Starhembei^,  Windischgrätz, 
Zinzendorf  und  Gienger.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  August 
1762.    ^ 
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2017.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  £nns  über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  TOn  Gllleis  und  Ton  Knlfstein.  Orig.  de 
dato  Wien  am  26.  Juli  1834.     ^ 

2018.  Letzter  Wille  der  Christina  Sabina  GlUels  geb.  Gräfin 
TOn  Starhemberg  vom  22.  August  1722.  Töchter:  Maria 
Agnes  nebst  8  andern  und  zwei  Söhne.  Cop.  vid.  -^ 

2019.  Erbserklärung  des  Georg  Franz  Freiherm  TOn  Gilleis^  der 
Maria  Josefa  Gräfin  TOn  Harrach  geb.  Gilleis,  des  Georg 
Franz  Gilleis  im  Namen  seiner  Schwester  der  Gräfin  YOn 
Neydegg^  der  Maria  Agnes  Gilleis,  des  Heinrich  Julius 
Gilleis,  der  Maria  Octavia  Fürstin  Esterhäzy  geb.  Freiin 
von  Gilleis,  der  Maria  Franciska  Gräfin  TOn  Lamberg 
geb.  Freiin  von  Gilleis,  der  Maria  Antonia  Gilleis,  des  Johann 
Anton  Grafen  von  Goess  als  Vormund  der  Cavrlani'schen 
Erben,  des  Georg  Franz  Gilleis  im  Namen  seiner  Schwester 
Gräfin  Nlmptsch,  des  Otto  Grafen  von  Heissenstein  frat. 
et  sor.  noe.  nach  Christina  Sabina  Gilleis  geb.  Gräfin 
von  starhemberg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Juni  1725.  ^ 

2020.  Attest  des  Maximilian  Grafen  von  Cariani,  Johann  Julius 
Christof  Freiherm  von  Gilleis  und  Christof  Grafen  von 
Cavriani,  dass  Georg  Julius  Freiherr  von  Gilleis  ein 
Sohn  des  Wolfgang  Georg  Freiherm  von  Gilleis  und  dessen 
Gemalin  Isabella  geb.  Gräfin  von  Bnber  ist.  Orig.  vom 
letzten  März  1756.    -^ 

2021.  Letzter  WiUe  des  Georg  Julius  Freiherm  von  Gilleis 
vom  25.  August  1700.  Gemalin:  Christina  Sabina  geborne 
Gräfin  Starhemberg.  Söhne:  Georg  Franz  Anton  und 
Heinrich  Julius.  Cop.  vid.     ^^- 

2022.  Erbserklärung  der  Christina  Sabina  verwittweten  Freiin 
von  Gilleis  geb.  Gräfin  von  Starhemberg  und  des  Georg 
Franz  Anton  Freiherm  von  Gilleis  resp.  tutorio  und  pro- 
prio nomine  fUr  den  minderjährigen  Heinrich  Julius  und 
sich  als  Söhne  des  Georg  Julius  Freiherm  von  Gilleis. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  September  1700.     J± 

2023.  Abschreibung  der  Herrschaft  Sonnberg,  Raschalla  und 
Oberhollabmnn  von  Isabella  Freiin  Gilleis  geb.  von 
Bnber  de  dato  5.  Mai  1608.  Ehegemal:  Wolf  Georg  Frei- 
herr von  Gilleis.  Cop.  vid.     -^ 
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2024.  Isabella  Freiin  Gilleis  geb.  Gräfin  Bnber^  Gemalin  des 
Wolf  Georg  Freiherm  von  Gilleis,  verkauft  die  Herr- 
schaften Sonnberg y  Raschalla  und  OberhoUabrunn.  Sohn: 
Georg  Julius  Freiherr  Gilleis.  Cop.  vid.  de  dato  23.  März 
1663.    ^ 

2025.  Maria  Magdalena,  get.  den  19.  Juli  1696,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Julius  Freilierm  von  Gilleis  und  der 
Sabina  Christina  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

2026.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Gladebeck.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Jänner  1778.    ^ 

2027.  Epitaphium  des  Bodo  von  Gladebeck^  geb.  den  15.  Oc- 
tober  1620,  gest.  den  13.  August  1681.  1.  Gemalin:  EH- 
sabeth  Magdalena  Sporeken,  geb.  den  23.  Juni  1629,  verm. 
den  4.  Juli  1652,  gest  den  3.  Juni  1666.  2.  Gemahn: 
Christiana  Elisabeth  von  Hflnckhansen^  geb.  den  23.  De- 
cember  1650,  gest.  den  28.  Juli  1718.  Cop.  vid.     '^ 

2028.  Bodo,  Sohn  des  Bodo  von  Gladebeck^  f  den  13.  August 
1681.  Gemalinnen:  EUsabeth  Magdalena  von  Sporcken 
und  Christiana  Elisabeth  von  Mttnchhansen.  Kind  1.  Ehe: 
Anna  Catharina.  ^  Kinder  2.  Ehe :  Christiana  Lucia,  Doro- 
thea, Johanna  Sophia  und  Adolf  Friedrich.  Christiana  Lucia, 
Tochter  des  Bodo  von  Gladebeck,  war  verm.  mit  Otto 
Christof  ans  dem  Winkel.  Extract  aus  Valentin  Königs 
Genealogischer  Adelshistoria,  2.  Theil,  Leipzig  1729.  Cop. 
vid.     ?^ 

2029.  Leichenpredigt  des  Bodo  von  Gladebeck^  f  ^^^  13.  August 
1681,  geb.  den  15.  October  1620.  Eltern:  Bodo  von  Gla- 
debeck und  Magdalena  geborne  von  Opperhansen.  Gema- 
linnen: Elisabeth  Magdalena  geb.  Sporcken  verw.  von 
Zerssen  verm.  den  4.  Juli  1652  gest  am  1.  Pfingstfeiertag 
1666  und  Christiana  EUsabeth  von  Mfinchhansen^  verm. 
den  13.  December  1667.  Kinder  1.  Ehe:  Anna  Catharina 
verm.  mit  Kraft  Burkard  TOn  Bodenhansen  ^  Lucia  Mag- 
dalena, Sabina  Eleonora.  Kinder  2.  Ehe:  Elisabeth  Mag- 
dalena, Christiana  Lucia,  Johanna  Sophia,  Bodo  Wilhelm, 
Dorothea  Sabina  Eleonora  und  Adolf  Friedrich.  Cop.  vii 
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2030.  Leichenpredigt  der  Christi  an  a  Lucia  geb.  TOn  Glade- 
beck^  Gemalin  des  Otto  Christof  ans  dem  Winkel,  geb. 
den  9.  November  1671,  verm.  den  17.  April  1689.  Eltern: 
Bodo  von  Gladebeck  und  Christiana  Elisabeth  geb.  TOn 
Mfinchhansen.  Cop.  vid.    4^ 

2031.  Epitaphium  der  Elisabeth  Christiana  verw.  von  Gla- 
debeck geb.  YOn  Mfinchhansen,  geb.  den  6.  Jänner  1653, 
gest.  den  28.  Juli  1718  und  ihrer  Töchter  Christiana  Lucia 
verm.  mit  Otto  Christof  ans  dem  Winkel,  geb.  den  9.  No- 
vember 1671,  gest.  den  25.  Februar  1723  und  Johanna 
Sophia  von  Gladebeck,  geb.  den  1.  Jänner  1673,  gest.  den 
19.  Mai  1728.  Cop.  vid.    ^ 

2032-  Satzrechtverschreibung  der  Landschaft  des  Herzogthums 
Steyer  für  Anna  Margaretha  verw.  von  Gloyach,  Toch- 
ter des  Hanns  Adam  Näringer.  Cop.  vid.  de  dato  18.  März 

1613.  dr^. 

2033.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  Göder  von  Zanegg  und  von  Man- 
dach.  Cop.  vid.  de  dato  Rudolphzell  den  11.  Jänner  1723.  ^ 

2034-  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Mittelrheinischen  Kreises 
diesseits  Rheins  in  der  Wetterau  und  zugehörigen  Orten 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Goeler  von  Ravensburg.  Cop.  vid.  de  dato  den  1.  Juni 
1793.    ^ 

2035.  Stammbaum  des  Johann  Reinhard  Gold  Preiherm  von 
Lampoding  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gold  von 
Lampoding,  Simbeck,  Trembach^  Bodelkofen^  Elereching^ 
Taimer,  Allerspach,  Konigsfeld^  Nenenstein,  Rodern 
von  Rodeck,  Kempf  von  Angret,  Wetze!  von  Marsilien, 
Flachsland,  Watweil,  Reinach,  Rnest.  Cop.  auf  Per- 
gament.    — 

2036.  Attest  mehrerer  im  Thüringischen  Kreise  Angesessenen  auf 
Ansuchen  des  Johann  Adolf  Goldacker  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familien  Ooldacker  und  Marschall.  Chri- 
stof Caspar  Goldacker  zu  Ufhoven  war  verm.  mit  Anna 
Dorothea  Marschall  aus  dem  Hause  Burgholzhausen.  Cop. 
vid.  de  dato  24.  Jänner  1695.     ^  ^ 

2037.  Attest  des  k.  Pohln.  und  Churf.  Sächsischen  Oberhofmar- 
schallamtes über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
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Familie  TOn  Goldacker.     Orig.  de  dato  Dresden  den  15. 
1755.    ^ 

2038.  Stammbaum  der  Barbara  Elisabeth  Ooldacker  ans  dem 
Hanse  Weberstedt  vermählten  Pletipesky  auf  16  Ahnen 
mit  dem  Atteste  mehrerer  im  Thüringischen  Kreise  ang-r- 
sessener  Vasallen  auf  Ansuchen  des  Albrecht  Goldacker. 
dass  seines  Vaters  Schwester  Barbara  Elisabeth  vermalte 
Pietipesky  von  Caspar  Goldacker  und  Anna  Elisabeth 
Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven  entsprossen  und  all^ 
Geschlechter  rittermässig  seien.  Adelsgeschlechter:  Gold- 
acker auf  Weberstedt,  von  Metsch,  tob  Kochberg ,  too 
Rockhausen^  Ton  Nesselrode^  TOn  Bolnebnrg^  Hund  tod 
Wenckhelm^  von  Anerochs,  Goldacker  zu  Ufhoven,  von 
Anfsess^  TOn  Wizleben,  Hund  von  Wenckheim,  Gold- 
acker zu  Ufhoven.  Yon  Hefda  zu  Lauchroden,  von  Hopf- 
garten auf  Hayneck,  von  Wangenheim.  Cop.  vid.  de  dat^^ 
2.  November  1729.     -^  !^  ^  ^  ^^  ^ 

O         W        n        11        18        16 

2039.  Attest  des  Pastors  zu  Weberstedt  in  Thüringen  unferri 
Langensalza  auf  Ansuchen  des  Albrecht  Goldacker ,  dass 
Caspar  Goldacker,  geb.  den  22.  October  1579  sich  160^ 
mit  Anna  Elisabeth  Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoveri 
vermalt  und  Barbara  Elisabeth  get.  den  1.  März  1615  ge- 
zeugty  welche  sich  den  29.  December  1651  mit  dem  Oberst- 
lieutenant Pletipesky  vermalte.  Cop.  vid.  de  dato  29.  JuÜ 
1716.   ^  ^ 

2040.  Stammbaum  des  Heinrich  Theobald  TOn  Goltsteln  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Goltstein,  TOU  Greyn^ 
Yon  Holschied  gen.  Oest,  von  Eynatten^  you  Torck,  von 
Wittenhorsti  von  Pallandt^  von  Steprod^  von  Holtrop. 
von  Beusehenberg,  yon  Bock  von  Lichtenberg^  von  E.ts 
gen.  Bensdahl^  yon  Cortenbach,  von  Oevenich^  Bock  von 
Lichtenberg,  von  Hochkirchen.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

2041.  Stammbaum  des  Walraff  yon  Goltstein  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Goltstein  zu  Muggenhausen ,  tob 
Greyn^  von  Holschied  gen.  Oest  zu  Oest^  yon  Eynatten, 
Torck  zu  Hemmer  und  Binderen^  von  Wittenhorst,  von 
Pallandt^  yon  Steprod.  Cop.  auf  Perg.    ^ 


-    301    — 

2042.  Attest  der  ReicLs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Gondersdorff.  Orig.  de  dato  12.  September  1764.     ^ 

2043.  Attest  des  Generalvicars  zu  Reggio  über  die  Rittterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Oonzaga  k  Norellara. 
Orig.  de  dato  pridie  nonas  Martii  1748.     ~  — 

2044.  Dispens  des  Hochmeisters  Clement  August  filr  Karl  Grafen 
von  CoUoredo  bei  seiner  Bitte  um  Aufnahme  in  den  deut- 
schen Ritterorden  wegen  der  Geschlechter  TOn  Gonzaga 
und  Pola.  Cop.  vid.  de  dato  Bonn  den  31.  März  1748.    ^ 

2045.  Wappen  des  Geschlechtes  TOn  Gomi.  Bernhard  Yintler, 
geb.  den  10.  Mai  1598,  verm.  mit  Julia  Catharina  de  Gorni. 
Sohn:  Wilhelm.  Extract  aus  dem  Vintler'schen  Stamm- 
baum. Cop.    — »»— 

2046.  Notariatsakt  vom  5.  Februar  1630,  woraus  zu  sehen,  dass 
Anna  Maria  TOn  Görtz  geb.  TOn  Berlepsch  die  Wittwe 
des  Johann  Eustach  von  Schlitz  gen.  von  Görtz  war, 
deren  Tochter  Agnes  von  Görtz  sich  den  2.  December 
1624  mit  Elias  Hacke  zu  Arnsdorf  vermalte.  Wilhelm 
Balthasar  von  Schhtz  gen.  von  Görtz  war  ein  Bruder  des 

.  Johann  Eustach.  Cop.  vid.     ^^?-  ^ 

2047.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstifts  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  GoQf- 
fler  de  Bennivet,  Fttrstenberg  Ueiligenberg  und  Wer- 
denberg^  von  HohenzoUem.  Franz  Gobert  Graf  von 
Aspermont^  Lynden  und  Beckhelm  wurde  den  9.  August 
1669  aufgeschworen.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Jänner  1780.  *-^ 

2048.  Attest  des  Joh.  Friedr.  Freiherm  von  Horneck  und  Joh. 
Laurenz  G.  Freiherrn  von  Leuprechting  auf  Ersuchen  des 
Anton  Christof  Erdmann  YOn  Belsach^  dass  dessen  2.  Ur- 
grossmutter  Anna  Ton  Grafenreiith  geb.  von  Brand  eine 
eheliche  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Brand  und  der 
Margaretha  TOn  Babenstein  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
15.  April  1747.    ^IV. 

2049.  Attest  des  Johann  Christian  von  Grafenreuth  und  Johann 
Christof  von  Grafenreuth  auf  Ersuchen  des  Anton  Christof 
Erdmann  YOn  Belsaeh^  dass  dessen  mütterliche  Gross- 
mutter Anna  Barbara  von  Grafenreath   eine   eheliche 
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Tochter   des  Johann  Bernhard   von   Grafenreuth    und  dtr 
Anna  TOn  Brand  gewesen.  Orig.  de  dato  19.  März  1747.  '*^^ 

2050.  Attest  des  Johann  Ch.  Ant.  Loehner  von  Hüttenbach  uni 
des  Johann  von  Freudenberg  auf  Ersuchen  des  Anton 
Christof  TOn  Beisach^  dass  dessen  mütterl.  2.  Ui^ossvattr 
Hanns  Bernhard  TOn  Grafenrenth  ein  ehelicher  Sohn 
des  Ernst  Bernhard  von  Grafenreuth  und  der  Catharina 
von  Brand  gewesen.    Orig.  de  dato  28.  März  1747.     '\* 

2051.  Heirathsbriefextraet  vom  13.  September  1623  zwischen 
Hanns  Bernhard  von  Grafenrenth  und  Anna  Branl 
ehelichen  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Brand.  Cop. 
vid.     liL» 

2052.  Schreiben  der  fiirstl.  Landgr.  Leuchtenb.  Anwälte  und 
Räthe  de  dato  14.  Februar  1631  an  Hanns  Bernhard 
von  Grafenrenth  betreff  der  Lehen  nach  dem  tödtlicheu 
Hintritte  seines  Vaters  Ernst  Bernhard  von  Grafenreuth. 
Griff.     -L*l?- 

2053.  Extract  aus  der  Disposition  zwischen  des  Hanns  Bern- 
hard von  Grafenrenth  und  dessen  Gemalin  Anna  geb. 
von  Brand  Kindern  Maria  Jakobe  verm.  von  Spameck, 
Anna  Barbara,  Hanns  Christof  und  Wolf  Christof.  Cop. 
vid.  de  dato  22.  Februar  1659.     -^^^^ 

1  ad  10 

2054.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Elsass  und  Bur- 
gund  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien von  Grandmont  imd  von  PfÜrt.  Cop.  de  dato  den 
12.  Jänner  1722.    "^ 

2055.  Stammbaum  des  Melchior  Heinrich  von  Grandmont 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Grandmont,  de  U 
Bochelle^  von  Beinach  ^  von  Bnest^  von  Sehonan,  von 
Beisach^  von  Reinach,  Vintler  von  Platz.  Cop.  auf 
Perg.    ^^- 

2056.  Attest  der  hohen  Deutschen  Ritter  -  Ordens  Bailei  Sachsen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Grappendorf.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.    ** 

2057.  Stammtafel  des  Christian  Wilhelm  von  Grappendorf  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Grappendorf,  von  Hacke 
vom  Hanse  Bodenwerder  ^  von  Westdorf  ^  von  Hadewie 
vom  Hanse  Obernfelde^  von  Klencke  zn  Hämelschenbnr^. 
von  Behden^  von  Holle,  von  Heimbui^,  von  Haaren  ni 
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Laer^  von  Langen^  von  Schade  zu  Hundlosen ^  ron 
Knehem  Tom  Hause  Bissendorf  ^  von  Mttnchhansen  zu 
Schwobber^  von  Rehden,  von  Münchhausen  zu  Apelern, 
Ton  dem  Busche  vom  Hause  Oldendorf.  Cop.  vid.  auf  Pa- 
pier.   »^ 

Schreiben  des  Hieronymus  TOn  Grappendorf  de  dato  den 
25.  December  1667  an  seinen  Vetter  Fritz  Achatz  Yon 
der  Schulenburg.  Cop.  vid.    ^ 

Schreiben  des  Hieronymus  von  Grappendorf  de  dato 
23.  Februar  1668  an  seinen  Vetter  Fritz  Achatz  von  der 
Sehulenburg.  Cop.  vid.    ^ 

Reinhard  von  Grappendorf  zur  Sehockmflhlen^  geb.  am 
Mittwoch  nach  Maria  Heimsuchung  1557,  verm.  4en  Sonn- 
tag vor  Margaretba  1609  mit  Catharina  Maria  Klencke. 
Ersterer  f  den  5.  April  1621,  letztere  war  den  5.  Septem- 
ber 1592  geboren,  f  1641.  Johann  Georg  von  Grappendorf, 
geb.  den  5.  Mai  1613,  verm.  1635  mit  der  Tochter  des 
Moriz  von  Donop  zu  Stevering^  gest.  den  30.  August  1635. 
Anna  Dorothea  von  Grappendorf,  geb.  den  13.  Juli  1616, 
verm.  1643  mit  Johann  Wilcken  Hacke  zu  Ohr^  f  1648. 
Hieronymus  von  Grappendorf,  geb.  den  11.  April  1618, 
verm.  den  26.  Februar  1650  mit  Anna  Sophia  von  Haaren 
zu  Laer^  geb.  den  31.  Mai  1634.  Elinder:  Dorothea  von 
Grappendorf,  geb.  den  23.  Mai  1651.  Catharina  Maria  von 
Grappendorf,  geb.  den  9.  November  1652.  Anna  Sophia 
von  Grappendorf,  geb.  den  26.  März  1654,  f  J^"^  1696. 
Wilhelm  August  von  Grappendorf,  geb.  den  26.  October 
1655,  t  döJ^  22.  August  1658.  Hieronymus  von  Grappen- 
dorf, geb.  den  10.  April  1657,  t  den  7.  September  1666. 
Johann  Hilmar  von  Grappendorf,  geb.  den  3.  Mai  1659, 
t  den  2.  October  1666.  Agnes  Hedwig  von  Grappendorf, 
geb.  den  7.  April  1661,  t  den  14.  Jänner  1662.  Georg 
Ludwig  von  Grappendorf,  geb.  den  8.  December  1663,  f 
den  13.  December  1693.  Christian  Wilhelm  von  Grappen- 
dorf, geb.  den  22.  Juli  1665 ,  t  clen  12.  April  1697.  Ger- 
trud Louise  von  Grappendorf,  geb.  den  18.  September  1667. 
Hieronymus  von  Grappendorf,  geb.  den  22.  Februar  1669. 
Autographum  des  Hieronymus  von  Grappendorf.  Cop.  vid. 
de  dato  1.  December  1741.    '-^ 
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2061.  Stammbaum  des  Adolf  Karl  Philipp  Freiherm  tob 
Greiffenklan  zu  YoUraths  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech 
ter:  GreiiFenklau  zu  VoUrathS;  ZU  Eltz^  TOn  Bnseek,  TOn 
Bheinberg^  Ton  Sickingen^  Fr.  yon  Mettemich  Winne- 
burg  und  Beilstein  ^  Bromser  von  Bfldesheim^  Fr.  tod 
Hoheneck^  Wolff  gen.  Mettemich  zur  Graeht^  zu  Eltz, 
Ton  Heimstatt^  Ton  Bemhansen^  Blarer  yon  Wartensee, 
TOU  Ega,  Truchsess  Ton  HöfOngen.  Cop.  vid.  auf  Perga- 
ment.   1'* 

2062.  Adolf  Karl  Philipp,  get.  den  24.  August  1727,  eheli- 
cher Sohn  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherm  Ton 
Greiffenklau  zu  Yollraths  und  der  Anna  Magdalena  Mar- 
garetha  geb.  TOn  Hoheneck.    Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

»l        tl48 
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2063.  Stammtafel  des  Carl  Philipp  Heinrich  Freiherm  TOB 
Greiffenklau  zu  Yollraths  «uf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Greiffenklau  von  Vollraths,  ZU  Eltz^  TOn  Busek^  TOn  Bhein- 
berg^  Fr.  von  Sickingen^  Kämmerer  tou  Worms  Fr. 
TOU  Dalberg^  Fr.  tou  Mettemich  Winneburg  und  Bell- 
stein^  Fr.  Bromser  tou  Bttdesheim.    Cop.  vid.  auf  Pap. 
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2064.  Notariatsattest,  dass  der  Vater  der  Grossmutter  des  Carl 
Philipp  Heinrich  Freiherrn  zu  Greiffenklau  zu  Yoll- 
raths Heinrich  Reinhard  Freiherr  TOn  Buseck  gewesen. 
Cop.  vid.  de  dato  2.  October  1749.     -^Z- 

2065.  Stammbaum  des  Christof  Heinrich  Greiffenklau  Ton 
Yollraths  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  GreiflFenklÄU 
von  Yollraths ;  Ton  Beiffenberg^  zu  Eltz^  von  Kerpeii, 
TOn  Buseck  ^  Schutzbar  ron  Milchling^  tou  Bheinberg, 
Goler  Yon  Bayensburg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    -"^  ?*i  »^ 

2066.  Georg  Philipp  Greiffenklau  von  Yollraths  versichert 
der  Anna  Margaretha  TOn  Buseck^  leibüchen  Tochter  des 
Heinrich  Reinhard  von  Buseck  und  der  Anna  £lisabeth 
TOU  Bheinberg;  das  Wittum.  Cop.  vid.  de  dato  19.  No- 
vember 1659.   1^,'-!^ 

XVI     86 

2067.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1688  zwischen  Johann 
Er  wein  Freiherm  Ton  Greiffenklau  zu  Yollraths,  ehe- 
lichen Sohn  des  Georg  Philipp  Freiherm  von  Greiffenklau 
und  der  Anna  Margaretha  von  Buseck   und   Anna  Lioba 
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Freiln  ron  Sickingen^  ehelichen  Tochter  des  Franz  Frei- 
herm  von  Sickingen  und  der  Anna  Margaretha  Gräfin  TOn 
Metternich;  Winnenbnrg  und  Beilstein.  Cop.  vid.  ^  ^-^ 
Stammbaum  des  Johann  Gottfried  Lothar  Franz 
Freiherrn  Ton  Greiffenklan  zu  Yollraths  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter :  von  Greiffenklan  zu  VoUraths,  von  Bu- 
seck^  von  Sickingen^  von  Mettemich^  Fr.  von  Hoheneck^ 
zu  Eltz^  von  Bernhausen^  von  Ega.  Cop.  auf  Perg.  ^ 
Lothar  Gottfried  Heinrich,  get.  den  11.  August  1694, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Erwein  von  Greiffenklan  und 
der  Anna  Lioba  geb.  Freiin  von  Sickingen.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^?^ 

Heirathsbriefauszug  vom  21.  April  1714  zwischen  Lothar 
Gottfried  Freiherrn  von  Greiffenklan  zn  Yollraths^  ehe- 
lichen Sohn  des  Johann  Erwein  Freiherm  von  Greiffenklan 
zu  VoUraths  und  der  Anna  Lioba  geb.  Freiin  von  Sickin- 
gen und  Maria  Anna  Franciska  Esther  Schenk  Freiin 
von  Stauffenberg;  ehelichen  Tochter  des  Johann  Werner 
Schenk  Freiherm  von  Stauffenberg  und  der  Maria  Sophia 
Elisabeth  geb.  von  Bosenbach.  Cop.  vid.  ^  ?^ 
Heirathsbriefauszug  vom  3.  Februar  1725  zwischen  Lo- 
thar Gottfried  Heinrich  Freiherm  von  Greiffenklan 
zn  YollrathS;  ehelichen  Sohn  des  Johann  Erwein  Frei- 
herm von  Greiffenklan  zu  VoUraths  und  der  Anna  Lioba 
geb.  Freiin  von  Sickingen  und  Anna  Magdalena  Marga- 
retha, Tochter  des  Lothar  Friedrich  Freiherm  von  Ho- 
heneck  und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Bemhansen. 
Cop.  vid.     ^^!y? 

Maria  Anna  Sophia  Polixena  Antonia,  geb.  den 
15.  März  1733,  eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried 
Freiherm  von  Greiffenklau  und  der  Maria  Magdalena 
geb.  Freiin  von  Hoheneck.  Taufschein  in  orig.  ^j- 
Maria  Eleonora  Amalia  Sophia,  get.  den  9.  März 
1734,  eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Frei- 
herrn von  Greiffenldau  zn  Yollraths  und  der  Maria  Mag- 
dalena geb.  von  Hoheneck.  Taufschein  in  cop.  vid.  ?1J? 
Maria  Philippina  Franciska,  get.  den  19.  März  1717, 
eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherrn 
von  Greiffenklau  zn  Yollraths  und  der  Maria  Anna  Fran- 
I.  20 
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ciska  geb.  Freiin  Ton  Stanffenberg.  Adolf  Karl  Philip; . 
get.  den  24.  August  1727,  ehelicher  Sohn  des  JLothar  Gort 
fried  Heinrich  Freiherm  von  Greiffenklau  zu  Vollraths  unc 
der  Anna  Magdalena  geb.  Freiin  Ton  Hoheneck.  Tauf- 
schein in  cop.    ^ 

2075.  Attest  des  Johann  Sebastian  Heusler  hochfärstl.  Eichstädti- 
schen geheimen  Rathes  und  Archivars  über  das  Wappen 
der  Famihe  Oriebel  TOn  Stockan  zu  Hansen.  Caspar  Grie- 
bel  von  Stockau  zu  Hausen  war  verm«  mit  Anna  Mam 
geb.  von  Weittingen.  Orig.  de  dato  28.  Jänner  1741.  -^ 

2076«  Extract  aus  dem  Verlassenschaftsinventar  des  Alexander 
Orimming  zum  Niderrain  de  dato  13.  Februar  16l'4. 
Sander:  Georg  Ludwig,  Eva  Eleonora,  Crispina  und  Anna 
Margaretha.  3.  Ehefrau:  Leonora  Veronika  Freiin  TOn 
Spaor.  Cop.  vid.    ^ 

2077.  Attest  des  Btlrgermeisters  und  Schöffen  der  Stadt  Got^ 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  TOn  Groesbeck  urnl 
Baerlant.  Cop.  de  dato  9.  April  1674.    ^ 

2078.  Attest  des  Edmimd  Gottfried  Freiherrn  von  Bocholtz  Land- 
komthurs  der  Bailei  Altenbiessen  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Oroesbeck.  Cop.  de  dato  13.  Juli  1731.  ^ 

2079.  Attest  der  Canonissinnen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mon^. 
dass  .  .  .  von  Groesbeck  Stiftsdame  gewesen.  Cop.  de 
dato  7.  Juni  1724.     i^ 

2080.  Attest  des  hochadelichen  Frauenstifts  zu  Nivelles^  das»» 
eine  des  Geschlechtes  von  Groesbeck  daselbst  den  4.  Oc- 
tober  1660  gestorben  und  ihr  Bruder  Domherr  zu  Lüttich 
gewesen.  Cop.  de  dato  18.  Juli  1739.    ^ 

2081.  Heirathsbrief  vom  15.  Mai  1638  zwischen  Johann  Frei* 
herrn  von  Groesbeck  und  Catharina  von  Baerlant,  Toch- 
ter des  Jakob  von  Baerlant  und  der  Maria  von  Schuylen. 
Cop.     l^ 

2082.  Compromiss  vom  Jahre  1654  zwischen  Johann  von  Groes- 
beck und  Jakob  von  Baerlant  als  Vater  der  Cathariua 
von  Groesbeck  geb.  von  Baerlant  und  Grossvater  ihrer 
Kinder.  Cop.     ?^ 

2083.  Attest  der  Ritterschaft  im  Fürstenthum  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  tob 
Grone.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai  1770.    ^ 
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2084.  Einige  von  Grone  von  der  Burg  Grone  sollen  in  der  Schlacht 
bei  Emsburg  oder  Stadtberg  ao.  914  auf  Seiten  Herzogs 
Heinrich  von  Sachsen  mitgefochten  haben.  Hernach  ¥drd 
ao.  1263  Gützel  von  Grone  von  der  Bnrg  Grone  wie 
auch  Heinrich  und  Anselm  Vogt  von  Grone  angeführt. 
Die  ordentliche  Stammreihe  aber  wird  mit  den  Brüdern 
Johann  und  Hemnann  von  Grone  angefangen,  zu  deren 
Zeiten  ums  Jahr  1292  die  Burg  Grone,  worauf  sie  resi- 
dirten,  von  der  Stadt  Göttingen  von  Grund  aus  zerstört 
worden  sein  soll.  Geita  von  Grone  war  Äbtissin  des  Stifts 
Mariengarten,  1455.  Gesa  von  Grone  war  Äbtissin  zu  St. 
Maria  bei  Gandersheim,  1455.  Heinrich  von  Grone  war 
kaiserlicher  Rittmeister.  Dessen  Sohn  Heinrich  Albrecht 
war  der  Vater  des  Christian  Georg  und  der  Grossvater  des 
Adolf  Christian,  fürstl.  Lüneburgischen  Obersten  und  Hein- 
rich Ekebrecht,  herzogl.  Braunschweigischen  ersten  Froh- 
sten des  ao.  1691  fundirten  Stifts  Stettenburg  auch  Land- 
und  Schatzrathes  des  Herzogthums  Braunschweig.  Extract 
aus  Johann  Friedrich  Gauhen  Adelslexicon,  1.  Theil,  pag. 
698  und  699.  Cop.    !^ 

2085.  Stammtafel  der  Sophia  Agnes  von  Grone  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Grone,  von  Hacke^  von  Minnige- 
rode, von  Wiedolt,  von  Hey,  von  Haldecker,  von  Gott- 
heim, von  der  Lippe,  von  Mengersen,  von  Langenbach, 
von  Brinken,  von  Lehrbaeh,  von  Mttnch,  von  Bolandl^ 
von  Brinken,  von  Steding.  Cop.  vid.    !1^ 

2086.  Carl  Ludwig  Casimir  Wilhelm,  get.  den  31.  Jänner 
1723,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Wilhelm  Freiherrn 
Gross  ¥0n  Trockau  und  der  Anna  Maria  geb.  Freiin  von 
Gnttenberg.  Taufschein  in  orig.     '^^ 

2087.  Heirathsbrief  vom  23.  Mai  1757  zwischen  Carl  Ludwig 
Freiherrn  Gross  von  Trockau,  Sohn  des  Marquard  Wil- 
helm Gross  von  Trockau  und  der  Maria  Anna  geb.  Freiin 
von  Guttenberg  und  Maria  Anna  Freiin  von  Greiffenklau 
zu  Yollraths,  ehelichen  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Hein- 
rich Freiherrn  von  Greiffenklau  und  der  Maria  Magdalena 
Freiin  von  Hoheneck.  Cop.  vid.    ^i 

2088.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Jänner  1677  zwischen  Carl 
Sigmund   Gross   von  Trockau  und  Maria  Rosina  von 

20» 
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Streitberg^  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Streitberg 
und  der  Maria  Amalia  geb.  Ton  Gottenberg.  Cop.  vid.   ^ 

2089.  Attest,  dass  Friedrich  Philipp  Gross  von  Trockaii, 
Sohn  des  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockau  und  der  Eleo- 
nora  Ton  Herbilstatt^  mit  Anna  Brigitta  TOn  Werdenan, 
Tochter  des  Conrad  von  Werdenau  und  der  Margare tha 
Barbara  von  Aschhansen,  femer  dass  Dietrich  TOn  Streit- 
berg, Sohn  des  Julius  von  Streitberg  und  der  Maria  Amalia 
von  Mfinster,  mit  Maria  Amalia  von  Gnttenberg,  Tochter 
des  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  und  der  Anna  Eli- 
sabeth Tochter  zn  Eltz,  vermalt  waren.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  December  1748.    ^ 

2090.  Stammbaum  des  JosefHeinrich  Gross  von  Trockan  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gross  von  Trockau  zu  Tü- 
gersfeld,  von  Werdenan  (Wemau)^  von  Streitberg  auf 
Greiffenstein,  von  Guttenberg^  von  Guttenberg,  von  Gut- 
tenberg, Fuchs  von  Dornheim  anf  Mainsondheim  ^  von 
Bosenbaeh,  Fr,  von  Greiffenklan  zu  Yollraths^  von  Bn- 
seck;  Fr.  von  Sicldngen  zu  Landstuhl^  Gr.  von  Metter- 
nich^  Winnenburg  und  Beilstein^  Fr.  von  Hoheneck,  zu 
Eltz,  von  Bemhausen,  von  Ega.  Orig.  auf  Perg.     *?? 

2091.  Josef  Heinrich,  get.  den  21.  November  1766,  ehelicher 
Sohn  des  Karl  Ludwig  Freiherm  Gross  von  Troekau  und 
der  Maria  Anna  geb.  von  Greiffenklan.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

2092.  Stammbaum  des  Marquard  Wilhelm  Maximilian  Gott- 
fried Gross  von  Trockan  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: Gross  von  Trockau^  von  Herbilstatt^  von  Wemau, 
von  Aschhausen^  von  Streitberg^  von  MfLnster^  von  Gut- 
tenberg^ zu  Eltz^  von  Guttenberg,  von  Wemau,  von  Gut- 
tenberg, zu  Eltz,  Fnchs  von  Domheim ,  von  Oberstein, 
von  Bosenbach,  von  Hedersdorf.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

2093.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Juni  1709  zwischen  Mar- 
quard Wilhelm  Gross  von  Trockau^  ehelichen  Sohn  des» 
Karl  Sigmund  Gross  von  Trockau  imd  der  Maria  Rosina 
geb.  von  Streitberg  und  Maria  Anna  von  Guttenberg, 
ehelichen  Tochter  des  Hanns  Erhard  Christof  Freiherm 
von  Guttenberg  und  der  Maria  Anna  geb.  Fuchs  von  Dom- 
heim.  Cop.  vid.    ^ 


—    309    — 

2094.  Marquard  Wilhelm  6ro8S  von  Trockan  am  15.  Sep- 
tember 1709  vermalt  mit  Maria  Anna  Freiin  von  Gutten- 
berg.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

2095-  Marquard  Wilhelm  Maximilian  Gottfried,  get.  den 
10.  December  1725,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Wilhelm 
Freiherm  Gross  von  Trockan  und  der  Anna  Maria  geb. 
Freiin  von  Gattenberg.  Taufschein  in  orig.    ^  ^• 

2096.  Philipp  Friedrich,  geb.  den  26.  Jänner  1614,  Sohn 
des  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockau  und  dessen  Gemalin 
Eleonora  von  Herbilstatt.   Taufschein  in  cop.  vid.     *?• 

2097.  Wappen  des  Wolf  Philipp  Gross  vermalt  mit  Eleonora 
geb.  von  Herbilstatt.   Cop.  vid.    -*** 

2098.  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockan  war  ao.  1613  auf  dem 
Reichstage  zu  Regensburg.  Günther  Gross  ist  ao.  934  nach 
einem  ritterlichen  Kampfe  mit  Günther  von  Schlüsselburg 
getauft  und  von  dem  neuen  christlichen  König  Heinrich 
von  Brandenburg  beschenkt  worden.  Beigefügt  ist  die  Be- 
schreibung des  Gros'schen  Wappens.  Extract  aus  der  Chro- 
nik der  Stadt  Neustadt  an  der  Aysch  verfasst  von  Mathias 
Salamon  Schnitzer,  1708.  Cop.  vid.     -^ 

2099.  Wolfgang  Philipp  Gross  von  Trockan^  Sohn  des  Joa- 
chim Valentin  Gross  von  Trockau,  ist  in  den  Jahren  1603 
und  1616  belehnt  worden.  PhiUpp  Friedrich,  Sohn  des 
Wolfgang  Philipp  Gross  von  Trockau,  ist  1619  belehnt  wor- 
den. Karl  Sigmund,  Sohn  des  Philipp  Friedrich  Gross  von 
Trockau,  ist  1654  belehnt  worden.  Marquard  Wilhelm,  Sohn 
des  Karl  Sigmund  Gross  von  Trockau,  ist  1710  belehnt 
worden.  Wilhelm  Maximilian,  Sohn  des  Marquard  Wilhelm 
Gross  von  Trockau,  ist  1729  belehnt  worden.  Laut  Attest 
der  hochfürstl.  Würzburgischen  Regierung  de  dato  29.  Jän- 
ner 1748.  Cop.  vid,    ^ 

2100.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstifts  Regensburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Gross  gen.  Pfersfelder.  Herman  Ludwig  Graf  von  freien 
Selboldsdorff  war  Domherr.  M.  Urahnfrau:  Sophia  Mag- 
dalena von  Gross  gen.  Pfersfelder  verm.  Wfirtzbnrg.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Februar  1751.     ^ 

2101.  Stammbaum  des  Anselm  Casimir  Friedrich  Gros- 
ScMag  auf  16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:   Grosschlag  von 
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Dieburg^  Wolf  TOn  Sponheini^  yon  Bettendorf^  TOn  Fen- 
nlngen^  Kämmerer  ron  Worms  gen.  Ton  Dalberg,  toi 
Fleckenstein,  Waldbott  von  Bassenheim,  yon  Nesselrode, 
von  Hattstein,  Schenk  yon  Schweinsberg,  yon  Flehis- 
gen,  Goeler  yon  Barensbarg,  yon  Bemchingen,  toi 
Franenberg,  yon  Andlau,  yon  Bottberg.  Cop.  auf  Per;>a 
ment.     — 

2102.  Stammbaum  des  Philipp  Erwin  Freiherm  yon  Grov 
schlag  zu  Dieburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gros- 
schlag von  Dieburg,  yon  Bettendorf,  Kämmerer  tob 
Worms  gen«  yon  Dalberg,  Waldbott  yon  Bassenheini. 
yon  Hattstein,  yon  Flehingen,  yon  Bemchingen,  tob 
Andlan,  Wambold  yon  Umstadt,  Knebel  yon  Katzeneln- 
bogen,  Metsch  zn  Brnnn,  yon  Tettau,  yon  Sehonbom, 
yon  der  Lay,  Greiffenklau  yon  Yollraths,  zn  Eltz.  Cop. 
aufPerg.    ^ 

2103.  Personalien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  dem  August 
Grote,  Bruder  des  Eberhard  Grote,  am  6.  Juni  1700  ge- 
halten wurde.  Eltern:  Ernst  Julius  Grote  und  Elisabeth 
Sophia  yon  Bismark.  Grosselt.  v.  s.:  Otto  Grote  und 
Elisabeth  yon  Holle.  Elter  Eltern  v.  s.:  Jakob  Grote  und 
Maria  yon  Mandelsloh.  Grosseiter  Eltern  v.  s.:  Thomas 
Grote  und  Anna  yon  Niendorf.  Grosselt.  m.  s.:  Valentin 
von  Bismark  und  Barta  yon  der  Asseburg.  Elter  Eltern 
m.  s.:  Ludolf  von  Bismark  und  Sophia  yon  AlyenslebCB. 
Grosseiter  Eltern  m.  s.:  Friedrich  von  Bismark  und  Anna 
yon  Wenkstem.    Cop.  vid.    ^ 

2104.  Stammbaum  des  August  Wilhelm  Grote,  geb.  den  27. 
December  1693,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Grote 
auf  Brese,  yon  Mandelsloh,  yon  Holle,  yon  Heimbnrs:, 
yon  Bismark  auf  Schonhausen  und  Briest,  yon  Akens- 
leben,  yon  der  Asseburg  auf  Falkenstein,  von  Alveo^ 
leben,  yon  Bfllow,  yon  Halberstadt,  yon  Hahn^  Guts 
ypn  Putlitz,  yon  AUefeld,  yon  Bantzan,  Blume  auf 
Testorff  und  Moncken,  Stur  auf  Gammelgardt.  Cop. 
auf  Perg.     — 

2106.  August  Wilhelm,  geb.  den  27.  December  1693,  Sohn 
des  Eberhard  yon  Grote.  Taufschein  in  orig.    ^ 
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'106.  Attest,  dass  die  ürältereltern  des  August  Wilhelm  Grote 
Jakob  Grote  in  Brese  und  Maria  TOn  Mandelsloh  waren. 
Letzterer  starb  den  Sonnabend  nach  Jakobi  1564.  Orig. 
de  dato  1.  Jänner  1728.    '^ 

J107.  Attest,  dass  die  Urälter  Mutter  des  August  Wilhelm 
Grote  Maria  TOn  Mandelsloh^  Tochter  des  Conrad  von 
Mandelsloh  und  der  Sophia  YOn  Bfllow  war.  Beigefügt  ist 
eine  Beschreibung  des  Wappens  der  Grote  von  Schauen, 
Wrestedt,  Brese  und  Schnege.     Orig.     ^ 

?108.  Otto  und  Werner  Grote  lebten  anno  1231.  Gevehard 
Grote,  1277.  Albrecht  Grote,  1312.0tto  Grote,  1319.  Ge- 
vehard Grote,  1332.  Gevehard  und  Godewan  Grote  Brüder, 
1339.  Werner  und  Gevehard  Grote,  Brüder,  1343.  Anna 
Grote  vermalt  mit  Theodor  Fresen.  Sophia  Grote  verm. 
mit  Joachim  TOn  Knesebeck.  Otto  Grote  war  verm.  mit 
.  .  .  von  Thune.  Otto  Grote  lebte  1370.  Hanneke  Grote, 
1370.  Otto  Grote,  1373.  Werner  Grote,  1384.  Otto  Grote 
lebte  1428.  Werner  Grote,  f  1472.  Thomas  Grote,  geboren 
1478,  t  1563.  Thomas  Grote,  1489.  Otto  Grote,  verm. 
mit  Cunigunda,  Tochter  des  Curd  von  Marenholz.  Catha- 
rina  Grote,  geb.  1545,  verm.  mit  Ulrich  Sporcken^  t  1616. 
Otto  Grote,  geb.  1560,  f  ^^^  20.  December  1616.  Maria 
Grote,  geb.  1584,  f  1629.  Anna  Sophia  Grote,  geb.  1586, 
verm.  1610  mit  Joachim  von  Bülow,  f  1637.  Jakob  Grote, 
geb.  1587,  t  1613.  Cunegunde  Grote,  geb.  1589.  Ursula 
Grote,  geb.  1590,  f  1651.  Johann  Grote,  geb.  10.  August 
1591,  t  1655  den  10.  November.  Eberhard  Grote,  geb. 
den  2.  Juli  1593,  f  ^^^  6.  December  1655.  Thomas  Grote, 
geb.  den  26.  December  1594,  verm.  den  30.  November 
1634  mit  Bartha  Catharina  von  Ahlefeld  ^  t  ^en  11.  Fe- 
bruar 1657.  Ernst  Julius  Grote,  geb.  den  2.  April  1596, 
t  1654  den  30.  September,  verm.  mit  Elisabeth  Sophia  von 
Bismark.  Leopold  Grote,  geb.  den  30.  Juni  1597,  f  1631. 
Anna  Maria  Grrote,  geb.  1599,  f  1606.  Dorothea  Grote,  geb. 
den  6.  November  1600.  Lucia  Grote,  geb.  1602,  f  1622. 
Dsabe  Grote,  geb.  1605,  f  1626.  Aus  der  Stammtafel  der 
Grote.  Cop.  vid.  — 
2109.  Personalien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  Thomas  Grote 
1675  gehalten  wurde.     Eltern:    Otto  Grote   und  Elisabeth 
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von  Holle.  Grosselt.  v.  s.:  Jakob  Grote  und  Maria  TOl 
Mandelsloh.  Älter  Eltern:  Thomas  Grote  und  Anna  tob 
Niendorf.  Grosselt.  m.  s.:  Johann  von  Holle  und  Catha- 
rina  TOn  Heimbnrg.  Alter  Eltern:  Johann  von  Holle  und 
Elisabeth  YOn  Mflnchhaosen.  Ernst  Julius  Grote.  war  ein 
Bruder  des  Thomas  Grote.    ^- 

2110.  Attest  der  hoehfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Grumbach.  Hanns  von  Grumbach  war  Com- 
thur  zu  Würzburg  1467.  Andreas  von  Grumbach  ist  1446 
in  den  hohen  D.  R.  Orden  eingekleidet^  nachher  1490  zum 
Meister  des  Deutschen  Ordens  im  deutsch-  und  welschen 
Land  erwählt  worden.  Mit  der  besagten  von  Grambach- 
schen  Familie  haben  aufgeschworen:  Johann  Reinhard  TOD 
Berlichingen,  Johann  Philipp  von  Hütten^  h.  O.  Ritter 
der  Bailei  Franken,  Freiherr  Ton  Stetten,  h.  O.  Ritter 
der  Bailei  Hessen  und  Comthur  zu  Griffstädt,  dessen  erste 
ürgrossmutter  v.  s.:  Ursula  Amalia  von  Grumbach  von 
Karl  Christof  von  Grumbach  und  Anna  Margaretha  Tmch- 
sess  TOn  Pommersfelden  stammt.  Cop.  de  dato  Mergent- 
heim den  18.  Jänner  1785.    ^ 

2111.  Ursula  Amalia  YOn  Grumbach^  2.  Gemalin  des  Wolf- 
gang Eberhard  YOn  Stetten^  Christof  Dietrich  von  Grum- 
bach verm.  mit  Helena  Maria  von  Seckendorf  und  Catha- 
rina  Elisabeth  von  Grumbach  verm.  mit  Johann  Ludwig 
von  Morstein  waren  Kinder  des  Karl  Christof  von  Grum- 
bach und  dessen  Gemalin  Anna  Margaretha  Trachsess 
von  Pommersfelden^  Tochter  des  Christof  Truchsess  von 
Pommersfelden  und  der  Kunigunda  Togt  TOn  Rineck. 
Karl  Christof  von  Grumbach  war  ein  Sohn  des  Eberhard 

Friedrich  von  Grumhach   und  dessen  Gemalin ron 

Vestenberg,  Tochter  des  Cuno  von  Vestenberg  und  der 
Amalia  von  Bosenberg.  Eberhard  Friedrich  von  Grum- 
bach war  ein  Sohn  des  Karl  von  Grumbach  und  dessen 
Gemalin  Sophia  von  Grumbach,  Tochter  des  Wilhelm  von 
Grumbach  und  der  Anna  TOn  Hatten.  Karl  von  Grum- 
bach war  ein  Sohn,  des  Friedrich  von  Grumbach.  Aus  den 
Tabulis  genealogicis  des  Georg  Philipp  Freiherm  von  Greif- 
fenklau  zu  Vollraths.  Cop.  vid.     ^ 
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2112.  Attest  des  Karl  von  Rotenhan  und  Ludwig  Friedrich  Hein- 
rich von  Witzleben  über  die  Kitterbürtigkeit  der  Familie 
von  Grfinberg.     Cop.  vid.   de   dato   8.  Jänner  1754.     ^ 

2113.  Die  Ritt  erb  tlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Grän- 
berg  bet.  Extract  aus  Zedlers  üniversallexicon,  11.  Theil, 
pag.  1107  und  1108.  Cop.     ^ 

2114.  Attest  des  Domkapitels  der  bischöfl.  hohen  Stiftskirche  zu 
Naumburg  über  die  Ritterb  tlrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Grttnrodt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April  1777.  ^ 

2115.  Attest  der  hohen  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Grfinrodt. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  Juli  1784.    ^J* 

2116-  Heirathsbriefauszug  vom  30.  März  1634  zwischen  Hein- 
rich Dietrich  von  Grünrodt,  ehelichen  Sohn  des  Ulrich 
von  Grünrodt  und  der  Dorothea  geb.  von  L088  und  Ma- 
ria Rebecca  von  Oynhausen^  ehelichen  Tochter  des  Adam 
Amd  von  Oynhausen  und  der  Anna  Rebecca  geb.  Schntz- 
bar  gen.  Milchling.  Cop.  vid.    ^ 

2117.  Johanna  Magdalena,  get.  1.  Advent  1646,  Tochter  des 
Heinrich  Dietrich  von  Grfinrodt.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2118.  Extractus  sententi»  pro  Catharina  C»cilia  de  Guer- 
nonval.  Eltern:  Julius  von  Guernonval  und  Antoniette 
d'Assignies.  Cop.  vid.    ^ 

2119.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Gnmppenberg.  Ladislaus  Josef  Nonosus  Freiherr  von 
Gumppenberg  war  Kreuzhen*.    Cop.  vid.  de  dato  22.  Mai 

1749.   '^; 

2120.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Gnmppenberg.  Cajetan  Josef  Adam  Freiherr  von  Gump- 
penberg war  Ritter.  Orig.  de  dato  15.  November  1759.  ^ 

2121.  Stammtafel  des  Georg  Josef  Frelherm  von  Gnmppen- 
berg. Georg  Josef  Freiherr  von  Gumppenberg  war  ein  Sohn 
des  Ignaz  Franz  Freiherrn  von  Gumppenberg  und  dessen 
Gemalin  Maria  Jakobe  geb.  von  Hasslang.  Ignaz  Franz 
Freiherr  von  Gumppenberg  war  ein  Sohn  des  Wolf  Ludwig 
Freiherm  von  Gumppenberg  und  der  Catharina  Barbara 
Nothaflft  Freiin  von  Wemberg.    Catharina  Barbara  Not- 
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hafft  Freiin  von  Wemberg  war  eine  Tochter  des  Wilhelia 
NothafFt  von  Wemberg.  Wilhelm  Nothafft  von  Wemberg 
war  ein  Sohn  des  Caspar  NothafFt  von  Wemberg  und  der 
Anna  Jacobe  Losch.    Cop.  vid.     'i?? 

2122.  Attest  von  6  Cavalieren  über  die  Ritterb tlrtigkeit  der  Fa- 
milien: Gnttenberg^  Werdenau,  Guttenberg,  Eltz.  Cop. 
vid.  de  dato  3.  April  1668.    '^ 

2123.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirjr 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Guttenberg.  Orig.  de  dato  3.  November  1741.     ^^^ 

2124.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bam- 
berg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Guttenberg.  Orig.  de  dato  den  29.  November 
1741.    _jwL_ 

2125.  Carl  Christof,  geb.  den  18.  März  1659,  ehelicher  Sohn 
des  Gottfried  Wilhelm  Yon  Guttenberg  imd  der  Maria 
Kunegunde  Ursula  geb.  von  Guttenberg.  Taufschein  in 
cop.  vid.     '-^  '-^  '^ 

*^  XIV    la*    loa 

2126.  Attest  des  J.  V.  Freiherm  von  Würtzburg,  dass  Carl 
Christof  von  Guttenberg  ein  Sohn  des  Gottfiried  Wil- 
helm von  Guttenberg  und  der  Maria  Kunegunde  Ursula 
geb.  von  Guttenberg  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  De- 
cember  1748.   J^  |?^* 

16  B     15  D 

2127.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1687  zwischen  Carl  Chri- 
stof von  Guttenberg^  ehelichen  Sohn  des  Gottfried  Wil- 
helm von  (Juttenberg  und  der  Maria  Kunegunde  Ursula 
geb.  von  Guttenberg  und  Anna  Maria  Antoinette  Wald- 
bott  Freiin  von  Bassenheim^  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Philipp  Waldbott  Freiherm  von  Bassenheim  und  der 
Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  Frankenstein.  Cop. 
vid.     ^' 

2128.  Carl  Chistof  Freiherr  von  Guttenberg  f  den  10.  Mai 


1719.  Todtenschein  in  cop.  vid. 


lUS 
XVI 


2129.  Stammbaum  des  Carl  Thedor  Josef  Freiherm  von 
Guttenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Gut- 
tenberg, von  Wiesentliau,  von  Schaumberg^  von  Schaum- 
berg, Fr.  von  Frankenstein,  von  Eyb,  Vogt  von  Salzbnn:, 
Schenk  Fr.  von  Stauffenberg.  Cop.  auf  Perg.    •* 
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2130.  Stammbaum  des  Christian  Ernst  YOn  Gottenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  von  Schanm- 
berg^  Ton  Babensteln  ^  yon  Beitzenstein^  yon  Bedwitz^ 
TOn  Birkig,  yon  Wallenrodt^  von  Cappel.  Cop.  auf  Per- 
gament.    — 

2131-  Christof  Ernest,  geb.  den  31.  August  1653,  Sohn  des 
Gottfried  Wilhelm  von  Güttenberg  und  dessen  Gemalin 
Maria  Kunegundis  von  Güttenberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     '^ 

2132.  Dietrich  Franz  Dominicus,  geb.  den  4.  Juni  1651, 
Sohn  des  Gottfried  Wilhelm  von  Gattenberg  und  dessen 
Gemalin  Maria  Kunegundis.  Taufschein  in  cop.  vid.  '*" 

2133.  Stammtafel  des  Gottfried  Wilhelm  von  Güttenberg 
und  der  Maria  Kunegundis  Ursula  von  Güttenberg.  Gott- 
fried Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Wolfgang  Achaz  von 
Güttenberg,  Wolfgang  Achaz  ein  Sohn  des  Friedrich  Wil- 
helm von  Güttenberg,  Friedrich  Wilhelm  ein  Sohn  des 
Jakob  von  Güttenberg,  Jakob  ein  Sohn  des  Caspar  von 
Güttenberg  und  der  Praxedis  von  Wirsberg.  Maria  Kune- 
gundis Ursula  war  eine  Tochter  des  Johann  Gottfried  von 
Güttenberg,  Johann  Gottfried  ein  Sohn  des  Laurenz  von 
Güttenberg,  Laurenz  ein  Sohn  des  Caspar  von  Güttenberg 
und  der  Praxedis  von  Wirsberg.  Cop.  vid.    *-?*?  *^  Ji??  "^ 

2134.  Attest  von  6  Adeligen,  dass  Gottfried  Wilhelm  von 
Gnttenberg  von  Wolfgang  Achatius  von  Güttenberg  und 
Anna  Maria  von  Werdenan  und  Maria  Kunegundis  Ursula 
von  Güttenberg  von  Johann  Gottfried  von  Güttenberg  und 
Anna  Elisabeth  von  Eltz  abstamme.  Cop.  vid.  de  dato 
Bamberg  den  3.  April  1668.     ^^- 

2135.  Attest  des  Karl  Philipp  Freiherrn  von  GreifFenklau  zu  Voll- 
raths,  dass  Gottfried  Wilhelm  von  Gattenberg ^  Sohn 
des  Wolfgang  Achatius  von  Güttenberg  und  der  Anna  Maria 
geb.  von  Weman  mit  Maria  Kunegunda  Ursula  geb.  von 
Güttenberg,  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  Güttenberg 
und  der  Anna  Elisabeth  Tochter  von  Eltz  vermalt  gewe- 
sen. Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1748-  ^  ?J^ 

2136.  Dem  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg  ist  den  7.  Juni 
1641  ein  Sohn  getauft  worden.  Taufschein  in  cop.  vid.    ?^ 
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2137.  Schuldschein  des  Gottfried  Wilhelm  TOn  Onftenbere 
und  dessen  Gemalin  Maria  Kunegundis  Ursula  geb.  von 
Guttenberg.     Cop.  vid.   de   dato  5.  December    1669.      ^ 

imo  less  S148 
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2138.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Jänner  1682  zwischen  Johann 
Erhard  Christof  TOn  Guttenberg,  ehelichen  Sohn  des 
Gottfried  Wilhelm  von  Guttenberg  und  der  Maria  Kune- 
gunda  Ursula  geb.  von  Guttenberg  und  Anna  Catharina 
Schätzbar  gen.  Milchling,  ehelichen  Tochter  des  Philipp 
Marquard  Schutzbar  gen.  Milchling  und  der  Anna  Marga- 
retha  geb.  TOn  Geismar.    Cop.  vid.     ^  ^^^ 

2139.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  April  1691  zwischen  Johann 
Erhard  Christof  TOn  Guttenberg  und  Maria  Anna 
Fachs  YOn  Dornheim  ^  Tochter  des  Johann  Fuchs  von 
Domheim  und  der  Maria  Johanna  geb.  TOn  Rosenbach. 
Cop.  vid.    ^1  «i^ 

2140.  Stammbaum  des  Johann  Gottfried  TOn  Gnttenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  TOn  Weman, 
Ton  Kosenau^  Ton  Aschhansen^  von  Guttenberg,  zu  Eltz, 
von  Guttenberg,  TOn  Helmstatt.  Cop.  auf  Pap.     ^ 

2141.  Extractus  bull»  provisionis  et  confirmationis  pro  Episcopo 
Joanne  Godefrido  de  Guttenberg  de  anno  1686.  Cop. 
vid.     ?lf 

2142.  Maria  Anna,  geb.  den  6.  Jum  1693,  eheliche  Tochter 
des  Christof  Erhard  TOn  Gnttenberg  und  der  Maria  Anna 
geb.  Fnchs  TOn  Dornheim.    Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2143.  Attest  des  J.  V.  Freiherrn  von  Würtzburg,  dass  Maria 
Anna  Antonetta  Waldbott  TOn  Bassenhelm^  Gemalin 
des  Karl  Christof  TOn  Gnttenberg^  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Philipp  von  Bassenheim  und  der  Maria  Catha- 
rina TOn  Frankenstein  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  December  1748.    j^J 

2144.  Maria  Barbara,  geb  den  29.  Juni  1599,  Tochter  des 
W.  Wilhelm  ron  Gnttenberg  und  der  Ursula  ?on  Schaiim- 
berg.  Georg  Claus  von  WUdenstein  hat  den  22.  Juli  1621 
mit  Maria  Barbara  von  Guttenberg,  eheHchen  Tochter  des 
Wolf  Wilhelm  von  Guttenberg,  Beilager  gehalten.  Tauf- 
und Trauschein  in  cop.    ^ 
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2145.  Stammtafel  der  Maria  Eva  Brigitta  Ton  Gutteuberg 
auf  8  Ahnen.  Wolfgang  Achaz  von  Guttenberg  war  verm. 
mit  Maria  Anna  von  Wernaii.  Johann  Gottfried  von  Gut- 
tenberg mit  Anna  Elisabeth  von  Eltz«  Georg  Anton  Wald- 
bott  von  Bassenbeim  mit  Agatha  Maria  von  Scbönbom. 
Johann  Peter  von  Frankenstein  mit  Sophia  von  Banm- 
bach«  Gottfried  Wilhelm  von  Guttenberg  mit  Kunegunda 
Ursula  von  Guttenberg.  Johann  Philipp  Waldbott  von 
Bassenheim  mit  Maria  Catharina  von  Frankenstein.  Karl 
Christof  von  Guttenberg  mit  Maria  Anna  Antonetta  Wald- 
bott von  Bassenheim.  Maria  Eva  Brigitta  geb.  von  Gutten- 
berg war  die  Mutter  des  Johann  Karl  Ernst  Anton  Sigis- 
mund  Yogt  von  Salzburg,  D.  O.  Ritters.  Laut  Attest  der 
Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  de  dato  den 
1.  Februar  1751.  Cop.  vid.     '^ 

2146.  Maria  Eva  Brigitta,  get.  den  14.  Mai  1700,  Tochter 
des  Karl  Christof  Freiherrn  von  Guttenberg  und  der 
Anna  Maria  Antonia  geb.  Freiin  von  Waldbott  von  Bas- 
senheim und  Olbr&ck.    Taufschein  in  cop.  vid.    ^^  L^^ 

2147.  Vergleich  z^^dschen  Maria  Johanna  von  Guttenberg  und 
Maria  Amalia  Faust  von  Stromberg  geb.  Fuchs  von 
Dornhelm.  Eltern:  Johann  Fuchs  von  Domheim  und  Maria 
Johanna  geb.  von  Bosenbach.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Jänner 
1695.    '-^1 

2148.  Maria  Rosina  Theresia,  geb.  den  13.  Mai  1702,  ehe- 
liche Tochter  des  Karl  Christof  Freiherrn  von  Gutten- 
berg und  der  Anna  Maria  Antonetta  geb.  von  Waldbott. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^^ 

2149.  Kaufbrief  vom  10.  März  1700,  kraft  dessen  die  von  Katz- 
mann den  Zehent  um  Bischhausen  an  Otto  Moriz  Wolf 
von  Guttenberg  verkaufen.  Cop.  vid.    -^ 

2150.  Otto  Philipp,  geb.  den  11.  Mai  1644,  Sohn  des  Gott- 
fried Wilhelm  von  Guttenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  *-^ 

2151.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Wtirzburg  auf 
die  Bitte  des  Otto  Philipp  von  Guttenberg^  dass  er 
den  11.  Mai  1644  geboren  worden.  Cop.  vid,  de  dato  Juni 
1653.    '-^ 

2152.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Leopold  für  die  Brüder  Otto 
Philipp  Karl  Rudolf,  Johann  Erhard  Christof  und  Karl 
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Christof  Ton  Gnttenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  23.  Apnl 
1700.    ?^ 

2153.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ulrich  TOn  Guttenberg  aut 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  von  WemaiL 
Ton  Bosenan^  yon  Aschhansen^  von  Guttenberg^  zu  Eitz, 
von  Guttenberg,  von  Helmstatt.  Cop.  auf  Perg.    ^^ 

2154.  Attest  des  Karl  Philipp  Freiherm  von  Greiffenklao,  das* 
Wolfgang  Achaz  von  Guttenberg  mit  Anna  Maria  geb. 
von  Wernau,  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  mit  Anna 
Elisabeth  von  Eltz,  Gottfried  Wilhelm  von  Ghittenberg 
mit  Maria  Kunegunda  Ursula  geb.  von  Guttenberg  vermalt 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1748.     [^ 

2155.  Stammtafel  des  Wolfgang  Philipp  von  Gnttenbei^  auf 
4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  von  Wer- 
denan,  von  Guttenberg,  von  Eltz,  Cop.  vid.    *^ 

2156.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1644  zwischen 
Adolf  von  Gymnich,  eheHchen  Sohn  des  Werner  Herrn 
zu  Gymnich  und  der  Margaretha  geb.  Bollmann  von  Dat- 
tenbnrg  zu  Clebnrg  und  Sophia  Margaretha  Freiin  gen. 
Hettemich^  eheUchen  Tochter  des  Johann  Adolf  Wolff 
gen.  Mettemich  und  der  Maria  Catharina  geb.  VOn  Hall 
zu  Strauvreiler.  Cop.  vid.    ?^^ 

2157.  Dotirungskontract  zwischen  Maria  Isabella  Johanna  geb. 
Freiin  von  Gelder^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Gottfried 
Freiherm  Gelder  von  Arzen  und  der  Maria  Anna  Catha- 
rina Constantia  geb.  Freiin  von  Pallandt  vermalt  mit 
Franz  Egon  Freiherrn  von  Gymnich^  eheUchen  Sohn  des 
Werner  Freiherm  von  Gymnich  und  der  Maria  Anna  geb. 
Hcheiffart  von  Herode  und  ihrem  Bruder  Johann  Adrian 
Freiherm  von  Gelder.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Mai  1685.    ^ 

2158.  Stammbaum  des  Joliann  Adolf  Freiherm  von  Oymnifh 
zu  Tlatten  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gym- 
nich, von  Bongard^  von  Hatzfeld,  von  Qnadt,  Rollman 
von  Dattenbarg,  von  Spies^  von  Hoehsteden^  von  Lfitzen- 
rath^  ScheifPart  von  Herode^  von  Aller,  von  Blanckart, 
von  Mirbach^  von  Stein  ^  von  Nassau ,  von  Walbnum, 
von  Waehenheim.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

2159.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  August  1682  zwischen  Johann 
Adolf  Ferdinand  Freiherrn  von  Gymnich  und  Maria 
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Catharina  Freiin  TOn  BeifTenherg,  ehelichen  Tochter  des 
Philipp  Friedrich  Freiherm  von  Reiffenberg  und  der  Jo- 
hanna geb.  Freiin  yon  Hettemicli  zu  Hfillenark.  Cop. 
vid.     'J^ 

2160.  Attest  des  H.  Droste  und  S.  A.  Freiherm  Schmising,  dass 
Maria  Anna  Adriana  Ton  Nagel  geb.  Ton  Gymnich 
von  Werner  Freiherm  von  Gymnich  und  Maria  Anna 
Scheiffart  yon  Merode  ehelich  abstamme.  Friedlich  Karl 
und  Clemens  August  von  Nagel  waren  Brttder.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Febmar  1785.    '-^ 

2161.  Stammbaum  des  Maximilian  Heinrich  Freiherm  TOn 
Gymnich  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Herr  zu  Gym- 
nich, Ton  den  Bongard,  von  Hatzfeld,  Qnadt,  Bollman 
von  Dattenbnrg,  yon  Spies,  von  Hochsteden,  von  Lützen- 
rath,  Wolff  Mettemieh  zu  Gracht  und  Friesheim,  von 
Bnschfelt,  von  Hochsteden  zu  Nothhausen,  von  Hatzfeld, 
von  Hall  zu  Stranweiler  und  ZnndorfF;  von  Nesselrode, 
Waldbott  zu  Bassenheim,  von  Gymnich.    Cop.  auf  Perg. 
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2162.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  September  1610  zwischen 
Werner  von  Gymnich,  ehelichen  Sohn  des  Wolf  von 
Gymnich  und  der  Catharina  von  Hatzfeld  und  Margaretha 
Bollman  von  Dattenbnrg,  ehelichen  Tochter  des  Herman 
RoUman  von  Dattenburg  und  der  Catharina  von  Hoch- 
steden. Cop.  vid.    ^ 

2163.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  in  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  von 
Haaren.  Orig.  de  dato  2.  Mai  1739.     '^ 

2164.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Hacke« 
Cop.  vid.  de  dato  7.  Juli  1752.    ^ 

2165.  Attest  des  Christof  August  und  Hanns  Christian  Hacke 
über  das  Wappen  des  Geschlechtes  Hacke.  Cop.  de  dato 
Schilfa  den  20.  August  1727.    ^*- 

2166.  Christian  Franz,  geb.  den  11.  December  1731,  eheli- 
cher Sohn  des  Ludwig  Anton  Freiherm  von  Hacke  und 
der  Anna  Dorothea  geb.  Freiin  YOn  Wachtendonk.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 
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2167.  Stammbaum  des  Ferdinand  Josef  TOn  Haeke  auf  In 
Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von  Hacke  ^  TOn  Knath^  TOn 
Schlitz  genaDnt  Ton  Gorz,  ?on  Berlepsch,  ron  Nnland. 
Ton  Assendelft,  Ton  Hatzfeld^.yon  Brempt,  ?oii  Wacb- 
tendonk^  yon  Nesselrode,  de  Wendt  von  Holzfeld ,  de 
Wendt  von  Crassenstein,  von  Weichs,  Brandl  Ton  Iresins« 
von  Horrien,  yon  Limburg.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

2168.  Ferdinand  Josef  Edmund  Karl,   get.   den   27.  April 

1726,  ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Anton  Frelherm  tob 
Hacke  und  der  Anna  Theodora  Dorothea  geb.  Freiin  TOD 
Wachtendonk.    Taufschein  in  orig.     ^  ^ 

2169.  Attest  von  vier  Adeligen,  dass  Ferdinand  Josef  von 
Hacke  von  Ludwig  Anton  von  Hacke  und  Anna  Theodora 
yon  Wachtendonk  ehelich  abstamme  und  dessen  Grross- 
eltem  Friedrich  Sittig  von  Hacke  und  Maria  Sabina  TOD 
Nnland,  dessen  Urgrosseltem  Elias  von  Hacke  und  Agnes 
geb.  von  Gorz,  dessen  ürurgrosseltem  Christof  von  Hacke 
imd  Margaretha  yon  Knnth  waren.  Orig.  auf  Perg.  de  dato 
Mannheim  den  .  .  November  1749.    ^  ^ 

2170.  Stammbaum  der  Franz  Anton  Josef  Edmund  von 
Hacke  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hacke,  tob 
Enuthy  von  Schlitz  gen.  vonGörz,  von  Berlepsch,  tod 
Nnland^  von  Assendelft^  von  Hatzfeld^  von  Brempt,  tob 
Wachtendonk^  von  Nesselrode,  de  Wendt  von  Holzfeld, 
von  Wendt  von  Crassenstein,  von  Weichs,  Brandl  ron  Ire- 
sing,  von  Morrien,  von  Limbnrg-Styrnm.  Cop.  vid.  auf 
Perg.     ^ 

2171.  Franz   Anton  Josef  Edmund,    geb.    den    19.    August 

1727,  ehehcher  Sohn  des  Ludwig  Anton  Frelherm  von 
Hacke  und  der  Anna  Dorothea  geb.  Freiin  yon  WaehteB- 
donk.    Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2172.  Attest  von  vier  AdeUgen,  dass  Franz  Anton  Josef  Ed- 
mund yon  Hacke  von  Ludwig  Anton  von  Hacke  und 
Anna  Theodora  von  Wachtendonk  ehelich  abstamme^ 
dessen  Grosseltem  Friedrich  Sittig  von  Hacke  und  Maria 
Sabina  von  Naland,  dessen  Urgrosseltem  Elias  von  Hacke 
und  Agnes  geb.  yon  Oorz,  dessen  ürurgrosseltem  Christof 
von  Hacke  und  Margaretha  von  Knnth  waren.  Orig.  de 
dato  13.  Februar  1751.    ^ 
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Attest  des  Chorflirstl.  Sächsischen  Kreishauptmannes  In 
Thüringen  und  Assessors  des  Oberhofgerichts  zu  Leipzig, 
dass  Friedrich  Sittig  Freiherr  von  Hacke  von  Elia» 
von  Hacke  und  Agnes  geb.  TOn  Görz  abstamme  und  dessen 
Grosseltern  Christof  von  Hacke  und  Margaretha  TOn  Ennth^ 
Tochter  des  Ukich  von  Knuth  und  der  Catharina  von  Send- 
hansen^  die  älter  Eltern  Herdam  von  Hacke  und  Clara 
von  Thurn  waren.  Cop.  vid.  de  dato  Schönstätt  den  4.  Juli 
1689.   ^  ^ 

Johann  Christian  Franz  Josef,  get.  den  13.  Decem- 
ber  1731,  ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Anton  Freiherm 
von  Hacke  und  der  Anna  Theodora  Dorothea  Begina  geb. 
Freiin  von  Waclitendonk.  Taufschein  in  orig.  ^ 
Stammtafel  des  Ludwig  Anton  von  Hacke.  Adelsge- 
schlechter: von  Hacke,  von  Knuth,  von  Hacke,  von  Sclültz 
gen.  von  66rz,  von  Nuland,  von  Hatzfeld.  Cop.  auf  Per- 
gament.   — 

Ludwig  Anton  Paul,  get.  den  12.  December  1688,  ehe- 
hcher  Sohn  des  Friedrich  Freiherm  von  Hacke  und  der 
Anna  Maria  geb.  von  Nuland.  Taufschsin  in  orig.  ^  ^ 
Epitaphium  der  Maria  Sabina  Freiin  von  Hacke  geb. 
Freiin  von  Nnland  f  den  28.  Februar  1690  und  des 
Friedrich  Sittich  Freiherrn  von  Hacke  auf  Winterburg 
Schweinspeint  und  Schraplau  f  den  18.  Juni  1693.  Wap- 
pen: von  Hacke,  von  Görz^  von  Knuth,  von  Berlepsch,  von 
Nuland,  von  Hatzfeld,  von  Assendelft,  von  Brempt.  Agnes 
von  Schlitz  gen.  Görz  war  eine  Tochter  des  Johann  Eustach 
-von  Görz  und  der  Anna  Maria  von  Berlepsch.  Cop.  vid. 
de  dato  Neuburg  den  28.  Juni  1748.  ^^^  ^ 
2178.  Epitaphium  des  Wiechmann  von  Hacke  f  den  14.  Oc- 
tober  1585.  Gemalin:  Elisabeth,  Tochter  des  Adam  Trott 
d.  ä.  Cop.  vid.     ^!i. 

Pfarrliches  Attest,  dass  Wolf  Die tj ich  von  Hacke  den 
23.  April  1650  gestorben.  Orig.  de  dato  den  14.  August 
1714      -^±- 

Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien von  Hagen  und  von  Kotze,   ferner  dass  Sigmund 
von  Hagen   mit  Anna  Margaretha   geb.   von  Kotze  und 
I.  21 


2176. 


2177. 


2179. 


2180. 
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Elisabeth  Dorothea  von  Hagen  mit  Liborius  TOB  Wrisbere 
vennält  waren.  Cop.  de  dato  26.  März  1729-     ^ 

2181.  Agnes  Apollonia  Elisabeth  von  Zierel  geb.  ?0D 
Hagen^  Schwester  des  Johann  Hugo  von  Hagen,  ist  vol 
Johann  Heinrich  von  Hagen  und  Juliana  Felicitas  geb.  TOn 
Löwenstein  gezeugt  worden.  Laut  pfarrl.  Attest  de  dato 
Lebach  den  7.  September  1717.  Cop.  vid.    ^ 

2182.  Stammbaum  des  Carl  Emerich  Freiheim  Ton  Hagen 
zu  Motten  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  vun 
Hagen,  Schenk  Ton  Schmidtbni^,  Bromser  ron  B&des- 
heim,  von  Breldbaeh,  Ulner  ron  Dieburg,  ron  Walder- 
dorlf,  Groschlag  Ton  Diepnrg,  Kämmerer  Ton  Worms 
Ton  Dalberg,  TOn  Löwenstein  zu  Bandeck,  TOn  Zuskam, 
Fr.  von  Hagen ,  Fr.  von  Dehren,  Hosbaeh  ron  Linden- 
fels, Ton  Florsheim,  TOn  Dernbach,  Ton  OottfartL 
Orig.  auf  Pap.    ^  ?^ 

2183.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Speyer,  dass 
Johann  Hugo  TOn  Hagen  zu  Hotten  1712  aufgeschworen 
sei.  Orig.  de  dato  4.  September  1717.    ?|J? 

2184.  Stammbaum  der  Margaretha  Juliana  TOn  Hagen  auf 
8  Ahnen  mit  dem  Atteste  des  Capitels  des  erzhohen  Dom- 
stiftes Trier  über  die  Ritterbürtigkeit  der  in  demselben 
angesetzten  Geschlechter.  Adelsgeschlechter:  von  Hagen, 
TOn  Schmidtburg,  Ton  Lfltzelbnrg,  Ton  Landsberg,  von 
Hagen,  von  Schmidtburg,  Bromser  TOn  Bttdesheim,  ron 
Breidbach.  Cop.  vid.  de  dato  29.  April  1699.   ^  ^ 

2185.  Wappen  der  beiden  Eheleute  Sigismund  von  Hagen 
und  Margaretha  TOn  Kotze.  Cop.    ^ 

2186.  Extract  aus  einer  dem  Sigismund  von  Hagen  im  Jahre 
1632  gehaltenen  Leichenpredigt.  Gemalin:  Anna  Marga- 
retha geb.  Kotze  verm.  den  13.  October  1611.  Söhne: 
Christian  Wilhelm^  Joachim  Hanns  und  Michael  Herman. 
Tochter:  EUsabeth  Dorothea.  Cop.     ^ 

2187.  Heirathsbrief  vom  letzten  Juh  1658  zwischen  Franz  Mel- 
chior Burkar d  von  Hagenbach,  ehelichen  Sohn  des 
Melchior  Burkard  von  Hagenbach  und  der  Anastaaia  Kempf 
von  Angret  gebomen  von  Bnest  und  Helena  SibiUa  tob 
Beinaeh,    ehelichen  Tochter  des  Nikolaus  Wilhelm  von 
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Reinach  and  der  Johanna  Margaretha  geb.  TOn  Bamsteln. 
Cop.     ^ 

2188.  Franz  Philipp  Adam  Nikolaus  von  Hagenbach  und 
Witelzheim  f  den  17.  September  1709.  Dessen  Gemalin: 
Maria  Eva  Ursula  Elisabeth  geb.  Blarer  TOn  Wartensee 
t  den  24.  August  1703.  Todtenschein  in  cop.    ^ 

2189.  Stammbaum  des  Jakob  Ignaz  Josef  Ton  Hagenbach 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hagenbach  ^  von 
Pforr^  von  Bnest,  von  Pfiirt^  von  Beinach,  Blarer  yon 
Wartensee,  von  Bamstein,  ron  Lanbenberg,  Blarer  von 
Wartensee^  Ton  Lichtenfels,  Beich  von  Beichenstein, 
von  Bemhausen,  Holzapfel  von  Herxheim,  yon  Lands- 
berg, Ton  Lürwald,  Ton  Brennoldt.    Cop.  auf  Perg.  ^ 

2190.  Jakob  Ignaz  Josef,  get.  den  22.  Februar  1699,  eheli- 
cher Sohn  des  Franz  Philipp  Adam  Nikolaus  TOn  Hagen- 
bach und  der  Maria  Eva  Ursula  Elisabeth  Blarer  Ton 
Wartensee,  Taufschein  in  cop.     ^ 

2191.  Wohlverhaltenszeugniss  des  Obersten  des  Graf  Harrach 
Regimentes  für  den  Fähnrich  Jakob  Ignaz  Josef  Baron 
von  Hagenbach.  Cop.  do  dato  Pressburg  den  20.  Septem- 
ber 1723.    ^ 

2192.  Maria  Euphrosina,  get.  den  28.  October  1621,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Caspar  TOn  Hagenbach  und  der  Maria 
Cleophe  Nagel.  Taufschein  in  orig.     "^  ^ 

2193.  Uebergabe  der  Munzingischen  Güter  nach  dem  Tode  der 
Maria  Magdalena  von  Hagenbach  geb.  von  Pforr  zu 
Hnnzingen  an  ihre  Enkeln  Susanna  Magdalena,  Maria 
Barbara  und  Philipp  Heinrich  von  Andlan,  ehelichen  Kin- 
der des  Georg  Friedrich  von  Andlau  und  der  Anna  Bar- 
bara von  Hagenbach.  Cop.  vid.  de  dato  10.  December 
1660.    i^ 

2194.  Heirathsbrief  vom  22.  Jänner  1635  zwischen  Melchior 
Burkard  von  Hagenbach,  ehelichen  Sohn  des  Hanns 
Georg  von  Hagenbach  und  der  Maria  Magdalena  gebom. 
von  Pforr  und  Anastasia  YOn  Bnest,  ehelichen  Tochter 
des  Wilhelm  Jakob  von  Ruest  und  der  Cordula  geb.  von 
Plttrt.    Cop.    if 

2195.  Heirathsbrief  vom  29.  December  1686  zwischen  Philipp 
Adam  TOn  Hagenbach,  ehelichen  Sohn  des  Franz  Melchior 

21» 
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Burkard  von  Hagenbach  und  der  Helena  Sibilla  geb.  TOB 
Belnach  und  Maria  Eva  Elisabeth  Blarer  yon  Wartensee, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Jakob  Ignaz  Blarer  von 
Wartensee  und  der  Anna  Sibilla  Margaretha  geb.  Holz- 
apfel von  Herxheim.  Cop.    ^ 

2196.  Attest  der  Jülich-  und Berg'schen  Ritterschaft^  dass  Jobann 
Friedrich  von  Hall^  ehelicher  Sohn  des  Johann  Degen- 
hard  von  Hall  zu  Ophoven  und  der  Catharina  VOD  Brempt, 
von  deutschen  adelichen  Eltern  geboren  und  dessen  Ahnen 
beim  Erzstift  Trier  aufgeschworen  seien.  Orig.  de  dato 
Düsseldorf  den  10.  December  1649.     ^- 

2197.  Wappen  der  Haller  ex  concessione  Imp.  Sigismundi  a. 
1433.  Das  schon  vor  uralten  Zeiten  gefiihrte  Haller'sche 
Wappen  ist  A,  1433  von  Kaiser  Sigismund  mit  der 
goldenen  Krone  auf  dem  goldenen  Helm  vermehrt  wor- 
den,     «ü 

2198.  Zweite  Vermehrung  des  Haller'schen  Wappenschildes  vom 
J.  1521  ex  concessione  Imp.  Caroli  V.   •  — 

2199.  Dritte  Vermehrung  des  Haller'schen  Wappenschildes  Vom 
J.  1528  ex  concessione  Imp.  Caroli  V.  Auf  solche  Art 
führt  es  auch  noch  bis  auf  diese  Zeit  die  in  Siebenbürgen 
etablirte  resp.  Gräfl.  und  Freiherrliche  Linie  der  Haller 
von  Hallerstein.     — 

2200.  Stammbaum  des  Hanns  Jakob  Haller  Freiherm  zu  Hai« 
lerstein  und  Alben  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Haller,  Wucherer,  Bosenberger,  BAutenberger,  Baa- 
nach  Bitter  9  von  Oberbnrg,  von  Thurn,  von  Orzon, 
8chneewei8S^  von  Grimming,  Ton  Leobene^,  yon  Ma- 
lenthein,  Plowitzer^  Zach,  ?on  Preysing  Fr.  Ton  Her- 
berstorff.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2201.  Heinrich  Haller ^  ein  Sohn  des  Ulrich  Haller  und  der 
.  .  .  Fuchs  ist  unter  Poppo  von  Ostemo  Hochmeister  des 
Deutschen  Ordens  im  Jahre  1252  zu  einem  Bitterbruder 
aufgenommen  worden.  Extract  aus  Cuntz  Haller  ^  Sohn 
des  Alexander  Haller,  Familienbuche  v.  J.  1526.  Cop.  — 

2202.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
HallweU.  Orig.  de  dato  4.  März  1721.    ^  ^^ 
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2203.  Franz  Anton  Josef  Graf  YOn  Hallweil  am  29.  August 
1684  vermalt  mit  Maria  Catharina  Gräfin  Ton  Schlanders- 
berg.  Trauschein  in  orig.     ^  ^ 

2204.  Stammbaum  des  Franz  Jakob  Grafen  Ton  Hallweil  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hallweil,  von  Lawig 
oder  Lanwick^  Khnen  von  Bellasi,  Fr.  von  Spaur,  Wra- 
tislaw  Ton  Mitrowitz,  Hoslaner  yon  Hoslan,  Mratzky  yon 
Dnbe,  Bnrggr.  ron  Dohna,  Fr.  tob  Schiandersberg, 
Frolicb  von  Frolichsbnrg,  Fr.  yon  Tranttmannsdorff, 
Fuchs  Ton  Fnchsberg,  Fr.  von  Annenberg,  Fr.  von  Lam- 
berg,  Hendl  Fr.  von  Goldrain,  Hendl  von  Goldrain.  Orig. 
auf  Perg.    — 

2205.  Stammbaum  des  Franz  Jakob  Grafen  Ton  Hallweil  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hallweil,  Fr.  Ton  Lawig, 
Ehnen  Fr.  von  Bellasi,  Fr.  ron  Spanr,  Wratislaw  von 
Hitrowitz,  Hoslauer  von  Hoslau,  Mratzky  yon  Dnbe, 
Czeika  yon  Olbranowitz.  Orig.  auf  Pap.    ^ 

2206.  Franz  Jakob,  get.  den  6.  October  1691,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Anton  Grafen  yon  Hallweil  und  der  Maria 
Catharina  geb.  yon  Schlandersberg.  Taufschein  in  orig.  ^ 

2207.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  den  Jakob  Leo- 
pold Freiherrn  yon  Hallweil.  Vater:  Hugo  Freiherr 
von  Hallweil.  Cop.  vid.  de  dato  Laxenburg  den  11.  Mai 
1671.    ^ 

2208.  Attest  der  Aebtissin  des  k.  freiweltl.  Reichsstiftes  Nieder- 
münster in  Regensburg,  dass  Maria  Catharina  yon  Hall- 
weil geb.  yon  Schiandersberg  im  J.  1678  als  Stiftsdame 
angenommen  wurde.  Cop.  vid.  de  dato  den  27.  December 
1720.    ^ 

2209.  Extract  des  Recesses  zwischen  Maria  Sibilla  yon  Eal- 
tenthal  geb.  yon  Hallweil  nachgelassenen  Kindern  Maria 
Magdalena,  Gemalin  des  Johann  Gottlieb  yon  Gemmingen 
zu  Bnrg,  Hermina  Anna  Elisabeth,  Gemalin  des  Franz 
Karl  von  Gemmingen  zu  Diefenbrunn,  Felicitas  Juliana, 
Gemalin  des  Johann  Ludwig  von  Gemmingen  zu  Mühl- 
hausen einer-  und  Maria  Elisabeth  von  Gemmingen  geb. 
yon  Neipperg  anderseits.  Vater:  Ludwig  von  Hallweil. 
Gemal:  Reinhard  Heiimch  von  Kaltenthal.  Kinder  des  Jo- 
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bann  GotÜieb  von  Gemmingen  und  der  Maria  Magdalem 
dessen  Gemalin:  Franz  Ignaz^  Benedicta  Lonisa  verm.  mit 
Friedrich  TOn  Bärenfels  und  Maria  Juliana.  Kind  des 
Franz  Karl  von  Gemmingen  zu  Diefenbrunn  und  der  Hen- 
rica  Anna  Elisabeth:  Johann  Friedrich  Klarl  von  Gemmin- 
gen zu  Diefenbrunn.  Kinder  des  Wolfgang  Ludwig  von 
Gemmingen  und  der  Felicitas  Juliana  dessen  Gemalin: 
Wolfgang  Dietrich,  Reinhard  Ludwig,  Regina  Juliana  ver- 
malt mit  Johann  Christof  Beiehlln  Freiherm  ron  Meldegs« 
Sibilla  Franciska  Friederika  und  Maria  Rosina  Henrica. 
Töchter  des  Bernhard  Ludwig  von  Neipperg  und  der  He- 
lena Magdalena  dessen  Gemsdin:  Maria  Elisabeth,  Wittwe 
des  Reinhard  von  Gemmingen  auf  Homberg.  Cop.  vid. 
de  dato  28.  Februar  1711.    ^ 

2210.  Maria  Ursula  TOn  Hallweil^  geb.  und  get  den  9.  Mai 
1628,  eheliche  Tochter  des  Johann  Walther  von  Hallweil 
und  der  Anna  Benigna  Beiehlln  von  Heldegg.  Taufschein 
inorig.    i^^ 

2211.  Sidonia  Hallweil  geb.  Freiin  Kirnen  ron  Bellas!  und 
Jakob  Leopold  Graf  von  Hallweil  Herr  zu  Bisseli,  Sohn 
der  Sidonia  Hallweil  sind  in  der  Kirche  S.  Magdalena  zu 
Prag  begraben.  Laut  Attest  des  Priors  des  Convents  des 
Prediger-Ordens  zu  S.  M.  Magdalena  zu  Prag.  Orig.  de 
dato  den  25.  Jänner  1723.     ^ 

2212.  Wolfgang  Theodor,  geb.  den  17.  März  1616,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Walther  TOn  Hallweil  und  der  Anna 
Benigna  Beichlin.  Taufschein  in  cop.  vid.     i^ 

2213.  Stammbaum  des  Alphons  de  Hamal  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: de  Hamal,  d'Eue,  d'Oignies^  de  Rosimbols, 
de  Mastaing^  de  Hontmorency^  de  8te.  Aldegonde^  de 
Lanoy^  de  Merode^  de  Sart^  de  Linden^  de  Haimatte, 
de  Groesbeck^  de  Thnylle,  de  Hyll^  de  Walthuyfer.  Cop. 
auf  Perg.    — 

2214.  Vergleich  über  den  Heirathspfenning  und  Cession  des  An- 
theils  vom  Hause  Weyer  ex  pte.  der  Maria  Sophia 
Gräfin  ron  Hamilton  geb.  von  Weichs  und  Cathanna 
Elisabeth  Grilfln  von  Palfly  geb.  von  Weichs.  Jakob  Graf 
von  Hamilton  verm.  mit  Maria  Sophia  geb.  von  Weichs, 
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deren  Schwester  Catbarina  Elisabeth  vermalte  Gräfin  von 
PalfFy  war.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Oetober  1681.     ^ 

2215.  Attest  der  h.  D.  Ritter  -  Ordens  Bailei  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Ham- 
merstein auf  Oege^  Homoldendorf  ^  Eqnort^  Gesmold. 

^Clamer  Wilhelm  von  Campen  ans  dem  Hanse  Poggen- 
hagen  war  D.  Ordens-Ritter,  1738.  Cop.  vid.  de  dato  den 
25.  August  1803.     ^ 

2216.  Stammbaum  der  Anna  Louise  TOn  Hammerstein  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hammerstein^  von  Wrede, 
von  Hfinchhansen  zn  Oldendorf  und  Bemerlnghansen^ 
von  Bismark,  Hchenk  von  Winterstädt,  von  fiemehingen, 
von  Voss,  von  Münchhausen  zu  Schwöbber  und  Rinteln. 
Cop.  vid.  auf  Pap.   ^  LJJ? 

2217.  Anna  Louise  von  Hammerstein,  geb.  den  6.  April  1688, 
Tochter  des  Christof  Ludolf  von  Hammerstein  und  der 
Johanna  Sophia  Schenk  von  Winterstädt  war  verm.  mit 
Christian  Wilhelm  von  Campen.  Cop.  vid.     ^ 

2218.  Christian  Günther  Freiherr  von  Hammerstein  war 
verm.  mit  Gertrud  Agnes  VOn  Scheneking,  welche  in  der 
Nachricht  von  deren  1728  den  11.  Juli  erfolgten  Ableben 
Gertrud  Agnes  verw.  von  Hammerstein  geb.  Schenk  von 
Winterstädt  im  Kirchenbuche  genannt  worden.  Tochter: 
Sophia  Amalia,  geb.  den  10.  März  1690.  Taufschein  in 
cop.  vid.    1^ 

2219.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  des  Herrn  Christian 
Günther  von  Hammerstein  gehaltenen  Leichenpredigt, 
t  am  3.  August  1692.  Gemalin:  Gertrud  Agnes  Schenk 
von  Winterstädt.  Söhne:  Friedrich  Christof,  Carl  Ludolf, 
Christian  Ludwig,  Alexander.  Töchter:  Gertrud  Catharina, 
Levina,  Hedwig  Louisa,  Sophia  AmaUa,  Sabina  Elisabeth, 
Christiana  Günthera.  Geb.  den  24.  Februar  1649,  verm. 
den  10.  November  1677.  Eltern:  Hanns  Adam  von  Ham- 
merstein und  Leveke  von  Hfinchhansen.  Gertrud  Agnes 
war  eine  Tochter  des  Ludwig  Schenk  von  Winterstädt  und 
der  Anna  Catharina  von  Voss.  Cop.  vid.     ^ 

2220.  Attest  des  Christian  Dietrich  von  dem  Busche  und  Christian 
Wilhelm  von  Oberg,   dass  Christof  Ludolf  von   Harn- 
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mersteln  ein  Sohn  des  Hanns  Adam  von  Hammersteu: 
und  der  Leveke  yon  Httnchliaiiseii  war.  Cop.  vid.  de 
dato  Hannover  den  25.  August  1736.     ^ 

2221.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  März  1681  zwischen  Chri- 
stof Ludolf  von  Hammerstein  und  Johanna  Sophia 
Schenk  von  Winterstädt.  Cop.  vid.    ^ 

2222.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Juni  1643  zwischen  Hanns 
Adam  von  Hammerstein  und  Leveke  geb.  von  Mfinek- 
hausen  Wittwe  nach  dem  Christian  Bessel.  Cop.  vid.   ^  ^-^ 

2223.  Hanns  Adam  von  Hammerstein^  geb.  den  19.  Juli  1579, 
Sohn  des  Christof  von  Hammerstein  und  der  Margaretha 
von  Wrede,  vermalte  sich  den  10.  Juni  1643  mit  Leveke 
von  MflncUiansen.  Söhne:  Hanns  Adam^  Otto  Wilhelm, 
Christof  Ludolf,  Christian  Günther  und  Franz  Werner. 
Cop.  vid.     ^ 

2224.  Extract  der  Disposition  des  Hanns  Adam  von  Hammer^ 
stein  vom  27.  Jänner  1653.  Söhne:  Hanns  Adam,  Otto 
Wilhelm,  Ludolf  Christof,  Christian  Günther,  Franz  Wer- 
ner.   Gemalin:  Leveke  TOn  Hilnchliansen.     Cop.  vid.    '^ 

2225.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  des  Hanns  Adam  von 
Hammerstein  gehaltenen  LeichenpjN^digt,  f  den  10.  Fe- 
bruar 1653,  geb.  den  19.  Juli  1579.  Eltern:  Christof  von 
Hammerstein  und  Margaretha  TOn  Wrede.  3.  Gemahn: 
Leveke  geb.  von  Mfinchhansen^  Wittwe  des  Christian  Bes- 
sel, verm.  am  10.  Juni  1648.  Söhne:  Hanns  Adam,  Otto 
Wilhelm,  Christof  Ludolf,  Christian  Günther  und  Franz 
Werner.  Cep.  vid.     ^ 

2226.  Extract  aus  dem  Lebenslauf  der  Johanna  Sophia  Schenk 
von  Winterstadt  verm.  mit  Christof  Ludolf  von  Hammer- 
stein.  Eltern:  Ludwig  Schenk  von  Winterstädt  und  Anna 
Catharina  von  Voss,  Grosselt.  v.  s. :  Johann  Melchior  Schenk 
von  Winterstädt  und  Anna  Elisabeth  von  Remchlngen. 
Grosselt.  m.  s.:  Johann  Heinrich  Voss  und  Gertrud  von 
Mflnehhansen.  Cop.  vid.    ^ 

2227.  Leveke  von  Hflnehbansen  Wittwe  nach  Hanns  Adam  von 
Hanunerstein  war  eine  Tochter  des  Ludolf  von  Müneh- 
hausen  und  der  Anna  von  Bismark.     Cop.  vid.    ^ 

2228.  Leveke  von  Mflnehhansen  Wittwe  des  Hanns  Adam  TOtt 
Hammerstein.  Kinder:  Hanns  Adam,  geb.  den  11.  Jänner 
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1644,  Otto  Wilhelm,  geb.  den  15.  März  1645,  Christof  Lu- 
dolf,  geb.  den  22.  April  1646,  Christian  Gtlnther,  geb.  den 
16.  Februar  1649,  Hanns  Werner,  geb.  den  31.  Mai  1651. 
Hanns  Adam  von  Hammerstein  und  Leveke  gebome  von 
Mttnchhausen  waren  die  Grosseltem  des  Ludwig  Freiherm 
von  Hammerstein.  Ex  orig.  zu  Gesmold.  Cop.  vid.  H?» 
2229.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  der  Le  veke  von  Mflnch- 
hausen  verw.  Ton  Hammersteln  gehaltenen  Leichenpre- 
digt den  27.  December  1675.  2.  Gemal:  Hanns  Adam  von 
Hammerstein,  f  10.  Februar  1653.  Geb.  am  14.*  Jänner 
1616,  verm.  den  10.  Juni  1643.  Eltern:  Ludolf  von  Münch- 
hausen  un.d  Anna  TOn  Bismark.  1.  Gemal:  Christian 
Bessel^  1636,  f  den  21.  September  1641.  Söhne:'  Georg 
Christof,  Hanns  Adam,  Otto  Wilhelm,  Christof  Ludolf, 
Christian  Günther.  Töchter:  Sophia  Magdalena  verm.  von 
Mtlnchhausen,  Catharina  Elisabeth  TOn  Merode.  Cop. 
vid.     !^ 

2230.  Johann  Reinhard  Oraf  zn  Hanau,  Reineek  und  Zwey- 
brflcken  verm.  den  18.  October  1659  mit  Anna  Magdalena 
Pfalzgräfln  beim  Rhein,  Herzogin  in  Baiem.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

2231.  Johanna  Magdalena  Gräfin  zn  Hanau,  Beineck  und 
Zweybrücken,  geb.  den  18.  December  1660,  Tochter  des 
Johann  Reinhard  Grafen  zu  Hanau,  Reineck  und  Zwey- 
brücken und  seiner  Gemalin  Anna  Magdalena.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^^ 

2232.  Attest  des  Hochmeisters  MaximiUan  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Hanstein  zu  Wahl- 
hansen und  Busswnrm.  Cop.  vid.  de  dato  Mergentheim 
den  29.  October  1783.     -^ 

2233.  Stammbaum  des  Hanns  Christof  TOn  Hanstein  zn  Wahl- 
hansen auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Hanstein, 
TOn  ErlTa,  von  Hanstein  zu  Unterstein,  Ton  Berlepsch, 
Ton  Uslar  auf  Altengleichen,  TOn  Oldershansen,  ron 
Winter,  ron  Dorfeid,  ron  der  A^sebnrg,  Ton  Gramm 
ron  Ossger,  von  Westphalen  ron  der  Lichtenau,  ron 
Meschede  yon  Alme,  von  Erffa  aus  dem  Hause  ErfFa, 
Milchling  von  Schönstatt,  Bock  yon  Aldenhansen  nnd 
Salhansen,  Pflng  Ton  Enanthayn.  Cop.  auf  Perg.    ^ 
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2234.  Heirathßbriefauszug  vom  20.  Octöber  1630  zwischen  Hann« 
Herrn  an  TOD  Hanstein  und  Ursula  Spiegel  tob  Peckels- 
heim,  ehelichen  Tochter  des 'Georg  Spiegel  von  Peckek- 
heim.    Cop.  vid.     -^ 

2235.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Minden  tiber 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  toh 
Hanxleden^  Ton  Wendt^  von  Mflnchhansen^  von  Hacke, 
von  Kettler,  von  Baesfeld,  von  Schmising,  von  NageL 
Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1717.     ^ 

2236.  Notariatsattest,  dass  AnnaHelena  von  Hanxleden  Wittwe 
nach  dem  J.  Conrad  TOn  Eettler,  Dorothea  Maria  von 
Hanxleden  verm.  von  Spiegel  zum  Desenberg  Schwestern, 
deren  Tochter:  Anna  Agnes  Hedwig  von  Spiegel  verw. 
von  Gangrebe  zn  Baldeborn  gewesen.  Anton  Georg  von 
Hanxleden  und  Margaretha  EUsabeth  von  HfinchhanjseB 
waren  die  Eltern  der  Anna  Helena  und  Dorothea  Maria 
von  Hanxleden.  Anton  Georg  von  Hanxleden  war  ein  Sohn 
des  Adolf  von  Hanxleden  und  der  Dorothea  Gertrud  von 
Wendt.  Margaretha  EUsabeth  von  Milnchhausen  war  eine 
Tochter  des  Heinrich  von  Münchhausen  und  der  Anna 
Maria  von  Hacke.     Cop.  vid.   de  dato  19.  JuH  1725.     ^ 

2237.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  JuU  1639  zwischen  Anton 
Georg  von  Hanxleden^  ehelichen  Sohn  des  Adolf  von 
Hanxleden  und  der  Dorothea  Gertrud  geb.  von  Wendt 
und  Margaretha  EUsabeth  geb.  von  Hfinchhaasen,  verw. 
von  Grest^  Tochter  des  Heinrich  von  Münchhausen  und 
der  Anna  Maria  geb.  Hacke.  Cop.  vid.    ^  ^ 

2238.  Anton  Georg  von  Hanxleden  f  den  5.  Jänner  1659  war 
verm.  mit  Margaretha  EUsabeth  von  Hflnclüianseiu  Tochter 
Dorothea  Maria  von  Hanxleden.  Kirchenbuchauszug  in  cop. 

2239.  Vergleich  zwischen  Dietrich  Adam  von  Hanxleden  n 
Ostwich  und  dessen  Schwestern  Luberta  EUsabeth  verm. 
von  der  Decken  zn  Middelhansen  und  OdiUa  Charlotte 
verm.  von  Gangrebe  beide  geb.  von  Hanxleden  zu  OstwicL 
Cop.  vid.  de  dato  15.  JuU  1682.    ^ 

2240.  Extract  in  Sachen  von  Hanxleden  contra  von  Twiste  modo 
von  Gaugrebe,   woraus  zu  sehen,   dass  Dietrich  Adam 
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Hanxleden  zu  Ostwich  und  Luberta  Elisabeth  geb.  von 
Hanxleden  verm.  Ton  der  Decken  zn  Middelhansen  und 

Odilia  Charlotte  von  Hanxleden  verm.  von  Gaugrebe  Ge- 
schwister waren.  Friedrich  Wilhelm  von  Gaugrebe  war 
verm.  mit  Odilia  Charlotte  geb.  von  Hanxleden.  Johann 
Jobst  von  Hanxleden  war  verm.  mit  Anna  Elisabeth  TOB 
Yolmeringhansen.  Conrad  von  Twiste  war  verm.  mit 
Mechtildis  geb.  Volmeringhausen.  Anna  EUsabeth  und  Mech 
tildis  von  Volmeringhausen  waren  Schwestern.  Cop.  vid 
de  dato  15.  Juli  1682.     *^ 

2241.  Wappenbrief  des  Königs  Georg  von  Böhmen  für  die  BeicliS 
grafen  von  Hardegg  über  die  Grafschaft  Glatz.  Cop.  vid 
de  dato  24.  Juni  1459.     ^ 

2242.  Testament   der  Anna  Maria   Gräfin  zn  Hardegg   geh 
Gräfin  von  Thnm.     Kinder:    Georg  Friedrich,  Elisabeth 
Anna,  Magdalena  und  Margaretha.    Georg  Friedrich   Graf 
zu  Hardegg   war  verm.   mit   Sidonia.     Cop.  vid.   de  dato 
12.  Mai  1595.   ^ 

2243.  Vergleich  zwischen  Esther  Freiin  zu  Eainach  geb.  Gräfin 
zu  Hardegg^  Tochter  des  Julius  d.  ä.  Grafen  zu  Hardegg 
und  dessen  Gemalin  Gertrud  geb.  Gräfin  zn  Eberstein 
und  ihren  Brüdern  Bernhard,  Sigmund,  Heinrich,  Ulrich, 
JuUus  und  Ferdinand  Grafefl  zu  Hardegg.  Christof  Frei- 
herr zu  Kainach  war  der  Gemal  der  Esther  geb.  Gräfin 
zu  Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  den  letzten  Octob.  1565.   ^ 

2244.  Quittung  der  Esther  Benss  von  Planen  und  der  Maximi- 
liana  Gräfin  zn  Hardegg  de  dato  3.  September  1663. 
Stiefmutter:  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Hardegg  geb.  Teufel 
Freiin  von  Gnndersdorf.  Bruder:  Johann  Friedrich  Graf 
zu  Hardegg.  Cop.  vid.     ^ 

2245.  Testament  der  Esther  Elisabeth  Gräfin  zn  Hardegg 
geb.  Freiin  zn  Herberstein.  Tochter:  Johanna  Susanna. 
Gemal:  Hanns  Wilhelm  Graf  zu  Hardegg,  Glatz  und  im 
Machland.  Cop.  vid.  de  dato  am  Sonntag  Invocavit  1612.  ^ 

2246.  Vergleichsextract  zwischen  Georg  Friedrich  Grafen  zn 
Hardegg,  Glatz  und  im  Maehland  anf  Wolf]passing  und 
Schmida  und  seiner  Mutter  Anna  Maria  Gräfin  von  Hardegg 
geb.  Gräfin  von  Thnm  zum  Erenz.  Cop.  vid.  de  dato 
11.  Jtoner  1.588.    ^ 
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2247.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Novemb.  1592  zwischen  Gcor| 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg,  Olatz  nnd  MachlaBi 
und  Sidonia,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Ruprecht  Frei- 
herm  zu  Herberstein  und  der  Magdalena  geb.  Ton  Las- 
berg  zum  Bottenpfihl.  Cop.  vid.    ^ 

2248.  Vergleichsextract  zwischen  Georg  Friedrich  Grafen  zn 
Hardegg  und  seinen  Geschwistern  Anna  Gräfin  Ton  Thun 
zum  Kreuz  ^  Margaretha  Freiin  TOn  Kainach^  ElisabetL 
TOn  Neydegg  und  Magdalena,  alle  vier  geb.  Gräfinnen  von 
Hardegg,  Töchter  des  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg  und 
der  Anna  Maria  geb.  Gräfin  von  Thum.  Cop.  vid.  de  dato 
Wien  den  24.  October  1597.     ^ 

2249.  Kaiser  Ferdinand  dankt  dem  Georg  Friedrich  Grafen 
zu  Hardegg  für  das  überschickte  Windspiel  und  den 
Klepper.  Cop.  vid.  de  dato  3.  November  1613.     ^ 

2250.  Hanns  und  Julius  Brüder  des  Ulrich  Grafen  zn  Hardegf 
haben  den  Reichsabschied  zu  Speyer  vom  J.  1529  unter- 
schrieben. Zedena,  eine  Prinzessin  auf  Schlesien-Mftnster- 
berg  war  die  1.  Gemalin  des  Ulrich  Grafen  zu  Hardegg. 
Zedena  war  die  Tochter  des  Heinrich  Herzogs  zu  Schlesien- 
Münsterberg  und  der  Ursula,  Tochter  des  Albert  Achilles 
Markgrafen  von  Brai)denburg.  Zedena's  Schwester  war 
eine  Fürstin  TOn  Anhalt ,  ihres  Vaters  Schwester  eine 
Konigin  in  Ungarn  und  ihr  Grossvater  König  Georg  in 
Böhmen.  Cop.  vid.    ^ 

2251.  Kaiser  Karl  V.  fordert  den  Hanns  Grafen  zu  Hardegf 
zur  Zahlung  von  337  V2  Gulden  und  720  f.  r.  für  die  Wer- 
bung gegen  die  Türken  und  81  Gulden  in  Gold  zur  Un- 
terhaltung des  Kammergerichtes  auf.  Cop.  de  dato  den 
22.  April  1529.    ^ 

2252.  Heinrich  Graf  zu  Hardegg ,  Glatz  nnd  MacUand.  Ge- 
malin: EUsabeth,  Tochter  des  Johann  Herrn  von  Bosen- 
berg  und  der  Anna  Herzogin  von  GlOggau.  Julius  Graf 
zu  Hardegg,  Glatz  und  im  Machland  verm.  1530  mit  Ger- 
trud, Tochter  des  Bernhard  Grafen  von  Eberstein.  Ulrich 
und  Julius  Grafen  zu  Hardegg  waren  Brüder,  1529.  Sigis- 
mund  Graf  zu  Hardegg,  Sohn  des  Julius  Grafen  zu  Har- 
degg und  der  Gertrud  von  Eb^rstein,  geb.  1539.  Heinrick 
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Julius ;  Ferdinand^  Sigismund  Grafen  zu  Hardegg  waren 
Brüder.  Heinrich  Graf  zu  Hardegg  verm.  mit  Anna  Maria, 
Tochter  des  Heinrich  Grafen  TOn  Thum.  Extract  aus 
einem  authentisirten  Stammbuch  ex  archivio  Hardecciano. 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  10.  Jänner  1731.  ^ 
Der  Erzbischof  zu  Mainz  fordert  den  Heinrich  Grafen 
zn  Hardegg  zur  Zahlung  von  60  Gnlden  zur  Unterhaltung 
des  Kammergerichtes  auf.  Cop.  vid.  de  dato  Samstag  nach 
assumpt.  Mar.  1507.    ^ 

Christof  von  Flaschperg  bekennt  für  sich  und  seine  Erben 
an  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg ^  Bruder  des  Sigmund 
Grafen  zu  Hardegg,  keine  Forderung  zu  haben.  Cop.  vid. 
de  dato  am  Samstag  Sim.  et  Jud.  Ap.  1508.  ^ 
Kaiser  Karl  V.  bestättigt  den  Brief  von  Kaiser  Maximihan, 
worin  er  dem  Heinrich  Grafen  m  Hardegg  erlaubt,  in 
der  Grafschaft  silberne  Münzen  unter  seinem  Wappen 
schlagen  zu  lassen,  seinen  Söhnen  Hanns,  Ulrich  und  Julius 
Grafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juni  1523.  — 
Vergleich  zwischen  Johann,  Ulrich  und  Julius  Grafen  ZU 
Hardegg^  Söhnen  des  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg.  Cop. 
vid.  de  dato  Mittwoch  nach  dem  Palmsonntag  1517.  ^fü 
Vergleich  zwischen  den  Brtldem  Johann,  Ulrich  und  Ju- 
lius Grafen  von  Hardegg,  Söhnen  des  Heinrich  von  Har- 
degg. Cop.  vid.  de  dato  Montag  nach  dem  Sonntag  Qua- 
simodogeniti  1517.    ^^ 

Vergleich  zwischen  Johann,  Ulrich  und  Julius  Brüdern 
und  Grafen  zu  Hardegg,  Söhnen  des  Heinrich  Grafen  zu 
Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  am  Pfingsttag  vor  S.  Georgen- 
tag  1517.    ^ 

Stammbaum  des  Johann  Franz  Josef  Miirtin  Grafen 
m  Hardegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu 
Hardegg,  Fr.  von  Herberstein,  Gr.  zu  Hardegg,  Fr. 
von  Herberstein,  von  Brandis,  Fr.  TOn  Khnenburg,  H. 
Ton  Stubenberg,  Fr.  Seheidt,  H.  von  Hohenfeld,  von 
Yolckra,  H.  TOn  Gera,  Ton  Friedeshelm,  Pietipesky  von 
Chiseh  und  Egerberg,  Andritzky  von  Andritz,  Goldacker, 
Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven.     Orig.  auf  Perg.    — 
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2260.  Johannn  Franz  Josef  Martin^  get.  den  11.  NoTemb-:: 
1708,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Julius  Grafen  TOn  Hir 
degg,  Olatz  and  im  Machland  und  der  Maria  Barbar:^ 
Gräfin  TOn  Hohenfeld.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2261.  Stammtafel  des  Johann  Friedrich  Grafen  zn  Härder, 
Glatz  nnd  im  Maehland.  Eltern:  Julius  Graf  zu  Harde^j 
und  Johanna  Susanna  Gräfin  zu  Hardegg.  Heinrich  Gra: 
zu  Hardegg  war  verm.  mit  Elisabeth,  einer  Tochter  d»- 
Johann  Herrn  Ton  Rosenberg  und  der  Anna  Herzogin 
TOn  Gloggau«  Julius  Graf  zu  Hardegg  war  vermalt  mit 
Gertrud  Gräfin  TOn  Eberstein.  Ulrich  Graf  zu  Hardej^: 
war  verm.  mit  Zedena  Herzogin  in  Sehlesien»  Sigmund 
Graf  zu  Hardegg  war  verm.  mit  Magdalena  Gräfin  Ton 
Wied.  Hanns  Wilhelm  Graf  zu  Hardegg  war  verm.  mit 
Esther  EUsabeth  Freiin  von  Herberstein.  Heinrich  Graf 
zu  Hardegg  war  verm.  mit  Anna  Maria  Gräfin  TOn  Thnni. 
Georg  Friedrich  Graf  zu  Hardegg  war  verm.  mit  Sidonia 
Freiin  von  Herberstein.  Cop.  vid.   ^ 

2262.  Heirathsbrief  vom  16.  December  1674  zwischen  Johann 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg,  Glatz  nnd  im  Maehland 
und  Anna  Crescentia  Gräfin  YOn  Brandis,  ehelichen  Toch- 
ter des  Hanns  Jakob  Grafen  von  Brandis  und  der  Fran- 
ciska  Renata  geb.  Herrin  Ton  Stnbenberg.  Cop.  vid.    *** 

2263.  Testament  des  Johann  Friedrich  Grafen  zn  Hardegg 
vom  7.  October  1703.  Söhne:  Johann  JuUus  und  Johann 
Conrad.  Cop.  vid.     ^ 

2264.  Johann  Julius  Adam,  get.  den  7.  Februar  1676,  ehe- 
licher Sohn  des  Johann  Friedrich  Grafen  von  Hardegg 
und  der  Anna  Crescentia  geb.  Gräfin  von  Brandis*  Tauf* 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

2265.  Heirathsbrief  vom  13.  Februar  1698  zwischen  Johann 
Julius  Adam  Grafen  zn  Hardegg,  Glatz  nnd  im  Mach- 
land und  Maria  Barbara  Gräfin  von  Hohenfeld,  ehelichen 
Tochter  des  Otto  Heinrich  Grafen  von  Hohenfeld  und  der 
Eva  Anna  Ludmilla  geb.  Pietipesky  Ton  Chisch  nnd  Eger^ 
berg.  Cop.  vid.    ^r 

2266.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  September  1596  zwischen 
Johann  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg,  ehelichen  Sohn 
des   Sigmund   Grafen  zu  Hardegg  und  Esther  Elisabeth 
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Freiin  TOn  Herberstetn^  ehelichen  Tochter  des  Leopold 

Freiherrn  zu  Herberstein.  Cop.  vid.    —  ~ 
S267.    Aufforderung  des  Kaisers  Mathias   an  Hanns  Wilhelm 

Grafen  zu  Hardegg  zum  Reichstage  zu  Regensburg.  Cop. 

vid.  de  dato  3.  Mai  1613.    ^ 
}268.    Testament  der  Johanna  Susanna  Gräfin  zu  Hardegg 

geb.  Gräfin  zu  Hardegg.   Gemal:  Jiüius  Graf  zu  Hardegg. 

Cop.  vid.  de  dato  10.  December  1635.     ^ 
^269.    Heirathsbriefauszug  vom  26.  Mai   1530  zwischen  Julius 

Grafen  zu  Hardegg^  zu  Glatz  und  im  Machland  und 

Gertrud  geb.  Gräfin  von  Eberstein.  Cop.  vid.     ^ 

2270.  König  Ferdinand  verleiht  dem  Julius  Grafen  zu  Hardegg, 
zu  Glatz  und  im  MacUand  den  Bann  über  das  Blut  zu 
richten  zu  Lehen.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  März  ao. 
im  38.    Cop.  vid.    ^ 

2271.  Julius  ni.  Graf  zu  Hardegg ,  Glatz  und  im  Machland 
ist  geb.  den  21.  März  1594.  Extract  aus  dem  gräfl.  Fa- 
milienbuch. Cop.  vid.     —^ 

2272.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  September  1621  zwischen  Ju- 
lius Grafen  zu  Hardegg ,  zu  Glatz  und  im  Machland 
und  Johanna  Susanna  Gräfin  zu  Hardegg,  ehelichen  Toch- 
ter des  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.  ^ 

2273.  Vertragsattest  zwischen  den  Brüdern  Julius  imd  Philipp 
Grafen  zu  Hardegg  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Georg 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg,  zu  Glatz  und  im  Machland. 
Cop.  vid.  de  dato  31.  März  1629.     ^ 

2274.  Testamentsextract  des  Julius  Grafen  zu  Hardegg  vom 
28.  Jänner  1680.  Sohn:  Johann  Friedrich  Graf  zu  Hardegg. 
Cop.  vid.    ^ 

2275.  Testament  des  Julius  Grafen  zu  Hardegg^  Sohnes  des 
Georg  Friedrich  Grafen  von  Hardegg,  vom  23.  Juli  1683. 
1.  Gemalin:  Johanna  Susanna  geb.  Gräfin  von  Hardegg, 
Tochter  des  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg  und  der 
Esther  geb.  Freiin  von  Herberstein.  Sohn:  Johann  Fried- 
rich. PhiUpp  Graf  zu  Hardegg  war  ein  Bruder  des  Julius 
Grrafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.     ^ 

2276.  Quittung  des  Theodor  Grafen  von  Sinzendorf  vom  Juli 
1685.  Schwager:  Heinrich  Graf  Beuss.  Schwiegervater: 
Julius  Graf  zu  Hardegg.  Cop.  vid.    ^ 
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2277.  Testament  der  Magdalena  Oräfln  za  Hardegg  gehomer 
Oräfln  zn  Wied.  Kinder:  'Magdalena,  Hanns  Wilheki 
verm.  mit  Esther  Elisabeth.  Cop.  vid.  de  dato  7.  October 
1606.    ^ 

2278.  Testament  der  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Hardegg  geb. 
Teafel  Freiin  Ton  Gnndersdorf  vom  7.  Jimi  1662.  Gemal: 
Julius  Graf  zu  Hardegg,  Glatz  und  im  Machland.  Stief- 
sohn: Johann  Friedrich  Graf  zu  Hardegg.  Stieftöchter: 
Maximiliana,  Esther  verm.  Beass^  Magdalena  verm.  mit 
Ehrenreich  Ferdinand  von  Neydegg.  Schwestern:  Judit':: 
von  Knffstein^  Polixena,  Potentia  geb.  Teufel  Freünnes 
von  Gnndersdorf.     Cop.  vid.    -^ 

2279.  Kaiser  Karl  ersucht  den  N.  Grafen  zn  Hardegg  auf  dem 
Reichstage  in  Ulm  zu  erscheinen.  Cop.  vid.  de  dato  dec 
24.  Mai  1553.   ^ 

2280.  Kaiser  Ferdinand  fordert  den  N.  Grafen  zu  Hardegg  zur 
Bezahlung  der  Kosten  für  die  Botschaft  nach  Frankreich 
auf.  Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1561.    ^ 

2281.  Verschreibung  der  Sigmund  und  Julius  Gebrüder  Grafen 
zn  Hardegg  und  des  Vormundes  der  Kinder  des  Bruders 
Heinrich  Grafen  zu  Hardegg  an  Anna  Maria  nachgelasse- 
nen Wittwe  des  Grafen  Heinrich  zu  Hardegg  geb.  Gräfin 
von  Thurn^  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Thum.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Jänner  1579.    ^ 

2282.  Vertrag  zwischen  Sigmund  und  Julius  Gebrüder  Grafen 
zn  Hardegg  und  den  Kindern  ihres  Bruders  Heinrich 
Grafen  zu  Hardegg  mit  Namen:  Georg  Friedrich,  Elisa- 
beth, Anna  Maria,  Magdalena  und  Margaretha  und  ihrer 
Mutter  Anna  Maria  Gräfin  von  Hardegg  geb.  Grifln  von 
Thnm  and  zum  Kreaz.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Jänner 
1588.    ^ 

2283.  Schuldbrief  des  Sigmund  Grafen  za  Hardegg  an  Esther 
Elisabeth  Gräfin  zu  Hardegg  geb.  Freitn  von  Herberstein, 
Gemalin  seines  Sohnes  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg. 
Cop.  vid.  de  dato  29.  September  1589.    ^ 

2284.  Testament  des  Sigmund  Grafen  zn  Hardegg  vom  2.  Jän- 
ner 1595.  Gemalin:  Magdalena  Gräfin  zu  Hardegg  geb. 
Gräfin  von  Wied.  Kinder:  Hanns  Wilhehn,  Magdalena. 
Elisabeth.  Cop.  vid.    ^,  l?-  ^ 
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2285.  Diplom  des  Römischen  Königs  Maximilian  fiir  Ulrich 
Grafen  zn  Hardegg,  zu  Glatz  nnd  Im  Machland  über 
die  Erhebung  zu  Grafen  zu  Glatz.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  November  1503.    ^ 

2286.  Verschiedene  Wappen  der  vornehmen  Geschlechter:  von 
Hardenberg,  von  Gandersheim,  von  Woldenberg  und  von 
Branberg«  Genommen  aus  Kuchenbecker^  aus  Hanenberg's 
Historia  Gandersheimensis,  aus  dem  codice  diplomatico  des 
von  Gndenus  und  aus  des  Duellii  historia  ordinis  equitum 
teutonicorum.  Cop.    — 

2287.  Anton  Gottlieb  Christof,  geb.  den  3.  Juli  1697,  Sohn 
des  Georg  Anton  von  Hardenberg  und  seiner  Gemalin 
Dorothea  geb.  Tochter  zn  £ltz.    Taufschein  in  orig.     ^ 

2288.  Stammbaum  des  August  Georg  Ulrich  von  Harden- 
berg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg, 
von  Marenholz,  von  Seestedt,  von  Ahlefeld  von  Qnaren- 
beek,  von  Domberg ,  von  Berlepsch,  yon  Wangen- 
heim, von  Böltzig,  von  Bfllow,  von  Haren  ans  dem 
Hanse  Hopen,  von  Wiedemann,  von  Hinckwitz,  von 
Alvensleben,  von  Bodenhansen,  von  Bartensieben,  von 
Teltheim.  Cop.  auf  Perg.    •^ 

2289.  August  Georg  Ulrich,  geb.  den  30.  November  1761, 
Sohn  des  Christian  Ludwig  TOn  Hardenberg  und  seiner 
Gemalin  Anna  Sophia  Ehrengartha  geb.  von  Bfilow.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

2290.  Attest,  dass  Christian  Ludwig,  Hanns  Christof  imd  Hil- 
debrand Christof  von  Hardenberg  Söhne  des  Hildebrand 
Christof  von  Hardenberg  und  dessen  Gemalin  Magdalena 
Christina  von  Seestedt  seien.  Cop.  vid.    ^  ^  ^  ^ 

2291.  Christian  Ludwig,  geb.  den  .3.  November  1700,  Sohn 
des  Christian  Ludwig  VOn  Hardenberg  und  seiner  Gemalin 
Catharina  Sybilla  von  Domberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2292.  Attest  des  Christian  Ludwig  und  Fritz  Dietrich  von  Har- 
denberg, dass  die  Grossmutter  vät.  s.  des  Johann  Georg 
Moriz  Grafen  von  Oynhansen  Elisabeth  Anna  eine 
Schwester  des  Hildebrand  Christian  von  Hardenberg  an 
Rabe  Arendt  von  Oynhausen  vermalt  gewesen  und  zu 
Eltern  Hanns  Christof  von  Hardenberg  und  Magdalena 
Agnes  TOn  Harenholz  gehabt  habe.    Hanns  Christof  von 
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Hardenberg  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  voc 
Hardenberg  und  der  Catharina  TOn  Bodenluuiseil.  Mag^ 
dalena  Agnes  von  Marenholz  war  eine  Tochter  des  Aseaii 
von  Marenholz  und  der  Anna  TOn  Steinberg«  Cop.  vid. 
de  dato  22.  Juli  1730.    '^ 

2293.  Stanunbaum  des  Georg  Ludwig  TOn  Hardenberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  voa-Hardenberg^  TOn  Haren- 
holzy  Ton  Seestedt,  yon  Ahlefeld  von  Qoarenbeck,  H.  n 
Eltz^  Yon  Bautenberg,  von  PfliU,  von  Serssenbroek,  Ton 
Steinberg  9  von  der  Wense,  Spiegel  ron  Peekelsheim, 
Ton  Mfinchhansen  ans  dem  Hanse  Seliwobber^  ron  Grap- 
pendorf,  Kleneke  Toni  Hanse  Hftmelselienbn]^^  ron 
Haren  ^  von  Münchhausen  aus  dem  Hause  Schwöbber. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

2294.  Stammbaum  des  Georg  Wilhelm  TOn  Hardenberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOn  Boden- 
hansen,  Ton  Marenholz ,  yon  Steinberg^  ron  Seestedt, 
TOn  Alilefeld  yon  Oretingen^  von  Ahlefeld  von  Quaren- 
beck,  yon  Bantzan^  yon  Domberg  ^  yon  Calenberg^  tob 
Berlepscliy  yon  der  Tann,  yon  Wangenheim,  yon  Seebach, 
yon  Böltzig,  yon  Seheidingen  zu  Kleitsch.  Orig.  anf  Perg.  ^ 

2295.  Georg  Wilhelm  yon  Hardenberg,  geb.  den  22.  Juli 
1705;  Sohn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg  und  der 
Catharina  Sibilla  yon  Domberg«  Christian  Ludwig  war  ein 
Bruder  des  Hildebrand  Christof  von  Hardenberg.  G^oig 
Wilhelm  von  Hardenberg  war  ein  Bruder  des  Hanns  Chri- 
stof von  Hardenberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2296.  Stammbaum  des  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  yon  Har- 
denberg anf  Wiederstedt  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechten 
von  Hardenberg;  yon  Marenholz,  yon  Seestedt,  yon  Ahle- 
feld yon  Qnarenbeek,  H.  zu  Eltz,  yon  Bantenberg,  yon 
Pflilil  anf  Helfta  nnd  Polleben,  von  Serssenbrock,  von 
Ueynitz,  yon  Amst&dt,  yon  Holtzendorf  anf  Droska,  yon 
der  Sahla  ans  Schönfeld,  yon  Lnckowin,  von  Miltitz, 
von  Kayn,  yon  Osterhansen.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

2297.  Stammbaum  des  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  yon  Har- 
denberg in  der  väterlichen  Abstammung.  Adelsgeschlech> 
ter:  von  Hardenberg,  yon  Marenholz,  yon  Seestedt,  von 
Ahlefeld  von  Qnarenbeck.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 
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2298.  Gottlob  Friedrich  Wilhelm,  get  den  5.  Juni  1728, 
Sohn  des  Anton  Gottlieb  Christof  YOn  Hardenberg  und 
dessen  Gemalin  Catharina  Sidonia  geb.  von  Ueynitz.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

2299.  Stammbaum  des  Hanns  Christof  TOn  Hardenberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOD  Bo- 
denhansen^  von  Marenholz,  Ton  Steinberg,  yon  Seestedt, 
TOn  Ablefeld  TOn  Gretingen,  von  Ahlefeld  von  Qua- 
renbeck,  Ton  Bantzan,  Ton  Domberg,  von  Calenberg, 
Ton  Berlepsch,  tob  der  Tann,  Ton  Wangenheim,  yon 
Seebach,  yon  Boltzig,  yon  Scheidingen.    Orig  auf  Perg. 
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2300.  Hanns  Christof  yon  Hardenberg,  geb.  den  29.  April 
1703,  Sohn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg  und  der 
Catharina  Sibilla  yon  Dornberg.  Christian  Ludwig  von 
Hardenberg  war  ein  Bruder  des  Hildebrand  Christof  von 
Hardenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^  ^-  ^ 

2301.  Stammbaum  des  Hildebrand  Christof  yon  Hardenberg 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  von 
Mandelsloh,  yon  Bodenhansen,  von  Klencke,  von  Maren- 
holz, von  Freitag,  von  Steinberg,  yon  Falkenberg,  von 
Seestedt,  von  Buchwald  yon  Mfiggelsfeld,  von  Ahlefeld 
auf  Greüngen,  yon  Bantzan,  von  Breitenberg,  von  Ahle- 
feld auf  Htlbbe,  von  Rantzau  von  der  Lindau,  von  Rantzau 
von  Potcamp,  von  Seestedt  von  Eölevede.  Cop.  auf  Per- 
gament    — 

2302.  Vergleich  nach  Absterben  des  Hildebrand  Ch.  yon 
Hardenberg  zwischen  seinen  Söhnen  Christian  Ludwig, 
Georg  Anton,  Hildebrand  Christof  und  Friedrich  Dietrich. 
Cop.  vid.  de  dato  29.  April  1695.    ^ 

2303.  Stammtafel  des  Philipp  Adam  von  Hardenberg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  von  Boden- 
hansen,  von  Marenholz,  von  Steinberg,  von  Seestedt, 
yon  Ahlefeld  von  Gretingen,  von  Ahlefeld  auf  Quarenbeck, 
yon  Rantzau  von  Potcamp,  U.  zn  Eltz,  von  Dalberg 
gen.  Kämmerer  von  Worms,  von  Bautenberg,  von  Yelt- 
heim,  von  Pfühl,  von  Bnrgsdorf,  yon  Serssenbrock, 
von  Canstein.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

22* 
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2304.  Stammbaum  des  Bertram  Walram  TOn  Harf  zu  Drei- 
bom  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Harf,  zu  Elti^ 
Ton  Binsfeld,  zu  Gärtzen  gen.  Sintzig,  Mettemich  H.  n 
YettelhoTen^  Hirt  ron  Schoneek,  Print  Ton  Horehheim, 
Ton  der  Horst  zu  Heimerzheim^  von  der  Horst  zum  Hanse 
von  Bell,  8cliall  Ton  Bell,  von  Tarendorf,  ron  Meschede, 
von  der  Horst  zum  Hellenbruch,  TOn  Eller,  von  Bfispe, 
YOn  Elfern.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

2305.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  August  1628  zwischen  6od- 
dart  YOn  Harf,  ehelichen  Sohn  des  Goddart  Ton  Harf 
und  der  Agnes  TOn  Benschenberg  und  Irmgard  TOn  Ef- 
fem,  ehelichen  Tochter  des  Adam  von  Effem  and  der 
OdiUa  geb.  von  Harf  zu  Friesheim.     Cop.  vid.   ^ 

2306.  Testamentsextract  des  Johann  Freiherm  von  Bünf  zi 
Dreibom.  Gemalin:  Maria  Catharina  Frelin  von  Metter- 
nleh.  Söhne:  Damian  Valentin,  Johann  Franz,  Werner 
Friedrich  und  Philipp  Wilhelm  Ignaz.  Cop.  vid.     ^ 

2307.  Stammtafel  des  Johann  Wilhelm  Anton  TOn  Harf  zu 
Dreibom  in  der  mütterl.  Abstammung.  Adelsgeschlechter: 
von  der  Horst  znm  Hanss  und  Bell,  Sehall  von  Bell^  von 
Tarendorf,  von  Mesehede,  von  der  Horst  zum  Hellenbruch 
und  Mudlinghoven,  TOn  EUer  zu  Laubach,  von  Bfispe  zu 
Brnninghausen,  von  Effem  gen.  Hall  zu  Distemieh. 
Franz  Wilhelm  und  Friedrich  Ferdinand  TOn  Horde  waren 
Brüder.  Des  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  Gemalin  war 
eine  Schwester  der  Mutter  des  Johann  Wilhelm  Anton  von 
Harf.  Cop.  vid.  auf  Pap.   ^ 

2308.  Vermögensdisposition  zwischen  Philipp  Wilhelm  Frei- 
herm von  Harf,  seiner  Gemalin  Anna  Maria  Catharina 
geb.  Freiin  ron  der  Horst  und  ihren  Söhnen  Werner 
Friedrich  Anton,  Johann  Wilhelm,  Bertram  und  Ferdinand. 
Cop.  vid.  de  dato  27.  Mai  1696.   ^ 

2309.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  März  1705  zwischen  Werner 
Friedrich  Anton  Freiherm  TOn  Harf,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp  Wilhelm  Freiherm  von  Harf  und  der  Anna 
Maria  Catharina  geb.  Freiin  TOn  der  Horst  und  Eva 
Franciska  Freiin  von  Hoheneek,  ehelichen  Tochter  de$ 
Johann  Felix  Freiherm  von  Hoheneek  und  der  Odiiia 
Maria  geb.  Freiin  von  Frentz.  ^ 
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2310.  Leichenpredigtextract  der  Ilsa  Metta  geb.  TOn  Sehagen^ 
Gemalin  des  Johann  TOn  Harling^  f  den  22  Juni  1639. 
Cop.  vid.    üf 

2311.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Harraeh.     Orig.   de   dato  den  22.  Juni 

1728.  -  '- 

2312.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  Thun 
von  Hohenstein  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Harrach  zn  Bohrau.  Alois  Ernst  Johann  Nep. 
Graf  von  Harrach  zu  Rohrau  war  D.  O.  Ritter  1751,  des- 
sen Neffe  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de  Paula  Johann 
Nep.  Josef  Felix  Barnabas  Graf  von  Harrach  zu  Rohrau 
war  D.  O.  Ritter.  Orig.  de  dato  20.  März  1858.    ^ 

2313.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Harraeli.  Orig.  de  dato  den  11.  Juni 

1729.  ^ 

2314.  Stammbaum  des  Alois  Ernest  Johann  Nep.  Grafen  TOn 
Harrach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Har- 
rach, Est.  von  Eggenberg,  Gr.  von  Oettingen,  Gr.  von 
Fogger,  Fr.  von  Herberstein,  H.  von  Dietrichstein,  Fr. 
von  Prosing,  ünterholtzer  yon  Kranichberg,  de  Lon- 
qneval  Gr.  yon  Bnqnoy,  Gr.  von  Croy  nnd  Baar,  Gr. 
Ton  Cavriani,  Gr.  von  Meggan,  Gr.  P^l^,  Gr.  von  Har- 
rach, Fr.  von  Weichs,  Fr.  \on  Morian.  Orig.  auf  Per- 
gament.   «•?^ 

2315.  Alois  Ernest  Johann  Nep.,  get.  den  21.  Juli  1728, 
ehelicher  Sohn  des  Karl  Anton  Grafen  von  Harrach  und 
der  Catharina  geb.  Gräfin  von  Bnquoy.    Taufschein  in 

2316.  Stammbaum  des  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de 
Paula  Johann  Nep.  Josef  Felix  Barnabas  Grafen 
von  Harrach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Har- 
rach, Gr.  Ton  Oettingen  nnd  Wallerstein,  Gr.  von  Her- 
berstein, Fr.  Ton  Proesing,  von  Lonqneyal  Gr.  von 
Bnqnoy  nnd  Fr.  zn  Yeanx,  Gr.  von  Cavriani,  Gr.  Palfty 
von  Erdod,  Fr.  yon  Weichs,  von  Falkenkayn  anf 
Konradswaldan  nnd  Nenkirch,   yon  Nimptsch  anf  Alt« 
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Sehonan,  Klein  Wandrisch,  Sehwarzbach  nnd  Soedrlch^ 
Holzapfel  ron  Herxhelm^  ron  Sehonan^  Gr.  Yon  Abens- 
perg  und  Trann^  6r.  nnd  H.  ron  Zinzendorf  nnd  Fot- 
tendorf^  Gr.  Palffy  von  Erdöd,  Fr.  von  Weiche.  Orig. 
auf  P  erg.    ^ 

2317.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  das  Wappen  des  Alois 
Leonard  Anton  Franz  de  P.  Johann  Nep.  Josef 
Felix  Barnabas  Grafen  Ton  Harraeh  und  Franz  Grafen 
TOn  Herberstein.  Orig.  de  dato  18.  September  1804.    *^ 

2318.  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de  Paula  Johann 
Nep.  Josef  Felix  Barnabas,  get.  den  11.  Juni  1767, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Grafen  Ton  Harraeh  zn  Rohran 
und  der  Antonia  Josefa  gebom.  Gräfin  TOn  Falkenhayn. 
Taufschein  in  orig.   ^  ^ 

2319.  Alois  Raimund  Thomas,  get.  den  8.  März  1669,  ehe- 
licher Sohn  des  Ferdinand  Bonaventura  Grafen  TOn  Har- 
raeh und  der  Johanna  Theresia  geb.  Gräfin  Yon  Lamberg. 
Taufschein  in  orig.     ^  1^ 

2320.  Carl' Anton  Dominik  Eusebius,  get.  den  5.  August 
1692,  ehelicher  Sohn  des  Emest  Anton  Wenzel  Grafen 
TOn  Harraeh  und  der  Maria  Constantia  geb.  Gräfin  tob 
Herberstein.  Taufschein  in  orig.     ^  ^  '-^ 

2321.  Dispens  fttr  Carl  Anton  Grafen  TOn  Harraeh  und  Ca- 
tharina  Gräfin  TOn  Bnqnoy  von  dem  Ehehindemisae  der 
Verwandtschaft.     Cop.  vid.  de  dato  den  20.  April    1719. 
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2322.  Heirathsbriefanszug  vom  23.  April  1719  zwischen  Carl 
Anton  Grafen  Ton  Harraeh  zn  Bohran  und  Catharina 
Gräfin  Ton  Bnqnoy^  Tochter  des  Karl  Grafen  von  Buquov. 
Cop.  vid.     -^1^ 

2323.  Ernst  Anton  Wenzel,  get.  den  17.  Juli  1663,  ehelicher 
Sohn  des  Leonhard  Ulrich  Grafen  von  Harraeh  und  der 
Maria  Margaretha  geb.  Gräfin  TOn  Ottingen.  Taufschein 
in  orig.    ^^'^ 

2324.  Emest  Wenzel  Anton  Graf  Ton  Harrach  den  12.  Sep- 
tember 1691  verm.  mit  Maria  Constantia  Gräfin  von  Her- 
bersteln^  ehelichen  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Herber- 
stein und  der  Elisabeth  Franciska  geb.  Freiin  Ton  Prosing. 
Trauschein  in  orig.    ^  — 
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2325.  Heirathscontract  zwischen  ErnstAntonWenzel  Grafen 
TOn  Harrach  auf  Bohrau  und  Maria  Constantia  Gräfin 
TOn  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato  18.  September  1691. 
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2326.  Ernest  Guido  Franz  de  P.  Johann  Nep.  Kajetan 
Anton  de  P.,  get.  den  8.  September  1723,  ehelicher  Sohn 
des  Friedrich  Grafen  Ton  Harracb  und  der  Eleonora  geb. 
Fflrstln  TOn  Liechtenstein.   Taufschein  in  orig.    ^ 

2327.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Mai  1754  zwischen  Ernst 
Guido  Grafen  Ton  Harrach  zn  Rohran  und  Josefa  Gräfin 
TOn  Dietrichstein,  Tochter  des  Karl  Fürsten  von  Dietrich- 
stein und  seiner  Gemalin  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Kheven- 
hfiller.  Cop.  vid.    ^ 

2328-  Ferdinand  Bonaventura  Josef  G.  Leo,  geb.  11.  April 
1708,  ehelicher  Sohn  des  Alois  Raimund  Grafen  TOn  Har- 
rach und  der  Maria  Cäcilia  geb.  Gräfin  von  Tannhansen. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2329.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  October  1740  zwischen  Fer- 
dinand Bonaventura  Grafen  von  Harrach  zn  Rohran 
Sohn  des  Alois  Thom.  R.  Grafen  von  Harrach  und  Rosa 
Gräfin  von  Harrach,  ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Grafen 
von  Harrach  zu  Rohrau  und  der  Eleonora  Fürstin  TOn 
Liechtenstein.  Cop.  vid.  i^ 

2330.  Extract  des  Testamentes  des  Ferdinand  Bonaventura 
Grafen  von  Harrach  vom  12.  Juni  1706.  Gemalin:  Johanna 
Theresia  geb.  Gräfin  von  Lamberg.  Sohn:  Hanns  Josef. 
Töchter:  Maria  Josefa  Gräfin  von  Khuenbnrg  und  Rosa 
Angela  verw.  Fürstin  zn  Lonqneral.  Schnur:  Maria  Cäcilia 
von  Harrach  geb.  Gräfin  von  Tannhausen.   Cop.  vid.   ^^ 

2331.  Attest  der  Kanzlei  des  Ordens  vom  goldenen  Vliess,  dass 
Ferdinand  Bonaventura  Graf  von  Harrach  1706  t> 
Friedrich  August  Graf  von  Harrach  1749  t;  Ludwig  Rai- 
mund Thomas  Graf  von  Harrach  1742  f?  Anton  Florian 
Fflrst  von  Liechtenstein  1721  t;  Walther  Franz  Anton 
Fflrst  TOn  Dietrichstein  1758  f,  Karl  Maximilian  Philipp 
Fürst  von  Dietrichstein  1784  t  und  Sigmund  Friedrich 
Graf  von  KhevenhOller  1742  t-  Orig.  de  dato  den  7.  No- 
vember 1804.    ^ 
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2332.  Franz  Nikolaus  Karl  Anton  Ernst  Alois  Leopold 
get.  den  13.  Jänner  1720^  ehelicher  Sohn  des  Karl  Anton 
Grafen  ron  Harraeh  und  Rohran  und  der  Katharina  geb. 
Gräfin  ron  Bnqnoy.  Taufschein  in  orig.  ^  ^ 

2333.  Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1763  zwischen  Franz  Anton 
Grafen  TOn  Harrach  zu  Bohran,  ehelichen  Sohn  des  Karl 
Anton  Grafen  von  Harrach  und  der  Maria  Catharina  geh. 
Gräfin  von  Bnqnoy  und  Lonqneyal  und  Antonia  Josefa 
Gräfin  von  Fidkenhayn^  ehelichen  Tochter  des  Ernst 
August  Rudolf  Grafen  von  Falkenhayn  und  der  Maria 
Elisabeth  geb.  Gräfin  TOn  Abensperg  und  Traun.  Cop. 
vid.     ^ 

2334.  Franciska  Walburga  Theresia,  geb.  den  4.  Wein- 
monat 1726;  eheliche  Tochter  des  Karl  Anton  Grafen  Ton 
Harracb  und  der  Catharina  geborn.  Gräfin  TOn  Buquoy. 
Taufschein  in  cop.  vid.    LJ?? 

2335.  Friedrich  August,  get.  den  18.  Juni  1696,  Sohn  des 
Alois  Thomas  Raimund  Grafen  von  Harracb  und  seiner 
Gemalin  Maria  Cäcilia  gebomen  Gräfin  von  Taünhansen. 
Taufschein  in  orig.  ^  "-^ 

2336.  Stammbaum  des  Johann  Josef  Grafen  von  Harracb  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Harrach,  Gn  VOB 
Hoben2ollem^  Fr.  von  Scbrattenbach,  von  Grassweis, 
Gonzaga  Novelaria  Conies^  a  Capna^  de  Avolos  Harcbio 
pescara  et  Gnasto,  de  la  Bovere^  Fr.  von  Lamberg^  Fr. 
Fugger  9  H.  von  der  Laitter^  Fr.  von  Tbnm^  Fr.  von 
Wfirben  nnd  Freudentbai,  Fr.  von  Würben  und  Freuden- 
thal, Fr.  von  Wtlrben  und  Freudenthal,  Sedlnltzky  Fr.  von 
Coltitz.   Cop.  auf  Perg.     ^ 

2337.  Attest  des  Domkapitels  des  exemten  Reichsftlrstl.  Hoch- 
stifts Passau,  dass  Johannes  Nep.  Karl  Anton  Graf 
von  Harracb  als  ritter-  und  stiftmässig  erkannt  und  pro 
canonico  aufgeschworen  worden  sei.  Eltern:/  Karl  Anton 
Graf  von  Harrach  und  Maria  Catharina  Elisabeth  Gräfin 
von  Bnqnoy.  Ahnh.  und  Ahnf.  v.  s. : .  Emest  Anton  Wenzel 
Graf  von  Harrach  und  Maria  Constantia  Gräfin  von  He^ 
berstein.  Ahnh.  und  Ahnf.  m.  s.:  Karl  Kajetan  Graf  von 
Buquoy  und  Philippina  Elisabeth  Gräfin  Paliiy.  Urahnen 
V.  s.:    Leonard  Ulrich  Graf  von  Harrach  und  Maria  Mar- 
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garetha  Gräfin  YOn  Qettiiigen^  Franz  Graf  von  Herber- 
stein und  Elisabeth  Franciska  Freiin  TOn  Prosing.  Urahnen 
m.  s.:  Albert  Graf  von  Buquoy  und  Elisabeth  Polixena 
Gräfin  von  Cayrlani^  Nikolaus  Graf  Palffy  und  Catharina 
Elisabeth  Freiin  ron  Weichs.  Cop.  vid.  de  dato  21.  De- 
cember  1779.    '^ 

2338.  Extract  des  Testaments  der  Johanna  Theresia  Gräfin 
Ton  Harraeb  geb.  Gräfin  von  Lämberg  vom  29.  Decem- 
ber  1706.  Sphn:  Hanns  Josef  Graf  von  Harrach.  Tochter: 
Josefa  Maria  Gräfin  von  Khnenbnrg  geb.  Gräfin  von  Har- 
rach.  Eidam:  Josef  Graf  von  Khuenburg.     Cop.  vid.     ^ 

2339.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  für  Karl  von  Harraeb 
Freiberrn  zn  Robran  and  Pflrkenstein  vom  20.  Februar 
1621.  Cop.  vid.    ^ 

2340.  Karl  Franz  Sal.  Vincenz  Ferr.  Anton  Franz  Xav. 
Johann  Nep.  Johann  Bapt.  Majolus^  get.  den  11.  Mai 
1761,  ehelicher  Sohn  des  Emest  Grafen  von  Harraeb  und 
der  Josefa  geb.  Gräfin  von  Dietricbsteln.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

2341.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  fiir  Leonhard  von 
Harraeb  Freiberrn  zn  Bobrau.  Cop.  vid.  de  dato  den 
29.  Mai  1559.     ^ 

2342.  Leonhard  Ulrich,  get.  den  30.  November  1631,  eheli- 
cher Sohn  des  Leonhard  Karl  Grafen  von  Harraeb  und 
seiner  Gemalin  geb.  Fürstin  TOn  Eggenberg.  Taufschein 
in  orig.    ^ 

2343.  Heirathsbrief  vom  30.  April  1662  zwischen  Leonhard 
Ulrich  Grafen  von  Harraeb  und  Maria  Margaretha  Gräfin 
TOn  Oettingen,  ehelichen  Tochter  des  Ernst  Grafen  zu 
Oettingen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Fugger  Gräfin 
zn  Kirebberg  und  Weissenbom.  Cop.  vid.    ^  ^  !^ 

2344.  Leonhard  Ulrich  Graf  von  Harraeb  zn  Robran  nnd 
Bmck  den  1.  Mai  1662  vermalt  mit  Maria  Margaretha 
Gräfin  von  Oettingen^  ehelichen  Tochter  des  Ernst  Grafen 
von  Oettingen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  von 
Fngger.  Trauschein  in  orig.    ^  ^  l^ 

2345.  Attest  der  k.  k.  böhm.  und  österr.  Hofkanzlei-Registratur 
auf  die  Bitte  des  Prosper  Grafen  von  Sinzendorf  um  die 
Stiftsmässigkeit  seiner  Mutter  Maria  Anna  verw.  Gräfin 
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von  Sinzendorf  geborn.  Gräfin  TOn  Harrach  darthnn  za 
können^  dass  •  Franciska  Gräfin  von  Harrach  die  nämlichen 
von  ihrem  bei  dem  hohen  D.  O.  aufgeschworenen  Bruder 
Alois  Grafen  von  Harrach  gemachten  Proben  bei  Gelegen- 
heit ihrer  Aufnahme  in  das  Prager  Damenstift  sammt  ihrem 
Taufschein  beigebracht  habe.  Cop.  vid.  de  dato  30.  No- 
vember 1780.     *^ 

2346.  Maria  Anna  Walburga,  get.  den  20.  Februar  1725. 
eheliche  Tochter  des  Karl  Anton  Grafen  von  Harraeh 
und  der  Maria  Catharina  geb.  Gräfin  TOn  Bnqnoy.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    **^ 

2347.  Testament  der  Maria  Franciska  verwittw.  Gräfin  von 
Harrach  geb.  Herzogin  zu  Kmman  und  Ffirstin  zn  Eg- 
genberg. Kinder:  Leonhard  Ulrich,  Eleonora  verm.  Gräfin 
Vilityf  Theresia  und  Maria  Anna  verm.  Gräfin  von  Manns- 
feld. Cop.  vid.  de  dato  1.  September  1679.     ^ 

2348.  Allerhöchste  Entschliessung  de  dato  Wien  den  4.  Juli  175S 
an  Maria  Catharina  verw.  Gräfin  von  Harraeh,  dass 
ihrer  Tochter  Franciska  Gräfin  von  Harrach  zu  Rohrau  in 
dem  k.  Fräuleinstift  zu  Prag  der  sich  erledigende  erste 
Platz  verUehen  wurde,  jedoch  jene  Proben,  welche  ihr  Sohn 
Alois  bereits  gemacht,  und  zugleich  den  Taufschein  beizu- 
bringen habe.    Cop.  vid.    ^ 

2349.  Testament  der  Maria  Margaretha  Gräfin  TOn  Harraek 
geb.  Gräfin  zn  Oetüngen.  Gemal:  Leonhard  Ulrich  Graf 
von  Harrach.  Kinder:  Ernst  Anton  Wenzel,  Maria  Fran- 
ciska, Maria  Josefa  verm.  Giftfin  von  Tattenbaeh  und 
Maria  Anna.     Cop.  vid.  de  dato  den  13.  December  16$8. 
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2360.  Maria  Rosa  Aloisia  Catharina,  geb.  den  25.  Novem- 
ber 1758,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Bonaventura 
Grafen  von  Harraeh  zn  Rohran  und  der  Rosa  gebomen 
Gräfin  von  Harrach  zu  Rohrau.  Taufschein  in  cop.  vid.   ^ 

2351.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstifts  Bamberg  auf 
die  Bitte  des  Karl  Sigmund  von  Lehrbach,  dass  Peter 
Philipp  von  Dembach  aufgeschworen  worden  und  unter 
seinen  Agnaten  das  Geschlecht  TOn  Harstal  probirt  habe, 
die  von  MilcUing  aber  auch  unter  ihren  Agnaten  Harstal 
gefllhrt  habÄi.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juni  1727.    ^ 
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Attest  der  hochfürstl.  Kanzlei  zu  Fulda  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Harstal. 
Anton  TOn  Lfitzelburg  war  verm.  mit  Catharina  von  Har- 
stal, 1585.  Herman  von  Harstal  lebte  1401  und  war  ein 
tapferer  Ritter.  Wilhelm  von  Harstal  war  Capitular  des 
Hochstiftes  Fulda.  Cop.  vid.  de  dato  30.  März  1734.  ^^ 
Attest  der  hochfürstl.  Regierung  zu  Fulda,  dass  Christof 
TOn  Harstal  Mühla'scher  Linie  mit  seiner  Gemalin  Barbara 
TOn  Schonberg  eine  Tochter  Catharina  gezeugt,  welche 
sich  mit  Anton  TOn  Lfitzelburg  vermalte.  Cop.  vid.  de 
dato  9.  Juni  1733.    '-^ 

Lehenbrief  des  Abtes  Adalbert  des  Stiftes  Fulda  ftlr  Franz 
Christian  TOn  Harsti^l  und  anstatt  seiner  Bruder  Fried- 
rich Wilhelm  und  Ferdinand  von  Harstal,  Söhnen  des 
Hanns  Reinhard.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Juli  1701.  ^ 
Stammbaum  des  Friedrich  Wilhelm  TOn  Harstal  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Harstal,  TOn  Feilitsch^ 
Ton  Hilsingen^  von  der  Sahla^  von  Kerpen^  Schenk  von 
Schmidtbnrg^  H.  zn  Wiltz^  Bayer  Ton  Boppart,  Ton 
Schade  zn  Grerenstein^  Ton  Schorlemmer  von  Callen- 
hard,  von  Nenhoff  zn  Ahansen,  ron  Schnellenberg^  von 
Plettenberg  zn  Lenhansen^  von  Schnngel^  Yogt  von 
£lspe  zn  Borghansen^  von  Plettenberg  von  Schwarzen- 
berg.  Cop.  auf  Perg.     — 

Lehenbrief  des  Abtes  Adalbert  des  Stiftes  Fulda  für  Fried- 
rich Wilhelm  und  Ferdinand  TOn  Harstal ^  Söhne  des 
Hanns  Reinhard  und  Qeorg  Melchior  von  Harstal  ihren 
Vetter.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Mai  1713.  ^ 
Lehenbrief  des  Abtes  Joachim  des  Stiftes  Fulda  ftlr  Jo- 
hann Reinhard  TOn  Harstal.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Mai  1669.    ^ 

Johann  Hubert  TOn  Hartlg  übernimmt  die  Vormund- 
schaft über  die  mit  seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  Ton 
Scheldlem  erzeugten  unmündigen  Kinder  Karolina,  The- 
resia und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Juli  1715.  ~ 
Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  ftlr  Johann  Hubert 
Frelherm  von  Hartig.  Cop.  vid.  de  dato  den  28.  Fe- 
bruar 1725.     ?-*? 
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2360.  Attest  des  Curdt  Albrecht  von  Hasberg  über  das  Wapp-j 
der  Familie  TOn  Hasberg.  Orig.  de  dato  den  5.  Jänu: 
1728.    ^- 

2361.  Stammbaum  des  Damian  Hartard  Ton  Hattstein  an 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hattstein ,  TOn  Stoei 
heim^  Cratz  ron  Scharffenstein,  ron  LigneTille,  Homeei 
TonHornberg^  Sfltzel  yon  Mergentheim^  TOn  Bodi^kheia 
TOn  Zaiskam,  zu  Eltz^  Brandscheit  Ton  Gebflrgen^  Kam 
merer  Ton  Worms  gen.  TOn  Dalberg,  Ton  Handschnehs 
heim,  yon  Hoheneck,  Ton  Welchs,  Wolff  gen.  Metter 
nich  zur  Gracht,  Ton  Drostdorf.  Cop.  auf  Perg.    •" 

2362.  Attest  des  Alexander  von  Hammerstein  und  des  Johao 
Friedrich  de  Vincke  über  ^ie  Ritterbürtigkeit  und  dai 
Wappen  der  Familie  TOn  Hatzfeld.  Orig.  de  dato  dts 
20.  September  1735.     '^p 

2363.  Stammbaum  des  Anton  Theodor  Degenhard  Grafen 
ron  Hatzfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Vi>3 
Hatzfeld,  Fr.  TOn  Brempt^  Fr.  ron  Cortenbach,  Fr.  tob 
Beuschenberg,  Fr.  ron  Yelbrfick^  Fr.  WolflT  Mettemich 
zur  Gracht^  Fr.  ron  Eyll,  Fr.  ron  Bemsau^  Fr.  tob 
Pallandt^  Fr.  Ton  Hase  zu  Turnich  ^  Fr.  yon  Bodbers^ 
Fr.  Ton  Bossum^  Fr.  yon  Merode  H.  zu  Schlossbere, 
Fr.  yon  Quadt  zu  Wickerath^  Fr.  yon  Boetzelar,  Fr.  yoB 
Boll.  Cop.  auf  Perg.     ~I 

2364.  Extract  der  Stammtafel  des  Freihauses  yon  Hatzfeld  zn 
Wildenburg  ^  Schonstein  und  Werther  de  dato  21.  Fe- 
bruar 1735.  Adelsgeschlechter:  von  Hatzfeld,  yon  Bocken- 
fSrde  gen.  Schungel^  yon  Yoss  zu  Bockel  und  Deich, 
yon  Yarendorf  zu  MUse.  Eva  von  Hatzfeld  von  Wilden- 
burg war  die  Gemalin  des  Johann  Albrecht  yon  Ledebnr 
zur  Mfihlenburg.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^ 

2365.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  November  1670  zwischen 
Heinrich  von  Hatzfeld  Grafen  zu  Gleichen^  eheUchen 
Sohn  des  Herman  von  Hatzfeld  Grafen  zu  Gleichen  imd 
der  Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  Dalberg  und  Catba- 
rina  Elisabeth^  eheUchen  Tochter  des  Philipp  Erwein  Frei- 
herm  yon  Schonbom  und  der  Maria  Ursula  geb.  Greif- 
fenklau  Freiin  von  Vollraths.  Cop.  vid.    ^ 
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Testament  der  Maria  verw.  Frelln  TOn  Hatzfeld  geb. 
Frelin  Ton  Yelbrflck  zu  Garath  vom  26.  October  1691. 
Sohn:  Adolf  Alexander  Freiherr  von  Hatzfeld.  Tochter: 
Catharina  Charlotta  Margaretha  Freiin  von  Cortenbach 
zu  Wissen  und  Sehonbeek.  Kinder  der  Tochter  Maria 
Magdalena  Freiin  TOn  Limbeek:  Philipp  und  Eva  Maria. 
Sohn  der  Tochter  Maria  Franciska:  Maximilian  Heinrich 
Freiherr  zu  Velbrück.    Cop.    ^ 

Maria  Eleonora  Charlotta,  geb.  den  18.  Februar  1680, 
eheliche  Tochter  des  Heinrich  Orafen  TOn  Hatzfeld  zu 
Gleichen  und  der  Catharina  Elisabeth  Freiin  von  Schon- 
bom.  Taufschein  in  orig.     "- 

Attest  der  k.  preussisshen  Regierung  auf  Ansuchen  des 
Friedrich  Wilhelm  Grafen  von  Haugwitz  über  den  Adel 
der  Familie  TOn  Haugwitz.  Friedrich  Wilhelm  Graf  von 
Haugwitz  war  ein  Sohn  des  Georg  Karl  Grafen  von  Haug- 
witz f  den  1.  December  1745  und  der  Anna  Helena  geb. 
Freiin  von  Haugwitz.  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Haug- 
witz war  ein  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  von 
Haugwitz  und  der  Anna  Barbara  TOn  Niebelschfltz.  Georg 
Karl  Graf  von  Haugwitz  und  Heinrich  Wilhelm  Freiherr 
von  Haugwitz  waren  Brüder.  Grossvater:  Tobias  Wilhelm 
von  Haugwitz.  Elter- Vater:  Georg  von  Haugwitz.  Urelter- 
Vater:  Tobias  von  Haugwitz.  Cop.  vid.  Glogau  den  5J0.  Juli 
1755.   ^^ 

Agnes  geb.  Unruh^  Gemalin  des  Heinrich  von  Haugwitz^ 
t  den  5.  März  1561.  Heinrich  von  Haugwitz  f  April^  1598. 
Barbara  von  Haugwitz.  Magdalena  geb.  Zedlitz.  Grabstein- 
Inschriften  der  von  Haugwitz'schen  Gruft  zu  Quilitz  in 
dem  Fürstenthume  Glogau.  Cop.  vid.  -^ 
Carl  Wilhelm  Sigismund  Christof,  get.  den  15.  März 
1736;  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  von  Haug- 
witz und  seiner  Gemalin  Ludovica  geb.  Freiin  von  Seid- 
litz.  Taufschein  in  orig.    ^ 

Grafen4iplom  der  Kaiserin  Maria  Theresia  für  Carl  Wil- 
helm Freiherm  tou  Haugwitz  nebst  Vermehrung  seines 
Wappens.  Johann  Freiherr  von  Haugwitz  wurde  1488  von 
dem  Könige  Mathias  mit  einem  Kriegsheer  abgeschickt,  um 
den  widerspänstigen  Herzog  Hanns  zu  Glogau  und  Sohle- 
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sien  zum  Gehorsam  zu  bringen.  Qeorg  Karl  Freiherr  to: 
Haugwitz  wurde  in  Ansehung  der  bei  den  Feldzügen  ii 
Ungarn  gegen  die  Türken,  in  dem  röm.  Reich,  in  luli^-j 
und  den  Niederlanden  geleisteten  tapferen  und  vorzügb'ehei 
Kriegsdienste  in  dem  J.  1733  in  den  Qrafenstand  erhobez: 
Dessen  Sohn  war  Friedrich  Wilhehn  Graf  von  Haugwitz 
Karl  Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Frei 
herm  von  Haugwitz.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  Decembe^ 
1779.    ^ 

2372.  Stammbaum  des  Eugen  Grafen  TOn  Haugwitz  Freihern 
TOn  Klein  Obisch  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  toü 
Haugwitz  auf  Tschitey,  Sandewalde,  Klein  Beltsch,  Gross- 
Wiersewitz  und  Pannwitz,  fon  Stoessel  ans  dem  HaBsf^e 
Lanken,  ron  Niebelschfl^^  von  Schellendorf,  ron  Seid- 
litz  und  Oohlan,  von  Seidlitz  auf  Winzenberg,  Fr.  Ton 
£ben  nnd  Bmnn^  Fr.  Yon  Geiselberg  nnd  Findektein, 
Fr.  von  Frankenberg  nnd  Lndwigsdorf^  Fr.  von  Breiner, 
Ton  Hochberg^  Fr.  von  Schellendorf,  TOn  Barwitz  Fr.  zu 
Fememont  nnd  Schlawa^  6r.  von  Lodron^  Gr.  ron  Wil- 
czeck  zn  Königsberg^  Gr.  ron  Sainthilair.  Orig  auf  Per- 
gament.   ^ 

2373.  Eugen,  get.  den  16.  November  1777,  ehelicher  Sohn  des 
Karl  Grafen  von  Hangwitz  und  der  Josefa  geb.  Grafii 
von  Frankenberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2374.  Attest  über  das  in  der  Kirche  zu  Sandewalde  befindliche 
Wappen  des  Georg  TOn  Hangwitz^  1722.  Orig.  de  dato 
Grosstschimau  den  4.  April  1804.     ^ 

2375.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  fUr  die  Brüder 
Georg  Karl  und  Heinrich  Wilhelm  von  Hangwitz  mit 
Vermehrung  des  Wappens  und  des  Beinamens  E^lein  Obisch. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1723.    ^  ^ 

2376.  Heinrich  Wilhelm,  get  den  26.  Jänner  1677,  Sohn  des 
Tobias  Wilhelm  Ton  Hangwitz  Herm  auf  Tscliistey.  Tauf- 
schein in  orig.     ^  ^ 

2377.  Confirmation  des  Kaufcontractes,  welchen  Heinrieb  Wil- 
helm TOn  Haugwitz  mit  seinen  Geschwister  um  ihre  väter- 
lichen Güter  Tschistey,  Kleinbeltsch  und  Sandewalde  voll- 
zogen. Cop.  vid.  de  dato  3.  September  1699-     — 
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2378.  Stammbaum  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  ron 
Haugwitz  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Haugwitz  auf 
Hoch-Beltschy  TOn  Borschnitz^  ron  Stossel^  von  Haugwitz 
aus  dem  Hause  Metschlau^  yon  Niebelsehfltz,  Ton  Pusch^ 
TOn  Schellendoif  ^  TOn  Glaubitz.  Johann  Bapt.  Freiherr 
von  Haugwitz  war  Conmiandeur  zu  St.  Peter  in  Erain. 
Cop.  vid.    ^ 

2379.  Heinrich  Wilhelm  YOn  Haugwitz^  geb.  den  23.  Juli 
1711,  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  von  Haugwitz  Herrn  auf 
Tschistey  und  der  Anna  Barbara  geb.  Ton  Niebelschfltz. 
Taufschein  in  orig.    ^ 

2380.  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Haugwitz^  ehelicher 
Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  von  Haugwitz,  den 
5.  Juni  1735  verm.  mit  Louisa  Justuoia  Barbara  Freiin  TOn 
Seidlitz^  ehelichen  Tochter  des  Sigismund  Ferdinand  Frei- 
herm von  Seidlitz.  Trauschein  in  orig.    —^ 

2381.  Attest  des  Johann  Merthin,  dass  Johann  von  Haugwitz 
im  J.  1555  Bischof  zu  Meissen  war.  Cop.    ^ 

2382.  Attest,  dass  Johann  Ernst  Yon  Haugwitz  ans  Putzkau 
Domprobst  zu  Meissen  und  Domherr  zu  Merseburg  im  J. 
1597  war.  Cop.     ^ 

2383.  Epitaphium  des  Nikolaus  TOn  Haugwitz  f  den  27.  De- 
cember  1678.  Gemalin:  Hedwig  geb.  von  Schweinitz. 
Cop.  vid.    ^ 

2384.  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  zu  Tschistey^  geb.  den 
13.  Febraar  1628,  Sohn  des  Georg  von  Haugwitz.  Nach 
einem  Manuscripte  des  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz, 
welches  sich  in  den  Händen  seines  Sohnes  Heinrich  Wil- 
helm Freiherrn  von  Haugwitz  befand«  Cop.  vid.     ^ 

2385.  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Tobias  Wilhelm 
TOn  Haugwitz  auf  Tschistey  über  den  Antheil  des  Gutes 
Popschütz.  Gemalin:  Anna  Barbara  geb.  Stossel,  Tochter 
des  Karl  von  Stössel.  Cop.  vid.  de  dato  27.  März  1683.  ^ 

2386.  Recognition  wegen  bestellter  Vormundschaft  der  Kinder 
des  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  auf  Tschistey  San- 
dewalde. Gemalin:  Anna  Barbara  geb.  TOn  Stossel.  Cop. 
vid.  de  dato  29.  April  1694.     ^- 

2387.  Muthzettel  far  die  HaQgwitz  Tschistey'schen  Mündel,  na- 
mentlich: Tobias  Wilhelm,  Georg  Karl,  Heinrich  Wilhelm, 
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Wolfram  Leopold,  Ferdinand  Rudolf,  Barbara  Margaretk. 
Anna  Hedwig,  Catharina  Elisabeth,  Eleonora  Sophia. 
Eltern:  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  auf  Tschistey  S^d- 
dewalde  und  Anna  Barbara  geb.  YOn  Stossel.  Gep.  vid. 
de  dato  7.  Februar  1756.    ^ 

2388.  Eaufcontract  der  Tobias  Wilhelm  Haugwitz'schen  Ver- 
lassenschaftsgüter Tschistey,  Kleinbeltsch  und  Sandewaldr 
zwischen  erstgedachten  Kindern  und  Heinrich  Wilhelm  toc 
Haugwitz,  welcher  den  30.  Juni  1699  zu  Tschistey  errichtet 
worden.  Cop.  vid.     — 

2389.  Attestat  der  k.  preussischen  Oberamtsregierung  Glogau  de 
dato  14.  November  1803  in  Betreff  des  in  Verlust  gera- 
thenen  Concepts  von  dem  den  YOn  Haugwitz'schen  Erben 
ertheilten  Muthzettels.  Heinrich  Wilhelm  und  Hanns  Heto- 
rieh  von  Haugwitz  waren  Brüder.  Orig.    ^ 

2390.  Attestat  aus  den  alten  Signaturbüchem  der  vormaligec 
kais.  Regierung  zu  Wohlau  wegen  des  den  von  Haugwitz 
Tschistey'schen  Erben,  namentlich:  Tobias  Wilhelm,  Georg 
Karl,  Heinrich  Wilhelm,  Wolfram  Leopold,  Ferdinand  Ru- 
dolf, Barbara  Margaretha,  Anna  Hedwig,  Catharina  Elisa- 
beth und  Eleonora  ertheilten  Muthzettels.  Cop.  vid.  de 
dato  14.  November  1803.     ^i 

2391.  Attest  des  Domkapitels  zu  Naumburg  über  die  RitterbOr- 
tigkeit  des  Wolfram  von  Haugwitz.  Cop.    ^ 

2392«  Testamentsauszug  des  Anton  von  Hanltepenne  und  der 
Catharina  von  Geloes.  Sohn:  Philipp  Franz.  Cop.  vid.  ^ 

2393.  Maria  Georgia  Catharina,  getauft  den  12.  Mai  1672, 
eheliche  Tochter  des  Philipp  Franz  Freiherm  von  Hanlte- 
penne und  der  Magdalena  von  Haultepenne.  Taufechein 
in  orig.     ^ 

2394.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Philipp  Franz  Freiherm 

TOn  Hanltepenne  und  Magdalena  von  Haultepenne,  ehe- 
lichen Tochter  des  Philipp  von  Haultepenne  und  der 
Georgia  von  Geloes.  Cop.  vid.     ?^ 

2395.  Attest  des  Bischofs  Johann  Theodor  zu  Freising  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Haon. 
Caspar  Haun  von  Pfaffenhoven  war  Pfleger  der  Grafschaft 
Werdenfels,   1539.    Veit  Adam  Freiherr  von  Pelkhofen 
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noo 

Attest  der  Canzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Hannsperg.  Christian  August  Oraf  ron  Ko- 
nigsfeld  war  Ordensritter.  Grossmutter  m.  s.:  Maria  Ca- 
tharina  Gräfin  von  Haunsperg,  Tochter  des  Johann  Jakob 
Grafen  von  Haunsperg.  Grossvater:  Wolf  Sigmund  von 
Haunsperg.  Orig.  de  dato  20.  August  1751.  ^ 
Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Freiherm  TOn  Hauns- 
perg zu  Yachenlneg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Haunsperg^  von  Watzmansdorf^  Trauner,  von  Nnssdorf, 
von  Closen^  Nothalft  vonWemberg,  von  Berlichingen^ 
Nothafft  von  Wernberg.  Cop.  auf  Perg.  — 
Attest  des  Curdt  Christof  Grafen  von  Schwerin;  Casimir 
Ernst  von  Schmeling  und  Otto  Christof  von  Heydebreck 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hans.  Cop.  de  dato  2.  März  1753.  '^ 
Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hans  vom  Hanse  Eimbeckhansen.  Orig.  de  dato  den 
30.  Jänner  1755.     '^} 

Attest  mehrerer  Cavaliere  über  die  Ritterbürtigkeit  des 
Geschlechtes  TOn  Hansen.  Orig.  de  dato  den  17.  October 
1684.    i^ 

Stammtafel  der  Arnoida  Elisabeth  von  Hansen  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hausen,  TOn  Bnbingen^ 
von  Sibrich^  von  Biedesel,  von  Breidtscheit^  . . .,  von 
Stein  9  . . . ;  von  Hennemont^  . . . ,  von  Sassnre^  . . . , 
von  la  Boel^  . . . ;  von  Waldecker  ^  . . . ,  von  Hetter- 
nlch^  von  Unckelbach^  von  Pnzfeld^  von  Sehmiden^  von 
der  Heyde^  von  Bnckel^  von  Hausen ,  von  Oefft^  von 
Bllttersdorf  ^  von  Anstel,  von  Frankenhoven,  von  Over- 
heid^  von  Benschenberg^  von  Schonrad  ^  von  Eynatten^ 
Fell  von  Wevellckhoven.  Cop.  auf  Pap.  ^ 
Attest  des  Rittergerichtes  zu  Luxemburg,  dass  die  Mutter 
des  Karl  Caspar  von  Hetzenhansen  Arnoida  Elisabeth 
von  Hansen  tu  Beiingen  war^  verm.  mit  Philipp  Christof 
von  Metzenhausen.  Eltern:  Samson  von  Hausen  und  Elisa- 
I-  23 
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beth  Yon  Mettemieh.  Samson  von  Hausen  war  ein  SoLr 
des  Alexander  von  Hausen  und  der  Magdalena  TOn  Hei- 
nemont.  Alexander  von  Hausen  war  ein  Sohn  des  Chnst&f 
von  Hausen  und  der  Catharina  TOn  Breidtscheit.  Magda- 
lena von  Hennemont  war  eine  Tochter  des  Nikolaus  von 
Hennemont  und  der  Anna  von  Boel.  Elisabeth  von  Met- 
temieh war  eine  Tochter  des  Johann  Bemard  von  Metter- 
nich  und  der  Agnes  Ton  Bllttersdorf.  Johann  Bernhard 
von  Mettemieh  war  ein  Sohn  des  Johann  von  Mettemieh 
und  der  Margaretha  von  der  Heyde.  Agnes  von  Blitters- 
dorf  war  eine  Tochter  des  Wilhelm  von  Blittersdorf  und  der 
Elisabeth  von  Benschenberg.  Orig.  de  dato  15.  Mai  1685.^ 

2403.  Johann  von  Hansen  war  verm.  mit  der  Tochter  des  Cimo 
von  Bubingen  und  der  Elisabeth  von  Mercy^  1487.  Adam 
von  Hausen  war  verm.  mit  Anna  von  Sibrich,  eheUchen 
Tochter  des  Johann  von  Sibrich  und  der  Magdalena  tob 
BiedeseL  Johann  von  Heydersdorf  war  verm.  mit  Maria 
von  Hausen,  Tochter  des  Peter  von  Hausen  und  der  Maria 
von  Wolckringen,  mit  welcher  er  eine  Tochter  erzielt^ 
welche  Johann  von  Waldecker  zur  Ehe  gehabt  Samson 
von  Hausen  war  verm.  mit  Elisabeth  TOn  Mettemielu  Ale- 
xander von  Hausen  war  verm.  mit  Maria  von  Mettemick 
Samson  und  Alexander  von  Hausen  waren  Brüder.  Cop.  ^ 

2404.  Attest  des  Franz  Emest  Eoeler  Herrn  zu  Düren  und  Boden, 
dass  Nikolaus  von  Hausen  im  J.  1304  von  Baonl  Her- 
zog von  Lothringen  belehnt  worden.  Adam  von  Hausen 
wurde  im  J.  1474  von  Herzog  Beinhard  belehnt.  Alexander 
von  Hausen  wurde  im  J.  1592  Mitglied  der  Bitteischaft 
Lothringen.  Alexander  und  Samson  waren  Söhne  des  Ale- 
xander von  Hausen.  Orig.  de  dato  26.  Februar  1685.    — 

2405.  Lehenbrief  des  Herzogs  Baoul  zu  Lothringen  filr  Claus» 
von  Hausen  v.  J.  1304.  Lehenbrief  des  Herzogs  Ludwig 
zu  Lothringen  v.  J.  1340.  Lehenbrief  des  Herzogs  Bern- 
hard zu  Lothringen  für  Adam  von  Hausen  v.  J.  1474 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Dietrich  zu  Cöln  für  Conrad 
von  Breitdseheit  v.  J.  1452.  Lehenbrief  des  Erzbischofs 
Buprecht  zu  Cöln  für  Bemard  von  Breidtscheit  v.  J.  1470. 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Herman  zu  Cöln  für  Schütz 
von  Breidtscheit  v.  J.  1485.     Lehenbrief  des  Erzbischofs 
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Philipp  zu  Cöln  fftr  Schütz  von  Breidtscheit  v.  J.  1512. 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Herman  zu  Cöln  fttr  Johann 
Schütz  von  Breidtscheit  v.  J.  1522.  Lehenbrief  des  Erzbi- 
schofs Adolf  zu  Cöln  für  Maximin  von  Breidtscheit  v.  J. 
1550.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Valentin  zu  Cöln  fllr 
Maximin  Schütz  von  Breidtscheit  v.  J.  1572.  Cop.  — 
Attest  der  Faderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von  Haxthansen, 
von  Wettberg^  Ton  Jeinsen^  von  Bennigsen.  Aufgeschwo- 
ren: Werner  Adolf  von  Haxthausen,  1769.  Franz  Simon 
von  der  Lippe^  1707.  Clemens  August  wn  Uten  zn  Thfile^ 
1744.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1771.  ^J? 
Attest  der  hochfUrstlich  hoch-  und  deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Famüie  TOn  Haxthansen.  Raban  Heinrich  Freiherr  von 
Haxthausen  zur  Apenburg  war  D.  O.  Ritter,  1729.  Cop. 
vid.  de  dato  27.  Februar  1792.  ^ 
Attest  des  Franz  Caspar  Philipp  von  Haxthausen  ttber  das 
Wappen  der  Familie  Yon  Haxthansen.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  November  1727.    ^ 

Attest  des  Johann  Eustach  Grafen  von  SchUtz  gen.  Görz, 
Karl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Ghrafen  von  Schlitz  gen. 
Görz  und  Louis  Freiherm  von  Wöüwarth,  dass  die  erste 
Urgrossmutter  des  August  Friedrich  Wilhelm  Freiherm 
von  Wollwarth  Anna  Dorothea  geb.  Ton  Haxthansen^ 
Gemalin  des  Friedrich  Wilhelm  Freiherm  TOn  Schlitz 
gen.  TOn  Gorz^  eine  eheliche  Tochter  des  Herman  Chri- 
stian von  Haxthausen  und  der  Anna  Gertrud  gebom.  TOn 
Grappendorf  gewesen  sei.  Geb.  den  6.  März  1663.  Cop. 
vid.  de  dato  15.  Juli  1792.    ^ 

Heirathsbriefauszug  vom  23.  Jiüi  1629  zwischen  Caspar 
Friedrich  von  Haxthansen,  ehelichen  Sohn  des  Herman 
von  Haxthausen  und  der  Margaretha  TOn  Hans  von  Eim- 
beekhansen  und  Maria  Krevet,  ehel.  Tochter  des  Erevet 
und  der  Anna  Maria  geb.  Westphalen.  Cop.  vid.  ^ 
Vergleich  zwischen  Catharina  verw.  von  Haxthansen 
geb.  Westphalen  fiir  sich  und  im  Namen  ihres  Sohnes 
Rabe  Jobst  von  Haxthausen  und  Hanns  Herman  von  War- 
tensleben. Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1655.     ^ 
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2412.  Pfarrliches  Attest,  dass  von  Christian  Freiherm  tii 
Haxthaiisen  und  Anna  YOn  Grappendorf  weder  Tauf. 
Trauungs-  noch  Todtenschein  extrahirt  werden  könnes. 
Cop.  vid.  de  dato  Bellerten  den  18.  December  1791.    ^ 

2413.  Stammbaum  des  Ferdinand  Wilhelm  Otto  TOn  Hait- 
hausen  zu  Welda  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  toxi 
Haxthausen  zu  Welda,  Ton  Haus  tob  Eimbeekhansen,  S^^ 
Tet  Ton  Yemaburg  und  Alffen^  Westphalen  sn  FilrsteB- 
berg,  von  Haxthausen  zu  Dedinghausen,  TOn  Stediog  n 
Holzhausen,  von  der  Lippe  zu  Yinsebeek,  von  Spiegd  | 
zu  Schweckhausen,  von  Oalen  zu  Ermelinghof,  toi 
Hugenpot  zu  Gosenwinckel ,  von  Westrem  ra  Süm- 1 
mem,  von  Orelaeker  zu  Antfeld,  Fr.  von  Merreldt  toi 
Westerwinkel,  Fr.  von  Kettler,  Fr.  von  Werteriiolt 
zu  Lembeck,  von  Westerholt  zu  der  Alst  Cop.  vid.  auf 
Perg.     •!• 

2414.  Ferdinand  Wilhelm  Otto  Freiherr  von  Harthansen,  | 
get.  den  19.  September  1706 ,  eheUcher  Sohn  des  Johaoc 
Friedrich   Conrad   von  Haxthausen  und  der  Sophia  Chri- 
stina H.  geb.  von  Galen  zu  £rmeiinghof.    Taufschein  m 
orig-     ^ 

2415.  Stammbaum  des  Franz  Burkard  Wolrad  von  Haxt- 
hausen zur  Apenburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter: 
von  Haxthausen,  von  Hessberg^  Ton  Westphalen  zbid 
Ffirstenberg^  von  Eppe  zum  Beckenberg^  von  dem  We^ 
der^  von  Salza^  von  Bheden^  von  Alten,  Westphalen  von 
Fürstenberg,  von  Wietersheim,  von  Oberg^  von  dem 
Brinke,  Westphalen  von  Fürstenberg,  von  Eppe  von  Gari»- 
sen,  von  Pattberg,  von  Dorfeid.    Cop.  auf  Perg.     ^ 

2416.  Franz  Burkard  Wolrad,  geb.  den  26.  April  1710,  ehe- 
Ucher Sohn  des  Johann  Wilhelm  Freiherm  Ton  Haxt- 
hausen und  der  Barbara  Catharina  Theodora  Freiin  TOi 
Westphalen  zu  Fürstenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2417.  Attest  des  Wilhelm  Westphalen  und  Adolf  F.  F.  von  der 
Lippe  auf  Ansuchen  des  Ferdinand  Wilhelm  Otto  tob 
Haxthausen^  dass  seines  Vaters  Mutter  Goda  Catha- 
rina von  Haxthausen  zu  Dedinghausen  eine  Tochter  de? 
Johann  Wolf  von  Haxthausen  und  seiner  Gemalin  fUsabeio 
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YOn  der  Lippe  war.  Orig.  de  dato  den  26.  December 
1733.    ^'-^ 

Heirathsbriefauszug  vom  5.  Jänner  1664  zwischen  Her- 
rn an  Ton  Haxthausen  za  Welda  und  Goda  Catharina  von 
Haxthausen,  Tochter  des  J.  Wolf  von  Haxthausen.     Cop. 

vid      "•  1^  '"' 
^^'     T  jT  ir 

y ergleich  nach  Absterben  des  Herrn  an  Yon  Haxthausen 
zwischen  dessen  Sohne  Johann  Friedrich  von  Haxthausen 
mit  seiner  Mutter  Goda  Catharina  geb.  Haxthausen  von 
Dedinghausen  und  seinen  Brüdern  und  Schwestern  Franz 
Caspar  Philipp,  Ferdinand,  Johann  Baptist,  Odilia  Elisabeth 
verm.  mit  Ludwig  Ton  der  Asseburg^  Anna  Theodora  und 
Clara  Sophia.  Cop.  vid.  de  dato  . .  August  1698.  ij^ 
Johann  Friedrich  Conrad  TOn  Haxthausen^  get.  den 
1.  Februar  1665,  ehelicher  Sohn  des  Herman  von  Haxt- 
hausen und  der  Goda  Catharina  von  Haxthausen  zu  De- 
dinghausen. Taufschein  in  cop.  vid.  -^ 
Dispens  des  Bischofs  zu  Paderborn  für  Johann  Wilhelm 
von  Haxthausen  zu  Lippspringe  und  Barbara  Catharina 
Theodora  Westphalen  zu  Fflrstenberg  vom  Ehehinder- 
nisse der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Septem- 
ber 1700.    ^ 

Heirathsbriefauszug  vom  2.  October  1700  zwischen  Johann 
Wilhelm  Ton  Haxthausen^  ehelichen  Sohn  des  Raban 
Jobst  von  Haxthausen  und  der  Elisabeth  geb.  TOn  dem 
Werder  und  Barbara  Catharina  Theodora  Westphalen^ 
ehelichen  Tochter  des  Caspar  Heinrich  Westphalen  Erb- 
herm  zu  Fürstenberg  und  der  Elisabeth  Margaretha  geb. 
Westphalen.  Cop.  vid.    ?!1  ^ 

Attest  der  Paderbom'schen  Ritterschaft,  dass  Johann 
Wolf  von  Haxthausen  zu  Dedinghausen  ein  Sohn  des 
Johann  Hilmar  von  Haxthausen  und  der  Catharina  TOn 
Steding  war.  Orig.  de  dato  15.  Jänner  1734.  ^ 
Heirathsbriefauszug  vom  J.  1647  zwischen  JohannWolf 
von  Haxthausen  zn  Dedinghausen^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Hilmar  von  Haxthausen  und  Elsabein  von  der 
Lippe^  ehelichen  Tochter  des  Simon  von  der  Lippe.  Cop. 

vid.     ™ 
1» 
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2425.  Johann  Wolf  YOn  Haxthausen  bekennt  ftlr  seine  G^ 
malin  üsabein  geb.  TOn  der  Lippe^  dass  ihr  die  Schwerte 
Ursula  von  der  Lippe  zur  Abfindung  des  Obersten  Rabai 
Wolf  von  der  Lippe  1000  RthL  voi^eetreckt  habe.  Coj 
vid.  de  dato  in  den  h.  Ostern  1651.    ^ 

2426.  Vergleich  zwischen  Arnold  TOn  Brencken  und  Jobst  Got: 
fried  YOn  Imbsen  an  einem  und  Maria  geb.  TOn  SreTel 
verw.  von  Haxthausen  am  andern  TheiL  Cop.  vid.  de 
dato  4.  August  1660.     ^ 

2427.  Stammbaum  des  Raban  Heinrich  ron  Hazthanseii  zur 
Apenbnrg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Haxt- 
hausen, von  Hessberg  vom  Hans  Fickhoff^  Westphalei 
zu  Ffirstenberg^  von  Eppe  zum  Beckenbei^  und  Go- 
delsheim^  von  dem  Werder^  von  Salza^  von  Kheden, 
von  Alten^  Westphalen  von  Fürstenberg,  von  Wieters- 
heim^  von  Oberg^  von  dem  Brinke^  Westphalen  von  Für 
stenberg,  von  Eppe  vom  Hause  Garbsen,  von  Pattberg^ 
von  Dorfeid.    Cop.  vid.  auf  Perg.   ^  ^ 

2428.  Attest  der  Paderbom'schen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  des  Raban  Heinrich  von  Haxthausen  xs 
Apenbnrg.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1725.    ^ 

2429.  Raban  Heinrich,  get.  den  11.  Juni  1702,  Sohn  des  Jt» 
hann  Wilhelm  von  Haxthausen  und  der  Barbara  Catha- 
rina  Theodora  von  Westphalen.  Taufschein  m  cop.  vid.  ^ 

2430.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Jänner  1655  zwischen  Rabe 
Jobst  von  Haxthausen^  eheUchen  Sohn  des  Elmerhauseu 
von  Haxthausen  und  EUsabeth  von  dem  Werder^  ehelichen 
Tochter  des  Jobst  von  dem  Werder.  Cop.  vid.     ^ 

2431.  Stammbaum  des  Georg  Eberhard  von  Hedesdorf  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hedesdorf,  von  Helfen- 
stein^  von  Beiffenberg^  Sehneiss  von  Grenzan,  von  Kes* 
selstatt,  Ton  Ensehrlngen^  zn  Eltz,  von  Bnrgthnm,  tob 
Irmtrant^  von  Bieken^  Both  von  Barg-Sehwalbneh^  tob 
Stein,  Specht  von  Bubenheim,  Specht  von  Bubenheim, 
von  Irmtraut,  Binck  von  Ganbttckelheim.  Cop.  auf  Per 
gament    — 

2432.  Stammbaum  des  Johann  Lothar  von  Hedesdorf  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hedesdorf,  von  Bei- 
fenstein^  Ton  Beiffenberg^  Sehneiss  von  Orensan^  tob 
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Eesselstatt^  von  Ensehringen^  zuEltz,  ron  Bargthnm^ 
Ton  Irmtraut,  yon  Bieken,  Roth  Yon  Burg  Schwalbach^ 
TOn  Stein,  Specht  ron  Bubenheim,  Specht  von  Buben- 
heim ^  von  Irmtrauty  Binck  von  Ganbückelheim.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Wilhelm  TOn  Hedes- 
dorf  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hedesdorf,  Hund 
TOn  Sanlheim,  Kottwitz  yon  Anlenbaeh,  yon  Brand,  yon 
Outtenberg,  yon  Wiesenthan,  yon  Schaumberg,  von 
Schaumberg.  Cop.  auf  Perg.  — 
24:34.  1646  den  31.  März  hat  Johann  Gottfried  und  seine  Ge- 
mahn Anna  Sabina  eine  Tochter  Eva  Margaretha  taufen 
lassen.  1650  den  31.  März  hat  Theis  Becker  yon  Ostfeld 
und  seine  Gemalin  Elsbeth  eine  Tochter  Anna  EUsabeth 
taufen  lassen.  1650  den  20.  October  hat  Georg  Heese 
yon  Ostfeld  und  seine  Gemahn  Catharina  eine  Tochter 
Anna  Margaretha  taufen  lassen.  1659  Dom.  misericord.  hat 
Philipp  Peter  von  der  Heese  und  seine  Hausfrau  Anna 
einen  Sohn  Johann  Heinrich  taufen  lassen.  Taufschein  in 
oop.  vid.   ^ 

2435.  Heirathsbriefauszug^  vom  27.  Mai  1655  zwischen  Johann 
Heinrich  yon  der  Heese  und  Anna  Margaretha  von  der 
Heese,  ehehchen  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  der 
Heese  und  der  Anna  Sabina  geb.  Kettig  von  Bassenheim. 
Cop.  vid.    ^ 

2436.  Lehenbrief  des  Fürsten  Johann  Moriz  zu  Nassau  nach 
Absterben  des  Johann  Heinrich  von  der  Heese^  Sohnes 
des  Hanns  Albrecht ,  ftlr  Johann  Phüipp  Anton  von  der 
Heese.  Cop.  vid.  de  dato  29.  März  1666.    ^^ 

2437.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  ttber 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  des  Geschlechtes  von 
Hegnenberg.  Christof  Adam  Michael  Judas  Thaddäus 
Freiherr  yon  Freyberg  war  Grosscomthur.  2.  Urgross- 
mutter  v.  s.:  Johanna  Maria  geb.  von  Hegnenberg,  ehe- 
Uche  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Hegnenberg.  Orig. 
de  dato  15.  November  1759.    ^ 

2438.  Stammbaum  des  Hanns  Conrad  yon  Hegnenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hegnenberg,  Hanser  yon 
Stettenberg^  Langenmantel  yon  Sparm^  yon  Argau^  yon 
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Stein^  TOn  Bodmann^  Preysach  Bitter^  Trapp.  Cop.  aizf 

Pap.     ~ 

2439.  Johann  Bernhard  Ludwig,  get  den  12.  März  17a?s 
Sohn  des  Johann  Franz  Heinrich  Freiherm  TOn  Hegneih 
berg  gen.  Dnx  und  der  Maria  Concordia  geb.  Oräfln  ron 
Preysing.  Theresia  Antonia  Josefa,  get.  den  21.  October 
1707 ,  Tochter  des  Johann  Franz  Heinrich  Freiherm  Ton 
Hegnenberg  gen.  Dux  und  der  Maria  Concordia  geboriL 
Gräfin  von  Preysing.  Taufschein  in  orig.      ^ 

2440.  Johann  Franz,  get.  den  12.  November  1676,  Sohn  des 
Franz  Philipp  TOD  Hegnenberg  und  der  Maria  Ursda 
Freiin  ron  Muggenthal.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2441.  Maria  Johanna  Ludovica,  get.  den  26.  März  1702, 
eheliche  Tochter  des  Johann  Franz  Heinrich  Freihenn 
von  Hegnenberg  und  der  Maria  Concordia  von  Preysing. 
Taufschein  in  orig.     ^ 

2442.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  November  1686  zwischen 
Christof  Mar  quard  Alexander  von  Heidenheim^  ehe- 
Uchen  Sohn  des  Johann  Ludwig  von  Heidenheim  und  der 
Anna  Franciska  geb.  TOn  LeOfirodt  und  Johanna  Fran- 
ciska  Freiin  von  Weiden^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Nikolaus  Freiherrn  von  Weiden  und  der  Johanna  Fran- 
ciska geb.  Freiin  von  Stein.  Cop.  vid.    *-^ 

2443.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Februar  1648  zwischen  Jo- 
hann Ludwig  von  Heidenheim ^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Ludwig  von  Heidenheim  und  der  Clara  Eva  geb. 
von  Hallweil  und  Anna  Franciska  von  Leonrodt,  eheh- 
chen  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Leonrodt  und  der 
Barbara  geb.  von  Hornstein.  Cop.  vid.    1^ 

2444.  Stammbaum  des  Adolf  Ludwig  von  Heimbnrg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Heimburg ,  von  Mfinch- 
hansen^  von  Oppershausen^  von  Bothmer^  von  Bünao, 
von  Sehonbergy  von  Harenholz^  von  Bothmer,  von  Münch- 
hausen^  Busche^  von  Quitzow^  von  Yeltbeim,  von  der 
Assebnrg^  von  Alvensleben^  von  der  Scholenbiirg^  Haha. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

2445.  Extract  der  Obligation  weil.  Salome  von  Oppershaasen, 
Wittwe  des  Martin  von  Heimburg.    Tochter:  Magdalem 
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von  Heimburg  ^    Gemalin  des  Heinrich  TOn  Reden.     Cop. 
vid.  de  dato  1623  in  den  Ostern.    1^* 

2446.  Erbserklärung  des  Christof  Karl  Grafen  YOn  Heissen- 
stein  in  noe.  seiner  Söhne  Otto,  Julius,  Franz,  Karl  und 
Heinrich,  dann  seiner  Töchter  Maximiliana,  Leopoldina  und 
Agnes  fUr  den  Antheil  ihrer  verstorbenen  Mutter  nach  Ab- 
sterben der  Sabina  Christina  Freiin  YOn  Gilleis  gebornen 
Gräfin  von  Starhemberg  vom  28.  Juni  1725.  Cop.  vid.  iL 

2447.  Stammbaum  des  Franz  Xaver  Grafen  von  Heissensteln 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Heissenstein, 
Fr.  Welzer  yon  Eberstein,  Fr.  Berka  Ton  der  Danb  nnd 
Leippa,  Burggr.  yon  Dolma,  H«  zn  Morsberg  nnd  Bef- 
fort^  Gr.  Ton  Pflrt,  Stommel  ron  Gleiberg^  Bledesel 
Ton  Bellersheim,  Fr.  yon  Bitschan  ^  Czeika  yon  Olbra* 
nowitz,  Fr.  von  Ritschan,  Fr.  von  Swirdwi,  Adler^  Weller 
Fr.  yon  Cimbnrg^  Zdiarski  yon  Chrast,  Fr.  yon  Kollowrat. 
Cop.  auf  Pap.    »-^ 

2448.  Attest  des  Ferdinand  Ludwig  Grafen  von  Kollowrat  und 
Karl  Leopold  Grafen  von  Herberstein  auf  Ersuchen  des 
Chiistof  Karl  Grafen  von  Heissenstein  über  die  Proben, 
welche  seinem  Bruder  Franz  Xaver  Grafen  von  Heis- 
senstein acceptirt  worden.  Orig.  de  dato  den  6.  Decem- 
ber  1699.     '^ 

2449.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Cantons  Creich- 
gau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Helmstatt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April  1750.    '-ij? 

2450.  Stammbaum  des  Hanns  Caspar  Hendl  Freilierm  zu 
Goldrain^  Infahl  und  Maretsch  auf  32  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Hendl,  yon  Bamschwag^  Fuchs  zn  Fuchsberg, 
Fr.  von  Welsperg  nnd  Primor,  Hendl  zu  Goldrain,  von 
Ramschwag,  Botsch  zn  Zwingenbnrg,  Fr.  von  Welsperg, 
Fr.  yon  Wolkenstein^  von  Annenberg^  von  Annenberg  zu 
Dornsperg,  Klievenliflller  zu  Alchlberg^  Fr.  von  Lamberg, 
Lang  von  Wellenbnrg,  Fngger  Fr.^  von  Harraeh,  von 
Annenberg  zu  Dornsperg,  Khevenhüller  von  Aichlberg, 
Hendl  zu  Goldrain  Ritter,  von  Ramschwag,  yon  Thun 
Ritter 9  von  Glos,  Fuchs  von  Fuchsberg,  Fr.  Welsperg^ 
und  Primör,  Hendl  zu  Goldrain,  von  Ramschwag,  Fuchs 
von  Fuchsberg,  Welsperg  und  Primör,  Hendl  zu  Goldrain, 
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von  Ramsch  wag,   Botsch   zu  Auer  Ritter,    Welsperg  unc 
Primör.  Cop.  auf  Pap.     — 

2451.  Stammbaum  des  Hanns  Oswald  Freiherm  Hendl  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hendl,  Ramschwag^  Botsek 
Bitter^  Welsperg,  yon  Than,  yon  Glos,  Faehs,  Welsperg. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

2452.  Josef  Anton,  get.  den  16.  Juni  1694,  ehelicher  Soho 
des  Johann  Josef  Freiherm  Hendl  und  der  Susanna  geb. 
YOn  Wolkenstein.  Taufschein  in  orig.   i^ 

2453.  Maria  Anna  Earolina  Walburga,  get  den  27.  Jän- 
ner 1724,  eheliche  Tochter  des  Josef  Anton  Dominik 
Grafen  Hendl  und  der  Maria  Earolina  geb.  Gräfin  tob 
Welsperg  zu  Primor.  Taufschein  in  orig.    1^ 

2454.  Vermögenstheilung  nach  Maria  Barbara  Freiin  Hendl 
de  dato  Schlanders  am  6.  September  1687.  GemaJ:  Hanns 
Caspar  Hendl  Freiherm  zu  Goldrain,  lufahl  und  MaretscL 
Kinder:  Johann  Josef,  Anna  Maria  verm.  mit  Egid  Oswald 
Colonna  Freiherm  ?on  Fels  und  Anna  verm.  mit  Josef 
Anton  Sigmund  Grafen  Trapp  zn  Matsch.  Cop.  vid.   ^  ^ 

2455.  Stammbaum  des  Maximilian  Hendl  Freiherm  zn  €(old- 
rain^  Infahl  nnd  Maretsch  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: Hendl  zu  Goldrain  Ritter,  Fnchs  TOn  Fnchsberg, 
Trantson  Fr.  zn  Sprechenstein  nnd  Schroffenstein^  Fug- 
ger  Fr.  zn  Kirchberg  nnd  Weissenhora,  yon  Brandis, 
Fieger  yon  Friedberg  zn  Hirschberg,  H.  yon  Arzt,  yoi 
Glos.    Cop.  auf  Pap.     ~ 

2456.  Stammbaum  des  R ei np recht  Hendl  Freiherm  zn  Gold- 
rain,  Infahl  nnd  Maretsch  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter:  Hendl  zu  Ober-  und  Niederreichenberg  Ritter,  yon 
Payrsberg,  Fieger  zn  Hirschberg  Bitter,  Weltmoser. 
Cop.  auf  Pap.     — 

2457.  Attest  ttber  die  Ritterbttrtigkeit  der  Familien  yon  Herber- 
stein und  Schrattenbach.  Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den 
25.  Februar  1723.    ^ 

2468.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  Landesmarschalls  in 
Stejer  ttber  die  Ritterbttrtigkeit  der  Geschlechter:  He^ 
berstein^  Yalmerano^  Breiner^  Preyslng^  Saoran,  Bett- 
mannsdorf,  Dietrichstein,  Wagen  yon  Wagensberg,  Meg^ 


\ 
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gaa,  Klinen  von  Bellasl^  Traattmannsdorfif^  Scheidt  und 
Bindsmanl.  Cop.  vid.  de  dato  1737.     ^ 

2459.  Attest  der  Ballei  Oesterreich  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Famüie  von  Herberstein.  Orig.  de  dato  10.  Juni  1793.    •** 

2460.  Attest  des  Johann  Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  über 
das  Wappen  der  Familie  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato 
Grätz  den  28.  December  1730.    ^ 

2461.  Epitaphium  der  Benigna  Freiin  von  Herberstein  geb. 
von  Sanran  f  VII.  cal.  Martii  1630.  Gemal:  Veit  Sigis- 
mnnd  Freiherr  von  Herberstein.  Cop.  vid.    ^ 

2462.  Crescentia  Christina,  get.  den  29.  August  1658,  ehe- 
liche Tochter  des  Georg  Gündthardt  Grafen  von  Herber- 
stein und  dessen  Gemalin  Maria  geb.  Gräfin  von  Wolken- 
Steln.  Taufschein  in  orig.     -^ 

2463.  Heirathsbrief  zwischen  Ferdinand  von  Herberstein  und 
Regina  von  Dietrichstein.  Extract  aus  dem  Inventarium 
nach  dem  Ableben  des  F.  von  Herberstein  gerichtlich  er- 
richtet den  2.  December  1639.  Cop.  vid.     ^- 

2464.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  Ferdinand  Frelherm  von 
Herberstein  und  seiner  Gemalin  geb.  Herrin  von  Die- 
trichstein zwischen  ihren  Söhnen  Georg  Ruprecht,  Franz 
und  Ferdinand.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Jänner  1658.   ^ 

2465.  Ferdinand,  get.  den  30.  Juli  1663,  ehelicher  Sohn  des 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  und  der  Rosina  Eli- 
sabeth geb.  Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

2466.  Die  Eheleute  Franz  Graf  von  Herberstein  und  Elisabeth 
Franciska  geb.  Freiin  von  Prosing  verkaufen  dem  Hanns 
Franz  Frelherm  von  Lamberg  die  Herrschaft  Rastenberg 
im  V.  O.  M.  B.  derentwegen  vorher  ihre  resp.  Schwieger- 
und Mutter  Eva  Freiin  Prösing  geb.  Unterholtzer  an  der 
Gült  gestanden.  Cop.  vid.  de  dato  den  15.  Februar  1663. 

8        18       00 

2467.  Georg  Ehrenreich  Freiherr  von  Herberstein  war  ein 
ehelicher  Sohn  des  Veit  Sigmund  Freiherm  von  Herber- 
stein und  der  Benigna  Freiin  von  Sanran.  Barbara  Rosina 
von  Saurau  eine  eheliche  Tochter  des  Otto  Freiherm  von 
Saurau  und  der  Anna  Maria  Freiin  von  Bottmannsdorf. 
Maria  Benigna  Gräfin  von  Herberstein  eine  eheUche  Tochter 
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des  Georg  Ehrenreich  Freiherm  von  Herberstein  und  der 
Barbara  Rosina  Freün  von  Saurau.  Maria  Benigna  war 
eine  Schwester  der  Rosina  Elisabeth,  Mutter  des  Johann 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein.  Laut  Attest  de  dato 
Gratz  den  4.  April  1723.   Cop.  vid.     1^ 

2468.  GeorgEhrenreich  Freiherr  von  Herberstein^  ehelicher 
Sohn  des  Veit  Sigmund  Freiherm  von  Herberstein,  verm. 
den  14.  Februar  1640  mit  Barbara  Rosina  verwittw.  toh 
Mersberg  geb.  von  Saurau.  Friedrich  Freiherr  von  Meiv 
berg  verm.  den  3.  Februar  1631  mit  Barbara  Rosina,  ehe- 
lichen Tochter  des  Otto  Freiherm  von  Saurau  und  der 
Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Bottmaniisdorf.  Trauschein 
in  cop.  vid.     ^ 

2469.  Diplom  des  Kaisers  Karl  V.  für  die  Brüder  Georg  Hanns 
Sigmund  und  Wilhelm  und  deren  Vetter  Bernhard  von 
Herbersteiu  wegen  Verbesserung  des  Wappens.  Cop.  vid. 
de  dato  4.  Jänner  1522.     ^  -^ 

2470.  Stammbaum  des  Johann  Josef  Jakob  Grafen  von  Her^ 
berstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Her- 
bersteiu^ Gr.  Ton  Yalmerano^  Breiner  Fr.^  von  Preysing, 
Fr.  von  Herberstein,  Gr.  von  Saurau ,  Fr.  von  Saurau, 
Fr.  von  Bottmannsdorf  ^  Fr.  von  Dietriehstein,  Wagen 
von  Wagensberg^  Gr.  von  Meggau^  Khuen  von  BeBasi, 
Fr.  von  Trauttmannsdorff^  Scheidt  Fr.^  Bindsmaul  Fr., 
Fr.  von  Herberstein.  Orig.  auf  Perg.     — 

2471.  Johann  Josef  Jakob,  get.  den  28.  Juni  1715,  ehelicher 
Sohn  des  Emst  Grafen  von  Herberstein  und  der  Char- 
lotta  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein.  Johann  Emst,  get 
den  5.  Juni  1671,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Grafen 
von  Herberstein  und  der  Rosina  Elisabeth  geb.  Ghräfin  von 
Herberstein.  Johann  Ferdinand,  get.  den  17.  Juni  1640, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Maximilian  Grafen  von  Her- 
berstein und  der  Eleonora  geb.  Gräfin  von  Breiner.  Ro- 
sina Elisabeth,  getauft  den  12.  December  1641,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Ehrenreich  Grafen  von  Herberstein 
und  der  Barbara  Rosina  geb.  Freiin  TOU  Saurau.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^  — 

2472.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  des  IH.  für  die  Brü- 
der Johann  Maximilian,   Johann  Wilhelm  und  Johann 
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Georg  Freiherren  Yon  Herberstein  und  deren  Vettern 
Johann  Georg  und  Hanns  Bernhard  Freiherren  von  Her- 
berstein  und  der  obbenannten  Mutter  Margaretha  geborn. 
Gräfin  yon  Yalmerano  nebst  Vermehrung  des  Wappens. 
Andreas  von  Herberstein  war  Kommandant  zu  Adelsberg, 
dessen  Sohn  Leonhard  verwaltete  die  Hauptmannschaft 
zu  Adelsberg  und  im  Karst.  Georg  von  Herberstein  war 
Feldhauptmann  der  N.  Oe.  Lande,  dessen  Sohn  Georg 
Landeshauptmann  in  Stejer.  Sigmund  Freiherr  von  Her- 
berstein, Präsident  der  N.  Oe.  Kammer.  Caspar  Freiherr 
zu  Herberstein,  Obersthofmeister  des  Erzherzogs  Karl  zu 
Oesterreich,  dessen  Sohn  Hanns  Sigmund  Freiherr  zu  Her- 
berstein,  Generaloberst  der  Windischen  Lande.  Achaz  Frei- 
herr zu  Herberstein ;  Oberster  Hauptmann  zu  Capreinitz. 
Juhus  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberster  zu  Moran  in 
Ungarn.  Ruprecht  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberster  zu 
Kaschau.  Friedrich  Freiherr  zu  Herberstein,  D.  O.  Ritter. 
Georg  Sigmund  Freiherr  zu  Herberstein,  Landoberster  zu 
Steyer.  Wolf  Wilhelm  Freiherr  zu  Herberstein,  Ob^rststall- 
meister.  Adam  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberstjägerm^ister. 
Sigmund  Friedrich  Freiherr  zu  Herberstein,  Landeshaupt- 
mann zn  Steyer,  dessen  Sohn  Georg  Sigmund  Freiherr  zu 
Herberstein,  Reichshofrath.  Georg  Freiherr  zu  Herberstein, 
Landeshauptmann  in  Steyer.  Bemardin  Freiherr  zu  Her- 
berstein, Hofkriegsrath,  dessen  Söhne:  Johann  Maximilian, 
Statthalter  des  L  Oe.  Regiments,  Johann  Wilhelm,  Steyri- 
scher  Landschaft  Ober -Proviant -Meister,  Johann  Georg, 
Hofkriegsrath.  Deren  Vettern  Johann  Georg  und  Hanns 
Bernhard  Freiherren  zu  Herberstein  waren  Brüder.  Johann 
Josef  Jakob  Graf  von  Herberstein,  D.  O.  Ritter.  Cop.  vid. 
de  dato  Wien  den  26.  Februar  1664.  ü^  ^  ^ '^ 
2473.  Grafendiplom  des  Kaisers  Josef  L  für  Leopold  von  Her- 
bersteln^  für  die  Brüder  Johann  Ferdinand,  Johann  Ernst, 
Johann  Max  und  Johann  Karl,  für  die  Brüder  Johann 
Friedrich  und  Johann  Leopold,  f(lr  die  Brüder  Karl  Leo- 
pold und  Ferdinand  Hannibal,  fttr  Wenzel  Eberhard,  Karl 
Friedrich  und  Johann  Adolf  Friedrich  von  Herberstein. 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  30.  Juli  1710. 
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2474.  Stammtafel  des  Ludwig  Freiherm  Yon  Herberstein  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Herberstein,  Fr.  Toa 

^Rothal^  Ton  Pottschach ^  von  der  Dorr,  Ton  Halles, 
Bampf  TOn  Wflllers,  von  Neahans,  yon  Konigsfeld, 
Ton  Sanran,  ?on  Ehainberg,  GiUler,  Fr.  von  Herberstein. 
Ton  Beinach,  Ton  Blumeneck,  Fr.  yon  Backnits^  Mager. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    1^» 

2475.  Erbstheilung  nach  Absterben  der  Maria  Elisabeth  Grä&n 
Ton  Herberstein  geb.  Gräfin  yon  Wagensberg  de  dato 
18.  November  1712.  Töchter:  Louise  Elisabeth  Grifln  von 
Lamberg  gebom.  Truchsess  yon  Wetzhansen  und  Anna 
Eleonora  Gräfin  yon  Tannhansen  geb.  Gräfin  Truchsess 
von  Wetzhausen^  deren  Tochter  Maria  Cäcilia  Grifln  von 
Harrach  geb.  Gräfin  von  Tannhausen.  Maria  Renata  Gräfin 
Kheyenhflller  geb.  Gräfin  von  Tannhausen  hinterlassene 
Töchter  waren  Urenkelinnen  der  Maria  Elisabeth  von  Her- 
berstein. Cop.  vid. 

2476.  Maria  Josefa  Franciska  de  Paula  Philippina  Do- 
rothea, geboren  den  20.  Juni  1714,  eheUche  Tochter  des 
Johann  Ernst  Grafen  yon  Herberstein  und  der  Maria 
Charlotta  geb.  Gräfin  yon  Dietriehstein.  Cop.  vid.   ^ 

2477.  Maria  Sophia  Franciska  Clara,  get.  den  12.  August 
1694,  eheliche  Tochter  des  Max  Sigmund  Grafen  von 
Herberstein  und  dessen  Gemalin  Crescentia  Christina  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  orig.     -~ 

2478.  Attest,  dass  Maria  Susanna  Freiin  yon  Herberstein 
eine  Tochter  des  Hanns  Friedrich  Freiherm  von  Herber- 
stein und  der  Ursula  Gräfin  yon  Thnm  1.  mit  Wolf  Diet- 
rich yon  Idnngspeag  2.  mit  N.  yon  Pelzhofer  3.  mit 
Ferdinand  Steinkircher  yon  Freyenberg  verm.  gewesen. 
Cop.  vid.  de  dato  Qrätz  den  21.  October  1722.     ^ 

2479.  Maria  Theresia  Johanna  Josefa,  get.  den  1.  Septem- 
ber 1710,  eheUche  Tochter  des  Emest  Grafen  von  Her- 
berstein und  der  Charlotta  gebom.  Gräfin  Dietriehstein. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2480.  Maximilian  Sigismund,  get.  den  28.  November  165ä, 
eheUcher  Sohn  des  Georg  Sigismund  Grafen  yon  Herber- 
stein und  dessen  Gemalin  Maria  Margaretha  geb.  Gräfin 
yon  Tranttmannsdorff.  Taufschein  in  orig.  J^ 
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2481.  Maximiliana  Josefa,  get.  den  23.  März  1700^  Tochter 
des  Ferdinand  Hanibal  Grafen  Ton  Herberstein  und  dessen 
Gemalin  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Lenghelmb.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

2482.  Freihermdiplom  des  römischen  Königs  Fsrdinand  für  Sig- 
mund TOn  Herberstein  und  Wilhehn  von  Herberstein 
Brüder  und  Ruprecht  von  Herberstein.  Hanns  Sigmund 
und  Wilhelm  waren  Söhne  des  Leonhard  von  Herberstein. 
Bernhard  war  ein  Sohn  des  Friedrich  von  Herberstein. 
Georg  von  Herberstein  k.  Rath  war  ein  Bruder  des  Hanns 
Sigmund  und  Wilhelm  von  Herberstein.  Georg  Ruprecht| 
Georg  Andreas  und  Georg  Sigmund  waren  Söhne  des  Georg 
von  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato  18.  November  1531.  ^ 

2483.  Diplom  des  Königs  Ferdinand  fUr  Sigmund  Freiherm 
YOn  Herberstein  und  seinen  Bruder  Wilhelm  Freiherm 
zu  Herberstein,  wodurch  ihnen  das  Obersttruchsessamt  im 
Fürstenthume  Kftmthen  zu  Lehen  verliehen  wird.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  August  1554.    ^ 

2484.  Attest  des  Wolf  Caspar  von  Perglas  und  Hanns  Christof 
von  Globm  über  die  Ritterbttrtigkeit  der  Familie  TOn  Her- 
tenberg  auf  Utenteieli.  Christof  Friedrich  war  ein  Sohn 
des  Adam  von  Hertenberg.  Orig.  de  dato  12.  November 
1658.    '-^ 

2485.  Christof  TOn  Hertenberg^  Hanns  Abel  Yltzthnm^  Fritz 
Hofer  zu  Lobenstein  und  Siegfiried  von  Hertenberg  waren 
Vögte  des  zehnten  Turniers  zu  Zürich  an  der  Limmat,  1156. 
Friedrich  Hofer  zu  Lobenstein  und  Conrad  von  Herten- 
berg sind  in  dem  Turnier,  welches  von  der  Ritterschaft  zu 
Baiem  1284  zu  Regensburg  an  der  Donau  gehalten  worden, 
selbst  geritten.  Extract  aus  dem  Tumierbuch.  Cop.   ^ 

2486.  Johann  Hartwig  Graf  Ton  Nostitz  kauft  von  Christof 
Friedrich  von  Hertenberg  den  dritten  Theil  des  Gutes 
Bttchlberg  im  Ellbogener  Kreise  liegend.  Orig.  de  dato 
23.  Juni  1660.    ^ 

2487.  Emilia  Maria,  get.  den  28.  März  1683,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Heinrich  von  Hertenberg  und  der  Amanda 
Polixena  geb.  von  Trautenberg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

2488.  Contract  der  Brüder  Joachim  Ernst  und  Christof  Fried- 
rich von  Hertenberg.    Orig.  de  dato  3.  Sept.  1651.    ^ 
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2489.  Schreiben  des  Joachim  Andreas  Schlick  von  Pa^uiu  de 
dato  26.  Juli  1660  an  Johann  Ernst  und  Christof  Fried- 
rich Brüder  Ton  Hertenberg.  Orig.    ^ 

2490.  Johann  Heinrich  TOn  Hertenberg  ehelicher  Sohn  des 
Joachim  Ernst  von  Hertenberg  und  der  Anna  Sabina  TOn 
Yltzthnin  verm.  den  8.  Februar  1682  mit  Amanda  Poli- 
xena  ?on  Trantenberg^  ehelichen  Tochter  des  Abel  Fried- 
rich von  Trautenberg  und  der  Helena  Maria  gebomen  tob 
Zedtwitz.  Trauschein  in  orig.    ~ 

2491.  Schenkung  der  Maria  Elisabeth  von  Hertenberg  geb. 
Freiin  von  Wallsegg^  Gemalin  des  Johann  Heinrich  von 
Hertenberg,  an  ihre  Stieftochter  Emilia  von  Hertenberg. 
Orig.  de  dato  8.  September  1692.    ^ 

2492.  Attest  des  Friedrich  Sigmund  Freiherm  von  Hessberg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Hess- 
berg.  Johann  Sigmund,  Philipp  Sigmund  und  Wolf  Sig- 
mund Freiherren  von  Hessberg  waren  Brüder.  Cop.  vid. 
de  dato  26.  November  1726.    ^ 

2493.  Abbildung  des  Wappens  der  YOn  Hessberg  aus  dem  Frei- 
hermstandsdiplome.  Cop.  vid.  de  dato  Schnodsenbach  den 
26.  November  1726.     ^ 

2494.  Attest  des  Karl  Grafen  zu  Königsegg  und  Josef  Franz 
Reichs-Erbtruchsessen  Grafen  zu  Wolffegg  über  das  Wap- 
pen der  Landgrafen  zu  Hessen.  Orig.  de  dato  15.  Octo- 
bor  1757.    ^ 

2495.  Prinzessin  Maria  Anna  Johanna,  get  den  9.  Jänner 
1685,  eheliche  Tochter  des  Landgrafen  Karl  von  Hessen- 
Bheinfels-Wanfried  und  der  Alexandrina  Juliana.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

2496.  Attest  des  Erzbischofs  Clemens  zu  Cöln,  des  Johann  Wil- 
helm Pfalzgrafen  bei  Khein  imd  des  Franz  Wilhelm  Grrafen 
zu  Salm,  dass  die  Prinzessin  Maria  Anna  Landgräfln 
zu  Hessen  eine  eheliche  Tochter  des  Fürsten  Karl  Land- 
grafen zu  Hessen  (ehelichen  Sohnes  des  Emest  Landgrafen 
zu  Hessen  und  der  Maria  Eleonora  geb.  Gräfin  zn  Solms) 
und  der  Alexandrina  Juliana  geb.  Gräfin  zn  Leiningen, 
(eheUchen  Tochter  des  Emerich  Grafen  zu  Leiningen  und 
der  Dorothea  Gräfin  zn  Waldeck)  war.  Moriz  Landgraf 
zu  Hessen  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Wilhelm  Landgrafen 
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zu  Hessen  und  der  Sabina  Herzogin  tob  Wfirtemberg. 
Juliana  Gräfin  YOn  Nassau  war  eine  eheliche  Tochter  des 
Johann  Grafen  zu  Nassau  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin 
von  Waldeck.  Philipp  Reinhard  Graf  von  Solms  war  ein 
ehelicher  Sohn  des  Herman  Adolf  Grafen  zu  Solms  und 
der  Anna  Sophia  geb.  Gräfin  von  Mansfeld.  Johann  Lud- 
wig Graf  zu  Leiningen  war  ein  Sohn  des  Emich  Grafen 
zu  Leiningen  und  der  Ursula  von  Fleckenstein.  Maria  Ca- 
tharina  Gräfin  von  Sulzbach  war  eine  Tochter  des  Ludwig 
Grafen  von  Sulzbach  und  der  Dorothea  Catharina  Gräfin 
zu  Sayn.  Christian  Graf  von  Waldeck  war  ein  ehelicher 
Sohn  des  Josias  Grafen  zu  Waldeck  und  der  Maria  Gräfin 
von  Barbf  •  Elisabeth  Gräfin  von  Nassau  war  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  Grafen  zu  Nassau  und  der  Lucia 
Magdalena  Gräfin  von  Waldeck.  Cop.  vid.  de  dato  Juni 
1695.    ^ 

2497.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  Jänner  1684  zwischen  Chri- 
stof von  Hessler  und  Elisabeth  Augusta  von  Bipperda, 
ehelichen  Tochter  des  Moriz  Freiherrn  von  Ripperda.  Cop. 
vid,     1??? 

u 

2498.  Notariateattest y  dass  Christof  von  Kessler  mit  Elisabeth 
Augusta  Freiin  von  Blpperda^  Tochter  der  Anna  Lucia 
Freiin  von  Ripperda,  verm.  war.  Achatz  Joachim  von  Momer 
war  verm.  mit  Margaretha  Christina  Freiin  von  Ripperda. 
Gerhard  Mauriz  Freiherr  von  Ripperda  war  verm.  mit  der 
Tochter  des  Johann  von  Mfinnlch  und  der  Elisabeth  von  dem 
Brinke,  deren  Kinder:  Johann  Christof,  Elisabeth  Augusta 
und  Margaretha  Christina.  Cop.  vid.  de  dato  6.  September 
1734.    ^ 

2499.  Epitaphium  der  Anna  Dorothea  geb.  Hund  von  Saul- 
heim^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Adolf  Hund  von  Saul- 
heim  und  der  Anna  Katharina  geb.  von  Brand,  Gemalin 
des  Georg  Adolf  Freiherm  ron  Hettersdorf ,  f  den  17. 
Juni  1723.  Cop.  vid.    ^  ^  ^ 

2Ö00.   Anna  Ursula  Freiin  YOn  Hettersdorf,  geb.  den  27.  April 

1683,   eheliche   Tochter  des   Georg  Adolf  Freiherm  von 

Hettersdorf  und   der  Anna  Dorothea.    Heinrich  Gottfried 

Freiherr  ron  WeldiBn  ist  den  22.  Februar  1705  mit  Anna 
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Ursula  Preiin  von  Hettersdorf  getraut  worden.    Tauf-  und 
Trauschein  in  cop.  vid.     ^  ^ 

2501.  Carl  Amand  Freiherr  TOn  Hettersdorf  am  28-  Min 
1758  verm.  mit  Eleonora  Susanna  TOn  Bledesel  Freiin  n 
Elsenbach^  ehelichen  Tochter  des  Volprecht  Friedrich  Adoh 
von  Riedesel  zu  Eisenbach  und  der  Eleonora  Wi]helmm& 
Freiin  von  Zedtwitz.  Karl  Amand  Freiherr  von  Hetterv 
dorf  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Ernst  von  Hettersdorf  und 
der  Josefa  TOn  Hilchling  gen.  Schätzbar.  Trauschein  io 
cop.  vid.     ^ 

2502.  Stammbaum  des  Franz  Heinrich  Philipp  Peter  Em*- 
nuel  Adam  Gottlob  Freiherm  von  Hettersdorf  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hettersdorf,  Kottwiti  TOi 
Aulenbach^  Hund  von  Saulheim^  von  Brand,  Schutzbar 
gen.  Milchling,  von  Geismar,  Truchsess  ron  Pommern 
felden,  Marschall  von  Ebneth,  Biedesel  von  EisenbacL 
von  Trott  zn  Soltz,  von  Buttlar,  von  Buttlar,  von  Zedt- 
witz, von  Babe  auf  Schonwald,  von  Bohrscheidt,  toi 
Wallenfels.  Orig.  auf  Perg.    l^- 

2503.  Franz  Heinrich  Philipp  Peter  Emanuel  Adam  Gott- 
lob, gebom.  den  23.  December  1758,  ehelicher  Solin  d« 
Karl  von  Hettersdorf  und  der  Eleonora  Susanna  geboiiL 
von  Biedesel,  deren  Mutter  eine  von  Zedtwitz  war.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

2504.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Anselm  Franz  zu  Mainz  für 
Georg  Adolf  Ton  Hettersdorf,  Sohn  des  Johann  Schwei- 
kard  von  Hettersdorf.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Juli  1682.    ^ 

2505.  Epitaphium  des  Georg  Adolf  Freiherm  von  Hetters- 
dorf, ehelichen  Sohnes  des  Johann  Schweikard  von  Hetters- 
dorf und  der  Margaretha  Susanna  geb.  Kottwitz  von  Aalen- 
bach,  Gemals  der  Anna  Dorothea  geb.  Hund  von  SanUieiBi. 
t  den  29.  April  1711.  Wappen:  von  Hettersdorf,  Mondt- 
bradt  von  Spiegelberg,  Kottwitz  von  Aulenbach,  von  Wei- 
ler. Cop.  vid.    ^  ~ 

2506.  Georg  Ernest  Freiherr  von  Hettersdorf,  geboren  den 
13.  October  1681 ,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Adolf  Frei- 
herm von  Hettersdorf  und  der  Maria  Dorothea  geb.  Hud 
von  Sanlheim.  Taufschein  in  orig.    ^ 
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Heirathsbriefauszug  vom  15.  Jänner  1732  zwischen  Georg 
Ernst  Freiherm  TOn  Hettersdorf  und  Josefa  Augusta 
Freiin  Schatzbar  gen.  Hilchllng^  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Ernst  Schutzbar  gen.  Milchling  und  der  Eva  Maria 
Amalia  geb.  Trnchsess  von  Pommersfelden.  Cop.  vid.  -^ 
Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  des  Herrn  Fastnacht  gen. 
1634  zwischen  Hanns  Schweikard  von  Hettersdorf  und 
Margaretha  Susanna  Kottwitz  Yon  Aulenbach  ^  ehelichen 
Tochter  des  Georg  Ludwig  Kottwitz  von  Aulenbach  und 
der  Justina  Kottwitz  von  Aulenbach  geb.  Weiler.  Hanns 
Schweikard  von  Hettersdorf  war  ein  ehelicher  Sohn  des 
Adolf  von  Hettersdorf  und  der  Maria  Amalia  geb.  Mondt- 
bradt  von  Spiegelberg.  Cop.  vid.  ^ 
Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Osna- 
brück über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie TOn  Hetzingen.  Franz  Sales  Freiherr  von  Welchs 
zu  Boesberg  war  Domkapitular.  Cop.  de  dato  20.  April 
1771.    ^ 

Attest  des  Capitels  Fulda  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  Heusslein  von  Ensenheim.  Orig.  de  dato  19.  März 
1685.    ^ 

Stammbaum  des  Marsilius  HeussIein  von  Eusenhelm 
auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter:  Heusslein  von  Eusenheim, 
von  Berlichingen,  Nenstädter  gen.  Stfirmer,  von  Wol- 
mershausen,  ?on  Eschwege,  von  Münster,  von  Münster,  Zo- 
bel von  Giebelstadt,  Ton  Harstal,  von  Feilitsch,  Ton  Hil- 
singen,  von  der  Sahla,  von  Kerpen,  Schenk  von  Schweins- 
berg, von  Wiltz,  Bayer  von  Boppart.  Cop.  auf  Perg.  ^ 
Obligation  des  Caspar  Joachim  ?on  der  Heyde,  woraus 
zu  sehen,  dass  seine  Gemalin  Catharina  geb.  von  ThAna, 
sein  Vater  aber  Hanns  Georg  von  der  Heyde  war.  Cop. 
de  dato  am  Tage  Martini  1625.     ^ 

Johann  Georg  Herzog  zu  Sachsen  bestellt  Catharina  YOn 
der  Heyde  zur  Vormünderin  ihrer  Kinder  Hanns  Wolf, 
Georg  Peter  und  Magdalena  Sibylla.  Cop.  vid.  de  dato 
5.  März  1634.    ^ 

Catharina,  Wittwe  des  Caspar  Joachim  Ton  der  Heyde 
nimmt  die  Vormundschaft  über  ihre  Kinder  an.  Cop.  vid. 
de  dato  10.  Juli  1635.    ^ 

24* 
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2515.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Jänner  1661  zwischen  Oeorg  ■ 
Peter  TOn  der  Heyde  und  Johanna  Magdalena  TOnRei-  ^ 
bold^  Tochter  des  Hanns  Christof  von  Reibold.     Cop.  ~  { 

2516.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1584  zwischen 
Hanns  Georg  von  der  Heyde  und  Magdalena  ron  Fal- 
kenstein,  Tochter  des  Caspar  von  Falkenstein.    Cop.    ^ 

2517.  Attest  des  Landkomthurs  der  Bailei  Lothringen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Heyden. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  Mai  1743.    ^ 

2518.  Charlotta  Maria,  get.  den  14.  December  1692,  Tochter 
des  Johann  Sigismund  Wilhelm  TOn  Heyden  und  dessen 
Gemalin  geb.  von  Schwerin.  Taufschein  in  cop.  vid.     * 

2519.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Mai  1691  zwischen  Johann 
Sigismund  Wilhelm  Frelherm  YonHeyden,  ehelichei} 
Sohn  des  Friedrich  Freiherm  von  Heyden  und  der  Caths- 
rina  geb.  Freiin  TOn  Wylich  zu  Lottnm  und  Louise  Chsr- 
lotte  Freiin  von  Schwerin,  ehelichen  Tochter  des  Otto 
Freiherm  von  Schwerin  und  der  Irmgard  Maria  gebonien 
Freiin  von  Qnadt  zu  Wickerath.  Cop.  vid.    ^ 

2520.  Attest  der  Churfärstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierungskanzlei über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  der  Heyden.  Karl  Caspar  von  Metieii- 
hansen  war  D.  O.  Ritter.  Ahnen:  Johann  von  Mettemi^ 
zu  Mettemich  und  Margaretha  von  der  Heyden.  Cop.  vid 
de  dato  26.  August  1724.    ?|5 

2521.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  October  1628  zwischen  Her- 
man  von  der  Heyden,  ehelichen  Sohn  des  Herman  von 
der  Heyden  und  der  Elisabeth  von  KaUenbom  und  Anna 
Catharina  von  der  Heyden,  ehelichen  Tochter  des  Heinrich 
von  der  Heyden  und  der  Helena  von  Morsheinu  Cop. 
vid.     !^ 

2522.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Jimi  1673  zwischen  Johann 
Herman  von  der  Heyden  Herrn  zu  Stolxenbnrg,  ehe- 
lichen Sohn  des  Herman  von  der  Heyden  und  der  Amu 
Catharina  geb.  von  der  Heyden  und  Maria  Ursula  Cobb  TOi 
Nending^  ehelichen  Tochter  des  Christof  Cobb  von  Neu- 
ding  und  der  Anna  Margaretha  gebom.  Mohr  von  Wald. 
Cop.  vid.    ^ 
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Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  niedem  Rheinstrom  über 
die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  der 
Heyden  gen.  Belderbaseh.  Orig.  de  dato  Coblenz  den 
23.  October  1743.    ^  -^ 

Attest  des  Stiftes  Stoppenberg  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien:  TOn  der  Heyden  genannt 
Belderbnsch^  lyen  zu  BichardshOYen,  Frongteanx,  ron 
Sehooffs,  Ton  Bongard  ^  ron  Flodorff,  Ton  Isselstein, 
Ton  Holtzem,  yon  Weslrem,  Ton  Baesfeld,  von  Droste, 
Knipplnck,  ron  Ascheberg,  Ton  Ledebur,  yon  Mallinek- 
rodt,  Yon  Freytag.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Mai  1747.  — 
Stammbaum  des  Caspar  Karl  Anton  Philipp  TOn  der 
Heyden  gen.  Belderbnseh  zu  Streyersdorf,  geboren  den 
5.  Jänner  1722,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
der  Heyden  gen.  Belderbusch,  yon  lyen,  von  Frongteaux, 
yon  Schooffs,  yon  Bongard,  yon  Flodorff,  yon  Issel- 
stein, yon  Holtzem,  yon  Westrem,  yon  Raesfeld,  Droste 
Herr  zn  Beck,  yon  Knippinck,  yon  Ascheberg,  yon 
Ledebnr,  von  Hallinckrodt,  von  Freytag.  Cop.  auf  Pap.  ^ 
Caspar  Anton  Karl  Philipp,  get.  den  6.  Jänner  1722, 
ehelicher  Sohn  des  Vincenz  von  der  Heyden  gen.  Bel- 
derbusch und  der  Maria  Clara  Eugenia  geb.  von  Westrem. 
Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

Contract,  woraus  zu  sehen,  dass  Margaretha  gebome  von 
Iven  die  Mutter  des  Johann  yon  der  Heyden  gen.  Bel- 
derbusch gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  März  1619.  ^ 
Heirathsbrief  vom  18.  Jänner  1628  zwischen  Johann  von 
der  Heyden  gen.  Belderbusch,  Sohn  des  Wilhelm  von  der 
Heyden  gen.  Belderbusch  und  Isabella  Frongteaux,  Toch- 
ter des  Wilhelm  von  Frongteaux  von  Housse.    Cop.  vid. 

4         4 

Stammbaum  des  Johann  Theodor  von  der  Heyden  gen. 
Belderbusch  Sohn  zn  Streversdorf  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  der  Heyden  genannt  Belderbusch^  von 
Iven,  von  Frongteaux,  von  SchoolFs,  von  Bongard,  von 
FlodorfiF,  von  Isselstein,  von  Holtzem,  von  Westrem, 
von  Baesfeld,  Droste  zu  Beck,  von  Knippinck,  von 
Ascheberg,  von  Ledebur,  von  Hallinckrodt,  von  Frey- 
tag. Cop.  auf  Perg.     ~- 
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2530.  Johann  Theodor  Ernst,   get.  den  27.  Juni  1723,  eh^ 
licher  Sohn  des  Vincenz  Philipp  Anton  Freiheim  TOn  iß   i 
Heyden  gen.  Belderbuseh  und  der  Maria  Clara  Eugenii 
geb.  Freiin  Ton  Westrem  zn  Gottendorf.    Tau&chein  k 
cop.  vid,     -^ 

2531.  Heirathsbrief  vom  18.  Octob.  1688  zwischen  Leonard  tob 
der  Heyden  gen.  Belderbnsch,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
von  der  Heyden  gen.  Belderbuseh  und  der  laabella  geb. 
Ton  Frongteanx  zn  Honsse  und  Maria  Ida  ron  Bongard, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Bernhard  Freiherm  von 
Bongard  und  der  Johanna  Elisabeth  gebomen  von  Issel- 
steln.  Cop,  vid.    -^  -^ 

2532.  Stammbaum  der  Lucia  Antonietta  Gertrud  ron  der 
Heyden  gen.  Belderbuseh  zu  Montzen  auf  16  AhnexL 
Adelsgeschlechter:  von  der  Heyden  genannt  Belderbuseh, 
Iren  zn  BichardshOYen,  Frongteanx^  Schooflii  ni  Egel- 
ghem^  Ton  Bongard  ^  von  Flodorff^  von  Isselstein,  tob 
Holtzem,  von  Westrem,  Baesfeld  ?on  Ostendorf,  tob 
Droste  zn  Beck,  Knlpplnck  Ton  Hackfort,  von  Asche- 
borg,  von  Ledebnr,  Ton  Mallinckrodt,  Ton  Freytag.  Cop. 
vid.     -^ 

2533.  Aufschwörung  der  Lucia  Antoniette  Gertrud  Freiis 
von  der  Heyden  gen.  Belderbuseh  zn  Montsen,  8fre- 
versdorf,  Doenrath,  Worm,  Gitzbach.  Cop.  vid.  de  datf* 
Driesch  den  16.  Februar  1740.    ^  ^ 

2534.  Theilungscontracty  woraus  zu  sehen,  dass  Margaretha 
geb.  von  iTen  Wittwe  des  Wilhelm  Ton  der  Heyden  ges. 
Belderbuseh  die  Mutter  des  Jakob,  Johann,  Wilhelm  Ru- 
precht und  Leonard  von  der  Heyden  gen.  Belderbuseh 
war.  Cop.  vid.     -^ 

2535.  Stammbaum  des  Vincenz  Philipp  von  der  Heyden  gea. 
Belderbuseh  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der 
Heyden  gen.  Belderbuseh,  Ton  Iven,  von  Frongteanx,  tob 
Schooffs,  Fr.  Ton  Bongard,  von  Flodorff,  von  Isselstein, 
von  Holtzem.  Cop.  vid.  ^  ^ 

2536.  Heirathsbrief  vom  8.  März  1717  zwischen  Vincenz  Phi- 
lipp Anton  von  der  Heyden  gen.  Belderbuseh,  Sohn 
des  Leonard  Alonze  von  der  Heyden  gen.  Belderbuseh, 
und  der  Maria  Ida  gebom.  von  Bongard  und  Maria  Clara 
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Eugenia  YOn  Westrem,  Tochter  des  Johann  Albert  von 
Westrem  und  der  Alexandrina  Catharina  Agnes  geb.  TOn 
Ascheberg.  Cop.  vid.  -^  -^ 

2537.  Lehenbrief,  woraus  zusehen,  dass  Wilhelm  und  Leonard 
Alois  den  Johann  Ton  der  Heyden  gen.  Belderbnscli  zum 
Vater  gehabt.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Februar  1660.  ^  ^ 

2Ö38.  Notariatsattest,  woraus  zu  sehen,  dass  die  Mutter  des  Wil- 
helm von  Belderbusch  eine  Schwester  des  Johann  Jakob 
Yon  Frongteanx  war.  Cop.  vid.  de  dato  den  27.  October 
1661.    -f-  ^ 

2539.  Stammbaum  des  Josef  Fortunat  von  Heydorf  zu  Pol 
and  Orsänä  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hey- 
dorf, Botsch  zn  Auer  und  Gayen,  Hendl  zu  Goldrain, 
Fnchs  zu  Fuchsberg,  von  Greifensee,  Khuen  von  Lich- 
tenberg, von  Montanl,  Trapp  von  Churburg,  Botsch  zu 
Auer  und  Gayen,  von  Brandis,  von  Yollandseck,  Heltzl 
von  Sillon,  von  Trauttmannsdorff,  von  Castelalt,  Botsch, 
von  Nenhans,  Hendl  von  Goldrain,  von  Wangen,  Bey- 
mnnd  von  Payrsberg,  Nidertor  zn  Fragspurg,  Payr  zn 
Caldif,  Khuen  zu  Bellasi,  Ton  Schrofensteln,  Schnrff 
von  Mariastein,  Fuchs  von  Fuchsberg,  von  Welsperg,  von 
Nussdorf,  von  Knetscher,  von  Trauttmannnsdorff,  Trapp 
von  Churburg,  Fuchs  von  Fuchsberg,  Fr.  von  Welsberg. 
Orig.  auf  Perg.     — 

2540.  Stammbaum  des  Josef  Fortunat  Freiherm  von  Heydorf 
Herrn  zn  Pol  und  Orsänä  auf  16  Ahnen.  Adel^geschlech- 
ter:  von  Heydorf,  Hendl  Yon  Goldrain,  von  Greifensee, 
von  Montanl,  Botsch  Bitter,  Yolland  von  Yollandseck, 
von  Trauttmannsdorff  zn  Nenberg,  Botsch  von  Auer  zu 
Gayen,  Hendl  von  Reichenberg  auf  Rotund,  von  Beymund 
zu  Payrsperg,  Payr  von  Caldif,  von  Schrofensteln, 
Fnchs  Fr.  von  Fnchsberg  zn  Lowenberg,  von  Nnssdorf, 
von  Trauttmannsdorff  zu  Neuberg,  Fuchs  von  Fuchsberg 
und  Löwenberg.    Orig.  auf  Perg,    — 

2541.  Attest  der  Voigdändischen  Ritterschaft  Wundsiedlischen 
Kreises  auf  Ersuchen  des  Georg  Karl  Adam  von  Hirschberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
von  Heynitz,  von  Pergier,  von  Steinsdorf,  von  Tran- 
tenberg.  Orig.  de  dato  7.  August  1733.    -^ 
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2542.  Catharina  Sidonia,  geb.  den  17.  Juni  1710,  Tochter 
des  Friedrich  Christian  TOn  Heynltz  und  seiner  GemaliE 
Johanna  Sibylla  gc^borpen  TOn  Lackowln.  Taufschein  in 
orig.    -^ 

2543.  Heirathsbrief  vom  28.  October  1690  zwischen  Friedrich 
Christian  TOn  Heynltz^  Sohn  des  Geoi^  Radolf  von  Hej- 
nitz  und  Johanna  Sibylla  TOn  Luckowin^  ehelichen  Tochter 
des  Nikolaus  Ernst  von  Luckowin.    Cop.  vid.     — 

2544.  Georg  Rudolf,  geb.  den  23.  November  1627,  *Sohn  des 
Albrecht  YOn  Heynltz  und  der  Anna  Metta  von  Amstitt 
aus  dem  Hanse  Barleben.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2545.  Heirathsbrief  vom  25.  Juli  1656  swischen  Georg  Rudolf 
von  Heynltz  und  Sophia  Margaretha  von  Holtsendorf^ 
Tochter  des  Stellan  von  Holtzendorf  und  der  Margareths 
gebom.  von  der  Sahla  ans  dem  Hanse  Schonfeld.  Cop. 
vid.     ^ 

2546.  Consens  des  Herzogs  Johann  Georg  II.  zu  Sachsen  zu  dem 
Heirathsbriefe  zwischen  Georg  Rudolf  von  Heyniti  und 
seiner  Frau  Sophia  Margaretha  gebom.  von  Holtzendorf. 
Cop.  vid.  de  dato  30.  October  1669.    ^ 

2547.  Attest  des  Gottlieb  Lebrecht  von  Staminer,  dass  sein  Gross- 
vater  mütterlicherseits  Georg  Rudolf  von  Heyniti  mit 
seiner  ersten  Gemalin  Sophia  Margaretha  von  Holtiendorf 
nebst  andern  Eandem  auch  seine  Mutter  Sophia  Sidonis 
von  Heinitz  verm.  von  Stammer  und  Friedrich  Christisn 
von  Heynitz  erzeugt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  9.  August 
1764.    ^ 

2548.  Testament  des  Georg  Rudolf  von  Heynltz  vom  26.  Juni 
1708:  Gemahn:  Anna  Dorothea  von  Heynitz  gebom.  von 
Beschwltz.  Kinder  1.^  2.  und  3.  Ehe:  Friedrich  Christian, 
Gottlob  Rudolf;  Metta  Margaretha  verw.  von  Beschwitz, 
Sophia  Sidonia  verehel.  TOn  Stanimer^  Magdalena  Ellisa- 
beth  verw.  von  Mftcheln^  Hedwig  Lucretia  vereheL  von 
Hopfgarten^  Anna  Magdalena  verehel.  von  Poigk,  Mag- 
dalena Sibylla  und  Justina  Christina.  1.  Gemalin:  Sophia 
Margaretha  von  Holtzendorf.  2.  Gemalin:  Magdalena  Si- 
byUa  geb.  Eolbel.  Cop.  vid.    ^ 

2549.  Johann  Wilhelm  von  Heynltz,  eheUcher  Sohn  des  Wen- 
zel Adam  von  Heynitz  und  der  Gertrud  geb.  von  Wrede^ 
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den  5.  Mai  1654  verm.  mit  Anna  Maria  TOn  Orttn^  ehe- 
lichen Tochter  des  Philipp  Jakob  von  Grün  und  der  Sa- 
bina  Elisabeth  geb.  TOn  Tttrling.  Tochter:  Juliana  Chri- 
stina Maria  den  12.  Februar  1674  verm.  mit  Johann  Chri- 
stof Gottfried  Ton  Hirschberg.  Erstere  f  1728.  Trauschein 
in  orig.    ^ 

2550.  Attest  des  Secretärs  des  Capitels  Trier  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien:  HUleshelm^  Wildberg^  Slersberg^ 
Cortenbaeh^  Bock  Ton  Lichtenberg  ^  PaUandt^  Ylatten, 
SpleSy  Hochkirchen.  Cop.  vid.    ^ 

2551.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Februar  1526  zwischen  Adolf 
Ton  Hillesheim  und  Elisabeth  Ton  Forsbach ,  ehelichen 
Tochter  des  Class  von  Forsbach.  Cop.  vid.    ^ 

2552.  Stammtafel  des  Franz  Caspar  Wilhelm  Freiherm  yon 
Hillesheim  zu  Arendahl  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Hillesheim,  Forsbach,  fiarthansen^  Wildberg ^  Syberg^ 
Spies,  Yoss,  HSyel,  Cortenbach^  Oerenich^  Bock  yon 
Lichtenberg^  Hochkirchen,  Fallandt,  Ylatten,  Dndinck, 
Grttter.  Cop.  vid.    ^ 

2553.  Attest  des  Syndicus  der  Jülich-  und  Bergischen  Landstände 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  des  Franz  Caspar  Wilhelm 
TOn  Hillesheim.  Franz  Caspar  Wilhelm  und  Johann  Cas- 
par von  HiUesheim  waren  Brüder.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Juni  1706.    ^ 

2554.  Stammtafel  des  Franz  Dietrich  Ton  Hillesheim  zn  Nie- 
derbach auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hillesheim,  Fors- 
bach^  Karthansen^  Wildberg^  Syberg^  Spies,  Yoss,  H5yel. 
Cop.  vid.    a^ 

2555.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juni  1670  zwischen  Franz 
Dietrich  TOn  Hillesheim ^  ehelichen  Sohn  des  Wilhelm 
von  EQllesheim  und  der  Catharina  TOn  Syberg  und  Anna 
Maria  Ursula  von  Cortenbach^  ehelichen  Tochter  des  Mel- 
chior von  Cortenbach  und  der  Clara  Catharina  TOn  Pal- 
landl  Cop.  vid.   ^ 

2556.  Stammbaum  des  Johann  Caspar  Freiherm  TOn  Hilles- 
heim zn  Arendahl  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Hillesheim  zu  Wippen  und  Dahl,  von  Forsbach^  von  Kart- 
hansen,  yon  Wildberg^  yon  Syberg,  Fr.  Spies  von  Bill- 
lesheim^  yon  Toss^  yon  Hoyel,  Fr.  Cortenbach^  yon  6e- 
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yenich,  Bock  zn  Lichtenberg,  Fr.  Ton  Hochkirehen,  Fr. 
Ton  Pallandt,  Fr.  ron  Ylatten,  Ton  Dndinck,  ron  Grfiter 
zn  Altendorf  nnd  Wehderlngen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2557.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Juli  1582  zwischen  Martin 
TOn  HlUeshelm  und  Elisabeth,  ehelichen  Tochter  des  Fried 
rieh  Ton  Karthansen  und  der  Anna  Ton  WUdberg:.  Cop. 
vid.     ^  ^ 

2558.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Juni  1620  zwischen  Wilhelm 
von  Hillesheim,  ehelichen  Sohn  des  Martin  von  Hilles- 
heim  und  der  Elisabeth  TOn  Karthansen  und  Catharina 
von  Syberg  znm  Bnsch,  ehelichen  Tochter  des  Adrias 
von  Syberg  zum  Busch  und  der  Margaretha  Yoss«  Cop. 
vid.     '-^ 

2559.  Diplom  des  Kaisers  Rudolf  die  Wappenbesserung  för  die 
Brüder  Martin,  Georg,  Jonas  und  Marx  Hiltprand  be- 
treffend. Cop.  vid.  de  dato  12.  Juli  1591.    — 

2560.  Attest  der  Ober-Pfälzischen  Regierung  Ambei^  auf  Ansu- 
chen des  Johann  Adam  Ernst  von  Hirschberg  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Hirschberg.  Cop.  vid. 
de  dato  25.  Jänner  1729.    ^ 

2561.  Attest  der  Oberp&lzischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familien:  von  Hirsehberg, 
TOn  der  Grttn,  ron  TOrling  auf  Ersuchen  des  Geoi^g  KaA 
A.  von  Hirschberg.  Orig.  de  dato  6.  August  1733.     ^ 

2562.  Attest  der  Sächsischen  Ritterschaft  auf  Ersuchen  der 
Amanda  Polixena  TOn  Hirschberg  geb.  von  Perglas 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  in  dem  Hirschbei^'schen 
Stammbaume  angeführten  Geschlechter.  Cop.  vid.  de  dato 
20.  December  1728.    ^ 

2563.  Stammbaum  des  Georg  Karl  Adam  TOn  Hirschberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hirschberg,  von  Traa- 
tenberg^  von  Hirschberg,  von  Sehimdlng^  ron  Heynitz, 
TOn  Wrede^  von  der  Grttn^  yon  Tflrllng^  Pei^ler  tob 
Perglas,  yon  Steinsdorf,  von  Trautenberg,  tod  Beltien- 
stein,  von  Trautenberg,  von  Wirsberg^  von  Zedtwite, 
yon  Wailenrodt  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2564.  Georg  Karl  Adam  yon  Hirschberg,  get.  den  29.  Mai 
1714,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Emest  Adam  von  Hirsch- 
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berg  und  der  Amanda  Polexina  geb.  TOn  Perglas.   Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

2565.  Jobann  Adam  Ernst  TOn  Hirschberg^  get.  den  9.  Jän- 
ner 1687 ,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Christof  Gottfried 
von  Hirschberg  und  der  Juliana  Christina  Maria  geb.  TOn 
Heynitz  zn  Weyhersperg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2566.  Johann  Christof  Gottfried,  get.  den  8.  November  1637, 
ehelicher  Sohn  des  Wolfgang  Adam  Ton  Hirschberg  und 
der  Ursula  Sophia.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2567.  Wolfgang  Adam  Ton  Hirschberg,  ehelicher  Sohn  des 
Johann  Sigismund  von  Hirschberg  und  der  Anna  Sibylla 
geb.  Ton  Trantenberg  den  6.  Jänner  1637  vermalt  mit 
Ursula  Sophia  von  Hirschberg  zu  Zigenburg,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Georg  von  Hirschberg  und  der  Ursula 
geb.  von  Schimding.  Trauschein  in  orig.    ^ 

2568.  Attest  der  obersten  Landesoffiziere  im  Königreich  Böhmen 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Hiserle  von  Cho- 
daii  und  Mladota  yon  Solopisk.  Orig.  de  dato  27.  Jänner 
1774.    ^ 

2569.  Testament  des  Bern ard  Hiserle  Herrn  TOn  Chodan  auf 
Scheliborschitz.  Sohn:  Ferdinand  Ernst.  Qemalin:  Mag- 
dalena Ludmilla  geb.  Hladota  yon  Solopisk.  Cop.  vid.  i^ 

2570.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Rudolf  H.  fiir  die  Brüder 
Heinrich  und  Bemard  Hiserle  Ton  Chodan  und  auf 
Scheliborschitz.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juli  1611.    *^ 

2571.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Curt  Diet- 
rich und  Curt  von  Höbe  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  von  Höbe.  Cop.  de  dato  2.  März 
1753.    '^ 

2572.  Attest  der  k.  Regierung  zu  Breslau  über  das  Wappen  der 
gräflichen  Geschlechter  TOn  Hochberg  und  TOn  Nimptsch. 
Maria  Gräfin  von  Hochberg,  Tochter  des  Hanns  Heinrich 
Grafen  von  Hochberg  war  mit  Hanns  Friedrich  Freiherm 
von  Nimptsch  vermalt.  Cop.  vid.  de  dato  26.  September 
1753.    ^ 

2573.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Hanns  Heinrich 
von  Hochberg  Freiherm  zu  Ffirstenstein.  Cop.  vid.  de 
dato  Wien  den  17.  März  1683.    ^ 
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2574.  Theflunggyergleich  zwischen  den  nach  Johann  Friedrich 
Hochberg  ron  Hennersdorf  hinterbliebenen  Erben  Johana 
Anton  Hochberg  von  Hennersdorf  proprio  and  den  zwei 
unmündigen  tat.  nom.  Wenzel  Rudolf  and  ClemenB  Hoch- 
berg  von  Hennersdorf,  dann  Josef  Hochberg  von  Hen- 
nersdorf, Franz  Wenzel  Hochberg  von  Hennersdorf  um 
das  väterliche  Vermögen.  Töchter:  Maria  Ludmüla  and 
Emestina  Barbara.  Qemalin:  Maria  Emestina  gebome  tob 
Schmiden.  Cop.  vid.    i^ 

2575.  Erbtheilungsvergleich  nach  Maria  Emestina  verw.  Hock- 
berg Ton  Hennersdorf  gebom.  Freiin  Ton  Sehmlden  um 
das  hinterbliebene  mütterliche  Vermögen.  Erben:  Johann 
Anton  Hochberg  von  Hennersdorf  proprio  und  den  zwei 
noch  unmündigen  Brüdern  Wenzel  Rudolf  und  Elemeos 
Hochberg  von  Hennersdorf  tut  nom.,  dann  Josef  Hochberg 
von  Hennersdorf,  Franz  Wenzel  Hochberg  von  Hennersdorf, 
Maria  Ludmilla  vereheliphe  Hrnzowsky  Ton  Hmiowa  geb. 
Hochberg  von  Hennersdorf  und  Emestina  Barbara  Hochbei^ 
von  Hennersdorf.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Mai  1733.     ^ 

2576.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  sammt  Wappenuni- 
rong  fOr  Wolf  Helmhart  TOn  Hochberg.  Hanns  Hein- 
rich von  Hochberg  war  Amtsverweser  des  Fürstenthums 
Schweidnitz  und  Jauer.  Cop.  vid.  de  dato  den  18.  Juli 
1659.    ^ 

2577.  Anna  Franciska^  getauft  den  17.  März  1652,  eheHch« 
Tochter  des  Johann  Paul  Hocher  und  der  Helena  Kersch- 
baamer.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^  !^ 

2578.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  ftlr  Johann  Panl 
Hocher,  Sohn  des  Arbogast  Hocher.  Cop.  de  dato  8.  Mirz 
1664.    1^ 

2579.  Testament  des  Johann  Paul  Hocher  TOn  Hoehenbwg 
zu  Hohengran,  Herrn  zn  Moss  vom  23.  Febraar  1683. 
Gemalin:  Rosina  TOn  Enzenberg.  Tochter:  Anna  Fran- 
ciska  verm.  Orftfln  von  Knfflitein.  Cop.  vid.    !^  !^ 

2580.  Extract  fernerer  Vermächtniss  des  Johann  Paul  Hocher 
Freiherm.  Erben :  Anna  Franciska  Gräfin  Ton  Knlhtefai 
und  Hanns  Geoi^  Graf  von  Euffstein.  Cop.  vid.    ^ 

2581.  Quittung  der  Anna  Franciska  Or&fln  TOn  KnfflSteln^  Maria 
Clara  Theresia  Freiin  TOn  Stachlberg,  beider  geb.  Hocher 
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des  Heinrich  Freih^rm  Ton  Pergen  anstatt  seiner  Gemalin 
Helena  gebom.  Freün  Hocher;  der  Magdalena  Gatharina 
Freiin  yon  Prandegg  und  des  Johann  Franz  Edlen  von 
Loreth  zn  Starkenberg  als  Gerhab  aber  die  Erbsportion 
nach  ihrem  Vater  und  Schwiegervater  Johann  PaulHo- 
eher  Freiherm  zn  Hohengran.  Cop.  vid.  de  dato  9.  April 
1683.    ^ 

2582.  Stammbaum  des  Antön  Adrian  Bertram  Freilierm  TOn 
Hochkirchen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hoch- 
kirchen, Ton  Hocherbiieh  zn  Yettweiss^  yon  Schilling^ 
Ton  der  Arff,  yon  Mlrbach^  yon  Nenkirchen,  yon  Hanx- 
leden  zn  Bnhrkempen^  Drostdorf  zn  Heltrop,  yon  Nes- 
selrode ^  Gr.  yon  Schwarzenberg^  yon  Soetem^  yon 
Nassau,  yon  Hatzfeld,  yon  Bockenl5rde  gen.  Schnngel, 
von  Voss,  von  Varendorf.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2583.  Stammbaum  des  Philipp  Bertram  Degenhart  Josef 
Freiherm  von  Hochkirchen  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Hochkirchen  zu  Neuerburg,  von  Hocher- 
bach,  von  Schilling,  von  der  Arff,  von  Mirbaeh,  von 
Nenkirchen  gen.  Nyvenhefan,  von  Hanxleden  zn  Bnhr- 
kempen,  von  Drostdorf  zn  Heltrop,  von  Nesselrode,  Gr. 
von  Schwarzenberg,  von  Soetem  zn  Lemberg,  von  Nas- 
sau zn  Spnrkenbnrg,  von  Hatzfeld,  von  BockenfSrde, 
von  Voss,  von  Varendorf.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2584.  Attest  der  Jtüich-  und  Bergischen  Ritterschaft  auf  Ersu- 
chen des  Reinard  Adrian  Freiherm  von  Hochsteden  über 
die  Ritterbtlrtigkoit  und  das  Wappen  der  Geschlechter: 
von  Hochsteden  zn  Niederzier,  von  Hanxleden  zn  Bnhr- 
kempen,  von  Kintzweiler  zn  Modersheim,  von  der  Port- 
zen  zn  Nersdonk,  von  Prank  zn  Pnchs  und  Koppelsbaeh, 
von  Mosheim  zn  Tanegg,  von  Herberstein  zn  Antal  und 
Pnsterwald,  von  Gäller  zn  Swanberg.  Reinard  Adrian 
Freiherr  von  Hochsteden  war  ein  Sohn  des  Johann  Adolf 
Freiherm  von  Hochsteden.  Grossvater:  Herman  Freiherr 
von  Hochsteden.  Hanns  Karl  Leopold  und  Reinard  Adrian 
Freiherren  von  Hochsteden  waren  Brüder.  Orig.  de  dato 
7.  Februar  1724.    ^  ^ 

2Ö85.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Jäxmer  1613  zwischen  Hanns 
Werner  von  Hochsteden  zn  Niederzier,  Sohn  des  Wil- 
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heim  von  Hocbsteden  und  der  Lucia  TOn  Hanxleden  und 
Maria  TOn  Kintzweiler,  ehelichen  Tochter  des  Michael 
von  Kintzweiler  und  der  Aswera  Ton  der  Portzen.  Cop. 
yid.     ^ 

2586.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1651  zwischen  Her- 
rn an  von  Hochsteden^  ehelichen  Sohn  des  Werner  von 
Hocbsteden  und  der  Maria  von  Kintzweiler  und  Snsanna 
Elisabeth  Freiin  von  Frank  ^  ehelichen  Tochter  des  Kari 
Freiherm  von  Frank  und  der  Julia  Freiin  von  Herber- 
stein. Cop.  vid.    ^ 

2587.  Heirathscontract  vom  30.  September  1694  zwischen  Jo- 
hann  Adolf  Freiherm  Ton  Hoclisteden^  ehelichen  Sohn 
des  Herman  Freiherm  von  Hocbsteden  und  der  Johanna 
Elisabeth  Freiin  von  PranlL  und  Maria  Franciska  Freün 
von  Hocbsteden  geb.  von  Spetll  zu  Zwiefalten,  ehelichen 
Tochter  des  Ulrich  Bemard  Freiherm  von  Speth  zu  Zwie- 
falten  und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Weiehs.  Cop. 
vid.     1^ 

2588.  Stammbaum  des  Reinard  Adrian  Freiherm  von  Hoch- 
steden  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hochsteden 
zu  Niederzier;  von  Hanxleden  zu  Bahrkempen,  von  Einti- 
weiler,  von  der  Portzen,  von  Frank ,  von  Mosheim, 
Fr.  Ton  Herberstein,  Fr.  von  Gäller  zu  Swanberg,  Speth 
von  Zwiefalten,  Schad  Fr.  von  Mittelbiberach,  Fr.  tob 
Ulm  auf  Erbach,  Schad  Fr.  von  Mittelbiberach,  Fr.  tob 
Weichs,  Fr.  von  Aw,  ron  Lichtenstein,  Rftd  vob  Kol- 
lenberg.  Orig.    ?^ 

2589.  Reinard  Adrian  Freiherr  von  Hochsteden,  gel.  den 
22.  Jänner  1700,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Adolf  Frei- 
herm ven  Hochsteden  und  der  Maria  Franciska  von  Speth. 
Taufschein  in  orig.    '^ 

2590.  Wappen  der  Familien:  Hoensbroech,  Dave,  SehellTart 
von  Merode,  Yinck  von  Langefeld  und  Wittenhorst.  Cop. 
aufPerg.    151 

2591.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Februar  1652  zwischen  Adrian 
Arnold  Freiherm  von  Hoensbroech,  Sohn  des  Adrian 
Freiherm  von  Hoensbroech  und  der  Anna  Elisabeth  geb. 
Freiin  von  Loe  zu  Wissen  und  Anna  Catharina  Freün 
von  Hoensbroech  und  Ostham,  ehelichen  Tochter  des  Wil- 
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heim  Freiherm  von  Hoensbroech  luid  der  Maria  Agnes 
geb.  Freiin  Ton  Harf  zur  Landskrone.  Cop.  vid.     ^ 

2592.  Heirathsbriefauszng  vom  24.  December  1660  zwischen 
Adrian  Arnold  Freiherm  TOn  Hoensbroech^  Sohn  des 
Adrian  Freiherm  von  Hoensbroech  und  Dorothea  Henrietta 
TOn  Cotterean^  Tochter  des  Robert  von  Cottereau  und  der 
Margaretha  TOn  Wassenaer.  Cop.    ^ 

2593.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Novemb.  1720  zwischen  Franz 
Arnold  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech,  ehelichen 
Sohn  des  Wilhelm  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech 
und  der  Elisabeth  Henriette  Maria  gebomen  Grftfln  TOn 
Schellart-Obbendorf  und  Anna  Sophia  Gräfin  von  Schon- 
bom,  ehelichen  Tochter  des  Rudolf  Franz  Erwein  Grafen 
von  Schönbom  und  der  Maria  Eleonora  Charlotta  gebom. 
Gräfin  von  Hatzfeld  und  Gleichen.  Cop.  vid.    ^ 

2594.  Stammbaum  des  Franz  Heinrich*  Johann  Nep.  Amor 
Marquis  Ton  und  zu  Hoensbroech  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:  Fr.  von  Hoensbroech;  TOn  Loe  zn  Wissen, 
von  Cottereau  zu  Westmal,  von  Wassenaer  zu  War- 
mond, von  Schellart  Obbendorf  Fr.  zu  Gttrzenich  und 
Domwerth,  Boedberg  zu  Wanckum,  von  Bemsau  yon 
Hardenberg  Fr.  zu  Buynen  und  Belllnghoyen,  von  Eichel 
zum  Hamm,  Fr.  von  Schönbom,  GreifTenklau  von  Toll- 
raths.  Fr.  von  Boineburg,  Schtttz  tob  Holzhansen,  yon 
Hatzfeld  Gr.  zu  Gleichen,  Kämmerer  yon  Worms  gen. 
Dalberg,  Fr.  von  Schönbom,  öreiffenklau  von  Vollraths. 
Orig.  auf  Perg.     '"  1^ 

2595.  Franz  Heinrich  Johann  Nep.  Amor,  get.  den  25.  März 
1727,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Arnold  Adrian  Johann 
Philipp  Marquis  von  Hoensbroech  und  der  Anna  Sophia 
Gräfin  yon  Schönbom.  Taufschein  in  orig.     1^± 

2596.  Stanmibaum  des  Friedrich  Melchior  Franz  Adolf 
Adrian  Josef  Johann  Harquis  von  und  zu  Hoens- 
broech auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  und  zu 
Hoensbroech,  yon  Loe  zu  Wissen,  von  Cottereau  zu 
Westmal,  yon  Wassenaer  zu  Warmond,  von  Schellart 
Obbendorf  Fr.  zu  Gflrzenich  und  Domwerth,  yon  Boed- 
berg zu  Wanckum,  von  Bemsau  yon  Hardenberg  Fr. 
zu  Bnynen  nnd  BeUinghoyen,  yon  Eichel  zum  Hamm, 
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Fr.  Ton  Sehonborn,  Oreiffenklan  Yon  YoUrftiiis,  Fr.  toi 
Boinebarg^  Schfltz  yon  Holshaiiseiiy  Ton  HatEfeld  6r. 
zn  Gleichen^  Kftmmerer  yon  Worms  gen.  yon  Dalbai, 

Fr.  von  Schönborn,  Ghreiffenklaa  von  Vollraths.  Cop.  auf 
Perg.     '-^ 

2597.  Friedrich  Melchior  Franz  Adolf  Adrian  Joaef  Jo> 
hann,  get.  den  16.  October  17299  Sohn  des  Franz  Arnold 
Adrian  Markgrafen  yon  Hoensbroech  und  dessen  Gattin 
Anna  Sophia  geb.  Or&fln  yon  Sebonbom.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

2598.  Johanna  Sophia  Odilia,  geb.  den  8.  Februar  1629, 
Tochter  dcB  Adrian  Freiberm  von  Hoensbroech  und  der 
Anna  Elisabeth  YOn  Loe  und  Wissen.  Sie  starb  den  la 
August  1629.  Uhrich}  geb.  den  17.  Juni  1630,  Sohn  des 
Ad.  Freiberm  yon  Hoensbroech  und  der  Anna  £.  von  Loe. 
Ulrich  von  Hoensbroech,  Vater  des  Adrian  Freiherm  von 
Hoensbroech,  f  den  8.  September  1631.  Arnold  Adrism 
geb.  den  15.  September  1631,  Sohn  des  Adrian  Freiherm 
von  Hoensbroech  und  der  Anna  Elisabeth  von  Loe  und 
Wissen,  f  den  24.  September  1631.  Extractns  vidimatos 
adnotationum  des  Adrian  Freiherm  von  Hoensbroech  m 
einem  Missali  Romano  de  ao.  1627  in  der  Schlosakapelle 
auf  dem  Haus  Haag  bei  der  Stadt  Geldern.  Cop.  vid.     ^ 

2599.  Philipp  Damian  Ludwig  Ignaz  Victor,  getauft  den 
24.  Februar  1724,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Arnold  Adrian 
Markgrafen  von  Hoensbroech  und  der  Anna  Sophia  geb. 
Gräfin  von  Sebonbom.  Franz  Heinrich  und  Philipp  Da- 
mian  Markgrafen  von  Hoensbroech  waren  Brüder.  Tauf- 
schein in  orig.     ^  ^ 

2600.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  JuU  1695  zwischen  Wilhelm 
Adrian  Harkgrafen  von  Hoensbroech ^  eheUchen  Sohn 
des  Arnold  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech  und  der 
Dorothea  Henrietta  von  Cotterean  und  Elisabeth  Henrietu 
Maria  Gräfin  von  Schellart  zn  Obbendorf^  ehel.  Tochter 
des  Franz  Caspar  Grafen  von  Schellart  zu  Obbendorf  und 
der  Margaretha  Gertrad  Maria  geb.  Freiin  yon  Bemsaa. 
Cop.  vid.    IJi 

2601.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Kirche  zu  Hil- 
desheim über   die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
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Familie  TOn  Hoete.     Cop.  vid.  de  dato  den  1.  December 
1769.    '-1^ 

2602.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Ko- 
cher über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Hofer  von 
Lobenstein.  Wilhelm  Friedrich  war  ein  Sohn  des  Friedrich 
Ernst  Hofer  von  Lobenstein.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Fe- 
bruar 1723.    '^ 

2603.  Hanns  Christof  Hofer  war  verm.  mit  Anna  Maria  Sa- 
lome.  Königl.  Böhm.  Statthalterei  -  Relation  die  Einverlei- 
bung des  Gutes  Sichelau  betr.  Cop.  vid.  de  dato  5.  März 
1755.    !^ 

2604.  Testament  des  Mathias  TOn  Hofer  vom  17.  Februar  1585. 
Tochter:  Ludovica.  Cop.  vid.     -^ 

2605.  Epitaphium  des  Wilhelm  Hofer  TOB  Urfahfn  f  <len  .. 
October  1637  und  seiner  Gemahn  Catharina  gebom.  TOn 
Schönberg  1 166. .  Cop.  vid.    '^ 

2606.  Attest  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Attems  und  Johann 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  auf  Ansuchen  des  Georg 
Sigmund  Freiherrn  von  Stadl  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  Höffer  TOn  Tiwein.  Seifrid  Graf  Oäller  war  Mal- 
teser Ordens-Ritter  und  Bruder  der  Mutter  des  Georg  Sig- 
mund Freiherrn  von  Stadl.  Josef  Graf  Ton  Babatta  war 
Malteser  Ordens  -  Ritter  und  Bischof  zu  Laibach.  Philipp 
Sigberth  Graf  Rabatta  war  Malteser  Ordens  -  Ritter.  Rai- 
mund Graf  von  Rabatta  war  Bischof  zu  Passau.  Ferdinand 
Ernst  und  Georg  Sigmund  Freiherren  von  Stadl  waren 
Brüder.  Orig.  de  dato  November  1713.     1^ 

2607.  Attest  des  P.  Lehwalt,  J.  E.  von  Wallenrodt  und  E.  D. 
von  Tettau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Hohendorf  oder  Hondorf.  Cop.  vid.  de  dato 
4.  Juni  1765.     ^ 

2608.  Attest  des  Fabian  Abraham  von  Braxein  und  Friedrich 
Alexander  von  Korff  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Ton  Hohendorf  oder  Hondorf.  Cop. 
vid.  de  dato  4.  December  1766.    ^ 

2609.  Attest  des  O.  W.,  C.  W.  und  W.  F.  von  Hohendorf  über 
das  Wappen  der  Familie  Hohendorf,  ferner  dass  Barbara 
von  Hohendorf,  Gemalin  des  Georg  Yon  Kleist,  eine  Toch- 
ter des  Caspar  von  Hohendorf  und  der  Barbara  von  6at- 

1.  2ö 
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tenhofen  war.  Barbara  von  Hohendorf,  geb.  1579,  vem 
1599,  t  dön  27.  Mai  1649.  Kinder:  Werner,  Ewald  ue: 
Elisabeth  von  Kleist.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  Febmr 
1766.    ^ 

2610.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  ii- 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Ton  Hoheneck^  WollT  gen 
Mettemicli  zur  Gracht  ^  Herr  zu  Eltz^  von  Helmstatt. 
Ton  Bemhanseu^  Blarer  yon  Wartensee,  Ton  £g%  Trarb- 
sess  Ton  Hoflngen.    Cop.  vid.  de  dato  Worms  8.  Äugoi: 

17ilQ       "*      *•*      "*• 
n^v.      -^  -^^  -^ 

2611.  Attest  des  Constant  Freiherm  von  Ritter,  Ant.  Adolf  Frei 
herm  von  Ritter  und  Karl  Anton  Freiherm  von  HohenecL 
dass  Anna  Catharina  Margaretha  Freiin  von  Ho- 
heneck  verm.  von  Warsberg  eine  eheliche  Tochter  dt> 
Reinhard  Freiherm  von  Hoheneck  und  der  Maria  HeleL.i 
Tochter  zu  Eltz  war.  Cop.  vid.    ^ 

2612.  Attest  des  Philipp  Karl  Freiherm  von  Hoheneck,  Kari  An- 
ton Freiherm  von  Hoheneck  und  Karl  Adolf  Freiherm  Vi>Q 
Ritter,  dass  Anna  Catharina  Margaretha  Freiin  TOD 
Hoheneck  verm.  von  Warsberg  eine  eheliche  Tochter  des 
Johann  Reinhard  Freiherm  von  Hoheneck  und  der  Maria 
Helena  Tochter  zu  Eltz  war.  Orig.  de  dato  5.  December 
1763.    ^ 

2613.  Anna  Magdalena  Margaretha,  get  den  23.  Juni  1697. 
eheliche  Tochter  des  Lothar  Friedrich  Freiherm  von  Ho- 
heneck und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Bemhaaseit 
Taufschein  in  cop.  vid.    -^  ^ 

2614.  Stammbaum  der  Geschwister  Anna  Sabina  Elisabeth. 
Johann  Georg  Emanuel,  Johann  Georg  Leo,  Johann  Geoi^ 
Trojan,  Maria  Josefa  Theresia,  Johann  Georg  Beat,  Maris 
Anna  Rosina  TOn  Hoheneck  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlech* 
ter:  von  Hoheneck,  Katzianer  von  Katzenstein^  Flnshardt 
Ton  Pottendorf  9  von  Bolirbach^  Perger  von  Clam^  roa 
Polchingen^  von  Salbnrg  zu  Aichberg,  Spiller  ron  Xit- 
terberg,  yon  Oedt  zn  Ootzendorf,  von  Rodem^  tob 
Kollnpock,  von  Uiberaeker,  Fr.  von  Hoyos,  Popel  von 
Lobkowitz^  Khuen  von  Bellasi^  Ton  Preysing,  von  6nei- 
senan,  yon  HorUngsberg,  yon  Neidhard^  von  Bnsdorf. 
Hager  zn  Altensteig ^  Fr.  von  Enenkl^  Fr.  yon  Eck,  Fr. 
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Tou  Weltz,  Ton  Hockelberg^  von  EöUnpöck^  ron  Eybers- 
perg^  Schlnchsin  ron  Grneb,  Fr.  von  Salbarg,  Zollner 
TOU  Mätting^  Spiller  von  Mitterberg,  Segker  m  Diedach. 
Cop.  auf  Leinw.    ^ 

Stammbaum  des  Johann  Philipp  Frelherm  Ton  Ho- 
heneck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hoheneck, 
von  Langenan^  von  Weiehs^  Ebron  von  Wildenberg^ 
Wolff  gen.  Mettemieh  zur  Gracht^  von  Btt8clifeldt5  Ton 
Drostdorf^  von  Winkelhansen^  zu  Eltz^  Brandscheit  gen. 
Gebttrgen^  Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg^ 
Ton  Handschnclisheim,  von  Heimstatt^  Landschad  von 
Steinach^  von  Hassenbach^  von  Heimstatt  Cop.  auf  Pa- 
pier.   ^ 

Stammbaum  des  Johann  Philipp  Freiherm  TOn  Hohen- 
eck  aufs  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hoheneck,  ZU  Eltz^ 
Mettemieh  zur  Gracht,  von  Helmstatt,  von  Bemhansen, 
von  Ega,  Blarer  von  Wartensee,  Truchsess  von  Höfln- 
gen.  Orig.  auf  Pap.    — 

Heirathsbriefauszug  zwischen  Lothar  Friedrich  Frei- 
herm von  Hoheneck,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Rein- 
hard Freiherm  von  Hoheneck  und  der  Martha  Helena 
Freiin  von  Eltz  und  Eva  Maria  Freiin  von  Bemhansen, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Jakob  Freiherm  von  Bem- 
hausen  und  der  Anna  Veronika  geb.  von  Ega.    Cop.  vid. 

5»  aus 
in   TT 

Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Freiherm  von  Hohen- 
eek  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Hoheneck,  von 
Weichs,  Wolir  gen.  Mettemieh  zur  Gracht,  von  Drost- 
dorf,  zn  Eltz,  Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg, 
von  Helmstatt,  von  Massenbach.  Cop.  auf  Perg.  ^ 
Stammtafel  des  Philipp  Adolf  Freiherm  von  Hoheneck 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Hoheneck^  Wolff 
gen.  Mettemieh  zur  Gracht,  H.  zn  Eltz,  von  Helmstatt 
Cop.  vid.  auf  Pap.   ^ 

Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  Regierung,  dass 
Philipp  Adolf  Freiherr  von  Hoheneck  von  Johann 
Reinhard  Freiherrn  von  Hoheneck,  welcher  ein  Sohn  des 
Johann  Philipp  Freiherm  von  Hoheneck  und  der  Anna 
Wolff  gen.  Mettemieh  ?on  Gracht  gewesen,  und  Martha 

25* 
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Helena^  Tochter  zu  Eltz,  einer  Tochter  des  Johann  Ebe: 
hard  Herrn  zu  Eltz  und  der  Martha  Elisabeth  TOn  Hela- 
statt^  als  dessen  Eltern  und  Grosseltem^  aufgeschwor^i 
worden  sei.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Juli  1749.     ^l^    ^ 

2621.  Attest  des  Johann  Baptist  Freiherm  von  Ulm  Qber  c- 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  Hohei- 
embs^  Khnen^  Thnn,  Wolkenstein,  Trapp,  HoBdl,  Welv 
perg  und  Spanr.  Orig.  de  dato  30.  September  1784.    ^ 

2622.  Stammbaum  der  Margaretha  TOn  Hohenembs^  Gemaür 
des  Gaudenz  Fortunat  Grafen  von  Wolkenstein^  Tocht^ 
des  Peter  Herzogs  von  Hohenembs  und  der  Isabella  Mark- 
gräftn  Ton  Lantes.  Stammtafel  des  Matthäus  Josef  Manä 
Vincenz  Fidel  Grafen  von  Thnn.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Thun  und  Hohenstein,  Khuen  von  Bellasi  ra  Lick- 
tenberg  und  Gandegg  Fr.^  Khuen  von  Bellasi  Fr.,  Gr. 
von  Lodron^  Fr.  von  Wolkenstein,  Madmtz  Or.^  Herz.; 
von  Hohenembs,  Markgr.  Lantes.     Cop.  vid.     ^ 

2623.  Margaretha  Anna  Maria,  get.  den  10.  December  lui7. 
eheliche  Tochter  des  Peter  Fürsten  von  Hohenembs  uci 
der  Isabella  Lantes.  Taufschein  in  cop.  vid.     i^  !^  '^ 

2624.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  IIL  fiir  die  von 
Hohenfeld.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1652.     ^ 

2625.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  niedem  Rheinstrom,  drvsj 
die  Grossmutter  des  Freiherrn  von  Hohenfeld  eine  von 
Mettemich  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Juli  1733.    T 

2626.  Heirathsbrief  vom  14.  Jänner  1646  zwischen  Aehaz  Frei- 
herm von  Hohenfeld^  ehelichen  Sohn  des  Ludwig  Fm- 
herrn  von  Hohenfeld  und  der  Clara  geb.  von  Neydefk 
und  Anna  Ursula  Freiin  von  Metternich^  ehelichen  Tochtn 
des  Lothar  Freiherm  von  Metternich  und  der  Magdalena 
Cordula  geb.  von  Heyden.   Cop.  vid.    ^ 

2627.  Extract  des  Testamentes  der  Eva  Anna  Ludmilla  Grifin 
von  Hohenfeld  geb.  Pietipesky  ron  Chisch  und  Esei- 
berg  vom  16.  September  1681.  Tochter:  Maria  Barbara. 
Cop.  vid.     ^ 

2628.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  ftir  Ferdinand  Frei- 
herrn von  Hohenfeld.  Cop.  vid.  de  dato  7.  März  1669.  ^ 

2629.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oeaterreick 
unter  der  Enns^   dass  Ferdinand  Graf  von  Hohenfeld 
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ein  ehelicher  Sohn  des  Marx  von  Hohenfeld  und  der  Po- 
lixena  TOn  Yolkra^  dessen  Qemalin  Johanna  Engelburgis 
eine  eheliche  Tochter  des  Amand  TOn  Gera  und  der  Be- 
nigna  TOn  Friedesheim  sei.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Sep- 
tember 1730.-    --  —  '-^ 

Extract  aus  dem  unterm  14.  Jänner  1675  von  dem  Land- 
marschall-Gericht an  Ferdinand  Grafen  Ton  Hohenfeld 
nachgelassenen  Wittwe  und  Söhne  ergangenen  Decret. 
Cop.  vid.    ^ 

Stammbaum  des  Friedrich  Adolf  Grafen  TOn  Hohen- 
feld auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Hohenfeld, 
von  Eirchberg^  Yolkra  zu  Domach,  Wagen  you  Wagens- 
berg, H.  von  Gera,  Fuchs  Ton  Fachsberg,  von  Friedes- 
heim, H.  von  Sinzendorf,  Fr.  von  Hompesch,  von 
Reuschenberg,  von  Hase  zu  Conradsheim,  von  Wachten- 
donk,  Ton  Ketzgen  zu  Geretzhoyen  und  Ober- Aassem, 
von  Holthausen  zu  Alten-Krickenbeck,  you  Lfltzenrath, 
yon  Marnix.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

Testament  der  Johanna  Engelburgis  Freiin  von  Ho- 
henfeld geb.  yon  Gera,  öemal :  Ferdinand  Herr  von  Ho- 
henfeld. Kinder:  Otto  Heinrich,  Otto  Ferdinand,  Sophia 
Elisabeth  verm.  Freiin  von  Fünf  kirchen  und  Anna  Rosina 
verm.  Gräfin  yon  Sprinzensteiu.  Cop.  vid.  de  dato  den 
23.  August  1668.    ^  ^  ^ 

Extract  aus  dem  Codicill  der  Johanna  Engelburga 
verw.  Gräfin  von  Hohenfeld  geb.  Herrin  von  Gera  unterm 
23.  Jänner  1678  errichtet.  Söhne:  Otto  Heinrich  und  Otto 
Ferdinand  Grafen  von  Hohenfeld.  Cop.  vid.  ~ 
Maria  Anna  Margaritha  Eleonora,  get.  den  17.  De- 
cember  1692,  eheliche  Tochter  des  Otto  Heinrich  Grafen 
von  Hohenfeld  und  der  Maria  Catharina  geb.  Gräfin  von 
Starhemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  i^ 
Stammbaum  des  Otto  Dominik  Heinrich  J.  Grafen 
von  Hohenfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Hohenfeld,  yon  Eirchberg,  Yolkra  von  Domach,  Wagen 
yon  Wagensberg,  H.  yon  Gera,  Fuchs  yon  Fuchsberg, 
von  Friedesheim,  Fr.  von  Sinzendorf,  Gr.  von  Starhem- 
berg, von  Tannhausen,  yon  Zinzendorf,  you  Lichten- 
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II 
stellt^  H.  zu  Starhemberg,  Fr.  Ton  Kogendorf  ^  ron  I» 

gan,  Kbnen  Ton  Bellas!.   Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

2636.  Stammbaum  des  Otto  Ferdinand  Hartmann  Jostf 
Grafen  und  Herrn  ron  Hohenfeld  auf  16  Ahnen.  Adel«- 
geschlechter:  H.  von  Hohenfeld,  Ton  Yolkra,  H.  TOn  Gera, 
von  Friedeshelm^  Fietipesky^  Andrlzky  ron  Andriti. 
Goldacker^  Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven,  Fr.  Zwejti 
von  Eyebach^  ron  Beroldingen,  Fr.  yon  Schonan^  tob 
Beinach^  Fr.  von  Schönau,  Fr.  ron  Schanenbnrg^  Hob- 
apfel Ton  Herxhelm^  ron  Lflrwald.   Cop.  auf  Perg.  — 

2637.  Otto  Ferdinand  Hartmann  Josef^  get  den  19.  Aogoss 
1715;  ehelicher  Sohn  des  Otto  Hartmann  Grafen  TOn  Ho- 
henfeld und  der  Maria  Johanna  Helena  Eusebia  gebore 
Freiin  Zweyer  ron  ETObach.    Taufschein  m  cop.  vid.  ^ 

2638.  Otto  Hartmann  Heinrich  Franz  Bernard,  get  den 
2.  October  1680;  ehelicher  Sohn  des  Otto  Heinrich  Orafei 
TOn  Hohenfeld  und  der  Eva  Ludmilla.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

2639.  Heirathsbrief  vom  20.  Februar  1686  zwischen  Otto  Hein- 
rich Grafen  Ton  Hohenfeld  und  Maria  Catharina  Griliii 
TOn  Starhemberg^  Tochter  des  Ernst  Rüdiger  Grafen  von 
Starhemberg.  Cop.  vid.     |?^ 

2640.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Otto  Heinrich  Grafen  TOi 
Hohenfeld  und  Eva  Anna  Ludmilla  Pietipesky  von  Chisck 
und  Egerberg.  Cop.  vid.    ^ 

2641.  Erbserklärung  des  Otto  Heinrich  und  Otto  Ferdinand 
Grafen  von  Hohenfeld  nach  dem  Ableben  ihres  Vaters. 
Cop.  vid.    ^ 

2642.  Testament  des  Otto  Heinrich  Grafen  von  HohenfeU 
vom  27.  August  1718.  Töchter:  Maria  Anna,  Maria  Bar- 
bara verm.  Gräfin  von  Hardegg^  Maria  Magdalena  verm. 
Gräfin  von  Hoyos.  Söhne:  Otto  Dominik,  Otto  Ferdinand 
und  Otto  Hartmann,  dessen  Sohn:  Otto  Ferdinand  Hart- 
mann Josef.  Cop.  vid.     -H!.  l^ 

2643.  Susanna  Lydwina,  get.  den  24.  Jänner  1678,  Tochter 
des  Otto  Ferdinand  Grafen  von  Hohenfeld  und  dessen 
Gemalin  Anna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Hompesch  aaf 
Güech.  Taufschein  in  orig.     ^ 
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2644.  Heirathsbrief  vom  23.  Jänner  1691  zwischen  Wilhelm 
Lothar  Freiherm  yon  Hohenfeld^  ehelichen  Sohn  des 
Achaz  von  Hohenfeld  und  der  Anna  Ursula  geb.  Freiin 
Mettemicli  und  Maria  Margaretha  Freiin  Ton  Bicken, 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Caspar  Freiherm  von  Bicken 
und  der  Magdalena  Philippina  geb.  Freiin  TOn  Walder- 
dorir.  Cop.    ^  i|L 

2645.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Fränkischen  Colle- 
giums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Hohenlohe.  Orig.  de  dato  26.  Juni  1728.  ^  -^ 

2646.  Attest  des  Reichsgräflich-  imd  Herrlichen  CoUegiums  in 
Franken  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien  Hohenlohe- Waldenbnrg  und  Hohenlohe-Nenen- 
stein.  Cop.  de  dato  30.  August  1741.    ^ 

2647.  Attest  der  h.  D.  Ritter -Ordens  BaUei  Franken  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Geschlechter:  von  Hohenlohe ^  von 
Solms,  von  Hatzfeld,  von  Dalberg^  von  Oettingen^  von 
Fugger,  Pfalz  Snlzbaeh,  von  Lowenstein,  von  Ffirsten- 
bergi  Khnen  von  Bellasi,  von  Meggan,  Hessen  Wand- 
fded,  von  Leiningen  Dachsbnrg  und  von  Waldeck.  Cop. 
de  dato  Ellingen  den  2.  April  1757.    ^ 

2648.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Hohenlohe.  Orig.  de  dato  17.  Juni 
1729.    ^ 

2649.  Verzichtbrief  der  Dorothea  Walburgis  gebomen  und 
verm.  Gräfin  Hohenlohe  5  woraus  zu  sehen ,  dass  Philipp 
Heinrich  Graf  von  Hohenlohe  deren  Gemal  war.  Magda- 
lena Gräfin  von  Hohenlohe  geb.  Grftfln  zu  Nassau  war 
die  Mutter  der  Dorothea  Walburgis  Gräfin  von  Hohenlohe. 
Cop.  vid.  de  dato  7.  Mai  1615.    ^ 

2650.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  April  1616  zwischen  Georg 
Friedrich  Grafen  von  Hohenlohe  d.  j.  und  Dorothea 
Sophia  geb.  Gräfin  von  Solms.  Cop.  vid.    ^ 

2651. '  Attest  der  hochgräfi.  Hohenlohe'schen  Canzlei;  dass  Georg 
Friedrich  d.  j.  Graf  von  Hohenlohe  sich  den  7.  April 
1616  mit  Dorothea  Sophia  geb.  Gräfin  von  Soims  vermalt 
und  am  27.  August  1617  eine  Tochter  Elisabeth  Dorothea 
erhalten;  die  sich  im  J.  1635  mit  Georg  Albrecht  Grafen 
von  Erbaeh  vermalt.  Christian  Moriz  Graf  von  Konigsegg 
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war  ein  Sohn  des  Albert  Eusebius  Grafen  zu  Königseg^. 
Orig.  de  dato  9.  JuK  1728.    ^  '^ 

2652.  Attest  der  Regierung  zu  Hohenlohe  -  Waldenburg ,  da-: 
Georg  Friedrich  Graf  von  Hohenlohe  und  Doroth^;. 
Sophia  geb.  Oräfln  TOn  Solms  die  Eltern  der  ElisabetL 
Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  verm.  mit  Georg  Albreci: 
TOn  Erbach  waren.  Philipp  Gottfried  Graf  von  Hohenlohe 
war  ein  Sohn  des  PhiUpp  Heinrich  Grafen  von  Hohenlohe 
und  der  Dorothea  Walburgis  Gräfin  von  Hohenlotr- 
Neuenstein.    Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1753.     ^ 

2653.  Attest  der  Hochgräflich  Hohenlohe'schen  Kanzlei,  dass  ans 
dem  Hochgräflichen  Hanse  Hohenlohe  zwei  Deutsch 
meister  gewesen  sind  und  zwar  ao.  1247  Heinrich,  Sohn 
des  Gottfried  von  Hohenlohe  und  der  Anna  geb.  Land- 
gräfln  von  Lenchtenberg  dann  ao.  1298  Gottfried,  Solu 
des  Craift  Grafen  von  Hohenlohe  und  Johann  Comthur  zq 
Kapfenburg  D.  O.  f  1539.  Cop.  de  dato  den  3.  April  1737.^ 

2654.  Schreiben   des  Erasmus   und    Georg  Friedrich  Herren  zg 
.  Limburg   de  dato  30.  Juni  1649   an  den   Philipp  Gott- 
fried Grafen  zn  Hohenlohe- Waldenbnrg  seine  Vermälong 
mit  Anna  Christina  Gräfln  von  Limburg  bet  Cop.  vid.  ^^ 

2655.  Schreiben  des  Adolf  Wild-  und  Rheingrafen  de  dato  den 
26.  November  1652  an  Philipp  Gottfried  Grmfen  n 
Hohenlohe -Waidenburg 9  dass  er  sich  bei  der  Gevatter- 
schaft^ nachdem  seine  Gemalin  Anna  Christina  Gräfin  von 
Hohenlohe  geb.  Freiin  von  Limburg  mit  einer  Tochter 
entbunden  worden,  vertreten  lassen  werde.    Cop.  vid.    ^ 

2656.  Urkunde  aus  dem  gräfl.  Hohenlohe-Neuensteinischen  Archiv, 
woraus  zu  sehen,  dass  Philipp  Heinrich  Graf  Ton  Ho- 
henlohe mit  Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  vennält  war. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1625.     ^ 

2657.  Notariatsattest  tlber  die  Wappen  des  Philipp  Heinrich 
Grafen  von  Hohenlohe -Waldenburg  und  der  Dorothea 
Walburgis  Gräfin  von  Hohenlohe-Waldenburg  geb.  GrÜli 
von  Hohenlohe-Nenenstein.  Orig.  de  dato  den  5.  April 

1  7^7  ****  8081 
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2658.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Wetterauischen  Col- 
legiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Hohen-Solms.  Orig.  de  dato  23  Juli  1728.   ^ 
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2659.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Hohen-Solms.  Orig.  de  dato  17.  Juni 
1729.    ^ 

2G60.  Attest  des  Reichsgräflich  Schwäbischen  CoUegiums  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Hohen- 
zoUem  und  Reichs-Erbtrnchsess  Wolfeck,  Cop.  de  dato 
5.  April  1742.    ^^ 

2661.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordens-Kanzlei  auf  Ansuchen  des  Heinrich  Grafen 
von  Wurmbrand  tlber  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familie  YOn  Hohenzollem.  Maria  Sidonia  Gräfin 
von  Hohenzollem-Hechingen  1.  ürurgrossmutter  und  deren 
Vater  Herman  Friedrich  Graf  von  Hohenzollem-Hechingen 
2.  Urgrossvater  m.  S.  des  Franz  de  Paula  Rudolf  Georg 
Caspar  Leonard  Fttrsten  TOn  Lobkowitz  D.  O.  Ritters^ 
1835.  Orig.  de  dato  10.  October  1857.    *-^  V^ 

2662.  Attest  der  Directoren  des  Reichsgräfl.  Schwäbischen  Col- 
legiums  über  das  Wappen  der  Familie  HohenzoUern« 
Orig.  de  dato  6.  September  1728.     ^  '-^ 

2663.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Hohenzollem«  Orig.  de  dato  den 
17.  Juni  1729.     ^ 

2664.  Attest  der  k.  geheimen  Reichs-Hof  kanzlei-Registratur,  dass 
das  Geschlecht  der  Grafen  von  HohenzoUern  von  Kaiser 
Ferdinand  II.  unterm  28.  März  1623  den  Reichsfürsten- 
stand, dann  das  Geschlecht  der  von  Pappenheim  von 
Kaiser  Ferdinand  II.  unterm  19.  Mai  1628  den  Reichs- 
grafenstand, weiter  das  Geschlecht  der  Blarer  von  War- 
tensee von  Kaiser  Ferdinand  II.  unterm  19.  Jänner  1636 
den  Reichsfreihermstand,  femer  das  Geschlecht  der  von 
Welch»  von  Kaiser  Ferdinand  II.  unterm  24.  December 
1636  den  Reichsfreiherrnstand,  ingleichen  das  Geschlecht 
der  von  Bemhansen  von  Kaiser  Leopold  unterm  19.  Juni 
1665  den  Reichsfreiherrnstand  und  endlich  das  Geschlecht 
der  von  Morrien  von  Kaiser  Leopold  unterm  28.  Jänner 
1670  den  Reichsfreiherrnstand  erhalten  haben.  Cop.  vid. 
de  dato  22.  Februar  1780.     ^ 

2665.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  Jänner  1687  zwischen 
Franz  Anton  Grafen  ?on  Hohenzollem  und  Maria  Anna 
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Orifin  zn  Konigsegg,  Tochter  des  Anton  Eusebins  Grafen 
zu  Königsegg  und  Rothenfels  und  der  Dorothea  Genofe^a 
geb.  Gräfin  Ton  Tbnn.  Cop.  vid.     ^ 

2666.  Erhebung  in  den  geforsteten  Grafenstand  flir  Johann 
Grafen  Hohenzollem  von  Kaiser  Ferdinand  11.  Cop.  vidL 
de  dato  25.  März  1623.    '-^ 

2667.  Auszug  aus  dem  europäischen  genealogischen  Handbache 
von  Gottlob  Friedrich  Erebel;  Leipzig  1792.  Fürsten  und 
Grafen  Ton  Hohenzollem-Hechingen.  Josef  Wilhelm 
Eugen  Franz  geb.  den  12.  November  1717.  Gemalinnen: 
Maria  Theresia^  Tochter  des  Franz  Sjlva  Folch  Fürsten 
YOn  Cordona^  geboren  1732,  vermalt  den  25.  Juni  1750, 
t  den  25.  September  1750  und  Maria  Theresia,  Tochter 
des  Franz  Ernst  Grafen  Ton  Trnchsess  -  Zeyl  za  Wnr- 
zachy  geboren  den  26.  Jänner  1732,  vermalt  den  7.  Jän- 
ner 1751.  Kind  der  2.  Ehe:  Maria  Antonia  Eleonora,  geb. 
den  10.  November  1760,  verm.  den  15.  Jänner  1778  mit 
Josef  Fürsten  yon  Fürstenberg«  Vater:  Herman  Fried- 
rich, Graf,  geb.  11.  Jänner  1665,  t  23.  Jänner  1733.  Ge- 
malinnen :  Eleonora  Magdalena,  Tochter  des  Christian  'Ernst 
Markgrafen  zn  Brandenbarg-Bairenth^  geb.  den  12.  Jän- 
ner 1673,  verm.  1704,  t  den  22.  December  1711  und 
Maria  Josefa  Theresia,  Tochter  des  Franz  Albrecht  Für- 
sten Ton  Oettingen-Splelberg,  geb.  den  19.  Sept.  1694, 
verm.  28.  Mai  1714,  t  1738.  Geschwister:  a)  Franz  Xav., 
geb.  1719  (Graf),  f  den  14.  März  1765,  verm.  mit  Marit 
Fhilippine  Gräfin  Ton  Hoensbroech,  geb.  den  8.  Mai  1729, 
verm.  21.  Jänner  1748.  Kinder:  a)  Herman  Friedrich  Otto, 
Graf,  geb.  den  30.  Juli  1751,  verm.  1.  mit  Lonise  Julie 
Constanda  Gräfin  Yon  Merode- Westerloo^  geboren  den 
28.  September  1747,  verm.  den  18.  November  1773,  f  den 

14.  November  1774,  2.  mit  Maximiliana  Albertine  Prin- 
zessin yon  Garre,   geb.  den  30.  März  1755,  vermSlt  den 

15.  Februar  1775,  t  den  6.  August  1778,  3.  mit  Maris 
Antonia  Monica,  des  Franz  Ernst  Grafen  von  Tmcbsess- 
Zeyl- Wurzach  und  Josef  Anton  Grafen  von  Oettingen- 
Baldern  Wittwe,  geb.  den  6.  Juni  1755,  vermalt  26.  JuH 
1779.  Kind  1.  Ehe:  Louise  Julie,  geb.  den  1.  November 
1774.  Kind  2.  Ehe:  Friedrich  Herman,  geb.  22.  Juli  1776. 
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Kinder  3.  Ehe:  M,  Antonia  Philippine  geb.  den  8.  Februar 
1781,  M.  Theresia  Franciska,  geb.  den  11.  August  1784, 
t  den  6.  September  1784,  M.  Theresia  Charlotte,  geb.  den 

19.  Jänner  1786.  Maria  Maximiliana  Antonia,  geboren  den 
3.  November  1787.  ß)  Franz  Xaver  Josef,  Graf,  geb.  den 
31.  Mai  1757,  verm.  mit  M.  Theresia,  Tochter  des  Johann 
Christof  von  Wlldensteln  zu  fialstorf ,  geb.  den  23.  Juni 
1763,  verm.  den  22.  Jänner  1787.  i)  Felicitas  Theresia, 
geb.  den  18.  December  1763,  verm.  Qvifbi  de  Hoen  de 
Nenschatean.  b)  Maria  Anna,  geb.  den  7.  August  1721. 
c)  Friedrich  Anton,  geb.  den  24.  Februar  1726,  verm.  mit 
Emestina  Josefa,  Tochter  des  Felix  Grafen  YOn  Sobeck 
und  Eomltz,  geb.  1742,  verm.  1768.  Kinder:  Josef  Wil- 
helm, geb.  den  20.  Mai  1776,  Herman,  geb.  den  2.  Juli 
1777,  Johann  Karl,  geb.  16.  Mai  1782.  d)  Maria  Josefa, 
geb.  20.  Februar  1728,  verm.  14.  Februar  1747  mit  Franz 
Wenzel  Fttrsten  von  Clary,  Wittwe  21.  Juni  1788.  e)  Maria 
Sidonia,  geb.  24.  Februar  1729,  verm.  14.  April  1749  mit 
Franz  Ulrich  Fürsten  von  Elnsky.  f)  Meinrad,  Graf,  geb. 

20.  Juli  1730.  g)  Johann  Karl,  Graf,  geboren  25.  Juli  1732. 
Grosseltem:  Philipp  Christof  Friedrich  Fürst  von  Hohen- 
zollem,  t  13.  Jänner  1671  und  Maria  Sidonia,  Tochter  des 
Herman  Fortunat  Harkgrafen  jEn  Baden ,  geb.  1635,  ver- 
malt 1662,  t  25.  August  1686.  Cop.  vid.    i^ 

2668.  Attest  des  Hoch-Ritterl.  St.  Johann  Maltheser-Ordens,  dass 
tlber  den  eingeschickten  Stammbaum  eines  Grafen  von 
Thnn  bei  der  über  die  Ahnen  desselben  Mutter  Maria 
Christiana  geb.  Gräfin  von  Hohenzollem  vorgenomme- 
nen Examination  alle  für  uralt,  deutsch,  adelich,  ritterbürtig 
und  stiftmässig  erkannt  worden.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Oct. 
1750.    '^ 

2669.  Stammtafelauszug  der  Maria  Franciska  Gräfin  von  Ko- 
nigsegg  und  Rothenfels  geb.  Gräfin  von  Hohenzollem- 
Slgmaringen.  Eltern:  Franz  Anton  Graf  von  Hohenzollem- 
Sigmaringen  und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Königsegg- 
Aulendorf.  Grosselt.  v.  s.:  Meinrad  Fürst  von  Hohenzol- 
lern  und  Anna  Maria  geb.  Gräfin  von  Toring  -  Seefeld. 
Grosselt.  m.  s.:  Anton  Eusebius  Graf  von  Königsegg  zu 
Aulendorf  und  Genofeva  geb.   Gräfin  von  Thnn.    Urur- 
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grosselt.  V.  s.  des  Josef  Grafen  von  Königsegg-RothenfeU: 
Leopold  Wilhelm  Graf  von  Königsegg  zu  Rothenfels  und 
Maria  Polixena  Gräfin  zu  Scherffenberg.  Urargrosselt 
m.  B.:  Valentin  Ernst  Graf  ZU  Manderseheld  and  Blu- 
kenheim  und  Christina  Elisabeth  Gräfin  zu  Erbaeh.  Cop. 
vid.     ^ 

2670.  Maria  Franciska  Magdalena  Josefa  Rosalia  £a- 
phemia  Crescentia  Agnes,  geb.  den  20.  Jänner  172^ 
eheliche  Tochter  des  Herman  Friedrich  Grafen  TOn  Ho- 
henzollem  und  der  Maria  Josefa  Rosalia  Gräfin  Ton  Oet- 
tingen.  Taufschein  in  orig.    *^ 

2671.  Maria  Sidonia  Bernarda  Josefa  Friederika  Ursula, 
get.  den  24.  Februar  1729,  Tochter  des  Herman  Friedrich 
Grafen  von  Hohenzollern  und  der  Maria  Josefa  Rosalia 
Gräfin  yon  Oettingen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2672.  Attest  der  Maria  Rosina  yon  der  Heese  geb.  von  Holding- 
hausen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Holdinghausen«  Margaretha  von  Holdin^iansen, 
Schwester  des  Heinrich  von  Holdinghausen ,  war  vermäit 
mit  Eustach  von  Wischel  zu  Langenau.  Brüder:  Friedrich 
und  Thomas  von  Holdingfaausen.  Emmerich  Leo  von  Hol- 
dinghausen  war  Domherr  zu  Hildesheim.  Orig.  de  dato 
11.  JuU  1715.    '-"? 

2673.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Ravensbei^  auf  An- 
suchen des  Ferdinand  von  Holdinghausen  über  die  Ritter- 
bürtigkeit seines  Vaters  Damian  von  HoldinghauseiL 
Orig.  de  dato  22.  December  1707.     ^ 

2674.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Ravensberg  auf  An- 
suchen des  Ferdinand  von  Holdinghausen  über  die  Aof- 
schwörung  der  Damian  Herman  TOn  HoldinghftUSeD 
zum  Ritterschaftlichen  Landtag  wegen  des  adelichen  Hauses 
Bruchmühlen.  Orig.  de  dato  23.  März  1711.     ^ 

2675.  Stammbaum  des  Ferdinand  Johann  von  HoldinghM- 
sen  von  Lutzeil  und  Bruchmtthlen  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Holdinghausen  ^  TOn  Eelenbaeh,  toi 
Hatzfeldy  von  Plettenberg,  von  Breldbach  von  Burrev 
heim^  Sehall  von  Bell^  von  Eltz,  von  Hedesdorf  zu 
Horehelm,  von  Ledebur  von  der  Bruehmfihlen^  Scheu- 
eking  von  Beinhagen  ^  von  Amelunxen^  Schwarti  toi 
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Brnnnenbroke,  yon  Nlehausen^  Spiegel  yon  Peckelsheim, 
Ton  Haxthansen^  Ton  Fttrstenberg  yon  der  Waterlappe. 

Cop.  auf  Perg.     ^ 

2676.  Ferdinand  Johann  und  Friedrich  Wilhelm  yon  Hol- 
dinghansen^  Brüder^  waren  eheliche  Söhne  des  Damian 
Herman  von  Holdinghausen  und  der  Sidonia  Catharina  yon 
Ledebnr.  Laut  Attest  des  Pastors  zu  Rimslohe  vom  3.  Jän- 
ner 1708.  Orig.    1^ 

2677.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
tlber  die  Ritterbtirtigkeit  des  Friedrich  Wilhelm  yon 
Holdinghansen.  Orig.  de  dato  20.  December  1707.    -- 

2678.  Vergleich  zwischen  Tonnius  yon  der  Schulenbnrg  und 
Cur  dt  yon  Holle  wegen  des  Brautschatzes  seiner  Mutter 
Catharina  geb.  von  der  Schulenburg,  Gemalin  des  Tonnius 
von  Holle.  Cop.  vid.  de  dato  19.  November  1581.    — 

2679.  Heirathsbriefauszug  vom  Montag  nach  Simon  und  Juda 
1588  zwischen  Cur  dt  von  Holle  und  Armgard  von  Alten^ 
Tochter  des  Ernst  von  Alten.  Cop.  vid.     — 

2680.  Stammbaum  des  Friedrich  von  Holle,  geb.  den  4.  Oc- 
tober  1684,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Holle, 
von  der  Sehnlenbnrg,  von  Alten,  von  Holle  aus  dem 
Hause  Himmelreich,  von  Klsleben,  von  Brltzke,  von  Hans, 
von  Steinberg,  von  Helmbnrg,  yon  Oppershausen,  von 
Bflnan,  von  Harenbolz,  von  Httnchhausen  anf  Apelern 
nnd  Henfeld,  yon  Quitzow,  von  der  Assebnrg,  von  der 
Schulenburg.  Cop.  auf  Perg.     — 

2681.  Stammbaum  des  GeorgChristof  yon  Holle  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Holle,  von  der  Schulenburg,  yon 
Alten,  von  Holle,  von  Klsleben,  yon  Britzke,  yon  Hans, 
von  Steinberg.  Orig.  auf  Pap.    ^ 

2682.  Lehenbrief  des  Bischofs  zu  Osnabrtlck  für  GeorgChri- 
stof von  Holle,  Sohn  des  Harbord  von  Holle.  Cop.  vid. 
de  dato  19.  Jänner  1682.    ^ 

2683.  Rede  bei  dem  Begräbnisse  des  Georg  Christof  von 
Holle,  t  7.  November  1693.  Gemalin:  Ursula  Anna  geb. 
yon  Helmbnrg.  Kinder:  Harbord,  Adolf  August,  Ursula 
Sophia,  Friedrich,  Ernst  Christian.  Eltern:  Harbord  von 
Holle  und  Anna  Veronika  von  Klsleben.  Grosselt.  v.  s.: 
Conrad  von  Holle  und  Armgard  von  Alten.  Grosselt.  m.  s.: 
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Bodo  von  Eisleben  und  Hedwig  Elisabeth  TOn  Maus.  Alu: 
Eltern  w.  d.  Grossv.  y.  s.:  Tonnius  von  Holle  und  Catba- 
rina  Ton  der  Schnlenbarg.  Älter  Eltern  v.  d.  Grossmutter 
V.  8.:  Ernst  von  Alten  und  Catharina  von  Holle,  Tochter 
des  Georg  von  Holle.  Alter  Eltern  w.  d.  Grossv.  m.  s.: 
Christof  von  Eisleben  und  Agnes  TOn  Britzke«  Alter 
Eltern  w.  d.  Grossm.  Linie:  Heinrich  von  Maus  und  em- 
von  Steinberg  ans  dem  Hanse  Wispeustein.  Hannover. 
gedruckt  bei  Samuel  Ammon.    — 

2684.  Heirathsbrief  vom  20.  Februar  1643  zwischen  Harbord 
TOn  Holle  und  Anna  Veronika  geb.  TOn  Kisleben^  ehe 
liehen  Tochter  des  Bodo  von  Eisleben.  Cop.  vid.     — 

2685.  Grafendiplom  des  Eaisers  Ferdinand  H.  ftlr  Wäldern ar 
Christian^  ehelichen  Sohn  des  Eönigs  von  Dänemark, 
mit  dem  Titel  eines  Grafen  von  Holstein.  Cop.  vid.  de 
dato  11.  JuU  1630.    '^ 

2686.  Stammbaum  des  Heinrich  TOn  Holtorp  prof.  18.  Mai 
1586  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Holtorp,  tob 
Bodenek  gen.  Gripenwalt,  von  Reoschenberg^  von  Greis 
zu  Grassbroieh,  Bock  von  Lichtenberg^  von  Blassenberg, 
von  Eys  gen.  Bensdahl,  von  Kesseler.  Cop.  auf  Perga 
ment.    — 

2687.  Attest  des  Landmarschalls  von  Beveren  und  Karl  Grafen 
von  Velbrück  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  von  Holtzem.  Cop.  vid.  de  dato  Aachen  den 
22.  Mai  1747.    ^  -^ 

2688.  Attest  von  3  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familien:  von  Holtzendorf,  von  Kayn^  tob 
Heynitz  und  von  der  Sahla.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Fe- 
bruar 1764.    ^ 

2689.  Sophia  Margaretha,  geb.  den  26.  April  1635,  Tochter 
des  Stellan  von  Holtzendorf.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2690.  Attest  der  Ritterschaft  im  Unter-Elsass  über  die  Ritterbör- 
tigkeit  der  Familien  Holzapfel  von  Herxheim  und  tob 
Landsperg.  Cop.  de  dato  den  15.  Jänner  1723.     — 

2691.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Holzapfel 
von  Herxheim  und  von  Lflrwald  und  dass  Philipp  Jakob 
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Holzapfel   von  Herxheim   mit  Anna  Maria  von   Lürwald 
vermalt  war.  Orig.  de  dato  29.  Jänner  1748.     ^^ 

2692.  Attest  der  Ritterschaft  im  nntem  Elsass  tlber  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Holzapfel  YOn 
Herxheim.     Orig.  de  dato   Strassburg  den  9.  Mai  1758. 
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2693.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  tlber  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Holzapfel 
von  Herxheim.  Aufgeschworen:  Johann  Baptist  Freiherr 
Blarer  von  Wartensee^  1724.  Cop.  de  dato  den  19.  April 
1762.    '-^ 

2694.  Attest  der  hochfUrstl.  Johanniter  Oberstmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Holzapfel  zu  Herxheim.  Aufgeschworen: 
Franz  Anton  Freiherr  von  Sehönau,  1689.  Mutter:  Anna 
Catharina  Holzapfel  zu  Herxheim.  Cop.  de  dato  11.  Octo- 
ber  1762.    '-jj? 

2695.  Franz  Friedrich  Leontius  Holzapfel  Ton  Herxheim 
wurde  den  15.  Mai  1702  begraben.  Dessen  Grossvater: 
Philipp  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim.  Cop.  de  dato 
Strassburg  den  1.  October  1722.     '^~ 

2696.  Stammtafel  des  Friedrich  Philipp  Hugo  Holzapfel  von 
Herxheim  Herrn  zn  Wasserstelz  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Holzapfel  von  Herxheim ,  ?01I  Landsperg, 
Ton  Schonaa,  von  Beinach.  Cop.  vid.    ^ 

2697.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass,  dass  Johann 
Heinrich  Holzapfel  YOn  Herxheim  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Ana- 
stasia  Ton  Beinach  und  Anna  Maria  von  Landsperg,  eine 
eheliche  Tochter  des  Friedrich  von  Landsperg  zu  Sundt- 
hausen  und  der  Clara  Heggenzer  von  Wasserstelz  venu, 
waren.  Kinder:  Philipp  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  und 
Wolfgang  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim.    Cop.  vid.     — 

2698.  Extract  aus  dem  Verlassenschaftsinventarium  des  Johann 
Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim  im  Jahre  1665  auf- 
gerichtet. 2.  Gemalin  des  Philipp  Jakob  Holzapfel  von 
Herxheim:  Helena  Christina  Holzapfel  von  Herxheim  geb. 
von  Schonau.  Kinder :  Ursula  Dorothea,  Franz  Josef  Lo- 
thar, Maria  Euphrosina,  Maria  Magdalena,  Anna  Helena, 
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Friedrich  Philipp  Hugo  und  Anna  Louise.  Johann  Fried- 
rich Holzapfel  war  verm.  mit  Maria  Beata  geb.  Widdbott 
TOn  Bassenheim.  Tochter:  Maria  Elisabeth  Felicitas  Term. 
mit  Georg  Sigmund  Ton  Waldkireh  zn  SchoUenberg.  Phi- 
lipp Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  war  verm.  mit  Anm 
Maria  geb.  TOn  Lürwald.  Tochter:  Anna  Catharina  verm. 
mit  Franz  Reinhard  von  Schönau.  Sibjlla  Elisabeth  Mar- 
garetha  Blarer  yon  Wartensee  geb.  Holzapfel  von  Herx 
heim,  Gemalin  des  Jakob  Ignaz  Blarer  von  Wartenset. 
Wolf  Jakob  Holzapfel  von  Hei'xheim  war  Deutscher  Orden.- 
Ritter.  Barbara  FeHcitas  Holzapfel  von  Herxheim  war  ver- 
malt mit  Franz  TOn  Landsperg  dann  mit  Bemberg.  Cop. 
vid.    ^ 

2699.  Philipp  Jacob  Holzapfel  Ton  Herxheim  war  ein  Sohn 
des  Johann  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  A. 
Maria  Ton  Landsperg.  Cop.    l^ 

2700.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  April  1651  zwischen  Philipp 
Jakob  Holzapfel  yon  Herxheim  ^  ehehchen  Sohn  des 
Hanns  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Anaa 
Maria  von  Landsperg  und  Christina  Helena  Yon  Schonan. 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Baptist  von  Schönau  und 
der  Maria  Euphrosina  geb.  yon  Beinach.  Cop.  vid,  ^  ^ 

2701.  Extract  aus  dem  Verlassenschaftsinventarium  des  Philipp 
Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  im  Jahre  1665  aufir^- 
richtet,  f  den  3.  December  1663.  2.  Gemahn :  Helena  Chri- 
stina Holzapfel  von  Herxheim  geb.  YOn  Schonau.  Kinder 
1.  Ehe:  Anna  Catharina  geb.  Holzapfel  von  Herxheim 
vermalt  mit  Franz  Reinhard  von  Schönau  und  Sibvlla 
EUsabeth  Margaretha  Blarer  yon  Wartensee  geb.  Holz- 
apfel von  Herxheim  verm.  mit  Johann  Jakob  Franz  Blarer 
von  Wartensee.  1.  Gemalin:  Anna  Maria  Holzapfel  von 
Herxheim  geb.  Ton  Lfirwald.  Kinder  2.  Ehe:  Ursula  Do- 
rothea, Franz  Josef  Lothar,  Maria  Euphrosina,  Maria  Mag- 
dalena, Anna  Helena,  Friedrich  PhiHpp  Hugo  und  Anna 
Louise.  Cop.  vid.     ^  ^ 

2702.  Epitaphium  des  Philipp  Jakob  Holzapfel  YOn  Herx- 
heim ^  geb.  den  31.  Jänner  1609,  verm.  mit  Anna  Maria 
von  Lflrwald  und  Christina  Helena  TOn  Schonau^  f  den 
3.  December  1663.  Wappen:  Holzapfel,  Ltlrwald,  Schönaa. 
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Beinaeh^  Bocklin,  Hnngel  yon  Snltz^  Landsperg,  Heg- 
genzer  yon  Wasserstelz,  Wilsperg,  SeheUenberg.  Cop.  ^ 

2703.  Stammbaum  des  Wolf  Jakob  Holzapfel  TOn  Herxhelm, 
den  13.  Juni  1656  in  den  D.  R.  O.  investirt,  auf  8  Ahnen. 
AdelsgeBchlechter:  Holzapfel,  Landenberg,  Beinaeh,  Llch- 
tenfels,  Landsperg,  Heggenzer  yon  Hohen  Wasserstelz, 
Schanenbnrg,  Bärenfels.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

2704.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Kirche  zu  Mtln- 
ster  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
yon  Hompesch.  Cop.  de  dato  27.  März  1771.    ^ 

2705.  Erklärungsinstrument  der  Eheleute  Johann  Dietrich 
Freiberm  yon  Hompescb  und  der  Anna  Louise  Freiin 
von  Hompesch  geb.  Freiin  von  Eetzgen  de  dato  28.  Mai 
1696.  Kinder:  Dietrich  Adolf  Freiherr  von  Hompesch, 
Anna  Elisabeth  verm.  Gräfin  von  Hohenfeld  geb.  Freiin 
von  Hompesch.  Schwester:  Sophia  Catharina  Freiin  von 
Hompesch  vermalt  mit  Johann  Wilhelm  von  Bäxen.  Jo- 
hann Wilhelm  Rainer  Vincenz  Graf  von  Hohenfeld  war 
ein  Sohn  der  Anna  Elisabeth  Gräfin  von  Hohenfeld.  Cop. 

2706.  Stammbaum  des  Wilhelm  Degenhard  Frelherm  von 
Hompesch  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hompesch, 
Ton  Benschenberg^  von  Hase  zn  Conradshelm^  von  Waeh- 
tendonk^  von  Ketzgen,  von  Holthansen  zn  Alten -Kri- 
ekenbeek  nnd  Kiee^  von  Lfitzenrath^  von  Marnlx  zn  Ton- 
lonse,  Marnlx  nnd  Bfidingen.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^  ^ 

2707.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Juni  1654  zwischen  Wilhelm 
Degenhard  Frelherm  von  Hompesch^  eheUchen  Sohn 
des  Johann  Dietrich  von  Hompesch  und  der  Anna  TOn 
Hase  zn  Conradsheim  und  Elisabeth  Christina  von  Lelck 
zn  Gritteren^  Tochter  des  Dietrich  Leick  zu  Gritteren  und 
der  Maria  von  Hetzingen  zn  Eschweller.  Cop.    ^ 

2708.  Gerichtliche  Urkunde,  die  nachgelassenen  Kinder  des  Wil- 
helm Degenhard  von  Hompesch  und  der  Elisabeth  Chri- 
stina von  Lelck  betreffend.  Einder:  Philipp  Werner^  Karl 
Caspar  verm.  mit  Anna  Catharina  geb.  Freiin  TOn  der 
Horst  ^  Anna  Maria  Gemalin  des  Philipp  Wilhelm  Frel- 
herm von  Wlnkelhansen^  Wilhelmine ,  Margaretha  Chri- 
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stina  Gemalin  des  Otto  Degenhard  Freiherm  Ton  Seludl 
zu  Bell,  Amalia  Sophia  Oemalin  des  Dietrich  Adolf  Frei- 
herrn  yon  Weichs.  Cop.  de  dato  18.  April  1703.    ^ 

2709.  Anna  geb.  YOn  Hangwitz  zn  Putzkan,  Gemalin  des  Georg 
TOn  Honsberg  zu  Lefiben,  starb  den  9.  December  1605. 
In  der  Pfarrkirche  zu  Naundorf  ist  das  Wappen  der  Hod^ 
bergy  HaugwitZ;  MUtltz  befindlich.  Todtenschein  in  cop.    " 

2710.  Nikolaus  TOn  Honsberg  Ritter  und  Hauptmann  zu  Frei- 
borg  stiftete  1223  ein  Franciskaner  -  Erlöster.  Ludwig  von 
Honsberg  legirte  viel  zu  dem  Hospital  zu  St  Johann,  wel- 
ches durch  Almosen  gestiftet  wurde.  Reinhard  von  Hons- 
berg war  1351  Landhauptmann  und  trat  fünf  Hufen  Landes 
zu  Hilbrandisdorf  dem  Hospital  zu  St.  Johann  ab.  Nachricht 
über  das  Geschlecht  derer  von  Honsberg  und  Leüben. 
Cop.    ^ 

2711.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks  über 
die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Horde.  Johann  Balthasar  von  Horde  war  bei  der  Ortenaa- 
schen  Reichsritterschaft  immatriculirt.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  Mai  1736.    '-^  ^ 

2712.  Extractschreiben  von  der  Ortenauischen  RitterschaftUchen 
Cassa  de  dato  Strassburg  den  6.  November  1674  an  die 
von  Horde  geb.  Ton  Schwarzenberg.  Cop.  vid.    ^  '^ 

2713.  Heirathsbriefauszug  vom  Tage  Matth.  Ev.  1573  zwischen 
Christof  TOn  Horde  und  Catharina  Eimershaus  von 
Haxthansen.  Cop.  vid.    ^ 

2714.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Juni  1608  zwischen  Christof 
TOn  Horde  9  ehelichen  Sohn  des  Christof  von  Horde  und 
der  Catharina  geb.  Ton  Haxthausen  und  Elisabeth  von 
Fflrstenberg,  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von  Fürsten- 
berg  und  der  Elisabeth  geb.  von  Spiegel  zn  Peckelsheim. 
Cop.  vid.     ^ 

2715.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1635  zwischen  Chri- 
stof von  Horde,  eheUchen  Sohn  des  Christof  von  Horde 
und  der  Elisabeth  von  Ffirstenberg  und  Ursula  Dorothea 
von  Meschede,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Melchior 
von  Meschede  und  der  Odilia  Elisabeth  TOn  Landsbercr. 
Cop.  vid. 
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2716.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Jänner  1676  zwischen  Fried- 
rich Ferdinand  TOn  Horde ^  ehelichen  Sohn  des  Chri- 
stof von  Horde  und  d^r  Ursula  Dorothea  YOn  Heschede 
yom  Hanse  Alme  und  Felicitas  Elisabeth  Freiin  von  der 
Horsty  ehelichen  Tochter  des  Jobst  Dietrich  Freiherm  von 
der  Horst  zum  Hauss  und  Milsen  und  der  Catharina  von 
der  Horst  zum  Hellenbruch  u.  Mudlinghoven.  Cop.  vid.    ~ 
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2717.  Dispens  für  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  und  Fe- 
licitas Elisabeth  von  Horst  vom  Ehehindemisse  der  Ver- 
wandtschaft. Cop.  vid.  de  dato  21.  April  1676.    ^ 

2718-  Stammbaum  des  Herman  Werner  von  Horde  zu  Erin- 
gerfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Horde  zu 
Stormede,  von  Haxthansen  zur  Apenborg,  von  Fflrsten- 
berg  znm  Fflrstenberg  nnd  Watterlappe^  von  Spiegel  zn 
Peckelsheim,  von  Heschede  zn  Alme  nnd  Anroehte,  von 
Büren  zn  Bflren,  von  Landsberg  zu  Erwitte^  von  Er- 
witte  znm  Welschenbeck /von  der  Horst  znm  Hanss 
nnd  Bell  9  Sehall  von  Bell^  von  Yarendorf  zn  Hilse^ 
von  Meschede  zum  Anröchte,  von  der  Horst  zu  Hellen- 
bruch und  Mudlinghoven  y  von  Eller  zn  Laubach  ^  von 
Bfispe  zu  Brunlnghausen^  von  Effem  genannt  Hall  zu 
Dlstemich.     Orig.  auf  Perg.    ^ 

2719-  Herman  Werner  Freiherr  vonHorde,  get.  den  13.  Mai 
1686,  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  Ferdinand  Freiherm 
von  Horde  und  der  Maria  Felicitas  Elisabeth  gebom.  von 
Horst.  Taufschein  in  orig.    1^  If- 

2720.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirkes,  dass 
Johann  Balthasar  von  Horde  bei  der  Ortenauischen 
Reichs-Ritterschaft  immatriculirt  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  Mai  1736.    '-^ 

2721.  Johann  Balthasar  von  Hörde^  ehelicher  Sohn  des  Bal- 
thasar von  Horde  und  der  Anna  VOn  Westphalen^  ist  den 
16.  April  1688  gestorben.     Todtenschein  in  cop.  vid.     ^^ 

2722.  Attest,  dass  Maria  Dorothea  geb.  Freiin  von  Horde^ 
Gemalin  des  Burkard  Bruno  von  Hengersen,  eine  Schwe- 
ster des  Herman  Werner  Freiherm  von  Horde  und  eine 
Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  Freiherrn  von  Horde  und 
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der  Felicitas  Elisabeth  Freiin  TOn  Horst  war.    Cop.  vid. 
de  dato  29.  Mai  1729.     ?f»? 

2723.  Attest  der  Ritterschaftl.  und  adelichen  Stände  des  in  de: 
k.  Freussischen  und  Chiufdrstl.  Brandenburg  -  Nenmari 
gelegenen  Drambargischen  Kreises  über  die  Ritterbürdg- 
keit  nnd  das  Wappen  der  Familie  TOn  Hom  auf  Wvster- 
witz  und  Schonenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  11.  Mii 
1765.    ^ 

2724.  Jakob  TOn  Hom  war  verm.  mit  Esther  yon  Golts,  Tochter 
des  Claus  von  Goltz.  Töchter:  Anna  Reichmuth  von  Hon 
verm.  mit  Ernst  Ludwig  TOn  Haufen  und  Maria  Elisabeth 
von  Hom  verm.  mit  Werner  Kleist.  Werner  Kleist  und 
Ewald  Kleist  waren  Brttder.  Ida  Reichmuth  von  E^leist 
Gemalin  des  Christian  Wilhelm  von  Kleist,  war  eine  Toch- 
ter des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisabeth  von 
Hom.  Aus  den  Originalacten  des  k.  Freuss.  und  ChurfänxL 
Brandenburgischen  Burggerichts  zu  Schievelbein.  Cop.  viA 
de  dato  8.  Februar  1766.    ^ 
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2725.  Attest  der  RitterschaM.  und  Adelichen  Stände  des  in  der 
königl.  Preuss.  ChurfÜrstl.  Neumark  gelegenen  Drambur- 
gischen  Kreises,  dass  das  Geschlecht  von  Hom  auf  Wl- 
sterwitz  und  Schonenberg  ao.  1707  mit  Nikolaus  Ernst 
von  Hom  ausgestorben  sei.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Juni 
1765.    ^ 

2726.  Stammbaum  der  Jacobe  von  Homberg^  Gemalin  des 
Georg  Wilhelm  TOn  Lindan,  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Homberg,  Ton  Endlngen^  von  Kageneck,  i^rnnt- 
ner  von  Sarboi^^  von  Bittenheim^  Berg  von  Bloehber^, 
Kageneck,  Wurmser  von  Yendenheim.   Cop.  auf  Pap.  **? 

2727.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts 
Odenwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Horneck  von  Homberg.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  September  1761.    '^ 

2728.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Febraar  1643  zwischen  Jo- 
hann Bernard  Homeek  von  Weinheim^  ehelichen  Sohn 
des  Johann  Bemard  Homeek  und  der  Anna  Amalia  geb. 
von  Geispitzheim  und  Anna  Magdalena  von  Siekingei« 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Schweickard  von  Sickingen 
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und  der  Maria  Margaretha  geborn.  yon  Hedesdorf.    Cop. 
vid.     ^ 

2729.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Johann  Philipp  Horneck 
TOn  Weinheim,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Bernard  Horn- 
eck von  Weinheim  und  der  Anna  Magdalena  geb.  Freiin 
YOn  Sieklngen  auf  Ebembnrg  und  Maria  Margaretha  Ro- 
sina YOn  Eyb,  ehelichen  Tochter  des  Marquard  Franz  von 
Eyb  und  der  Catharina  Sophia  geb.  Schenk  YOn  Stanffen- 
berg.  Cop.  vid.     ^ 

2730-  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Josef 
Horneck  von  Weinheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: Horneck  von  Weinheim,  von  Oelspitzheim^  von  81- 
ckingen,  von  Hedesdorf ,  von  Eyb^  von  Sandizel^  von 
Stanffenberg,  Schenk  von  Geyern,  von  Bibra,  von  Hfin- 
ster,  Truchsess  von  Pommersfelden,  von  Münster;  von 
Erthal,  von  Weiler,  von  Anfsess,  von  Wlesenthaa.  Orig. 
aufPerg.     ^ 

2731.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  zu  Bamberg 
auf  Ansuchen  des  Lothar  Franz  Xav.  Christof  Josef 
Horneck  von  Weinheim  über  die  Ritterbürtigkeit  des 
Bemard  Horneck  von  Weinheim,  der  Anna  Amalia  von 
Oelspltzhelm,  des  Johann  Schweickard  von  Slcklngen, 
der  Anna  Margaretha  von  Hedesdorf,  des  Heinrich  Conrad 
von  Eyb,  der  Martha  von  Sandizel,  des  Johann  Sigmund 
Schenk  von  Staaffenberg,  der  Margaretha  Ursula  Schenk 
von  Geyern,  des  Johann  Caspar  von  Bibra,  der  Felicitas 
Eva  von  Münster,  des  Philipp  Ernst  Trnchsess  von  Pom- 
mersfelden,  der  Anna  Barbara  von  Münster,  des  Julius 
Gottfried  von  Erthal,  der  Maria  von  Weller,  des  Johann 
Casimir  von  Aafsess,  der  Maria  Ursula  von  Wlesenthan. 
Lothar  Franz  Philipp  Wilhelm  und  Johann  Philipp  Anton 
Horneck  von  Weinheim  waren  Brüder  des  Vaters  des  Lo- 
thar Franz  Xaver  Christof  Josef  Horneck  von  Weinheim. 
Johann  Philipp  Karl  Josef  von  Bibra  ein  Bruder  der  Mutter 
des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Josef  Horneck  von  Wein- 
heim. Orig.  de  dato  18.  Juli  1744.    ^ 

2732.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  zu  Bamberg 
auf  Ersuchen   des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Jo- 
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sef  Homeck  von  Weinhelm,  dass  seine  Ururgrosselten: 
m.  8.  Philipp  Ernst  Trnchsess  Ton  Pommersfelden  an<i 
Anna  Barbara  TOn  Mflnster  waren.  Johann  Philipp  Kan 
Josef  YOn  Bibra  war  ein  Onkel  des  Lothar  Franz  Xav^r 
Christof  Homeck  von  Weinheim.  Orig.  de  dato  23.  März 
1747.    f 

2733.  Lothar  Franz  Xav.  Christof  Josef,  geb.  den  16  Juli 
1724,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Johann  Eberhard  An- 
ton Homeck  von  Weinheim  und  der  Maria  Catharina 
Sophia  geb.  von  Bibra.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2734.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  September  1723  zwischen 
Marquard  Johann  Eberhard  Anton  Homeek  VOfl 
Weinheim  9  eheUchen  Sohn  des  Johann  Philipp  Homeck 
von  Weinheim  und  der  Maria  Margaretha  Rosina  geb.  voi 
Eyb  und  Maria  Catharina  Sophia  von  Bibra ,  ehelichen 
Tochter  des  Christof  Dietrich  von  Bibra  und  der  Maria 
Catharina  geb.  von  Erthal.  Cop.  vid.    ^ 

2735.  Stammbaum  des  Messire  Ambroise  de  Homes  anf  It: 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Homes,  de  Benesse ,  de 
Sainte  Aldegonde,  de  Rnbempre,  de  Witthem^  de  Janee, 
de  Noyelles,  de  Lille ,  de  Baillon^  de  Cnlembonrg^  de 
Merode,  de  Hennin-Bonssnt,  de  Lalain,  de  Croy^  de 
Ligne^  de  la  Marek.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

2736.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau  über  die  Ritterbtlrtigkeit  der  Geschlechter:  von 
Homstein^  Giel  von  Gielsperg,  Ungelter  von  Deissen- 
hansen,  von  Closen,  Sickingen,  Kämmerer  von  Worm^i 
nnd  Dalberg^  Pappenheim  ^  Stauffenberg,  Scherte!  von 
Burtenbach,  Sirgenstein^  Stein  von  Jettingen,  Weiden, 
Bechberg  zn  Hohenrechberg,  Bomelbnrg,  Feehenbaeh 
und  Sehenk  von  Castell.  Cop.  de  dato  9.  Juli  1768.     ^' 

2737.  Stammbaum  des  Adam  Augustin  Josef  Dominik  Ma- 
ria Freiherrn  von  Hornstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Hornstein,  Giel  von  Gielsperg,  Ungelter 
von  Deissenhansen,  von  Closen,  Fr.  von  Sickingen,  Käm- 
merer von  Worms  Fr.  von  Dalberg^  Erbmarschall  Gr. 
n.  H.  zn  Pappenheim,  Schenk  von  StanffSenberg,  Sehertel 
von  Burtenbach,  Fr.  von  Sirgenstein,  Fr.  von  Stein, 
Fr.  von  Weiden,  Fr.  von  Rechberg  zn  Hohen-Bechberg, 
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Yon  Bömelburg  (Boinebnrg)  yon  Hohenberg,  yon  Fechen- 
bachy  Schenk  yon  Castell.  Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

2738.  Adam  Augustin  Josef,  geb.  den  7.  August  1768,  ehe- 
licher Sohn  des  Marquard  Eustach  Philipp  Xaver  Maria 
Freiherm  yon  Hornstein  und  der  Maria  Anna  gebom. 
Freiin  yon  Scliertel  zn  Bnrtenbach.  Taufsch.  in  orig.  ^ 

2739.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  April  1679  zvrischen  Adam 
Bernhard  Freiherm  von  Hornstein,  ehelichen  Sohn  des 
Jodocus  von  Hornstein  und  der  Maria  *Araalia  geb.  Giel 
von  Gielsperg  und  Maria  Elisabeth  Ungelter  yon  Deis- 
senhansen,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Jakob  Ungelter 
von  Deissenhausen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Freiin 
von  Closen.  Cop.  vid.     ^  i^ 

2740.  Stammbaum  des  Anton  Fidel  Anselm  Freiherrn  von 
Hornstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hornstein, 
von  Hornstein,  Giel  von  Gielsperg,  von  Castelmanr,  Un- 
gelter von  Deissenhansen,  Pelkhofen  von  Mossweng,  Fr. 
von  Closen  anf  Haidenbnrg,  von  Eyb^  Fr.  von  Sickingen, 
von  Ostein  5  Kämmerer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg, 
Echter  von  Mespelbrnnn^  Erbmarschall  Gr.  von  Pap- 
penheim^  H.  von  Westemaeh,  Schenk  von  Stauffenberg, 
Schenk  von  Geyern.  Cop.  auf  Perg.    — 

2741.  Stammbaum  des  Carl  Heinrich  Freiherm  yon  Horn- 
stein auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hornstein^ 
von  Ehingen^  Hnndpiss  von  Waltrams ^  von  Ow^  von 
Hallweil  5  von  Hohenlandenberg^  von  Bemhansen,  von 
Beinach,  von  Mnggenthal,  Dfichtel  von  Dnflngen,  Schad 
von  Mittelbiberach,  von  Beehberg,  von  Stein,  von  Weit- 
ungen, von  Landan,  von  Freyberg,  von  Freyberg,  von 
Eroltzheim,  von  Nippenbnrg,  von  Neideck,  Goder  von 
Zaneck,  von  Wallenrodt,  von  Hombnrg,  Marschall  von 
Obemdorf,  von  Bodmann,  von  Homburgs  von  Hallweil, 
von  Bernhausen,  Truchsess  von  Bheinfelden,  Bocklin 
von  Bocklinsan,  Hundpiss  von  Waltrams,  von  Rechberg. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

2742.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Juli  1574  zwischen  Christof 
Her  man  von  Hornstein,  ehelichen  Sohn  des  Josen  von 
Hornstein  und  der  Agatha  geb.  von  Nenberg  und  Maria 
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von  Hornstein^   ehelichen  Tochter  des   Jakob   Ernst   von 
Homstein  und  der  Felicitas  geb.  Beimer.  Cop.  yid«     ^ 

2743.  Christof  Herman  Yon  Homstein  zu  Oofflngen  f  deo 
16.  März  1625  und  Maria  von  Homstein  geb.  von  Hom- 
stein f  1635.  Laut  Epitaphium  in  der  Pfarrkirche  zu  Gof- 
fingen.  Cop.    ~ 

2744.  Stammbaum  des  Franz  Constantin  Mathias  Maria 
Freiherm  yon  Homstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschleeh- 
ter:  von  Homstein,  von  Homstein,  Giel  von  Glelsperg, 
Ton  Castelmanr^  Ungelter  yon  Deissenhansen^  von  Peft- 
hofen  yon  Mossweng^  Fr.  yon  Closen  anf  Haideabnrc, 
yon  Eyb^  Fr.  yon  Sickingen^  von  Ostein,  K&mmerer  tob 
Worms  Fr.  yon  Dalberg,  Echter  yon  Mespelbrann,  Erb- 
marschall Or.  yon  Pappenheim ,  H.  yon  Westemach, 
Schenk  yon  Stanffenberg,  Schenk  von  Geyern.  Ck>p.  auf 
Perg.    ^ 

2745.  Franz  Constantin  Mathias  Maria,  geb.  den  24.  Fe- 
bruar 1718,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Marquard  Anton 
Maria  Freiherm  yon  Homstein  und  der  Maria  Anna  Ca- 
rolina Sophia  geb.  Freün  yon  Sickingen.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

2746.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Februar  1716  zwischen  Franz 
Marquard  Freiherm  yon  Homstein^  Sohn  des  Adam 
Bernhard  Freiherm  von  Homstein  und  der  Elisabeth  geb. 
Ungelter  Freiin  yon  Deissenhansen  und  Maria  Anna 
Freiin  yon  Sickingen  ^  Tochter  des  Ferdinand  Hartmami 
Freiherm  von  Sickingen  und  der  Maria  Elisabeth  Sidonia 
geb.  Gräfin  yon  Pappenheim.  Cop.  vid.    ^  ^ 

2747.  Stammbaum  des  Friedrich  Ferdinand  Xaver  Josef 
Maria  Freiherm  yon  Homstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Homstein,  Giel  von  Oielsperg,  Ungetter 
yon  Deissenhansen,  yon  Closen,  Fr.  yon  Sickingen^  Kim- 
merer  yon  Worms  Fr.  yon  Dalberg,  Erbmarschall  6r. 
n.  H.  zn  Pappenheim,  Schenk  von  Staoifenberg,  8€h6^ 
tel  yon  Bnrtenbach,  Fr.  yon  Sirgenstein,  Fr.  von  Stein, 
Fr.  von  Weiden,  Fr.  yon  Bechberg  zu  Hohen-Bechberg. 
Fr.  yon  Bomelbnrg  (Bolnebnrg)  yon  Hohenberg,  vm 
Feehenbach,  Schenk  von  Castell.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 
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Attest  des  Capitels  des  fUrstl.  hohen  Domstiftes  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  der  in  dem  Freiherrn  Yon 
Homstein'schen  Stammbaume  enthaltenen  Geschlechter. 
Cop.  de  dato  18.  Juli  1768.    ^ 

Friedrich  Ferdinand  Xaver  Josef  Maria,  geb.  den 
3.  December  1766,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Eustach 
Philipp  Xaver  Maria  Frelherrn  von  Hornstein  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Scliertel  zu  Bnrtenbach. 
Taufschein  in  cop.     ^ 

Stammbaum  des  Josef  Engelbert  Johann  Nep.  Franz 
Maria  Freiherm  yon  Hornstein  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Hornstein,  Giel  Ton  Gielsperg^  Ungelter 
von  Deissenhansen,  von  Closen,  Fr.  von  Sickingen^  Käm- 
merer von  Worms  Fr.  von  Dalberg,  Marschall  Gr.  von 
Pappenheim  9  Schenk  yon  Stanffenberg^  Schertel  von 
Bnrtenbach^  von  Sirgenstein ^  Fr.  yon  Stein,  Fr.  von 
Weiden,  Bechberg  von  Holten -Bechberg,  von  Bomel- 
bnrg  (Boinebnrg),  yon  Feclienbach,  Schenk  von  Castell. 
Cop.  auf  Perg.     1'? 

Josef  Engelbert  Johann  Nep.  Franz  Maria,  geb. 
den  19.  Februar  1758,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Eustach 
Philipp  Xaver  Maria  Freiherm  yon  Hornstein  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Scliertel  zu  Bnrtenbach. 
Taufschein  in  orig.    ^- 

Lehenbrief  des  Bischofs  zu  Constanz  fär  Job  st  von  Horn- 
stein und  Jakob  Ernst  von  Hornstein  Brüder,  Söhne  des 
Herman  Christof  von  Hornstein  wegen  des  Schlosses  und 
Dorfes  Göffingen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1627.    ^ 
Johann  Heinrich,  get.  den  24.  October  1630,  eheUcher 
Sohn  des  Sigismund  von  Hornstein  und  der  Maria  Sabina 
geb.  yon  Hnggenthal.  Taufschein  in  orig.    ^  ^ 
Isabella  Freiin  von  Hornstein,  get  den  30.  Mai  1662, 
Tochter  des  Johann  Heinrich  von  Hornstein  und  der  Maria 
Ursula  geb.  yon  Freyberg.  Taufschein  in  orig.    iji 
Heirathsbriefauszug  vom  25.  November  1752  zwischen  Mar- 
quard Freiherm  von  Hornstein,  Sohn  des  Franz  Mar- 
qu^d  Freiherm  von  Hornstein  und  der  Anna  Maria  geb. 
Freiin  yon  Siekingen  und  Maria  Anna  Freiin  von  Scher- 
tel von  Bnrtenbach^  Tochter  des  Marquard  Eusebius  Frei- 
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herm  von  Schertel  auf  Burtenbach  und  der  Antonia  ger> 
Freiin  von  Bechberg.  Cop.    ^ 

2756.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1616  zwischen  Sigmund  toi 
Homstein,  ehelichen  Sohn  des  Balthasar  von  Hornsteii 
und  der  Catharina  geb.  von  Hallweil  und  Maria  SabiziL 
von  Hnggenthal^  ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Mug- 
genthal  und  der  Euphrosina  geb.  von  Stein.  Cop.  vid.  ~ 

2757.  Attest  des  Capitels  der  h.  Cathedralkirche  zu  PaderborL 
über  die  Ritterbilrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familiec 
von  der  Horst  zu  Hellenbrach  und  Ton  Bflspe  m  Bn- 
ninghansen.  Arnold  von  der  Horst  war  verm.  mit  A.  Mar- 
garetha  von  Rüspe.  Ferdinand  Caspar,  Friedrich  Ferdinand 
und  Benedict  Wilhelm  von  Droste  zn  Erwitte  waren 
Brüder.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1740.     '^ 

2758.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  ßitterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familie  von  der 
Horst.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Jänner  1778.    '^ 

2759.  Attest  der  Moriz  Karl  Theodor  und  Ferdinand  Ludwig 
Freiherm  von  der  Horst,  dass  Anna  Helena  Antonetta 
Freiin  von  Horst,  Gemalin  des  Leopold  Hieronimos  Frei- 
herm von  Hettemich,  von  Anton  Christof  Freiherm  voe 
Horst  und  dessen  Gemalin  Helena  Lea  Theodora  Freiii 
von  Lüdinghausen  gen.  Wolf  abstamme.  Anna  Helena 
Antonetta  und  Maximilian  Ferdinand  Anton  Freiherr  von  der 
Horst  waren  Geschwister.  Moriz  Karl  Theodor  und  Ferdi- 
nand Ludwig  waren  Söhne  des  Maximilian  Ferdinand  Anton 
Freiherm  von  der  Horst.  Orig.  de  dato  26.  Jänner  1792.  '^ 

2760.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  November  1651  zwischen  Ar- 
nold Christof  von  der  Horst  und  Lea  Theodora,  ehe- 
lichen Tochter  des  Friedrich  von  Lfidinghaiisen  genanit 
Wolf  zn  Fochten.  Cop.  vid.    ^ 

2761.  Päpstliche  Dispens  für  Arnold  Friedrich  von  Horst  von 
der  Weihe  des  Subdiaconats.  Cop.  vid.  de  dato  8-  Idus 
Octobris  1681.     ?^ 

2762.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Februar  1692  zwischen  Ar- 
nold Friedrich  Freiherm  von  der  Horst,  ehelichen 
Sohn  des  Arnold  Christof  Freiherm  von  der  Horst  und 
der  Lea  Theodora  von  Lfldinghansen  und  Anna  CIuistiDa 
Wilhelmina  Freiin  von  Wachtendonk,  ehelichen  Tochter 
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des  Arnold  Freiherm  von  Wachtendonk  und   der  Anna 
Theodora  Freiin  von  Wendt.  Cop.  vid.    ^ 

2763.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Leopold  von  der  Horst 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der  Horst^  von  Eller^ 
von  Bflspe,  Yon  £ffeni  gen.  Hall^  von  Wolff^  von  Fttrsten- 
berg,  Westphalen^  von  Löwensteln^  von  Wachtendonk^ 
von  Pallandt,  von  Nesselrode  ^  Fr.  von  Loe  zu  Wissen, 
von  Wendt  zu  Holzfeld,  Fr.  von  Beuschenberg,  von 
Wendt  zu  Crassenstein,  von  Kettler.  Cop.  auf  Perg.     ^- 

2764.  Carl  Franz  Leopold  Freiherr  von  Horst,  geb.  den 
19.  November  1701,  Sohn  des  Friedrich  Arnold  Freiherrn 
von  Horst  und  der  Anna  Christina  FreUn  von  Wachten- 
donk. Taufschein.    ^ 

2765.  Stammbaum  des  Carl  Lothar  Freiherm  von  der  Horst 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  der  Horst,  von  Bon- 
gard,  von  Halberg,  von  Bartscheid,  d'Oignies  6r.  zu 
WiUerwal,  Fr.  von  Bosimbois,  Or.  von  Baillon,  Fr.  von 
Merode,  Ton  Hettemich,  von  Metzenhansen,  von  Wach- 
tendonk, von  Nagel,  von  der  Leyen,  Waldbott  von  Bas- 
senheim,  zu  Eltz,  von  Eldem.    Orig.  auf  Pap.    ^ 

2766.  Lehenbrief  des  Bischofs  zu  Paderborn  nach  dem  Tode 
des  Jobst  von  Varendorf  für  Christian  von  der  Horst, 
Bruder  des  Jobst  Dietrich  von  Horst.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Jänner  1663.    ^ 

2767.  Testament  des  Christian  von  Horst  vom  13.  September 
1673.  Bruder:  Jobst  Dietrich  Freiherr  von  der  Horst, 
dessen  Sohn  und  Töchter:  Christian  Arnold  Freiherr  von 
der  Horst,  Felicitas  Elisabeth  und  Johanna  Maria  Catha- 
rina  von  der  Horst.  Cop.  vid.    ^ 

2768.  Lehenbrief  des  Bischofs  Karl  von  Osnabrück  imd  Ollmütz 
flir  Friedrich  Ferdinand  Freiherrn  von  der  Horde  in  Behuf 
seiner  Pflegebefohlenen  der  von  der  Horst  zu  Hilsen. 
Christian  und  Jobst  Dietrich  waren  Söhne  des  Johann 
von  der  Horst.  Cop.  de  dato  29.  August  1699.    ^^ 

2769.  Erbsvergleich  zwischen  Christian  Arnold  Freiherm  von 
der  Horst  und  dessen  Schwägern  Friedrich  Ferdinand 
von  Horde  und  Philipp  Wilhelm  von  Harf.  Jobst  Dietrich 
Freiherr  von  der  Horst  war  verm.  mit  Catharina  geborn. 
Freiin  von  Horst.   Kinder:  Christian  Arnold,  Felicitas  Eli- 
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Babeth  und  Anna  Maria  Catharina.  Maria  Magdalena  Frah 
TOn  Ledebnr  war  die  Gemalin  des  Christian  Arnold  Frd 
herm  von  der  Horst.  Cop.  vid.  de  dato  25.  April  1683.  " 

2770.  Testament  des  Dietrich  TOn  der  Horst  vom  9.  JfaneT 
1641.  Bruder:  Johann  von  der  Horst  verm.  mit  FeUcita& 
von  Yarendorf.  Cop.  vid.    ^ 

2771.  Testament  des  Erasmus  von  der  Horst  vom  31.  Man 
1650.  Bruder:  Hanns  von  der  Horst,  dessen  Söhne:  Jobn 
Dietrich  und  Christian  von  der  Horst.  Cop.  vid.     ^ 

2772.  Stammbaum  des  Friedrich  Arnold  Freiherm  von  der 
Horst  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der  Horst 
von  Binsfeldy  von  Eller,  ron  Wachtendonk^  von  Bfispe, 
von  Plettenberg,  von  Effem  gen.  Hall,  Bemsan  tob 
Hans  Hardenberg,  Wolff,  Knobloch,  yon  Ffirstenbert, 
Westphalen,  Westphalen^  von  Heschede,  von  Lowensteii« 
Schlegel.  Orig.  auf  Pap.     ^ 

2773.  Contract  auf  Absterben  des  Job  st  Dietrich  von  der 
Horst  und  dessen  Gemalin  Catharina  geb.  Freün  von  der 
Horst  zwischen  deren  Kindern:  Christian  Arnold  von  der 
Horst,  Felicitas  Elisabeth  von  der  Horst  verm.  mit  Fried- 
rich Ferdinand  Freiherm  yon  Horde,  Anna  Maria  Catba- 
rina  von  der  Horst  verm.  mit  Philipp  Wilhelm  Freiherm 
von  Harf.   Cop.  vid.  de  dato  25.  April  1684.    ^ 

2774.  Notariatsattest  über  die  Wappen  des  Johann  vod  der 
Horst  und  seiner  Gemalin  Felicitas  TOn  Yarendorf,  dann 
des  Arnold  von  der  Horst  und  seiner  Gemalin  Margaredu 
TOn  Bfispe,  ingleichen  auch  des  Jobst  Dietrich  von  der 
Horst,  ehelichen  Sohnes  des  Johann  von  der  Horst  und 
der  Felicitas  von  Yarendorf,  sodann  der  Catharina  von  der 
Horst,  ehelichen  Tochter  des  Arnold  von  der  Horst  und 
der  Margaretha  von  Rüspe,  auch  Eheleute.  Cop.  de  dato 
25.  August  1740.     '^ 

2775.  Consensbrief  der  Aebtissin  des  k.  freiweltlichen  Stiftes 
Herford  zu  dem  Pachte  des  Amtes  Milsen  nach  Absterben 
des  Jobst  von  Yarendorf  Air  Johann  TOn  Horst  und  des- 
sen Gattin  Felicitas  YOn  Yarendorf.  Cop.  vid.  de  dato  den 
9.  August  1625.    ^ 
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J776-  Lehenbrief  der  Aebtissin  des  k.  freiweltl.  Stiftes  Herford 
ftir  Johann  TOn  Horst  und  seine  Gemalin  FeUcitas  geb. 
von  Yarendorf.  Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1625.    ^  ^ 

?777.  Lehenbrief  des  Pfalzgrafen  Wolfgang  Wilhelm  bei  Rhein 
fUr  Johann  von  der  Horst  verm.  mit  Felicitas  von  Ya- 
rendorf^ Tochter  des  Jobst  von  Varendorf.  Ludolf  und 
Jobst  von  Varendorf  waren  Brüder.  Cop.  de  dato  1.  Juni 
1630.    '^ 

2778.  Stammbaum  des  Wilhelm  Dietrich  von  der  Horst  zn 
Heeshansen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  der 
Horst,  von  Hans^  von  Wylieh  zn  Bosan,  von  Honnepel 
gen.  Impel^  von  Hatzfeld,  von  Torck^  von  Brempt^  von 
Pallandty  Waidenberg  gen.  Schenkem  zn  Helligenhoven, 
Qnadt  von  Wickerath^  von  Orsbeck^  von  Mettemich  zn 
Yettelhoven,  von  Münster^  von  Seibach,  von  Onsta,  von 
Camphansen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2779.  Carl  Claudius,  geb.  den  3.  December  1625,  Sohn  des 
Philipp  von  Honchln  und  der  Franciska  von  Oavre.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    -^ 

2780.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Carl  Claudius  von  Hon- 
chin,  Sohn  des  Philipp  von  Houchin  und  der  Franciska 
von  Oavre  und  Beatrix  dn  Chatei^  Tochter  des  Johann 
Marcus  Anton  du  Chatel  und  der  Clara  Eugenia  geb.  von 
Bobles.  Cop.  vid.    -^ 

2781.  Stammbaum  der  Eleonora  Josefa  Amalia  von  Honchin^ 
der  Maria  Adrienne  Josefa  de  Houchin  und  der  Eugenia 
Constantia  de  Houchin  von  Longastre  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: de  Houchin,  de  Oavre^  dn  Chatel^  de  Bobles^ 
de  TUenneSy  de  Lens^  de  Thiennes,  del  Bio.  Cop.  vid. 
auf  Pap.    ^ 

2782.  Isabella  Clara  Eugenia,  Tochter  des  Ludwig  Franz 
Josef  de  Houchin  und  der  Maria  Josefa  Theresia  Wilhel- 
mina de  Thiennes.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2783.  Ludwig  Franz  Josef,  get.  den  18.  Jänner  1673,  Sohn 
des  Karl  Claudius  de  Honchin  und  der  Beatrix  Johanna 
Clara  Theresia  dn  Chatel.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2784.  Epitaphium  der  Anna  von  Monte vlUe^  Gemalin  des  Hein- 
rich von  Honsse,  f  ^^^  10.  August  1636.    Cop.  vid.    '^ 
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2785.  Heirathsbrief  vom  11.  Jani  1616  zwischen  Heinrich  toi 
Honsse  und  Johanna  TOn  MonteTÜle.  Cop.  vid.     ^ 

2786.  Attest  des  Clev.  und  Märkischen  Landtages  über  die  Rii- 
terbürtigkeit  der  Geschlechter:  TOn  HoYel,  Ton  Bombers. 
von  Laer^  von  Eller,  yon  Ascheberg,  TOn  Wermingbai- 
sen,  Ton  Ledebnr  und  yon  Billerbeck.  Wennemar  Arnold 
Theodor  Freiherr  von  Hövel  vom  Haus  Solde  war  ek 
Sohn  des  Johann  Ernest  Jakob  von  Hövel.  Cop.  vid.  de 
dato  28.  November  1693.    ^ 

2787.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Münster 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihen: 
von  Hovel  zn  Solde,  von  Bomberg  zu  Brflnningliaiiseii, 
von  Eller  zn  Lanbacb,  von  Ascbeberg  zn  Gotteiidorf. 
Werminghansen  znm  Porzier  und  Kotten,  von  Ledebor 
zu  Stockum,  von  Billerbeck  zn  Nienburg,  yon  Schwans- 
bell  zu  Scbwansbell,  Droste  von  Yischering^  yon  Mer- 
yeldt  zu  Westerwinkel,  yon  der  Becke  zu  Curl,  yon  Baev 
feld  zu  Nienburg  und  Hiddachten.  Orig.  auf  Pei^.  de 
dato  29.  December  1741.     ^  ^ 

2788.  Attest  der  Aebtissin  und  Capitularinnen  des  Hochadelichec 
freiweltlichen  Stiftes  Elsey  über  die  Aufschwörung  der 
Alexandrine  Hermine  von  Hoyel  yom  H«QS  Solde. 
Alexandrine  Hermine  Freiin  von  Hövel  war  eine  Schwester 
des  Wennemar  Arnold  TJieodor  Freiherm  von  Hövel  vom 
Haus  Solde.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Juli  1741.     ^ 

2789.  Stammbaum  des  Caspar  Philipp  Friedrich  Anton 
von  Hoyel  zu  Solde  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Hövel  zu  Solde,  von  Bomberg,  Freytag  von  Laer 
zu  Herbeck,  von  Eller,  von  Ascheberg,  von  Wermincr- 
hausen,  von  Ledebnr  zu  Stockum,  von  Bülerbeek,  yon 
Schwansbeil,  Droste  von  Yischering,  von  Ascheberg  zu 
Gottendorf,  von  Ledebur,  von  Merveldt,  von  der  Becke, 
Droste  von  Vischering,  von  Baesfeld.  Orig.  auf  Perga- 
ment   ^  ^ 

2790.  Attest  des  Kitterbürtigen  Collegiums  der  Grafschaft  Mark 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  in  dem 
Stammbaume  des  Caspar  Philipp  Friedrich  Frelhemi 
von  Hövel  angeführten  Geschlechter.  Caspar  PhiUpp  Fried- 
rich Freiherr  von  Hövel  und  Wennemar  Arnold  Theodor 
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Freiherr  von  Hövel  waren  Brüder  des  Bernhard  Dietrich 
Alexander  von  Hövel.  Cop.*  vid.  de  dato  den  26.  August 
1740.    ^- 

Heirathsbriefauszug  vom  12.  November  1631  zwischen 
Conrad  YOn  Hövel,  ehelichen  Sohn  des  Friesendorf  von 
Hövel  zu  Solde  und  der  Anna  von  dem  Romberg  und 
Anna  Margaretha  geb.  von  Ossenbmch  Wittwe  nach  Anton 
Freytag  von  Laer  zu  Herbeck.  Cop.  vid.  ^- 
Heirathsbriefauszug  vom  4.  October  1587  zwischen  Frie- 
sen dorf  von  Hovel  zu  Solde,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
von  Hövel  zu  Solde  und  der  Clara  Friesendorf  und  Anna 
von  Romberg,  ehelichen  Tochter  des  Conrad  von  Rom- 
berg zu  Brünninghausen  und  der  Wilhelmine  von  Fürsten- 
berg.  Cop.  vid.     ^ 

Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  und  Conrad  von 
Hovel  zu  Solde.  Margaretha  von  Hövel  geb.  von  Laer  war 
die  Gemalin  des  Johann  von  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato 
26.  Juni  1631.     ?^ 

Heirathsbriefauszug  vom  5.  April  1653  zivischen  Johann 
Bernard  von  Hovel,  ehelichen  Sohn  des  Johann  von  Hövel 
zu  Solde  und  der  Margaretha  von  Laer  zu  Herbeck  und 
Philippina  Catharina  TOn  Ascheberg,  ehelichen  Tochter  des 
Alexander  von  Ascheberg  zu  Gottendorf  und  der  Anna 
Catharina  Ledebnr  des  Hauses  Stocknm.  Cop.  vid.  ^ 
Epitaphium  des  Johann  Bernard  von  Hovel  ZU  Solde^ 
t  den  6.  October  1681.  Wappen:  Hövel,  Laer,  Bomberg, 
Eller«  Epitaphium  der  Philippina  Catharina  von  Hövel  geb. 
von  Ascheberg,  f  den  28.  Juni  1708.  Wappen:  Ascheberg, 
Ledebnr,  Wermlnghansen,  Billerbeck.  Epitaphium  des 
Johann  Ernst  Jakob  von  Hövel  zu  Solde,  geb.  15.  August 
1659,  t  den  30.  April  1731.  Wappen:  Hövel,  Ascheberg, 
Laer,  Ledebur.  Obige  waren  der  Grossvater,  die  Gross- 
mutter und  der  Vater  des  Wennemar  Arnold  Theodor 
Preiherm  von  Hövel  zu  Solde.     Orig.   de  dato  21.  Juni 


8t0 


1741.     . 


Lehenbrief  des  Abtes  des  kais.  und  des  h.  Rom.  Reichs 
freien  und  exemten  Stiftes  Werdestadt  Hehnstädt  ftlr  Jo- 
hann Bernhard  von  Hövel  ZU  Solde^  Sohn  des  Johann 
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Jakob  Ernst  von  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  Ociober 
1682.    ^ 

2797.  Stammbaum  des  Johann  Ernst  Jakob  Ton  HoTel  n 
Solde  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hövel  ^  toi 
Bomberg^  Freytag  yon  Laer,  yon  Eller^  Yon  AMhebers, 
Ton  Werminghausen^  yon  Ledebur^  yon  Billerbeek.  Ork. 
auf  Pap.     ^  ^ 

2798.  Johann  Ernest  Jakob  yon  Hoyel^  geb.  den  16.  Augos: 
1659,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Bemard  Freiherm  von 
Hövel  und  der  Sidonia  Philippina  Catharina  TOn  A8eh^ 
berg«  Gemahn:  Sibylla  Johanna  geb.  FreUn  ron  Sehwai»- 
bell«  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2799.  Vergleich  zwischen  den  Geschwistern  Johann  Ernst  Ja- 
kob, Johann  Dietrich  Conrad  und  Johanna  Margaretha 
Christina  VOn  Hoyel  zu  Solde.  Mutter:  Philippina  Catha- 
rina yon  Ascheberg  zu  Gottendorf  verw.  von  Hovel  zu 
Solde.  Bruder:  Alexander  Philipp  von  Hövel.  Cop.  vii 
de  dato  18.  März  1700.     ^ 

2800.  Päpstliche  Dispens  für  Johann  Ernst  Jakob  Hovel  und 
Sibylla  Sophia  Johanna  Schwansbell  von  dem  Ehehinder- 
nisse der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  1.  December 
1706.    ^ 

2801.  Stammbaum  des  Wennemar  Arnold  Theodor  voi 
Hovel  vom  Hause  Solde  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Hövel,  von  Romberg^  Freytag  von  Laer^  von  EUer, 
von  Ascheberg,  yon  Werniinghausen,  von  Ledebur^  tob 
BiUerbeck,  von  Schwansbell ,  Droste  von  Yischeriiig, 
von  Ascheberg,  von  Ledebur,  von  Merveldt,  von  der  Backe, 
Droste  von  Vischering,  von  Baesfeld.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

2802.  Wennemar  Arnold  Theodor,  geb.  den  11.  Mai  1716. 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Jakob  Ernest  Freiherm  toi 
H5vel  und  der  Sibylla  Sophia  Johanna  von  SchwansbelL 
Taufschein  in  orig.     — 

2803.  Gesa  Howora  war  bei  dem  Herzog  Sobieslaw  geheimer 
Rath.  Söhne :  Zdislaw  Herr  zu  der  Leipa,  Jaroslaw  Herr 
zu  Bonnow,  Smilo  Herr  zu  Lichtenburg^  dessen  Wappen 
sowohl  als  der  Titel  ist  an  die  Grafen  von  Nachod  ge- 
kommen. König  Johann  in  Böhmen  verlieh  1339  den  Des* 
cendenten  des  Heinrich  Herrn   zu  der  Leipa  das   oberste 
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Erbmarschallamt  in  Böhmen.  Extract  aus  dem  allgemeinen 
historischen  Lexicon  andern  Theiles,  Fol.  946,  bet.  das 
uralte  Gräflich  Howora'sche  Geschlecht.  Cop.     *^ 

2804.  Vormundschaftsannahme  der  Anna  Barbara  Hrnzowsky 
geb.  Trnial  TOn  Tausehitz  Wittwe  nach  Wenzel  Milota 
Hruiowsky  von  Hruifeowa  über  ihre  drei  Söhne  Adam 
Wenzel,  Johann  Stephan  und  Zdenko  Wenzel.  Cop.  vid.  L^ 

2805.  Heiräthsbriefauszug  vom  5.  November  1764  zwischen  Jo- 
hann Wenzel  Hmzowsky  TOn  Hrnzowa  und  Maria 
Anna  Frelin  Woratziczky  ron  Babienitz.  Tante  der  Braut: 
Franciska  Wilhelmina  Gräfin  Yon  Bissingen  geb.  Freiin 
Yon  Astfeld.  Cop.  vid.    ^ 

2806.  Testamentsauszug  des  Johann  Hruiowsky  Ton  Hrnzowa 
vom  September  1786.  Söhne:  Cajetan,  Heinrich  und  Jo- 
hann. Tochter:  Franciska.  Cop.  vid.     ~ 

2807.  Erbserklärung  nach  Johann  Wenzel  Hrnzowsky  TOn 
Hrnzowa  und  dessen  Wittwe  Maria  Anna  geb.  Freiin 
YOn  Woratziczky.  Kinder:  Cajetan,  Heinrich,  Johann  Nep. 
und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  14.  September  1793.  '^ 

2808.  Einführung  der  Maria  Ludmilla  verw.  Hmzowsky  TOn 
Hrnzowa  gebomen  Hochberg  von  Hennersdorf  in  die 
Verlassenschaft  nach  ihrem  Gemal  Zdenko  Wenzel  Milota 
Hruiowsky  von  HruÄowa.  Kinder:  Johann  Wenzel,  The- 
resia, Franciska  und  Maria  Anna.  Cop.  vid.  de  dato  den 
22.  September  1739.    '^ 

2809.  Testament  der  Maria  Ludmilla  verw.  Hmiowsky  geb. 
Hochberg  ron  Hennersdorf  vom  11.  März  1742.  Sohn: 
Johann  Wenzel  Milota  Hruiowsky  von  Hruifeowa.  Töchter: 
Theresia,  Franciska,  Maria  Anna.    Cop.  vid.    ^ 

2810.  Maria  Magdalena  Francisca  Henrica  Rosa  Vin- 
centia  Hmzowsky  TOn  Hrnzowa^  geboren  den  8.  April 
1774,  eheliche  Tochter  des  Johann  Wenzel  Zdenko  Milota 
Hruifeowsky  von  Hruiowa  und  der  Maria  Anna  gebomen 
Freiin  Woratziczky  yon  Babienitz.  Taufschein  in  orig.  ^^ 

2811.  Testamentsauszug  des  Zdenko  Wenzel  Milota  Hm- 
zowsky  TOn  Hrnzowa  vom  26,  August  1739.  Sohn:  Jo- 
hann Wenzel  Milota  HruÄowsky  von  Hruiowa.  Gemalin: 
Maria    Ludmilla    gebome   Hochberg    yon    Hennersdorf. 

Cop.  vid.  y^ 

I.  27 
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2812.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Hrian  Grafen  toi 
Harras  und  KapUri.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  M 
1834.    ^ 

2813.  Johann  Hrian  Ton  Harras  anf  Rothenhans  verschreibt 
seiner  Gemalin  Sophia  Sabina  geb.  TOn  Wriezowetz  seine 
Verlassenschaft.  Cop.  vid.     ^ 

2814.  Auszug  aus  dem  Testamente  des  JohannLeopold  Grafen 
Hrian  TOn  Harras  de  dato  20.  März  1711.  Qemalin:  Anna 
Sigmunda  geb.  Gräfin  Colonna.  Tochter:  Josefa.  Cop. 
vid.     ^- 

2815.  Maria  Karolina  Franciska  Hyacintha  Josefa  Cres* 
centia,  get.  den  11.  September  1763,  eheliche  Tochter 
des  Wilhelm  Adam  Freilierm  Hnber  ron  Hanm  und  der 
Anselma  Alexandrine  Josefa  Walburga  geb.  Freiin  ReichliB 
YOn  Meldegg.  Taufschein  in  cop.  vid.     *-^' 

2816.  Wilhelm  Adam  Florian  Johann  Nep.,  get.  den  5.  Mai 
1730,  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Gottfried  Freiherm  Ton 
Hnber  und  der  Christina  Agnes  TOn  Freyen-Seiboldsdorff 
Gräfin.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^' 

2817.  Heirathsbrief  vom  1.  October  1758  zwischen  Wilhelm 
Adam  Florian  Johann  Kep.  Josef  Freiherm  Hnber 
von  Manm^  ehelichen  Sohn  des  Franz  Philipp  Gottfried 
Freiherrn  Huber  von  Maum  und  der  Christina  Agnes  geb. 
Gräfin  von  Freyen-Seiboldsdorff  und  Maria  Anselma  Ale- 
xandrina Franciska  Josefa  Walburga  Crescentia  Freiin 
Beichlin  von  Meldegg^  ehelichen  Tochter  des  Philipp  Leo- 
pold Josef  Freiherm  Reichlin  von  Meldegg  und  der  Helen« 
Dorothea  Maria  Wilhebnina  geb.  Freiin  Schilling  tob 
Bnxfort.  Orig.    '^ 

2818.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1669  zwischen  Gi^- 
bert  Wilhelm  von  HttchtenbroclL^  Sohn  des  Albert  Gis- 
bert  von  Hüchtenbrock  und  der  Catharina  TOn  Ueydei 
und  Margaretha  Gertrud  Maria  ?on  Bemsan^  eheh'chen 
Tochter  des  Wilhelm  von  Bernsau  und  der  Josina  Hen- 
riette Ton  Eickel.  Cop.  vid.     'J*» 

2819.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  ßitterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Hnnd 
von  Lanterbach.   Wiguleus  Rudolf  Hund  von  Lauterbacb 
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war  D.  O.  Ritter.  Johann  Marquardt  Roman  Benner  TOn 

Almendingen  führt  in  seinem  Ahnenschema  m.  s.  Barbara 

Hund  von   Lauterbach.     Cop.  vid.   de   dato   den   17.  Juli 
1 790         1100 

2820.  Copie  des  in  dem  Stammbaum  des  Johann  Ehrenreich  TOn 
Polhelm  und  Wartenbnrg  gemalte^  Wappens  der  Frau 
Charitas  Hnnd  Yon  Lanterbach.  Orig.  doc.  des  Minist. 
des  Innern  de  dato  9.  Februar  1854.     ^^ 

2821.  Stammbaum  des  Crafft  Adolf  Gottlieb  Hnnd  von  Sanl- 
heim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hund  von  Saul- 
heim,  von  Partenhelm  ^  Haberkorn  von  Zellingen  ^  Ton 
Alben  gen.  Snlzbach,  von  Rodenstein,  Ton  Boineburg, 
von  Oberstein,  Wileh  von  Altzen,  von  Brand,  Ton  Zedt- 
witz,  von  Schlammersdorf,  von  Eonlgsfeld,  von  Pelk- 
hofen,  Zoller  von  Leibersdorf,  von  Dnrlacli,  Walenn 
von  Tnmeck.  Cop.  auf  Pap.    ^  ^^- 

2822.  Friedrich  Hnnd  von  Sanlheiin  f  1613  vermalte  sich 
1583  mit  Barbara  Uaberkom  von  Zellingen,  Tochter  des 
Michael  Haberkom  von  Zellingen  und  der  Anna  von  Alben 
gen.  Snlzbach,  f  1591.  Johann  Christof  Hund  von  Saulheim, 
geb.  den  27.  März  1584,  verm.  sich  1615  mit  Anna  Walburg 
von  Rodenstein,  Tochter  des  Georg  Otto  von  Rodenstein 
und  der  Helena  von  Oberstein.  Johann  Adolf  Hund  von 
Saulheim  verm.  mit  Anna  Catharina  von  Brandy  Tochter 
des  Johann  Sebastian  von  Brand  und  der  Eva  Dorothea 
von  Pelkhofen«  Maria  Antonetta  Hund  von  Saulheim  Ge- 
mahn des  Johann  Albrecht  von  FriBndenberg.  Cop.  vid.  ^ 

2823.  Stammtafel  desJohannAdolf  Hnnd  von  Saniheim  verm. 
mit  Anna  Catharina  von  Brand  und  des  Crafft  Adolf  Gott- 
lieb Hund  von  Saulheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Hund  von  Saulheim,  von  Partenheim^  Haberkom  von 
Zellingen  y  von  Alben  gen.  Snlzbach^  von  Rodenstein, 
von  Boinebnrg,  von  Oberstein,  Wileh  von  Altzen,  von 
Brand,  von  Zedtwitz,  von  Schiammersdorf,  von  Königs- 
feld,  von  Pelkhofen,  Zoller  von  Leibersdorf,  von  Dnr- 
lach,  Walenn  von  Tnmeck.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^  — ,^s 

'  *  *         P  Www  ad  B« 

2824.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  October  1649  zwischen  Johann 
Adolf  Hnnd  von  Saniheim,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Christof  Hund  von  Saulheim  und  der  Anna  Walburga  geb. 

27* 
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zu  RodensteiD  und  Anna  Catharina  TOn  Brandy  ehelicher 
Tochter  des  Johann  Sebastian  von  Brand  und  der  Dorothea 
Eva  geb.  Pelkhofen.  Cop.  vid.    ^ 

2825.  Attest  der  hohen  Deutschen  Ritter  -  Ordens  Ballei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie* 
Yon  Hnndelshaasen.  Cop.  vid.  de  dato  Landcommende 
Marburg  den  13.  September  1784.    -^ 

2826.  Attest  der  Bailei  Lothringen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  TOn  Handllngen.  Jokob  tob 
Enschringen  war  Landkomthur  der  Ballei  Lothringen  t 
1580.  Landolf  von  Enschringen  Ritter  f  1530.  Cop.  de 
dato  Trier  den  29.  December  1700.     "• 

2827.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  HundliDgen.  Orig. 
de  dato  9.  März  1716.     i^ 

2828.  Attest  der  hohen  Ritterlichen  D.  O.  Reichsbailei  Ellsass  und 
Burgund  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Unndplss  von  Waltrams.  Cop.  vid.  de  dato  den 
1.  Jänner  1728.     '-^ 

2829.  Attest  der  Aebtissin  des  fürstl.  freiweltlichen  Reichsstiftes 
Lindau,  dass  Friedrich  Hundpiss  Freiherr  TOn  Waltnuns 
mit  Elisabeth  Hundpiss  Freiin  von  Waltrams  vermalt  ge- 
wesen und  aus  ihnen  Johann  Conrad  Hundpiss  Freiherr 
von  Waltrams  ehelich  entsprossen,  welcher  zu  seiner  Ge- 
mahn Maria  EUsabeth  Gräfin  YOn  Spaur^  Tochter  des  Laza- 
rus Grafen  von  Spaur  und  der  Anna  Susanna  Reeordin 
Freiin  von  Nenn  gehabt  und  Maria  Claudia  Hundpiss  von 
Waltrams  ehelich  erzeugt.  Cop.  vid.  de  dato  11-  Februar 
1729.    "^ 

2830.  Stammbaum  des  Johann  Franz  Hundpiss  TOn  Waltrams 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hundpiss  von  Waltrams. 
Ton  Bubenhofen,  yon  Schwarzach,  Segesser  Ton  Bnmes. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    ^-  "^»  ";» 

2831.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  Brandenburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  v.  u.  m.  s.  in  dem  Stamm- 
baume des  Christof  YOn  Hfinecke^  Sohnes  des  Johann 
Albert  von  Hünecke  und  der  Anna  von  Borgen^  als:  von 
Hünecke,  Ton  Oppen^  TOD  Brosiken,  TOn  Britzke,  tob 
Kalten^  yon  Locho,  fon  Heigendorff,  von  Borgen,  tob 
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Hoppekoryen,  ron  Zigesar^  Ton  Priort^  ron  Bieren,  von 
Bfllow^  Ton  Kanitz,  von  Werder,  von  Arnstadt,  von 
Borgen,  von  Falken,  von  Dierieke,  von  Ahedern,  von 
Arnstadt,  von  Platho,  von  Treskovr,  von  Groben,  von 
Brösiken,  von  Falken,  von  Leipzig,  von  Betzdorff,  von 
Bingensclilagen,  von  Thflnen,  von  Enöchem,  von  Zieten. 
Orig.  auf  Perg,  de  dato  15.  Juli  1663.     ^ 

2832.  Attest  des  k.  k.  Theres.  adeligen  Damenstiftes  am  Prager 
Schlosse  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  Huss  VOn 
Floran,  Khnen  von  Bellasi  zu  Lichtenberg  und  Gandegg. 
Cop.  vid.  de  dato  den  9.  April  1856.     ^ 

2833.  Attest  des  k.  k.  Damenstiftes  in  Prag  über  das  Wappen  der 
Familie  Huss  von  Floran.  Cop.  vid.  de  dato  den  21.  April 
1856.    ^ 

2834.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  an 
der  Baunach  auf  Ersuchen  des  Johann  Wilhelm  Friedrich 
Freiherrn  von  Seckendorff  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Hütten.  Sohn :  Ludwig  Chri- 
stof Erdmann  Freiherr  von  Seckendorff.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  Jänner  1769.     ^ 

2835.  Stammbaum  des  Franz  Christof  von  Hntten  zn  8tol- 
zenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hütten,  Hagen^ 
Diamantstein,  Ulner  von  Dieburg,  Biclien,  Walderdorff, 
Eltz,  Dehren.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2836.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  von  Hntten  zum  Stol- 
zenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hütten,  von 
Diamantstein,  von  Cronberg,  Fuchs  von  Dornheim,  von 
Hagen,  Ulner  von  Dieburg,  Bromser  von  Büdesheim, 
Grosehlag.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2837.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Juli  1720  zwischen  Franz 
Ludwig  von  Hntten  znm  Stolzenberg,  ehelichen  Sohn 
des  Johann  von  Hütten  zum  Stolzenberg  und  der  Anna 
Maria  von  Hagen  und  Johanna  JuHana  von  BiclLen,  ehe- 
lichen Tochter  des  Philipp  Caspar  Freiherm  von  Bicken 
und  der  Maria  Äfagdalena  geb.  Freiin  von  Walderdorff. 
Cop.  vid.    7 

2838.  Stanmibaum  des  Johann  Philipp  von  Hütten  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hütten,  Biedesel  von  Eisen- 

.    bach,   Brendel  von  Homburg,  Riedesel  von  Eisenbach, 
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Ton  Cronberg,  von  Cronberg,  von  Landsberg^  Ton  Rath- 
samhansen,  Ton  Rfldigkheini,  Gailing  Ton  Altheim^  tob 
Fechenbach,  Ton  Eberstein,  Tmchsess  Ton  Pommern- 
felden,  ron  Grumbacb^  Yogt  yon  Bineck,  Truchses^ 
von  Henneberg,  von  Fechenbach,  von  Fbersteln,  Brende! 
von  Homburg,  von  Stockheim,  von  Hedesdorf,  voi 
Bembold,  von  Hedesdorf,  von  Lehrbaeh,  von  Dietz. 
von  Beiffenberg,  von  Soetem,  von  Pflttlingen,  ron  BS- 
dingen,  .  .  .  ,  von  Stockheim ,  .  .  .  .    Cop.  auf  Perg.  -' 

2839.  Stammbaum  des  Peter  Philipp  von  Hütten  zn  Stolzen- 
berg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hütten,  Diamant- 
stein, von  Cronberg,  Fnclis  von  Domlieim,  Hagen,  vob 
Dieburg,  Bromser  von  Bttdesbeim,  Grosclilag.  Cop.  auf 
Perg.    — 

2840.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  von  Hntten  zn  Stol- 
zenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hütten,  Hagen, 
Diamantstein,  Ulner  von  Dieburg,  Dicken,  Walderdorff, 
Eltz,  Dehren.  Cop.  auf  Perg.  ^ 

2841.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  September  1729  zwischen  Phi- 
lipp Wilhelm  Freilierm  von  Hntten  zn  Stolzenberg, 
ehelichen  Sohn  des  Franz  Ludwig  Freiherrn  von  Hütten 
zu  Stolzenberg  und  der  Johanna  Juliana  geb.  von  Bieken 
und  Maria  Karolina  Dorothea  von  Botenhan,  ehelicheD 
Tochter  des  Joachim  Ignaz  von  Rotenhan  und  der  Maria 
Amalia  geb.  Trucbsess  von  Wetzhansen.  Cop.  vid.   "?? 

2842.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  Franz  Ferdinand 
von  Hntten  znm  Stolzenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsire- 
schlechter:  von  Hütten ;  von  Hagen,  von  Bieken,  von 
Walderdorir,  von  Botenhan,  von  Nenhansen,  Trnchsess 
von  Wetzhansen,  von  Frankenstein.  Cop.  auf  Perg,    **" 

2843.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Jackardovfsky.  Cop.  vid.  de  dato 
8.  Mai  1756.    ^ 

2844.  Attest  des  Landesausschusses  ivg^  Markgrafthum  Mähren 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Jackardowsky  von  Suditz.  Orig.  de  dato  den  24.  Jänner 
1780.    ri^ 

2845.  Abschrift  des  vom  Kaiser  Rudolf  den  Gebrüdem  Jere- 
mias  und  Quirinus  Arnold  von  Jankvritz  unterm  1.  Juni 
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1590  bei  Erneuerung  und  Bestätigung  ihres  Wladyken- 
standes  ertheilten  Wappens.  Vid.  de  dato  21.  December 
1855.    ^ 

2846.  Maria  Cäcilia  Anna  Josefa,  geb.  den  16.  August  1732, 
eheliche  Tochter  des  Rudolf  Josef  Arnold  YOn  Jankwitz 
und  dessen  Gattin  Johanna  Earolina  geb.  Komlnek  ?on 
Engelhansen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2847.  Rudolf  Josef  Arnold  von  Jankwitz  am  2.  August  1724 
vermalt  mit  Johanna  Karolina,  Tochter  des  Johann  Rudolf 
von  Engelkausen.  Trauschein  in  cop.  vid.      JJ- 

2848.  Rudolf  Arnold  ron  Jankwitz  starb  den  15.  April  1744. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     ^- 

2849.  Attest  der  k.  Landtafcl  im  Königreich  Böhmen,  dass  Franz 
Georg  Janowsky  von  Janowitz  die  Barbara  geb.  Wra- 
tislaw  von  Mitrowitz,  eine  Tochter  des  Wenzel  Adalbert 
Maximilian  Wratislaw  von  Mitrowitz  und  der  Veronika 
Johanna  YOn  Rziczan,  zur  Ehe  gehabt  habe.  Cop.  vid.  de 
dato  19.  Mai  1792.    ^;^ 

2850.  Attest  des  herzogl.  Gothaischen  Oberhofmarschallamtes 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
TOn  Janns  zu  Eberstedt.  Cop.  vid.  de  dato  10.  December 
1764.    i^ 

2851.  Stammtafel  des  Adolf  Wilhelm  von  Janns  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Janus,  von  Erffa,  TOn  Branden- 
stein, von  Biesenroth.  Cop.  vid.    '"^ 

2852.  Adolf  Wilhelm  Janns  von  Eberstedt  ehelicher  Sohn 
des  Ludwig  Janus  von  Eberstedt  ist  den  27.  September 
1709  mit  Juliana  Sophia  Preiin  von  Lichtenberg  eheli- 
chen Tochter  des  Franz  Gall  Freiherm  von  Lichtenberg 
copulirt  worden.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^^ 

2853.  Christina  Sibylla  Dorothea,  geb.  den  23.  Juli  1722, 
eheliche  Tochter  des  Adolf  Wilhelm  Janns  von  Eberstedt 
und  der  Juliana  Sophia  Freiin  von  Liclitenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^^ 

2854.  Extract  der  genealogisch  historischen  Beschreibung  des  Ge- 
schlechtes der  Janns  TOn  Eberstedt.  HeinrichWemer, 
Sohn  des  Sebastian,  zeugte  mit  Martha  Agnes  TOn  ErlTa, 
Ludwig.  Starb  ao.  1635.  Ludwig,  Sohn  des  Heinrich  Wer- 
ner, geb.  den  5.  November  1626.  Gemalin:  Christina  Sibylla 
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YOn  Brandenstein^  geb.  den  20.  November  1631,  vernilh 
den  12.  October  1658.  Adolf  Wilhelm,  Sohn  erster  £L^ 
des  Ludwig.  Cop.  vid.  *J^ 
'2855.  Attest  der  Herzogl.  Sachs.  Regierung  und  des  Lehenbofc? 
auf  Ansuchen  des  Dietrich  Ernst  Freiherm  und  Truehsc-st 
zu  Wetzhausen,  dass  von  Heinrich  Werner  TOn  Jamb 
Ludwig  von  Janus  ehelich  erzeugt,  von  diesem  aber  Adulf 
Wilhelm  von  Janus  ehelich  erzeugt  worden.  Heinrich  Werner 
von  Janus  war  verm.  mit  Martha  Agnes  TOn  Erffa.  Lud- 
wig von  Janus  war  verm.  mit  einer  Ton  Brandensteio. 
Adolf  Wilhelm  von  Janus  erste  Gemalin  war  Juliana  Sophia 
Freiin  von  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  30.  April 
1767.    ?^ 

2856.  Attest  von  sechs  Cavalieren,  dass  Heinrich  Werner  toi 
Janns  mit  Martha  Agnes  von  Erffa  Ludwig  von  Janu< 
ehelich  gezeugt  habe,  Ludwig  mit  Christina  Sibylla  tob 
Brandenstein  vermalt  Adolf  Wilhelm  Freiherm  von  Janus 
ehelich  erzielt,  .Adolf  Wilhelm  Juliana  Sophia  von  Lich- 
tenberg zur  Gemalin  gehabt  hat.  Cop.  vid.  de  dato  den 
9.  März  1768.  f 

2857.  Juliana  Sophia  TOn  Lichtenberg,  geb.  den  29.  Novem- 
ber 1685,  Tochter  des  Franz  Gall  Freiherm  von  Lichten- 
berg und  der  Maria  Susanna  geb.  TOn  Fränking,  ehelicl. 
versprochen  den  2.  April  1709  mit  Adolf  Wilhelm  Janns 
von  Eberstedt,  copulirt  den  27.  September  1709.  Tochter: 
Sibylla  Dorothea  Sophia,  geb.  den  14.  Mai  1710,  gest,  den 
27.  Mai  1710.  Manuscript  der  Juliana  Sopliia  von  Janu>. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  August  1761.    ?^ 

2858.  Extract  des  Lebenslaufes  der  Juliana  Sophia  Freiin 
YOn  Lichtenberg  von  Johann  August  Cäsar  Pfarrer  za 
Fambach.  Geb.  den  29.  November  1685.  Eltern;  Franz 
Gall  Freiherr  von  Lichtenberg  und  Maria  Susanna  geb. 
von  Frftnking.  Grosselt.  v.  V.:  Franz  Freiherr  von  Lich- 
tenberg und  Anna  Ton  Petsebowitsch  Freiin  von  Lib- 
despreiss.  Grosselt.  v.  d.  M.:  Georg  Wolf  von  Fränkin^ 
und  Maria  Magdalena  geb.  Poissl  von  Loiffling«  Oemal: 
Adolf  Wilhelm  Janns  TOn  Eberstedt,  verlobt  den  2.  ApriJ 
1709,  cop.  den  27.  September  1709.  Tochter:  Sibylla  Chn- 


stina  Dorothea.  Cop.  vid. 
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2859.  Juliana  Sophia  Freiin  Janns  ron  Eberstedt^  Gemalin 
des  Adolf  Wilhelm  Freiherm  Janus  von  Eberstedt,  ist  gegen 
Ende  September  1713  gest.  Todtenschein  in  cop.  vid.    *^ 

28G0.  Genealogisch-historische  Beschreibung  des  Geschlechtes  der 
Janus  Ton  Eberstedt.  Maria  Magdalena  geb.  von  der 
Wende,  Gemahn  des  Ludwig  von  Janus ,  ist  den  25.  Fe- 
bruar 1686  gestorben.  Ludwig  von  Janus  ist  den  27.  März 
1691  gestorben.  Heinrich  von  Janus  f  1626.  Johann  von 
Janus,  1382.  Cop.  vid.     '^ 

2861.  Extract  aus  Johann  Friedrich  Gauen  genealogisch-histori- 
schem Adelslexicon.  Janus  zn  Eberstedt.  Rudolf  Hein- 
rich, 1482,  war  ein  älter  Vater  des  Heinrich  Werner. 
Letzterer  f  1635.  Cop.  vid.  -^ 

2862.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Jaroschin.  Orig. 
de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     ^^ 

2863.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  zu  Minden  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Jeinsen.  Otto  von  Langen  war  Capitular,  1606.  Cop.  vid. 
de  dato  12.  November  1771.     ™ 

2864.  Attest  des  Karl  Georg  Levin  und  Bernhard  Ludwig  von 
Jeinsen  über  das  Wappen  der  Familie  YOn  Jeinsen  auf 
Eldagsen  nnd  Gestorff.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  Jänner 
1803.    'l^ 

2865.  Auszug  eines  Buches,  worin  Erich  von  Lenthe  allerlei  Vor- 
fälle eigenhändig  aufgeschrieben.  1643  den  . .  September 
hat  Hedwig  geb.  YOn  Mttnclihausen,  Gemalin  des  Johann 
Erich  von  Jeinsen,  diese  Welt  gesegnet.  1646  den  28.  Juni 
ward  Jobst  von  Weihen  nachgelassene  Wittwe  Helena  YOn 
Marenholz  begraben.  1648  den  20.  Juli  hat  Johann  Erich 
von  Jeinsen  die  Ilsa  TOn  Heimburg  geheirathet.  1658  den 
11.  Juli  starb  Johann  Erich  von  Jeinsen  zu  GestorfF.  Cop. 
vid.     '-"^ 

78 

2866.  Extract  aus  dem  Stammbuche  der  FamiUe  von  Jeinsen, 
welches  1589  aus  vielen  schrifüichen  Urkunden  verfertigt, 
hernach  fortgesetzt  und  auf  dem  adeUchen  Jeinsen'schen 
Gute  zu  Gestorflf  im  Original  vorhanden  ist.  Ludwig  von 
jeinsen,  Sohn  des  Ludolf  und  Bruder  des  Johann  und  Ludolf, 
nahm  Margaretha  von  Bennigsen  zur  Ehe.   Sohn:  Johann 
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Erich.  Töchter:  Margaretha  Clara,  Sophia  Catharina,  Ad 
heid,  Anna  Lucia,  Sidonia,  Ilsa  Maria.  Johann  Erich  r  - 
Jeinsen,  Sohn  des  Ludwig,  ist  auf  Ostern  1602  geb.,  nah 
Hedwig  TOn  Mflnchhausen  zur  Ehe.  Kinder:  Anna  LncL 
Clara  Magdalena,  Hedwig  Sidonia  verm.  mit  Daniel  En^r 
TOn  Torney,  Margaretha  Dorothea,  Ludwig,  Anna  Cathan?- 
Ludwig  Ludolf,  Clara  Anna  verm.  mit  Jobst  Heinrich  t» 
Stockliausen  ^  Ludwig.  2.  Gemalin:  Ilsa  TOn  Heimbon. 
Kinder:  Margaretha  Maria,  Jobst,  Ludwig  Rudolf,  Dietr.! 
Albrecht,  Johann  Friedrich,  Salome  Helena  und  Chrisdc 
August.  Margaretha  Maria  war  verm.  mit  Johann  Homs: 
Bock  TOn  WülfBngen.  Ludwig  Rudolf  hinterliess  eine  Tk. 
ter  verm.  YOn  Mandelsloh  und  einen  Sohn  Namens  hh 
Johann,  dessen  Kinder:  Dietrich  Albrecht,  f  den  1.  Advr.: 
1666,  Johann  Friedrich,  Salome  Helena,  Christian  Aug^>*- 
Sein  Vater  Johann  Erich  von  Jeinsen  ist  den  11.  Juli  1(V> 
gestorben.  Christian  August  zeugte  5  Söhne  und  2  Töchur. 
als:  Moriz,  Herman  Friedrich,  Leopold,  August  Philipp. 
V  Ludolf  Friedrich,  Clara  Margaretha,  Dorothea  Hedwi:. 
Cop.  vid.     '-^ 

2867.  Margaretha  Clara,  get.  den  17.  Juli  1599,  Tochter  des 
Ludwig  TOn  Jeinsen.  Sophia  Catharina,  get  den  26.  Jän- 
ner 1601,  Tochter  des  Ludwig  von  Jeinsen.  Johann  EriciL 
get^  den  11.  April  1602,  Sohn  des  Ludwig  von  Jeinsen. 
Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  Eldagsen  den  15.  October 
1764.  Cop.  vid.     V^ 

2868.  Attest  des  Capitels  des  fiirstl.  Hochstiftes  Constanz  anf 
Ansuchen  der  Maria  Anna  Preiin  YOn  Lerehenfeld  geb. 
TOn  Ow  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Imlioff.  Unter  den  Agnaten  des  Hieronimfls 
Fugger  ex  linea  patema  befindet  sich  Regina  von  Imhui 
Cop.  vid.  de  dato  10.  März  1730.     ^^ 

2869.  Attest  der  Landschaft  in  Baiem  aus  dem  Stande  der  Bit- 
terschaft im  Ober-  und  Unterland  auf  Ansuchen  der  Maria 
Anna  Freiin  von  Lerchenfeld  geb.  Freiin  von  Ow  aber  &t 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Imhoff.  Cop. 
vid.  de  dato  5.  April  1731.    *^* 

2870.  Aufnahme  des  Johann  Josef  Freiherm  von  ImhoiTäl^ 
Mitglied  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben   des  Vereiis 
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St.  Georgens  Schilds  Cantons  Hegau,  Allgau  und  am  Bo- 
densee. Cop.  vid.  de  dato  20.  Mai  1736.  *^* 
Werner  Imhoff  erhielt  beim  neunten  Turnier  zu  Göttin- 
gen in  Sachsen,  welches  Herzog  Laudolf  gehalten,  den 
dritten  Dank.  Tumierbuchsextract  de  dato  1530.  Cop. 
vid.     'f 

Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Wappen  der  Familien:  Yon  Ingenheim,  yon  Busselot, 
Ton  Mozet,  Fleatot,  ron  Hessen-Rhelnfels,  yon  Solms, 
TOn  Leinlngen,  yon  Waldeck.  Sigmund  Johann  Baptist 
Conte  Spreti  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  J.  Hiero- 
nimus  Conte  Spreti  und  der  Karolina  geb.  Freiin  von  In- 
genheim. Orig.  de  dato  15.  November  1759.  ^' 
Carl  Wilhelm,  get.  den  17.  December  1706,  ehelicher 
Sohn  des  Daniel  Freiherm  von  Ingenhelm  und  der  Prin- 
zessin Maria  Anna  von  Hessen-Bheinfels.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

Daniel  Freiherr  von  Ingenhelm^  get.  den  31.  März  1666, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  von  Ingenheim  und  der  Maria 
Mozet.  Johann  von  Ingenheim,  get.  den  25.  December  1627» 
ehelicher  Sohn  des  Franz  von  Ingenheim  und  der  Judith 
Busselot.  Taufbuchextract.    *^* 

Daniel  Freiherr  von  Ingenheim  den  15.  JuU  1703  verm. 
mit  Maria  Anna  Johanna  Prinzessin  von  Hessen  -  Bhein- 
fels  Wanflried.  Trauschein  in  orig.  ^i 
Heirathsbrief  vom  4.  Februar  1650  zwischen  Johann  von 
Ingenheim,  Sohn  des  Franz  von  Ingelheim  und  der  Ju- 
dith Bnsselot  und  Maria  Mozet,  ehelichen  Tochter  des 
Stefan  Mozet  und  der  Maria  Flentot.  Cop.  vid.  ^ 
Stammbaum  des  Ludwig  Benno  Josef  Xaver  Ignaz 
Freiherm  von  Ingenheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Ingenheim,  Bnsselot,  Mozet,  Flentot,  Landgr. 
zn  Hessen,  Gr.  zu  Solms,  Gr.  zn  Leiningen,  Gr.  zu 
Waldeek,  von  Hegnenberg  anf  Oberhannstatt,  Lerch 
von  Dirmstein,  Fr.  von  Muggenthal,  Fr.  von  Tannberg, 
Gr.  von  Preysing  zn  Moos,  Fr.  von  Gnmppenberg,  Fug- 
ger anf  Kirchberg  und  Weissenhorn,  Fr.  von  Fränking. 
Cop.  auf  Perg.     — 
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2878.  Ludwig  Benno  Josef  Xaver  Ignaz,  get.  den  21.  F^ 
bruar  1737,  ehelicher  Sohn  des  Karl  Wilhelm  Freihem 
YOn  Ingenheim  und  der  Maria  Johanna  Ludovica  pj'. 
Freiin  von  Hegnenberg  gen.  Dux.  Taufschein  in  orig.  \ 

2879.  Donation  der  Eva  Jorger  geb.  TOn  Hofkirchen  de  da- 
Wien  den  letzten  März  1650.  Gemal:  Hanns  HelferitL 
Freiherr  Jörger.  Sohn:  Hanns  Quintin  Freiherr  Jör|rer. 
Cop.  vid.     - 

2880.  Epitaphium  des  Helmhard  Jorger  Freiherm  zu  Tollet 
und  Koppacli^  geb.  im  Jahre  1572,  Sohn  des  Wolfgaa^^ 
Jörger  Freiherrn  und  der  Apollonia  geb.  Teufel  FreÜB. 
Gemalinnen :  Maria  Magdalena  geb.  Herrin  von  Polhein 
und  Anna  Maria  geb.  Khevenhiiller  Freiin.  Kinder  erster 
Ehe:  Wolf  Ludwig,  Wolf  Christof ,  Wolf  Helmhard  und 
Maria  Elisabeth.  Kinder  zweiter  Ehe:  Wolf  Wilhelm,  Wub' 
Bartholomäus,  Anna  Magdalena  und  Bianca  Ludmilla.  Starb 
am  neuen  Jahrstagabend  1631.  Cop.     ^- 

2881.  Bitte  des  Johann  Quintin  Freiherm  Jorger  um  eine 
authentische  Abschrift  der  Donation  mortis  causa  seiner 
Stiefinutter  Eva  Jörger  geb.  Freiin  von  Hofkirchen.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  August  1654.      "^^ 

2882.  Erklärung  des  Johann  Quintin  Grafen  Jorger^  dass  er 
nach  seinem  Vater  Hanns  Helferich  Freiherm  Jörger  nicLt 
Erbe  sein  will.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Februar  1658-    ^ 

2883.  Erbserklärung  des  Johann  Quintin  Grafen  Jorger  tuturio 
nomine,  Johann  Josef  Grafen  Jörger,  Franz  Grafen  Jörgt^r. 
M.  Josefa  Gräfin  von  Starhemberg,  Maria  Rosalia,  Maria 
Antonia,  Maria  Franciska  Gräfinnen  Jörger  nach  dem  Tode 
der  Mutter  und  Gemalin  Maria  Rosaiia  Gräfin  Jörger  geb. 
Gräfin  von  Losenstein.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Oetober 
1700.     ^" 

2884.  Maria  Josefa  Irena,  get.  den  5.  April  1668,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Quintin  Grafen  von  Jorger  und  der 
Maria  Rosaiia  geb.  Gräfin  TOn  Losenstein.  Taufschein  in 
cop.  vid.    ^- 

2885.  Extract  aus  Maria  Rosaiia  Gräfin  Jorger  geb.  GrÜii 
TOn  Losenstein  unterm  28.  Jänner  1672  errichtetem  Te- 
stamente. Gemal:  Johann  Quintin  Graf  Jörger.    Cop.  vid. 
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1886.  1656  den  29.  August  ist  Amalia  Catharina  Freiin  TOn 
Jostelsberg  geb.  Zobel  you  Oiebelstadt  gestorben.  Ab- 
schrift aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit 
dem  freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wap- 
pen. Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.     *Jf 

?887.  Anna  Eleonora  Regina  verm.  Freiin  Ton  Stetten  auf 
Kocherstetten  geb.  Freiin  Ton  Jostelsberg,  geboren  den 
8.  Juni  1685.  Eltern:  Philipp  Johann  Herr  zu  Jostelsberg 
Freiherr  in  Lindt  f  den  11.  October  1712  und  Maria  Ca- 
tharina geb.  YOn  Wildenstein  f  den  24.  Februar  1693. 
Grosselt.  v.  s.:  Wolf  Ferdinand  Freiherr  von  Jostelsberg 
t  1694  und  Amalia  Catharina  geb.  Zobel  YOn  Giebelstadt 
f  den  29.  August  1656.  Urgrosselt.  v.  s.:  Johann  Sigmund 
von  Jostelsberg  und  Elisabeth  geb.  YOn  Nenhans  zn  Grei- 
fenfels. Adelsgeschlechter  der  Ahnen  v.  L. :  Windisch- 
grätz,  Liechtenstein,  Kolnitz,  Festenberg,  KheyenhfiUer, 
Worner,  Grassel.  Sigismund  Herr  von  Jostelsberg  war  der 
29.  Bischof  zu  Lavant  in  Kämthen,  1498.    Cop.  vid.     *^ 

2888.  Stammtafel  des  Hanns  Sigmund  Jostel  zn  Lindt,  Tel- 
den,  Kals-Fenersberg  anf  Schrattenberg  und  der  Elisa- 
beth Jöstel  gebomen  TOn  Nenhaus  zu  Greifenfels  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Jöstel  zu  Obdach  in  Anger, 
Banmkircher,  Hamerl  zn  Lind,  Kherenhäller,  ron  Mos- 
lieim  Bitter,  Stethamer,  Worner,  Harngrand,  von  Eibis- 
wald,  von  Glochw,  Grassel,  Schrat,  Kolnitz,  Schlflsslen, 
von  l¥indischgrätz,  Gradler,  Nenhans,  von  Herberstein, 
Gr.  von  Bostatt,  von  Gropenstein,  von  Königsfeld, 
von  Schambach,  von  Graben,  von  Schemberg,  Leyser, 
Hatwin,  Katzianer,  Pananer,  von  Bnrgstall  Bitter,  von 
Herberstoek,  von  Lindan,  von  Herberstein.  Cop.  vid.  V^ 

2889.  1611  den  27.  December  ist  Hanns  Sigmund  Jostel  zn 
Lindt  mit  Elisabeth  geb.  Ton  Nenhans  zn  Greifenfels, 
Tochter  des  Andreas  von  Neuhaus  zu  Greifenfels  und  der 
Manischen  geb.  Leyser,  zusammengegeben  worden.  Ab- 
schrift aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit 
den  freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wappen. 
Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.    "^ 

2890.  Notariatsattest,  dass  auf  einer  1621  zu  Strassburg  gedruck- 
ten Bibel  das  freiherrl.  Jöstelsbergische  Wappen  mit  den 
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Buchstaben  H.  S.  J.  Z.  L.  V.  K.  F.  v.  S.  zu  lesen  ist,  welct 
Buchstaben  Hanns  Sigmund  Jostel  zu  Lindt^  Teldn 
Kaisberg,  Fenersberg  and  Schrattenberg  andeuten  soIltL 
sodann  unterhalb  das  Wappen  der  von  Neuhaas  zu  Git: 
fenfels  und  folgende  Buchstaben:  E.  J.  Q.  F.  V.  N.  Z.  G. 
welche  Buchstaben  Elisabeth  Jöstl  geb.  Freiin  TOn  Nn 
bans  zn  Oreifenfels  andeuten  sollen.  Cop.  vid.  de  dat< 
20.  JuU  1745.     1" 

3S 

2891.  Notariatsattest;  dass  Johann  Sigmund  YOn  Jostelsbm 
den  16.  September  1652,  dessen  Gemalin  Elisabeth  Frdiii 
TOn  Nenhans  den  3.  August  1638;  wie  auch  Amalia  Ca 
tharina  von  Jöstelsberg  geb.  Freiin  Ton  Zobel  Ton  Gie- 
belstadt  den  12.  September  1656  gestorben.  Genial  der 
Letzteren:  Wolfgang  Ferdinand  von  Jöstelsberg  Freiherr. 
Cop.  vid.  de  dato  19.  JuK  1745.     '^ 

2892.  1652  den  16.  September  ist  Johann  Sigmund  Herr  TM 
Jöstelsberg  Freiherr  zn  Lindt,  Telden^  See  und  Kleii- 
winklem  verschieden.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  Strass 
bürg  gedruckten  Bibel  mit  den  freiherrl.  JöstelsbergischeL 
und  Neuhausischen  Wappen.  Vid.  de  dato  den  20.  JuL' 
1745.    '1^- 

2893.  1690  den  19.  October  ist  Nikolaus  Ferdinand  JohacE 
Wilhelm;  Sohn  des  Philipp  Johann  Herrn  von  Josteb- 
berg  Freiherm  in  Lindt  und  dessen  Gemalin  Maria  Ca- 
tharina  geb.  Ton  Wildenstehi^  geboren  worden.  GrrossT.: 
Wolf  Ferdinand  Herr  von  Jöstelsberg.  1693  ist  Maria  CV 
tharina  geb.  von  Wildenstein  entschlafen.  Abschrift  aus 
einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit  den  frei- 
herrl. Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wappen.  Vid. 
de.  dato  den  26.  September  1745.    ^ 

2894.  Stammtafel  des  Philipp  Johann  Freiherm  von  Jöstels- 
berg und  der  Maria  Catharina  Freiin  TOn  Wildensteiii 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr :  von  Jöstelsberg,  toi 
Eibiswald  Fr.,  yon  Nenhans  Fr.  zn  Oreifenfels ,  Leyser 
von  Hornig,  Zobel  von  Giebelstadt,  Tmchsess  von  Wetx- 
liansen,  Stein  znm  Altenstein,  von  Witzleben  anf  Berki. 
von  Wildenstein,  Fr.  YOn  Maxelrain,  Fnchs  von  Wall- 
bnrg,  Fr.  von  Gnmppenberg,  von  Wildenstein,  Messenper k 
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TOn  Schwendt,  Fuchs  von  Wallburg,  von  Gumppenberg. 
Cop.  vid.    *Jf 

Stammtafel  der  Freiherren  Jostelsberg.  Philipp  Johann 
Freiherr  von  Jostelsberg  war  venu,  mit  Maria  Catharina 
von  Wildenstein  Freiin.  Wolf  Ferdinand  Freiherr  von 
Jostelsberg  verm.  mit  Anna  Catharina  von  Zobel.  Hanns 
Sigmund  Freiherr  von  Jostelsberg  verm.  mit  Elisabeth  YOn 
Neuhans  Freiin.  Moriz  Freiherr  von  Jostelsberg  verm. 
mit  Judith  von  Eibiswald  Freiin.  Gregor  Freiherr  von 
Jostelsberg  verm.  mit  Margaretha  von  Mosheim.  Andreas 
Freiherr  von  Jostelsberg  mit  Anna  Hamerl.  Oeorg  Jö- 
stel  d.  j.  mit  Agatha  von  Banmkircher.  Georg  Jöstel  d. 
ä.  mit  Maria  Trientner.  Nikolaus  Jöstel  mit  Anna  Pein. 
Conrad  Jöstel  d.  j.  mit  Anna  Hensler.  Cop.  vid.  de  dato 
20.  Juli  1745.    ^ 

Philipp  Johann,  get.  den  4.  Jänner  1654,  ehelicher  Sohn 
des  Wolfgang  Ferdinand^  von  Jostelsberg  Freiherm  Herrn 
anf  Lindt  und  der  Amalia  Catharina  geb.  Freiin  von  Zo- 
bel von  Oiebelstadt.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^~ 
Philipp  Johann  Yon  Jostelsberg  ist  am  12.  April  1676 
mit  Maria  Catharina  Ton  Wildenstein  ^  ehelichen  Tochter 
des  Carl  Christof  von  Wildenstein,  copulirt  worden.  Trau- 
schein in  cop.  vid.    ^^ 

1676  den  12.  April  hat*Philipp  Johann  von  Jostelsberg 
Freiherr  in  Bottenbaeh  mit  Maria  Catharina,  Tochter  des 
Karl  Christof  von  Wildenstein  und  dessen  Gemalin  Anna 
Regina  geb.  von  Wildenstein,  Hochzeit  gehalten.  Abschrift 
aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit  den 
freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wappen. 
Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.    *^ 

Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  fLlr  die  Brüder 
Wolf  Andreas,  Hanns  Sigmund  und  Georg  Ammeireich 
Jostel  zu  Lindt^  Kaisberg  nnd  Fenersberg.  Cop.  vid.  de 
dato  13.  October  1636.    ^ 

38 

Den  5.  October  1619  gebar  Elisabeth  einen  Sohn  Namens 
Wolf  Ferdinand.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  Strassburg 
gedruckten  Bibel  mit  den  freiherrl.  Jostelsberg'schen 
und  Nenhaus'schen  Wappen.    Vid.  de   dato   den   20.  Juli 

1745.   "" 
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2901.  1653   den   27.  Februar  ist  Wolfgang   Ferdinand    m 
Jostelaberg  Freiherr,  Herr  anf  Lindt  mit  Amalia  Cath 
rina  verw.  Oräfln  YOn  Pappenhelm  geb.  Freiin  Ton  Zob^: 
YOn  Giebelstadt  getraut  worden.  Trauschein  in  cop.  vid.  '" 

2902.  Wolfgang  Ferdinand  YOn  Jostelsberg  Freiherr  ii 
Roclienbach  und  HemhoiFen  hat  den  27.  Februar  hV^ 
Hochzeit  gehalten  mit  des  Philipp  Grafen  Ton  Pappenhein 
hinterlassenen  Wittwe  Amalia  Catharina  geb.  Zobel  TOi 
Giebelstadt.  Sohn :  Philipp  Johann,  geb.  den  30.  Decemb«rr 
1653.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckki 
Bibel  mit  den  freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  NeuhauM- 
schen  Wappen.  Vid.  de  dato  den  20.  Juli  1745-     -^ 

2903.  Beschreibung  der  Wappen  der  Familien:  Isenbnrg:,  Nassti, 
Erbach,  Witgenstein^  Leiningen -Dachsbnrg^  WaldefL 
Pfalz  Zweybrfleken,  Nassaii-Oranien,  Chnr-Pfalz,  Nass»- 
Katzenelnbogen.   ^ 

2904.  Diether  Ton  Isenbnrg  Graf  zu  Bfldingen  und  £lisabttb 
Gräfin  YOn  Solms  geben  ihrem  Sohne  Bernhard  w:^ 
Isenburg,  Bruder  des  deutschen  Ordens,  80  Grulden  Leib- 
geding.     Cop.  vid.  de  dato  auf  St.  Michaelstag  1450.     '^ 

2905.  Stammbaum  des  Christian  Ludwig  Grafen  zn  Isenbiurs 
und  Bfldingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zi 
Isenburg  und  Büdingen,  Gr.  ZU  Nassan- Wiesbaden ,  Gr. 
zu  Nassau -Dillenburg,  Gr.  zu  8ayn  und  WitgensteiB. 
Gr.  zu  Isenburg  und  Büdingen,  Gr.  zu  Sayn  und  Wit- 
genstein,  Gr.  zu  Erbach,  Gr.  zu  Nassau-Dillenbnrg,  Gr. 
zn  Leiningen -Dachsburg,  Gr.  zu  Leiningen -Dachsbur^. 
Gr.  zn  Waldeck,  Gr.  zu  Nassau-Katzenelnbogen,  Pfalz-Gr. 
zu  Zweybrficken- Landsberg,  Prinz  yon  Oranien^  PfaLz- 
Gr.  zu  Zweybrücken,  Prinz  ans  dem  Chnrlians  Pfth- 
8immem.   Cop.  auf  Perg.     "* 

2906.  Schreiben  der  Emestine  Louise  Gräfin  zu  Isenburg  vom 
16.  October  1710  an  Wolfgang  Ernst  Grafen  TOn  IsfÄ- 
bnrg,  dass  seine  Gemalin  Friederike  Elisabeth  geb.  Grub 
zu  Leiningen  am  8.  October  1710  entbunden  und  dem 
Sohne  bei  der  Taufe  der  Name  Christian  Ludwig  ge- 
geben worden  ist.     Cop.  vid.      ^ 

2907.  Attest  des  Karl  Grafen  zu  Solms  und  des  Friedrich  Kari 
Grafen  zu  StoUberg,    dass  Christian   Ludwig   Graf  in 
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Isenbnrg  nnd  Bttdlngen  ein  Sohn  des  Wolfgang  Ernst  zu 
Isenburg  und  Büdingen  und  der  Elisabeth  Friederike  geb. 
Gräfin  zu  Leiningen  war.  Grosselt.  v.  s.:  Wilhelm  Moriz 
Graf  zu  Isenburg  und  Btldingen  und  Anna  Amalia  geb. 
Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen.  1.  Urgrosselt.  v.  s.:  Jo- 
hann Ludwig  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Louise 
geb.  Gräfin  zu  Nassan -Dillenburg.  2.  Urgrosselt.  v.  s.: 
Johann  Ernst  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Maria 
Charlotte  geb.  Gräfin  zn  Erbach.  1.  Ururgrosselt.  v.  s.: 
Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden.  2.  Ur- 
urgrosselt. V.  s. :  Ludwig  Heinrich  Graf  zu  Nassau-Dillen- 
burg und  Catharina  gebome  Gräfin  zu  8ayn  nnd  Wit- 
genstein.  3.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Wolfgang  Ernst  Graf  zu 
Isenburg  und  Büdingen  und  Juliana  geb.  Gräfin  zu  Sayn 
und  Witgenstein  (3.  Gemalin).  4.  Ururgrosselt.  v.  s. :  Georg 
Albrecht  Graf  zu  Erbach  und  Magdalena  geb.  Gräfin  zu 
Nass^u-Dillenburg.  Grosselt.  m.  s.:  Emich  Graf  zu  Lei- 
ningen und  Elisabeth  Christina  geb.  Pfalzgräfin  zu  Zwey- 
brücken.  1.  Urgrosselt.  m.  s.:  Friedrich  Emich  Graf  zu 
Leiningen  und  Sibylla  geb.  Gräfin  zn  Waldeck.  2.  Ur- 
grosselt. m.  s. :  Friedrich  Ludwig  Pfalzgraf  zu  Zweybrücken- 
Landsberg  und  Juliana  Magdalena  geborn.  Pfalzgräfin  zu 
Zwey brücken.  1.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Johann  Phihpp  Graf 
zu  Leiningen  und  Elisabeth  geborn.  Gräfin  zu  Leiningen. 
2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Christian  Graf  zu  Waldeck  und 
Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Nassau -Katzenelnbogen.  3.  Ur- 
urgrosselt. m.  s.:  Friedrich  Casimir  Pfalzgraf  zu  Zwey- 
brücken-Landsberg  und  Amalia  geb.  Fürstin  YOn  Oranien. 
4.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Johann  IL  Pfalzgraf  zu  Zweibrü- 
cken und  Louisa,  Tochter  Friedrich  IV.  Chnrfttrsten  zn 
Pfalz.  Orig.  de  dato  21.  Juli  1736.  |* 
2908.  Archivsattest,  dass  Ernestine  Gräfin  zu  Isenbnrg  nnd 
Büdingen  verm.  Gräfin  zur  Lippe  eine  Tochter  des  Wolf- 
gang Heinrich  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  der 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zn  Nassau-Wiesbaden  nnd 
Idstein,  Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Büdin- 
gen ein  Solm  des  Wolfgang  Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und 
Büdingen    und    der  Anna   Gräfin   zu   Gleichen   gewesen. 
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Wolfgang  Emsty  geboren  den  29.  December  1560,  S: 
des  Philipp  von  Isenburg  Grafen  zu  Büdingen  und  Ot* 
Ermgartten  geb.  TOn  Solms.  Wolfgang  Heinrich,  geb.  d-i 
21.  October  1588,  Sohn  des  Wolfgang  Ernst  von  Isenbnr,' 
Grafen  zu  Büdingen  und  der  Anna  geb.  Gräfin  za  GleieLtr:. 
Anna  von  Isenburg  geb.  Ghräiin  zu  Gleichen,  Gemalin  i-- 
Wolfgang  Ernst  zu  Isenburg,  f  ^^n  3.  März  1598.  W.!: 
gang  Heinrich  Graf  von  Isenbui^,  verm.  1609  mit  Marli 
Magdalena  Gräfin  von  Nassau  -  Wiesbaden  und  Idstein, 
deren  Tochter  Emestine,  geb.  den  9.  Februar  1614,  verni. 
sich  mit  Herman  Adolf  von  der  Lippe.  Orig.  de  dato  d^i 
3.  November  1724.    ^ 

2909.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Grafen  zu  Isenburg  nd 
Büdingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Isto- 
bürg  und  Btldingen^  Or.  zu  Nassan -Wiesbaden  ^  Fsl  rr. 
Nassau-Dillenburg,  Gr.  zu  8ayn  and  Witgenstein,  Gr. 
zu  Isenburg  und  Btldingen,  Gr.  zu  Sayn  und  Witgenstein. 
Gr.  zn  Erbacli,  Gr.  zu  Nassau-Dillenburg^  Gr.  zn  Sfoll- 
berg^  Gr.  zu  Beinstein  nnd  Blankenbnrg,  Gr.  zu  Stoli 
berg;  Gr.  zu  8olms-Laabach  ^  Herz,  zu  Meeklenbunr- 
Güstrow^  Prinz,  zu  Anhalt-Bemburg,  Herz,  zn  Holsteii- 
Gottorp^  Churprinz.  zu  Sachsen.  Cop.  vid.  auf  Perg.  ^ 

2910.  Johann  Adolf,  geb.  den  18.  October  1728,  ehelicW 
Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  Isenbnrg  nnd  BfldingeiL 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2911.  Schreiben  des  Friedrich  Wilhelm  Grafen  zu  Solms  vom 
16.  October  1728  an  Wilhelm  Moriz  Grafen  TOn  Isenburs 
und  Büdingen 5  in  welchem  er  dankt,  dass  er  ihn  zum 
Taufpathen  seines  Sohnes  Johann  Adolf  erwählte.  Ge- 
malin :  Philippine  Louise  Gräfin  zu  Isenburg  und  Bfidinger 
geb.  Gräfin  zu  StoUberg.  Cop.  vid.    ^ 

2912.  Schreiben  des  H.  C.  Grafen  zu  Stollberg  an  Wilhelm  Mo- 
riz Grafen  Yon  Isenburg  nnd  Büdingen,  worin  er  ftr 
die  Gevatterschaft  bei  seinem  Sohne  Johann  Adolf 
seinen  Dank  erstattet  Gemalin:  Philippine  Louise  gehörnte 
Gräfin  zu  StoUberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  28.  October 
1728.    ^ 

2913.  Attest  des  Christian  Karl  Reinhard  Grafen  zu  Leiningen 
und  des  Karl  Grafen  zu  Wied,  dass  Johann  Adolf  Graf 
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zu  Isenbnrg  und  Bfidingen  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz 
Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  dessen  Gemalin 
Philippine  Louise  geb.  Gräfin  zn  StoUberg  gewesen.  Gross- 
eltern V.  s.:  Wilhelm  Moriz  Graf  zu  Isenburg  und  Büdin- 
gen und  Amalia  geb.   Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen. 

1.  Urgrosselt.  v.  s.:  Johann  Ludwig  Graf  zu  Isenburg  und 
Büdingen  und  Louise  geb.  Gräfin  zu  Nassan-Dillenbnrg. 

2.  Urgrosselt.  v.  s.:  Johann  Ernst  Graf  zu  Isenburg  und 
Maria  Charlotte  geb.  Gräfin  zn  £rbaeh.  1.  Ururgrosselt. 
V,  s.:  Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen 
und  Maria  Magdalena  geb.  Grätin  zu  Nassau- Wiesbaden. 
2.  Ururgrosselt  v.  s.:  Ludwig  Heinrich  Graf  zu  Nassau- 
Dillenburg  und  Catharina  geb.  Gräfin  zn  8ayn  nnd  Wit- 
genstein.  3.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Wolfgang  Heinrich  Graf 
zu  Isenburg  und  Büdingen  und  JuUana  geb.  Grätin  zu  Sayn 
und  Witgenstein  (3.  Gemalin).  4.  Ururgrosselt.  v.  s. :  Georg 
Albrecht  Graf  zu  Erbach  und  Magdalena  geb.  Ghräfin  zu 
Nassau-Dillenburg.  Grosselt.  m.  s.:  Ludwig  Christian  Graf 
zu  Stollberg-Gedem  und  Christina  gebom.  Prinzessin  zu 
Mecldenbnrg-Onstrow.  1.  Urgrosselt.  m.  s.:  Heinrich  Ernst 
Graf  zu  Stollberg  und  Anna  Elisabeth  geb.  Grätin  zu  StoU- 
berg. 2.  Urgrosselt.  m.  s. :  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Meck- 
lenburg und  Magdalena  Sibylla  geb.  Prinzessin  YOn  Hol- 
stein Gottorp.  1.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Christof  Graf  zu 
StoUberg  und  Hedwig  geb.  Gräfin  zu  Reinstein  nnd 
Blankenbnrg.  2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Heinrich  Volrath 
Graf  zu  StoUberg  und  Margaretha  geb.  Gräfin  zn  8olms- 
Lanbach.  3.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Johann  oder  Hanns  Al- 
bert Herzog  zu  Mecklenburg  und  Eleonora  Maria  geborne 
Prinzessin  von  Anhalt-Bernbnrg.  4.  Ururgrosselt.  m.  s.: 
Friedrich  Herzog  zn  Schleswig-Holstein  und  Maria  EU- 
sabeth  geb.  Gbnrprinzessin  Ton  Sachsen.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  October  1751.     "^ 

Attest  des  Wolfgang  Ernst  Fürsten  zu  Isenburg  und  Bü- 
dingeu;  dass  sein  Neffe  Johann  Adolf  Graf  zn  Isenbnrg 
mit  seinem  Sohne  Christian  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg 
und  Büdingen  des  h.  D.  O.  der  Ballei  Hessen  Statthalter 
Geschwisterkind  sei.  Grosselt.  v.  s.:  WUhelm  Moriz  Graf 
zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Anna  Amalia  geb.  Gräfin 

28» 
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zu  Isenburg  und  Büdingen.  Johann  Adolf  Ghraf  zn  Iset- 
bürg  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenbor: 
und  Büdingen.  Wolfgang  Ernst  und  Wilhelm  Moriz  Gral^i 
zu  Isenburg  waren  Söhne  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  z. 
Isenburg  und  Büdingen  und  der  Anna  Amalia  geb.  Gräti 
zu  Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Novem- 
ber 1752.    ^ 

2915.  Johann  Ernst,  geb.  1625;  Sohn  des  Wolfgang  Era^t 
Grafen  zu  Isenbnrg  und  Bfidingen  und  dessen  3.  G^ 
malin  Juliana  gebom.  Gräfin  zu  8ayn  nnd  Witgenst^uL 
Personalextract  Cop.  vid.    ~ 

2916.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Johann  Ernst  Grafen  n 
Isenbnrg  und  Bfidingen  und  Maria  Charlotte  geb.  Grifi 
zn  Erbach.  Cop.  vid.    -*^- 

2917.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1646  zwischen  Jo- 
hann Ludwig  Grafen  zn  Isenbnrg  nnd  Bfidingen  Sufac 
der  Maria  Magdalena  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingtr. 
geb.  Grilfln  zu  Nassau  und  Louise  geb.  Gräfin  zu  Nassan, 
Tochter  des  Ludwig  Heinrich  Grafen  zu  Nassau  und  der 
Catharina  geb.  Gräfin  zn  8ayn  nnd  Wltgensteü.  Cor. 
vid.     »J*.  ^- 

2918.  Testament  des  Johann  Ludwig  Grafen  zn  Isenbnrg  dr 
dato  14.  Jänner  1647.  Gemalin:  Louise  Gräfin  zu  laenbni^ 
und  Büdingen  geb.  Ffirstin  zn  Nassau.  Söhne:  Karl  Lud- 
wig, Johann  Phihpp  und  Wilhelm  Moriz.  Cop.  vid.    ~ 

2919.  Maria  Charlotta,  geb.  den  24.  März  1631,  Tocht«r  de? 
Georg  Albrecht  Grafen   zn  Erbach  und  der  Magdalena 

.(Tochter  des  Johann  Grafen  zu  Nassan-Katzenelnbogen) 
vermalte  sich  1650  mit  Johann  Ernst  Grafen  TOB  Isei- 
bürg  zn  Bfidingen,  f  den  21.  Juli  1693.  Extract.  gene&l. 
Cop.     ^^ 

2920.  Vergleich  zwischen  Maria  Magdalena  Gräfin  zn  Isei- 
bnrg  gebom.  Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden  nnd  Idsteii. 
Gemalin  des  Wolfgang  Heinrich  Ghrafen  zu  Isenburg  and 
Büdingen  und  ihrem  Sohne  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  and 
Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jänner  1644.    ^ 

2921.  Extract  aus  dem  Donationsschein  der  Maria  Magdalena 
Grilfln  zn  Isenbnrg  nnd  Bfidingen  geb.  Grafin  zn  NassM- 
Wiesbaden  nnd  Idstein.  Eltern:  Johann  Ludwig  zu  Xas- 
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Bau- Wiesbaden  und  Idstein  und  Maria  geb.  Gräfin  von 
Nassau-Eatzenelnbogen.  Tochter:  Philippina  verm.  Gräfin 
ZU  Sayn  und  Witgenstein.  Cop.  de  dato  den  22.  März 
1651.    !^ 

Heirathsbriefauszug  vom  1.  November  1679  zwischen  Wil- 
helm Moriz  Grafen  zu  Isenbnrg  und  Bttdingen^  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  und  Btldingen  und 
Anna  AmaUa  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen,  Tochter 
der  Maria  Charlotta  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen 
geb.  GraHn  zu  Erbaeh.  Cop.  vid.  ^  ^ 
Attest  des  Ferdinand  Maximilian  Grafen  zu  Isenburg  und 
Büdingen,  dass  Wilhelm  Moriz  Graf  zn  Isenburg  und 
Büdingen  und  Anna  Amaha  geb.  Gräfin  zu  Isenburg  und 
Büdingen  die  Grosseltem  v.  s.  des  Johann  Adolf  Grafen 
zu  Isenburg  und  Büdingen  waren.  Johann  Adolf  Graf  zu 
Isenburg  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen.  Wilhelm  Moriz  Graf  zu  Isenburg  und 
Büdingen  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen  und  der  Anna  Amalia  geb.  Gräfin  zu 
Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  den  10.  Novemb. 
1752.     ^ 

Schreiben  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  vom 
13.  Juli  1688  an  die  Grafen,  wie  solche  nach  der  Speci- 
fication  zu  Gevatter  gebeten,  dass  seine  Gemalin  Anna 
Amalia  geb.  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen  mit  einem 
Sohne  Namens  Wilhelm  Moriz  entbunden  worden.  Cop. 
vid.     -^- 

Schreiben  der  Pfalzgräfin  Sophia  Amalia  vom  14.  Juli  1688 
an  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen^  worin 
sie  Rir  die  übertragene  Gevatterschaft  bei  seinem  Sohne 
Wilhelm  Moriz  Dank  erstattet.  Gemalin:  Anna  Amalia 
geborne  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  ^ 
Testamentsextract  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen  vom  14.  April  1710.  Söhne:  Wolfgang 
Ernst  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Wilhelm  Moriz 
Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  ^ 
Heirathsbriefauszug  vom  31.  März  1725  zwischen  Wilhelm 
Moriz  Grafen  zu  Isenbnrg  und  Büdingen,  Sohn  der 
EUsabeth  Wilhehnine   verw.  Gräfin  zu  Isenburg  und  Bü- 
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dingen  geborn.  Oräfln  zn  Leiningen  nnd  Dachsbiir^  hl 
Philippine  Louise  Gräfin  zu  Stollberg^  Tochter  der  CL- 
stina  verw.  Gräfin  zu  StoUberg  geb.   Herzogin   zu  Sert 
lenburg.  Cop.  vid.    ^ 

2928.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  April  1616  zwischen  Woi: 
gang  Ernst  Grafen  zu  Isenbnrg  nnd  Bfldingen  um 
Juliana  geb.  Gräfin  zu  8ayn  und  Witgenstein,  efaelicfaei 
Tochter  des  Ludwig  Grafen  zu  Sayn  und  WitgenstaiL 
Cop.  vid.     ^ 

2929.  Wolf  gang  Em  est  Graf  zu  Isenburg  nnd  Bftdinsn 
cedirt  die  Grafschaft  Isenburg  an  seine  Söhne  Wolfganj 
Heinrich,  Philipp  Ernst,  Wilhelm  Otto,  Lud¥rig  Arnold  uni 
Hanns  Ernst  und  an  seinen  Enkel  Philipp  Ludwig,  all: 
Grafen  zu  Isenburg.  Cop.  vid.  de  dato  1.  April   1628.   ** 

2930.  Schreiben  des  Ludwig  Kraft  Rheingrafen  von  Kirchhen: 
an  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfiding» 
in  welchem  er  die  Gevatterschaft  bei  seinem  Sohne  Wult- 
gang  Ernst,  von  welchem  Anna  Amalia  Gräfin  zu  L>er- 
bürg  und  Büdingen  seine  Gemalin  den  26.  März  Hy^'' 
entbunden  worden,  übernimmt.  Cop.  vid.  de  dato  5.  ApriJ 
1686.    -^ 

2931.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Jänner  1712  zwischen  Wolf- 
gang  Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfldingen ^  Suhc 
des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  nnd 
Friederike  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Leiningen  und  Dackv 
burg^  Tochter  des  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachs- 
burg und  der  Elisabeth  Christina  geb.  Pfalzgrifln  bei 
Rhein-  Cop.  vid.    ^ 

2932.  Beileidsschreiben  des  Josias  Grafen  zu  Waldeck  an  Wolf- 
gang Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfldingen  bei  dem 
Hintritte  der  Elisabeth  Charlotte  verm.  und  geb.  Gräfin  zu 
Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Oct.  1723.  *^ 

2933.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Juli  1608  zwischen  Wolf- 
gang  Heinrich  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfldingen  und 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und 
Idstein.    Cop.  vid.    ^- 

2934.  Attest  des  Bertram  Hillebrand  Rumshoff  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Isselstein. 
Cop.  vid.  de  dato  23.  September  1664.    ^  -?- 
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?035.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Mark  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Isselstein* 
Orig.  de  dato  Cleve  den  28.  October  1741.     ^^ 

^03C.  Vormandschaft»act,  woraus  zu  sehen,  dass  Johanna  Eli- 
sabeth TOn  Isselstein  eine  eheliche  Tochter  des  Christof 
Florenz  von  Isselstein  und  der  Kunigunde  TOn  Holtzem 
war.  Cop.  vid.  de  dato  2.  März  1645.   .^-  -^ 

i:?937.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Adam  Max  Grafen  Ton 
Saint  Julien  unterm  27.  Sept.  1679  im  Schloss  zu  Nieder- 
Walsee  errichtet  und  den  18.  Februar  1683  bei  dem  Land- 
marschall-Gerichte publicirt.  Gemalin :  Maria  Susanna  geb. 
Gräfin  TonBrandis.  Tochter:  Maria  Barbara.  Cop.  vid.  ^ 

^938-*  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  des  II.  ftir  Hein- 
rich TOn  Guiard  Herrn  zu  8t.  Julien  nebst  Wappen- 
vermehrung.   Cop.  vid.  de  dato  20.  März  1628.     ^ 

2939-  Kaiser  Ferdinand  der  III.  erhebt  den  Heinrich  von  8t. 
Julien  zum  Beichsgrafen  von  und  zu  Walsee.  Cop.  vid. 
de  dato  29.  September  1638.     ^ 

2940.  Testamentsextract  des  Heinrich  von  8t.  Julien  Grafen 
TOn  Walsee  vom  3.  August  1640.  Gemalin:  Sidonia  geb. 
Gräfin  von  Hardegg.  Söhne:  Adam  Max  und  Leopold 
Wilhelm.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Johann  Jakob 
Freiherm  von  Brandis  zu  Aspern  unterm  27.  Juni  1658 
errichtet.  Tochter:  Maria  Susanna.  Extract  aus  dem  Testa- 
mente der  Catharina  Elisabeth  Gräfin  von  Brandis  geb. 
Freiin  TOn  Questenberg.  Gemal:  Hanns  Jakob  von  Bran- 
dis. Tochter:  Maria  Susanna.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Februar 
1647.    ^ 

2941.  Johann  Nikolaus  Anton,  get.  den  5.  September  1676, 
ehelicher  Sohn  des  Adam  Maximilian  Grafen  TOn  8aint 
Julien  und  der  Maria  Susanna.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2942.  Maria  Josefa  Theresia  Felicitas,  get.  den  21.  Sep- 
tember 1705,  eheliche  Tochter  des  Johann  Nikolaus  Anton 
Grafen  von  8t.  Julien  und  der  Anna  Maria  Aloisia  geb. 
Gräfin  von  Hohenfeld.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2943.  Erbserklärung  der  Maria  Susanna  Gräfin  von  St.  Julien 
geb.  Gräfin  von  Brandis  Wittwe  nach  Adam  Maximilian 
von  St.  Julien  Grafen  zu  Walsee  für  ihre  Kinder  Johann 
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Nikolaus,  Johann  Albert,  Johann  Leopold.     Cop.  vi<L  c 
dato  3.  April  1683.     ^ 

2944.  Attest  des  Philipp  Wilhelm  Freiherm  von  Bongard  üb-: 
die  RitterbtLrtigkeit  der  Familie  Ton  Iren  zü  Bieharfr 
hOTen.  Orig.  de  dato  9.  Juli  1710.    -^  -^ 

2945.  Attest  des  Johann  Sigmund  von  Quadt  zu  Buschfeld  oec 
Johann  Franz  Spies  von  BüUesheim  über  die  Rltterbür 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Iren  zu  Bi- 
chardshoren  und  Esch.  Orig.  de  dato  Bonn  den  2.  Jüan 
1746.   ^  ^ 

2946.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  DeutBchmeisterischtt 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Irei 
zn  RichardshoTen  und  Raidt.  Aufgeschworen:  Caspar 
Karl  Anton  Philipp  Ton  der  Heyden  gen.  Belderbnsck 
zu  Streyersdorf^  Landkomthur  der  Bailei  Altenbiessen  miii 
Johann  Theodor  von  der  Heyden  gen.  Belderbuscb  zu 
Streversdorf,  Landkomthur  der  Bailei  an  der  Etsch,  Brfldt  r. 
Cop.  de  dato  21.  Juli  1794.    ^ 

2947.  Abschrift  des  Diplomes  Kaisers  Karl  V.  dto.  14.  Aogasi 
1526  für  Peter  Iven  von  Esch,    -^- 

2948.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familie  TOn  Kageneck.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  December  1675.    -^ 

2949.  Attest  des  Capitels  des  ftlrstlichen  hohen  Domstifts  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Kageneck.  Aufgeschworen:  Johann  Christof  Wilhelm 
Graf  von  Thfirheim^  1676.  Mutter:  Anna  Sibylla  von  Ka- 
geneck. Aufgeschworen:  Karl  Ignaz  Freiherr  Ton  Baden« 
1735.  Mutter:  Maria  Johanna  Freiin  von  Kageneck.  Auf- 
geschworen: Franz  Heinrich  Wendelin  Freiherr  von  Kä- 
geneck  (1722)  war  Weihbischof  zu  Eichstädt.  Cop.  de  dato 
15.  Februar  1754.    f- 

2950.  Stammbaum  des  Carl  Sigfried  von  Kageneck  auf  IS 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kageneck,  BockllD  roi 
Bocklinsau^  Wurmser  von  Yendenheim^  Pless  von  Dan- 
denstein,  von  Uttenheim  zn  Bamstein^  von  Ostein,  rofl 
Breitenlandenberg,  von  Hohenfttrst^  von  Andlan,  Br»ct 
lin  von  Böcklinsau,  Wurmser  von  Vendenheim,  Zorn  TOB 
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Plobsheim^  ron  Hertzberg^  Bftrnlapp  ron  Bollschweiler, 
TOn  Baden^  von  Baden.  Cop.  auf  Perg.  — 
0^951.  Georg  Sebastian  Reinhard,  get.  den  7.  November 
1667,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von 
Kageneek  und  der  Susanna  Magdalena  von  Andlan.  Tauf- 
schein in  cop.     ^ 

2952.  Attest  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherm-,  Ritter-  und  Adels- 
Standes  Breisgauischen  Gestades,  dass  Johann  Friedrich 
TOn  Kageneek  mit  Susanna  Magdalena  Ton  Andlau  ver- 
ehelicht gewesen.  Orig.  de  dato  8.  Jänner  1751.    ^^^ 

2953.  Johann  Friedrich  Fridolin  Freiherr  .ron  Kageneek^ 
geb.  den  14.  Februar  1707,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Se- 
bastian Reinhard  von  Kageneek  und  der  Maria  Franciska 
Josefa  geb.  TOn  Ulm.  Taufschein  in  cop.    -"- 

2954.  Stammbaum  des  Johann  Heinrich  Herman  Freiherm 
TOn  Kageneek  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ka- 
geneek, Ton  Yolsehen^  Bocklin  Ton  Bocklinsau^  yon 
Sehauenborg^  Zorn  von  Bulaeh  Ritter^  von  Landsberg^ 
Schoner  von  Stmbenhard^  Zindt  yon  Kentzingen^  yon 
Andlau,  yon  Bamstein,  yon  Batzenhansen,  von  Blumen- 
eek,  von  Hagenbaeh,  Zindt  von  Kentzingen,  von  Pforr 
zu  Muntzingen,  von  Berkheim.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

2955.  Maria  Agatha  Agnes,  geb.  den  19.  Februar  1679,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  yon  Ka- 
geneek und  der  Susanna  Magdalena  yon  Andlau.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

2956.  Maria  Anna  Erntrud  Freiin  yon  Kageneek^  geb.  den 
10.  Jänner  1670,  Tochter  des  Johann  Friedrich  Freiherrn 
von  Kageneek  und  der  Susanna  Magdalena  geb.  Freiin 
von  Andlau.  Taufschein  in  cop.    "J? 

2957.  Maria  Anna  Sophia,  get  den  28.  October  1742,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Friedrich  Fridolin  Freiherm  von 
Kageneek  und  der  Maria  Franciska  Eleonora  Freiin  yon 


Andlan.  Taufschein  in  cop. 
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2958.  Attest  der  Glieder  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherrn-,  Ritter- 
und Adelstandes  Breisgauischen  Gestades,  dass  Wilhelm 
von  Kageneek  mit  Helena  Zorn  yon  Bulaeh  verehelicht 
gewesen  und  von  diesen  Johann  Friedrich,  welcher  sich 
hienach  mit  Susanna  Magdalena  von  Andlau  verheirathet. 
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descendire,  wie  dann  dass  Georg  Friedrich  von  Andlau  mh 
Anna  Barbara  TOn  Hagenbach  vermalt  war  und  aus  dieb<: 
Ehe  Susanna  Magdalena  von  Andlau  als  hienach  des  J(- 
hann  Friedrich  Freiherm  von  Eageneck  Ehefiraa  geborci 
worden,  aus  welchen  Vor-  und  Eltern  Maria  Anna  Freün 
von  Eageneck  abstammt,  von  welcher  auch  Maria  Ear» 
lina  Susanna  Freiin  TOn  Schonan  als  des  Josef  3fani 
Marquard  Earl  Both  Ton  Schreckenstein  Mutter  entsproß 
sen  ißt.  Cop.  de  dato  24.  Jänner  1741.    ^^  ^ 

2959.  Attest  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherm-,  Ritter-  und  Adel- 
standes Breisgauischen  Gestades,  dass  Wilhelm  TOn  Ea- 
geneck mit  Helena  Zorn  TOn  Bulach  verehelicht  gewesen 
und  von  diesen  beiden  Johann  Friedrich  Freiherr  toc 
Eageneck  als  deren  ehelicher  Sohn  entsprossen.  Orig.  de 
dato  24.  December  1750.    '^ 

2960.  Ernst  Wilhelm  Ludwig,  geb.  den  7.  September  l&s3, 
Sohn  des  Alexander  Ludwig  Kalb  auf  Kalbsrieth  and 
dessen  Gemalin  Dorothea  Sophia  Amalia  geb.  TOn  1er- 
kelbach.  Starb  den  15.  Juni  1688.  Epitaphium  mit  den 
Wappen  von  Ealb  und  von  Oeusau^  von  Merkelbach  and 
TOn  Ltttzow.  Alexander  Ludwig  von  Ealb  f  1693.  Cop. 
vid.    125 

2961.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Kal- 
lenborn.  Cop.  de  dato  12.  Februar  1724.    ^  ^ 

2962.  Attest  von  vier  Cavalieren  auf  Ansuchen  des  Christian 
Eberhard  Eameytsky  von  Elstibori  zu  Rückingen  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Kameytskf  TOn  Elstibori 
anch  Helstibori.  Georg  Eameytsky  von  Elstibori  war  der 
Grossvater  des  Christof  Eberhard  Eameytsky  von  Elstiboii. 
Wilhelm  Borschek  Eameytsky  von  Elstibori  von  Georg 
Eameytsky  von  Elstibori  und  Elisabeth  Materiowsky  TOn 
Materzow  ehelich  geboren,  Georg  Eameytsky  von  Elsti- 
bori von  Wilhelm  Eameytsky  von  Elstibori  und  Eva  Wo- 
dieradsky  TOn  Hmiowa,  Wilhelm  Eameytsky  von  Elsti- 
bori von  Johann  Schebor  Eameytsky  von  Elstibori  und 
Ludmilla  Kaplirz  TOn  Sulewitz  ehelich  erzeugt,  Johano 
Schebor  Eameytsky  von  Elstibori*  von  Wilhelm  Eameytskj 
von  Elstibori  und  Ludmilla  Sekerka  TOn  Sedschitz  (sou^f 
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Orafen  Wrschowita)  ehelich  geboren,  Ludmilla  Kaplyri 
von  Sulewitz,  Gemalin  des  Johann  Schebor,  von  Zdislaw 
Eaplyri  von  Sulewitz  und  Johanna  Wriesowetz  von  Wrie- 
sowetz  ehelich  entsprossen,  Eva  Wodieradsky  von  Hruscho- 
wa,  Gemahn  des  Wilhelm  Kameytsky,  eheKch  geboren  von 
Georg  Wodieradsky  von  Hruiowa  und  Anna  Dobrzensky 
von  Dobfzenitz.  Georg  Wodieradsky  von  Heinrich  Wo- 
dieradsky auf  Sukdol  und  Salomena  Wostrowitz  Ton 
Kralowitz,  Frau  Dobfzensky  von  Dobi*zenitz  von  Bochus- 
law  Dobfeensky  von  Dobi-zenitz  und  Anna  Dorothea  Bens- 
perger von  Rensperg  eheUch  erzeugt,  EUsabeth  Mater- 
iowsky  von  Materäow  von  Borschek  Materiowsky  von 
Mater^ow  und  Anna  Maria  Wlk  von  Kwitkow^  Boriek 
Materiowsky  von  Albrecht  Mater^owsky  von  Materäow  und 
Apollonia  Rodowsky  von  Hustirian^  Albrecht  Mater^owsky 
von  Georg  Adalbert  MaterXowsky  von  Materäow  und  Jo- 
hanna Dobtzensky  von  Dobi*zenitz,  Apollonia  Rodowsky 
von  Hustirian  von  Johann  Rodowsky  von  Hustirian  und 
Anna  Schellendorf  von  Homsberg,  Anna  Maria  Wlk, 
Gemahn  des  Borschek  Materiowsky,  von  Wilhelm  Wlk 
von  Kwitkow  und  Wogliky  von  Neudorff^  Wenzel  Wlk 
von  Johann  Wlk  von  Kwitkow  und  Catharina  Kapliri 
von  Sulewitz,  EUsabeth  Wogiäky  von  Neudorff  von  Johann 
Wogiäky  auf  Wogitz  und  Johanna  Waehtel  YOn  Pan- 
thenau  ehel.  herstammend.  Christian  Eberhard  Kameytsky 
von  Elstibori  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Kameytsky  von 
ElstiborÄ.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Februar  1720.    ^ 

2963.  Attest  der  Ritterschaft  in  Franken  Orts  Ottenwald  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihen:  Ka- 
meytsky von  Elstibori,  ron  Materiow^  Schilling  von 
Canstadt,  von  Münchingen,  von  Gemmingen,  von  Gey- 
ersperg  und  von  Eck,  Cop.  vid.  auf  Perg.  de  dato  den 
9.  April  1764.     '^ 

2964.  Attest  des  Wolfgang  Reinhard  Forstner  von  Dambenois 
auf  Ansuchen  der  Maria  Anna  Catharina  geb.  Kameytsky 
von  Elstiborx  vermalten  von  Yeltheim,  dass  ihr  Vater 
Christian  Eberhard  Kameytsky  von  Elstibori  ein  ehe- 
Ucher  Sohn  des  Wilhelm  Borschek  Kameytsky  von  El- 
stiborÄ  und  der  Anna  Catharina   geb.  Schilling  von  Can- 
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1758.  ;-!?? 

2965.  Christian  Eberhard  TOn  Kameytsky  ist  den  7.  De 
cember  1699  mit  Elisabeth  Dorothea  Ton  Gemmingen  eo- 
pulirt  worden.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

2966.  Extract  d^s  Erbtheilungsrecesses  zwischen  den  Geschwi- 
stern Ludwig  Friedrich  y  Karl  Franz  Wilhelm  Kameytskj 
von  Elstibor2^  Maria  Anna,  Albertina  Louise ,  Friederike 
Sophia  und  Louise  Charlotte  nach  ihrem  Vater  Christiac 
Eberhard  Kameytsky  von  Elstibori  Herrn  zu  Bfickiii- 
gen.  Cop.  de  dato  4.  Mai  1732.    ^ 

2967.  Maria  Anna  Catharina,  geb.  den  20.  August  1709, 
Tochter  des  Christian  Eberhard  Kameytsky  von  Hekti- 
bori  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  Dorothea  geb.  toi 
Gemmingen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2968.  Extract    aus    der   k.    Landtafel   im    Königreich    Böhmen, 
die  allda  um   das  Geschlecht  der  Kameytsky  von  Elsti- 
bori sich  befindlichen  Instrumente  betreffend.  König  Wk- 
dislaus  hat  dem  Peter  Kluczowsky  von  Elstibori  das  Gm 
Kameyk  aus  dem  Lehen  entlassen  und  solches  in  ein  freiem 
landtääiches  Gut  transferirt^  1482.    Wilhelm  Kameytskj 
von  Elstibori   erkauft  das  Gut  Obräistwi,  1541.     Wilhelm 
Kameytsky  von  Elstibori  hat   sich   die  von  seinem  Vetter 
Peter   Kluczowsky    von    Elstibori    überkommenen    Güter 
Kameyk  und  Czemosek  erblich  einlegen  lassen,  1543.  Al- 
brecht und   Johann   Schebor   waren   Söhne   des   Wilhelm 
Kameytsky  von  Elstibori.  Vergleich  vom  Jahre  1547,  ver- 
möge welchem  Wilhelm  Kameytsky  von  Elstibori  das  nach 
seiner   Mahm   Johanna  Strnssky  geb.   TOn  Chraf  ererbte 
Grut  Struch  dem  Johann  Mitrowsky  von  Nemischel  erblich 
überlässt  Testament  des  Wilhelm  Kameytsky  von  EHstibori 
vom  Jahre.  1548.  Söhne:  Albert  und  Johann  Schebor.  Ge- 
mahn:  Ludmilla  geb.  Sekerka  von  Sedschitz.     Vettern: 
Ladislaus  Wostrowitz  Ton  Kralowitz  und  Paul  Kapljri 
von  Sulewitz.  Testament  des  Albrecht  Kameytsky  von  El- 
stibori vom  Jahre  1585.  Gemalin:  Catharina  gebome  TOI 
Lukanos»    Bruder:  Johann  Schebor  Kameytsky  von  Elsti- 
bori.   Enkeln:  Johann  Berka  TOn  der  Duba  und  Leipa« 
welchen  Zdistar  Berka  mit  Maria  Tochter  des  Albi-echt  Ka- 
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meytsky  von  ElstiborÄ  und  Albrecht  Hmcowsky  yon  Hm- 
zowa  welchen  . . .  mit  der  andern  Tochter  Anna  Kameytsky 
vonEIstibor^  ehelich  gezeugt  haben.  Schwester:  Anna  Libe- 
nitzkl  geb.  Kameytsky  von  Elstibori.  Vettern:  Wladislaw, 
Nikolaus  und  Johann  Brüder  Sekerka  von  Sedschitz. 
Schwägerin:  Maria  Berstorff  geb.  von  Lukanos.  Testament 
der  Catharina  verw.  Kameytsky  geb.  von  Lukanos,  1586. 
Johann  Schebor  Kameytsky  von  Elstibori  tiberlässt  seiner 
Gemalin  Ludmilla  geb.  KaplyrS  von  Sulewitz  und  seinen 
Töclitem  Dorothea  Anna  und  Catharina  das  Gut  Kameyk 
zum'Wittwensitz  und  Unterhalt,  1585.  Söhne:  Wilhelm  und 
Nikolaus  Kameytsky  von  Elstibor2.  Kaufcontract,  vermöge 
welchem  Dorothea  Anna  verw.  Freiin  TOn  Liebenthal  geb. 
Kameytsky  von  Elstibori  der  Sophia  Grlessenbeck  geb.  TOn 
Bubna  das  Gut  Kundratitz  verkauft,  1623.  Johann  Schebor 
Kameytsky  von  Elstibori  lässt  sich  in  die  Vcrlassenschaft 
der  Wilhelm  und  Nikolaus  Kameytsky  von  Elstiborä  erblich 
einftlhren,  1623.  Kaufcontract,  die  von  den  Brüdern  Niko- 
laus Christof,  Johann  Schebor,  Wenzel  und  Georg  Ka- 
meytsky von  Elstibori  in  communione  innegehabten  und 
denselben  confiscirten  Güter  Libochowan  und  Czernosek 
betreffend,  1627.    "^ 

2969.  Stammtafel  des  Wilhelm  Borschek  Kameytsky  von 
Elstiborc  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Kameytsky  von 
Elstibori,  Sekerka  von  Sedscbitz,  Kaplyri  ron  Sulewitz^ 
Wriesowetz  yon  Wrzesowetz^  Wodleradsky  von  Hrn- 
schowa  und  auf  Sukdol^  Wostrowitz  von  Kralowitz^ 
Dobrzensky  von  Dobrzenitz^  Bensperger  von  Rensperg^ 
Matercowskf  von  Matercow  auf  Wratzow,  Dobf-zensky 
von  Dobi'zenitz,  Bodowsky  von  Hustlrian  auf  NetznassoWj 
Schellendorf  von  Homsberg^  Wlk  von  Kwitkow  auf 
Nemlslowitz,  Kapliri  von  Sulewitz,  Wogizky  von  Neu- 
dorff  anf  Wogitz^  Wachtel  von  Panthenan.  Cop.  vid.  ^ 

2970.  Attest  des  Wilhelm  Ludwig  von  der  Groben,  Hanns  Wil- 
helm und  Alexander  Konrad  Ludwig  von  Kanitz  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kanitz. 
Helena  Dorothea  geb.  von  Kanitz  verw.  von  Schwerin 
war  eine  eheliche  Tochter  des  Christof  Friedrich  von  Ka- 
nitz und  der  Maria  VOn  Kreytzen.  Christof  Friedrich  von 
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Kanitz  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Salomon  von  Kaniu 
und  der  Maria  TOn  Packmohr.  Cop.  de  dato  den  6.  Ma. 
1773.    "^^ 

2971.  Stammbaum  des  Christof  Albrecht  TOD  Kanitz  auf  Ic 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kanitz,  TOn  Thalan,  tob 
Kannacher^  Ton  Schierstedt^  von  Packmohr,  yon  Me]r>- 
sei,  Ton  Brumsee,  tob  Bielinski,  yon  Kreytsen,  tod 
der  Damerau,  TOn  Borck,  von  Kreytzen,  Fr.  ni  Eulen- 
bnrg,  Ton  Wilmsdorf,  ron  Polentz,  tob  Falkenhajn. 
Cop.  vid.  auf  Perg.     '^1 

2972.  Christof  Albrecht  TOn  Kanitz,  geb.  den  14.  Juli  I6.38, 
verm.  den  16.  October  1680,  gest  den  18.  November  1711. 
Wappen:  von  Kanitz,  TOD  Thalau,  Ton  Kannaeher,  ron 
Schierstedt,  von  Paekmohr,  yon  Wesselinen,  ron  Bnm- 
See,  yon  Bielin8ki,/¥on  Kreytzen,  tob  Zehmen,  tob 
Borck,  von  Kreytzen,  tob  EnlCBburg,  tob  Wilmsdorf,  tos 
PolCBtz,  TOB  FalkCBhayB.  Auf  der  in  der  Wai^en'schec 
Kirche  befindlichen  kupfernen  Pfanne  zu  lesen.  Cop.  vid. 
de  dato  29.  April  1752.     \^' 

2973.  Notariatsattest  auf  Ersuchen  der  Helena  Dorothea  TOi 
ScllweriB  geb.  von  Kanitz  über  die  Epitaphien  des  Chri- 
stof Albrecht  TOB  KaBitz,  geb.  den  14.  Juli  1653,  gesL 
den  18.  November  1711  und  dessen  Gemalin  Maria  Gott- 
lieb  von  Kanitz  geb.  Schack  TOB  WittOBau,  geboren  den 
8.  October  1663,  gest.  den  6.  December  1736.  Salomoxi 
von  Kanitz  und  dessen  Gemalin  Maria  TOB  Paekmohr 
verschreiben  der  Kirche  zu  Wargen  eine  Hube  Landes 
de  dato  am  Tage  Michaelis  1622.  Vergleich  zwischen  Chri- 
stof F.  von  Kanitz  und  dem  Pfarrer  zu  Wivrgen  de  dato 
im  September  1658.  Christof  Friedrich  von  Kanitz  war  ein 
Sohn  des  Salomon  von  Kanitz.  Cop.  de  dato  den  29.  April 
1715.    i^' 

2974.  Christof  Friedrich  TOB  KaBitz  und  seine  Gemalin  Sa- 
sanna  geb.  TOB  KreytzeB  verkaufen  dem  Sohn  erster  Ehe 
Christof  Albrecht  von  Kanitz  die  Güter  Medenicken  and 
Dommelckeim.  Cop.  de  dato  ö.  Juli  1679.    |^*^,' 

2975.  Helena  Dorothea,  getauft  den  13.  Juni  1688,  eheliche 
Tochter  des  Christof  Albrecht  TOn  Kanitz  und  der  Maria 


Gottlieb  Schaek  tob  WittOBEB.  Taufschein  in  cop. 
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2976.  HeirathsbriefauBzug  vom  11.  November  1642  zwischen 
Pierre  de  la  Cane  und  Maria  geb.  TOn  Packmohr  Wittwe 
des  Salomon  YOn  Kanitz.  Cop.  vid.     ^^ 

2977-  Attest  des  Pfarrers  Jakob  Kober  zu  Friedenberg,  dass 
Maria  Gottlieb  von  Kanitz  zu  ihren  Eltern  gehabt: 
Samuel  Schack  von  Wittenau  und  Maria  Catharina,  welche 
von  dem  Gebhard  von  MUllenheim  und  der  Anna  Catha- 
rina  TOn  Korff  herstammt.  Cop.  de  dato  11.  September 
1751.    *5J-' 

2978.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  Salomon  von  Kanitz  und 
dessen  zweiter  Gemalin  Maria  geb.  TOn  Packmohr  zwi- 
schen deren  mündigen  Kindern  Christof  Friedrich  und  Lud- 
wig, den  andern  abwesenden  Curatoren  und  den  verord- 
neten Vormündern  der  unmündigen  Söhne  und  unbegebenen 
Töchter.  Cop.  de  dato  15.  Juni  1646.    '^^ 

2979.  Stammbaum  des  Samuel  Friedrich  von  Kanitz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  von  Kanitz,  TOn  Kannacher^ 
von  Packmohr^  von  Brumsee^  von  Kreytzen^  von  Borck^ 
Fr.  zu  Enlenbnrg^  von  Polentz/Schaek  von  WittiBnau, 
von  Kreytzen,  TOD  Banschke^  Ton  Dobeneck^  von  Mttl- 
lenheim,  von  Bern,  ron  KorflF^^yoii  EiTern.  Cop.  vid. 
auf  Perg.    '^ 

2980-  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Mai  1593  zwischen  Dietrich 
Kanne  zu  Bmchhaasen  und  Clara  von  Canstein,  ehelichen 
Tochter  des  Mordian  von  Canstein  und  der  Helena  geb. 
Westphalen.  Cop.    «f 

2981.  Dietrich  Mordian  von  Kanne,  geb.  den  8.  September 
1594,  ehelicher  Sohn  des  Dietrich  ven  Kanne  und  der 
Clara  geb.  von  Canstein.  Taufschein  in  cop.    ^ 

2982.  Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  Jubilate  1617  zwischen 
Dietrich  Mordian  Kanne  und  Helena  Westphalen^  ehe- 
lichen Tochter  des  Heinrich  Westphalen  und  der  Catharina 
geb.  von  Lewenstein.  Cop.    ^ 

2983.  Quittung  des  Dietrich  Mordian  Kanne  zu  Brnchliau- 
sen  über  die  vierthalbtausend  Rthlr.  Brautschatzes  von 
seinem  Schwiegervater  Heinrich  Westphalen  entrichtet. 
Gemalin:  Helena  geb.  Westphalen,  Tochter  des  Heinrich 
Westphalen.  Cop.  de  dato  Ostermontag  1618.    ~ 
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2984.  Bischöfliche  Dispens  fÜrFriedrich  Mordian  TOn  Kuuf 
zu  Bruchhausen  und  Agatha  Ton  Assebnrg  von  dem  £be 
hindernisse  der  Blutsverwandtschaft.  Cop.  de  dato  8.  Man 
1663.    ~» 

2985.  Vergleich  zwischen  Helena  geb.  Westphalen  verw.  toi 
Kanne  zu  Bruehhausen  und  ihrem  Sohne  Friedrich  Mor 
dian  von  Kanne  auf  Bruchhausen.  Cop.  de  dato  20.  No- 
vember 1649.     ^ 

2986.  Maria  Elisabeth  von  Kanne  zu  Bruchhausen  nnd  Lö- 
wendorf ^  geb.  den  19.  April  1667,  eheliche  Tochter  de* 
Friedrich  Mordian  von  Kanne  und  der  Agatha  von  Asse- 
burg zu  Hindenbnrg.  Taufschein  in  cop.    ^ 

2987.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  heiL  Geon: 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famili^^ 
Kargl  in  Fürth.  Karl  Josef  Graf  Ton  Tauflkirchen  war 
Ordensritter.  D.  1.  v.  Ururgrossvaters  Burkard  von  Tauff- 
kirchen  Mutter  war  Anna  Kargl  in  Fürth.  Orig.  de  dati» 
4.  März  1751.     '^^ 

2988.  Extract  aus  dem  Ritterlehenbuch  des  Herzogs  Maximihan 
in  Baiem  vom  J[^hre  1598.  Karl  Kargl  zu  Fürth  und 
Siespach.  Töchter:  Anna  Maria  Kargl  verm.  mit  Hanns 
Adam  Ton  Gumppenberg^  Margaretha  verm.  von  Batzen- 
steln^  Melosina  verm.  Messenpeck  und  Wandula.  Geor^ 
Ludwig,  Ulrich  Karl,  Johann  Franz,  Alexander,  Johann 
Serv.  Maximilian  und  Maria  Catharina  waren  Kinder  de^ 
Hanns  Adam  von  GLumppenberg  und  der  Anna  Maria  geb. 
Kargl.  Cop.  vid.    '^1 

2989.  Extract  einer  am  10.  Juni  1671  vorgegangenen  Dreissigst 
Handlung  nach  Anna  Ursula  Kassler  geb.  Freiin  tob 
Glos.  Gemal:  Franz  Victor  Kassier  von  Boymund,  Gar- 
giz  und  Montani.  Mutter:  Anna  Regina  TOn  Liehtensteii 
zu  Carneld.  Cop.  vid.    ^ 

2990.  Extract  aus  einer  am  25.  November  1700  nach  Absterben 
des  Franz  Victor  Kassier  Freiherm  zu  Boymund  vor- 
gegangenen Vermögensinventur.  Gemalin:  Anna  Ursula 
geb.  Freiin  yon  Glos.  Sohn:  Johann  Heinrich  Kassier. 
Töchter:  Maria  Barbara,  Gemahn  des  Anton  Albin  Grafeo 
zu  Wolkenstein ^  Anna   Catharina,   Gemalin   des  JohacB 
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Georg  Vlntler  zn  Plätz^  Helena,  Gemalin  des  CIriacus  TOn 
Enzenberg  und  Maria  Dorothea.  Cop.  vid.    ^  ^^ 

2991.  Extraet  der  nach  Hanns  Caspar  Kassier  vom  14—21. 
März  1646  vorgenommenen  Vermögensinventnr.  Ötarb  den 
25.  September  1645.  Gemalin:  Helena  geb.  TOn  Welsperg 
zu  Basten.  Sohn:  Franz  Victor.  Tochter:  B.  Dorothea, 
Gemalin  des  Paris  Ferdinand  von  Welsperg  zu  Rasten. 
Cop.  vid.     ^ 

2992.  Extraet  der  Liquidation,  welche  nach  Absterben  der  He- 
lena geb.  Ton  Welsperg  zu  Nenraissen  und  Zellburg 
Gemalin  des  Hanns  Caspar  Kassier  zu  Boymund  und 
Montan!  um  deren  verlassenes  Vermögen  den  15.,  16.  und 
17.  November  1649  beschlossen  worden.  Starb  im  Monat 
März  1646.  Kinder:  Franz  Victor,  Barbara  Dorothea,  Ge- 
malin des  Paris  von  Welsperg,  Anna  Maria,  Susanna  Ursula 
und  Maria  Helena.  Eltern:  Balthasar  von  Welsperg  und 
Anna  Maria  Vintler  TOn  Platz.  Cop.  vid.     ^ 

2903.  Attest  des  Christof  Friedrich,  Karl  August  und  Johann 
Albrecht  Katte  über  das  Wappen  der  Familie  Katte.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  März  1740.    "^ 

2994.  Christof  von  Katte  den  24.  Mai*1697  vermalt  mit  Ursula 
Dorothea  von  MoUendorff,  Tochter  des  Johann  Friedrich 
von  Möllendorff  und  der  Bertha  Catharina  von  Bismark 
ans  dem  Hanse  Schonhansen.  Trauschein  in  cop.  vid.  ^ 

2995.  Attest  des  Georg  Philipp  von  Veitheim  und  Friedrich  Ul- 
rich von  Arnstadt,  dass  Eva  Augusta  von  Stammer^ 
Ehegemalin  des  Hanns  von  Katte  ^  eine  Schwester  der 
Louisa  von  Stammer,  Ehegemalin  des  Georg  Philipp  von 
Yeltheim^  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  25.  September 
1739.    -7 

299r>.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Alexander  Wilhelm  von 
Bismark,  dass  Hanns  Katte  ein  Bruder  der  Dorothea 
Elisabeth  Katte  verm.  mit  August  von  Bismark  war.  Cop. 
vid.  de  dato  16.  August  1739.    ^l 

2997.  Epitaphium  des  Hanns  von  Katte,  geb.  den  16.  Juni  1632, 
t  den  24.  Jänner  1684  und  der  Eva  Augusta  von  Stam- 
mer, geb.  den  14.  Jänner  1645,  t  den  26.  Jänner  1684. 
Obige  waren  die  Grosseltem  des  Heinrich  Christof  von 
Katte.  Cop.  vid.    ^ 
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2998.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg,   d^- 
Heinrich   Christof  Katte   ein   Sohn   des   Hanns  K&n 
und  der  Odilia  TOn  Wamstedt  gewesen.  Cop.  vid.  de  d^- 
29.  Oetober  1740.     "^ 

2999.  Stammbaum  des  Heinrich  Christof  Katte  auf  16  Ahner. 
Adelsgeschlechter:  Katte  auf  Wust,  von  Wamstedt  auf 
Westenau^  Katte,  tob  Thttmen  auf  Blankensee^  tod 
Stammer  auf  Westorf  und  Amstedt^  tob  Treskow  aaf 
Neuermark  und  Scharteuke,  von  Bennigsen^  ron  Ane 
lunxen^  Ton  MöUendorflF^  ron  Bodendick,  ron  Smlden. 
Ton  der  Schulenburg  auf  Betzendorf,  Ton  Bismark  uf 
Scbonliausen,  Fischbeck  und  Briest,  yon  der  Assebon: 
auf  Falkenstein,  Katte,  Katte  auf  Vieritz.  Orig.  a:ii 
Perg.    ^ 

3000.  Heinrich  Christof  YOn  Katte,  geb.  den  19.  Febnii- 
1699,  Sohn  des  Christof  von  Katte  und  der  Ursula  Doro 
thea  von  MöUendorff.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3001.  Lehenbrief  für  Melchior,  Cuno  Heinrich,  Hanns  Christel 
und  Joachim  Ernst,  Söhne  des  Melchior  Katte  und  Heb 
rieh  Christof  und  Hanns  Baltzar  Söhne  des  Hanns  Kattr. 
de  dato  Halle  den  1.  April  1623.  Lehenbrief  für  Hano^ 
Katte,  Sohn  des  Heinrich  Christof  Katte  und  Georg  Frit il- 
rich,  Hanns  Baltzar  und  Berend  Heinrich,  Söhne  des  Han:.' 
Baltzar  Katte  und  Cuno  Heinrich  und  Hanns  Christof,  Söhiif 
des  Melchior  Katte.  de  dato  Halle  den  19.  Decerober  l(>w\ 
Lehenbrief  des  Friedrich  Wilhelm  Königs  von  Preussen 
für  Christof  und  Hanns  Heinrich,  Söhne  des  Hanns  Katte 
und  Balthasar  Friedrich,  Sohn  des  Cuno  Heinrich,  Chri- 
stof Bernhard  und  Hanns  Christof,  Söhne  des  Joachim 
Ehrenreich,  Georg  Friedrich,  Sohn  des  Georg  Friedrich 
und  Adam  Heinrich,  Sohn  des  Bernhard  Heinrich,  aüet 
Katte.  Cop.  vid.  de  dato  Halle  den  26.  Mai  1713.     ^ 

3002.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Alexander  Wilhelm  von 
Bismark,  dass  der  Ursula  Dorothea  Katte  geb.  tod 
MÖUendorff  Mutter  Bertha  Catharina  von  Möllendorff  geh. 
TOn  Biamark  gewesen,  deren  Eltern :  August  von  Bismaii 
und  Dorothea  Elisabeth  Katte.  Grosselt.  v.  s. :  Valentin  tod 
Bismark  und  Bertha  TOn  der  Asseborg.     Grosselt  m.  &: 
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3O03. 


3004. 


Heinrich  Christof  Katte  und  Ursula  Sophia  Ratte  aus  dem 
Hause  Vieritz.  Cop.  vid.  de  dato  16.  August  1739.  ^ 
Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg,  dass 
Ursula  Sophia  Katte  eine  Tochter  des  Melchior  Katte 
und  der  Ursula  YOn  Thümen  gewesen ,  ingleichen  dass 
Hanns  Katte  mit  Odilia  Yon  Warnstedt  verm.  war.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  December  1739.  ^ 
Stammbaum  des  Hanns  Jakob  Katzianer  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Katzianer ^  Steiner^  TOn  Sinzendorf^ 
Ton  Saurau^  Gr.  von  Thum^  Ton  Edling^  Interseer^  yon 
Hohenfeld^  Fr.  ron  Teuffenbach,  von  Windischgrätz^ 
von  Frank  ^  ron  Siegersdorf ^  Weltz^  Ton  der  Dier, 
Muhrer^  ron  Homberg.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

3005.  Epitaphium  des  Wolf  Jakob  Katzianer  Freiherrn  von 
Katzenstein  auf  Fledtnlgg  und  Ornb^  f  den  29.  Novem- 
ber 1639  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  geb.  Fenzel  zii 
Grub,  t  den  13.  Jänner  1650.  Cop.  vid.    L~? 

3006.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  in 
Westphalen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Kanuitz  Bietberg.  Orig.  de  dato  5.  Decem- 
ber 1768.    p 

3007.  Dominik  Andreas,  get.  den  30.  November  1654,  Sohn 
des  Leo  Wilhelm  Grafen  ron  Kaunitz  und  Bietberg  und 
dessen  Gemalin  Eleonora  geb.  Gräfin  TOn  Dietrichstein. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

Auszug  des  von  Kaiser  Leopold  dem  Dominik  Andreas 
Freiberrn  von  Kaunitz  ertheilten  Grafendiplomcs  mit  dem 
Prädikate  Hoch-  und  Wohlgeboren.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  Jänner  1683.     '^ 

Stammbaum  des  Franz  Wenzel  Maria  Franz  Xaver 
Franz  de  Paula  Anton  Josef  Grafen  von  Kannitz  nnd 
Bietberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Kaunitz, 
Gr.  von  Dietrichstein^  Gr.  von  Sternberg,  Gr.  von  Sla- 
Tata,  Chlum  nnd  Koschnmberg,  Gr.  von  Ostf^iesland 
und  Bietberg,  Gr.  von  Salm  nnd  Beifferscheid,  Gr.  von 
Manderscheid  nnd  Blankenheim,  Gr.  von  Erbach,  Gr. 
von  Starhemberg,  Gr.  von  Carrianl,  Gr.  von  Dann,  Gr. 
von  Althann,  Gr.  von  Starhemberg,  H.  von  Zinzendorf, 
Gr.  von  Jörger,  Gr.  von  Losenstein.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

29» 
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3010.  Franz  Wenzel  Maria  Franz  X.  Franz  de  P.  Anton 
Josef,  geb.  den  2.  Juli  1742,  ehelicher  Sohn  des  Wenz^r! 
jGIrafen  tob  Kannitz  und  Bietberg  und  der  Ernestine  ;;e}>. 
Gräfin  tob  Starhemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^^ 

3011.  Maximilian  Ulrich  Josef  Fortunat,  get.  den  2.  März 
1679,  Sohn  des  Dominik  Andreas  Grafen  TOn  KAunitz 
und  Rietberg  und  dessen  Gemalin  Maria  Eleonora  gt- n. 
Gräfin  Ton  Sternberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

3012.  Stammtafel  des  Wenzel  Anton  Grafen  Ton  Kaunib 
und  Bietberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  Fr.  v^r 
Kaunitz,  Fr.  von  Bupa,  Fst.  Yon  Dietriclistein ,  Fst 
von  Lichtenstein,  Fr.  von  Stemberg,  Fr.  Krzinetzkj, 
Gr.  Slavata,  Gr.  von  Meggau,  Gr.  Ostfriesland,  Gr.  <>*: 
friesland,  Gr.  Ton  Salm  und  Reifferseheid,  Gr.  von  Lei- 
ningen, Gr.  von  Manderscheid  und  Blankenheim ,  Gr. 
von  Manderscheid  und  Geroldstein,  Gr.  VOn  Erblich,  Gr. 
von  Hohenlohe.  Orig.  auf  Perg.     -^' 

3013.  Wenzel  Anton  Josef  Maria  Blasius,  get.  den  3.  Ft'- 
bruar  1711,  ehelicher  Sohn  des  Maximilian  Ulrich  Grafen 
von  Kaunitz  Bigtberg  und  der  Maria  Emestina  Franciska 
geb.  Gräfin  von  Ostft-iesland  und  Bietberg.  Taufschoiu 
in  cop.  vid.    ^ 

3014.  Extract  aus  dem  vom  Kaiser  Franzi,  dem  Wenzol  An- 
ton FBrsten  von  Kaunitz  Grafen  von  Bietberg  ertheilun 
Fürstenstandsdiplom    de   dato   Wien   den   5.  Jänner  17iv4. 

Cop.  vid.   i;« 

3015.  Barbara  von  Kayn  geb.  Osterhausen  von  Bohlen  vemi. 
mit  Heinrich  von  Kayn  haben  in  ihrer  Ehe  einen  Sohn 
Hanns,  geb.  den  1.  November  1649  und  vier  Töchter  er- 
zielet, davon  die  1.  an  Rudolf  von  Bfinau,  die  2.  an  von 
Nase,  die  3.  Barbara,  geb.  1644,  den  23.  October  16G4  ar 
Nikolaus  Ernst  von  Lucl^owin  auf  Miltitz  vermalt  wareu. 
Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     ~ 

3016.  Heinrich  von  Kayn  ist  den  25.  November  1656  und 
Barbara  von  Kayn  gebome  Osterhausen  von  Bohlen  den 
23.  Jänner  1673  verstorben.  Laut  Leichenstein  an  der 
Kirche  zu  Rehnesdorf,  welchen  ihr  Sohn  Hanns  von  Kayn 
setzen  liess.  f  am  Tage  Medardi  1723.  Cop.  vid.     ^ 


—    453    — 

3017.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  an  Niederrheinstrom  auf  An- 
suchen des  Johann  Ferdinand  von  Holdinghausen  tlber  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  des  Geschlechtes  TOn 
Kellenbach.  Simon  von  Kellenbach  ist  1565  und  Gerhard 
von  Kellenbach  1585  auf  dem  Rittertag  erschienen  und 
bat  die  Ritterabscheide  unterschrieben.  Maria  Diana  von 
Kellenbach  war  verm.  mit  Eberhard  von  Holdinghausen. 
Orig.  de  dato  27.  Mai  1711.     ^ 

301 8.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Keller  von  Schlaltheim,  von  Heidenheim,  von  Schellen- 
berg und  von  Weiden  zu  Lanbheim.  Aufgeschworen: 
Johann  Adam  Josef  Ignaz  und  Johann  Nep.  Karl  Roman 
Heinrich  Freiherr  von  Riedheim  ^  Brüder.  Cop.  vid.  de 
dato  29.  November  1746.     ^  *-^ 

3019.  Maria  Euphrosina^  get.  den  28.  Jänner  1641,  eheliche 
Tochter  des  Adam  Heinrich  Keller  Yon  Schlaitheim  und 
der  Dorothea  von  Ulm  Freiin  von  Erbach.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

3020.  Attest  des  Capitels  des  Hochstifts  Basel  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Kempf  von  An- 
gret.   Orig.  de  dato  16.  Juli  1742.     '^ 

3021.  Vollmacht  der  Anna  Margaretha  Kempf  von  Angret 
geb.  von  Büdesheim  für  ihren  Sohn  Hanns  Caspar  Kempf 
von  Angret.  Eltern:  Hanns  Melchior  von  Rüdisheim  und 
Anna  Elisabeth  geb.  Hansser  von  Erndtbnech.  Gemal: 
Rudolf  Kempf  von  Angret.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Juli  1661.  ^ 

3022.  Stammbaum  des  Benedict  Hanns  Caspar  Kempf  von 
Angret  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Kempf  von  An- 
gret, Wetzel  von  Marsilien,  von  Flachsland,  von  Watt- 
vreil,  Degelin  von  Wangen,  von  Boggenbach,  von  Beinach, 
von  Wendelsdorf.  Cop,  auf  Perg.     ^ 

:3()23.  Epitaphium  des  Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret 
t  den  6.  April  1733  und  der  M.  U.  Banch  von  Wineda 
seiner  Gemahn  f  den  10.  December  1703.  Kinder:  Wil- 
helm, Humbert,  Cäsar  und  Susanna  verm.  von  Ulm.  Gross- 
eltern V.  s.:  Jakob  Christof  Kempf  von  Angret  und  Maria 
Cleophe  Binck  von  Baldenstein.  Grosselt  m.  s. :  Humbert 
Rauch  von  Wineda  und  Susanna  von  BomerstalL   Wap- 
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pen:  Kempf  von  Angret,  von  Wineda,  Rinck  von  Balden- 
atein,  von  Römerstall.    Cop.  vid.     ~  ^ 

3024.  Stammbaum  des  Cölestin  Octav  Kempf  von  Angret 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Kempf  von  Angret 
Degelin  von  Wangen^  Binck  von  Baldenstefn,  Tmch- 
sess  TOn  Bheinfeldeu^  Bauch  von  Wineda,  Nagel  von 
der  Altenschönenstein,  von  Bomerstall,  von  Flaehsland, 
Kempf  von  Angret,  von  Bfldesheim,  von  Bamstein,  tos 
Breltenlandenberg,  Nfitz  Fr.  von  Wartenburg,  Spindler 
von  Ihrnärdingen  und  Wildenstein,  Fr.  von  Geymann, 
Fr.  von  TauflFkirchen.  Cop.  auf  Perg.    *L 

3025.  Cölestin  Octav,  get.  den  21.  Februar  1728,  ehelicher 
Sohn  des  Wilhelm  Franz  Anton  Kempf  von  Angret  und 
der  Maria  Eleonora  Henriette  Kempf  von  Angret.  Tauf- 
schein in  cop.     ^ 

3026.  Attest  der  Hochfürstl.  Canzlei  zu  Mergentheim,  dass  des 
Cölestin  Octavian  Kempf  von  Angret  Grosselt.  v.  s. 
Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret  und  ISIaria  Ursula 
Bauch  von  Wineda  gewesen.  Orig.  de  dato  17.  November 
1772.    "^ 

3027.  Ileirathsbrief  vom  29.  September  1668  zwischen  Jakob 
Christof  Kempf  von  Angret,  Sohn  des  Jakob  Wolfgang 
Kempf  von  Angret  und  der  Catharina  ^eb.  Degelin  TOn 
Wangen  und  Maria  Cleophe  TOn  Polschweil  Wittwe  geb. 
Binck  von  Baldenstein.  Cop.  vid.    ^ 

3028.  Jakob  Wolfgang,  get.  den  7.  November  1592,  ehelicher 
Sohn  des  Rudolf  Kempf  von  Angret  und  der  Maria  von 
Flachsland.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3029.  Heirathsbrief  vom  18.  October  1638  zwischen  Johann 
Georg  Kempf  von  Angret,  ehelichen  Sohn  des  Rudolf 
Kempf  von  Angret  und  der  Maria  geb.  ?on  Flaehsland 
und  Anastasia  von  Hagenbach  geb.  von  Bnest,  ehelichen 
Tochter  des  Wilhelm  Jakob  von  Ruest  und  der  Cordola 
geb.  von  Pfilrt.  Cop.    i^ 

3030.  Johann  Gottfried  Florian  Kempf  von  Angret,  get 
den  16.  März  1668,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar 
Kempf  von  Angret  und  der  Maria  Catharina  von  Bam- 
stein«  Taufschein  in  orig.     ^ 
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3031.  Epitaphium  der  Maria  Anna  Kempf  TOn  Angret  geb. 
Freiin  von  Nütz  anf  Wartenbnrg  f  den  16.  Juni  1719. 
Gemal:  Johann  Gottfried  Kempf  von  Angret.  Johann  Cas- 
par Kempf  von  Angret  war  vermfilt  mit  Maria  Catharina 
von  Bomstein.  Rudolf  Kempf  von  Angret  war  verm.  mit 
Anna  Margare tha  von  Rüdesbeim.  Rudolf  von  Ramstein 
war  verm.  mit  Clara  Anna  von  Breitenlandeuberg.  Johann 
Philipp  Freiherr  von  Wartenburg  war  vermalt  mit  Maria 
Sidonia  Freiin  von  Geymann.  Tobias  Freiherr  Nütz  von 
Wartenburg  war  vermalt  mit  Catharina  Susanna  Freiin 
von  Spiudler.  Johann  Wilhelm  von  Geymann  war  vermalt 
mit  Maria  Jakobea  von  Taulfkirehen.  Wappen:  Kempf 
von  Angret,  Nütz  von  Wartenburg,  von  Ramstein,  von 
Rüdesheim,  von  Breitenlandeuberg,  von  Geymann,  von 
Spindler,  von  Taufkirchen.   Cop.  vid.     — 

3032.  Epitaphium  der  Maria  Cleop he  Kempf  von  Angret  geb. 
Binck  von  Baldenstein  f  den  23.  Mai  1693  und  des 
Jakob  Christof  Kempf  von  Angret  f  den  25.  August  1708. 
Jakob  Wolfgang  Kempf  von  Angret  und  Catharina  Dege- 
lin  von  Wangen  waren  die  Eltern  des  Jakob  Christof 
Kempf  von  Angret.  Johann  Jakob  Rinck  von  Baldenstein 
und  Maria  Barbara  Tmehsess  von  Bheinfelden  waren  die 
Eltern  der  Maria  Cleophe  Rinck  von  Baldenstein.  Wappen: 
Kempf  von  Angret,  Rinck  von  Baldenstein,  Degelin  von 
Wangen,  Truchsess  von  Rheinfelden.  Cop.  vid.     -^ 

3033.  Maria  Eleonora  Henri etta,  get.  den  15.  September 
1701,  eheliche  Tochter  des  Johann  Gottfried  Florian  Kempf 
von  Angret  und  der  Maria  Anna  von  Nütz  Freiin  von 
Wartenburg.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3034.  Maria  Susanna,  geb.  den  25.  Mai  1697,  Tochter  des 
Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret  und  der  Maria  Ur- 
sula Banch  von  Wineda.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3035.  Wilhelm  Franz  Anton,  get.  den  20.  August  1695,  ehe- 
licher Sohn  des  Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret 
und  der  Maria  Ursula  geborn.  Bauch  von  Wineda.  Tauf- 
schein in  cop.     ^  ^ 

3036.  Kempinski^  eine  freiherrliche  Familie  im  Coburgischen, 
welche  aus  Polen  herstammt  und  zwar  aus  dem  Hause 
Niesobia  sonst  Krzywosad  genannt,  welche  schon  ao.  999 
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florirt.  Einige  setzen  zu  deren  Stammvater  Woidsko,  der 
zu  Miecislai  des  ersten  christlichen  Herzogs  in  Polen  Zeiten 
gelebt.  Dessen  Nachkommen  sollen  anfangs  den  Adelsstand, 
naehgehends  aber  den  gräflichen  Character  von  Larissa 
und  Cramcow  geführt  haben.  Etwa  um  das  Jahr  14><S 
mag  sich  dieses  Geschlecht  in  Oesterreich  niedergelassen 
haben  und  hernach  nach  Franken  gekommen  sein;  denn 
man  findet  um  selbe  Zeit  Lorenz  Kempinski  Preiherm 
ZU  Schwlsiz  benennt,  welcher  der  Vater  des  Caspar  Frei- 
lierm  zu  Schwisitz  Kammerherrn  des  Erzherzogs  Karl  zu 
Steyer  gewesen.  Dessen  Sohn  Nikolaus,  welcher  ao.  16(>4 
zu  Limberg  verstorben,  hat  folgende  Kinder  gezeugt:  Anna 
Maria  mit  Heinrich  Balthasar  TOn  Kippenheim  vermalt 
Johann  Rudolf,  Susanna  ao.  1688  mit  Herzog  Albrecht 
za  Sachsen-Coburg  verm.,  Victor,  Chur- Sächsischer  Ritt- 
meister, wurde  ao.  1547  in  der  Schlacht  bei  Mühlberg  ge- 
fangen. Okolski  orb.  Pol.  t.  2.  p.  277.  Seiferts  Ahnentafd 
derer  von  Lentersheim.  Hön's  Coburg,  chron.  Cop.     ^ 

3037.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  imd  Regiments-Burg- 
manne  der  k.  und  des  h.  Reichs  Burg  und  resp.  Stadt 
Friedberg  tibor  die  Ritterbtlrtigkeit  imd  das  Wappen  der 
FamiUe  TOü  Kerberg.  Die  alt  adeliche  Familie  TOn  Woell- 
warth  ist  im  Jahre  1774  damit  aufgeschworen  worden. 
Cop.  vid.  de  dato  29.  Februar  1792.    ^ 

3038.  Extract  aus  des  von  Meding  gedruckten  Nachrichten  von 
adelichen  Wappen.  Hamburg  1786.  Kerberg.  Dieses  Ge- 
schlecht ist  mit  Henning  von  Kerberg  im  Jahre  1673  aus- 
gestorben. Cop.  vid.     ^ 

3039.  Stammbaum  des  Heinrich  Franz  Kerckhem  zu  HAeren 
prof.  zu  Mastricht  in  den  Biessen  den  5.  December  l(j('C^ 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kerckhem,  Horion, 
Borchgrafe,  Waldhausen,  Fenal,  von  Senzeille,  Berlai- 
mont,  von  Brecht.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3040.  Stammbaum  des  Carl  Leopold  Anton  Nikolaus  Frei- 
herm  TOn  Kerpen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Kerpen,  Ton  Cronberg,  von  Schauenburg,  von  Gonders- 
dorff,  von  Spies  zu  Schimpern,  von  Rechtem,  von  Eti* 
bach,  von  Nenhoff,  Mohr  von  Wald,  Schilling  von  Lan- 
stein,  zu  Eltz,  zu  Eltz^  yon  Warsberg,  yon  Mettemick 
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za  Bnrscheid,  Fr.  TOn  Hoheneck^  zu  Eltz.  Orig.  auf  Per- 
gament.    — 

8041.  Carl  Leopold  Anton  Nikolaus,  geb.  den  6.  December 
1742,  ehelicher  Sohn  des  Lothar  Franz  Freiherm  TOn 
Kerpen  und  der  Maria  Charlotta  Freiin  Mohr  von  Wald. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 

3042.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Juli  1656  zwischen  Hanns 
Daniel  von  Kerpen^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ludwig 
von  Kerpen  und  der  Anna  Catharina  YOn  CrOüberg  und 
Anna  Elisabeth  YOU  Schanenbarg ,  ehelichen  Tochter  des 
Jobst  Paulus  von  Schauenburg  und  der  Maria  Elisabeth 
geb.  Ton  Oondersdorff.  Cop.  vid.    ^  ^ 

8043.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Juli  1705  zwischen  Johann 
Ferdinand  von  Kerpen ,  eheliehen  Sohn  des  Johann 
Daniel  von  Kerpen  und  der  Anna  EKsabeth  von  Schauen- 
burg und  Maria  Agnes  Anna  von  Spies,  ehelichen  Tochter 
des  Franz  Wilhelm  von  Spies  und  der  Melchtildis  Elisabeth 
von  Etzbach.  Cop.  vid.    *J'  ^ 

3044.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Mai  1737  zwischen  Lothar 
Franz  Freiherrn  von  Kerpen^  ehehchen  Sohn  des  Johann 
Ferdinand  von  Kerpen  und  der  Maria  Agnes  geb.  Freiin 
von  Sples  zu  Schimpern  und  Maria  Charlotta  Mohr  von 
Wald 5  ehehchen  Tochter  des  Lothar  Ferdinand  Freiherm 
Mohr  von  Wald  und  der  Maria  Louise  Franciska  gebom. 
Freiin  von  Warsberg.  Cop.  vid.     ^-  ^ 

3045.  Stammbaum  des  Wilhelm  Lothar  Maria  Freiherrn  von 
Kerpen  auf  16  Ahnen.  Adelsgoschlechter:  von  Kerpen, 
von  Cronberg^  von  Schauenburg,  von  Oondersdorif,  von 
Spiels  zu  Schimpern,  von  Rechtem ,  von  Etzbach,  von 
NeuholF,  Mohr  von  Wald,  Schilling  von  Lanstein,  zn 
Eltz,  zu  Eltz,  von  Warsberg,  von  Metternicli  zu  Bur- 
scheid, Fr.  von  Hohenech,  zu  Eltz.    Orig.  auf  Perg.    ^ 

3016.  Wilhelm  Lothar  Maria,  get.  den  24.  Mai  1741,  eheli- 
cher Sohn  des  Lothar  Franz  Freiherrn  von  Kerpen  und 
der  Maria  Chailotta  Freiin  Mohr  von  Wald.  Taufschein 
in  orig.     ^- 

3047.  Adelsdiplomsextract  dos  Erzherzogs  Karl  zu  Oesterreich 
für  Zacharias  Kerschbaumer.  Cop.  de  dato  9.  Februar 
1658.    i^ 
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3048.  Attest  des  L.  von  Grote,  W.  H.  von  Campen,  G.  von 
Kerssenbrock  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Kerssenbrock  TOin  Hanse  Monchshof.  Cop. 
vid.  de  dato  12.  Jänner  1730.     '^ 

3049.  Notariatsattest  vom  6.  Mai  1729  auf  Ansuchen  des  Ferdi- 
nand Moriz  von  Mengersen  über  das  Wappen  des  Moriz 
von  Kerssenbrock  jon  Monchshof  und  seiner  Gemalin 
Elisabeth  Jobsta  Ton  Donop  von  Borkhansen.  Cop.  vid.  'j^ 

3050.  Diplom  des  Kaisers  Karl  VI.  ftlr  die  Brüder  von  Kessel- 
statt,  da  mit  dem  Hintritte  des  Johann  Hugo  Erzbischofs 
und  Churfürsten  von  Trier  der  freiherrliche  Stamm  von 
Orsbeck  ausgestorben  als  desselben  Ältemschwester-Söhnen 
nebst  ihrem  Wappen  auch  das  erloschene  Orsbeckische  zu 
ftihren.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  28.  März  1714.  ^  "^  ^ 

3051.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Trier,  dass 
Carl  Friedrich  Melchior  Freiherr  TOn  Kesselstatt 
von  Casimir  Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  und  Anna 
Clara  Freiin  von  Mettemich  zu  Bnrscheid  and  Doden- 
burg  ehelich  abstamme."  Orig.  de  dato  26.  Juli  1773.  ^  ^ 

3052.  Attest  von  2  Cavalieren,  dass  Carl  Friedrich  Melchior 
Freiherr  von  Kesselstatt  ein  ehelicher  Sohn  des  Casimir 
Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  und  der  Anna  Clara 
geb.  Freiin  von  Metternich  gewesen.  Cop.  de  dato  Coblenz 
den  4.  August  1773.     7 

3053.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  November  1722  zwischen  Carl 
Friedrich  Melchior  Freiherm  von  Kesselstatt^  Sohn 
des  Casimir  Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  und  Isa- 
bella Freiin  Yon  Frentz  zu  Frentz.  Cop.  vid.    :^l  ^  ^ 

3054.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  November  1690  zwischen  Ca- 
simir Friedrich  Freiherm  von  Kesselstatt  Herrn  zu 
Föliren  nnd  Arenrath,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Eber- 
hard Freiherm  von  Kesselstatt  und  der  Anna  Antoinetta 
geb.  Freiin  von  Orsbeck  und  Anna  Clara  Freiin  yon  Met- 
temich, ehelichen  Tochter  des  Wolf  Heinrich  Freiherm 
von  Mettemich  Herrn  zu  Burscheid,  Bruch,  Sodenburg, 
Lössnich  und  Neckarsteinach  und  der  Anna  Margaretha 
geb.  Freiin  YOn  Schonbom.  Cop.  vid.    IJL  -^  ^  ^  V^ 

3055.  Stammtafel  desGeorgWolf  TOn  Kesselstatt  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Kesselstatt,  TOn  Tristantin^  TOn  der 
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Ahr  ErbTOgt  zu  Antweller,  ?on  Nenerbnrg,  von  En- 
schringen,  yon  Hundlingen,  Barbanson  zu  Willemou^ 
TOn  Armois.  Cop.  vid.  auf  Pap,  *^ 
}50r>6.  Heirathsbrief  vom  4.  October  1621  zwischen  Hanns  Ru- 
precht TOn  Kesselstatty  ehelichen  Sohn  des  Karl  von 
Kesselstatt  und  der  Anna  geb.  Tochter  zn  Eltz  und  Anna 
Catharina  TOn  Metternlch^  ehel.  Tochter  des  Reinhard  von 
Mettemich  und  der  Maria  von  Hedesdorf.  Cop.  vid.    ~ 

3057.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1654  zwischen  Johann  Eberhard 
von  Kesselstatt^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ruprecht  von 
Kesselstatt  und  der  Anna  Catharina  von  Metternich  und 
Anna  Antonietta  von  Orsbeck,  ehelichen  Tochter  des  Wil- 
helm von  Orsbeck  und  der  Maria  Catharina  geb.  VOn  der 
Leyen.  Cop.  vid.    ^ 

3058.  Stammbaum  des  Johann  Wilhelm  von  Kesselstatt  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kesselstatt,  von  En- 
schringen,  zu  Eltz,  von  Bnrgthor,  von  Metternich,  von 
Densternach,  von  Hedesdorf,  Mant  von  Limbach,  von 
Orsbecli,  von  Plettenberg,  von  dem  Bongard,  von  Eynat- 
ten,  von  der  Leyen,  von  Pallandt,  Waldbott  von  Bas- 
senheim,  von  Metternich.    Orig.  auf  Perg.    — 

3059.  Attest  der  westphälischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von  Kettler,  VOn 
der  Hege,  Hackfort  Fr.  von  Westerholt  zu  Lembeck, 
von  Westerholt  znr  Alst  nnd  Lacke,  von  Ascheberg, 
von  der  Capellen,  von  Beverförde,  von  Billerbeck.  Orig. 
de  dato  15.  Juli  1748.    ^ 

3060.  Attest  des  Capitels  des  Frzhohen  Domstiftes  zu  Mainz 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Kettler.  Cop,  vid.  de  dato  25.  August  1755.    ^ 

.3061.  Attest  der  Hochstift  Münsterischen  Ritterschaft  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  VOn  Kettler  zn  Sithen,  von 
Kettler  zu  Assen,  yon  Kettler  zu  Hovestadt,  von  Kett- 
ler zu  Mittelburg  und  von  Gent.  Orig.  de  dato  17.  März 
1792.    ?-y? 

3062.  Attest  der  Westphälischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  von  Kettler  zn  Si- 
then. Aufgeschworen:  Rötger  Dietrich  Freiherr  von  Kettler 
zu  Sithen.  Orig.  de  dato  13.  JuU  1792.    ^^ 
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3063.  Attest,  dass  Caspar  Heinrich  Ton  Kettler  ein  ehelicber 
Sohn  des  Goswin  von  Kettler  und  der  Christina  YOn  Schmi- 
sing  gewesen.  Orig.  de  dato  19.  Jänner  1751-     ^ 

3064.  Dorothea  Bertha  Yon  Kettler,  geb.  den  30.  September 
1657,  eheliche  Tochter  des  Caspar  Heidenreich  von  Kettler 
und  der  Anna  von  Schade.  Taufschein  in  orig.    ^^ 

3065.  Stammbaum  des  Franz  Ignaz  von  Kettler  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Kettler  von  Mittelburg;  Biesfeld  TOn 
Hamern^  Meschede  von  Anrochte  und  Alme^  Boren  von 
Mengede,  Ley  von  Ebais,  Qnadt,  Schenking  von  Bevem, 
Falken  von  Rokel^  Nenhans  von  Nenhans,  Spiegel 
von  der  Rotenburg,  Haxthausen  von  den  YoTen,  Für- 
stenberg  von  Schuelenberg,  £ppe  von  Reekenberg, 
Horde  von  Bocke ,  Amelunxeu  von  Wehrden,  Nes8el- 
rode  von  Nesselrath.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

30G6.  Heirathsbriefauszug  in  feste  omnium  Sanct.  1615  zwischf/n 
Goswin  Kettler,  ehel.  Sohn  des  Conrad  Kettlor  und  der 
Bertha  geb.  TOn  Bassfeld  und  Christina  8ehinising,  Toch- 
ter des  Johann  Korff  gen.  Schraising  und  der  Christina 
geb.  Nagel.  Cop.  vid.    ^^ 

3067.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Mai  1686  zwischen  Johann 
Conrad  von  Kettler,  ehelichen  Sohn  des  Goswin  von 
Kettler  und  der  Christina  Schmlsing  und  Anna  Helena 
von  Hanxleden,  ehelichen  Tochter  des  Anton  Jörg  von 
Hanxleden  und  der  Margaretha  Elisabeth  von  Mflnchhan- 
sen.  Cop.  vid.    ^ 

3068.  Vertrag  zwischen  Johann  Franz  Bern ard  F.  von  Kett- 
ler und  seinem  Sohne  Franz  Arnold  Freiherrn  von  Kettler 
und  dem  Schwiegersohne  und  Schwager  Freiherm  von 
Wydeubruck  zn  Loe.    Orig.   de  dato  6.  März  1738.    *'" 

3069.  Stammbaum  des  Johann  Heidenreich  von  Kettler  zu 
Harkotten  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  Ketder  von 
Mittelburg;  von  Schnngel,  von  Riesfeld,  von  Wfillen  tob 
Bavenshorst^  von  Schmlsiug  zn  Harkotten^  von  0er, 
von  Nagel,  von  Grothnss  von  Schade,  von  Plettenbei^, 
von  Heigen  zu  Amecke,  von  Schwansbell,  Wrede  von 
Aniecke,  Wolff  gen.  Lüdinghausen  von  den  FfiehteD, 
Schmising  von  Tatenhausen,  von  Fttrstenberg  Ton  der 
Waterlappe.  Cop.  auf  Perg.    ^ 
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3070.  Johann  Heidenreich  TOn  Kettler,  geb.  1669,  ehelicher 
Sohn  des  Caspar  Heidenreich  von  Kettler  und  der  Anna 
von  Schade.  Taufschein  in  orig.    '\f 

3071.  Margaretha  Eva  TOU  Kettler,  get.  den  12.  post.  Trin. 
1663,  eheliche  Tochter  des  Caspar  Heidenreich  von  Kettler 
und  der  Anna  TOn  Schade«  Taufschein  in  orig.     — 

3072.  Stammbaum  des  Rötger  Dietrich  Freiherrn  TOu  Kett- 
ler von  Slthen  Herrn  zn  Yalbert  und  Odiugen  von  Yal- 
bert  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Kettler 
zur  Assen  und  Sithen,  von  Diepenbrock,  von  der  Hege, 
von  Merveldt  von  der  Wolbeck,  von  Westerholt  von 
Hackfort,  von  Closter  von  Havikhorst,  von  Westerholt 
von  der  Koppel  und  Alst,  von  Horrien  von  Nordkirehen, 
von  Ascheberg,  von  Werminghausen  von  Kotten,  von 
der  Capellen  zn  Eschede  nnd  Bruckhausen,  von  Beck 
von  Bronsheim,  von  Beverforde  zu  Mensing,  von  Co- 
verden  von  Scherpenseel,  von  Billerbeck  von  Nienburg, 
von  Heiden  zum  Bruch.  Orig.  auf  Pap.    ^  *'-'* 

^K)73.  Donation  der  Eheleute  Rötger  Dietrich  von  Kettler 
und  Anna  Elisabeth  von  Westerholt,  Sohn:  Johann  Bern- 
hard. Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1692.    'L'! 

3074.  Attest  der  Jülischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  vou  Ketzgen  zn  Geretz- 
hoven.  Adam  Ludwig  von  Hompesch  zn  Bnrich  war  ein 
Sohn  des  Johann  Dietrich  von  Hompesch  und  der  Anna 
Louise  Freiin  von  Ketzgen  zu  Geretzhoven.  Cop.  vid.  de 
dato  13.  Mäi-z  1765.    ^„^- 

3075.  Attest  des  Capitels  des  fürstl,  hohen  Domstifts  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  KhevenhttUer.  Cop.  de  dato  4.  Juni  1761.     *^' 

3076.  Attest  der  Landschaft  im  Erzherzogthum  Kärnthen  über  das 
Wappen  der  Grafen  KhevenhfiUer  Osterwitz.  Rudolf 
Khevenhüller  war  kärnthn.  Landeshauptmann,  1490.  Chri- 
stof Sigmund  Khevenhüller  Landeshauptmann,  1540.  Bern- 
hard Khevenhüller  Landesvicedom,  1542.  Sigmund  Kheven- 
hüller Landes vicedom,  1543.  Georg  Khevenhüller  Landes- 
verweser 1562  und  nachher  Landeshauptmann,  1565. 
Bartlme  Khevenhüller  Burggraf,  1581.  Sigmund  Friedrich 
Graf  von   Khevenhüller  Verordneter    1693   nachher  aber 
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1698  Landeshauptmann.  Franz  Anton  Graf  von  Kheven- 
hüller-Metsch  kämthnerischer  Landeshauptmann  1773  und 
nachmaliger  innerösterreichischer  Länder-Gouverneur.  Ori^. 
de  dato  12.  October  1805.     ^' 

3077.  Extract  aus  dem  Testamente  der  Barbara  Kheyenhfiller 
Gräfln  zu  Frankenbarg  gebomen  Freiin  Teufel  untemi 
18.  August  1634  errichtet.  Gemal:  Franz  Christof  Kheven- 
hüller  Graf  zu  Frankenburg.  Cop.  vid.     ~ . 

3078.  Schreiben  des  Bartholomäus  Khevenhäller  vom  6.  De- 
cember  1581  an  Franz  KhevenhüUer  zu  Aichlberg  mit  der 
Bitte  bei  seiner  Verehelichung  mit  Bianca  Ludmilla,  ehe- 
lichen Tochter  des  Franz  Grafen  VOn  Thnm  und  der 
Barbara  geb.  Schlick  Gräfin  zu  Passann,  zu  erscheinen. 
Cop.  vid.     ^J 

3079.  Aufschrift  eines  in  dem  Herrschaft  Landcron'schen  Archive 
gefundenen  Inventars  nach  Bartholomäus  Grafen  Khe- 
yenhflUer.  Gemalin:  Regina  KhevenhüUer  Gräfin  zu  Fran- 
kenburg geb.  Freiin  von  Thonhansen.  Söhne:  Franz  Chri- 
stof Graf  KhevenhüUer,  Hanns  und  Bernhard  Freiherm 
von   KhevenhüUer.     Cop.  vid.    de  dato  20.  October  l7iU. 

MO     899 
M5      M7 

3080.  Inscription,  welche  sich  auf  des  Bartholomäus  Grafen 
KheTenhfiller  Contrefait  in  der  Schlosskammer  befindet. 
Bartholomäus  KhevenhüUer  Graf  zu  Frankenburg  f  den 
16.  August  1613.  Gemalinnen:  Anna  Gräfin  TOn  Schem- 
berg, Bianca  Ludmilla  Gipfln  von  Thnm  und  Regina 
Freiiu  von  Thonhansen.  Cop.  vid.  de  dato  6.  JuU  1763.  ^ 

3081.  Bartholomäus  Graf  KhevenhüUer  zn  Aichlberg  Graf 
zn  Frankenbnrg  Fr.  auf  Landscron  und  Wemberg  war 
Oberst-Erb-Stallmeister  auch  Landoberster  und  Burggraf 
in  Kämthen.  Gemalinnen:  Anna  geb.  Gräfin  zu  Schem- 
berg nnd  Goldegg.  Bianca  Ludmilla  geb.  Gräfin  von  Thnm 
vermalt  1582.  Sohn:  Franz  Christof  KhevenhüUer,  get.  1.58S. 
3.  Gemahn:  Regina  geb.  Freiin  von  Thonhansen.  Söhne: 
Hanns  und  Bernhard  KhevenhüUer.  Laut  Attest  des  Pfle- 
gers der  freiherrl.  Herrschaft  Landscron.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  October  1764.     ^^- 

3082.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Ehrenreich  Frei- 
herm KhevenhüUer.  Cop.  vid.  de  dato  23.  JuU  1673.  ^ 
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3083.  Ferdinand  Anton  Vincenz  Johann  Nep.  Cajetan 
Graf  von  KheTenhüller^  get.  den  23.  Jänner  1740,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Ferdinand  Anton  Khevenhüller  und 
der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin,  von  8t.  Jnlien.  Taufschein 
in  orig.     ^- 

3084.  Stammbaum  des  Franz  Anton  Grafen  von  Khevenhüller 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Khevenhüller  Fr.,  von 
Stnbenberg,  Gr.  von  Herberstein^  Fr.  von  Falbenhaupt^ 
Gr.  von  Bosenberg,  von  Weltz,  Gr.  von  Löwenstein, 
Gr.  von  Fflrstenberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    i^ 

3085.  Franz  Christof  Khevenhüller  zn  Aichlberg,  geb.  den 
21.  Februar  1588,  ehelicher  Sohn  des  Bartlme  Kheven- 
hüller zu  Aichlberg  und  der  Bianca  Ludmilla  geb.  Gräfin 
von  Thnm.  Franz  Christof  Khevenhüller  zu  Aichlberg 
verm.  sich  den  6.  Mai  1613  mit  Barbara,  Tochter  des  Karl 
Tenfel  Freiherm  zn  Gnndersdorf  und  der  Judith  geb. 
Freiin  von  Einzing.  Barbara  Teufel  verm.  Gräfin  Khe- 
venhüller f  1634  und  hinterliess  11  Kinder.  Extract  aus 
den  Gräflich  KhevenhüUer'schen  Familienbüchern.  Cop. 
vid.     ^ 

3086.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Franz  Christof  Grafen 
Khevenhüller  zn  Frankenbnrg  de  dato  4.  Februar  1639. 
Söhne:  Karl  Ferdinand  und  Franz  Christof.  Cop.  vid.    ^- 

3087.  Aufschrift  auf  dem  Portrait  des  Franz  Christof  Grafen 
von  Khevenhüller.  Franz  Christof,  Sohn  des  Bartholomäus 
Khevenhüller  Grafen  zu  Frankenburg  und  der  Bianca  Lud- 
milla Gräfin  von  Thnrn.  Cop.  vid.    ^ 

3088.  Franz  Christof,  get.  den  22.  September  1734,  ehelicher 
Sohn  des  Franz  Christof  Grafen  von  Khevenhüller  und 
der  Barbara.   Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3089.  Attest  des  Wilhelm  Fürsten  von  Trautson,  dass  Franz 
Graf  von  Khevenhüller  ein  Sohn  des  Franz  Christof  Grafen 
von  Khevenhüller  und  der  Maria  Barbara  Teufel,  Barbara 
Gräfin  von  Khevenhüller  geborne  Teufel  eine  Tochter  der 
Judith  Freiin  von  Einzing  verm.  Freiin  Teufel  war.  Cop. 
vid.  de  dato  24.  Jänner  1764.     ^ 

3090.  Stammbaum  des  Franz  Ferdinand  Anton  Grafen  von 
KhevenhttUer  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von 
Khevenhüller,  Gr.  von  Thurn,  Teufel  Fr.,  Fr.  von  Ein- 
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zing,  Gr.  Montecnecoli,  Big],  Fst.  Ton  Dietrichstein^  Fst 
von  Liehtenstein ,  yon  Guiard  Fr.  von  St.  Julien  Gr. 
von  Walsee,  Gr.  yon  Hardegg,  Gr.  von  Brandis,  Gr.  ron 
Questenberg,  Gr.  yon  Hohenfeld,  Fr.  von  Gera,  Fr.  ron 
Hompesch,  Fr.  yon  Ketzgen.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3091.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Franz  Ferdinand  Anton 
Grafen  KheyenhüUer  zu  Aichlberg  und  Maria  Joseia 
Gräfin  yon  St.  Jnllen,  Tochter  der  Louise  verm.  Gräfin 
von  St.  Julien  geb.  Gräfin  von  Hohenfeld.  Cop.  vid.    ^ 

3092.  Franz  Ferdinand  Gundacker  Albert  Anton,  get. 
den  9.  August  1682,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Christof 
Grafen  von  KhevenhüUer  und  der  Ernestina  Barbara  geb. 
Gräfin  von  MonteeuecoU.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3093.  Reichsgrafendiplom  des  Kaisers  Rudolf  II.  far  Hanns 
KhevenkfiUer  Freiherrn  zu  Aichlberg  mit  der  Erlaubniss 
sich  Graf  zu  Frankenburg  zu  nennen.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  JuH  1593.    -^- 

3094.  Johann  Heinrich  Friedrich  Sigmund,  geboren  den 
17.  September  1666,  ehelicher  Sohn  des  Erhard  Grafen 
von  Khevenhttller  und  der  Regina  Benigna  Rosina  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3095.  Stammbaum  des  Johann  Leopold  Grafen  von  Kheven- 
httller auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Khe- 
venhiüler,  von  Stubenberg,  von  Stubenberg,  Fr.  von  Stl- 
blch.  Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von  Sauran,  Fr.  von 
Falbenhaupt,  Kempinskl,  Gr.  von  Bosenberg,  Fr.  von 
Kulmer,  von  Weltz,  Fr.  von  Paradiess,  Gr.  von  Lowen- 
stein,  Gr.  von  der  Marck,  Gr.  von  Fürstenberg,  Gr.  von 
Hohenzollem.  Orig.  auf  Pap.  i^ 

3196.  Maria  Anna  Josefa,  geb.  den  15.  März  1705,  Tochter 
des  Johann  Sigmund  Grafen  von  Khevenhttller  und  dessen 
Gemalin  Maria  Ernestina  Leopoldina  Gräfin  von  Kheven- 
httller. Taufschein  in  orig.     ^~ 

3097.  Attest  des  Paris  Grafen  von  Wolkenstein,  dass  Mari<i 
Johanna  Gräfin  von  Wolkenstein  verm.  mit  Josef  Fer- 
dinand Grafen  von  Khevenhttller  von  Johann  Dominik 
Grafen  von  Wolkenstein  zu  Trostburg  und  dessen  Gemalin 
.  . .  geb.  Erbtrnchsess  zu  Waldburg  abstamme.  Cop.  de 
dato  8.  Jänner  1765.     '-^ 
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3098.  Regina  Gräfin  Ton  KlieTenhfiller  geb.  Gräfin  von  Thon- 
hansen  übergibt  ihrem  Sohne  Franz  Christof  die  Herr- 
schaft Timniz.  Gemal:  Bartholomäus  Khevenhüller  Graf 
und  Freiherr.  Cop.  vid.     ^ 

3099.  Regina  KherenhAller  Wittwe  des  Bartholomäus  Grafen 
Khevenhüller  zu  Aichlberg  geb.  Freiin  von  Thonhaasen 
schreitet  um  die  Zuschreibung  der  Herrschaft  Timniz  an 
ihren  Sohn  Franz  Christof  Grafen  Khevenhüller  ein.  Söhne : 
Hanns  und  Bernhard  Freiherm  Khevenhüller.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  Jänner  1616.     T- 

LS 

3100.  Reichsgrafenstand  sammt  dem  Ehrenwort  Hoch-  und  Wohl- 
geboren und  k.  Geheim-Rathsstelle  für  Sigmund  Fried- 
rich von  Khevenhäller  von  Kaiser  Karl  VI.  Kinder:  Jo- 
hann Josef;  Johann  Franz  Anton^  Johann  Leopold  und  Ma- 
ria Josefa.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  6.  Jänner  1725.    ^ 

3101.  Vergleich  zwischen  Sigmund  Friedrich  Grafen  Khe- 
venhüller als  Vormund  seiner  minorennen  Söhne  Johann 
Franz  Anton  und  Johann  Leopold  und  Maria  Anna  Josefa 
Gräfin  von  Dietrichstein  geb.  Gräfin  Khevenhüller  und 
Johann  Josef  Grafen  von  Khevenhüller  wegen  dem  hinter- 
lassenen  Vermögen  der  Ernestina  Gräfin  Khevenhüller  geb. 
Gräfin  von  Ursini  und  Bosenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den 
27.  Jänner  1729.'    -^f 

.3102.  Stammtafel  der  Anna  Maria  Gräfin  Berka  von  der 
Dnba  und  Leipa  vermalten  Gräfin  Khissl  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Berka  von  der  Duba  und  Leipa,  Malo- 
wetz  von  Cheiuow,  von  Zwirzetirz  nnd  Wartemberg, 
von  Babenstein,  von  Lobkowitz^  von  Biberstein ,  voii 
Neuhaus,  von  Bosenberg.    Cop.  vid.     ^ 

3103.  Cession  des  Ulrich  Grafen  zu  Sulz  an  seine  Schwester  Anna 
Maria  Gräfin  Khissl  geb.  Berka  von  der  Dnba  das  Gut 
Deschincky  im  Königreich  Böhmen  Podbroder  Kreises  be- 
treffend. Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den  25.  April  1644.   ^~- 

3104.  Extract  aus  dem  Briefe  des  Ulrich  Grafen  zu  Snlz  an 
seine  Stiefschwester  Anna  Maria  Gräfin  Khissl  geborn. 
Gräfin  Berka  de  dato  Muraucn  den  1.  Juni  1649.  Cop. 
vid.     '-^ 

3105.  Abraittung  über  eine  Cammeralanforderung  der  hinterlas- 
senen  Erben  der  Anna  Maria  zuvor  Gräfin  Khissl  nach- 

I.  30 
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mals  Gräfin  za  Tranttmannsdorff  geb.  Berka  von  der 
Dliba  und  Leipa,  woraus  zu  sehen,  dass  Hanns  Dietrich 
Berka  und  Anna  Maria  Berka  Kinder  des  Ladislaus  Berka 
waren.  Cop.  vid.     ^^ 

3106.  Heirathsbrief  vom  28.  Jänner  1633  zwischen  Georg  B ärthl- 
me  Zwickel  genannt  Khissl  Grafen  von  Gottschee  adop- 
tirten  Sohnes  des  Hanns  Jakob  Khissl  Grafen  zu  Gottschee 
und  Anna  Maria  Berka.  Cop.  vid.    -^ 

3107.  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Hanns  Khissl  über 
die  Bestättigung  seines  alt  adelichen  Wappens  und  dessen 
Besserung.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  12.  December 
1561.     '^ 

3108.  Extract  aus  dem  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  an  Hanns 
Jakob  Khissl  Grafen  zu  Gotschee  das  Oberst-Erb-Truch- 
sessamt  in  der  Grafschaft  Görz  betreffend.  Cop.  vid.  de 
dato  Grätz  den  20.  August  1661.     ^ 

3109.  Extract  aus  dem  zwischen  Maria  Gräfin  Khissl  gebom. 
Gräfin  von  Tannhausen  und  deren  Sohn  Georg  Bartho- 
lomäus Grafen  Khissl  zu  Grätz  unterm  1.  September  1637 
aufgerichteten  Vergleiches.  Cop.  vid.     1^ 

3110.  Attest  durch  2  vornehme  Familien  in  Tirol  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familie  Khnen  von  Bellasi  oder  Bella^o. 
Cop.  vid.  de  dato  6.  November  1803.     ^"^- 

3111.  Wappen  der  Familie  Khnen  von  Bellasi.  Diese  Familie 
hat  ihren  Namen  von  Egon  genannt  der  Khune  Ritter, 
das  Prädicat  Bellasi  aber  von  Elisabeth  von  Bellasi  Gemalin 
des  Amolph  Khuen.  Caspar  und  Hercules  Khuen  von  Bel- 
lasi waren  Ritter  des  h.  Ordens.  Johann  Jakob  Khuen  von 
Bellasi  war  1560  Erzbischof  zu  Salzburg.  Rudolf  Khuen 
von  Bellasi  war  Domherr  zu  Trient.  Theodor  und  Johann 
Degenhard  Khuen  von  Bellasi  waren  Domherren  zu  Brixen. 
Johann  Rudolf  Khuen  von  Bellasi  war  Domherr  zu  Salzburg. 
Cop.  vid.    ^i 

3112.  Wappen  der  Grafen  von  Khnen  zu  Lichtenberg,  Aner 
und  Bellasi  bestättigt  von  der  hoch-  und  deutschmeisteri- 
schen geheimen  deutschen  Ordenskanzlei.  Orig.  de  dato 
Wien  den  12.  Jänner  1856.    -^ 

3113.  Anna  Catharina  Gräfin  Khnen  geb.  FreUn  von  Floran 
starb  am  4.  Februar  1741.    Todtenschein  in  cop.  vid.     " 
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3114.  Anton  Franz  Erasmus  ThadäuS;  geb.  den  2.  Septem- 
ber 1732,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Karl  Ferdinand  Grafen 
Khnen  Ton  Lichtenberg  und  Bellas!  und  dessen  Gattin 
Catharina  Ludmilla  geb.  von  Perglas«  Taufschein  in  cop. 

Vid.        »- 

3115.  Bestättigung  des  k.  k.  Oberstkämmerer- Amtes  de  dato  Wien 

den  18.  August  1801,  dass  Anton  Graf  von  Khnen-Bel- 
lasi  1774  die  k.  k.  Kämmerer- Würde  erhalten.   Orig.    ^ 

3116.  Emerentia  Margarethfa  Isabella,  get.  den  4.  Februar 
1691,  eheliche  Tochter  des  Georg  Theodor  Khnen  von 
Bellas!  Grafen  zu  Lichtenberg  und  der  Maria  Adelheid 
Gertrud  Gräfin  von  Preyslng.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

3117.  Georg  Christof,  get.  den  23.  März  1646,  Sohn  des  Jo- 
hann Franz  Khuen  von  Auer  und  dessen  Gemalin  Mar- 
garetha  geb.  Trapp  von  Plseln.  Taufschein  in  cop.  vid.  -J[- 

3118.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1602  zwischen  Hanns 
Georg  Khnen  von  Bellas!  zu  Lichtenberg  und  Gandegg^ 
ehelichen  Sohn  des  Hanns  Jakob  Khuen  von  Bellasi  zu 
Lichtenberg  und  Gandegg  und  der  Margaretha  geb.  von 
Nlderthor  und  Veronika  Gcntilia  Gräfin  zu  Lodron^  ehe- 
lichen Tochter  des  Caspar  Grafen  von  Lodron  und  der 
Anna  geb.  Berka  Freün  von  der  Duba  und  Lelpa.  Cop. 

3119.  Abschrift  des  Grafendiploms  Kaisers  Ferdinand  II.  de  dato 
Regensburg  den  30.  October  1630  für  Jakob  Freiherrn 
Khuen.  Vid.  nach  Orig.  concept  durch  den  Syndicus  der 
Bailei  Oesterreich.    -?L 

3120.  Jakob  Ferdinand  Graf  von  Khnen  am  9.  December 
1796  vermalt  mit  Anna  Catharina  Freün  Huss  von  Floran. 
Trauschein  in  cop.  vid.     -^ 

3121.  Johann  Graf  von  Khuen  ehelicher  Sohn  des  Josef  Fer- 
dinand Grafen  von  Khuen  den  7.  März  1780  vermalt  mit 
Maria  Josefa,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Nepomuk 
Grafen  von  Praschma«  Trauschein  in  cop.  vid.     ^- 

3122.  Johann  Franz  Anton,  geb.  und  get.  den  11.  Juni  1690, 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Christof  Grafen  von  Khnen 
Frelherm  zu  Aner  und  Bellas!^  Herrn  von  Lichtenberg 
und  dessen  Gemalin  Maria  Maximiliana  geb.  Freün  von 
Tenffenbach.  Taufschein  in  cop.  vid.      *J 
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3123.  Johann  Nep.  Wenzel  Maximilian  Josef,  get.  den 
23.  Februar  1740,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Karl  Ferdi- 
nand Grafen  Klineii  von  Bellas!  und  dessen  Gattin  Ca- 
tharina  Ludmilla  gebom.  von  Perglas«  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

3124.  Josef  Ferdinand  Karl,  get.  den  25.  August  1699,  Sohn 
des  Jakob  Ferdinand  Grafen  von  Khuen  und  der  Anna 
Catharina  Freiin  Hnss  von  Floran  dessen  Gattin.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    -^ 

3125.  Maria  Josefa  Elisabeth  Augusta  Claudia,  get.  den 
5.  Juli  1721,  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Khuen  zu 
Aner  und  Bellasi  und  dessen  Gemalin  Maria  Anna  geb. 
Gräfin  von  Thurn  und  Taxis.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

3126.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Mathias  Khuen  Grafen  ZU 
Lichtenberg,  Sohn  des  Jakob  Khuen  Grafen  zu  Lichten- 
berg, Gandegg  und  Englar  und  Anna  Susanna  Gräfin  von 
Meggau,  ehelichen  Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von 
Meggau  und  der  Esther  geb.  Gräfin  von  Snlz.  Cop.  vid.  '^ 

3127.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Franz  Karl  Fürst  zu 
Lowenstein  -  Wertheim  ein  ehelicher  Sohn  des  Dominik 
Marquard  Fürsten  zu  Löwenstein- Wertheim  sei.  Die  vier 
Agnaten  sind  gewesen:  Mathias  Graf  Khnen  von  Lich- 
tenberg und  Bellasi  9  ehelicher  Sohn  des  Jakob  Grafen 
Khuen  von  Lichtenberg  und  Bellasi  und  der  Sigismunda 
Margaretha  Gräfin  von  Annenberg  und  die  Mutter  Anna 
Susanna  geb.  Gräfin  von  Meggau.  Vom  Jahre  1734.  Cop. 
vid.     L- 

3128.  Abschrift  des  Freiherrn-Diplomes  Kaisers  Maximilian  II.  de 
dato  Wien  den  21.  Juli  1573  für  Rudolf  Khuen  von  Bel- 
lasi zu  Lichtenberg  nnd  Gandegg.  Vid.  nach  Orig.  con- 
cept  durch  den  Syndicus  der  Bailei  Oesterreich.    -- 

3129.  Theresia  Antonia  Josefa  Aloisia  Nepomucena 
Franciska,  geboren  den  18.  Mai  1799,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Nepomuk  Grafen  von  Khuen  von  Bellasi 
und  dessen  Gemalin  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Praschma. 
Taufschein  in  cop.  vid.      "- 

3130.  Attest  des  Domkapitels  am  hohen  Erzstift  Salzburg,  dass 
die  Familien:  Yon  Khfienbnrg,  von  Scherffenberg,  von 
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Gleinitz  und  Teuffenpach  zu  Mayrhofeii  für  rittermässig 
geachtet  worden  sind.   Orig.  de  dato  2.  Mai  1722.     — 

3131.  Attest  der  h.  deutschen  Ritterordenskanzlei  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  Wappen  der  Familien:  von  Khüenburg, 
Ton  Harrach,  Bnkawka  von  Bnkuwky.  Orig.  de  dato 
Wien  den  22.  August  1834.     ^ 

3132.  Attest  der  Registratur  der  Landschaft  des  Herzogthums 
Steyer  tiber  das  Wappen  der  Familie  von  KhUenbnrg. 
Cop.  vid.  de  dato  19.  December  1726.    ~ 

3133.  Antonia  Judith  Anna  verm.  Gräfin  von  Czernln,  geb. 
den  1.  Juni  1687,  eheliche  Tochter  des  Johann  Josef  Grafen 
von  Khfienburg  und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von 
Harrach.  Taufscliein  in  cop.  vid.     *^ 

3134.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Christof,  Christof 
Sigmund  und  Hanns  Franz  Freiherren  von  Khfienburg, 
item  Sigmund  Ludwig,  Policarp  Johann  Jakob,  Friedrich 
und  Johann  von  Khüenburg.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar 
1G69.    »^ 

3135.  Dorothea,  get.  den  14.  November  1627,  eheliche  Tochter 
des  Veit  Freiherrn  von  Khfienburg  und  der  Bartholomea. 
Taufschein  in  orig.    ^ 

3136.  Stammbaum  des  Ernst  Gandolf  Grafen  von  Khfienbnrg 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Khüenburg,  Gr. 
von  Khüenburg,  Gr.  von  Herberstein,  Gn  von  Dietrich- 
stein. Orig.  auf  Pap.     ';«• 

3137.  Friedrich  von  Khfienburg  war  1400  noch  im  Leben, 
hatte  Catharina  von  Steyerberg  die  letzte  dieses  Stammes 
zur  Ehe,  mit  der  er  das  Steyerberg'sche  Wappen  sammt 
den  Stammgütern  überkommen.  Extract  aus  dem  gräflich 
Khüenburg'schen  Archiv.  Cop.  vid.    ^ 

3138.  Johann  Christof  Maximilian  Graf  von  Khfienburg 
Freiherm  auf  Khfienegg,  ehel.  Sohn  des  Sigmund  Christof 
Grafen  von  Khüenburg  Freiherrn  auf  Khüenegg  und  der 
Anna  Maria  Constantia  geb.  Gräfin  von  Khüenburg  ist  den 
6.  September  1688  mit  Maria  Theresia  Gräfin  von  Khüen- 
burg, ehehchen  Tochter  des  Sigmund  Ludwig  Grafen  von 
Khüenburg  Freiherrn  zu  Khüenegg  und  der  Anna  Maria 
geb.  Freiin  von  Eibiswald  copulirt  worden.  Trauschein  in 
cop.  --•"*> 
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3139.  Johann  Franz  Ludwig  Wolfgang,  get.  den  31.  Oc- 
tober  1704,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Gandolf  Grafen 
von  Khttenbnrg  und  der  Anna  Maria  Catharina  geb.  Gräfin 
von  Khüenburg.  Taufschein  in  cop.  vid.     "J? 

3140.  Johann  Josef,  get.  den  19.  März  1652,  ehelicher  Sohn 
des  Friedrich  Grafen  TOn  Khüenbnrg  und  der  Johanna 
geb.  von  Cusmann.  Taufschein  in  orig.    *J^'* 

3141.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  März  1682  zwischen  Johann 
Josef  Grafen  von  Khttenbnrg  Freiherm  zu  KhAenegs: 
und  Maria  Josefa  Gräfin  von  Harrach^  Tochter  des  Fer- 
dinand Bonaventura  von  Harrach  Grafen  zu  Rohrau.  Cop. 
vid,    «i^^ 

VII 

3142.  Stammtafel  des  Johann  Maximilian  Sigmund  Leo- 
pold Ignaz  Augustin  Grafen  von  Khttenbnrg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Khüenburg,  Sehrott 
von  Kindberg,  ron  Wolkenstein,  Fr,  von  Firmian,  von 
Khüenburg,  Schurff  von  Schonenwerth,  Fr.  von  Prank, 
Leyser,  Fr.  von  Khüenburg,  PoU  von  Constein,  Scheidt  Fr. 
zn  Hochenburg,  Fr.  yon  Stadl,  Fr.  von  Eibiswald,  von 
Scherffenberg,  von  Schallenberg,  von  Dietrichstein. 
Cop.  vid.    '^^ 

3143.  Johann  Maximilian,  get.  den  20.  August  1658,  eheli- 
cher Sohn  des  Ludwig  Sigmund  Freiherm  von  KhOen- 
bnrg  und  der  Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Eibiswald. 
Taufschein  in  orig.    ^ 

3144.  Maria  Aloisia  Urbana  Patricia  Xavera,  get.  den 
26.  Juni  1744,  eheliche  Tochter  des  Franz  Ludwig  Grafen 
von  Khfienbnrg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Grftfin  von 
Herberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     '^ 

3145.  Maria  Anna  Cäcilia  Emerentiana  Josefa,  geb.  am 
24.  Jänner  1697,  eheliche  Tochter  des  Josef  Grafen  TOn 
Khüenbnrg  und  der  Josefa  Maria  geb.  Gräfin  von  Har- 
rach. Taufschein  in  orig.     ~ 

3146.  Maria  Antonia  Clara,  get  den  9.  Mai  1686,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Max  Grafen  von  Khüenbnrg  und  der 
Eva  Eleonora  geb.  Gräfin  von  Morsberg  nnd  Bettfort 
Taufschein  in  orig.    i^ 

3147.  Maria  Carolina  Sigismunda,  get.  den  12.  April  1705, 
eheliche  Tochter  des  Johann  Christof  Grafen  TOn  Khflen- 
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barg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  von  Khüenburg. 
Taufschein  in  orig.    ^^^ 

3148.  Maximilian  Sigmund  Leopold  Ignaz  Augustin,  get. 
den  15.  November  1695,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Chri- 
stof Maximilian  Grafen  TOn  KhUenbnrg  und  der  Maria 
Theresia  gebornen  Gräfin  von  Khüenburg.  Taufschein  in 
cop.         »'" 

*  XV  et  XVI 

3149.  Attest  der  hochftirstl.  Salzburgischen  Ritter  -  Lehen  -  Stube, 
dass  1735  den  9.  Mai  Maximilian  Sigmund  Graf  von 
Khfienbnrg  nach  Absterben  seines  Vaters  die  von  dem 
Erzstift  Salzburg  rührenden  Lehen  gesucht,  vor  demselben 
aber  bereits  1710  den  21  Juni  dessen  Vater  Johann  Chri- 
stof Maximilian  Graf  von  Khüenburg,  1688  den  29.  Mai 
dessen  Grossvater  Christof  Sigmund  Graf  von  Khüenburg, 
1614  den  20.  October  dessen  Urgrossvater  Reichard  Frei- 
herr von  Khüenburg  ordentlich  empfangen.  Cop.  de  dato 
16.  Jänner  1756.    ^/J^^ 

3150.  Stammbaum  des  Policarp  Wilhelm  Preiherrn  TOn 
KhUenbnrg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Khüen- 
bürg,  Aspach,  Haunsperg,  Watzmansdorf^  PoU  yon  Con- 
stein,  Ton  Hinterskircher ,  Ton  Konigsfeld,  Saltzinger, 
Scheidt  zn  Hochenbnrg,  ron  Gera,  yon  Batmannsdorf, 
Ton  Gleinitz,  Ton  Stadl,  von  Weltz,  von  Königsberg, 
von  Preyberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    iH? 

3151.  Attest  des  Domkapitels  des  Erzstifts  Salzburg,  dass  die  in 
dem  cxhibitirten  Stammbaum  enthaltenen  Geschlechter  eben 
diejenigen  sind,  welche  Policarp  Graf  Ton  Khfienbnrg 
den  26.  Jänner  1669  zu  seiner  Adelsprobe  producirt,  auch 
darauf  aufgeschworen  worden.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März 
1700.    ^* 

3152.  Veit  Hays  Freiherr  ron  Khfienbnrg  ist  mit  Bartholomea, 
Tochter  des  Karl  Grafen  ron  Thum  nnd  Yalsassina  co- 
pulirt  worden  den  9.  Februar  1627.  Trauschein  in  orig.  ^ 

3153.  Attest  des  Ritterstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  auf  die  Bitte  des  Johann  Georg  Adam 
Freiherm  von  Hoheneck  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Kielmann  yon  Kielmannseck.  An- 
dreas Kielmann  von  Kjelmannseck  d.  ä.  wurde  den  10.  März 
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1579  in  die  N.  Oe.  rittermfissigen  Geschlechter  aafgenom- 
men.  Orig.  de  dato  den  17.  Mai  1721.     ^  ^^ 

3154.  Wappen  der  Familie  Kielmann.  Georg  Friedrich  Graf  Ton 
Salburg  war  Domherr  des  Hochstifts  Passau.  Cop.     1*'* 

3155.  Testament  des  Johann  Gottfried  Freiherm  Ton  Kiel- 
mannseck  de  dato  Wien  den  13.  März  1720.  Gemalin: 
Anna  Maria  Freiin  von  Kielmannseck  geb.  Hnss  TOn  Flo- 
ran.   Cop.  vid.    -*^ 

3156.  Attest  der  BaUei  Oesterreich  des  hohen  deutschen  Ritter- 
Ordens  ttber  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
rn iHe  Kindberg.  Erasmus  Graf  yon  Starhemberg  war 
Ordens-Ritter.  Eltern :  Gundacker  Graf  von  Starhemberg 
und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Mutter  des 
Gundacker  Grafen  von  Starhemberg:  Esther  Gräfin  von 
Starhemberg  geb.  Gräfin  von  Windischgrätz,  Tochter  des 
Seifried  Adam  von  Windischgrätz  Freiherm  und  der  Chri- 
stina Schrott  von  Kindberg  Freiin.  Christian  von  Kind- 
berg war  ein  Sohn  des  Hanns  Adam  von  Kindberg  und 
der  Sidonia  Herrin  von  Starhemberg.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  April  1761.     '^' 

3157.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordens -Kanzlei  auf  Ansuchen  des  Heinrich  Grafen 
von  Wurmbrand  über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  von  Kinigl.  Josef  Franz  Ignaz  Graf  von  Ki- 
nigl  war  D.  O.  Ritter,  f  1759.  Orig.  de  dato  10.  October 
1857.    '--« 

3158.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  October  1735  zwischen  Ale- 
xander Grafen  Kinigl,  Sohn  des  Johann  Georg  Sebastian 
Grafen  Kinigl  und  Antonia,  Tochter  des  Leopold  Forsten 
von  Trantson  und  der  Theresia  geb.  Gräfin  von  Weissen- 
wolf.  Cop.    'l^- 

3159.  Stammtafel  des  Carl  J o s e f  Grafen  Kinigl  auf  32  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Kinigl  zu  Ehrenburg,  Fr.  von  Wels- 
perg,  von  Weltz  zn  Eberstein,  Täntzl  von  Tratzberg,  Fr. 
von  Wolkenstein,  Fr.  von  Welsperg,  Fr.  von  Spanr,  Fr. 
von  Madrutz,  Fr.  von  Königsegg,  Trnchsess  von  Wald- 
bnrg,  Gr.  von  Montfort,  Fr.  von  Schwarzenberg,  Truch- 
sess  von  Waldburg,  von  Rappoltstein,  Gr.  von  Zimmern, 
Gr.  von  £berstein,  Titzthum  von  Eckst&dt,  von  Wollf- 
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ramsdorifj  Pflug  zu  Strchla,  Ton  Schleinitz,  von  Asse- 
burg zu  Neindorf,  von  Dannenberg,  von  Cramm,  von  Bran- 
denstein, Ebnen  von  Bellasi  Fr.  zu  Lichtenberg,  von 
Kainach,  von  Niderthor  zu  Neuhaus,  Fuchs  von  Jauf- 
fenbnrg,  Gr.  von  Lodron,  Gr.  von  Arco,  Berka  Fr.  von 
Duba,  Popel  von  Lobkowitz.  Cop.  auf  Pap.     '"^. 

3160.  Franz  Heinrich  Josef  Dominik  Alexius  Graf  von 
Kinigl  war  Domherr  zu  Salzburg.  Eltern:  Sebastian  Graf 
von  Kinigl  und  Gabriele  geb.  Gräfin  von  Mauleon.  Gross- 
eltern V.  s. :  Johann  Georg  Graf  von  Kinigl  und  Anna  Ma- 
ria geb.  Gräfin  von  Yitzthum.  Grosselt.  m.  s. :  Franz  Karl 
Graf  von  Mauleon  und  Catharina  Gräfin  von  Cicon.  Älter 
Eltern  v.  s. :  Veit  Graf  von  Kinigl  und  Kunigunda  Gräfin 
Von  Königsegg.  Älter  Eltern  v.  s.:  Augustin  Graf  von 
Yitzthum  und  Susanna  Khuen  Gräfin  von  Lichtenberg. 
Älter  Eltern  m.  s. :  Franz  Graf  von  Mauleon  und  Catharina 
Gräfin  von  Sales.  Älter  Eltern  m.  s.:  Karl  Graf  von  Cicon 
und  Anna  Gräfin  von  QrOUCy.  Cop.  vid.    ^ 

3161.  Attest  des  Herzogs  Leopold  von  Lothringen,  dass  Gabri- 
ele Gräfin  Kinigl  geb.  Gräfin  von  Mauleon,  Gemalin  des 
Sebastian  Grafen  Kinigl  in  mehreren  Frauenstiften  mit  den 
Geschlechtern:  von  Mauleon,  de  la  Motte,  de  Sales,  Me- 
rode,  Cicon,  Tauagni,  Roncy,  Houtoy  aufgeschworen  sei. 
Cop.  vid.  de  dato  23.  Mai  1713.     "^ 

3162.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Octobcr  1656  zwischen  Hanns 
Georg  Kinigl  Freiherrn  zu  Ehrenburg  und  Werth,  ehc- 
hchen  Sohn  des  Veit  Kinigl  Freiherrn  zu  Ehrenburg  und 
Werth  und  der  Kunigunda  Elisabeth  geb.  Gräfin  ZU  Ko- 
nigsegg  und  Maria  Anna  Yitzthum  von  £ckstädt,  eheli- 
chen Tochter  des  August  Vitzthum  von  Eckstädt  und  der 
Susanna  geb.  Khuen  Gräfin  von  Lichtenberg  und  Gandegg. 
Cop.  vid.     7 

31G3.  Hanns  Georg  Sebastian  Günter,  get.  den  20.  Jänner 
1663,  Sohn  des  Johann  Georg  Grafen  Kinigl  und  der 
Maria  Anna  Yitzthum.  Taufschein  in  cop.     ^ 

:-}164.  Heirathsbriefauszug  zwischen  JohannGeorg  Sebastian 
Grafen  Kinigl  und  Gabriele  Gräfin  von  Mauleon,  Tochter 
des  Karl  Grafen  von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina 
Gräfin  von  Cicon.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Februar  1687.  ^ 
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3165.  Auszug  des  gräflich  von  KinigFschen  Genealogiebnches. 
Sebastian  Graf  TOn  Kinigl^  geb.  den  20.  Jänner  166.3, 
verm.  1687  mit  Gabriela  Gräfin  TOn  Mauleon^  Tochter  des 
Karl  Grafen  von  Mauleon    und  der  Catharina  TOn  Cicon. 

»Kinder:  Leopold,  geb.  den  12.  Juni  1688,  Theresia,  geb. 
den  23.  Mai  1690,  Marianna,  geb.  den  7.  September  1691, 
Josef,  geb.  den  5.  Juni  1693,  Franz,  geb.  den  15.  Juli 
1695,  Philipp,  geb.  den  15.  November  1696,  Sebastian,  geb. 
den  30.  November  1697,  Anton,  geb.  den  20.  Juni  169^^ 
Anton,  geb.  1702,  Alexander,  geb.  den  15.  Jänner  1704 
und  Carolina,  geb.  den  30.  Juni  1706.  Philipp  Nerius,  geb. 
den  15.  November  1696,  verm.  1726  mit  Judith  Gräfin 
von  Starhemberg.  Sohn:  Alexander,  geb.  1726.  Alexan- 
der, geb.  den  15.  Jänner  1704,  verm.  den  8.  November 
1735  mit  Antonia  YOn  Trautson,  Tochter  des  Leopold 
Donat  Fürsten  von  Trautson  und  der  Theresia  geb.  Grifin 
von  Weissen wolf,  Töchter:  Maria  Anna  verm.  Grafin  von 
Thfirheim  und  Maria  Gabriela  verm.  mit  seines  Bruders 
Philipp  Sohn  Leopold.  Cop.     '^ 

3166.  Auszug  aus  dem  Testament  des  Johann  Georg  Seba- 
stian Grafen  Kfnlgl  vom  20.  Oktober  1739.  Söhne:  Ale- 
xander, PhiUpp  und  Josef.  Gemalin :  Gabriela  geb.  Gräfin 
Ton  Manleon.  Cop.    ^ 

3167.  Johann  Josef  Philipp,  get.  den  17.  November  1696, 
ehelicher  Sohn  des  Sebastian  Grafen  Kinigl  und  der 
Gabriela  gebom.  Gräfin  von  Mauleon.  Taufschein  in  cop. 
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3168.  Stammbaum  des  Josef  Grafen  Kinigl  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Kinigl  Fr.  zu  Ehrenburg  und  Werth, 
Gr.  von  Wolkenstein^  Fr.  von  Konigsegg^  Trnchsess  von 
Waldburg  und  Wolf  eck,  Yitzthum  yon  Eckstädt^  von 
Assebnrg,  Khnen  Gr.  von  Lichtenberg,  Gr.  von  Lodron, 
Gr.  Manleon,  de  ]a  Hotte,  Gr.  von  Sales,  Gr.  von  le- 
rode,  Gr.  von  Cicon,  de  Tanagni,  Gr.  von  Roncy,  de 
Houtoy.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3169.  Josef  Franz  Ignaz,  get.  den  5.  Juni  1693,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Georg  Grafen  Kinigl  und  der  Gabriela 
Gräfin  von  Manleon.  Taufschein  in  orig. 


»76   trt 
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3170.  Leopold  Josef  Johann  Bapt.  Johann  Nep.,  get.  den 
20.  Deeeraher  1726,  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Grafen 
von  Kinigl  und  der  Judith  Orftfin  TOn  Starhemberg.  Tauf- 
schein in  cop.    "-^ 

3171.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  October  1754  zwischen  L  e  o- 
pold  Grafen  YOn  Kinigl,  Sohn  des  Philipp  Grafen  von 
Kinigl  und  der  Judith  geb.  Gräfin  TOn  Starhemberg  und 
Gabriela,  Tochter  des  Alexander  Grafen  Kinigl  und  der 
Antonia  geb.  Fürstin  Ton  Trautson.  Cop.     "^- 

3172.  Beschreibung,  welche  über  Ableben  der  Maria  Antonia 
Gräfin  von  Kinigl  geb.  Fürstin  von  Trantson  vorgegan- 
gen. Starb  am  28.  October  1778.  Gemal:  Alexander  Graf 
von  Kinigl.  Cop.  de  dato  12.  December  1778.    ^P^- 

3173.  Maria  Gabriela  Josefa,  get.  den  30.  Mai  17'73,'Toch- 
ter  des  Leopold  Josef  Grafen  von  Kinigl  und  der  Maria 
Gabriela  geb.  von  Kinigl.  Taufschein  in  cop.     *^- 

3174.  Stephan  Kinigl  gen.  von  Ehrenburg  f  1411.  Gemalin- 
nen: Barbara  Wirsung  von  Müll  und  Barbara  Neuwirtt. 
Kinder:  Castor  I.  verm.  mit  Margaritha  von  Vas  und  Eli- 
sabeth von  Eps,  Georg  f  1470  verm.  mit  Dorothea  von 
Nenkirehen  und  Margaritha  von  Weineck.  Stammtafel  der 
Freiherren  Kinigl.    Cop.  vid.  auf  Pap.     *^ 

3175.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  Mai  1627  zwischen  Veit  Ki- 
nigl Freiherm  zn  Ehrenbnrg  und  Werth,  Sohn  des  Hanns 
Caspar  Kinigl  Freiherm  zu  Ehrenburg  und  Werth  und  der 
Barbara  geb.  Freiin  zn  Wolkenstein  und  Johanna  Freiin 
zn  Konigsegg  geborn.  Gräfin  zu  Eberstein  Wittwe  nach 
Georg  Freiherm  zu  Konigsegg.    Cop.  vid.      ^® 

3176.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Veit  Kinigl  Frei- 
herm. Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1662.    *A^* 

3177.  Attest  des  Philipp  Grafen  von  KoUowrat,  Franz  Grafen  von 
Buquoy  und  Ernst  Grafen  Schaffgotsch  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kinsky  von  Chi- 
nitz  und  Tettan.  Original  de  dato  Prag  den  5.  Februar 
1748.    ^  ^  ^- 

3178.  Testamentsextract  der  Anna  Franciska  Kinsky  geborn. 
Gräfin  von  Martinitz^  Tochter  des  Maximilian  Valentin 
Grafen  von  Martinitz  und  der  Anna  Catharina  geb.  TOn 
Bnkuwky  und  Schwester  des  Guidobald  Maximilian  Grafen 
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vcn  Martinitz.     Cop.   vid.   de  dato  Prag  den  17-  OctoLer 
1681.    ^ 

3179.  Extract  des  Testamentes  der  Anna  Franciska  Grifln 
von  Martinitz  verm.  Gräfin  Ton  Kinsky.  Gemal:  Wenzel 
Norbert  Octavian  Graf  von  Kinsky.  Töchter:  Anna  Fran- 
ciska, Maria  Elisabeth,  Charlotte  und  Margaretha.  Söhne: 
Wenzel,  Franz,  Ferdinand,  Stephan  und  Anton.  Cop,  vid. 
de  dato  13.  October  1694.    '-^  ^ 

3180.  Franz  de  Paula  Ulrich  Johann  Nep.  Josef  Wen- 
zel Georg  Adalbert  Adam  Gabriel,  geb.  den  2.3. 
April  1726,  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Josef  Ktnsky  Gra- 
fen von  Cbinitz  nnd  Tettan  und  der  Carolina  gebomen 
Gräfin  von  Martinitz.  Taufschein  in  cop.  vid.    L^ 

3181.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  April  1749  zwischen  Franz 
Ulrich  Grafen  von  Kinsky  und  Maria  Sidonia  Grafin 
von  Hohenzollem.  Cop.  vid.    '^ 

3182.  Franz  Philipp  Josef,  get.  den  8.  November  1700,  ehe- 
licher Sohn  des  Wenzel  Norbert  Octavian  Kinsky  Grafen 
von  Chinitz  nnd  Tettan  und  der  Anna  Theresia  gebomen 
Freiin  von  Nesselrode.  Taufschein  in  cop.  vid.     1^ 

3183.  Extract  des  Testamentes  des  Johann  Octavian  Kinsky 
Herrn  zn  CUnitz  nnd  Tettan,  Sohn  des  Wenzel  Kinsky 
und  der  EÜsabeth  geb.  VOn  Krayden.  Ehegemalinnen:  Mar- 
garetha geb.  Gräfin  von  Portia  und  Dorothea  Francken- 
grilner  von  Kinsberg.  Söhne:  Franz  Ulrich  und  Wenzel 
Norbert.  Cop.  vid.  de  dato   19.  Juni  1669.     ^^  ^ 

3184.  Josef  Ernst  Leonliard  Mariophil  Dominik  Franz 
Xav.  Franz  d.  P. ,  get.  den  12.  Jänner  1751,  ehelicher 
Sohn  des  Franz  Ulrich  Kinsky  Grafen  von  Chinitz  nnd 
Tettan  und  der  Maria  Sidonia  von  Hohenzollern.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

3185.  Josef  Graf  von  Kinsky,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Ulrich 
Fürsten  von  Kinsky  und  der  Sidonia  geb.  Reichsgrafln 
von  Holienzollern  vermalt  den  23.  April  1777  mit  Rosa 
Gräfin  von  Harracli,  ehelichen  Tochter  des  Ferdinand 
Grafen  von  Harrach  und  der  Rosa  geb.  Gräfin  von  Har- 
rach. Trauschein  in  cop.  vid.     IJJ? 

3186.  Attest  des  Johann  Hugo  Freiherm  von  Hagan  und  Christian 
Burggrafen  von  Kirchberg,   dass  Margaretha  verm.  mit 
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Johann  Octavian  von  Kinsky  geb.  Gräfin  von  Portia  eine 
eheliche  Tochter  des  Johann  Grafen  von  Portia  und  der 
Anna  Maria  geb.  Freiin  Ton  Baunaeh  war.  Orig.  de  dato 
Wien  den  14.  Jänner  1749.    ^ 

3187.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg,  dass 
Margaretha  Gräfin  ron  Portia  verm.  mit  Johann  Oc- 
tavian Kinsky  Freiherm  yon  Chinitz  und  Tettau  eine 
Tochter  des  Johann  Grafen  von  Portia  und  dessen  Gema- 
hn Anna  Maria  geb.  Freiin  TOn  Bannach  war.  Orig.  de 
dato  24.  Jänner  1749.     ^ 

3188.  Maria  Sidonia  Rosa  Joscfa  Eulalia  Leonarda,  get. 
den  12.  Hornung  1779,  eheliche  Tochter  des  Josef  Grafen 
yon  Kinsky  und  der  Rosa  geb.  TOn  Harrach.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

8189.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Philipp  Kinsky  Grafen  von 
Chinitz  und  Tettau  und  Charlotta  Gräfin  von  Martinitz, 
Tochter  der  Josefa  verw.  Gräfin  von  Martinitz  geb.  Gräfin 
von  Sternberg.  Cop.  vid.    '^ 

3190.  Fürstendiplom  der  Kaiserin  Maria  Theresia  für  Stephan 
Kinsky  Grafen  von  Chipitz  und  Tettan.  Cop.  vid.  de  dato 
22.  December  1746.    "^ 

3191.  Testamentsextract  des  Wenzel  Kinsky  von  Chinitz  und 
Tettau.  Gemalin:  Elisabeth  Kinsky  von  Chinitz  und  Tettau 
geb.  Kraydt  von  Krayden.  Cop.  vid.  de  dato  Samstag 
nach  Frohnleichnam  J612.     ^ 

3192.  Danksagung  der  Wenzel,  Franz  Anton,  Franz  Ferdinand, 
Anna  Franciska  verm.  Gräfin  von  Sinzendorf,  Elisabeth 
verm.  Freiin  Wratislaw,  Johanna  Carola  verm.  Gräfin 
Colloredo,  Margaretha  verm.  Gräfin  Tranttmannsdorft^ 
sämmtlich  geb.  Grafen  und  Gräfinnen  Kinsky  von  Chinitz 
nnd  Tettau  und  des  Doctors  J.  Johann  Franz  Blowsky 
anstatt  des  noch  unmündigen  Stephan  Grafen  von  Kinsky 
an  ihren  Vater  Wenzel  Norbert  Octavian  Grafen  Kinsky 
von  Chinitz  und  Tettau  für  die  Vormundschaft.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Februar  1703.    ^'-  ^^-~ 

3193.  Wappen  der  Familie  TOn  Kircliberg.  Diese  Familie  hat 
das  Erbschenkenamt  des  Hochstiftes  Passau  besessen.  Karl 
Freiherr  von  Kirchberg  war  Domherr  des  Hochstifts  Pas- 


1603.  Cop. 
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3194.  Botho  Yon  Kisleben  zn  Benzigerode  f  den  22.  April 
1658.  Gemalinnen:  Hedwig  Elisabeth  von  Hans  geb.  den 
19.  März  1598  verm.  1615.  Anna  Hedwig  geb.  TOn  Kropff 
von  Groningen«  Heinrich  von  Maus  oder  Meussgen^  geb. 
den  2.  Juni  1552,  f  ^^n  29.  December  1616.  Gemalinnen: 
Agnes  von  Hans^  eheliche  Tochter  des  Hanns  von  Hans. 
t  den  26.  Juni  1593  und  Sophia  von  Steinberg,  verm.  den 
9.  März  1594.  Hedwig  E.  von  Maus  war  eine  Tochter  de? 
Heinrich  von  Maus  oder  Meussgen  und  der  Sophia  von 
Steinberg.  Grosselt.  v.  s.:  Christof  von  Maus  und  Veroniea 
von  Bundolff.  Grosselt.  m.  s. :  Melchior  von  Steinberg  und 
Sophia  von  Bodendorf.  Alter-Eltern  v.  s.:  Heinrich  von 
Maus  und  Margaretha  von  Albeck.  Älter-Eltem  m.  s. :  Tho- 
mas von  RundolfF  und  Catharina  VOn  Maltitz,  eheliche 
Tochter  des  Sigismund  von  Maltitz  und  der  ,  .  .  von  Poh- 
lenz.  Alter -Eltern  m.  s.:  SeifFart  von  Steinberg  und  Ca- 
tharina von  Hanstein.  Älter-Eltem  m.  s.:  Georg  von  Bo- 
dendorf und  Anna  von  Bfilow.  Kinder  des  Botho  von  Kis- 
leben und  der  Hedwig  Elisabeth  geb.  von  Maus :  Elisabeth 
verm.  mit  Ernst  Christian  von  Gadenstedt,  Anna  Veroniea 
verm.  mit  Harbort  von  Holle  ^  Hedwig  verm.  mit  Daniel 
von  Niess,  Lucia  verm.  .  .  .  von  Bortfeld^  Justina,  So- 
phia verm.  mit  Victor  Enoch  von  Kropff,  Magdalena  verm. 

.  .  .  von  Alvensleben.  Geschwister  der  Hedwig  Elisabeth 
geb.  von  Maus  verm.  von  Ejsleben :  Veroniea  Sophia,  geb. 
den  7.  April  1599,  verm.  den  20.  Februar  1622  mit  Diet- 
rich Sigismund  von  Kropff.  Agnes,  geb.  den  22.  März  1600, 
verm.  1632  mit  Hanns  von  Wfistenhoff.  Lucia,  geb.  den 
3.  März  1604,  verm.  1640  den  3.  März  mit  ...  Schwan 
von  Kramm.  Anna  Catharina,  geb.  den  6.  October  1605. 
Hanns  Georg.  Christof,  geb.  den  10.  Juni  1601.  Melchior, 
geb.  den  8.  October  1602,  f  dea  10.  Octo'ber  1610.  Cop. 
vid.     ^ 

3195.  Attest  des  Ewald  Georg,  Georg  Ernst,  Heinrich  Werner 
und  Bogislaff  Heinrich  von  Kleist  über  das  Wappen  der 
Familie  von  Kleist,  femer  dass  Peter  von  Kleist,  Sohn 
des  Wilhelm  von  BLleist,  mit  Ursula  von  Kleist,  Tochter 
des  Magnus  von  Kleist,   vermalt   war.     Sohn:    Peter   von 
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Kleist.  Georg  von  Kleist  war  verm.  mit  Barbara  TOn  Ho- 
hendorf.  Kinder:  Werner  und  Ewald  von  Kleist.  Werner 
von  Kleist  war  verm.  mit  Maria  Elisabeth  von  Hom.  Toch- 
ter: Ida  Reiehmuth  von  Kleist.  Ida  Keichmuth  von  Kleist 
war  verm.  mit  Wilhelm  Christian  von  Kleist.  Sohn :  Ewald 
Freiherr  von  Kleist  geb.  1667.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Mai 
1765.     ^ 

3196.  Attest  der  Anton,  Franz  Lorenz  und  Franz  Heinrich  von 
Kleist  tlber  das  Wappen  der  FamiUe  von  Kleist^  ferner 
dass  Wilhelm  Christian  von  Kleist  mit  Ida  Reiehmuth  von 
Kleist,  Tochter  des  Werner  von  lUeist  und  der  Maria  Eli- 
sabeth von  Hom  verm.  war.  Sohn:  Ewald  geb.  1667.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  März  1766.    ^ 

3197.  Attest  des  Georg  Ernst,  Bogislaus  ChristHeb  und  Otto  Jo- 
achim Bernd  Heinrich  von  Kleist  über  das  Wappen  der 
Familie  TOO  Kleist^  ferner  dass  Ida  Reiehmuth  von  Kleist 
eine  Tochter  des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisa- 
beth von  Hom  war.  Gotthilf  Christian  von  Kleist  war  ein 
Sohn  der  Ida  Reiehmuth  von  Kleist.  Cop.  vid.  de  dato 
11.  März  1766.      *^ 

3198.  Lehenbrief  des  Herzogs  Bogislaus  XIV.  für  die  VOn  Kleist 
de  anno  1621.  Cop.  vid.    ^ 

3199.  Clemens  August,  get.  den'2.  Mai  1720,  Sohn  des  Ewald 
Freiherm  von  Kleist  und  der  Maria  Anna  Antonia  Freiin 
von  Mantenffel.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3200.  Conrad  von  Kleist  Ritter  und  Rath  des  Herzogs  Bogis- 
laus 1240  und  Berthold  von  Kleist  1254  waren  Biüder. 
Prissebur  1320,  Georg  und  Völtz  von  Kleist  waren  Brüder. 
Henning  von  Kleist  (ein  Sohn  des  Prissebur  von  Kleist), 
verm.  mit  .  .  .  TOn  Wedelstädt«  Bisperow,  Hennings  Sohn, 
verm.  mit  .  .  .  von  Natzmer.  1488.  Peter,  ein  Sohn  des 
Bisperow,  verm.  mit  Barbara,  Tochter  des  Lucas  Tessen. 
Töchter:  1.  war  verm.  mit  Hanns  von  Born,  2.  mit  Bar- 
tholomäus von  Versen,  3.  mit  Carsten  von  Heydebreck, 
4.  mit  Jakob  Lada.  1546.  Jakob  von  Kleist,  ein  Sohn  des 
Peter,  verm.  mit  Anna  von  der  Osten.  Töchter:  1.  Doro- 
thea verm.  mit  Peter  von  Podewils,  2.  Elisabeth  verm.  mit 
Curt  von  Mantenffel,   3.  Adelheid  verm.  mit  Thomas  von 
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Massow,   4.   Anna  verm.   mit  Caspar  TOn  Wolden.    157,>. 
Wilhelm,  ein  Sohn  des  Peter,  verm.  mit  Barbara  £ameeke, 
Tochter   des   Achaz    von  Eameeke  und  der  Christina  TOn 
Borck.  Kinder:  Achaz,  Ewald,  Peter,  Christina  verm.  mii 
Venz   Ton  Damitz  und  Barbara  venn.   mit  Rüdiger   von 
Massow.   1608.  Peter,  ein  Sohn  des  Wilhelm,  verm.   1611 
mit  Ursula   von   Kleist,  Tochter   dos  Magnus  von   EUeist. 
Bander:  Peter,  geb.  1613,  Barbara  Sophia  verm.  mit  Chri- 
stian  von  Kleist.     Peter  von   Kleist   d.  j.,   ein   Sohn   de? 
Peter,    vermalt    mit   Dorothea    Elisabeth    von   MUnchow. 
Kinder:   Wilhelm   Christian,    Heinrich,  Peter  Rüdiger,  die 
älteste  Tochter  war  vermalt  mit  Franz  Friedrich  von  Brie- 
sen,    2.   Barbara  Hedwig    war    vermalt   mit  Tessen   von 
Kleist.    Wilhelm  Christian  von  Kleist,  ein  Sohn  des  Peter 
von   Kleist    und    der  Dorothea  EHsabeth    von    Münchow, 
verm.   sich   1666   mit  Ida  Reichmuth  von  Kleist,   Tochter 
des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisabeth  von  Hom. 
Kinder:  Ewald,  geb.  1667,  Friedrich  W.,  geb.  1678,  Gott- 
helf  Christian,   geb.  1682,   Elisabeth  Eleonora  verm.  sich 
1687  mit  Claus  Ernst  von  Hom  und  nachher  an  .  .  .  von 
ManteuflFel,  Dorothea  Maria  verm.  mit  .  ,  .  von  Wollschli- 
ger.  Ewald,  Sohn  des  Wilhelm  Ch.  von  Kleist,  verm.  mit 
.  .  .  von  ManteufFel.  Ahnen  der  Ida  Reichmuth  von  Kleist. 
1575.    Peter  von  Kleist,  ein  Sohn  des  Jakob,  vermalt  mit 
Sophia  von  Below,  Tochter  des  Johann  von  Below.    Brü- 
der: Ewald,  Wilhelm  und  Johann.  Kinder:  Jakob,  Joachim. 
Phihpp,  Jürgen,  Ewald,  Christof,  Anna  verm.  mit  Valen- 
tin von  Kleist,  die  2.  verm.  mit  Bastian  von  WedeL  George 
oder  Jürgen  von  I^eist,  ein  Sohn  des  Peter,  verm.  1599  mit 
Barbara  von  Hohendorf^  Tochter  des  Caspar  von  Hohew- 
dorf  und  der  Barbara  von  Gattenhofen.    Kinder:   Ewald 
Werner  und  Elisabeth.    Werner  von  Kleist,  Sohn  des  Ge- 
org von   Kleist  und   der  Barbara  von  Hohendorf,  verm. 
1639  mit  Maria  EHsabeth  von  Hom,    Tochter  des  Jakob 
von  Hom  imd   der  Esther  von  der  Goltz.    Tochter:   Ida 
Reichmuth  verm.    1666  mit  Wilhelm  Christian  von  Kleist 
Magnus   von  Kleist   war  vermalt  mit  .  .  .  von  Mtinchow. 
Tochter  des  Jakob  von  Münchow.  Töchter:  Sophia  venu, 
mit  Adam  von  Versen,   Dorothea  verm.  mit  Hanns  toh 
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Zastrow,  Ursula  verm.  mit  Peter  von  Kleist,  Anna  verm. 
mit  Wedig  Bernd  von  Bürgen.  Ewald  Freiherr  von  Kleist, 
Sohn  des  Georg  von  Kleist  und  der  Barbara  von  Hohen- 
dorf.  Gemalinnen:  Eleonora  von  Winterfeld  f  1672  und 
Maria  Catharina  Franciska  Gräfin  von  Maxelrain.  Sohn: 
Ferdinand  Ewald.  Laut  Notariatsattest  de  dato  Bonn  den 
16.  April  1766.  Cop.  vid.    ^ 

3201.  Stammbaum  des  E  wal  d  Freiherrn  von  Kleist  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Kleist  auf  Pumlow,  von  Kleist  auf 
Dubberow,  von  MUnehow  auf  Nen-Bukow^  von  Mtinchow 
auf  Mersin,  von  Kleist  auf  Zatkow,  von  Hohendorf  ^  von 
Hom  anf  Wusterwitz^  von  der  Goltz  auf  Clansdorf.  Cop. 
vid.  auf  Pap.    ~ 

3202.  Ewald  Freiherr  von  Kleist  den  17.  September  1711  ver- 
malt mit  Maria  Anna  von  HanteaflTel.  Trauschein  in  cop. 
vid.     ^ 

3203.  Extract  aus  dem  General-Wachtmeisters-Patent  des  Ewald 
Freiherrn  ron  Kleist  de  dato  1.  August  1715.  Extract 
aus  dem  General-Lieutenants-Patent  des  Ewald  Freiherm 
von  Kleist  de  dato  6.  August  1725.  Cop.  vid.     ^ 

3204.  Ewald  Freiherr  von  Kleist  f  den  29.  April  1746.  Tod- 
tenschein  in  cop.  vid.    ^ 

3205.  Stammbaum  des  Ferdinand  Caspar  von  Kleist  Erb- 
herm  auf  Pnmlow  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Kleist  auf  Pumlow,  von  Kleist  auf  Dubberow,  von  Mfln- 
chow  anf  Nen-Bnkow,  von  Mtinchow  aus  Mersin,  von  Kleist 
auf  Zatkow,  von  Hohendorf  ^  von  Horn^  von  der  Goltz, 
von  Mantenffel,  Speth  von  Zwiefalten,  von  Seiboldsdorff, 
Roth  von  Schreckenstein,  Thum  von  Nenbnrg,  Bapst 
von  Bolssenheim ,  Bollin  von  8t.  Andre,  von  Becker- 
mand.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3206.  Ferdinand  Caspar,  get.  den  23.  März  1729,  Sohn  des 
Ewald  Freiherrn  von  Kleist  und  der  Maria  Anna  Anto- 
nia  Freiin  von  MantenflTel.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

3207.  Summarischer  Auszug  ex  actis  originaHbus  des  königlich 
preussischen  Hofgerichtes  zu  Cösslin  in  Sachen  George 
von  Kleist  anf  Zatkow  Eüäger  wider  seine  Brüder  Jakob 
und  Joachim  von  Kleist  in  puncto  laesionis  de  1598.  Georg 
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von  Kleist  war  verm.  mit  Barbara  TOn  Hohendorf.  Kin- 
der: Werner,  Elisabeth  und  Ewald.  Ida  Reichmath  Toch- 
ter des  Werner  von  Kleist.  Cop.  vid.    — 

3208.  Extraet  ex  actis  originalibus  des  königl.  preuss.  Pommer- 
schen  Hofgerichtes  zu  Cösslin  in  Sachen  Henning  TOn 
Kleist  contra  seine  Schwäger  Michael,  Joachim  und  Venz 
von  Manteuffel.  Cop.  vid.     ^ 

3209.  Extraet  aus  den  Acten  des  königl.  Preussischen  Hinter- 
pommer'schen  Hofgerichtes  zu  Cösslin  in  Sachen  Peter 
von  Kleist  contra  Magnus  von  Kleist  in  puncto  dotis  et 
paraphernalium  de  dato  8.  October  1613.  Ursula  von  Kleist 
war  eine  Tochter  des  Magnus  von  Kleist  und  verm.  mit 
Peter  von  Kleist.  Magnus  von  Kleist  verm.  mit  .  .  .  TOn 
Mfinchow,  Tochter  des  Jakob  von  Münchow.  Töchter  des 
Magnus  von  Kleist:  Sophia  verm.  mit  Adam  von  Versen, 
Dorothea  verm.  mit  Hanns  von  Zastrow^  Ursida  verm.  mit 
Peter  von  Kleist,  Anna  verm.  mit  Wedig  Bernd  TOn  Bflr^ 
gen  auf  Petershagen.   Cop.  vid.    ^ 

3210.  Contract  zwischen  Peter  von  Kleist  und  dessen  Söhnen 
Wilhelm  Christian,  Heinrich  und  Peter  Rüdiger.  Dorothea 
Elisabeth  Gemalin  des  Peter  von  Kleist  geb.  Mfinchow 
war  die  Mutter  des  Wilhelm  Christian  von  Kleist  Gotthilf 
Christian  von  Kleist  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Christian 
von  Kleist,  f  den  27.  October  1726.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  Mai  1671.   ^ 

3211.  Attest  des  königl.  Preussischen  Pommer*schen  und  Cam- 
min'schen  geistlichen  Consistoriums ,  dass  Ursula  TOii 
Kleist  Wittwe  des  Peter  von  Kleist  den  22.  März  1650; 
Dorothea  Elisabeth  von  Mfinchow,  Gemalin  des  Peter  von 
Kleist,  den  26.  Jänner  1690  verstorben  sei  und  Wilhelm 
Christian  von  Kleist  und  Ida  Reichmuth  von  Kleist  den 
den  11.  November  1666  getraut  sind.  Ida  von  Kleist,  Ge- 
malin des  Wilhelm  Christian  von  Kleist,  starb  den  2.  Apnl 
1692.  Cop.  vid.  de  dato  29..  Juni  1765.     ^ 

3212.  Werner  von  Kleist  war  ein  Sohn  des  George  von  Kleist 
und  der  Barbara  von  Hohendorf.  Werner  und  Elisabeth 
von  Kleist  waren  Geschwister  des  Ewald  von  Kleist  Ida 
Reichmuth  von  Eieist  war  verm.  mit  Wilhelm  Christian  von 
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Kleist  und  eine  Tochter  des  Werner  von  Kleist  und  der 
Maria  Elisabeth  Yon  Horn.  Ernst  Ludwig  Yon  Hauffen  war 
verm.  mit  Anna  Rcichmuth  von  Horn,  Schwester  der  Maria 
Elisabeth  von  Horn.  Cop.  vid.    ^ 

3213.  Lehensacten  der  von  Kleist  vom  J.  1654  bis  1686.  Wer- 
ner von  Kleist  und  Ewald  von  Kleist  waren  Brüder.  Cop. 
vid.     --- 

3214.  Extract  des  Inventars  nach  Wilhelm  Christian  von 
Kleist,  t  ^^^  27.  October  1726.  Kinder:  Ewald  von  Kleist, 
Qotthelf  Christian  von  Kleist,  Eleonora  Elisabeth  von  Kleist 
verwittw.  Yon  Manteaffel  und  Dorothea  Maria  von  Kleist 
verw.  von  Wollschläger.  Elonora  Elisabeth  von  Kleist  war 
früher  mit  Claus  Ernst  von  Hom  vermalt.  Cop.  vid.  de 
dato  24.  Februar  1727.    ^ 

3215.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  in  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Klencke.  Orig.  de  dato  2.  Mai  1739.    '^ 

3216.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  März  1644  zwischen  Johann 
Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen,  ehelichen  Sohn  des 
Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen  und  der  Anna  geb. 
Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  Anna  Ma- 
ria  Sidonia,  ehelichen  Tochter  des  Melchior  von  Ororodt 
und  der  Dorothea  Catharina  gebomen  von  Lindau.  Cop. 
vid.     i;» 

3217.  Attest  des  Jakob  Ernst  von  Knuth  und  Heinrich  Wilhehn 
von  Bülow  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Kniestedt  Cop.  vid.  de  dato  den  23.  Jänner 
1775.    -»^1 

3218.  Attest  des  Georg  Heinrich  Gottschalck  und  Christian  Wil- 
helm von  Kniestedt,  dass  Magdalena  Friederika  geb. 
von  Kniestedt,  verm.  mit  Cord  Ludolf  von  Stolzenberg, 
von  Aschen  von  Kniestedt  und  Justina  Margaretha  geb. 
von  Eddigerode  erzeugt  sei.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni 
1775.    l^^ 

3219.  Attest  der  fürstl.  Kanzlei  zu  Wolfenbüttel  über  die  Ab- 
stammung der  Magdalena  Friederica  von  Kniestedt. 
Hanns  von  Kniestedt  1480  verm.  mit .  .  .  von  Oleen.  Hanns 
von  Kniestedt  d.  ä.  1510,  f  1539,  verm.  mit  Anna  von 
Orembschleven.  Hanns  von  Kniestedt  f  a^f  Ostern  1585, 
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verm.  1541  mit  Metta  TOn  Haselhorst,  Tochter  des  Ln 
dolf  von  Haselhorst.  Levin  von  Kniestedt  1595  vermalt 
mit  Margaretha  von  Wettberg.  Äsche  von  Elniestedt  verm. 
mit  Elisabeth  von  Sachsen  und  Justina  Margaretha  toi 
Eddigerode.  Kinder:  Levin  von  Kniestedt  verm.  mit  Ann:^ 
Eleonora  von  Wachenheim^  Tochter  des  Philipp  Gottfriei 
von  Wachenheim  >  und  der  Margaretha  Biedesel  von  Eisen- 
bach und  Anna  Lucretia  TOn  Bfinan^  Tochter  des  Rudolf 
von  Bünau  und  der  Elisabeth  Schenk  von  Schweinsben:, 
Judith  Helena  f^  Amalia  verm.  TOn  Flemming,  Friedrich 
Herman  von  Kniestedt  verm.  mit  Sophia  Louise  von  Crails* 
heim,  Tochter  des  Wolf  Jacob  von  Crailsbcim  und  der 
Anna  Petronella  Zom  von  Plobsheim  und  den  12.  Fe- 
bruar 1693  mit  Clara  Christina  Freiin  Greck  von  Ko- 
chendorf,  Dietrich  von  Kniestedt  f  und  Magdalena  Frie- 
derica verm.  von  Stolzenberg.  Extract  aus  dem  von  Jo- 
hann Maximilian  Humbrecht  unter  dem  Titel :  Die  höchste 
Zierde  Deutschlands  zu  Frankfurt  am  Main  im  Jahre  1707 
in  Fol.  herausgegebenen  Buche.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Juni  1773.    *«» 

3220.  Vergleich  zwischen  Heinrich  und  Dietrich  Knippinek  xn 
Hackfort  an  einem  und  Vincenz  Bensing  zu  Wilbrine 
und  Franz  Droste  zn  Becke  auch  Elisabeth  und  Gertrud 
geb.  von  Knippinek  als  resp.  Vater,  Sohn,  Schwiegervater, 
Schwager  und  Schwestern  anderntheils.  Cop.  de  dato  den 
8.  November  1611.    ^ 

3221.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Eustach  Ludwig  Frei- 
herm  von  Knöringen  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Knöringen,  von  Bnchholz,  Fr.  Schertel  von  BurteB- 
bach^  von  Bemehingen,  Vogt  von  alten  Snmmerow 
Fr.  von  Prasberg,  von  Ulm^  von  Hallweil^  von  Bod- 
mann.  Cop.  auf  Pap.    — 

3222.  Stammbaum  des  Hanns  Johann  Freiherm  TOn  Knörin- 
gen auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Knöringen,  TOB 
Westerstetten^  von  Knöringen,  von  Baumgarten ,  tob 
Buehholz^  von  Hahn^  von  Wittstadt,  von  Oflsen,  tob 
Weiden,  von  Westerstetten,  von  Himheim,  von  Nenneek, 
von  Schellenberg,  Pappenlieim ,  Schad  von  Mittelbibe- 
rach, von  Bechberg.    ""^"'y " 
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3223.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  Yon  Knoringen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  Knöringen,  Schwendi^  We- 
sterstetten^  Freyberg,  Knöringen,  Weiden,  Baumgarten, 
Fugger,  Jarsdorff,  Stein,  Nelpperg,  Stockheim,  Wester- 
nach,  Knöringen,  Ow,  Batzenried.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

3224.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  Knorr  TOn  Bosenroth.  Christof  Knorr  von  Rosen- 
roth war  Hauptmann  und  Commandant  der  Festung  Unga- 
risch Altenburg,  1546.  Orig.  de  dato  4.  August  1707.    — 

3225.  Attest  der  k.  k.  Landrechte  im  Königreich  Böhmen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kokor- 
zowetz  von  Kokorzowa.  Georg  Peter,  Ferdinand  Hroznata 
und  Johann  Heinrich  Kokoriowetz  von  Kokoriowa  wurden 
1637  in  den  Freihermstand  erhoben.  Orig.  de  dato  den 
30.  Brachmonat  1786.   ^ 

3226.  Attest  der  k.  k.  böhm.  österr.  Hofkanzlei,  dass  die  Ge- 
schlechter: Kokorzowetz  von  Kokorzowa,  Czemin  Grafen 
von  Chudenitz  und  Slavata  von  Chlnm  und  Koscliumberg 
unter  die  ältesten  und  vornehmsten  adelichen  Geschlechter 
des  Königreiches  Böhmen  gezählt  werden.  Cop.  vid.  de 
dato  4.  Juli  1786.    ^ 

3227.  Attest  des  Jülischen  ritterbürtigen  Collegiums  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  KolfF. 
Orig.  de  dato  27.  Juni  1733.     "^ 

3228.  Attest  des  Capitels  des  h.  Domstiftes  zu  Speyer  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  TOn  Kolff 
Ton  Yettelhoven,  von  Beuschenberg,  von  Yirmund,  von 
Bongard,  TOn  Flodorff.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  März 
1742.    ^ 

3229.  Stammbaum  des  Franz  Nikolaus  TOn  KolfF  YOn  Yettel- 
hoven zn  Hansen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Kolflf  von  Vettelhoven,  von  Benschenberg,  von  Seibach 
gen.  Lohe  zn  Menden,  von  Landsberg  zu  Olpe,  von  Yir- 
mnnd  von  Nordenbeck  znr  Neersen,  von  Flodorff  zn 
Lenth,  von  Bongard  zn  Paffendorff  H.  zn  Windrath, 
von  Flodorf  zu  Leuth,  Kettler  zn  Mittelbnrg,  von  Baes- 
feld  zn  Bomberg,  Korff  gen.  Schmising  H.  znm  Har- 
kotten,    Nagel   zn  Konigsbrttck,    von  Hanxleden    von 
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Oberembt  und  Hagen  ^  ron  Wendt,  Ton  MflnchhanseB, 
Ton  Hacke  zu  Bodenwerder.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

3230.  Franz  Nikolaus  Freiherr  von  Kolff,  geb.  den  24-  De- 
cember  1723,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Damian 
Freiherm  von  Kolflf  und  der  Christina  Agnes  geb.  Freiiii 
TOn  Kettler.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3231.  Stammbaum  des  Johann  Carl  Josef  Freiherm  TOn  Kolff 
TOn  YettelhOTen  zn  Hausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Kolff  ven  Vettelhoven,  Winterburg,  Hemmersen  und 
Hausen,  Ton  Spies  von  Bfillesheim  zu  Bobbenheim,  Fr. 
von  Beuschenberg  und  Desdorff^  von  Steprod  zu  Hon- 
ningen,  von  Seibach  gen.  Lohe  zu  Menden  und  Olpe, 
Ton  Ahr  zu  Antweiler  und  Goetzheim,  von  Landsberg 
zu  Olpe^  Ton  Steinen  zu  Scherve  und  Leerbach,  Fr.  von 
Virmund  zu  Neersen,  Nordenbeck  und  Anradt,  Fr.  Ton 
Quadt  zn  Wickerath,  Or.  von  Flodorff  zn  Leuth,  Fr.  von 
Fels,  Fr.  TOn  Bongard,  Spies  zum  grossen  Büllesheim  zu 
Vernich,  Gr.  von  Flodorff,  Fr.  von  Fels  zu  Felz.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

3232.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Februar  1706  zwischen  Jo- 
hann Wilhelm  Damian  Freiherm  von  Kolff  von  Vet- 
telhoyen,  ehelichen  Sohn  des  Otto  Heinrich  von  Kolff  von 
Vettelhoven  und  der  Johanna  Catharina  Elisabeth  gebom. 
Freiin  Ton  Virmund  und  Christina  Agnes  von  Kettler, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Conrad  Freiherm  von  Kett- 
ler und  der  Anna  Helena  Yon  Hanxleden.  Cop.  vid.     ^ 

3233.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Juli  1661  zwischen  Otto  Hein- 
rich Freiherm  Ton  Kolff  zu  Vettelhoven,  ehelichen  Sohn 
des  Franz  Dietrich  von  Kolff  von  Vettelhoven  und  der 
Anna  Margaretha  TOn  Selbaeh  gen.  Lohe  und  Johanna 
Catharina  Elisabeth  Freiin  von  Virmund,  ehelichen  Toch- 
ter des  Adrian  Freiherrn  von  Virmund  und  der  Johanna 
Catharina  Freiin  Ton  dem  Bongard.  Cop.  vid.    ^  -^ 

3234.  Stammbaum  des  Wilhelm  Dietrich  Freiherm  Ton  Kolff 
TOn  Vettelhofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Kolff  zu  Vettelhoven  und  Winterburg,  TOn  Berg  genannt 
Blens  zu  Blens^  Ton  Spies  zn  Bfillesheim^  Ton  Melier, 
Ton  Benschenberg,  Ton  Eynatten  zur  Nenerburg,  Step- 
rod zu  Honningen,  Ton  Selbaeh  gen.  Lohe  zn  Menden, 
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Ton  Merode  gen,  Tlatten  zu  Ylatten  und  Ober-Maubach^ 
von  Weyenhorst,  von  Elmpt^  von  Wevorden  gen.  Droif^ 
Fr.  von  Pallandt  zu  Breidenbend^  Fr.  von  Bademberg 
zu  Bademberg^  Fr.  von  Leerodt,  Fr.  von  Wylich  zu 
Orondsteln.  Cop.  auf  Perg.    «* 

3235.  Maria  Anna  Antonia,  get.  den  5.  März  1662,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Gottfried  Grafen  von  KoUonitsch  and 
der  Elisabeth  Renata  geb.  Herrin  von  Stubenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    *^ 

3236.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  über  die  Ritterbtirtig- 
keit  and  das  Wappen  der  Familie  Noworadski  Grafen 
von  Kolowrat.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     -~ 

3237.  Franz  Ferdinand  Leopold  Sigismund  Anton  Con- 
rad Gorgonius,  get.  den  10.  September  1714,  Sohn  des 
Wenzel  Grafen  Noworadski  von  Kolowrat  und  dessen 
Gemalin  Josefa  geb.  Gräfin  Hrzan  von  Harras.  Tauf- 
schein in  orig.     ^-' 

3238.  Heirathskontract  vom  10.  September  1753  zwischen  Franz 
Ferdinand  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat^  Sohn 
des  Franz  Wenzel  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat  und 
Maria  Theresia  Gräfin  Czemin  von  Cliudenitz,  Tochter 
der  Isabella  Maria  Gräfin  Czemin  von  Chudenitz  geborn. 
Marquise  von  Westerloo.  Cop.  vid,    ^ 

3239.  Erbserklärung  des  Franz  Wenzel  Grafen  YOn  Kolowrat 
nach  dem  Tode  seines  Vaters  Franz  Zdenko  Noworadski 
Grafen  von  Kolowrat.  Cop.  vid.  de  dato  3.  März  1716.  ^ 

3240.  Heirathsvertrag  vom  5.  September  1718  zwischen  Franz 
Wenzel  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat,  Sohn  des 
Franz  Zdenko  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat  und  Anna 
Josefa  Gräfin  Hrzan  von  Harras,  Tochter  der  Anna  Sig- 
munda  verw.  Gräfin  Hr^an  von  Harras  geborn.  Gräfin  von 
Colonna.  Cop.  vid.    ^ 

3241.  Auszug  aus  dem  europäisch  -  genealogischen  Handbuche 
von  Gottlob  Friedrich  Krebel,  Leipzig  1792.  P.  208.  Von 
der  Noworadskischen  Linie.  Franz  Zdenko  Noworadski 
Graf  von  Kolowrat  f  2.  Februar  1716,  verm.  mit  Eleo- 
nora  Cäcilia,  Tochter  des  Jul.  Ferdinand  Grafen  von  Ja- 
roschln  1688,  f  3.  März  1714.  Franz  Wenzel  Hippolyt 
Noworadski  Graf  von  Kolowrat  geb.  den  13.  August  1689 
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verm.  30.  August  1718  mit  Maria  Josefa,  Tochter  des  Leo- 
pold Grafen  Hiian  Yon  Harras,  geb.  1692,  f  1734.  Franz 
Ferdinand  Gorgonius  Noworadski  Graf  von  Kolowrat,  geb. 
1714,  t  10.  December  1763,  vermalt  1735  mit  Marii 
Theresia,  Tochter  des  Franz  Josef  Grafen  von  CzemuL 
geb.  18.  April  1719.  Cop.  vid.     ^ 

3242.  Johanna  N.  Marianna  Caspar  Melchior  Balthasar 
Pia,  get  den  11.  Juli  1749,  eheliche  Tochter  des  Franz 
Ferdinand  Grafen  Noworadski  von  Kolowrat  und  der 
Maria  Theresia  geb.  Gräfin  Czemin  von  Chndenitz.  Tauf- 
schein in  orig.     ~ 

3243.  Quittung  der  Josef a  Gräfin  von  Kolowrat  geb.  Hrian 
von  Harras^  woraus  zu  sehen,  dass  ihre  Eltern  Johann 
Leopold  Hrian  Graf  von  Harras  und  Anna  Sigmunda  geb. 
Gräfin  Colonna  waren.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  October 

1718.  ^ 

3244.  Erbserklärung  der  Maria  Theresia  verw.  Gräfin  Nowo- 
radski von  Kolowrat  geb.  Gräfin  Czernin  von  Chnde- 
nitz nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Isabella  Gräfin  Czemin 
von  Chndenitz  geb.  Marqnise  Westerloo  Merode.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  August  1780.    ^ 

3245.  Abschrift  der  Wappenbeschreibung  der  Herren  Kominek 
von  Engelhansen  anno  1654.  Vid.  de  dato  Wien  21.  De- 
cember 1835.     ^ 

3246.  Attest  der  Bailei  Coblenz  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Konen  TOn  Segenwerph.  Cop.  vid. 
de  dato  17.  September  1660.     ^ 

3247.  Stammbaum  des  Franz  Anton  Freiherm  von  Königs- 
bmnn  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Primbsch  von  Kö- 
nigsbrunn ^  von  Barbolan,  Rossner  von  Rosseneek^  von 
Prändtenberg,  von  Eyss,  von  WolJbthnm^  Kaofinano 
von  Söllheimb^  Tunstier  von  Uattenberg.  Original  aaf 
Perg.    ^ 

3248.  Franz  Anton  Josef  Emanuel,  geb.  den  20.  November 

1719,  eheUcher  Sohn  des  PhiUpp  Anton  von  Konigsbrnnn 
und  der  Anna  Josefa  geb.  TOn  Eyss«  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   ^- 

3249.  Johann  Alois  Sigismund,  get.  den  6.  Juni  1722,  ehe- 
licher Sohn  des  Philipp  Anton  Freiherm  von   Königs- 
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brunn  und  der  Maria  Anna  geb.  TOn  Eyss«  Taufschein  in 
orig.     ^ 

3250.  Freiheimdiplom  des  Kaisers  Kari  VI.  für  Johann  Franz 
Primbseh  von  Königsbrnnii  de  dato  12.  August  1716. 
Cop.  vid.     -^ 

3251.  Ludwig  Freiherr  ron  Eonlgsbmnii,  Sol\n  des  Sigmund 
Freiherm  von  Königsbrunn,  den  1.  Mai  1811  vermalt  mit 
Franciska  de  Paula  Freiin  von  Boden,  Tochter  des  Franz 
Freiherm  von  Roden-Hirzenau.  Trauschein  in  orig.    ^' 

3252.  Maria  Anna  Regina  Antonia  Josefa  Feliciana, 
geb.  den  20.  October  1780,  eheliche  Tochter  des  Sigismund 
Freilierm  von  Königsbmnu  und  der  Ludovica.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

3253.  Stammbaum  der  Maria  Anna  Regina  Antonia  Jo- 
hanna Nep.  Josefa  Feliciana  Freiin  von  Königs- 
bmnn  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Primbseh  von 
Königsbrunn,  Ton  Barbolan,  Bossner  von  Bosseneek,  von 
Prändtenberg,  von  Eyss,  von  Wolfsthurn,  Kanfinann 
von  SöUheimb,  Tunstier  von  Battenberg,  Fr,  von  Minck- 
witz,  6r,  von  Praschma,  Fr.  von  Sk^bensky^  Fr,  von 
Kobilka,  Fr.  von  Podstatzky  und  Pnissinowitz^  Kolborg 
Fr.  von  Bmssitan^  Or.  Wagen  von  Wagensberg^  Balaz- 
nin  von  Oiczin.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

3254.  Maria  Elisabeth  Primbseh  von  Königsbrunn  gebome 
Bossner  ist  den  14.  Februar  1708  begraben  worden.  Tod-, 
tenschein  in  orig.     ^ 

3255.  Otto  Ludwig  Anton  Cirill  Methud  Johann  Nep. 
Franz  de  Paula,  get.  den  9.  März  1777,  Sohn  des  Si- 
gismund Freiherm  von  Konigsbrnnn  und  dessen  Gemalin 
Ludovica  geb.  Freiin  von  Minckwitz.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

3256.  Philipp  Anton,  get.  den  30.  April  1691,  Sohn  des  Jo- 
hann Franz  Primbseh  von  Konigsbrnnn  und  dessen  Gat- 
tin Maria  Elisabeth.  Taufschein  in  orig.     ^ 

3257.  Sigismund  Freiherr  von  Konigsbrnnn  den  8.  September 
1771  vermalt  mit  Ludovika  Hinckwitz  Freiin  von  Minck- 
witzburg.  Trauschein  in  orig.     — 

3258.  Stammbaum  des  Sigismund  Otto  Emanuel  Maria 
Ludwig  Franz  de  Paula  Freiherm  von  Konigsbrnnn 
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auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  Fr.  von  Königsbrasiu 
Bossner  yon  Bosseneck  ^  Panmfelnd  yon  Eyss^  Kauf- 
mann Ton  SoUheimb,  Fr.  Ton  Minckwltz,  Fr.  von 
Skrbensky^  Fr.  von  Podstatzky  yon  PmssinowitZy  Wt- 
gen  Or.  yon  Wagensberg,  Fr.  Boden  yon  Hirzenaa, 
8allawa,yon  der  Lippa,  Or.  yon  Dann,  Gr.  von  Hei^ 
berstein,  Gr.  yon  Troyer,  Fr.  yon  Tenffenbach,  Gr.  yon 
Oppersdorf  auf  Aich  and  Friedstein,  Wrabsky  Tliixa 
yon  Wraby.  Orig.  auf  Perg.     *"- 

3259.  Sigmund  Otto  Emanuel  Maria  Ludwig  Franz  de 
Paula,  get.  den  10.  Juli  1822,  ehelicher  Sohn  des  Lud- 
wig Freiherm  yon  Konigsbrunn  und  der  Paolina  geb. 
Freiin  yon  Boden.  Taufschein  in  orig.    ^'- 

3260.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  die 
Ritterbilrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Konigsegg« 
Josef  Sigismund  Graf  zu  Eönigsegg  war  Capitular  des  L 
Stiftes  Strassburg.  Orig.  de  dato  17.  Juni  1729.     ^ 

3261.  Attest  der  Directoren  des  Reichsgräfl.  Schwäbischen  Cd- 
legiums  über  das  Wappen  der  Familie  Konigsegg.  Orig. 
de  dato  6.  September  1728.    ^  ^ 

3262.  Albert  Eusebius,  get.  denU.  Jänner  1669,  ehelicher 
Sohn  des  Leopold  Wilhelm  Grafen  yon  Konigse^  und 
der  Maria  Polixena  geb.  Gräfin  yon  Scherffenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     »*»  _»«  w»  ww 

^  09        5         P        IX 

3263.  Heirathsbriefauszug  vom  30  October  1694  zwischen  Albert 
Euseb  Grafen  zu  Konigsegg  und  Bothenfels  und  Clara 
Philippina  Felicitas  Gräfin  zu  Manderscheid  und  Elan* 
kenheim,  Tochter  des  Valentin  Ernst  Grafen  zu  Mander 
scheid  und  Blankenheim.  Cop.  vid.     1^  *??  ^  ÜÜ? 

*^  Q  Q    XXII 

3264.  Testamentsextract  des  Albert  Euseb  Grafen  zu  Konigs- 
egg und  Bothenfels.  Gemahn:  Clara  Philippina  Fehcius 
geb.  Gräfin  zu  Manderscheid  Bhinkenheim  and  Gerold- 
stein. Söhne :  Karl  Ferdinand,  Hugo  Franz  Sigmund,  Chri- 
stian Moriz  und  Maximilian  Friedrich.  Töchter:  Maria  Jo- 
sefa,  Maria  Anna,  Maria  Eleonora.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  December  1719.    '^ 

9 

3265.  Attest  des  Capitels  des  fttrstl.  hohen  Stiftes  Constanz,  dass 
Carl  Seyfried  Ferdinand  Graf  zu  Konigsegg  Aulen- 
dorf  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  Maximilian  Grafen  von 
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Königsegg  Aulendorf  und  der  Maria  Antonia  Gräfin  TOn 
Bremer  war.  Grosselt.  v.  s.:  Anton  Euseb  Graf  von  Kö- 
nigsegg  Aulendorf  und  Dorothea  Genovefa  Oräfln  TOn 
Tlmii.  Grosselt.  m.  s. :  Siegfried  Christof  Graf  von  Breiner 
und  Maria  Barbara  Gräfin  von  Breiner.  Eltern  der  Maria 
Friederike  Rosalia  geb.  Oräfln  TOn  Oettingen  Spielberg : 
Franz  Albert  Graf  zu  Oettingen  Spielberg  und  Johanna 
Freiin  von  Schwendi.  Grosselt.  v.  s.:  Johann  Franz  Graf 
von  Oettingen  und  Ludovica  Rosalia  Gräfin  von  Attems. 
Grosselt.  m.  s.:  Franz  Freiherr  von  Schwendi  und  Maria 
Margaretha  Gräfin  von  Fugger-Glött.  Orig.  de  dato  den 
15.  Jänner  1772.     "^^ 

3266.  Stammbaum  des  Christian  Moriz  Eugen  Franz  Gra- 
fen zu  Konigsegg  nnd  Bothenfels  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Fr.  von  Konigsegg,  Erbtruchsess  Fr.  von 
Waldbnrg,  Fst.  zn  Uohenzollern,  Wild  nnd  Rheingraf^ 
H,  von  Scherffenberg,  Fr.  Ton  Rogendorf ^  Gr.  von 
Harrach  Fr.  Yon  Rohran^  Gr.  Ton  Schrattenbach,  Gr. 
zn  Manderscheid  Blankenheim  H.  zu  Jnnckerat,  Gr.  zn 
Leiningen  Dachsburg^  Gr.  zu  Manderscheid  Blankenheim 
und  Geroldstein,  Gr.  Manderscheid  Virneburg,  Gr.  zn  Er- 
bacli,  Gr.  zn  Bai*by^  Gr.  zn  Hohenlohe,  Gr.  zn  Hohen- 
solms.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

3267.  Christian  Moriz  Eugen  Franz  Graf  TOn  Konigsegg^ 
get.  den  25.  November  1705,  ehelicher  Sohn  des  Albert 
Euseb  Grafen  von  Konigsegg  und  der  Clara  Fehcitas  Gräfin 
von  Manderscheid  Blankenheim.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3268.  Erbsvergleich  über  das  Testament  des  Georg  Freiherm 
von  Konigsegg.  Gemalin:  Johanna  geb.  Gräfin  TOn  Eber- 
stein. Kinder:  Johann  Jakob,  Berchtold,  Hugo,  Johann 
Georg,  Johanna,  Kunigunda  Elisabeth  und  Dorothea  alle 
Freiherren  und  Freiinnen  zu  Konigsegg.  Cop.  de  dato  den 
15.  November  1622.    ^^-  '^ 

3269.  Stammbaum  des  Hu^o  Grafen  von  Konigsegg  nnd  Anlen- 
dorf  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Konigsegg, 
Marschall  von  Pappenheim  ^  Tmchsess  Fr.  von  Wald- 
bnrg^  Gr.  von  HohenzoUem^  Gr.  von  Montfort^  Gr.  Ton 
Bitsch^  Fr.  von  Schwarzenberg,  Gr.  von  Montfort,  Tmch- 
sess Fr.  von  Waldburg,  Gr.  von  Oettingen^  Fr.  Yon  Bap- 
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poltstein^  Gr.  Yon  Ffirstenberg.  Fn  Ton  Ziminem,  Fr. 
Yon  Frbach^  Gr.  ron  Eberstein  ^  Gr.  yon  Hanau.  Cop. 
auf  Pap.   — 

3270.  HeirathsbriefauBzug  vom  10.  November  1625  zwischen 
Hugo  Freiherm  zu  Konigsegg  und  Aulendorf  und  Ma- 
ria Renata  Gräfin  zn  Hohenzollern,  Tochter  des  Johann 
Georg  Fürsten  zu  Hohenzollern  und  der  Franciska  geb. 
Bheingräfln.  Cop.  vid.    ^  i^ 

3271.  Attest;  dass  Hugo  Graf  zn  Konigsegg  nnd  Bothenfels 
mit  seiner  ersten  Gemalin  Maria  Renata  geb.  Gräfin  TOn 
Hohenzollern  einen  Sohn  Leopold  Wilhelm  Grafen  zu 
Konigsegg  und  Rothenfels,  dann  mit  seiner  andern  Oemalin 
Carolina  Ludovica  geb.  Gräfin  zn  Snlz  einen  Sohn  Ignaz 
Eusebius  Franz  Grafen  zu  Konigsegg  und  Rothenfels  er- 
zeugt hat.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juni  1670.    ^  -"^ 

3272.  Hugo  Graf  TOn  Konigsegg,  Sohn  des  Georg  Grafen  von 
Konigsegg;  hatte  3  Gemalinnen:  .  .  .  Gräfin  TOn  Snlz, . . . 
Gräfin  von  Hohenzollern  und  . . .  Bheingräfln.  Kinder 
1.  Ehe:  Maria  Catharina  und  Ignaz  Euseb.  Kinder  2.  Ehe: 
Leopold  Wilhefm  und  Eusebius.  Cop.  vid.     ^;^,-  — 

3273.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Juni  1721  zwischen  Hugo 
Franz  Grafen  zn  Konigsegg  nnd  Bothenfels,  Sohn  des 
Albert  Eusebius  Grafen  zu  Konigsegg  Rothenfels  und  der 
Clara  Felicitas  geb.  Gräfin  TOn  Handerscheid  Blanken- 
heim  und  Maria  Franciska  Gräfin  von  HohenzolleriL 
Cop.  vid.     ^ 

3274.  JohannJakob  Freiherr  yon  Konigsegg,  Sohn  des  Hanns, 
t  den  27.  Juli  1567.  Gemalin:  Elisabeth  Gräfin  TOn  Mont- 
fort.  Kinder:  Ulrich;  Marquard,  Dorothea;  Berchtold,  Mag- 
dalena; HugO;  Maria  SalomC;  Georg.  Georg  Freiherr  zu 
Konigsegg;  Sohn  des  Johann  Jakob.  1.  Gemalin:  Kani- 
gunda  Trnchsess  Freiin  zu  Waldbnrg,  vermalt  13.  April 
1589.  2.  Gemalin:  . . .  Gräfin  von  Eberstein.  Kinder  1.  Ehe: 
Johann  Jakob,  Berchtold,  HugO;  Johanna;  Kunigunda,  Eli- 
sabeth; Johann  Georg.  Cop.    -^^  ^ 

3275.  Stammbaum  des  Josef  Grafen  zu  Konigsegg  nnd  Bo- 
thenfels auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Königis- 
egg  und  Rothenfels;  Gr.  Scherffenberg  auf  Spielberg,  Gr. 
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zu  Manderscheid  und  Blankenheim^  6r.  zu  Erbach  und 
Breitberg,  Fst.  zu  HohenzoUem  Gr.  zu  Sigmaringen, 
Or.  TOn  Toring  zu  Seefeld,  6r.  zu  Königsegg  Aulendorf, 
On  TOn  Thun,  Gr.  zu  Königsegg  Aulendorf,  Gr.  von  Tliun, 
Gr.  von  Breiner,  Gr.  von  Bremer,  Gr.  von  Oettingen, 
Gr.  von  Alterns,  Fr.  von  Schwendi,  Gr.  Fugger  von 
Glött  Orig.  auf  Perg.     ^ 

3276.  Josef  Julius  Franz  Xav.  Alexius  Maria,  geb.  den 
22.  April  1751 ,  Sohn  des  Josef  Lothar  Grafen  von  Kö- 
nigsegg Bothenfels  und  der  Amalia  geb.  Gräfin  von  Kö- 
nigsegg Aulendorf.  Taufschein  in  orig.     "J* 

3277.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  September  1747  zwischen  Jo- 
sef Lothar  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels,  eheli- 
chen Sohn  des  Franz  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels 
und  der  Maria  Franciska  geb.  Gräfin  zu  HohenzoUem 
und  Maria  Amalia  Franciska  Josefa  Eusebia  Gräfin  zu  Kö- 
nigsegg und  Aulendorf,  ehelichen  Tochter  des  Karl  Sey- 
fried  Ferdinand  Grafen  zu  Königsegg  und  Aulendorf  und 
der  Maria  Friederike  Rosalia  geb.  Gräfin  von  Oettingen. 
Cop.  vid.     7 

3278.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  October  1658  zwischen  Leo- 
pold Wilhelm  Grafen  zu  Königsegg  und  Rottienfels, 
Sohn  des  Hugo  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels 
und  PoUxena  Maria  von  Scherffenberg,  Tochter  der  Ma* 
ximiliana  Herrin  von  Scherffenberg  geb.  Gräfin  von  Har- 
rach. Cop.  vid.     ^  7  '^^ 

3279.  Epitaphium  des  Leopold  Wilhelm  Grafen  zu  Königs- 
egg-Botlienfels.  Wappen:  HohenzoUem,  Erbtruchsess 
Waldburg.  Laut  Attest  des  Kapuziner  Guardians  zu  Im- 
merstatt de  dato  17.  Jänner  1730.  Orig.    ^ 

3280.  Attest  der  Räthe  des  Reichs  Ritterorts  an  der  Baunach 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Konitz.  Cop.  vid.  de  dato  20.  December  1753.     "^ 

3281.  Attest  des  ritterlichen  St.  Johann  Maltheser  Ordens  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Ko- 
nitz. Karl  Christian  Ernst  Freiherr  von  Lichtenfels  war 
Johanniter  Maltheser  Ordens-Ritter  1696.  Grossmutter  m.  s.: 
Dorothea  von  Könitz.  Urgrossvater:  Veit  Ulrich  von  Könitz. 
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UrargroBsvater:  Hartmann  von  Könitz.    Cop.  vid.  de  dato 
7.  März  1754.     ^J- 

3282.  Stammbaum  des  Carl  Otto  TOn  Koppenstein  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Koppenstein,  TOn  Yenningeiiy  tob 
Gleispitzheim,  von  Hillesheim^  von  Steinkallenfels,  von 
Koppenstein,  Breder  von  Hohenstein,  Wnrmser  von  Ten- 
denheim,  Schenk  von  Schmidtbnrg,  von  Dienheim,  Togt 
von  Unnolstein,  von  Hagen,  Fr.  von  Deliren,  von  Sekon- 
born,  von  der  Fels,  von  Kerpen.  Cop.  auf  Perg.    *i 

3283.  Heirathsbrief  vom  15.  April  1601  zwischen  Friedrich 
Wallab  von  Koppenstein,  ehelichen  Sohn  des  Georg  von 
Koppenstein  und  der  Elisabeth  geb.  von  Oeispitzbeim  und 
Elisabeth  von  Steinkallenfels,  ehelichen  Tochter  des  Fried- 
rich von  Steinkallenfels  und  der  Barbara  geb.  Breder  TOn 
Hohenstein.  Cop.  vid.     *J' 

3284.  Attest  des  Ernst  Leopold,  Friedrich  Alexander,  Gottfried 
Heinrich  und  Heinrich  Ernst  KorflF  über  die  Ritterbürtij:- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Korff*  Cop.  vid. 
de  dato  2.  März  1735.    '"*' 

40 

3285.  Extract  aus  den  Ehepacten  vom  23.  October  1616  zwischen 
Benedict  Korff  zur  Waghorst,  ehelichen  Sohn  des  Eber- 
hard Korff  zur  Waghorst  und  der  Margaretha  von  Ker^ 
senbrock  und  Catharina  von  Mandelsloh,  ehelichen  Tochter 
des  Victor  von  Mandelsloh  zu  Dündorf  und  der  Anna  TOl 
Mengerssen.  Cop.  vid.  ^ 

3286.  Stammbaum  des  Ferdinand  Moriz  Korff  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Korflf  zu  Harkotten,  Barkhansen  TOn 
Lfibbeke,  Neheim  von  Werries,  Nagel,  Horde  zn  Sto^ 
mede,  Bflren  zn  Bflren,  0er  von  Kakesbeck,  Mflnsten 
Westphalen  zn  Ffirstenberg,  Meschede  zn  Alme,  Löwen- 
stein  zn  Löwenstein,  Schlegel,  Plettenberg,  Wendt  n 
Wiedenbrttck,  Schmising,  Ffirstenberg  zn  Waterlqipe. 
Cop.  auf  Pap.    ^ 

3287.  Attest  des  böhmisch  ständischen  Landesausschusses  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ko^ 
zensky  von  Tereschan.  Wenzel  Koriensky  von  Tereschan 
war  in  dem  Landtage  des  Jahres  1547  anwesend.  Wenzil 
Franz  Koriensky  von  Tereschan  wurde  1676  in  den  Frei- 
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herrastand  erhoben,  dessen  Sohn  Anton  Freiherr  Koräensky 
von  Tereschau  aber  1705  in  den  Grafenstand.  Orig.  de 
dato  Prag  am  23.  März  1845.     "^ 

3288.  Attest  des  Burggrafen  zu  Friedberg  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Koseritz.  Cop.  vid. 
de  dato  1.  November  1783.    ~- 

3289.  Extraet  aus  Johann  Valentin  König's  Genealogischer  Adels- 
historie. Stammtafel  derer  von  Kospoth.  Cop.  vid.    "^ 

3290.  Leichenpredigt  der  Friedrika  Catharina,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  von  Kospoth  auf  Seuptendorf^  t 
den  23.  November  1648.  Friedrich  von  Kospoth  war  ein 
Sohn  des  Josef  von  Kospoth  und  der  Catharina  geb.  TOn 
Eichlcht^  deren  Vater  Alexander  von  Eichicht.  Catharina, 
Gemahn  des  Friedrich  von  Kospoth,  war  eine  geb.  YOn 
Zerssen^  Tochter  des  Wolfgang  von  Zerssen.  Cop.  vid.  *^^* 

3291.  Leichenpredigt  des  Johann  Friedrich  TOn  Kospoth. 
Wilhelm  von  Kospoth  war  vermalt  mit  Sophia  geb.  von 
Dieskan.  Sophia  geb.  von  Dieskan  verm.  von  Kospoth  war 
eine  Tochter  des  Karl  von  Dieskan  und  der  Anna  Mar- 
garetha  von  Einsiedel.  Cop.  vid.    »-^-' 

3292.  Testament  der  Sophia  von  Kospoth  geb.  von  Dieskau. 
1.  Gemal:  Hanns  Herman  von  Biesenroth«  2.  Gemal: 
Wilhelm  von  Kospoth.  Kinder  1.  Ehe:  Amalia  Dorothea, 
Gemalin  des  Hanns  Friedrich  von  8chonberg^  Albert  An- 
ton von  Biesenroth.  Töchter:  Auguste  Sophia,  Gemahn 
des  Christian  von  Lättlehau,  Catharina  Louise,  Gemahn 
des  Hanns  Christof  Freiherrn  von  Wolzogen  und  Chri- 
stina Juliana,  Gemahn  des  Hanns  Dietrich  von  Schlei- 
nltz,  deren  Sohn  Hanns  Dietrich  von  Schleinitz.  Enkeln: 
Christian  Friedrich,  Sophia  Ehsabeth  und  Christina  von 
Schönberg.  Codicill  der  Sophia  verw.  von  Kospoth  geb. 
von  Dieskau  vom  23.  December  1710.  Albrecht  Anton  von 
Biesenroth  war  vermalt  mit  Johanna  Sibylla  geb.  Pflng. 
Codicill  der  Sophia  verw.  von  Kospoth  geb.  von  Dieskau 
vom  5.  April  1714.  Cop.  vid.  de  dato  25.  Jänner  1709.    *-J^ 

3293.  Wilhelm,  get  den  27.  December  1628,  Sohn  des  Fried- 
rich von  Kospoth  und  dessen  Gemahn  Catharina  geb. 
von  Zerssen.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 
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3294.  Extract  aus  Valentin  König's  genealogischer  Adelshistorie. 
Historische  Beschreibung  derer  TOn  Kospoth«  Wilhelm, 
Sohn  des  Friedrich,  geb.  den  7.  December  1628,  f  den 
26.  November  1678.  1.  Gemalin:  Louise  ?on  Gnstedt 
vermalt  den  8.  Februar  1660,  f  den  1.  September  I&'aI 
Eander:  Adolf  August,  Friedrich  Joachim,  Magdalena  Si- 
bylla,  Friederike  Catharina,  wovon  Adolf  August  den  29. 
November  1660  geb.  war,  f  1661,  die  erste  Tochter  war 
den  15.  Juni  1663  geb.  und  1665  verstorben,  die  andere 
am  27.  August  1666.  2.  Gemalin:  Sophia  von  Dieskaa, 
vermalt  am  24.  Juli  1670.  (Verwittwete  TOO  Biesenroth. ; 
Kinder:  Augusta  Sophia,  geb.  und  gest  1673,  Catharina 
Louise,  Johann  Friedrich,  geb.  den  24.  Juni  1672.  Cop. 
vid.     V^ 

3295.  Epitaphium  des  Wilhelm  von  Kospoth  auf  Gross  8t«4- 
teln  und  Oossa  Erbherm^  geb.  den  7.  December  162>i. 
t  den  26.  November  1678.  Cop.  vid.    *1^ 

3296.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  am  Ober -Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Koth 
TOn  Wanscheid.  Cop.  de  dato  6.  October  1764.    '-^ 

3297.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Koth 
von  Wanscheid.  Cop.  de  dato  14.  November  1768.    -^^ 

3298.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Trier  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Koth 
von  Wanscheid.  Cop.  de  dato  18.  April  1771.    '^ 

3299.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Februar  1637  zwischen  Jo- 
hann Friedrich  Koth  von  Wanscheid^  Sohn  des  Ger- 
hard Köth  von  Wanscheid  und  Charlotte  gebomen  TOn 
Dannschfitz.  Cop.     '^ 

3300.  Attest  des  h.  Domkapitels  zu  Mainz,  dass  Johann  Wil- 
helm Koth  von  Wanscheid  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann 
Friedrich  Köth  von  Wanscheid  und  der  Charlotte  von 
Dannschütz  sei.  Cop.  de  dato  9.  November  1764.  -^ 

3301.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  Juni  1672  zwischen  Johann 
Wilhelm  Koth  von  Wanscheid^  Sohn  des  H.  Friedrich 
Köth  von  Wanscheid  und  Clara  Elisabeth  von  Cronberg, 
Tochter  der  Martha  Catharina  W.  von  Cronberg  gebomen 
Schütz  von  Holzhausen.  Cop.    '^  ^ 
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3302.  Extract  aus  dem  fürstlichen  Cöthen'schen  Archiv  auf  An- 
suchen des  Johann  Philipp  von  Kötschau  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien:  Kotschau^  Bila,  Böse,  Werder, 
Latorf ,  Boder,  WAlcknltz  und  Wnthenow.  Extract  aus 
dem  Verzeichniss  der  Junker^  welche  zur  Erbhuldigung  des 
Fürsten  Ludwig  zu  Anhalt  beschieden  sind  de  anno  1606. 
Christof  Sigmund  von  Bila.  Albrecht  von  Wuthenow.  Geb- 
hard  und  Berend  von  der  Werder.  Hanns  von  Wülcknitz. 
Victor  Böse.  Heinrich  von  Wuthenow.  Christof  von  Köt- 
schau. Extract  aus  dem  Verzeichniss  derer  von  Adel,  welche 
auf  den  3.  September  1650  zur  Erbhuldigung  eingeladen 
worden.  Dietrich  von  der  Werder.  Ludwig  von  Wuthenow. 
Brüder  Ludwig  und  Wilhelm  von  Wülcknitz.  Heinrich  von 
Wuthenow.  Kötschau  zu  Osternienburg.  Extract  aus  dem 
fürstlichen  Patent  an  die  Ritterschaft  des  Fürstenthums 
Anhalt  wegen  Lieferung  und  Musterung  der  Ritterpferde 
de  anno  1620.  Albrecht  von  Wuthenow.  Christof  von  Köt- 
schau. Heinrich  von  Wuthenow.  Christof  Sigmund  von  Bila. 
Brüder  von  Werder.  Mathias  von  Latorf.  Hanns  Georg  von 
Röder.  Die  von  Wülcknitz.  Extract  der  Rubrik  der  bei 
hiesigem  fiirstl.  Archiv  befindlichen  Privatacten.  Hanns  von 
Denstädt  contra  Catharina  von  Bila,  Ehefrau  des  Christof 
von  Kötschau  wegen  Ausstellung  eines  Inventars  de  dato 
17.  Mai  1602.  Extract  aus  dem  von  Ludwig  Fürsten  zu 
Anhalt  dem  Christof  Sigmund  von  Bila  zu  Bresen  und 
Pfriemsdorf  gegebenen  Lehenbrief  de  dato  19.  September 
1608.  Hanns  Heinrich,  Christof  Georg,  Bernhard  und  Hein- 
rich Günther  von  Bila  und  Hanns  Friedrich,  Joachim, 
Georg  Dietrich  und  Heinrich  von  Bila  waren  Brüder  und 
Vettern»  Extract  aus  einem  Vergleiche  der  Brüder  und 
Vettern  Christof,  Heinrich  Günther,  Georg,  Christof  Sig- 
mund, Bernhard  und  Hanns  Heinrich  von  Bila  wegen  der 
Mitlehenschaft  de  dato  Mittwoch  nach  Bartholomäi  1604. 
Cop.  vid.    '^^1 

3303.  Attest  des  Fürsten  Emanuel  Lebrecht  zu  Anhalt  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kotschan.  Johann  Philipp 
von  Kötschau  auf  Buttlar.  Grossvater:  Hanns  Rudolf  von 
Kötschau.  Cop.  vid.  de  dato  9.  December  1696.    '^ 
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3304.  Notariatsattest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Kotschan.  Quirin  von  Kötschau  war  D. 
0.  Ritter.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Mai  1699.      ^  ^ 

3305.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterisehen  Regierungs- 
kanzlei auf  Ansuchen  des  Johann  Philipp  von  Kötschau 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kotschan.  Qni- 
rin  von  Kötschau  war  D.  O.  Ritter.  Cop.  vid.  de  dato  den 
11.  Mai  1719.    '^ 

3306.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Rhön- 
Werra  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  KotschaiL 
Hanns  Rudolf  von  Kötschau  hat  den  1.  Juni  1665  die  Rit- 
terpflicht abgestattet.  Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1723.   ^*^ 

3307.  Attest  des  Karl  Philipp  von  Greiffenklau  zu  Vollraths  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien:  Kot- 
schan^ Bnttlar,  Rumrodt^  Boinebnrg,  Bila,  Beckerodt, 
Dölan  Yon  Bnppertsgrttn^  Pohl  yon  Lieban^  von  der  Tann, 
Friesenhansen  von  Maspe,  8tnrmfeder  von  Oppenweiler, 
Klepping^  Lerch  yon  Dirmstein ,  Westphalen^  Wrede 
Yon  Amecke,  Nagel  von  Dermstein  imd  Brendel  von 
Hombnrg«  Quirin  von  Kötschau  war  Baumeister  zu  Hor- 
neck  j  Trapierer  zu  Frankfurt  a.  M.,  Hauskomthur  zu  Do- 
nauwerth,  1566.  Friedrich  von  Kötschau  war  des  fhrsü. 
Stiftes  Fulda  Capitular.  Samson  yon  Buttlar  beim  14.  Tur- 
nier zu  Würzburg,  1235.  Constantin  von  Buttlar  war  Abt 
zu  Fulda.  Heinrich  zu  Boineburg  war  geforsteter  Abt  zu 
Hirschfeld,  1074.  Eberhard  von  Boineburg  war  Bischof  zu 
Worms,  1257.  Reinhard  von  Boineburg  war  Abt  und  Fürst 
zu  Fulda,  1380.  Hartmann  von  der  Tann  war  Grossprior  des 
Maltheserordens  in  Deutschland,  1635.  Andreas  Stormfeder 
von  Oppenweiler  war  Comthur  zu  Frankfurt.  Caspar  Lerch 
von  Dirmstein  ein  RittergUed  von  besonderer  Gelehrsamkeit 
Andreas  von  Westphalen  war  Land-  und  Herrenmeister 
des  Schwertordens  in  Liefland,  1274.  Arnold  von  West- 
phalen war  Bischof  zu  Lübeck,  1486.  Wilhelm  von  West- 
phalen war  Bischof  zu  Lübeck,  1509.  Daniel  Brendel  von 
Homburg  war  Erzbischof  und  Churfbrst  zu  Mainz.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  November  1747.   ~ 

3308.  Attest  des  Franz  Heinrich  Kämmerer  von  Worms  Frei- 
herm  von  Dalberg,  Franz  Freiherrn  Hund  von  Saulheim, 
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Damian  Hugo  Freiherrn  von  Schmidtburg  und  L.  C.  Frei- 
herm  von  Dienheim  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  die  Wap- 
pen der  Familien:  Kotschau,  Bnttlar^  Rnmrodt^  Boine- 
bnrg,  Bila,  Beckerodt,  Dolau  zu  Ruppertsgrttn^  Ton  der 
Tann^  Friesenhausen  ^  Sturmfeder  yon  Oppenweiler, 
Klepplng^  Lerch  von  Dirmstein,  Westphalen,  Wrede, 
Nagel  TOn  Dermstein  und  Brendel  Ton  Homburg.  Cop. 
vid.  de  dato  30.  Oetober  1749.    ~ 

3309.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  Hochstiftes  Fulda  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Kot- 
sehan.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Mai  1750.     ^- 

3310.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien:  TOn 
Kotschan,  von  Bernstein,  von  Adelsheim,  von  Weiler. 
Quirin  von  Kötschau  D.  O.  Ritter,  1566.  Abraham  von 
Bernstein  D.  O.  Ritter,  1683.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Juli 
1784.    >-»-* 

3311.  Notariatsattest,  dass  die  Buttlarischen  Kirchenrechnungen 
vom  J.  1674  und  1684  von  Hanns  Jörg  von  Kotschan 
unterschrieben  sind.  Johann  Georg  von  Kötschau,  geboren 
den  10.  Juni  1651,  f  ^^^  17.  Oetober  1695.  Ahnen:  Hanns 
Rudolf  von  Kötschau  und  Ursula  TOn  Bnmrodt.  Orig.  de 
dato  15.  Mai  1750.    'ß^ 

3312.  Stammtafel  des  Johann  Friedrich  Anton  von  Kötschan 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kötschau,  TOn  Gers- 
dorf,  von  Bila,  von  Böse,  Ton  Bumrodt,  von  Boinebnrg, 
von  Beckerodt,  von  Cralach,  Ton  Bnttlar,  von  Yölkers- 
hausen,  von  Dolan,  TOn  Zedwitz,  von  Boineburg,  von 
Bnchenan,  von  der  Tann,  Ton  ThUngen.    Cop.  vid.  auf 

Pap-    -« 

3313.  Johann  Philipp  von  Kotschan,  get.  den  19.  Mai  1677, 

ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg  von  Kötschau  und  der  Ma- 
ria Susanna  geb.  von  Bnttlar.  Taufschein  in  cop.  vid.  '-^  ~ 

.3314.  Johann  Philipp  TOn  Kötschan  vermalt  den  11.  März 
1703  mit  Maria  Magdalena  von  Lerch  Wittwe  geb.  von 
Friesenhansen.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^  ^ 

3315.  Reception  des  Johann  Philipp  YOn  Kotschan  als  Mit- 
glied der  Reichsritterschaft  am  Ober  Rheinstrom  de  dato 
4.  December  1711.  Cop.  vid.     ^' 

32* 
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3316.  Lehenrevers  des  Johann  Rudolf  YOn  Kotscluui  über  die 
von  dem  Freiherm  Ton  Sporek  erkauften  Rumrodt'schen 
Güter  zu  Buttlar  de  anno  1650.  Cop.  vid.     ^ 

3317.  Attest  der  fOrstl.  Canzlei  zu  Fuld  auf  Ansuchen  des  Kari 
Wilhehn  von  Lehrbach,  dass  Johann  Rudolf  TOn  Kot- 
sehau  das  Gut  Buttlar  von  . . .  von  Sporck  im  J.  1650 
gekauft  hat  1669  hat  auf  Ableben  des  Johann  Rudolf  von 
Eötschau  dessen  Sohn  Johann  Georg  dieses  Lehen  em- 
pfangen. 1698  ist  mit  diesem  Lehen  Johann  Philipp  von 
Kötschau  für  sich  und  seine  beiden  Brüder  Johann  Rudob* 
und  Johann  Friedrich  Anton  investirt  worden.  Orig.  de 
dato  4.  Mai  1750.    '-^ 

3318.  Lehenrevers  des  Johann  Rudolf  TOn  Kotschan  über  die 
von  Freiherrn  von  Sporck  erkauften  Rumrodt'schen  Güter 
in  Buttlar  und  Wenigertaffa  de  anno  1656.  Cop.  vid.     -^^ 

3319.  Copie  des  Averses  und  Reverses  einer  Münze,  welche  be- 
zeugt, dass  Leonard  von  Kötsehan  Erzbischof  za  Salz- 
burg war,  de  dato  8.  März  1850.     '^  '^^ 

3320.  Maria  Susanna  von  Kotschan  geb.  von  Bntüar,  Toch- 
ter des  Johann  Friedrich  von  Buttlar  und  der  Anna  Ku- 
nigunda  geb.  TOn  Boinebnrg^  ist  den  28.  Mai  1718  beer- 
digt worden.  Todtenschein  in  orig.     **" 

3321.  Vollmacht  des  Rudolf  von  Kotschau  für  seinen  Schwager 
Hanns  von  DenstaBdt  Cop.  vid.  de  dato  14.  Mai  1607.  '^' 

3322.  Attest  des  Damian  Hartard  von  Hattstein,  Ernst  J.  Ph.  H. 
von  Buseck  und  Friedrich  Grafen  von  Tattenbach,  dass 
Susanna  TOn  Kotschan  geb.  von  Battlar,  Gemalin  des 
Johann  Georg  von  Kötschau,  eine  Schwester  des  Sylvester 
und  Daniel  von  Buttlar  gewesen.  Orig.  de  dato  1.  Februar 

1751.   ";-' 

3323.  Ursula  Maria  von  Kotschan  geb.  von  Bumrodt,  Wittwe 
nach  Rudolf  von  Kötschau  und  ehetiche  Tochter  des  Mel- 
chior von  Rumrodt  und  der  Anna  Barbara  von  Becke* 
rodt,  t  den  17.  April  1685.  Todtenschein  m  cop.  vid.   ??'  '•;-' 

3324  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Februar  1677  zwischen  Jo- 
hann Philipp  Kottwitz  Freiherm  Ton  Anlenbaeh^  ehe- 
Uchen  Sohn  des  Wolf  Albert  Kottwitz  Freiherm  von  Aulen- 
bach und  der  Maria  Catharina  geb.  von  Diamantstein  und 
Anna  Maria  Freiin  TOn  Dembach^  eheUchen  Tochter  des 
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Wilhelm  von  Dembach  und  der  Catharina  Margaretha  geb. 
Echter  Freiin  ron  Nespelbrnim.  Cop.  vid.    ?^ 

3325.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juli  1636  zwischen  Wolf  Al- 
brecht Kottwitz  Yon  Aalenbach  ^  ehelichen  Sohn  des 
Georg  Ludwig  Kottwitz  von  Aulenbach  und  der  Justina 
geb.  von  Weiler  und  Maria  Catharina  TOn  Diamantstein^ 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Servatius  von  Diamantstein 
und  der  Maria  Amalia  geb.  Fachs  von  Domheim«  Cop. 
vid.     r^ 

10 

3326.  Attest  des  Gebhard  Werner  von  Bartensieben  auf  Ansu- 
chen des  Hanns  Kotze  auf  Grossen-Geimersleben  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kotze.  Cop.  de  dato  den 
22.  Jänner  1729.     '" 

3327.  Attest  des  Johann  August  von  Alvensleben  tlber  die  Rit- 
terbürtigkeit der  FamiUe  TOn  Kotze.  Cop.  vid.  de  dato 
28.  Jänner  1729.     □' 

3.328.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kotze. 
Aufgeschworen:  von  Alvensleben,  von  der  Schalenbnrg. 
Orig.  de  dato  14.  Jänner  1763.     |*^ 

3329.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Johann  Wilhelm 
Krähe.  Cop.  de  dato  7.  Mai  15.56.    "f 

3330.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Karl  Kras- 
sow  zu  Pansevitz  und  Gottlieb  Adam  von  Krassow  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Krassow.  Cop.  de  dato  2.  März  1753.     '^~ 

3331.  Attest  des  Philipp  Grafen  von  Kolowrat,  Franz  Grafen  von 
Buquoy  und  Ernst  Grafen  Schaffgotsch  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Kraydt  von  Kray- 
den.  Orig.  de  dato  Prag  den  5.  Februar  1748.     ~ 

3332.  Attest  der  Kanzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbtürtigkeit  und  das  Wappen  der 
FamiUen:  von  Kreith^  Schertel  ron  Bnrtenbach,  von 
Brand.  Johann  Christof  Erdmann  Freiherr  von  Preysing 
war  Ordensritter.  Maria  Anna  Sibylla  von  Kreith  war  eine 
Tochter  des  Wolfgang  Wilhelm  von  Kreith.  Anna  Sophia 
von  Kreith  geb.  Schertel  von  Burtenbach.  Eva  Sophia 
Freiin  von  Preysing  geb.  von  Brandy  Tochter  des  August 
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Friedrich   von    Brand.     Grossvater:     Johann   Jakob    von 
Brand.    Orig.  de  dato  20.  August  1751.     ^ 

3333.  Attest  der  Landschaft  in  Baiem  aus  dem  Stand  der  Ritter- 
schaft und  des  Adels  im  Ober-  und  Unterland  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  von  Kreith. 
Orig,  de  dato  21.  März  1752.    ^ 

3334.  Vergleich  zwischen  Anna  Sophia  TOn  Kreith  gebomen 
Scherte!  von  Bartenbach  und  deren  Sohn  Johann  Fried- 
rich von  Kreith.  Gemal:  Wolf  Wilhelm  von  Kreith.  Töch- 
ter: Maria  Sibylla  verm.  TOn  Brand,  Anna  Johanna  und 
Susanna  Maria  von  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März 
1652.    ^ 

3335.  Stammbaum  des  Clemens  August  Maximilian  Maria 
Grafen  von  Kreith  zu  Gntteneck,  Weidenthal  und  Gle- 
veritsch  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kreith^ 
Schertei  von  Bartenbach,  von  Bertolshofen,  von  Brand, 
von  Aham,  Fr.  yon  Hannsperg,  Fr.  von  Daneek,  Erl- 
beck von  Sttnning,  von  Sandizel,  von  Nenhansen  zu 
Yollmaringen,  von  Sandizel  auf  Edlzhausen,  von  Taxis, 
Pneclileltner  Fr.  von  Sflnzing,  von  Leonrodt,  Pelkhofen 
von  Hohenbnchlach,  von  Lerchenfeld.  Cop.  auf  Perg.  ^ 

3336.  Clemens  August  Maximilian  Maria,  get  den  4.  Jän- 
ner 1726,  eheUcher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Josef  Anton 
Grafen  von  Kreith  nnd  der  Maria  Theresia  Josefa  Antonia 
geb.  von  Sandizel.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3337.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  Christian 
Friedrich,  Joachim  Ludwig,  Alois  Bonaventura  und  Jo- 
hann Wilhelm -Grafen  von  Kreith.  Mutter:  Maria  Geno- 
vefa  Charitas  Gräfin  von  Kreith  geb.  Gräfin  YOn  Aham. 
Cop.  vid.  de  dato  14.  April  1723.     ^ 

3338.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  April  1652  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Kreith^  ehelichen  Sohn  des  Wolf  Wilhehn 
von  Kreith  und  der  Anna  Sophia  geb.  Schertei  von  Bnr- 
tenbach  und  Maria  Sibylla  von  Bertolshofen,  ehehchen 
Tochter  des  Wolf  Martin  von  Bertolshofen  und  der  Anna 
Sibylla  geb.  von  Brand.    Cop.  vid.  ^ 

3339.  Freihermdiplom  des  Pfalzgrafen  Johann  Wilhelm  bei  Rhein 
für  Johann  Friedrich  von  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  August  1692.    ^ 
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3340.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  ftLr  Johann  Friedrich 
Freiherrn  von  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato  den  5.  April 
1694.    ^ 

3341.  Testament  des  Johann  Friedrich  Grafen  Ton  Kreifh 
vom  30.  October  1702.  Söhne:  Johann  Christian  und  Veit 
Ludwig.  Cop.  vid.     ^ 

3342.  Johann  Friedrich  Graf  von  Kreith  f  ™  December 
1703.  Gemahn:  Maria  Sibjlla  von  Bertolsliof en ^  Tochter 
des  Wolf  von  Bertolshofen  und  der  Anna  Sibylla  von 
Brand.  Kinder:  Christian,  Veit  Ludwig,  Rosina  Sophia, 
Gemahn  des  Wenzel  Peter  Freiherrn  von  Rnsswnrm^ . . . 
Gräfin  von  Kreith,  Gemahn  des  Alois  Bonaventura  Frei- 
herrn von  Altersheim.  Christian  Graf  von  Kreith  f  im 
December  1703.  Gemahn:  Maria  Theresia  Charitas  Geno- 
vefa  Gräün  TOn  Aham,  Tochter  des  Franz  Alois  Grafen 
von  Aham  und  der  Helena  Clara  Ruck  Freiin  von  Da- 
neck, geb.  1669.  Kinder:  Ludwig  Anton  Christian  geb. 
den  3.  Jänner  1693,  f  den  3.  März  1693.  Johann  Fried- 
rich Christian  Adam  Josef,  geb.  den  14.  Mai  1694.  Joa- 
chim Ludwig  Josef  Anton,  geb.  den  29.  April  1696.  Alois 
Bonaventura  Leodogarius  Josef  Anton,  geb.  den  3.  Octo- 
ber 1698.  Alois  Bonaventura  Sebastian  Josef  Anton,  geb. 
den  24.  Jänner  1700.  Johann  Wilhelm  Josef  Anton,  geb. 
den  14.  Februar  1701.  Bonaventura  Bernhard  Josef  Anton, 
geb.  den  20.  Mai  1703.  Johann  Seifart,  Genealogie  hoch- 
adehcher  Eltern  und  Kinder.  1.  Theil.  Regensburg,  1716.  ^ 

3343.  Attest  des  MaximiUan  Josef  Grafen  von  Burgau  und  Jo- 
hann Christof  Freiherrn  von  Preysing,  dass  JohannWil- 
helm  Josef  Anton  Graf  von  Kreith  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christian  Grafen  von  Kreith  und  der  Maria 
Theresia  Charitas  Genovefa  Freiin  von  Aham^  Johann 
Christian  Graf  von  Kreith  ein  ehehcher  Sohn  der  Maria 
Sibylla  von  Bertolshofen  gewesen.  Orig.  de  dato  30.  Jän- 
ner 1752.     ^ 

3344.  Sebastian  Kreith  von  Weiden  verm.  mit  .  .  .  genannt 
Corona.  Nach  seinem  Tode  hat  seine  Hausfrau  Wolf  Hein- 
rich von  Mnggenthal  zu  einem  Lehenträger  gestellt,  1570. 
Nach  ihrem  Tode  ist  der  Hof  zu  Menyng  dem  Claus  Erl- 
beek  zu  Sttnning  erbhch  zugestanden,   dessen  Sohn  Otto 
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Erlbeck  zu  Sünningy  dessen  Töchter  und  Enkel  Anna  Mar 
garetlia  Yon  Daneck,  Anna  Maria  TOn  SehUuiimersdorf^ 
Anna  Catharina  TOn  Bnchliolz,  Anna  Dorothea  ron  Schon- 
stein  und  Veronica  geb.  Erlbeck.  Caspar  Friedrich  Pelk- 
hofen  vermalt  mit  Anna  Jakobe  Erlbeck,  deren  Tochter 
Maria  Veronica  hat  durch  ihren  Lehenträger  Hanns  Con- 
rad von  Daneck  die  Lehen  empfangen,  1622.  Extract  ans 
dem  Abensperg.  Ritterlehenbuch  des  Herzogs  Albrecht  und 
MaximiUan  1551-1598.     ^ 

3345.  Stanmitafel  des  Veit  Ludwig  Grafen  TOn  Kreith  auf  4 
Ahnen.  Ädelsgeschlechter:  von  Ejreith,  Schertel  TOn  Bnr- 
tenbaeh,  von  Bertobhofeni  von  Brand.  Cop.  auf  Pap.  ^ 

3346.  Lehenbrief  des  Kaisers  Josef  für  Veit  Ludwig  TOn  Kreith 
vom  2.  März  1707.  Johann  Friedrich  und  Veit  Ludwig  von 
Kreith  waren  Brüder.  Söhne  des  Johann  fViedrich  von 
Kreith:  Hanns  Friedrich,  Johann  Ludwig,  Alois  Bonaven- 
tura und  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Kreith.  Cop.  vid.  " 

3347.  Erbsvergleich  nach  Dietrich  Wilhelm  Krevet  zu  Veme 
nnd  Alffen  zwischen  dessen  Schwester  Maria  geb.  Krevet 
Gemalin  des  Caspar  Friedrich  TOn  Haxthansen  zn  Weldi 
und  den  Kindern  seiner  Schwester  Odilia  geb.  Krevet  ver- 
malten von  Imbsen  zu  Wewer^  namentlich:  Bernhard  Ra- 
ben, Johann  und  Jobst  Gottfried  von  Imbsen  und  dem 
Sohne  der  dritten  Schwester  Anna  Maria  geb.  Krevet  ver- 
malten TOB  Breneken  Namens  Arnold  von  Brencken  zu 
Brenken  und  Wewer.     Cop.  vid.   de  dato  22.  April  1645. 
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3348.  Vergleich  zwischen  Arnold  TOn  Brencken^  Jobst  Gottfried 
Ton  Imbsen^  Maria  geb.  von  Kreret  verw.  von  Haxt- 
hansen und  deren  Sohn  Herman  von  Haxthausen  zu  Weld& 
wegen  dem  Krevet'schen  Lehen  zu  Veme  und  Alffen.  Cop. 
vid.  de  dato  4.  August  1660.     ^ 

3349.  Attest  des  Christian  Gottfried  und  Johann  Wilhelm  von 
Ejreytzen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Kreytzen.  Der  älter  Vater  m.  s.  des  August 
Wilhelm  YOn  Schwerin  war  Christof  von  Kanitz  vermalt 
mit  Maria  von  Kreytzen,  Tochter  des  Wolf  von  Kreytzen 
und  der  Euphemia  Freiin  zu  Enlenburg.  Cop.  de  dato 
29.  August  1752.    ^ 
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3350.  Extract  aus  der  Intimation,  welche  dem  Johann  TOn 
Kreytzen  von  Johann  Samuel  Strimesius  den  6.  December 
1712  gehalten  worden.  Eltern:  Wolf  von  Kreytzen  und 
Euphemia  Freiin  von  £alenbiirg.  Extract  der  Leichen- 
predigt, welche  der  Charlotta  Sophia  geb.  TOn  Kanitz,  Ge- 
mahn des  Johann  von  Kreytzen  den  13.  August  1705  ge- 
halten worden.  Grosseltem  v.  s.:  Salomo  von  Kanitz  und 
Maria  geb.  TOn  Packmohr.  Extract  aus  dem  Zedlerschen 
Universallexicon  unter  dem  Namen  Kanitz.  Friedrich,  Sohn 
des  Hieronimus,  zeugte  mit  Anna  TOn  Dölau  unter  andern 
Hanns,  welchem  Dorothea  Kannacher  auf  Schwansfeld, 
Salomon  geboren.  Derselbe  zeugte  mit  Maria  von  Pack- 
mohr vier  Söhne.  Christof  Friedrich  f  1679  imd  hinterliess 
von  seiner  ersten  Gemalin  Helena  Catharina  von  Kreytzen 
nur  eine  Tochter,  von  der  andern  aber  Susanna  von  Krey- 
tzen sieben  Söhne.  Einer  war  Christof  Albrecht  f  1711 
und  hat  von  Maria  Gottlieb  Schack  nebst  sechs  Töchtern 
einen  Sohn  Samuel  Friedrich  nachgelassen.  Cop.     ^ 

3351.  Erbvergleich  nach  dem  Tode  des  Wolf  von  Kreytzen 
zwischen  dessen  Söhnen  und  Töchtern  in  ehelicher,  dann 
Tochterkindem  theils  filr  sich,  theils  in  Vormundschaft  we- 
gen der  von  ihrem  resp.  Vater  und  Grossvater  hinterlas- 
senen  Güter  und  Verlassenschaft.  Cop.  de  dato  den 
30.  August  1672.    '-^ 

3352.  Extract  aus  der  Obligation  der  Elisabeth  geb.  von  Bro« 
sigke  Gemalin  des  Heinrich  VOB  Krosigk.  Cop.  vid.  de 
dato  am  Tage  Joan.  Bapt.  1621.     ^{^ 

3353.  Attest  des  Hanns  Georg,  Heinrich  und  Friedrich  August 
von  Krosigk  auf  Ansuchen  des  Eckard  August  von  Stam- 
mer, dass  Heinrich  von  Krosigk  ein  ehelicher  Sohn  des 
Heinrich  von  Krosigk  und  der  Elisabeth  von  Brosigke 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  26.  August  1739.    *^*^ 

3354.  Extract  aus  einem  Vergleich  der  Fürstin  Clara  und  den 
Brttdem  Heinrich,  Christof  und  Lorenz  Adolf  von  Kro- 
sigk^ Neffen  des  Heinrich  von  Krosigk  und  der  Elisabeth 
geb.  von  Brosigke  dessen  Gemalin.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  September  1656.    '\^ 

3355.  Extract  aus  den  Personalien  des  Heinrich  TOB  Krosigk. 
Eltern:  Heinrich  von  Krosigk   und  Bartha  von  der  Scka- 
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lenbnrg.  Grosselt.  v.  s.:  Heinrich  von  Erosigk  und  Elisa- 
beth TOn  Brosigke.  Grosselt.  m.  s.:  Georg  Christof  von 
der  Schulenburg  und  Sophia  von  der  Schulenbarg.  Gema- 
lin:  Eleonora  Elisabeth  TOn  der  Asseburg  verm.  den  18. 
September  1662.  Cop.  vid.    ilj! 

3356.  Wappen  der  Familie  Knefstein.  Traugott  Graf  von  Kuef- 
stein  war  Domherr  und  nachgehends  Domdechant  zu  Pas- 
sau. Hanns  Ludwig  Freiherr  von  Kuefstein  zu  Gk^illenstein 
wurde  von  Kaiser  Ferdinand  U.  in  den  Grafenstand  erho- 
ben. Cop.    ^  '^ 

3357.  Extract  aus  dem  Testament  der  Eva  Christina  GriUn 
Ton  Kueflstein  geb.  Herrin  von  Neuhans  vom  1.  Jänner 
1668.  Söhne:  Hanns  Heinrich^  Hanns  Georg,  Hanns  Chri- 
stof. Cop.  vid.    ?^ 

3358.  Stammba^m  des  Georg  Adam  Frelherm  Ton  Kuefstein 
vermalt  mit  Eva  Christina  gebomen  TOn  Nenhaus  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Euefsteiny  Yolckrah^  Kirehberg, 
von  Mämmingen,  von  Pnehalm,  Gr.  zn  Eberstein^  too 
Tannhausen^  Fr.  von  Bogendorf ,  Neuhaus,  Schreiber, 
Schlfer^  Gaisrnek^  Hoheneck^  Stegen  zn  8t.  Yeit^  Ka- 
tzianer  Fr.,  Pfanan.  Auf  Pap.    ^ 

3359.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Georg  Adam  Grafen 
TOn  Knefstein  vom  14.  September  1656.  Gemalin:  Eva 
Christina  geb.  Herrin  Ton  Nenhaus  Freiin.  Cop.  vid.   ^ 

3360.  Extract  aus  dem  Testament  des  Hanns  Georg  Knefstein 
Freiherm  zum  Greillenstein  vom  3.  Jänner  1603.  Ge- 
malin: Anna  geb.  Kirchberg.  Söhne:  Hanns  Jakob,  Hanns 
Lorenz,  Hanns  Wilhelm,  Hanns  Ludwig.  Cop.  vid.     ^ 

3361.  Hcirathsbriefauszug  vom  25.  November  1623  zwischen 
Hanns  Ludwig  Ton  Knefstein  Freiherm  zu  Greillen- 
stein und  Susanna  von  Stubenberg,  ehelichen  Tochter  des 
Georg  Hartmann  Herrn  von  Stubenberg  und  der  Dorotheii 
geb.  Freiin  von  Tannhausen.  Cop.  vid.    ^ 

3362.  Stammbaum-Extract  des  Johann  Georg  Grafen  von 
Knefstein.  Gemalin:  Anna  Franciska  Freiin  Hocher  tob 
Hoehengran,  Tochter  des  Johann  Paul  Freiherm  von  Ho- 
cher zu  Hochengran  und  der  Helena  von  Kerschbaomer. 
Eltern:  Georg  Adam  Graf  von  Kuefstein  und  Eva  ChristinA 
Freiin  von  Nenhaus.   Cop.    i^ 
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3363.  Johann  Georg,  get.  den  21.  Jänner  1645,  ehelicher  Sohn 
des  Georg  Adam  Grafen  YOn  Knefsteln  und  der  Eva 
Christina.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3364.  Lobgott,  get.  den  21.  December  1632,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Freiherm  TOn  Knefstein  und  der 
Susanna  Eleonora  Herrin  Ton  Stnbenberg.  Taufschein  in 
cop.  vid.     '-'-^ 

3365.  Maria  Josefa  Rosina  Elisabeth  Eusebia,  get.  den 
25.  Februar  1678,  eheliche  Tochter  des  Johann  Georg 
Grafen  TOn  Knefsteln  und  der  Anna  Franciska.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

3366.  Attest  des  Domcapitels  des  fürstlichen  Hochstifts  Passau, 
dass  Traugott  Graf  von  Knefsteln  zu  einem  Canonicus 
den  20.  December  1678  aufgeschworen  worden  sei.  Orig. 
de  dato  20.  December  1724.    \^ 

3367.  Attest  der  Bemischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  der  Knlila.  Metta  Adel- 
heid von  der  Kuhla  war  verm.  mit  Caspar  Schulten.  Vater: 
Jobst  von  der  Kuhla,  dessen  Bruder  Benedict  von  der 
Kuhla.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1773.  ^JJ* 

3368.  Attest  der  Verordneten  des  Erzherzogthums  Kämthen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Kul- 
mer.  Wolf  Andreas  Freiherr  von  Kulmer  war  D.  O.  Ritter. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1753.    ^ 

3369.  Stammbaum  des  Wolf  Andreas  Freiherrn  von  Knlmer 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  Kulmer,  TOn  Obrltschan, 
von  Nosheim,  von  Pain,  von  Standach^  Hund^  von  Mos- 
heim,  von  Homberg^  von  Schranipf,  Falbenhanpt,  WAer- 
tzer,  Prandtner,  von  Sanran^  von  Prag,  von  Dietrich- 
stein, von  Uohenwarth.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

3370.  Testamentsauszug  des  Adam  Kuneseh  von  Lnkawetz. 
Gemahn:  Elisabeth  geb.  Oplowny  von  Grossen  Zelt.  Cop. 
vid.   *7 

3371.  Testament  des  Albrecht  Knneseh  von  Lnkawetz  anf 
Bortz.  Johann  und  Nikolaus  Kuneseh  von  Lukawetz  waren 
Söhne  des  Georg  Kuneseh  von  Lukawetz  und  Vettern  des 
Albrecht  Kuneseh  von  Lukawetz.  Albrecht  und  Georg  Ku- 


neseh von  Lukawetz  waren  Brüder.  Cop.  vid. 
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3372.  Vergleich  zwischen  Nikolaus  d.  ä.  Hiedieneüs  TOn  Eati- 
borzitz  und  Nikolaus  Kunesch  yon  Lukawetz  vom  Don- 
nerstag d.  T.  Christi  Himmelfahrt  1599.  Gemalin:  Sophia 
von  Wrabsky.  Cop.  vid.    ?^? 

3373.  Taxnote  ftlr  Johann  Dietrich  Freiherm  TOn  Knnowib 
wegen  Erhebung  in  den  Grafenstand.  Cop.  vid.  de  dato 
den  24.  Mai  1689.     ^ 

3374.  Johann  Hugo  ChurfUrst  zu  Trier  gratulirt  dem  Johano 
Dietrich  Grafen  zu  Knnowitz  wegen  seiner  Erhebung  in 
den  Grafenstand.  Cop.  vid.  de  dato  23.  April  1690.    ~ 

3375.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirg 
über  die  RitterbOrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOI 
Kflnsberg.  Cop.  vid.  de  dato  16.  September  1768.    '^* 

3376.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ballei  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Kmsr 
berg.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.    ^ 

3377.  Adolf  August  von  Kflnsberg  wurde  1632  am  31.  August 
geboren,  vermalte  sich  das  erstemal  mit  Magdalena  Sabini 
von  Wildenstein  1654  und  nach  derem  Absterben  1659 
den  12.  Juni  mit  Catharina  Elisabeth  Fucbs  TOn  Wallborg. 
Starb  den  29.  April  1681.  Georg  Adam,  geb.  12.  Jänner 
1663,  Sohn  des  Adolf  August  von  Eünsberg.  Sophia  Chri- 
stiana,  geb.  den  15.  Juli  1693,  Tochter  des  Georg  Adam 
von  EtLnsberg  auf  Hain  und  dessen  Gemalin  Anna  Rosiba 
geb.  Marschall  von  Ebenet.  Johann  Ludwig  von  Wfirti- 
bürg  wurde  den  27.  Februar  1713  mit  Sophia  Christiuia 
von  Künsberg  copulirt.  Laut  Pfarrmatrikel  zu  Hain.  Cop. 

3378.  Extract  aus  den  bei  der  Begräbniss  der  Anna  Sophia 
von  KUnsberg  geb.  Fuehs  von  Wallburg  den  12.  Jmü 
1697  abgelesenen  Personalien.  Eltern:  Johann  Friedrich 
Fuchs  von  Wallburg  und  Sabina  geb.  von  Jagenrenter. 
Ahnherr  und  Frau  v.  s. :  Johann  Christof  Fuchs  von  Wall- 
burg  und  Sabina  geb.  Freiin  von  Gumppenberg.  Urahn 
herr  und  Frau  v.  s. :  David  Fuchs  von  Wallburg  und  Audä 
Fuchs  von  Schneeberg.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  v.  Ahn- 
frau:  Georg  Freiherr  von  Gumppenberg  und  Maria  TOB 
Seiboldsdorir.  Urahnherr  und  Frau  v.  s. :  Christof  Fucb 
von  Wallburg  und  N.  geb.  TOH  Cappel.  Urahnherr  und  Fnw 
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V.  d.  V.  Ahnfrau:  Alexander  Freiherr  von  Qumppenberg 
und  Amalia  Fuchs  von  Rügen.  Urahnherr  und  Frau  v,  d. 
V.  Urahnfrau:  Hanns  Fuchs  von  Schneeberg  und  N.  geb. 
von  Sehwarzenstein.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  a.  v.  Ur- 
ahnfrau: Sigmund  von  Seiboldsdorff  und  Anna  Jörger  TOn 
Friedsberg»  Grosselt.  m.  s. :  Wolf  Hector  von  Jagenreuter 
und  Hanna  geb.  Freiin  von  Hohenfeld.  Urahnherr  und 
Frau  m.  s.:  Hanns  Sigmund  von  Jagenreuter  und  Rosina 
geb.  von  Sondemdorf.  Urahnherr  und  Frau  m.  s.:  Wolf 
von  Jagenreuter  und  Sabina  geb.  Scheller  von  Adeldorf. 
Grosselt.  v.  d.  M.  m.  s. :  Achatius  von  Hohenfeld  und  Ca- 
tharina  geb.  VOn  Kirchberg.  Urahnherr  und  Frau:  Wolf 
von  Hohenfeld  und  Rosina  geb.  von  Baunigarten.  Urur- 
ahnherr  und  Frau:  Marx  von  Hohenfeld  und  Catharina  von 
Hohenfeld  auf  Schlüsselberg.  Urururahnfrau :  Eva  von  Ho- 
henfeld geb.  Scheller  von  Adeldorf.  Cop.  vid.     **^ 

3379.  Stammbaum  des  Carl  Wilhelm  Friedrich  von  Kflns- 
berg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Künsberg,  von 
Wiesenthau^  von  Glecli^  von  Rabenstein^  von  Lindenfels^ 
von  Eünsberg,  von  Giech^  TOn  Konltz,  von  Witzleben^  von 
Wangenheim,  ron  Erffa,  yon  Dolan^  von  Seebaeh^  von 
Orttnberg,  von  Wangenheim ,  von  Katzleben  ans  dem 
Hanse  Stransftarth.  Orig.  auf  Perg.     •"* 

3380.  Carl  Wilhelm  Friedrich,  geb.  den  7.  August  1719, 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  KUnsberg  und 
der  Dorothea  Eleonora  geb.  von  Witzleben.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

3381.  Catharina  von  Künsberg  f  den  25.  September  1656. 
Todtenschein  in  cop.  vid.    ^^ 

3382.  Attest  des  Johann  Eustach  Grafen  von  Schlitz  gen.  Gorz, 
Karl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Schlitz  gen. 
Görz  und  Louis  Freiherm  von  Wollwarth  für  ihren  resp. 
Neffen,  Vetter  und  Bruder  August  Friedrich  Wilhelm  Frei- 
herm von  WöUwarth,  dass  seine  zweite  Urgrossmutter  Ca- 
tharina Maria  geb.  von  Kflnsberg^  Gemalin  des  Georg 
Ludwig  Sittig  Freiherrn  von  Schlitz  gen.  von  Görz,  eine 
eheliche  Tochter  des  Hector  Alexander  von  Künsberg  und 
der  Amalia  Sophia  von  Künsberg  gewesen  sei.  Starb  1743. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juli  1792.    ^ 
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3383.  Georg  Adam  TOn  Kflnsberg,  geb.  den  12.  Jänner  1663. 
Sohn  des  Adolf  August  von  Künsberg  und  der  Catharma 
Elisabeth  geb.  Fuchs  TOn  Wallbarg.  Taufschein  in  cop. 
yid.    •- 

3384.  Georg  Friedrich,  geb.  den  19.  August  1653,  Sohn  des 
Valentin  Georg  YOn  Kfinsberg  und  der  Dorothea  Margai- 
retha  geb.  TOn  Giecll.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^~ 

3385.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Februar  1684  zwischen  Geors: 
Friedrich  von  KUnsberg  und  Dorothea  Cordula  tob 
WIrsberg  geb.  von  Lindenfels  ^  Tochter  des  Wolf  Ernst 
von  Lindenfels.  Cop.  vid.    -~ 

3386.  Georg  Friedrich,  geb.  den  24.  December  1693,  Sohr. 
des  Georg  Friedrich  Freiherrn  von  KUnsberg  und  dessen 
Gemalin  Dorothea  Cordula  geb.  Freiin  von  Lindenfek 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3387.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1718  zwischen  Geori: 
Friedrich  von  Kflnsberg,  Sohn  des  Georg  Friedrich  von 
Künsberg  und  der  Dorothea  Cordula  geb.  von  Lindenfels 
und  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Heinrich  von  Witzleben  und  der  Anna  The- 
bora  geb.  von  Seebach.  Cop.  vid.     ®J^ 

3388.  Georg  Friedrich  von  Kfinsberg  den  10.  Februar  ITL^ 
vermalt  mit  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben.  Trauschein 
in  cop.  vid.    ~®- 

3389.  Georg  Wilhelm,  geb.  den  8.  April  1589,  Sohn  des  Hanns 
Adam  von  Kfinsberg  zn  Thnman  und  der  Amalia  geb. 
Marsehall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3390.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1613  zwischen  Georg 
Wilhelm  von  Kfinsberg  und  Catharina,  Tochter  des  Chri- 
stof von  Wiesenthau.  Cop.  vid.    ^^ 

3391.  Georg  Wilhelm  von  Kfinsberg  f  den  28.  Juli  1642. 
Todtenschein  in  cop.  vid.    ^ 

3392.  Hector  Alexander,  den  19.  Februar  1627  geb.,  Sohn 
des  Georg  Wilhelm  von  Kfinsberg  auf  Thnmau.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^^- 

3393.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  März  1686  zwischen  Johann 
Christof  von  Kfinsberg  und  Maria  Franciska  von  In- 
tzelburg^  Tochter  des  Heinrich  Ernst  von  Lützelburg. 
Cop.    !^ 
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3394.  Extract  der  Obligation  des  Johann  Christof  TOn  KAns- 
berg  de  dato  15.  Mai  1693  an  Maria  Susanna  Margaretha 
geb.  Frelin  von  Lfitzelburg  verw.  von  Lfiehan  seiner 
Schwägerin.  Mutter  und  Schwiegermutter:  Eva  Jacobe 
verw.  von  Lützelburg.  Cop.    *^ 

3395.  Extract  aus  den  Personalien  des  Julius  Hector  von 
Kttnsberg  auf  Tttsehniz.  Eltern:  Johann  Heinrich  von 
KtLnsberg  und  Eva  geb.  von  Streitberg.  Grosselt.  v.  s.: 
Hanns  Adam  von  Künsberg  und  Amalia  geb.  Marschall 
von  Ebenet.  Grosselt.  m.  s.:  Dietrich  von  Streitberg  und 
Sabina  geb.  Ton  Lichtenstein.  Urahnherr  und  Frau  v.  d. 
V.  V.  s.:  Adam  von  Künsberg  und  Ursula  geb.  von  Schaum- 
berg.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  V.  m.  s. :  Cluistof  Ludwig 
Marschall  von  Ebenet  und  Magdalena  geb.  von  Lichten- 
stein. Urahnherr  und  Frau  v.  d.  M.  v.  s.:  Joachim  von 
Streitberg  und  Catharina  geb.  von  Stein.  Urahnherr  und 
Frau  V.  d.  M.  m.  s.:  Georg  von  Stein  und  Sophia  geb.  von 
N.   Cop.  vid.    ^  ^1 

3396.  Sophia  Christiana,  geboren  den  15.  Juli  1693,  eheKche 
Tochter  des  Georg  Adam  von  KUnsberg  und  der  Anna 
Rosina  geb.  Marschall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop. 
vid.    «Jf 

3397.  Valentin  Georg  von  KUnsberg  war  ein  Sohn  des  Georg 
Wilhelm  von  Künsberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3398.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  März  1647  zwischen  Valentin 
Georg  von  Künsberg  und  Dorothea  Margaretha^  Tochter 
des  Hanns  Christof  von  Giech  und  der  Eva  Margaretha 
geb.  von  Babenstein.  Cop.  vid.    ^ 

3399.  Arnold  Kurz  am  Hofe  des  Kaisers  Arnolf  um  das  Jahr 
896  führt  das  erste  Wappen.  Rcinpert  Kurz  an  dem  Hofe 
des  Grafen  von  Görz  führt  einen  Steinbock  mit  einer 
Sturmhaube.  Friedrich  Kurz  führt  zwei  Steinböcke  mit 
einem  offenen  Helme.  Ulrich  Kurz  von  Thum  1320  führt 
zwei  Steinböcke  und  einen  doppelten  Adler  mit  offenem 
Helme.  Aus  der  Stammtafel  der  Familie  Kurz  von  Thurn 
und  Senfftenau.  Cop.     '^ 

3400.  Testament  des  Ferdinand  Sigmund  Kurz  von  SenlT- 
tenan  Freiherm  und  der  Martha  Elisabeth  geb.  Masehin- 
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ger  Freiin  seiner  Gemalin.  Cop,  vid.  de  dato  15-  October 
1630.    "^ 

r 

3401.  Extraet  aus  Ferdinand  Sigmund  Grafen  TOn  Km 
unterm  19.  März  1659  errichteten  Majorat  und  Fideicomiss- 
Disposition.  Tochter:  Maria  Barbara  verm.  Grilhi  TOH 
Tattenbach.  Cop.  vid.    i'^! 

3402.  Quittung  der  Theresia  Margare tha  Freiin  Ton  Sehoi- 
kirehen  geb.  Gritfin  Knrz^  Maria  Eleonora  Gräfin  Ton 
Sprinzenstein  geb.  Gräfin  Kurz,  Sabina  Elisabeth  Gräiin 
Kurz  und  Maria  Barbara  Gräfin  ZQ  Beinstein  nnd  Tat- 
tenbach geb.  Gräfin  Kurz.  Vincenz  Musehinger  Freiherr 
war  ein  Bruder  des  Baptist  Musehinger  und  Geoi^  Andreas 
Musehinger.  Ferdinand  Sigmund  Graf  Kurz  war  verm.  mit 
Martha  geb.  Musehinger.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  30-  Mai 

1666.    "^ 

■ 

3403.  Schreiben  des  Christof  Friedrich  Hartmann  Freiherm  von 
Witzleben  de  dato  4.  November  1753  an  Freiherm  vor 
Künsberg,  dass  die  Familie  Kutzleben  ritterbürtig  spL 
Cop.  vid.     ^' 

3404.  Anna  Catharina  YOn  Kutzleben,  geb.  den  17.  Jänner 
1675,  eheliche  Tochter  des  Christian  Melchior  von  Kutz- 
leben und  der  Juliana  von  Tangel,  verm.  sich  mit  Caspar 
von  Bahna.  Cop.  vid.     ^^ 

3405.  Caspar  von  Kutzleben  war  verm.  mit  Catharina  geb.  tob 
HaclLe,  Tochter  des  Curth  Hacke  auf  Ottenhausen.  Trau- 
schein in  cop.     "* 

3406.  Caspar  von  Kutzleben  starb  den  24.  September  160>^ 
Todtenschein  in  cop.     "^ 

3407.  Catharina  TOn  Kutzleben,  Gemalin  des  Caspar  von  Kutz- 
leben, geb.  von  UaclLe,  starb  den  30.  November  1635- 
Todtenschein  in  cop.     ~ 

3408.  Attest  der  Landstände  und  Ritterschaft  des  Markgrafen- 
thums  Oberlausitz  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
TOn  Kyau.  Cop.  de  dato  22.  März  1705.     — 

3409.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Mainz  flbt  r 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kyan.  Cop.  de  dah 
14.  April  1706.    ^ 
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3410.  Attest  des  Herzogs  Christian  August  zu  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOE  Kyau.  Cop.  de  dato  den 
20.  August  1705.    ^ 

3411.  Attest  der  D.  R.  Ordens -Bailei  Sachsen  über  die  Ritter- 
btlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Kyau.  Cop. 
de  dato  1.  November  1705.    ^ 

3412.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Kyau.  Cop.  vid. 
de  dato  30.  Juli  1706.    ^^ 

3413.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Meissen  auf  Ansuchen 
des  Christof  Heinrich  von  Kyau,  dass  sein  Bruder  Adam 
Joachim  YOn  Kyau  bei  diesem  Stifte  Domherr  gewesen. 
Cop.  de  dato  20.  Februar  1705.    ^ 

3414.  Stammbaum  des  Christof  Heinrich  TOn  Kyau  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kyau  auf  Kemnitz,  Gers- 
dorf  ans  dem  Hanse  Gersdorf  in  der  Lausitz ,  Maltitz 
auf  Dippoldiswalde^  Luppen  ans  dem  Hanse  Doben^  von 
Minckwitz,  von  Ende  aus  dem  Hanse  Montzig  in  Meis- 
sen^ von  Gersdorf  auf  Sorau^  Ton  Nostiz  ans  dem  Hanse 
Gotta,  von  Hangwitz  anf  Helbigsdorf  ^  von  Schreibers- 
dorf aus  dem  Hanse  Neschwitz,  von  Lfittitz,  von  Backe! 
ans  dem  Hause  Raekel,  von  Haugwitz  auf  Zöbelwitz^  von 
Bortfeld  ans  dem  Hanse  Hessen ,  von  Loben  ans  dem 
Hanse  Kreckwitz, Cop.  vid.  auf  Perg.     **'• 

3415.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  December  1622  zwischen  An- 
ton Freitag  von  Laer^  ehelichen  Sohn  des  Anton  von 
Laer  und  der  Clara  TOn  Eller  und  Margaretha  von  Ossen- 
bmch^  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Ossenbruch  und 
der  Gertraud  Schimmelpfenning.    Cop.  vid.    ^ 

3416.  Vertrag  zwischen  Anton  Freitag  Ton  Laer  zu  Herbeck 
und  seinem  Schwager  und  seiner  Schwester  Johann  von 
HoTel  zn  Solde  und  Margaretha  geb.  von  Laer  Eheleuten 
de  dato  25.  October  1628.  Rutger  Melchers  von  Laer  war 
ein  Bruder  des  Anton  Freitag  von  Laer.  Cop.  vid.     '^ 

3417.  Vergleich  zwischen  Anton  Freitag  VOE  Laer  zn  Herbeck 
und  Johann  von  HÖTOl  zn  Solde  mitgefertigt  von  Marga- 
retha von  Laer  genannt  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jän- 


ner 1629.    ^ 
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3418.  Attest  des  Frobenius  Ferdinand  Fürsten  von  Fürstenber^ 
auf  Ansuchen  seines  Vetters  Grafen  Sigmund  von  Truch- 
sess  Waldsee,  dass  die  gräfliche  Familie  Lalaln  bei  dem 
hohen  Domstift  zu  Strassburg  mit  Margaretha  Gräfin  d^ 
Lalain  und  Hoogstraten  probirt  und  angenommen  wordec 
sei.  Cop.  de  dato  25.  Jänner  1725.    ^ 

3419.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Erzstift  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien  Lam- 
berg  und  Annenberg.  Johann  Sigmund  Freiherr  von  Lam- 
berg  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Raimund  Freiherrn  vme 
Lamberg  und  der  Margaretha  Freiin  von  Annenberg.  Ct>p. 
vid.  de  dato  21.  April  1739.     ^- 

3420.  Attest  der  k.  geheimen  Hofkanzlei  über  das  Wappen  der 
Familie  YOn  Lamberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  December 
1739.    --- 

3421.  Testament  der  Anna  Renata  Freiin  TOn  Lamberg  geb. 
Lasser  Freiin.  Gemal:  Johann  Ludwig  von  Lamberg  Frri- 
herr.  Cop.  vid.  de  dato  14.  März  1667.     ^ 

3422.  Schreiben  des  von  Pidesheim  de  dato  10.  April  1696  an 
Sigmund  von  Lamberg  pto.  der  von  Lamberg'schen  Ge- 
nealogie. Balthasar  war  verm.  mit .  . .  Ap falterer  und  ein 
Sohn  Wilhelm  d.  j.  verm.  mit  der  Tochter  des  Kikolan^ 
von  Pottwein.  Nach  Absterben  des  Geschlechtes  von  Pott- 
wein kam  das  Wappen  an  die  von  Lamberg.  Cop.  vid.  ** 

3423.  Heirathsbriefauszüg  vom  1.  August  1619  zwischen  Con- 
st antin  Freiherm  von  Lamberg  und  Ludovika  Grün 
von  Thum  und  Yalsassina,  Tochter  des  Raimund  Graft  n 
von  Thum  und  Valsassina.  Cop.  vid.    ^ 

3424.  Vergleich  nach  Constantin  YOn  Lamberg  Freiherrn  de 
dato  16.  März  1655.  Söhne:  Johann  Raimund,  Johann  Lud- 
wig, Johann  Anton  und  Johann  Mathias.  Cop.  vid.     ~ 

3425.  Extract  des  Reverses  des  Franz  Grafen  von  Lambers: 
und  der  Johanna  Wilhelmina  Frelin  von  Schonberg  al^ 
dessen  künftigen  Ehegattin.  Cop.     ^ 

3426.  Heirathsbriefauszüg  vom  3.  Februar  1663  zwischen  Franz 
Josef  Grafen  von  Lamberg,  Sohn  des  Johann  Maximilian 
Grafen  von  Lamberg  und  der  Maria  Judith  Rebecca  geb. 
Gräfin  von  Wrbna  nnd  Freudenthal  und  Anna  Maria 
Gräfin  zn  Trauttmannsdorff,  Tochter  des  Adam  Mathias 
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Grafen  zu  TrauttmannBdorff  und   der  Eva  Johanna  geb. 
Freiin  Ton  Sternberg.  Cop.  vid.    '^  '?Ji 

3427.  Extract  des  Testamentes  des  Franz  Josef  Cajetan 
Grafen  von  Lamberg  vom  4.  December  1758.  Bruder: 
Friedrich  Graf  von  Lamberg.  Grossvater:  Wilhehn  Graf 
von  Lamberg.  Cop.    ~ 

3428.  Stammbaum  des  Georg  Gottfried  Frelherm  von  Lam- 
berg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Lamberg,  YOn 
Derossi^  von  Eck,  von  Attems,  von  Anersperg^  Kent- 
schach,  von  Eck,  von  Madruzy,  Gall,  Sauer,  Scbarff,  Lan- 
thieri,  Werneck,  Lamberg,  von  Scheyer  Bitter,  von 
Lamberg.  Cop.  auf  Pap.    — 

3429.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Georg  Gottfried, 
Johann  Weikard,  Hanns  Georg,  Hanns  Raimimd,  Hanns 
Ludwig  und  Sigmund  Albrecht,  item  des  Hanns  Franz  YOn 
Lamberg  hinterlassene  Wittwe  und  Söhne,  als:  Leopold 
Josef,  Karl  Adam  und  Franz  Sigmund,  dann  Hanns  Albrecht 
und  Hanns  Georg  alle  von  Lamberg  Freiherm.  Cop.  vid. 
de  dato  10.  November  1667.     "J^  1^ 

3430.  Heirathsbrief  vom  28.  Jänner  1615  zwischen  Hanns  Al- 
brecht Herrn  von  Lamberg  Freiherm  zu  Orteneck  nnd 
Ottenstein  und  Barbara  Maximiliana  von  Khfienbnrg,  ehe- 
lichen Tochter  des  Hanns  Jakob  Freiherrn  von  Khtienburg 
und  der  Sabina  geb.  Poll  YOn  Consteln.  Cop.  vid.    ^^- 

3431.  Heirathsbrief  vom  26.  Februar  1645  zwischen  Hanns 
Franz  von  Lamberg  Freiherrn  zn  Ortteneck  und  Ot- 
tenstein und  Maria  Constantia,  cheHchen  Tochter  des  Ger- 
hard von  Qnestenbnrg  Freiherm  anf  Jaromlerltz.  Cop. 
vid.     L- 

3432.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Hanns  Franz  und  Sig- 
mund Albrecht  Freiherren  von  Lamberg  und  deren  Schwe- 
stern Christina  Barbara  und  Anna  Catharina  wegen  der 
ihnen  von  ihrer  Mutter  Maximiliana  Barbara  von  Lamberg 
geb.  von  Khflenhnrg,  jetzt  aber  durch  Ableben  ihres  Va- 
ters Hanns  Albrecht  Freiherm  von  Lamberg  heimgefallenen 
Verlassenschaft.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1650.    ~ 

3433*.  Extract  aus  Johann  Franz  Freiherm  von  Lamberg  bei 
dem  Landmarschallgericht  den  3.  Mai  1666  publicirtem 
Testamente.  Gemalin:  Maria  Constantia  geb.  von  Qnesten- 

33» 
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borg.  Söhne:  Leopold  Josef  und  Carl  Adam.  Töchter: 
Anna  Theresia,  Maria  Anna  und  Isabella  Cäcilia.  Cop. 
vid.     1^ 

3434.  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  fCb*  Hanns  Georg  Gn- 
fen  von  Lamberg.  Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den  11.  Sep- 
tember 1688.     "J* 

3435.  Johann  Anton  Graf  Ton  Lamberg,  get.  den  2.  Juli  16r)9. 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Ludwig  Freiherm  von  Lamben: 
und  der  Anna  Renata.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

3436.  Heirathsbrief  vom  15.  October  1711  zwischen  Johanc 
Anton  Grafen  von  Lamberg  und  Anna  Lucia  Freiin  toi 
Waldbott  zu  Bassenheim,  ehelichen  Tochter  des  Franz 
Emmerich  Wilhelm  Freiherrn  von  Waldbott  und  der  Maria 
Adolfine  Theresia  geb.  Freiin  von  Leerodt  Cop.  vid.   ^ 

3437.  Johann  Franz  Raimund  Casimir  Maria  Anna  An- 
ton Josef  Petrus,  get.  den  19.  Mai  1716,  ehelicher  Sohr 
des  Johann  Anton  Grafen  von  Lamberg  und  der  Marb 
Lucia  gebomen  Freiin  von  Waldbott«  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^l  ^ 

3438.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Juni  1655  zwischen  Johauc 
Ludwig  von  Lamberg  Freiherm  von  Ortteneck  nnd 
Ottenstein  und  Anna  Renata  Lasser  Freiin,  ehelicher. 
Tochter  des  Hanns  Ehrenreich  Lasser  zu  Lasseregg  Frei- 
herm auf  MarzoU  und  Schwärzbach  und  der  Anna  Mar- 
garctha  Grimming  zum  Niderrain.  Cop.  vid.    ^ 

3439.  Attest  des  k,  auch  k.  k.  Cammeral  Hofarchivs  über  da^ 
Wappen  des  Johann  Maximilian  Grafen  TOn  Lambere 
Freiherrn  zu  OrteneclL  und  Ottenstein  Herrn  zu  Sto- 
ckern nnd  Ammeran.  Orig.  de  dato  13.  Februar  1806.  ^" 

3440.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  Maximilian 
und  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Lamberg  de  dato  den 
17.  August  1644.  Mutter:  Johanna  Gräfin  von  Lambem 
auf  Ammeran  geb.  von  der  Leiter  Herrin  zn  Bern  nBd 
Yizenz.  Cop.  vid.    ^ 

3441.  luven tarium  nach  Johann  Sigmund  von  Lamberg  Frei* 
herm.  Brüder:  Alphons  und  Constantin.  Cop.  vid.     ^ 

3442.  Martha  Ludovica  Freiin  von  Lamberg  geb.  Gräfin  tob 
Thum  verkauft  das  Gut  Ebenthal.  Gemal :  Constantin  vou 
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Lamberg  Freiherr.    Sohn:   Johann  Ludwig.     Cop.  vid.  de 
dato  10.  Jänner  1656.  ^ 

10 

3443.  Maximiliana  Michaela  Franciska,  get.  30.  Septem- 
ber 1671 ,  eheliche  Tochter  des  Franz  Josef  Grafen  von 
Lamberg  und  der  Anna  Maria  geb.  Gräfin  TOn  Trantt- 
mannsdorff.  Taufschein  in  cop.  vid.     ?^  ?^!? 

3444.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Februar  1591  zwischen  Rai- 
mund von  Lamberg  und  Margaretha  von  Annenberg, 
ehelichen  Tochter  des  Hanns  Veit  von  Annenberg  und  der 
Margaretha  geb.  Trapp  zu  Pisein.    Cop.  vid.    -^ 

3445.  Stammbaum  des  Raimund  Casimir  Grafen  von  Lam- 
berg Freiherrn  zn  Orteneck  n.  Ottensteln  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lamberg  Fr.  zu  Orteneck  und  Ot- 
tenstein,  Fr,  von  Annenberg,  Gr.  von  Thurn  und  Val- 
sassina,  von  HolFer,  Lasser  von  Lasseregg,  von  Rosen- 
berg zu  Rosenegg,  Grimming  zn  Niderrain,  von  Spanr, 
Waldbott  von  Bassenhelm,  Hnnd  von  Sanihelm,  von 
ReilFenberg,  von  Cronberg,  von  Leerodt,  von  Hochkir- 
chen, Fr.  von  Cortenbach,  von  Rensehenberg  zn  Set- 
terich.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

3446.  Attesf  der  Reichs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom,  dass 
Raimund  Casimir  Graf  von  Lamberg  ein  ehelicher  Sohn 
der  Anna  Lucia  geb.  Gräfin  von  Waldbott  zn  Bassen- 
heim  gewesen.  Ahnherr  m.  s.:  Franz  Emmerich  Wilhelm 
Freiherr  von  Waldbott  verm.  mit  Maria  Adolfine  geb.  zu 
Leerodt.  Oberahnherr:  Johann  Lothar  Freiherr  von  Wald- 
bott verm.  mit  Anna  Walburgis  geb.  von  ReilFenberg. 
Urahnherr:  Damian  Waldbott  Herr  zu  Bassenheim  verm. 
mit  Maria  Elisabeth  Hnnd  zu  Saniheim.  Urahnherr:  Johann 
Heinrich  von  Reiflfenberg  verm.  mit  Anna  von  Cronberg. 
Oberahnherr:  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Leerodt  verm. 
mit  Johanna  Franciska  Freiin  von  Cortenbaeh.  Urahnherr: 
Johann  von  Leerodt  verm.  mit  Margaretha  von  Hochkir- 
chen. Urahnherr:  Alexander  Freiherr  von  Cortenbaeh  ver- 
malt mit  Anna  Maria  Freiin  von  Reuschenberg.  Orig.  de 
dato  2.  April  1742.     ^ 

3447.  Stammbaum  des  Sebastian  von  Lamberg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lamberg,  von  Derossi,  von  Eck, 
von  Attems,  von  Anersperg,  von  Kentschach,  von  Eck, 
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Ton  Madrnzy,  Gall,  Sauer,  Scharff,  Lanthierl,  ron  Wer- 
neck,  von  Lamberg,  ron  Scheyer  Bitter,  von  Lambei^. 

Cop.  auf  Perg.     ^ 

3448.  Vergleich  nach  Ableben  des  Sigmund  Ton  Lamberg  Frei- 
herrn zu  Orteneek  und  Ottenstein  de  dato  9.  Jänner  ]6dJ. 
Söhne:  Johann  Jakob;  Georg  Sigmund;  Christian ^  Hanns 
Albrecht  und  Raimund.  Hanns  Sigmund  und  Constantin 
waren  Söhne  des  Raimund  von  Lamberg  Preiherm,  Cop. 
vid.     ^ 

3449.  Wolf  gang  Freiherr  YOn  Lamminger  verm.  den  12-  April 
1627  mit  Maria  Barbara  TOn  Morsberg.  Trauschein  in  cop. 
vid.     '^ 

3450.  Stammbaum  des  Wolf  Ferdinand  Freiherm  von  Lam- 
minger und  Albemreuth  auf  8  Ahnen.  Adelsgesehlechter: 
Lamminger  von  Albemreuth^  von  Beitzenstein,  TOn  Schim- 
ding,  von  Stambäeh,  Fr.  zu  Morsberg  und  Bettfort,  zu 
Pflrt,  Stommel  zu  Gleiburg,  Biedesel  Ton  Wellerstain. 
Cop.  auf  Perg.    ^ro"  »  ^^^^•^ 

3451.  Attest  der  Ritterschaft  des  Herzogthums  Luxemburg  und 
der  Grafschaft  Chiny  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das 
Wappen  der  FamiUe  von  LamOTillie.  Aufgeschworen :  Jo- 
hann Michael  und  Matthäus  von  Wopersnow  Brüder,  1701. 
Cop.  vid.  de  dato  23.  August  1751.     "*  '^  [^ 

3452.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Pader- 
born über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Landsberg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  September  1742.  ^ 

3453.  Attest  des  F.  A.  Freiherrn  von  Landsberg  auf  Ersuchen 
des  Herman  Werner  von  Horde  über  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Landsberg.  Orig.  de  dato  10.  J&nner  1725.    'J* 

3454.  Attest  des  Franz  Anton  Freiherrn  von  Landsberg,  dass 
Ludolf  von  Landsberg  mit  Ursula  von  Horde  und  sein 
Grossvater  Jobst  von  Landsberg  mit  Dorothea  TOn  Enritt* 
zu  Welsehenbeck  vermalt  war.  Orig.  de  dato  21.  Novem- 
ber 1724.    I^ 

3455.  Stammtafel  der  Felicitas  Landschad  auf  32  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Landschad  von  Steinach,  6r.  von  Oon,  Gr. 
von  Embs,  von  Kaltenthal,  von  Heimstatt^  von  Schos- 
berg,  Gr.  von  Eberstein^  Gr.  von  Görz,  ron  Fleeken- 
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stein  ^  Gr.  von  Pflrt^  yon  Sicklngen,  von  Andlan^  Gr. 
Ton  Aspermont^  Fr.  von  Herbilstatt^  6r.  von  Pfirt,  Gr. 
von  Thierstein,  von  Helmstatt,  von  Schauburg,  von  Gem- 
mingen^  von  Nenthausen,  von  Batzenhansen^  Gr.  von 
Pappenheim^  von  Anft-ingen^  von  Landan^  von  Neipperg, 
Gr.  von  Werdenberg,  von  Stein,  Fr.  von  Stoffeln,  Fr. 
von  Schwarzenberg,  Fr.  von  Lichtenberg,  Gr.  von  Görz, 
Gr.  von  Uelfenstein.  Cop.  vid.  auf  Pap.    *»•? 

3456.  Bei  dem  3.  Turnier  von  Herzog  Ludolph  von  Schwaben 
im  Jahre  948  zu  Costnitz  gehalten  erwählten  sie  zu  der 
Schau-  und  Helmtheilung  Jungfrau  Cäcilia  gebome  von 
Landsperg.  Cop.  vid.  de  dato  5.  November  1738.    '^ 

3457.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Heinrich  von  Lands- 
perg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Landsperg, 
von  Heimstatt,  Bock  von  Biosheim  und  Gerstheim,  von 
Eltz  in  Wecklingen,  Bocklin  von  Böcklinsan,  von  Snlz, 
von  Bathsamhansen  zu  Ehenweyr,  Boder  von  Dirsbarg, 
von  Bernhold,  Zorn  von  Plobsheim,  Zorn  von  Plobsheim, 
Röder  von  Dirsburg,  von  Rathsamhausen  zum  Stein,  von 
Rathsamhausen  zum  Ehenweyr,  von  Yenningen,  von  Rath- 
samhausen zu  Ehenweyr.  Orig.  auf  Perg.     •^- 

3458.  Carl  Friedrich  Heinrich,  geb.  den  12.  September  1732, 
Sohn  des  Samson  Ferdinand  von  Landsperg  und  der  Oc- 
tavia  Sabina  von  Bemhold.  Taufschein  in  orig.     ^  ^ 

3459.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Eva 
Susanna  von  Landsperg  geb.  Bocklin  von  Böcklinsan, 
Wittwe  des  Johann  Sigmund  von  Landsperg,  aufgerichtet 
im  Jahre  1738.  Tochter:  Charlotta  Wilhelmina  von  Lands- 
perg. Enkelin:  Eva  Louise  Elisabeth  von  Berckheim,  ehe- 
liche Tochter  des  Egenolph  Sigmund  von  Berckheim  und 
der  Franciska  Catharina  geb.  von  Landsperg.  Christian 
Franz  Jakob,  Dagobert  Sigmund,  Bernhard  Karl,  Charlotta 
Sophia  und  Carolina  Wilhelmina  Wurmser  von  Vendeli- 
heim  zu  Sundhansen,  hinterlassene  Kinder  des  Franz  Ja- 
kob Wurmser  von  Vendenheim  zu  Sundhausen  und  der 
Friederika  Sophia  geb.  von  Landsperg.  Samson  Ferdinand 
von  Landsperg.  Heinrica  Elisabeth  von  Landsperg.  Eva 
Christina  von  Landsperg.    Louise  Eleonora  von  Bock  zn 
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Gersthelm  und  Biosheim  geb.  von  Landsperg,  Gemalin 
des  Friedrich  Heinrich  von  Bock  zu  Gerstheim  und  Bios- 
heim.  Alle  sieben  resp.  Kinder  und  Enkeln.  Cop.  vid.  *"* 

3460.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Juli  1649  zwischen  Johann 
Samuel  von  Landsperg^  ehelichen  Sohn  des  Hugo  Die- 
trich von  Landsperg  und  der  Maria  Ursula  geb.  von  Bei^ 
stett  und  Catharina  Sophia  YOn  Heimstatt^  ehelichen 
Tochter  des  Valentin  von  Heimstatt  und  der  Helena  Maria 
geb.  Ton  Massenbach.  Cop.  vid.    ^ 

3461.  Extract  des  Theilregisters  nach  dem  Ableben  des  Johann 
Samuel  TOn  Landsperg  im  Jahre  1670.  Gemalin:  Catha- 
rina  Sophia  geb.  von  Helmstatt.  Kinder:  Catharina  Sophia, 
Maria  Helena,  Wolfgang  Sigmimd  imd  Elisabeth  Maria. 
Cop.  vid.     ~ 

3462.  Extract  des  Theilregisters  inhaltend  alles  dasjenige,  was 
dem  Johann  Sigmund  VOn  Landsperg  von  der  Verlas- 
senschaft seines  Vaters  Wolfgang  Sigmund  von  Landsperg 
zugefallen,  aufgerichtet  im  Jahre  1713.  1.  Gemalin:  Jo- 
hanna Sophia  geb.  Bock  TOD  Blosheim  und  Gerstheim. 
Kinder  1.  Ehe:  Wilhelmina  Franciska  Bocklin  von  Bock- 
llnsau  geb.  von  Landsperg,  Gemalin  des  Wolfgang  Fried- 
rich Böcklin  von  Böcklinsau,  Johann  Sigmund  von  Lands- 
perg, Catharina  Sophia  TOn  Zedlitz  geb.  von  Landsperg, 
Gemalin  des  Leopold  von  Zedlitz.  2.  Gemalin:  CatharinA 
Margaretha  geb.  TOn  Schmidberg.  Kinder  2.  Ehe:  Louise 
Magdalena  von  Landsperg  und  Esther  Clara  von  Lands- 
berg. Cop.  vid.     "^   •-iL« 

3463.  Johanna  Sophia  ron  Landsperg  geb.  von  Bock  tob 
Blosheim  und  Gerstheim^  Gemalin  des  Wolfgang  Sigis- 
mund  von  Landsperg,  f  den  27.  November  1691.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.    ^  ?H? 

3464.  Samson  Ferdinand,  geb.  den  5.  December  1699,  Sohn 
des  Johann  Sigmund  TOn  Landsperg  und  der  Eva  Susann« 
geb.  von  Böcklinsau.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3465.  Vergleich  zwischen  Wolf  Sigmund  TOn  Landsperg  and 
Anton  Eberhard  Boek  Ton  Blosheim  und  Gerstheiin. 
Gemalin:  Johanna  Sophia  geb.  Bock  von  Blosheim  und 
Gerstheim.    Kinder:    Franciska,   Johann  Sigmund,  Cath*- 
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rina  Sophia  und  Wolf  Ludwig   von  Landsperg.    Cop.  vid. 
de  dato  22.  März  1699.    ^ 

3466.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lang  zu 
Leinzeil.  Orig.  de  dato  Esslingen  den  19.  Jänner  1765.  -~ 

3467.  Anna  Barbara  TOn  Lang,  get.  den  26.  März  1681,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Jakob  von  Lang  und  der  Anna 
Catharina  geb.  Ton  Baiwein  von  Zweybrttcken.  Taufschein 
in  cop.  vid.    ~ 

3468.  Anna  Catharina  TOn  Lang  geb.  Freiin  von  Baiwein 
von  Zweybrücken  Gemalin  des  Hanns  Jakob  von  Lang 
Herrn  auf  Leinzeil  starb  den  2.  April  1698.  Todtenschein 
in  cop.  vid.     *^ 

3469.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  October  1677  zwischen  Hanns 
Jakob  Lang  von  nnd  zn  Leinzell,  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich Lang  von  Leinzell  und  der  Anna  Polixena  Theresia 
geb.  Adelmann  von  Adelmannsfelden  und  Anna  Catharina 
Balweln  von  Zweybrttcken^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Heinrich  Baiwein  von  Zweybrücken  und  der  Helena  Ca- 
tharina geb.  von  Mttnehlngen.  Cop.  vid.    ^ 

3470.  Johann  Jakob  TOn  Lang  Herr  auf  Leinzell  starb  den 
26.  Jänner  1716.  Todtenschein  in  cop.  vid.    ^ 

3471.  Quittung  der  Christina  Langwertb  von  Simmem  geb. 
von  Gemmingen.  Mutter:  Maria  Elisabeth  von  Gemmingen 
geb.  von  Neipperg.  Brüder:  Reinhard,  Eberhard,  Friedrich 
und  Ludwig  von  Gemmingen.  Gemal:  Philipp  Reinhard 
Langwerth  von  Simmern.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  Mai 
1708.    1|?? 

3472.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Jänner  1669  zwischen  Georg 
Christof  Langwerth  von  Simmem,  ehelichen  Sohn  des 
Hanns  Georg  Langwerth  von  Simmem  und  der  Maria  Phi- 
lippina geb.  von  Grärodt  und  Maria  Catharina  von  Gem- 
mingen, ehelichen  Tochter  des  Wolfgang  von  Gemmingen 
zu  Oppenheim  und  der  Anna  Margaretha  geb.  von  Wal- 
bronn zu  Ernsthoir.  Cop.  vid.   "^ 

3473.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Pfalzgrafen  Johann  bei  Rhein 
fttr  Hanns  Georg  und  Hanns  Heinrich  hinterlassene  Söhne 
des  Philipp  Langwerth  von  Simmern  de   dato  20.  April 
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1609.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Pfalzgrafen  Friedrich 
bei  Rhein  für  Georg  Christof,  Hanns  Heinrich  und  Johann 
Adolf  Söhne  des  Hanns  Georg  Langwerth  von  Simmem 
de  dato  11.  Juni  1656.  Requisitionsschein  der  fUrstl.  Pfalz- 
Zweibrticken'schen  Regierung  für  Johann  Adolf  Langwertl: 
von  Simmem  und  seines  Bruders  Georg  Christof  LangwertL 
von  Simmem  hinterlassene  Söhne  Gottfiried  Johann  Wei- 
precht  und  Philipp  Reinhard  de  dato  13.  April  1698.  Ex- 
tract des  Lehenbriefes  des  Königs  Karl  der  Schweden, 
Gothen  und  Wenden  flir  Gottfried  Langwerth  von  Sim- 
mem und  seinen  Bruder  Philipp  Reinhard  Langwerth  vol 
Simmem.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Juni  1702.     -[^ 

3474.  Henrietta  Karolina,  geboren  den  15.  September  1721, 
Tochter  des  Philipp  Reinhard  Langwerth  TOn  Simmern 
und  dessen  Gemalin  Christina  geb.  Freiin  TOn  Ctommiii- 
gen  Homberg.  Extract  aus  dem  Kirchenbuche  zu  Schier- 
stein. Cop.  vid.    i^ 

3475.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Langwerth  von  Sint* 
mem  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Langwerth  von 
Simmem,  Schad  Ton  Ostheim,  von  Schönborn,  von  In- 
dersbach,  Wolff  ron  Sponheim,  Reis  von  Albsheim, 
Waldeck  von  Üben,  Leyfrid  Ton  Heppenheim,  von  Ori- 
rodt,  Tou  Alben  gen.  Snlzbach,  Ton  Bergen  gen.  Kessel 
von  Cronberg,  von  Lindan,  Lowe  Yon  Steinfnrt,  Wolft- 
kehl  Ton  Yetzberg,  Riedesel  ron  Beilersheim.  Cop.  am 
Perg.    '-^ 

3476.  Maria  Philippina  Langwerth  TOn  Simmern  geb.  ron 
Grärodt  zu  Hattenheim  hinterlassene  Wittwe  des  Johann 
Georg  von  Langwerth,  welcher  den  6.  December  1644  ent- 
schlafen, ist  den  11.  August  1672  verstorben.  Georg  Chri- 
stof von  Langwerth  starb  den  1.  September  1689.  Maria 
Catharina  Langwerth  von  Simmern  geb.  Oemmingen  toi 
Hornberg  starb  den  5.  Jänner  1715.  PhiUpp  Reinhard  Lans:- 
werth  von  Simmem  ist  den  13.  August  1729  entschlafen. 
Christina  Langwerth  von  Simmem,  nachgelassene  Wittwe 
des  Philipp  Reinhard  von  Langwerth,  geb.  von  Gemmingen 
ist  den  17.  Juni  1748  verschieden.  Extract  aus  dem  Kir- 
chenbuche zu  Schierstein.  Cop.  vid.  de  dato  22.  August 
1771.     i^ 


-    523    — 

3477.  Attest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien von  Lannoy  und  Bergh  gen.  ron  Trips.  Cop.  vid. 
de  dato  22.  December  1760.     ^t^ 

17 

3478.  Attest  des  Franz  Anton  Grafen  zu  Lichtenstein,  dass  Apol- 
lonia  geb.  Gräfin  TOn  Starhemberg,  Tochter  des  Johann 
Ludwig  Grafen  von  Starhemberg  und  der  Maria  Cäcilia 
Gräfin  Ton  Hoyos^  mit  Marcus  Grafen  Ton  Lannoy  ver- 
ehelicht war,  auch  deren  Tochter  Franciska  von  Lannoy 
sich  mit  Maximilian  Grafen  von  Starhemberg  verehelicht, 
deren  Sohn  Emanuel  Graf  von  Starhemberg  gewesen.  Cop. 
vid.  de  dato  23.  October  1760.     ^ 

3479.  Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  für  Carl  TOn  Lannoy. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  Febmar  1526.     '^^ 

3480.  Carl  von  Lannoy^  get.  den  23.  Mai  1677,  Sohn  des  .Franz 
Freiherrn  von  Wasnes  und  der  Melchtilde  von  Bergh 
von  Trips.  Taufschein  in  cop.  vid.     [^ 

3481.  Franz  von  Lannoy^  get.  den  17.  August  1608,  Sohn  des 
Adrian  von  Lannoy  und  der  Honorine  YOn  MauTllle.  Karl 
von  Lannoy,  get.  den  23.  Mai  1677,  Sohn  des  Franz  Frei- 
herrn  von  Wasnes  und  der  Mechtilde  Ton  Bergh  von 
Trips.     Taufschein  in  cop.     i^ 

3482.  Auszug  aus  der  Originalurkunde  zwischen  Franz  Grafen 
von  Lannoy  und  Mechtilde  Bergh  YOn  Trips  mit  ihrem 
Sohne  Karl  Grafen  von  Lannoy.  Maria  YOn  Sief  war  die 
Gemalin  des  Karl  Grafen  von  Lannoy.  Cop.  de  dato  den 
18.  September  1680.    '^ 

3483.  Franz  Graf  von  Lannoy  Sohn  des  Adrian  Grafen  von 
Lannoy  und  der  Honorine  von  Manville  f  den  12.  Jän- 
ner 1693  und  Mechtilde  von  Bergh  gen.  von  Trips  seine 
Gemalin  f  den  23.  October  1680.    Todtenschein  in  cop.  "" 

3484.  Markus  Josef  Graf  von  Lannoy  cedirt  seinem  Bruder 
Karl  Grafen  von  Lannoy  die  ihm  von  seiner  Mutter  Schwe- 
ster Anna  Maria  von  Trips  zugefallene  Erbsportion.  Cop. 

•  d  6  B 

3485.  Markus  Josef  Graf  von  Lannoy  verm.  den  6.  Februar 
1680  mit  Maria  Clara  Apollonia  Gräfin  von  Starhemberg, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Ludwig  Grafen  von  Star- 
hemberg und  der  Maria  Clara  geb.  Gräfin  von  Uoyos. 
Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 
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3486.  Auszug  aus  der  Cessionsurkunde  de  dato  17.  November 
1680  zwischen  den  Brüdern  Max  und  Karl  Grafen  tob 
Lannoy.  Cop.    ™ 

3487.  Stammbaum  des  Maximilian  Hendrick  Yon  LannoT 
auf  16  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von  Lannoy,  TOn  Oiff- 
nies^  Ton  Noyelle,  Ton  Lille,  Ton  Eltz,  Ton  Bomelbur«:, 
Ton  Heu,  Ton  Failly,  Ton  Beede,  Ton  Nienrode,  toi 
Dnras,  Ton  Liere,  von  Wyhe,  Ton  Egeren,  von  BonginL 
TOn  Aswin.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

3488.  Mechtilde  Ton  Trips,  Gräfin  Ton  Lannoy  Freiin  toi 
Wasnes,  Outrebeque  und  Maufait  f  den  23.  October  IG^j. 
Todtenschein  in  cop.     *^" 

3489.  Stammbaum  des  Philipp  Franz  TOn  Lannoy  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lannoy,  Ton  Noyelle,  TOn  Bandiii, 
Yon  Lonqneyal,  Ton  Bergh  gen.  Trips,  Ton  Holschied 
gen.  Oest,  Ton  Pallandt,  von  Leerodt.  Cop.  auf  Perg.  '^ 

3490.  Attest  des  adelichen  Stiftes  zu  NiveUes,  dass  Philippinä 
Theresia  TOn  Lannoy  gen.  TOn  Wasnes  Canomssin  ge- 
wesen. Cop.  vid.  de  dato  20.  April  1761.     ™ 

3491.  Attest  des  Bischofs  Leopold  £mst  zu  Passau,  dass  ls&- 
bella  Marchionissa  de  Lantes  (Marchese  de  Lanti),  welcb 
an  Peter  Grafen  TOn  Hohenembs  vermalt  gewesen,  kos 
einem  uralt-adelichen  Geschlecht  entsprossen  sei.  Cop.  vid 
de  dato  5.  Februar  1765.     ^ 

3492.  Stammbaum  der  Anna  Renata  geb.  Freiin  von  Lasser 
Gemalin  des  Johann  Ludwig  Grafen  TOn  Lamberg  Frei- 
herm  zn  Orteneck  und  Ottenstein  auf  4  Ahnen.  Adel> 
geschlechter:  Lasser  von  Lasseregg,  TOn  Bosenberg  n 
Bosenegg,  Grimming  zn  Niderrain,  von  Spanr.  Cop.  aof 
Perg.     —  -^'- 

3493.  Anna  Renata  Lasser,  get.  den  1.  September  1631,  ehe 
liehe  Tochter  des  Johann  Ehrenreich  Lasser  zu  Lasseregg 
Freiherrn  auf  MarzoU  und  Schwärzbach  und  der  Aima 
Margaretha  Grimming  ron  Niderrain.  Taufschein  in  cop. 

to 

3494.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Marx  Sittich  zu  Salzburg  &t 
Christof  Lasser  zn  Lasseregg  als  Lehenträger  seiner 
Gemalin  Judith  geb.  Bosenberg.  Cop.  vid.  de  dato  de^ 
26.  September  1614.    ^^ 


1004 
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3495.  Extract  aus  dem  Inventar  des  Christof  Lasser  zn  Las- 
seregg.  Gemalin:  Judith  geb.  Rosenberg.  Kinder:  Hanns 
Ehrenreich  und  Maria  Susanna.  Bruder:  Wolf  Lasser.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  August  1741.    ^ 

3496.  Stammbaum  des  Franz  Ehrenreieh  Lasser  Freiherm 
zn  Lasseregg^  MarzoU  und  Schwärzbach  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschleehter:  Lasser  von  MarzoU  und  Schwärzbach, 
Rosenberg  zu  Rosenegg,  Grimming  yon  Nlderrain^  Fr. 
von  Spanr,  Fr.  von  Berndorff,  Yöhlin  Fr.  von  Frlcken- 
hansen^  Fr.  von  TanflFklrchen^  Fr.  von  Hannsperg.  Orig. 
auf  Perg.    ?^  '^  1^ 

3497.  Franz  Ehrenreich,  geb.  den  7.  October  1659,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Georg  Lasser  Freiherm  zn  MarzoU 
und  der  Clara.  Taufschein  in  cop.    ^ 

3498.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  IIL  für  Johann 
Ehrenreich  Lasser.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  August 
1643.    L^ 

3499.  Stammbaum  des  Maximilian  Christof  Franz  Josef 
Lasser  Freiherm  zn  Lasseregg,  MarzoU  und  Schwärz- 
bach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lasser  von  Mar- 
zoU zu  Schwärzbach,  Ton  Rosenberg  zu  Rosenegg,  Grim- 
ming von  Niderrain^  Fr.  von  8panr^  Fr.  von  Berndorff, 
Yöhlin  Fr.  von  Frickenhansen,  Fr.  von  TanflTkirehen,  Fr. 
von  Hannsperg^  von  Sandizel  auf  Maltzhausen^  von  Sei- 
boldsdorfiP^  von  Nenhausen  zu  YoIImaring,  von  Freyberg 
zn  Rannan^  von  Sandizel  zu  Edltzhausen,  Ton  Rohrbach^ 
von  Taxis  anf  Rottenfels^  von  Standing.  Cop.  auf  Per- 
gament.    — 

3500.  Maximilian  Christof  Franz  J.,  geb.  den  22.  Juni  1696, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Ehrenreich  Freiherm  Lasser 
von  MarzoU  nnd  Schwärzbacb  und  der  Johanna  Maria 
geb.  von  SandizeL  Taufschein  in  cop.     ^-^ 

3501.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Lanbenberg.  Cop.  de  dato  Herrlingen  den 
1.  October  1735.    -*;^- 

3502.  Adelsbrief  für  Dominik  Laurent  vom  21.  September 
1667.    *!?* 
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3503.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzbnr: 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ton  Lautter.  Coj. 
vid.  de  dato  18.  August  1734.     *^- 

3504.  Stammbaum  des  Philipp  Valentin  TOn  Lautter  auf  S 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lautter,  Vogt  Ton  Bineek, 
Wolff  Yon  Sponheim,  von  Thflngen^  Ton  Ebersberg  geiL 
Weyers,  Vogt  von  Rineck,  von  Berllehlngen^  von  Thün- 
gen.  Cop.  auf  Perg.     ^— 

3505.  Atfest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Münst^-r 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Ton  Lauwick  Tom  Hause  Geldermalsham.  Aufgeschworen: 
Theodor  Josef  von  Wrede  zu  Amecke,  1784.  Orig.  d- 
dato  12.  März  1792.     ^ 

3506.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Mai  1657  zwischen  Go  ss- 
win Wilhelm  YOn  der  Lanwick^  Sohn  des  Georg  Nit- 
laus  von  der  Lauwick  und  der  Gerhardina  Judith  TOi 
Hambroich  und  Henriette  Charlotte  Vygh.  Cop.  vid.    ^' 

3507.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  LaymingeD. 
Plymingen  und  Erlach.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Decemb^r 
1688.  -*i*  *;?- 

3508.  Attest  der  obersten  Landesoffiziere  im  Königreiche  Böh- 
men über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Lazanzky  ron  Bnckowe.  Cop.  de  dato  6.  Christmonat 
1790.    '^ 

3509.  Attest  des  böhmischen  Grosspriorats  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Lazanzky  TOn  Bn- 
ckowe. Karl  Josef  Graf  von  Lazanzky  Freiherr  von  Bn- 
ckowe war  Ordens-Ritter  S.  Joan.  Hieros.  1729.  Cop.  de 
dato  7.  December  1790.    ^ 

3510.  Note  des  böhmischen  Grosspriorats-Kanzlers,  dass  das  ur 
altadeliche  Geschlecht  Lazanzky  von  Bnckowe  bei  seiner 
Erhebung  in  den  Freiherrnstand  1633  so  wie  bei  Erlan- 
gung des  Grafenstandes  sein  angestammtes  Wappen  bei- 
behalten hat.  Cop.  de  dato  7.  December  1790.    ^ 

3511.  Extract  eines  an  den  k.  Hofkriegsrath  von  Carl  Maxi- 
milian Grafen  von  Lazanzky  Schwiegersohne  des  ver- 
storbenen Generals  TOn  Spantko  anno  1675  überreichtes 
Memorials.  Cop.    '-^ 
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3512.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  IL  für  Ferdinand 
Rudolf  Lazanzky  Ton  Buckowe.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  Jänner  1637.     '^? 

3513.  Erbtheilungsschein  der  Verlassenschaft  nach  Ferdinand 
Rudolf  Laianzky  Grafen  TOn  Bnckowe.  Söhne:  Rudolf 
Georg,  Franz  Adam  und  Maximilian  Karl.  Gemalin:  Mar- 
garetha  geb.  Wratlslaw  von  Hitrowitz.  Cop.    '^ 

3514.  Epitaphium  des  Sebastian  Lazanzky  TOn  Buckowe  f 
1611  und  der  Susanna  Lazanzky  geb.  Nebilowsky  YOn 
Drahobns  f  1625.  Ferdinand  Rudolf  LaÄanzky  von  Bu- 
ckowe, Sohn  der  obengenannten,  Gemal  der  Margaretha 
geb.  Wratlslaw  von  Mltrowltz  liess  dieses  Monument  er- 
richten. Ersterer  f  1657,  Letztere  1681.  Cop.    '-^ 

3515.  Theilzettel  zwischen  Wenzel  Josef  und  seinem  Bruder 
Adam  Anton  Grafen  Lazanzky  von  Bnckowe  nach  ihrem 
Vater  Karl  Maximilian  Grafen  Lazanzky  Freiherm  von 
Buckowe.   Tochter:  Eleonora  Gräfin  Laianzky.    Cop.     — 

3516.  Bericht  der  hochl.  k.  k.  Landeshauptmannschaft  zu  Lai- 
bach, dass  die  Familie  von  Lazarlnl  von  den  Landständen 
des  Ritterstandes  in  Krain  sei.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Fe- 
bruar 1770.    ^Z 

3517.  Attest  der  stand.  Verordneten  Stelle  zu  Laibach  tiber  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Lazarlnl.  Cop.  vid.  de 
dato  18.  September  1807.     *^' 

3518.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1721  zwischen  Adam 
Daniel  von  Lazarlnl  und  Catharina  Elisabeth,  ehelichen 
Tochter  des  Georg  Gottfried  Grafen  von  Lichtenberg 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Engelshaus. 
Orig.     iH! 

3519.  Christina  Antonia  Leonora,  geb.  den  15.  Februar 
1828,  eheliche  Tochter  des  Franz  FrelheiTn  von  Lazarlnl 
und  der  Mathilde  gebom.  Gräfin  Stflrgkh.  Taufschein  in 
orig.    !?1« 

3520.  Das  Ministerium  des  Innern  eröffnet  der  Christi  na  Freiin 
von  Lazarlnl  in  Laibach ,  dass  es  die  von  ihr  gelieferte 
Ahnenprobe  behufs  der  Aufnahme  in  ein  adelichos  Damen- 
stift als  genügend  anerkannt  habe.  Orig.  de  dato  4.  Mai 
1852.    '-^ 
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3521.  Verleihung  der  Präbende  im  herzogl.  Savoyen'schen  Da- 
menstifte zu  Wien  für  Christina  Freiin  von  LasarinL 
Orig.  de  dato  25.  Mai  1857.    'JJ? 

3522.  Dismas  Ignaz  TOn  Lazarlni  verm.  den  19.  April  1761 
mit  Eleonora,  ehelichen  Tochter  des  Siegfried  Freihem 
von  Apfalterer.  Trauschein  in  orig.    *^ 

3523.  Franz  Ignaz  Anton,  get.  den  25.  August  1765,  eheli- 
cher Sohn  des  Ignaz  von  LazarinI  und  der  Eleonora.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     "" 

3524.  Franz  Freiherr  von  Lazarlni^  eheUcher  Sohn  des  Ignaz 
Freiherm  von  Lazarini  und  der  .  .  .  Freiin  von  Apfalt^ 
rer^  vermalt  den  1.  Mai  1814  mit  Mathilde  Gräfin  vob 
Stfirgkh,  ehelichen  Tochter  des  Karl  Grafen  von  SturgkL 
und  der  Christina  geb.  Gräfin  Gaisrnck.  Trauschein  :l 
orig.   ••» 

3525.  Unwiderruflicher  Vergleichscontract,  welcher  zwischen  dtt 
Brüdern  Franz  Peter  und  Adam  Daniel  von  Lazariii 
den  8.  Mai  1719  geschlossen  worden.  Cop.  vid.     "** 

3526.  Auszug  aus  dem  krain.  ständischen  Hauptgültbuche  de  a- . 
1662  die  Umschreibungen  der  Herrschaften  Jablanitz  unl 
Gutenegg  betreffend.  Dem  Hieronimus  Fini  Freilierni  :>: 
1676  die  Herrschaft  Jablanitz  zugeschrieben  worden.  IrN- 
sind  diese  Herrschaften  seiner  Schwester  Helena  von  I> 
zarini  käuflich  überlassen  worden.  1692  ist  die  Herrschaf: 
Jablanitz  ihrem  Sohne  Vinzenz  von  Lazarini  zugesehrieb»  n 
worden.  1699  hat  von  Lazarini  eine  zu  St  Peter  gelegen»? 
Hüben  seiner  Schwester  Cornelia  de  Leo  Freiin  verkaui:. 
welche  dem  Max  Valery  de  Leo  zugeschrieben  wurd-.. 
1719  ist  die  Herrschaft  Jablanitz  dem  Franz  Peter  vöh 
Lazarini  zugeschrieben  worden.  1686  hat  Helene  von  La-  j 
zarini  geb.  de  Fini  Freiin  das  Gut  Gutenegg  ihrem  Sohn-  , 
Vinzenz  von  Lazarini  übergeben.  1719  ist  die  Herrschafr  | 
Gutenegg  dem  Adam  Daniel  von  Lazarini  zugeschrieben 
worden.  Cop.  vid.     ^ 

3527.  Testament  der  Helena  von  Lazarini  gebom.  Freiin  toi 
Fini.  Gemal:  Franz  von  Lazarini.  Sohn:  Vincenz  von  L» 
zarini.  Cop.  vid.    — 
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3528.  Ignaz,  get.  den  16.  Juli  1729,  ehelicher  Sohn  des  Adam 
Daniel  TOn  Lazarini  und  der  Catharina  Elisabeth  Gräfin 
YOn  Lichtenberg.  Taufschein  in  orig.    i**" 

3529.  Attest  des  Pfarrers  Pompejus  von  Martini  zu  Doruny,  dass 
Josef  Daniel  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  Peter  von 
Lazarini  und  der  Maria  den  4.  August  1710  getauft  wor- 
den ist.  Taufpathe  war  Daniel  Adam  Edler  von  Lazarini. 
Orig.  de  dato  21.  Februar  1803.   ";? 

3530.  Stammbaum  des  Karl  Cajetan  Freiherm  von  Lazarini 
auf  16  Ahnen.  Adclsgeschlechter:  von  Lazarini,  Argento 
von  Silberberg ^  Gn  von  Lichtenberg,  Gr.  von  Engels- 
haus,  Fr«  von  Apfalterer,  Barbo  Gr.  von  Waxenstein, 
Barbo  Gr.  von  Waxenstein,  Gr.  von  Schrattenbach ,  Gr. 
von  Stfirgkh,  Fr.  von  und  zu  Stadl,  Gr.  von  Warmbrand 
Fr.  auf  Steiersberg  H.  auf  Beittenau,  Nenhaus,  Schiech- 
leiten  und  Stocklberg,  Gr.  von  Herberstein  Fr.  auf 
Neuberg  und  Guttenhaag,  Gr.  von  Gaismck,  Gr.  von 
Auersperg,  Fr.  von  Talvasor  zu  Galleneck,  Gr.  zu  Ga- 
belkoven.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3531.  Karl  Cajötan,  geb.  den  5.  Februar  1819,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Freiherrn  von  Lazarini  und  der  Mathildis  geb. 
Gräfin  von  Stflrgkh.  Taufschein  in  orig.     *^ 

3532.  Freihermdiplom  ftlr  die  Brüder  Ludwig,  Ignaz  Franz 
Anton  und  Jakob  von  Lazarini  von  der  Kaiserin  Maria 
Theresia.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1771.     ^ 

3533.  Vincenz  Lazarini  verm.  den  1.  Februar  1679  mit  Bea- 
trix, Tochter  des  . . .  Freiherm  von  Argento.  Trauschein 
in  orig.     1^ 

3534.  Landmannsdiplom  der  Landschaft  des  Herzogthums  Erain 
für  Vincenz  von  Lazarini.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  Juni 
1687.    i;j? 

3535.  Inventarium  nach  Absterben  des  Vincenz  von  Lazarini. 
Gemalin:  Beatrix  de  Leo  Freiin.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  Februar  1701.     ^? 

3536.  Attest  des  Alexander  von  Hammerstein  und  Johann  Fried- 
rich von  Vineke  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  von  Ledebnr  und  von  Voss.  Orig.  de  dato 
20.  September  1735.     ?j;? 

I.  84 
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3537.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstifts  Osnabrück  über  ck* 
Wappen  der  Familien  YOn  Ledebor^  TOn  Busche  un: 
Horst.  Orig.  de  dato  4.  März  1765.     ^ 

3538.  Extract  aus  dem  Denkmal  der  Agnes  Henri etta  Freiii 
YOn  der  Recke  geb.  Freiln  yon  Ledebnr  aufgerichtet  vor 
Gerhard  Th.  Küpper,  1732.  Geb.  den  13.  Juli  1704.  Eltern: 
Herman  von  Ledebur  und  Henrietta  Maria  TOn  Ittersnm. 
Grosselt.  v.  s. :  Heinrich  von  Ledebur  und  Anna  TOn  de« 
Busche.  Grosselt.  m.  s.:  Zeiger  von  Ittersum  und  Agnes 
Wilhelmine  Hedwig  von  Ledebur.  Älter-Eltem:  Heinrici 
von  Ledebur  und  Christina  von  Nagel.  Älter-Eltem  m.  s.: 
Robert  von  Ittersum  und  Ida  von  Rechtem.  Cop.  vid.  ''[^ 

3539.  Epitaphium  der  Agnes  Wilhelmina  Hedwig  liedebv 
verm.  von  Ittersum.  Wappen:  Ledebur,  Ittersum,  Ledebur. 
Dincklage.  Georg  Ledebur  f  1549.  Anna  von  Hom  Gt 
malin  f  1558.  Gottsch.  Ledebur  j  1556.  Heinrich  Ledebur 
t  1577.  Died.  Ledebur  f  1559.  Janus  Ledebur  f  jr>81. 
Gertraud  Schele  Gemalin  f  1553.  Gotsch.  Ledebur  f  imK 
Gerard  Ledebur  war  der  Gemal  der  Judith  von  Raateo- 
berg.  Gerard  Janus  Ledebur  f  1631.  Gotsch.  Ledebur  f 
1625.  Adolf  Caspar  Ledebur  f  1657.  Elsaben  Magdalena 
de  Dincklage  Gemalin  f  1639.  Gerard  Died.  Ledebur  t 
1625.  Maria  Com.  Elis.  Ledebur,  Gemalin  des  Unic.  Otto 
von  Rautenberg,  f  1649.  Judith  Cath.  Ledebur  und  . . . 
Ledebur  f  1629.  Agnes  Wilhehnina  Ledebur  f  1634.  Mar 
garetha  Magdalena  Ledebur  war  die  Gemahn  des  Rudolf 
von  Lutten.  Mecht.  Elsabe  Ledebur  f  1634.  Agnes  Wil- 
helm. Heid.  Ledebur.  Mecht.  Anna  Ledebur  war  die  Ge- 
malin des  .  .  .  von  Salisch.  Moriz  Adolf  Ledebur  f  1638. 
Dieses  Monument  Hess  Adolf  Caspar  Ledebur  im  J.  IBM 
errichten.  Cop.  vid.  ^J? 

3540.  Caspar  Benedict  Anton  Johann  Nep.,  geb.  den  15- 
Juni  1723,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Freiherni 
von  Ledebnr  und  der  Anna  Maria  EHsabeth  geb.  Freiin 
von  Elverfeld.  Taufschein  in  orig.     ^|? 

3541.  Caspar  Benedict  Anton  Nep.  Freiherr  von  Ledebnr 
ist  den  11.  Juni  1766  mit  Josefa  Maria  Anna  Leonarda 
Regimunda  geb.  Gräfin  von  Clary  und  Aldringen,  eheli 
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chen  Tochter  des  Franz  Wenzel  Grafen  von  Clary  und 
Aldringen^  getraut  worden.  Trauschein  in  orig.  "" 
}&4:2.  Stammbaum  des  Friedrich  Christian  Wenzel  Frel- 
herm  Ton  Ledebur  zu  Wicheln,  Ferntz  etc.  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ledebur  zu  Wichein,  Sto- 
ckum,  Yon  Rohe  zu  Eltzenrath  und  Koberstein^  von 
Wrede  zu  Amecke,  Korff  gen.  Schmising  zu  Tatenbau- 
sen,  von  Elmendorf  zur  Ffichtell,  von  Dfithe  zu  Landeck^ 
Toss  zu  Mfindelburg  und  Backum,  von  Sehwenken  zu 
Friesenburg^  von  Elverfeld  zu  Herbede  und  Berge,  von 
Schall  zu  Sehwadron  und  Bell,  Stael  von  Holstein  zum 
Steinhans,  von  Voss  zu  Apierbeck,  Fr.  TOn  Galen  zu 
Bispinck,  ron  Horde  zu  Eringerfeld,  von  der  Beeke  zum 
Steinftirt,  Fr.  von  Galen  zu  Ermelinghof.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ?li? 

3543.  Friedrich  Christian  Wenzel,  geb.  den  19.  März  1727, 
ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Frelherm  von  Le- 
debur und  der  Anna  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von 
Elrerfeld.  Taufschein  in  orig.    !^  ^ 

3544.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  April  1616  zwischen  Heinrich 
von  Ledebur,  ehelichen  Sohn  des  Heinrich  von  Ledebur 
und  der  Christina  Nagel  und  Anna  von  dem  Busche,  ehe- 
lichen Tochter  des  Albrecht  von  dem  Busche  und  der 
Hedwig  von  Mttnehhausen  zur  Ippenbnrg.  Cop.  vid.    i|^ 

3545.  Clausula  cencemeus  ex  divisione  patema  Henri ci  de  Le- 
debur« Söhne:  Johann  Albert,  Clamer,  Gerhard  Johann, 
Heinrich  und  Herman.  Gemalin:  Anna  geb.  von  dem 
Busehe.    Cop.  vid.  de  dato  letzten  Februar  1660.     ^ 

3546.  Johann  Wilhelm  von  Ledebur^  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich von  Ledebur  und  der  Margaretha  von  Bohe,  verm. 
mit  Helena  von  Wrede,  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von 
Wrede  und  der  Agatha  Korff  von  Schmising.  Trauschein 
in  cop.     "^^ 

3547.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  zu  Minden,  dass 
Margaretha  Elisabeth  von  Ledebnr  eine  eheliche  Toch- 
ter des  Johann  Albert  von  Ledebur  und  der  Eva  von  Hatz- 
feld»  Eva  von  Hatzfeld  eine  Tochter  des  Johann  Adrian 
von  Hatzfeld   und  der  Anna  von  Voss,    Johann  Wilcken 

34* 
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von  dem  Busche,  Gemal  der  Margaretha  Elisabeth  t«i!i 
Ledebur,  ein  Sohn  des  Hilmer  von  dem  Basche  und  der 
Lucia  Elisabeth  TOn  Steding,  Hihner  Albert  von  dem  Bu- 
sche ein  Sohn  des  Johann  Wilcke  von  dem  Basche  and 
der  Elisabeth  von  Ledebur^  Albert  Clamer  von  dem  Busche 
ein  Sohn  des  Hilmar  von  dem  Busche  und  der  Lucia  Eli- 
sabeth von  Steding  gewesen.     Cop.  vid.    de  dato  26.  Joli 

1735.  ?•;• 

3548.  Maria  Sidonia  Elisabeth  Christina  Franciska  de 
P.  Margaretha  Theresia  Antonia  Catharina,  geb. 
den  12.  Oclober  1774,  eheliche  Tochter  des  Caspar  Bene- 
dict Freiherm  von  Ledebur  und  der  Josefa  geb.  GrÜa 
von  Clary.  Taufschein  in  orig.    'J^* 

3549.  Epitaphium  des  Philipp  von  Leefdael  f  denSl.Decem- 
ber  1630  und  der  Franciska  von  Leefdael  geb.  von  Ey- 
natten  f  den  9.  October  1624.  Wappen:  Leefdael,  Tan 
Banst^  Gavre^  van  Doome,  Schoonhoven,  Conteran,  van 
der  Elst^  Scheyff,  Eynatten,  Schoonhoven,  Busleyden, 
Gondeval,  van  Sehore^  Halvermüylen^  van  der  Noot,  Wa- 
termale. Cop.  vid.  de  anno  1697.     "- 

3550.  Attest  des  Pfarrers  Johann  H.  Dittmar  zu  Mühla,  dass  die 
Mutter  des  Karl  Wilhelm  Freiherm  von  Lehrbach  Anna 
Catharina  von  Lehrbach  geb.  von  Harstal  eine  Schwe- 
ster des  Friedrich  Wilhelm  Freiherrn  von  Harstal  gewesen. 
Eltern:  Johann  Reinhard  Freiherr  von  Harstal  und  Eva 
Elisabeth  geb.  von  Schade.  Kinder:  Anna  Catharina  geb. 
den  27.  März  1656.  Friedrich  Wilhelm  geb.  den  12-  Fe- 
bruar 1662.  Eva  Elisabeth  von  Harstal  geb.  von  Schade 
t  den  12.  September  1669.  Orig.  de  dato  den  2.  Jänner 
1751.    '^ 

3551.  Attest  des  F.  A.  Freiherm  von  Schleiffres  und  F.  Freiherm 
von  Wildenstein  auf  Ansuchen  des  Karl  Wilhelm  von  Lehr- 
bach^ dass  seine  Mutter  Anna  Catharina  von  Lehrbach 
geb.  von  Harstal  eine  Schwester  des  Friedrich  Wilhelm 
von  Harstal  gewesen.  Orig.  de  dato  18.  Jänner  1751.    -"' 

3552.  Anna  Catharina  Gemalin  des  Melchior  Albrecht  von 
Lehrbach  f  den  8.  Jänner  1697.  Melchior  Albrecht  von 
Lehrbach  f  den  23.  September  1711.  Todtenschein  in  Ori- 
ginal,   '^l 
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3553.  Attest  des  Rudolf  Walther  von  Wrede  etc.,  dass  Carl 
Wilhelm  ein  Sohn  des  Melchior  Albrecht  TOn  Lehrbach 
und  der  Anna  Catharina  geb.  von  Harstal  gewesen.  Orig. 
de  dato  23.  Jänner  1751.    '^'l 

3554.  Attest  des  Rudolf  Walther  von  Werde  etc.  auf  Ansuchen 
des  Carl  Wilhelm  von  Lehrbach,  dass  er  ein  Bruder 
des  Conrad  Christof  von  Lehrbach  und  seine  Mutter  Anna 
Catharina  von  Harstal  eine  Schwester  des  Friedrich  Wil- 
helm Freiherm  von  Harstal  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
23.  Jänner  1751.    ^^' 

3555.  Heirathsbriefauszug'vom  I.Juli  1725  zwischen  Carl  Wil- 
helm von  Lehrbach,  ehelichen  Sohn  des  Melchior  Albrecht 
von  Lehrbach  und  der  Anna  Catharina  geb.  von  Harstal 
und  Maria  Catharina  Elisabeth  Franciska  von  Ketschan, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Philipp  von  Ketschau  und 
der  Maria  Magdalena  gebomen  von  Friesenhausen.  Cop. 
vid.    i"! 

3556.  Carl  Wilhelm  Freiherr  von  Lehrbach  verm.  mit  Ca- 
tharina Elisabeth  Freiin  von  Ketschau,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Philipp  Freiherrn  von  Ketschau.  Trauschein  in 
orig.    1^ 

3557.  Stammbaum  des  Conrad  Christof  von  Lehrbach  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lehrbach,  von  Baden- 
hansen,  von  Lantter,  von  Colmar,  von  Amelunxen,  von 
Nesselrode,  von  Wnlffen,  von  Kerssenbrock,  von  der 
Tann,  von  TrOmbach,  von  Kendell  zu  Schwebda,  von 
Eschwege,  von  Stein  zum  Altenstein,  Marsehall  von 
Ostheim,  von  Linsingen  zu  Martinsfeld,  von  KeudeU  zu 
Schwebda.  Cop.  auf  Perg.     ^'* 

3558.  Stammbaum  des  Franz  Sigismund  Adalbert  Fried- 
rich von  und  zu  Lehrbach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Lehrbach^  von  Lautter,  von  Amelunxen,  von 
Wnlffen,  von  Harstal,  von  Kerpen,  von  Schade  zu  Gre- 
venstein,  von  Plettenberg,  von  Ketschau,  von  Rumrodt, 
von  Buttlar,  von  Boineburg,  von  Friesenhausen  von 
Maspe,  von  Klepping  zu  Dahlheim,  Sturmfeder  von  Op- 
penweiler,  Lerch  von  Dirmstein.  Cop.  auf  Perg.    !^ 

3559.  Franz  Friedrich  Adalbert,  get.  den  11.  Mai  1729, 
eheUcher  Sohn  des  Karl  Wilhelm  von  Lehrbach  und  der 
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Catharina  Elisabeth  Franciska  geb.  TOn  Ketschau.    Tauf- 
schein in  orig.     '^  l^ 

3560.  Stammbaum  des  Melchior  Albrecht  von  Lehrbach  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lehrbach,  TOn  Baden- 
hausen^  ron  Lautter^  Yon  Colmar^  ron  Amelmixen^  tob 
Nesselrode,  ron  Wnlffen,  yon  Kerssenbroek.  Orig.  auf 
Pap.    '^ 

3561.  Stammbaum  des  Franz  Ignaz  Freiherm  TOn  Leibelfiiu: 
auf  Rhein  zu  8eho|iach  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Liebelfing  auf  Hautzenstein  und  Grossentraubach,  Fr. 
TOn  Rhein,  von  Seiboldsdorif,  von  Farsperg,  von  Rhein- 
dorf,  von  Freysing,  Losch  zu  Hilgartshausen,  von  See- 
beck. Cop.  auf  Perg.    ^ 

3562.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  Freiherm  Ton  Leibel- 
flng  auf  Rhein  auf  16.  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Leibeliing,  Ton  Stauff,  von  Rhein  Fr.,  Aner  von  Leon- 
barg, von  Seiboldsdorff,  von  Mnrach,  Ton  Farsperg,  tob 
Ratzenried,  Fr.  Ton  Gnmppenberg,  von  Seiboldsdorff, 
von  Seiboldsdorff,  Ton  Neideck,  von  Trenbach,  von  Pef- 
fenhausen.  Thainer  von  Mfilheim,  von  Trenbach.  Cop. 
vid.  auf  Pap.    '^' 

3563.  Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  nach  Michael  d.  h.  Erz- 
engel 1604  zwischen  Hanns  Christof  TOn  Leibelflngzi 
Rhein  und  Grossentranbach  und  Eva,  ehelichen  Tochter 
des  Christof  von  Seiboldsdorff  und  der  Regina  geb.  von 
Farsperg.  Cop.  vid.    .^^ 

3564.  Lehenbrief  des  Bischofs  Philipp  zu  Regensburg  für  Paul 
von  Leibelflng  zu  Salem  anstatt  seiner  Kinder  Hanns 
Christof,  Hanns  Adam  und  Martha,  welche  er  mit  seiner 
ersten  Gemalin  Ursula  Freiin  von  Rhein  erzeugt,  als  Le- 
henträger.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner  1589.     ^—^ 

3565.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöfl.  Kirche  zu  Münster 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  VOS 
Leiek.  Cop.  de  dato  27.  März  1771.    ^ 

3566.  Attest  des  Reichsgräfl.  Oberrheinischen  Collegiums  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Leinin- 
gen-Daehsbnrg.  Orig.    ^ 

3567.  Attest  des  Emest  Casimir  Grafen  zu  Isenburg  und  Fried- 
rich Karl  Grafen  zu  StoUberg  über  die  Ritterbürti^eit  und 
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das  Wappen  der  Familie  Leiningen-Daehsbarg«   Cop.  de 
dato  30.  August  1741.    'JJ^ 

3568.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Leiningen-Dachsbnrg.  Orig.  de  dato 
17.  Juni  1729.     ^ 

3569.  Genealogische  Tabelle  der  Familie  Leiningen.  Cop.  vid.   ^ 

3570.  Anna  Maria  Louise,  geb.  den  11.  Jänner  1706,  Tochter 
des  Johann  Friedrich  Grafen  zu  Leiningen  und  Daehs- 
bürg  und  dessen  Qemalin  Catharina  geb.  Markgräfln  zu 
Baden.  Taufschein  in  orig.    ^~ 

3571.  Attest  der  Hochgräfl.  Leiningen-Hardenburgischen  Kanzlei, 
dass  Anna  Maria  Louise  verm.  Erbmarschallin  Gräfin 
zu  Pappenheim  von  Johann  Friedrich  Grafen  zu  Leinin- 
gen i^nd  Daebsburg  und  Catharina  geb.  Markgräfin  zu 
Baden  Dnrlach,  Johann  Friedrich  von  Friedrich  Emico 
Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  Sybilla  gebornen 
Gräfin  zu  Waldeck^  Friedrich  Emico  von  Johann  Philipp 
Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  Elisabeth  geb. 
und  verm.  Gräfin  zu  Leiningen  und  Dachsburg  aus  legi- 
timer Ehe  entsprossen.  Orig.  de  dato  12.  Februar  1756.  -^ 

3572.  Stammbaum  des  Emich  Grafen  zu  Leiningen-Dachsburg 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Leiningen-Dachs- 
burg, Gr.  zu  Leiningen-Dachsburg,  Gr.  ZU  Waldeck^  Gr. 
zu  Nassau -Katzenelnbogen.  Christian  Ludwig  Graf  von 
Isenburg  und  Bfidingen  war  D.  O.  Ritter.  Cop.  auf  Pa- 
pier.   7 

3573.  Friedrich  Emich  Graf  zu  Leiningen  und  Dachsburg  ver- 
sichert seinem  Sohne  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und 
Dachsburg  nach  dem  Beilager  mit  Prinzessin  Elisabeth 
Christina  Pfalzgräfln  bei  Rhein  die  Morgengabe  mit  2000 
Frankfurter  Währung.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Mai  1693.  ^- 

3574.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Juni  1644  zwischen  Fried- 
rich Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und 
SibyUa  Gräfin  zu  Waldeek,  Tochter  des  Christian  Grafen 
zu  Waldeck.  Cop.  vid.    ^ 

3575.  Georg  Wilhelm  Graf  zu  Leiningen  und  Dachsburg^ 
geb.  den  8.  März  1636.  Eltern:  Emich  Graf  zu  Leiningen 
und  Dachsburg  und  Christina  Gräfin  zu  Solms.   Grosselt. 
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V.  8.:  Johann  Ludwig  Graf  zu  Leiningen  und  Dachsbm? 
und  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Sulz  Landgi^n  zu  Kies- 
gau. Grosselt.  m.  s.:  Albrecht  Otto  Graf  zu  Sohns  imd 
Anna  Landgräfln  zu  Hessen.  Urgrosselt.  v.  s.:  Emich  d.  &. 
Graf  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  Ursula  Gräfin  TOI 
Falkenstein.  Urgrosselt.  m.  s.:  Friedrich  Magnus  Graf  zn 
Solms  und  Agnes  Gräfin  zu  Wied.  Ururgrosselt.  v.  s.: 
Emich  der  XII.  Graf  zu  Leiningen  und  Dachsbarg  und 
Catharina  Gräfin  zu  Nassau  nnd  Saarwerden.  Ururgross- 
eltem  m.  s.:  Otto  Graf  zu  Solms  und  Anna  Herzogin  n 
Mecklenburg.  Gemalin :  . . . ,  Tochter  des  Wilhelm  Wyricl 
TOn  Dann  Grafen  zu  Falkenstein  ^  verm.  den  26.  Man 
1658.  Kinder:  Georg  Wilhelm  Emich,  Christian  Geor? 
Ludwig,  Johann  Karl  August,  Elisabeth  Wilhelmina  nod 
Polixena  Juliana.  Starb  den  18.  Juli  1672.  Cop.  vid.    ^^ 

3576.  Extract  der  Personalien  des  Johann  Karl  August  Gn- 
fen  zu  Leiningen  f  den  3.  November  1698,  geb.  den 
19.  März  1662.  Eltern:  Georg  Wilhelm  Graf  zu  Leiningec 
und  Dachsburg  und  Anna  Elisabeth  Gräfin  zn  Dann  md 
Falkenstein.  Gemalin:  Johanna  Magdalena  Gräfin  n 
Hanan^  Beineck  und  Zweybrflcken  verm.  den  3.  Decem- 
ber  1685.  Kinder:  Christian  Karl,  Ludwig,  Alexandrina,  So- 
phia Magdalena,  Christiana.  Cop.  vid.    -^^ 

3577.  Ludwig  Eberhard  Graf  zu  Leiningen-Westerbnrg,  ge- 
boren den  18.  Juli  1624,  gest.  den  4.  September  168-^. 
Gemalin:  Charlotta  geb.  Gräfin  von  Nassau-Saarbrficken 
nnd  Saarwerden^  vermalt  1650,  gest.  den  13.  November 
1687.  Tochter:  Louise  Charlotte,  geb.  den  4.  April  1654, 
verm.  mit  Friedrich  Wilhelm  Wild-  und  Bheingrafen  den 
3.  Juli  1684,  gest.  den  5.  April  1724.  Genealogische  Nach- 
richt aus  dem  gräfl.  Leiningen-Westerburgischen  gemein- 
schaftlichen Archiv.  Cop.  vid.     1^ 

3578.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Juli  1649  zwischen  Ludwig 
Eberhard  Grafen  zn  Leiningen  und  Rixingen^  Sohn 
des  Philipp  Grafen  zu  Leiningen  und  Rixingen  und  der 
Agatha  Catharina  geb.  Freiin  zu  Limburg  und  Chu-lotte 
Gräfin  zu  Nassau -Saarbrücken^  ehelichen  Tochter  des 
Wilhelm  Ludwig  Grafen  zu  Nassau  -  Saarbrttcken  und  der 
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Anna  Amalia  geb.   Mark^äfln  zu  Baden  und  Hochberg. 

Cop.  vid.    i^ 

Maria  Elisabeth,  geb.  den  10.  März  1648,  Tochter  des 
Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  and  Daehsburg 
und  der  Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  Emich,  geb.  den 
6.  Februar  1649,  Sohn  des  Friedrich  Emich  Grafen  zu 
Leiningen.  Christina  Magdalena,  geb.  den  8.  October  1650, 
Tochter  des  Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und 
dessen  Gemalin  Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  Theodora 
Sibylla,  geb.  den  6.  Februar  1652,  eheliche  Tochter  des 
Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und 
der  Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  .  .  .  ,  geb.  den  27.  No- 
vember 1654,  Tochter  der  Sibylla  Gräfin  zu  Leiningen. 
Johann  Friedrich,  geb.  den  18.  März  1661,  Sohn  des  Fried- 
rich Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  der 
Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  Extract  des  Dürckheimer 
Kirchenbuches.    Cop.   vid.     ^- 

Attest  der  fürstl.  Waldeek'schen  Regierung,  dass  Sibylla 
Gräfin  zu  Waldeck  eine  eheliche  Tochter  des  Christian 
Grafen  zu  Waldeck  und  der  Elisabeth  Gräfin  ZU  Nassan- 
Katzenelnbogen  (Tochter  des  Johann  Grafen  zu  Nassau- 
Katzenelnbogen  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Waldeck) 
den  25.  Mai  1619  geboren,  im  Jahre  1644  mit  Friedrich 
Emich  Grafen  zu  Leiningen-Dachsburg  vermalt  und  den 
1.  October  1678  verstorben  sei.  Johann  Graf  zu  Nassau- 
Katzenelnbogen  und  Magdalena  Gräfin  zu  Waldeck  haben 
den  18.  November  1604  zu  Wildungen  ihr  eheliches  Bei- 
lager gehalten.  Cop.  vid.  de  dato  30.  October  1736.  ^ 
Bericht  des  Pastors  Drullmann  de  dato  Mülheim  den  31. 
October  1766,  dass  Wilhelm  Christian  Reinhard  Graf 
zn  Leiningen-Dachsburg  den  30.  November  1693  geboren 
und  den  1.  December  1693  gestorben  sei.  Cop.  vid.  ^ 
Epitaphium  des  Johann  von  Lembeck  f  1526.  Gemalin: 
Margaretha  von  RffiSfeid.  Kinder:  Johann,  Goswin  und 
Bertha.  Bertha  verm.  mit  Bemard  YOn  Westerholt.  Bemard 
von  Westerholt  f  den  26.  August  1554.  Kinder:  Herman, 
Bernard,  Johann,  Margaretha,  Catharina,  Bertha,  Juttha 
und  Elisabeth.  Bemard  von  Westerholt,  Sohn  des  Bemard 
von  Westerholt,  f  den  19.  März  1596.  1.  Gemalin:  Sibylla 
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Aldenbockum.  Kinder:  Mathias^  Bernard,  Ernst,  Johann. 
Sibylla,  Bertha  und  Margaretha.  2.  Gemalin:  Elisabeth  TOI 
MalUiickrodt.  Kinder:  Herman,  MechtildiS;  Catharina  und 
EUsabeth.  Cop.    Jj^ 

3583.  Attest  des  n.  öst.  Herrenstandes  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  die  Wappen  der  Familien  TOn  Lemprueh  and  fOi 
Sehlfer.  Orig.  de  dato  Wien  am  29.  August  1844.    ^ 

3584.  Barbara  Carolina  Maria  Anna  Freiin  TOn  Lenpruelu 
geb.  den  29.  November  1786,  eheliche  Tochter  des  Franz 
de  P.  Freiherm  von  Lemprueh  und  der  Maria  Anna  geb. 
Freiin  von  Mnckenberger.  Taufschein  in  orig.    -^ 

3585.  Franz  Karl  Thaddäus  Anton  Ignaz,  get  den  27.  Oc 
tober  1714;  ehelicher  Sohn  des  Johann  Karl  Ignaz  TOi 
Lemprnch  und  der  Maria  Catharina  Anna  geb.  Penger 
TOn  Fnige  und  Raitzenschlag.  Taufschein  in  orig.  ^ 

3586.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  März  1753  zwischen  Franz 
Karl  Freiherrn  von  Lemprueh  und  Maria  Anna  toi 
Mnekenberger.  Orig.    ^ 

3587.  Heirathsbrief  vom  23.  Mai  1704  zwischen  Johann  Carl 
Ignaz  TOn  Lemprueh^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Adolf 
von  Lemprueh  nnd  der  Maria  Anna  gebomen  Spindler 
TOn  Hoffeeg  und  Anna  Maria  Catharina  Penger,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Friedrich  Peuger  von  Puige  nnd  Rai- 
tzenschlag  und  der  Maria  Susanna  geb.  Brassiean  tob 
Emerberg.  Orig.    ^ 

3588.  Testament  des  Johann  Carl  Ignaz  TOn  Lemprueh  de 
dato  9.  September  1727.  Gemalin:  Maria  Anna  Catharina 
geb.  Peuger  von  Puige  und  Raltzensehlag.  Söhne :  Franz 
Josef  und  Franz  Karl.  Orig.    "^ 

3589.  Acta,  die  Einverleibung  des  Johann  Carl  Ignaz  Frei- 
herm von  Lemprueh  in  das  Consortium  des  N.  Oe.  Her- 
renstandes betreffend.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  22.  März 
1737.    -^ 

3590.  Johann  Franz  Caspar  Josef  Karl  Vincenz,  geb.  den 
26.  December  1753;  ehelicher  Sohn  des  Franz  Karl  fOU 
Lemprueh  und  der  Maria  Anna  geb.  Freiin  TOn  Muekeu- 
berger.     Taufschein   in  orig.     ^ 

3591.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1786  zwischen  Johann 
Franz  Freiherru  tob  Lemprueh  und  Maria  Anna,  ehe- 
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liehen  Tochter  des  Ferdinand  TOn  Mlickenberger  und  der 
Catharina  geb.  Gräfin  von  Solar.  Cop.  vid.    ^ 

i592.  Attest  der  steierischen  Landschaft!.  Registratur  über  die 
Ritterbtirtigkeit  der  Familie  TOn  Lengheim.  Wolf,  Johann 
Adam  und  Otto  Friedrich  von  Lengheim  sind  in  dem  Re- 
pertorium  des  Viertels  Vorau  unter  den  Landleuten  ein- 
getragen. David  von  Lengheim  war  1575  Landstand  aus 
dem  Viertel  Vorau.  Adam  von  Lengheim  landschaftlicher 
Verordneter  f  1585.  Tobias  Lengheim  war  996  mit  Hein- 
rich Markgrafen  zu  Oesterreich  beim  5  Turnier  zu  Braun- 
schweig. Cop.  de  dato  22.  April  1701.    '^- 

3Ö93.  Attest  des  Landeshauptmanns  und  der  Verordneten  des 
Herzogthums  in  Steyer  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Lengheim.  Cop.  de  dato  18.  Juni 

1798.  ^^ 
3594.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Grafen  von  Lengheim  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Lengheim^  Fr.  von 
Gloiach,  Fr.  von  Stadl,  Fr.  von  Gleinitz^  Rindsmaul  Fr.^ 
Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von  Gleispaeh,  Rindschaid, 
Fr.  von  üloiach,  Fr.  von  TeulTenpach  zu  Mayrhofen, 
von  Sanrau^  Gr.  KheTenhüller,  H.  von  Scherifenberg, 
H.  von  Trauttmannsdorff^  Steinbeiss  Fr.^  Fr.  von  Khfien- 
bnrg.  Cop.  auf  Pap.    *^ 

3595.  Carl  Josef  Xaver,  get.  den  27.  November  1697,  eheli- 
cher Sohn  des  Max  Adam  Grafen  von  Lengheim  und  der 
Maria  Anna.  Taufschein  in  orig.    J^ 

3596.  David  von  Lengheim  hatte  5  Weiber.  Gemalinnen:  Eli- 
sabeth Aschbach,  Kunigunda,  Tochter  des  Christof  Min- 
dorf und  der  Sophia  Hohenwarter,  . ,  .  Interser^  . . . 
Kindtsperger.  Kinder:  Wolf,  Georg,  Elisabeth  und  Anna, 
Extrat  aus  dem  landschaftlichen  Genealogiebuch.  Cop. 
vid.     -^???- 

3597.  . . .  Ton  Kindtsperger.  Gemal:  David  von  Lengheim.  Ex- 
tract  aus  dem  landschaftlichen  Genealogiebuch.    Cop.  vid. 


3598.  Stammtafel  des  Georg  Adam  Grafen  von  Lengheim  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  Fr.  von  Min- 
dorf, Fr.  von  StadI,  Leininger,  Fr.  von  Gloiach,  von 
Himmelberg,  Fr.  von  Lamberg^  Fr.  yon  Bachheim,  Fr, 


—    540    - 

von  StadI,  Fr.  Yon  Weltz,  Fr.  ron  Herbentein^  toi 
Madrntz^  von  Gleinitz,  Fr.  von  Toring^  Nothallt  Fr^ 
Loffelholz.  Cop.  auf  Pap.    ^ 
3599.    Attest    des   Ignaz   Maria    Grafen    von    Wildenstein ,    Karl 
Grafen  Brenner  auf  Ansuchen  des  Max  Adam  Grafen  von 
Lengheim,   dass  Hanns  Adam  Freiherr  von  IieiigkeiB 
ein  Sohn  des  Wolfgang  Freiherm  von  Lengheim  und  der 
Lucia  Freiin  von  Stadl  gewesen  und  Elisabeth  Freiin  ron 
Gloiacll  zur  Ehe  gehabt,  in  welcher  Johann  Andreas  Frei- 
herr  von  Lengheim    erzeugt  worden,   femer   dass    Geon: 
Leopold  Freiherr  von   Stadl  mit  Maria  Elisabeth    FreÜB 
TOn  Gleinitz  verheirathet  gewesen  und  mit  ihr  Maria  Eli- 
sabeth  Freiin   von  Stadl   gezeugt,  wie   auch   dass    Rudolf 
Rindsmaul  Freiherr  mit  Salome  Freiin  von  Herbergteii 
in  dem  Ehestand  gelebt   und   mit   ihr  Hanns  Otto  Grafen 
von  Rindsmaul  gezeugt,  nicht  weniger  dass  Sigmund  Fried 
rieh  Freiherr  Ton  Gleispach   und  Benigna  Rindscliaid 
verm.  gewesen  und  in  dieser  Ehe  Benigna  Freiin  von  Gleis- 
pach erzeugt  worden,   ebenfalls   dass  Veit  Albrecfat   Frei 
herr  von    Gloiach   die   Sidonia  Freiin   von  Tenffenpach 
zur  Gemalin  gehabt   und  mit   ihr   den  Andreas  Freiherm 
von  Gloiach  gezeugt,   ingleichen  dass  Wolf  Freiherr  tob 
Sauran  mit  Eva  Gräfin  Kheyenhfiller  verheiraUiet  gewe- 
sen und  Anna  Freiin  von  Saurau  erzeugt,  ferner  dass  Hanns 
Georg  Ton  Scherffenberg  die  Esther  von  Tranttmann$- 
dorff  zur  Ehe  gehabt  und  den  Wolf  Ehrenreich  Herrn  von 
Scherffenberg    erzeugt;    weiters  dass    Christof    Freiherr 
Steinbeiss  mit  Christina  Freiin  ron  Khftenbnrg  verehelicht 
gewesen   und  Barbara  Elisabeth  Freiin  von  Steinbeiss  er- 
zeugt, wie  auch  dass  Johann  Andreas  Freiherr  von  Leng- 
heim ein  Sohn  des  Hanns  Adam  Freiherm  von  Lengheim 
und  der  EUsabeth  Freiin  von  Gloiach  gewesen  und  ManA 
Ehsabeth  Freiin  von  Stadl   zur  Ehe  gehabt,    mit  welcher 
Georg  Adam  Graf  von  Lengheim  gezeugt  worden,  femer 
dass  Hanns  Otto  Graf  von  Rindsmaul  ein  Sohn  des  Rudolf 
Freiherm  von  Rindsmaul  und  der  Salome  Freiin  von  Her- 
berstein  gewesen   und   ingleichen   dass  Andreas   Freiherr 
von  Gloiach  ein   Sohn   des  Veit  Albrecht  Freiherm  von 
Gloiach  und  der  Sidonia  Freiin  von  Teuffenpach,  ebenfalls 
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dasg  Wolf  Ehrenreich  Herr  von  Scherffenberg  ein  Sohn 
des  Hanns  Georg  von  Scherffenberg  und  der  Christina 
Freiin  von  KhUenburg  gewesen,  wie  auch  dass  Georg  Adam 
Graf  von  Lengheim  die  Maria  Theresia  Gräfin  von  Rinds- 
maul  zur  Gemahn  gehabt  und  mit  ihr  Max  Adam  Grafen 
von  Lengheim  gezeugt,  nicht  minder  dass  Wolf  Christof 
Freiherr  von  Gloiach  die  Maria  Elisabeth  Herrin  von  Scherf- 
fenberg zur  Ehe  gehabt  und  mit  derselben  Maria  Anna 
Freiin  von  Gloiach  erzeugt,  endlich  dass  Max  Adam  Graf 
von  Lengheim  die  Maria  Anna  Freiin  von  Gloiach  zur 
Ehegemalin  gehabt,  in  welcher  Ehe  Karl  Graf  von  Leng- 
heim erzeugt  worden.  Orig.  de  dato  23.  April  1723.  |^ 
3G00.  Johann  Andreas,  get.  den  11.  Jänner  1643,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Andreas  TOn  Lengheim  und  der  Maria 
EUsabeth  geb.  Freiin  von  StadL    Taufschein  in  cop.   ^ 

3601.  Stammbaum  des  Johann  Franz  Grafen  von  Lengheim 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  Fr.  von 
Stadl,  Fr.  von  Gloiach,  Fr.  von  Lamberg,  von  Stadl  Fr., 
Fr.  von  Herberstein ,  Fr.  von  Gleinitz,  Nothafft  Fr., 
RindsmanI,  von  Eggenberg,  Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von 
Weltz,  von  Gleispach  Fr.,  Fr.  von  Bothai,  Rindschaid, 
von  Batmannsdorf.  Cop.  auf  Perg.    -^ 

3602.  Stammtafel  der  Maria  Elisabeth  Freiin  von  Lengheim 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  von  Stadl 
Fr.,  von  Masehwander  Fr.,  Fr.  von  Eybiswald.  Cop.  ^ 

3603.  Maria  Elisabeth,  get  den  24.  Jänner  1660;  eheUche 
Tochter  des  Johann  Andreas  Freiherm  von  Lengheim 
und  der  Maria  Helena  geb.  Freiin  Masehwander.  Tauf- 
schein in  cop.     ™ 

3604.  Attest  des  Johann  Ferdinand  Grafen  von  Herberstein,  dass 
die  Schwester  des  Vaters  des  Karl  Grafen  von  Lengheim 
Maria  Theresia  Gräfin  von  Lengheim  mit  Ferdinand 
Hannibal  Grafen  von  Herberstein  verheirathet  gewesen, 
von  welcher  Johann  Seyfried  Graf  von  Herberstein  ein 
Sohn  ist  Der  Bruder  der  Mutter  des  Karl  Grafen  von 
Lengheim  ist  Johann  Christian  Freiherr  von  Gloiach.  Des 
Bruders  der  Mutter  Max  Josef  Freiherm  von  Gloiach  an- 
derer Bruder,  den  er  mit  Maria  Rosa  Freiin  Gall  TOn 
Gallenstein   erzeugt,    war  Johann  Leopold  Freiherr  von 
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Gloiach.  Ruprecht  Freiherr  Bindsmaul  war  verm&It  mi: 
Salome  Freiin  von  Herberstein,  aus  welcher  Ehe  Otto  Gnü 
Rindsmaul  erzeugt  worden.  Orig.  de  dato  23.  April  1723.  ^?^ 

3605.  Attest  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Attems,  Jakob  Em^t 
Grafen  von  Leslie,  Sigismund  Grafen  Wagensberg  und 
Karl  Grafen  von  Brenner  auf  Ansuchen  des  Max  Adam 
Grafen  von  Lengheim  über  dessen  männliche  Descendenz. 
Orig.  de  dato  23.  April  1723.    '-"^ 

3606.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifls  zu  Bani* 
berg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien von  Lentersheim  und  von  Wallenfels.  Cop.  vid. 
de  dato  19.  October  1735.     ^ 

SS 

3607.  Attest  des  Capitels  des  hochfbrstl.  Domstifts  zn  Iliehstä'i: 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famüi'" 
von  Lentersheim.  Ulrich  von  Lentersheim  war  Canonicns. 
1497.  Cop.  vid.  de  dato  20.  December  1735.     ^ 

3608.  Attest  des  Reinhard  von  Gemmingen,  Euchar  Ferdinand 
Karl  Freiherm  von  Künsberg  und  Marquard  Karl  Christo: 
Anton  Freiherm  von  PöUnitz  über  die  Ritterbürtigkeit  m-i 
das  Wappen  der  Familie  von  Lentersheim.  Cop.  vid.  *^ 

3609.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher 
auf  Ersuchen  des  Franz  Christof  von  St  Vincent  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  YOn  Leonrodt^  TOn  Gem- 
mingen,  von  Riedheim,  von  Yenningen,  von  Bemdorff« 
von  Gaisberg,  von  Sirgenstein,  von  Gravenegg,  von  Det- 
tigkofer,  von  Yohlin,  von  Westerstetten  und  von  Bern- 
chingen.  Jacob  von  St.  Yincent  war  verm.  mit  einer  von 
Leonrodt,  dessen  Söhne  Franz  von  St.  Vincent  waren  verm. 
mit . . .  von  Remchipgen,  Sebastian  mit .  .  .  von  £yb,  Jakob 
Josef  mit .  .  .  Speth  von  Solzbnrg,  des  Franz  Sohn  Fraiu 
Christof  von  St.  Vincent^  Enkel  des  Jakob,  mit  . .  .  TOi 
Eltz.  Cop.  vid.  de  dato  4.  December  1721.    '^  ^S 

3610.  Attest  des  Capitels  des  hochf.  Domstiftes  zu  Eichstädt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  T9I 
Leonrodt.  Aufgeschworen:  Johann  Georg  von  Leonrodt 
1532.  Johann  Philipp  ?on  Pappenheim ,  1630.  Johann 
Stefan  Freiherr  von  Closen,  1642.  Franz  Rudolf  Schli- 
derer  von  Lachen,  1660.  Marquard  Ferdinand  Schliderer 
von  Lachen,  1680.  Johann  Ludwig  Schliderer  von  Lacheu. 
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1687.  Franz  Ludwig  Schenk  TOn  Castell,  1696.  Josef 
Alexander  Menrad  Speth  TOB  Zwiefalten,  1200.  Cop.  vid. 
de  dato  14.  April  1730.     ,  ia  r-^äiir 

3611.  Attest  des  Capitels  des  hochfürsü.  Domstiftes  zu  Augsburg 
über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
YOn  Leonrodt.  Aufgeschworen:  Sigmund  von  Leonrodt. 
Marquard  Franz  Schenk  Freiherr  von  Gasteil,  1688,  des- 
sen Mutter  Mutter:  Maria  Johanna  von  Leonrodt.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  April  1730.      ..,r...K. 

3612.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Leonrodt.  Franz  Josef  Anton  Christof  Freiherr  von  Bibra 
war  Ordensritter  1727  und  führt  in  seinen  Ahnen  Anna 
Regina  von  Leonrodt.     Cop.  vid.  de  dato  17.  April  1730. 


8  ad  0«»o  ad  Ee 

3613.  Attest  der  Kanzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Leonrodt.  Maximilian  Franz  Maria  Graf  von 
Seinsheim  war  Grosscomthur.  1.  Urgrossm.  v.  s.:  Anna 
Regina  Schenk  von  Stanjffenberg  geborn.  von  Leonrodt, 
Tochter  des  Philipp  von  Leonrodt.  Orig.  de  dato  28.  Mai 
1751.    ^ 

3614.  Gertraud  geb.  von  Leonrodt  verm.  mit  Philipp  von  Gut- 
tenberg.  Reinhard  von  Leonrodt,  Ritter-Turniervogt  des 
Landes  zu  Franken,  Otto  von  Leonrodt,  Heinrich  von 
Leonrodt,  Johann  von  Leonrodt,  Wilhelm  von  Leonrodt, 
Johann  von  Leonrodt,  Johann  von  Leonrodt.  Extract  aus 
dem  Tumierbuch  des  Hier.  Rodler,  1532.  Cop.  vid.  -i*^ 

'  A  Ooo  ad  K« 

3615.  Vergleich  zwischen  Hanns  Wilhelm  Hand  von  Lanterbach 
und  Johann  Eglof  TOn  Leonrodt  sammt  seiner  Gema- 
hn Anna  Ursula  von  Leonrodt,  Tochter  des  Hanns  Wil- 
helm Hund  von  Lauterbach.  Cop.  vid.  de  dato  24.  März 
1626.    ,H-. 

3616.  Stammbaum  des  Leopold  Wilhelm  Erzherzogs  zn  Oester- 
reich  mit  folgenden  8  Ahnen :  Ferdinand  I.  Rom.  Kaiser^ 
Fran  Anna,  Tochter  des  Königs  Ladislaus  in  €ngam 
und  Böhmen,  Albert  Herzog  in  Baiem,  Frau  Anna,  Kö- 
nigin in  Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzogin  zu  Oesterreich, 
Albert  Pfalzgraf  bei  Rhein,  Herzog  in  Baiem,  Frau 
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Anna,  Königin  in  Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzogin  r: 
Oesterreich,  Franz  Herzog  in  Lothringen ,  Christina 
Tochter  des  Königs  von  Dänemark.  Cop.  auf  Pei^.  *-*^ 

3617.  Attest  des  Chiirbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Iiertli 
YOn  Dirmstein.  Norbert  Johann  Graf  yon  Toring  war 
Comthur.  Ururgrossvater  m.  s. :  Hanns  Caspar  TOn  Haiibeii« 
dessen  Mutter  Agnes  geb.  Lerch  von  Dirmstein.  Orig.  dr 
dato  15.  November  1759.     ^- 

3618.  Caspar  Lerch  von  Dinnstein,  geb.  den  13.  Decemkr 
1573,  t  1644,  Sohn  der  Dorothea  von  Eltz,  war  venn.  ini: 
Martha  Brendel  von  Homburg,  geb.  15..,  f  1646,  d. 
T.  Maria  Magdalena  Dorothea,  geb.  26.  August  1612,  veim 
mit  Philipp  Friedrich  Sturmfeder  von  Oppenweiler,  dt> 
sen  Tochter  Anna  Eva  verm.  mit  Christof  Johami  TOi 
Friesenhausen,  dessen  Tochter  Maria  Magdalena  vennäli 
mit  Hugo  Eberhard  Lerch  von  Dirmstein,  dann  mit  TOi 
Kotschau.  Extractus  genealogiae  Lercliianse.  Cop.  vid.  '\- 

3619.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  JuU  1698  zwischen  Hug- 
Eberhard  Lerch  von  Dirmstein,  eheUchen  Sohn  d» 
Johann  Wilhelm  Lerch  von  Dirmstein  und  der  Ursula  Ms- 
ximiliana  geb.  Freiin  von  Stadion  und  Maria  Magdalena 
von  Friesenhausen,  ehelichen  Tochter  des  Christof  Johann 
von  Friesenhausen  und  der  Maria  Sturmfeder  von  Oppen- 
weUer.  Cop.  vid.    ''^ 

3620.  Attest  des  Capitels  des  hochfUrstl.  Domstiftes  zu  Au^- 
bürg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Lerchenfeld.  Johann  Franz  PhiUpp  Graf  von  Ler- 
chenfeld  wurde  den  14.  Jänner  1709  aufgeschworen.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  April  1730.     ^^-^ 

3621.  Attest  des  Domcapitels  des  hochftlrstl.  Hochstiftes  Regens- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Lerchenfeld.  Karl  Franz  Freiherr  von  Lerchenfeld 
war  Domherr,  1656.  Ignaz  Sebastian  Freiherr  von  Lerchen- 
feld  war  Domherr,  1664.  Johann  Franz  Philipp  Graf  von 
Lerchenfeld  war  Domherr,  1709.  Cop.  vid.  de  dato  den 
27.  November  1730.    '-^  W7k- 

3622.  Attest  der  Landschaft  in  Baiern  aus  dem  Stande  der  Rit- 
terschaft Ob-  und  Unterlands  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
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Familien  Ton  Lerchenfeld,  Ton  Gnmppenberg,  Nenhans, 
Seiboldsdorff  und  Scharffseed  Ton  Biegerting  und  Kol- 
leralch.  Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1749.  -°J- 
3G23.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritter -Ordens  des  h.  Georg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Lerchenfeld.  Maximilian  Emanuel  TOn  Sandizel  war  Or- 
densritter. 2.  Urgrossmutter  m.  8. :  Euphemia  von  Lerchen- 
feld, deren  Vater:  Johann  Christof  von  Lerchenfeld.  Orig. 
de  dato  4.  März  1751.     ^  *^* 

3024.  Werner  verkauft  seine  Burg  zu  Prunn  Ludwig  Pfalzgrafen 
zu  Rhein  um  80  Pfimd  Regensburger  Pfennig.  Zeuge  die- 
ses Verkaufes  Albrecht  Lerchenfelder,  1228.  Bairisch. 
Stammbuch  1.  Theil  durch  Wiguleus  Hund  zu  Sultzemos 
etc.,  1585.  Cop.  vid.  ^"^„ 

'  *  K  5  ad  Ee 

3025.  Epitaphium  des  Albrecht  TOn  Lerchenfeld  f  den  24. 
October  1620  und  dessen  Ehefrau  Maria  Jakobe  gebome 
Rehllngen  von  Haldenberg  f  den  19.  ...  1630.  Cop. 
vid.     '^2' 

3ß26.  Ammerland  gehört  1580  Caspar  Lerchenfelder  und  1596 
dessen  Sohne  Albreeht.  Extract  aus  der  bei  der  Churftirstl. 
Bair.  Landschaft  vorhandenen  Landtafel.  Cop.  vid.   ^  ""*, 

^  D  4  «dBe 

3627.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Franz  Adam  Frei- 
herm  von  Lerchenfeld.  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  März 
1698.    Cop.  vid.      --"^_ 

^  M  6  ad  Be 

3028.  Stammbaum  des  Franz  Josef  Johann  Nep.  Peter  von 
Alcantara  Freiherrn  von  Lerchenfeld  auf  Ammerland^ 
Ober-  and  Unter-Siesbach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Lerchenfeld,  Rehlingen  von  Haldenberg^  Necker 
von  Neckerstetten,  ImhoiF  von  Spilberg,  von  Gumppen- 
berg,  Kargl  von  Fürth  und  Siesbach ,  von  Nenhans  zn 
Greifenfels  Fr.^  von  TanflTkirchen  Fr.,  von  Seiboldsdorff 
Fr.,  von  Beindorf  er,  Scharffseed  von  Biegerting,  von 
Pelkhofen,  Wolf  von  Wolfsthal,  von  Mnrach,  von  Wttrtz- 
bnrg.  Gross  gen.  Pfersfelder.  Cop.  auf  Perg.    ^^ 

3629.    Franz  Josef  Johann  Nep.  Peter  de  Ale,   geb.  den 
24.  März  1726,   ehelicher  Sohn  des  Josef  Franz  Wiguleus 
Freiherm  von  Lerchenfeld  und  der  Maria  Barbara  geb. 
Gräfin  von  Seiboldsdorff.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 
I.  35 
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3630.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  April  1638  zwischen  Geort' 
Conrad  Ton  Lerchenfeld  und  Maria  Helena  Necker, 
ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Necker  zu  Neckerstetten 
und  der  Anna  Catharina  geb.  Imlioff.  Cop.  vid.     ~ 

3631.  Testament  des  Georg  Konrad  Freiherrn  von  Lerchen- 
feld  vom  12.  Jänner  1686.  Töchter:  Maria  Anna  verm. 
Freiin  ron  Closen^  Maria  Catharina  verm.  Khnen  Freiin 
TOn  Bellasl,  Maria  Cäcilia,  Maria  Theresia,  Maria  Jakobe 
verm.  mit  Friedrich  GottUeb  Freiherm  ron  Prankh  und 
Maria  Claudia  verm.  mit  Franz  Achaz  Freiherm  TOn  Tann- 
berg. Söhne:  Johann  Baptist,  Franz  Benno,  Johann  Wil- 
helm, Maximilian  Dietrich.  Cop.  vid.    ?^ 

3632.  Stammbaum  des  Hanns  Albrecht  Freiherm  ron  Ler- 
chenfeld anf  Oebelkofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeachlech- 
ter:  von  Lerchenfeld,  TOn  Oumppenberg^  von  Standing 
Ton  Trantskirehen,  ron  Innpraeker^  von  Oth^  Gold^  tob 
Trenbaeh,  Blarer,  von  Berahansen,  ron  Hohenlanden- 
berg,  von  Homstein^  Yon  Perfall,  Bieder  von  Poxsber?. 
Benner,  von  Stain.  Cop.  auf  Pap.    i?? 

3633.  Ordinatio  Episcopi  Conradi  de  capella  S.  Salvatoris  Ra* 
tisbonnse.  Testis  est  Henri cus  de  Lerchenfeld,  1226.  Ca- 
talogus  prsepositorum:  Henricus  de  Lerchenfeld,  1260.  Caro- 
lus  de  Lerchenfeld,  1163.  Extractus  ex  metropoli  Salisbor- 
gensi  D.  Wigulei  Hundii  et  notis  Geewoldi,  1620.  Cop. 
vid.    -=-"~-i^ 

L  A  ad  Be 

3634.  In  einem  Vertragsbrief  des  Bischofs  Konrad  zu  Regen>- 
burg  sind  unter  den  Zeugen:  Hugo  TOn  Lerchenfeld, 
Bernhard  und  Karl  von  Lerchenfeld,  1210.  In  einem  an- 
dern Brief  des  Berchtold  Markgrafen  von  Hohenburg  stfLi 
unter  den  Zeugen:  Heinrich  von  Lerchenfeld  1242.  In 
einem  Brief  des  .  .  .  von  Abensperg  als  Zeuge  Albrecbt 
von  Lerchenfeld,  1306.  Seifried  Bischof  zu  Regensbur^^ 
tibergibt  dem  Karl  von  Lerchenfeld  den  Hof  zu  Mango!- 
ting,  1238.  Zeugen:  Heinrich  und  Albert  von  Lerchen- 
feld. Bernhardus  de  Lerchenfeld  Vasallus  Alberti  III. 
comitis  de  Bogen.  In  einem  Briefe  de  ao.  1261  stehe: 
civis  Ratisbon.  Carolus  de  Lerchenfeld.  Heirathsabred  vom 
Jahre  1335  zwischen  Eglof  von  Lerchenfeld  und  Elisabetk 
Tochter  des  UWch  Uannberger.    Heinrich  Lerchenfelder. 
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1402.  Albrecht  Lerchenfelder  und  Christof  sein  Bruder 
erlangen  den  7.  December  1616  das  Prädicat  von  Ler- 
chenfeld. Caspar  Lerchenfelder  war  laut  Rechnung  des 
Amtes  München  Kastner  allda  anno  1594.  Cop.  vid.       "^  — 

*■  ad  R  6  ad  B« 

3G3o.  Stammbaum  des  Ignaz  Sebastian  Freiherrn  von  Ler- 
chenfeld auf  4  Ahnen.  Adclsgeschlechter:  von  Lerchcnfeld, 
von  Behllngen  zn  Haldenberg,  von  Stockhansen  auf 
Lnetmersen,  von  Mänehhausen.    Cop.  vid.  auf  Pap.    ^^ 

363G.  Vertrag  zwischen  Johann  Caspar  von  Lerchenfeld  und 
Georg  Konrad  von  Lerchenfeld  wegen  der  väterlichen  und 
mütterlichen  Verlassenschaft.  Eltern:  Albrecht  von  Ler- 
chenfeld und  Maria  Jacoba  von  Lerchenfeld.  Cop.  vid.  de 
dato  3.  November  1648.    *^^ 

3G37.  Johann  Christof  von  Lerchenfeld  vermalt  den  8.  No- 
vember 1610  mit  Jakobe  geb.  Schrench.  Trauschein  in 
cop.  vid.     —"'*,., 

^  ad  Qq  ad  K« 

3G38.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Nov.  1610  zwischen  Christof 
Lerchenfelder  zn  Ammerland,  Sohn  des  Caspar  Lerchen- 
felder zu  Ammerland  und  der  .  .  .  geb.  Weiler  und  Jako- 
bina Schrenck,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Schrenck 
von  Notzing.    Cop.  vid.    y-^'^^- 

3G39.  Theilung  unter  die  Leibeserben  nach  Christof  von  Ler- 
chenfeld und  Maria  Jacobe  geb.  Schrenck  von  Egmating, 
als:  Christof  Ulrich,  Maria  Jakobe,  Euphemia,  Catharina, 
Leonora,  Maria  Clara  und  Johanna  Elisabeth.  Euphemia 
war  verm.  mit  Hanns  Wolf  Pelkhofen.  Cop.  vid.  -s--vir- 

^  Rr  ad  Ke 

;>G40.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Johann 
Jakob,  Johann  Victor,  Johann  Caspar,  Georg  Conrad, 
Georg  Christof  und  Georg  Caspar  von  Lerchenfeld.  Cop. 
vid.  de  dato  22.  Februar  1653.    '^' 

3G41.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Februar  1676  zwischen  Hanns 
Wilhelm  Frelherm  von  Lerchenfeld ^  ehelichen  Sohn 
des  Georg  Konrad  von  Lerchenfeld  und  der  Maria  Helena 
geb.  von  Necker  und  Maria  Johanna  von  Onmppenberg^ 
ehel.  Tochter  des  Johann  Franz  Freiherm  von  Gumppen- 
berg  und  der  Elisabeth  Freiin  von  Nenhans.  Cop.  vid.  L^* 

:5G42.  Vergleich  zwischen  Johann  Wilhelm  Freiherm  von 
Lerchenfeld,  ehelichen  Sohn  der  Maria  Helena  Freiin  von 
Lerchenfeld  geb.  Necker  von  Neckerstetten,  Georg  Leo- 
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pold  Bernhard  Freiherm  von  Lerchenfeld,  Sohn  des  Fraiu 
Benno  Freiherm  von  Lerchenfeld  und  Enkel  der  Maria  H. 
Freiin  von  Lerchenfeld,  Johann  Franz  Ignaz  Grafen  TOB 
Freyen-Seiboldsdorff  uxor.  noe.  und  dem  Vormunde  des 
Johann  Franz  Anton  Freiherm  von  Lerchenfeld  und  der 
Maria  Josefa  Freifräulein  von  Lerchenfeld,  Eander  de? 
Max  Dietrich  Freiherm  von  Lerchenfeld  und  Ludwig  Wil- 
helm Franz  von  Lerchenfeld  prop.  noe.  Cop.  vid.  de  dato 
24.  Febmar  1702.    *-^ 

3643.  Erbschaftsmassa  nach  dem  am  7.  März  1707  verstorbener 
Johann  Wilhelm  Freiherm  von  Lerchenfeld.  Gemalin: 
Maria  Johanna  geb.  Freiin  von  Gnmppenbei^.  Söhne: 
Josef,  Ignaz,  Franz.  Tochter:  Franciska.  Cop.  vid.    '^ 

3644.  HeirathsbriefauBzug  vom  3.  September  1718  zwischen  Jo- 
sef Franz  Wiguleus  Freiherm  von  Lerchenfeld  und 
Maria  Barbara  Franciska  Gräfin  von  Freyen-SeitN>ldsdorK 
Tochter  des  Franz  Gottfried  Grafen  von  Freyen-Seibolds- 
dorfF  und  der  Maria  Magdalena  Dorothea  geb.  Gipfln  TOi 
Wolfsthal.  Cop.  vid.    '-"^ 

3645.  Ludwig  Lerchenfeld,  1070.  Leonhard  (Sigmund)  Lerchen- 
feld, Mitglied  der  Societät  Jesu,  f  1674.  ...  Graf  von 
Lerchenfeld  war  Churbair.  Eammerherr  und  Oberst,  1717. 
Allgemeines  historisches  Lexicon,  3.  Theil,  Leipzig,  1122. 
Cop.  vid.    --»*^%- 

<L  J  6  ad  £• 

364B.  Attest  des  Caspar  Freiherm  von  Borcke  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  Ton  Lettow,  Zitzewitz ,  Hassow. 
Wolde,  Kleist^  Podewils^  Zastrow  und  Bohnine.  Cop.  de 
dato  Mannheim  den  26.  Juli  1676.     '-^ 

3647.  Attest  des  Nikolaus  von  Zitzewitz  Priors  des  kais.  freien 
Reichsstiftes  Corbey  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien 
von  Lettow^  Zitzewitz^  Massow,  Wolde,  Kleist,  Podewils, 
Zastrow  und  Bohnine.  Cop.  de  dato  19.  August  1676.   - 

3648.  Stammbaum  des  Erasraus  TOn  Lettow  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lettow,  Ton  Zitzewitz ,  von  Ma^- 
sow,  von  Wolde,  von  Kleist,  ron  Podewils,  von  Zastrow, 
Ton  Bohnine^  ron  Banmbach^  von  Hnndelshausen,  tod 
Bnttlar,  Ton  Boineburg  gen.  Honstein ,  Schntzbar  gen. 
Milchling,  ron  Breidenbaeh  gen.  Breidenstein^  von  Hopf- 
garten zn  Mttlyerstedt^  von  Boineburg.  Cop.  auf  Perg.  — 
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3649.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Neckar 
Schwarzwald  und  der  Ortenau  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Lentrum.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  August  1761.     ^J? 

3650.  Heirathsbriefauszug  vom  Jahre  1653  zwischen  Carl  Frei- 
herm  Leutmin  ron  Ertingen,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
Christof  Leutrum  von  Ertingen  und  der  Elisabeth  gebom. 
Horneek  ron  Homberg  und  Susanna  Magdalena  Bocklin 
YOn  Böcklinsau,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Friedrich 
Böcklin  von  Böcklinsau  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
Lesch.  Cop.  vid.    ^ 

3651.  Attest  der  hochfürstl.  Markgräfl.  Baden-Durlach  geheimen 
Kanzlei,  dass  Carl  Leutrum  von  Ertingen  mit  Susanna 
Magdalena  Bocklin  yon  Böcklinsan  Friedrich  Christof 
Leutrum  von  Ertingen  und  dieser  mit  Maria  Eleonora  YOn 
Diamantstein  einen  Sohn  Karl  Magnus  Leutrum  von  Er- 
tingen gezeugt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  17.  September 
1761.    '-^ 

3652.  Stammbaum  des  Carl  Emanuel  Leutrum  von  Ertingen 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Leutrum  von  Ertingen, 
Homeck  von  Hornberg,  Bocklin  von  Böcklinsan^  Lesch 
von  Mttlülieim^  von  Diamantstein^  ron  Weiclis,  von  Bat- 
schin,  Bolir  von  Hochstätt^  von  Bobenliattsen,  von  Mols- 
berg^  von  Bodenstein^  Ton  Neipperg^  Biedesel  von  Eisen- 
bacli,  Riedesel  von  Eisenbach,  Diede  zum  Ffirstenstein, 
von  Bodenhansen.  Cop.  auf  Perg.    '^l  ''^ 

3653.  Carl  Magnus,  geb.  den  14.  December  1680,  Sohn  des 
Friedrich  Christof  Lentrum  von  Ertingen  und  der  Eleo- 
nora M.  geb.  von  Diamantstein.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^9^. 

3G54.  Carl  Magnus  ?on  Lentrum  verm.  den  24.  Juli  1711  mit 
Sophia  Charlotta  YOn  Bobenhansen,  Tochter  des  Georg 
Ludwig  von  Bobenhausen.  Trauschein  in  cop.  vid.     -?^- 

3655.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Novemb.  1679  zwischen  Fried- 
rich Christof  Freiherm  Lentrum  von  Ertingen  und 
Maria  Eleonora  von  Diamantstein ^  Tochter  der  Magda- 
lena verw.  von  Diamantstein  geb.  Freiin  von  Batschin. 
Cop.  vid.    ^^ 

3656.  .  .  .  von  Leutrum  verm.  mit  Maria  Eleonora  von  Diamant- 
stein den  9.  Novemb.  1679.  Pfarrbuchsextract  in  cop.  vid.  i^ 
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3657.  Attest  der  flirstl.  Schwartzburg.  Regierung  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lichtenbers. 
Cop.  vid.  de  dato  14.  December  1763.     i^  '^ 

3658.  Attest  des  Adolf  Heinrich  Gottlob  und  Adam  Anton  von 
Lichtenberg  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Lieh« 
tenberg.  Orig.  de  dato  2.  Jänner  1764.    *^  '^ 

3659.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisteri&chen 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  TOn  Lieh- 
tenberg^  Ton  Petschwitz  zu  Land-Preis,  von  Frankine 
und  Poissl  von  Loifflilig.  Juliana  Sophia  von  Lichtenber;: 
war  eine  eheliche  Tochter  des  Franz  Gall  von  Lichtfii- 
berg  und  der  Maria  Susanna  von  Fränking.  Franz  Gall 
Von  Lichtenberg  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  von 
Lichtenberg  und  der  Anna  von  Petschwitz  zu  Land-Preis, 
Maria  Susanna  von  Fränking  war  eine  eheliche  Tochter 
des  Georg  Wolf  von  Fränking  und  der  Maria  Magdalena 
Poissl  von  Loiffling.  Juliana  Sophia  von  Lichtenberg  war 
die  Grossmutter  in  lin.  mat.  des  Ludwig  Gotthard  Frei- 
herrn Truchsess  von  Wetzhansen.  Original  de  dato  den 
14.  August  1775.     ^' 

3660.  Freiherrnbrief  für  Franz,  Hanns  Georg  und  Franz  Bern- 
hard Schwab  von  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  11.  März 
1660.    'l' 

3661.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Franz  Bernhard 
Freiherrn  von  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Fe- 
bruar 1688.    ''^ 

3662.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Jänner  1683  zwischen  Geori: 
Gottfried  Freiherm  von  Lichtenberg,  Sohn  des  Fran.: 
Bernhard  Freiherrn  von  Lichtenberg  und  Maria  Elisabeth 
Freiin  von  Engelshans ,  ehelichen  Tochter  des  Franz 
Christof  Freiherrn  von  Engelshaus  und  der  Sidonia  Elisa- 
beth geb.  von  Tschetscliler.  Cop.  vid.     'JJ' 

3663.  Testament  des  Georg  Gottfried  Grafen  von  Lichten- 
berg vom  22.  Jänner  1720.  Gemalin:  Maria  Elisabeth  gt^h, 
Gräfin  von  Engelshans.  Töchter:  Catharina  Elisabvil., 
Maria  Anna  und  Catharina  Josefa.  Sohn:  Marx  Ferdinanii. 
Cop.  vid.     *°»^ 

3664.  Heinrich  von  Lichtenberg  hat  1405  seinen  Landeshemu 
Markgrafen  Friedrich  und  Wilhelm  zu  Meissen  FehdebrittV 
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gesendet.  Extraet  aus  Johann  Friedrich  Oauen  genealogisch- 
historischem Adelslexicon.  Cop.  vid.    ^ 

3665.  Juliana  Sophia  Freiln  YOn  Lichtenberg ,  geboren  den 
30.  November  1685,  Tochter  des  Franz  Gall  Freiherm 
von  Lichtenberg  und  der  Maria  Susanna  geb.  YOn  Fräii- 
klng.    Taufschein  in  cop,  vid.     ^ 

3666.  Attest  des  Adelsstandes  in  Breisgau  über  die  Ritterbürtig- 
keit  der  Familien  von  Lichtenf eis  ^  von  Belehensteln^ 
von  Boggenbach^  von  Pforr^  zu  Rhein  ^  Yon  Andlan^ 
Nagel  von  iltenschonensteln^  Ton  Laubenberg,  von  Rel- 
nach^  von  Eptlngen«  Cop.  de  dato  Freiburg  13.  August 
1735.    ^ 

3667.  Attest  des  Ritterstandes  im  Breisgau  über  die  Ritterbtlr- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Llchtenfels.  Cop. 
de  dato  Freiburg  den  5.  März  1736.     ^ 

3668.  Attest  der  Regiments-Burgmanne  der  kais.  und  des  h.  R. 
Burg  und  resp.  Stadt  Friedberg  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien  von  Lichtenstein  auf 
Lahne  und  Yelthelm  aus  dem  Hause  Beyenrode.  Adam 
Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  war  Burgmann,  1737. 
Eltern :  Adam  Heinrich  von  Lichtenstein  und  Floriana  Mar- 
garetha  von  Veitheim.  Cop.  vid.  de  dato  den  22.  Februar 

1772.  ?;^ 

3669.  Adam  Heinrich  öottlieb  von  Lichtenstein ^  geb.  den 
28.  December  1693,  Sohn  des  Adam  Heinrich  von  Lich- 
tenstein t  den  21.  Juli  1693  und  der  Floriana  Margaretha 
geb.  von  Veithelm.  Taufschein  in  cop.  vid.     *2^ 

3670.  Adam  Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  verm.  sich 
zum  zweiten  Male  den  18.  Mai  1719  mit  Carohna  Juliana 
Vogt  von  Salzburg^  Tochter  des  Valentin  Vogt  von  Salz- 
burg. Trauschein  in  cop.  vid.    ^-~ 

3671.  Auszug  aus  dem  gedruckten  Ehrengedächtnis  des  Adam 
Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  f  den  2.  August 
1747,  geb.  den  28.  December  1693.  Eltern:  Adam  Heinrich 
von  Lichtenstein  f  den  21.  Juli  1693  und  Floriana  Margare- 
tha geb.  von  Velthelm.  Grosselt  v.  s.:  Hanns  Jakob  von 
Lichtenstein  f  den  30.  October  1692  und  Eva  Maria  Truch- 
sess  von  Wetzhansen,  Tochter  des  Hanns  Christof  Truch- 
sess  von  Wetzhausen.    Grosselt.  m.  s.:  Georg  Philipp  von 
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Veitheim  und  Louise  geb.  von  Stammer.  Urgrosselt.  v.  s.: 
Wolf  von  Lichtenstein  und  Martha  Marscliall  von  Ebenet 
Urgrosselt.  m.  s.:  Philipp  Sigmund  von  Veitheim  und  Eli- 
sabeth Floriana  von  Bodnngen.  Ururgrosselt.  v.  s,:  W^Ji 
von  Liehtenstein  und  Walpurga  von  Hattstein.  Ururgrt^ss- 
eltei*n  m.  s.:  Heinrich  von  Veitheim  und  Catharina  voi 
Mflnchhansen.    Cop.  vid.    ^^ 

3672.  Stammbaum  des  Augustin  Oswald  von  Liehtenstein 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lichtenstein,  Berg,  Weit- 
ungen,  Trnchsess  von  Hoflngen,  Berndt^  Westemafh, 
Fetzer^  Nothafft,  Efflnger,  Habsperg^  Botenstein,  Kno- 
ringen,  Landenberg,  Goldenberg,  Hohensachs,  Sehwar- 
zenberg. Cop.  auf  Perg.    '~^ 

3673.  Extract  aus  dem  Vertrag,  welcher  zwischen  ChristofJa- 
kob  von  Lichtenstein  zu  Cameid  nachgelassener  Wittwe 
Ursula  von  Lichtenstein  zu  Cameid  geb.  von  Waltenhofen 
und  Tochter  Anna  Regina  von  Glos  geb.  von  Liehtenstein 
zu  Cameid,  Gemalin  des  Sigmund  Ferdinand  Herrn  zu 
Glos  am  25.  Juni  1625  vorgegangen.  Cop.  vid.     *^ 

3674.  Louise  Charlotte,  geb.  den  11.  Juni  1721,  Tochter  de? 
Adam  Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  und  der  Can^ 
lina  Juliana  von  Lichtenstein  geb.  Yogt  VOn  Salzburs. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ™ 

3675.  Stammtafel  des  Maximilian  Adam  Grafen  zn  Liehtefi- 
stein  Freiherm  zn  Casteleorno  und  Herrn  zu  Schenna 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Lichtensteio, 
von  Flieningen,  Fr.  von  Wolkenstein,  Fr.  von  Spaur. 
Yintler  von  Flätz^  von  Grienenstein,  von  ScheUenber?, 
von  Fallach,  Fr.  zu  Bomelburg,  Gr.  zn  Helfensteia, 
Gr.  zu  Schwarzenberg,  von  Pnechberg,  Gr.  zu  Fürsten- 
berg,  Gr.  zn  Wartenberg,  Gr.  zn  Zimmern,  Gr.  zn  Eber- 
stein. Cop.  auf  Pap.     "^ 

3676.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns,  dass  die  Fürsten  von  Liehtenstein,  Grafeo 
von  Salm,  Freiherren  von  Waldstein  dem  Herrenstande 
einverleibt  worden,  diese  Familien  auch  uralt  adelicb,  ritter-, 
tumier-  und  stiftmässig  seien.  Orig.  de  dato  27.  December 
1772.    '-^^ 
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3677.  Attest  des  Herrenstandes  im  Erzherzogthum  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  Ton  Lichtenstein^  Ton  Dietrichstein,  Ton 
KherenhUller,  Ton  Lamberg,  TOn  Tannbausen,  von  Ur- 
sini  und  Rosenberg  und  yon  Lowenstein-Wertheim.  Orig. 
de  dato  den  28.  September  1804.     ^'^ 

3678.  Attest  des  Emanuel  Fürsten  von  Lichtenstein  über  das 
Wappen  der  Familie  YOn  Lichtenstein.  Orig.  de  dato  den 
26.  August  1738.     j^^' 

3679.  Note  der  Hochftirstlich  Lichtenstein'schen  Kanzlei  über 
das  Wappen  des  fürstlichen  Hauses.  Elisabeth  Czema- 
hora  TOn  Boskowitz  war  die  Gemalin  des  Fürsten  Karl 
und  Mutter  des  Karl  Eusebius  Fürsten  von  Lichtenstein. 
Dominica,  Tochter  des  Fürsten  Johann  Adam  Andreas, 
war  verm.  mit  .  .  .  Fürsten  von  Anersperg.  Orig.  de  dato 
30.  Juni  1786.     ^^J 

3680.  Attest  der  Deutscnen  Ordens  -  Bailei  Oesterreich  über  das 
Wappen  der  Famihe  Lichtenstein.  Nach  dem  Original- 
Testament  des  Hartmann  Fürsten  von  Lichtenstein  de  dato 
24.  December  1672.  Original,  Landkommende  Wien  den 
15.  December  1804.  ^l 

3681.  Attest  der  Deutschen  Ordens  -  Bailei  Oesterreich  über  das 
Wappen  der  FamiHe  Lichtenstein.  Nach  einer  Transac- 
tionsurkunde  zwischen  Anton  Florian  Fürsten  von  Lichten- 
stein und  F.  Philippischen  Prinzen  des  Hauses  Lichten- 
stein zu  Wien  den  20.  Mai  1718  abgeschlossen.  Orig.  Land- 
kommende Wien  den  15.  December  1804.    "' 

3682.  Extract  aus  der  Abtheilung  mit  Chris tina  Fürstin  von 
Lichtenstein  Wittwe  geb.  Gräfin  yon  Lowenstein  und 
Emanuel  Fürsten  von  Lichtenstein  wegen  des  väterUchen 
Vermögens.  Cop.  vid.  de  dato  30.  November  1721.   ^ 

3683.  Quittung  der  Eleonora  Barbara  Catharina  Fürstin 
zu  Lichtenstein  geb.  Gräfin  von  Thun  an  Romedius  Kon- 
stantin Grafen  von  Thun  über  1500  Gulden  ausgestellt  de 
dato  24.  November  1694.  Eltern:  Michael  Oswald  Graf 
von  Thun  und  Ehsabeth  geb.  Gräfin  von  Lodron.  Cop. 
vid.     «1 

3684.  Emanuel  Josef  Johann,  get.  den  2.  Februar  1700,  ehe- 
Ucher  Sohn  des  Philipp   Fürsten  von  Lichtenstein  und 
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der  Christina  geb.  Gräfin  TOn  Lowensteiii.  Taufschein  ii 

3685.  Testamentsextract  des  Hartmann  Fürsten  von  Lieh- 
tenstein-Nikolsbnrg.  Söhne:  Maximilian  Jakob  Moriz. 
Anton  Florian,  Philipp  Erasmus  und  Hartmann.  Gemalin: 
Sidonia  Elisabeth  geb.  Gräfin  Yon  Salm  nnd  Beiferscheii 
Cop.  vid.  de  dato  24.  December  1672.    ^  l*^  '^ 

3686.  Maria  Eleonora  Barbara  Elisabeth,  get  den  1.  Jän- 
ner 1702,  eheliche  Tochter  des  Anton  Ffirsten  Ton  Lleli- 
tenstein  und  der  Eleonora  Barbara  Catharina  geb.  Griln 
von  Thun.  Taufschein  in  orig.     ^'  '^ 

3687.  Extract  aus  der  Abtheilung  der  nach  Philipp  Erasmus 
Fürsten  von  Lichtenstein  den  drei  Söhnen  Josef  Wen 
zel,  Emanuel  und  Johann  Anton  Fürsten  von  Lichtensteii 
hinterlassenen  Capitalien.  Cop.  vid.  de  dato  7.  October 
1720.    '^' 

3688.  Testamentsextract  der  Sidonia  Elisabeth  Ffirstin  toi 
Lichtenstein  geb.  Gräfin  von  Salm  nnd  Reiferscheii 
Kinder:  Maximilian,  Theresia,  Sidonia,  Anna  Maria,  AntoL. 
Magdalena,  Philipp  und  Hartmann.  Cop.  vid.  de  dato  dto 
12.  August  1684.     ^; 

3689.  Lehenbrief  des  Wilhelm  Landgrafen  zu  Hessen  ftlr  Hann? 
von  Lidderbach  und  Curd  von  Roishansen.  Cop.  de  dat:> 
Samstag  nach  convers.  Pauli  1501.    -^^ 

3690.  Anna  Sibilla,  get.  den  29.  Mai  1630,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Jakob  von  Liebenfels  und  der  Helena  Wid- 
mann von  Wiering,  Taufschein  in  cop.  vid.     *?? 

3691.  Attest  des  Domstifts  Seckingen  über  die  Ritterbürtigkel: 
der  Familie  von  Ligertz.  Cop.  vid.  de  dato  17.  Augu>: 
1726.    ?^ 

BS 

3692.  Attest  des  V.  O.  Grafen-,  Freiherren-  und  Adelsstandes 
Breisgauischen  Gestades  über  die  Ritterbürtigkeit  und  d.L^ 
Wappen  der  Familie  von  Ligertz  sive  Lygertz.  Cop.  vil 
de  dato  23.  Jänner  1751.    '^ 

3693.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  *n 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  dt: 
Familie  VOn  Ligertz«  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  Jänner 
1754.    '- 
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3694.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Mai  1638  zwischen  Carl  TOn 
Ligertz,  ehelichen  Sohn  des  Jakob  Christof  von  Ligertz 
und  Anna  Beatrix  Beuttner  von  Weyl,  ehelichen  Tochter 
des  Hanns  Werner  Reuttner  von  Weyl.  Cop.  vid.    *"* 

3695.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  September  1679  zwischen  Jo- 
hann Christof  von  Ligertz,  Sohn  des  Karl  von  Ligertz 
und  Maria  Johanna  zu  Rhein,  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Wilhelm  zu  Rhein.  Cop.  vid.     *|^ 

3696.  Johannn  Christof  VOn  Ligertz,  ehelicher  Sohn  des  Karl 
von  Ligertz  und  der  Anna  Beatrix  Benttner  YOn  Weyl, 
t  den  13.  August  1699.  Todtenschein  in  cop.  vid.     *'^ 

3697.  Johann  Conrad  Franz  Georg,  geb.  den  29.  August 
1672,  Sohn  des  Franz  Karl  von  Ligertz  und  dessen  Ehe- 
gemalin  Maria  Eva  YOn  Wessenberg.    Taufschein  in  cop. 

3698.  Maria  Johanna  Sigismunda  von  Ligertz,  geb.  den 
12.  Juli  1712,  eheliche  Tochter  des  Johann  Conrad  Franz 
Georg  von  Ligertz  und  der  Maria  Agatha  Agnes  geborenen 
Freiin  von  Kageneck.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^"JJ- 

3699.  Attest  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Ligneville, 
Zaisl^am,  Bödigkheim.  Orig.  de  dato  3.  Juli  1697.   *" 

37()0.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Osna- 
brück über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Limburg  und  Bronchorst.  Franz  Sales  von 
Weichs  zu  Boesberg  war  Domkapitular.  Cop.  de  dato  den 
27.  April  1771.    '^- 

3701.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  März  1606  zwischen  Heinrich 
Grafen  zu  Limburg  und  Elisabeth  Gräfin  zu  Erbacb.  Ex- 
tract  des  von  Elisabeth  Gräfin  zu  Erbach  ausgestellten 
Verzichtes  de  dato  den  3.  März  1606.  Cop.  vid.    ^ 

;J702.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  von  Lindau  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lindau,  von  Hohenweisel, 
von  ElelLershausen  gen.  Klfippel,  Binck  von  Ganbickel- 
heim^  von  Hornberg,  von  Kageneck,  von  Bittenheim, 
von  Kageneck.   Cop.  auf  Perg.    ^-^*^- 

3703.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  von  Lindan  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lindau,  Wolfskehl,  Biedesel, 
Hohenweisel,   von  Elckersliausen  gen.  Klflppel,  Bech- 
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tolsheim,  Rlnck  von  Gaubickelhelm^  Schonber^.    C>c. 

auf  Pap.   1^ 

3704.  Attest  des  Johann  Josef  Albrecht  YOn  Schimdin^  und  Er. 
Willibald  von  Lindenfels,  dass  ihr  Onkel  Carl  Christiüi 
Ernst  Ton  Lindenfels  ein  Sohn  des  Wolf  Ernst  von  Ul- 
denfels  und  der  Ursula  Amalia  YOn  Giech  war.  Ursuli 
Amalia  von  Giech  war  eine  Tochter  des  Karl  Gottfriti 
von  Giech  und  der  Dorothea  geb.  von  Konitz  ans  dem 
Hause  Eyba.  Orig.  de  dato  20.  December  1753-    ^ 

3705.  Attest  des  Johann  Gerhard  von  Vittinghof  gen.  SchelL 
dass  Carl  Christian  Ernst  von  Lindenfels  auf  Wolf- 
ramshof  Maltheser  Ritter  gewesen.  Orig.  de  dato  20.  De 
cember  1753.    -^^- 

3706.  Vergleich  zwischen  des  Wolf  Ernst  von  Lindenfels  Wittw? 
Ursula  Amalia  geb.  Freiin  TOn  Giech  und  deren  SühnrL 
Karl  Urban,  Karl  Christian  Ernst,  Johann  Christof,  Chri- 
stof Erdmann ,  Adam  Julius  Hector  imd  Karl  Sigmtmd. 
Cop.  vid.  de  dato  3.  November  1695.      -^ 

3707.  Theilungsprotokoll  vom  13.  Mai  1709  nach  dem  To«ir 
der  Ursula  Amalia  TOn  Lindenfels  geb.  Freiin  tob 
Giech  f  den  27.  October  1708  zwischen  ihren  Erben  Et; 
Magdalena  von  Schonbeck  geb.  von  Lindenfels  für  iid 
und  im  Namen  der  hinterlassenen  flinf  Kinder  der  Dor-.»- 
thea  Cordula  YOn  Kfinsberg  geb.  von  Lindenfels.  Cup. 
vid.     ^; 

3708.  Attest  des  Karl  Willibald,  Christof  Karl  und  Karl  CLn- 
stian  von  Lindenfels,  dass  Wolf  Ernst  TOn  LindenfeK 
ein  Sohn  des  Hanns  Caspar  von  Lindenfels  und  des^^«*:. 
Gemalin  Margaretha  Cordida  geb.  TOn  Kfinsberg  gewo?-  l 
und  den  17.  August  1614  geboren  worden.  Cop.  vid.  de  dat  • 
12.  October  1753.     ^^ 

3709.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels  den  14.  März  1649  venui:' 
mit  Ursula  Amalia  von  Giech.  Trauschein  in  cop.  vid.  ^■*. 

3710.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels  den  15.  März  1649  yenn2: 
mit  Ursula  Amalia  geb.  von  Giech,  Tochter  des  Karl  G  n 
fried  von  Giech.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels,  geboren  •:♦  l 
27.  August  1614,  Sohn  des  Hanns  Caspar  von  Lindenfek. 
Aus  dem  freiherrl.  Lindenfels'schen  Agnatenbuch.  C\  j«. 
vid.  de  dato  Culmbach  den  5.  October  1753.     ^^ 
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711.  Extract  aus  dem  Eherecesse  vom  2.  März  1659  zwischen 
Bernhard  Heinrieh  von  der  Lippe  zu  Wintrnp,  ehe- 
lichen Sohn  des  Franz  Simon  von  der  Lippe  zu  Wintrup 
und  der  Elisabeth  geb.  von  Eppe  und  Margaretha  Anna 
geb.  von  Korff^  ehelichen  Tochter  des  Benedikt  Korff  zur 
Waghorst  und  Lübbeke  und  Catharina  geb.  von  Handels- 
loh.  Cop.  vid.    ^^ 

&712.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  November  1605  zwischen 
Franz  Simon  von  der  Lippe  und  Elisabeth  von  Eppe^ 
ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Eppe.  Cop.  vid.     '^ 

5713-  Franz  Simon  von  der  Lippe^  get.  den  10.  Jänner  1662, 
ehelicher  Sohn  des  Bernhard  Heinrich  von  der  Lippe  und 
der  Margaretha  Anna  von  Korff.  Taufschein  in  orig.     — 

ri714-  Dispensatio  in  consanguinitate  pro  contrahendo  matrimonio 
inter  Franc.  Simonem  de  Lippe  et  Hedvigam  Sophiam 
de  Spiegel.  Cop.  vid.  \^. 

3715.  Extract  aus  einer  Transaction  zwischen  Franz  Simon 
von  der  Lippe  zu  Wintrup  und  dessen  Gemalin  Hedwig 
Sophia  geb.  von  Spiegel  zum  Desenberg  und  Friedrich 
Ludwig  von  Spiegel  zum  Desenberg  und  dessen  Gemalin 
Elisabeth  Sophia  geb.  von  der  Lippe.  Cop.  vid.  de  dato 
29.  Mai  1696.    '-^^ 

3716-  Stammtafel  des  Friedrich  Heinrich  von  der  Lippe 
vom  Haus  Wintrup  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  der  Lippe  vom  Haus  Wintrup,  von  Eppe  vom  Haus 
Beckenberg^  von  Korif  vom  Haus  Waghorst  ^  von  Man- 
delsloh  vom  Haus  Dündorf  ^  Schonenberg  Spiegel  zum 
Desenberg^  von  Haxtliansen  vom  Haus  Apenburg^  von 
Stockliausen  auf  W^ülmersen,  von  der  Lippe  vom  Haus 
Wintrup,  von  Vincke  zu  Kilver,  von  Füllen  zu  Dratnm, 
Ton  Steding  zu  Holzhausen,  von  Grappendorf  zu  Lüb- 
becke,  von  Kettler  zu  Mittelbnrg  und  Harkotten,  von 
Schmising  zu  Harkotten,  von  Schade  zu  Salvey,  von 
Wrede  zu  Amecke.  Orig.  auf  Perg.  125? 
3717.  Friedrich  Heinrich  Canutus  von  der  Lippe,  geb.  den 
20.  November  1726,  ehelicher  Sohn  des  Herman  Werner 
von  der  Lippe  und  der  Angela  Margaretha  von  Tincke. 
Taufschein  in  orig.    ly? 
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3718.  Herman  Werner  TOn  der  Llppe^   getauft  den  2.  A  : 
1691 ,    ehelicher   Sohn   des   Franz   Simon   von    der  Li 
und  der  Hedwig   Sophia  Ton  Spiegel  zum   Desenberr. 
Taufschein  in  orig.    "- 

3719.  Herman  Werner  Freiherr  TOn  Lippe  verm-  den  9.  <» 
tober    1720   mit  Angela  Margaretha  Barbara  TOn  Tinckf. 
Trauschein  in  orig.    *^ 

3720.  Rainer  TOn   der  Lippe   verm.   mit   Osterheldis    von  der 
Malsbnrg^   Tochter  des  Bernhard   von    der  Malsburg  ul: 
der  Maria  Winsclierot^    1511.     Söhne:  Reinecke  von  «:  r 
Lippe,  Bernhard  von  der  Lippe  f  den  9.  September  V*^ 
verm.  mit  Anna  Ton  der  Bor  eil  ans  Holzliansen,  Toch:  : 
des  Simon  von  der  Borch  und  der  Agnes  YOn  Graffisrhaft 
und  Erich  von  der  Lippe.     Kinder  des  Bernhard  von  »1^: 
Lippe  und  der  Anna  geb.  von  der  Borch:  Margaretha  vtru 
mit   Caspar  Ton  Schilder  zn  Himmighansen  ^     BemLur: 
Theodor  f  26.  October  1596  und  Simon  f  3.  October  I»4 
verm.  mit  Goda  Spiegel  von  Peckelsheim-Sehweekhaoseii. 
Tochter  des  Raban  von  Spiegel  von  Peckelsheim-Schwtnk 
hausen  und  der  Ursula  von  Fürstenberg.     Kinder:   Am 
Elisabeth  verm.   mit  Jobst  Wilhelm   von  Cappel^     OdL. 
vermalt  mit  Ludolf  TOn  Oynliansen^   Elisabeth  verm.  u. 
Johann  Wolf  von  Haxthansen,  Theodora  verm.  mit  Fn»Lz 
Burkard  von  Oynhausen,  Raban,  Friedrich  f  1771  vim 
mit  Elisabeth  Sophia  von  Bheden.  Philipp  Jakob  von  d-r 
Lippe  t  den  8.  August  1697.  Extract  aus  dem  Geschlecht- 
register  der  Herren  von  der  Lippe.  Cop.  vid.     ^ 

3721.  Attest  des  Capitels  zu  Neuenheerse,  dass  Ursula  TOB  der 
Lippe  eine  Tochter  des  Simon  von  der  Lippe  zu  Vin>*- 
beck  und  der  Goda  von  Spiegel  zn  Peckelsheim  >  . 
Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1729.     *;^ 

3722.  Testamentsextract  der  Amalia  Gräfin  zur  Lippe  geboa. 
Bnrggräfln  zn  Dohna.  Gemal :  Simon  Heinrich  Graf  z .: 
Lippe.  Kinder:  Friedrich  Adolf,  Ferdinand  Christian,  Chri 
stof  Ludwig,  Theodor  Emil,  Simon  Karl,  August  Wobar. 
Charlotta  Albertina  und  Sophia  Florentina.  Cop.  de  dai' 
13.  Jänner  1700.     '-^^ 

3723.  Anna  Catharina  geb.  Gräfin  von  Nassau  -  Wiesbadfi 
verm.  Gräfin  zur  Lippe  ist  den  7.  Februar  1622  beent/ 
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worden.  Kinder:  Simon  Ludwig,  Johann  Berend,  Otto  Hein- 
rich, Herman  Adolf,  Hanns  Ludwig,  Friedrich  Philipp,  Simon, 
Maria  Elisabeth,  Anna  Catharina,  Juliana  Ursula,  Magdalena. 
Gemal:  Simon  d.  j.  Graf  zur  Lippe.  Cop.  vid.  *^ 
Stammbaum  des  August  Grafen  und  Edlen  Herrn  zur 
Lippe  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zur  Lippe, 
Gr.  zu  Mansfeld^  Gr.  zu  Waldeek,  Herz,  zu  Cleve^  Gr. 
zu  Holstein-Schaumburg,  Gr.  zu  Nassau,  Herz,  zu  Bruns- 
wick und  Lüneburg,  Herz,  zu  Mecklenburg,  Gr.  zu 
Nassau  und  Ratzeneinbogen,  Gr.  zu  StoUberg,  Landgr. 
Lenchtenberg,  Harkgr.  zu  Brandenburg,  Gr.  zu  Sayn  und 
Witgenstein,  Gr.  zu  Isenburg,  Gr.  zu  Solms-Laubach, 
Gr.  zu  Wied-Runkel.  Cop.  auf  Perg.  ?^^ 
Stammbaum  des  August  Wolfart  Grafen  und  Edlen 
Herrn  zur  Lippe  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  6r. 
zur  Lippe,  Gr.  zu  Holstein-Schanmburg,  Gr.  zu  Nassau, 
Wiesbaden  und  Idstein,  Gr.  zu  Nassau-Katzenelnbogen, 
Gr.  zu  Isenburg-Büdingen,  Gr.  zu  Gleiclien,  Gr.  zu 
Nassau,  Wiesbaden  und  Idstein,  Gr.  zu  Nassau-Katzeneln- 
bogen,  Burggr.  und  Gr.  zu  Dolina,  Fr.  TOn  Wemsdorf, 
Gr.  zu  Solms-Braunfels,  Gr.  zu  Sayn  und  Witgenstein, 
Gr.  zu  Holland-Brederode  H.  ron  Klütingen,  Fr.  Ton 
Haeften,  Herwynen  und  Hellu,  Gr.  zu  Nassau-Katzen- 
elnbogen,  Gr.  zu  Waldeck.  Orig.  auf  Perg.  '— 
August  Wolfart,  geb.  den  23.  Juni  1688,  Sohn  des 
Simon  Heinrich  Grafen  zur  Lippe  und  dessen  Gemalin 
Amalia  geb.  Gräfin  Ton  Dohna.  Cop.  vid.  ^ 
August  Wolfart  Graf  zur  Lippe,  geb.  am  23.  Juni 
1688.  Eltern:  Simon  Heinrich  Graf  zur  Lippe  und  Amalia 
geb.  Gräfin  zu  Dohna.  Grosselt.  v.  s.:  Herman  Adolf 
Graf  zur  Lippe  und  Ernestina,  Tochter  des  Wolfgang 
Heinrich  Grafen  zu  Isenburg-Büdingen  und  der  Maria 
Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  eine 
Enkelin  v.  s.  des  Wolfgang  Ernst  Grafen  zu  Isenburg-Bü- 
dingen und  der  Anna  geb.  Gräfin  zu  Gleichen,  m.  s.  des 
Johann  Ludwig  Grafen  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  der 
Maria  Gräfin  zu  Nassau-Katzenelnbogen.  Eiter-Eltern  v.  s.: 
Simon  d.  j.  Graf  zur  Lippe  und  Anna  Catharina  gebome 
Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden,  Tochter  des  Johann  Ludwig 
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Grafen  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  der  Maria  geb.  Grifiz 
zu  Nassau-Katzenelnbogen.  Grosseiter -Eltern  v.  s.:  Simon  ' 
d.  ä.  Graf  zur  Lippe  und  Elisabeth  geb.  Gräfin  m  Hol- 
stein. Grosselt.  m.  s.:  Christian  Albrecht  Graf  zu  Dohr.i 
und  Sophia  Theodora  geb.  Gräfin  KU  HoUand-Brederodf. 
Tochter  des  Johann  Wolfart  Grafen  zu  Brederode  und  j 
der  Anna  Gräfin  zu  Katzenelnbogen  und  eine  Enkelin  t. 
s.  des  Florintius  Grafen  zu  Holland -Brederode  und  drr 
Theodora  Freiin  TOn  Haeften^  m.  s.  des  Johann  Graten 
zu  Nassau-Katzenelnbogen  und  der  Magdalena  geb.  Graft 
zu  Waldeck.  Älter-Eltem  m.  s.:  Christof  Graf  von  Dohiu 
und  Ursula  geb.  Gräfin  zn  Solms-Brannfels^  Tochter  de> 
Johann  Albrecht  Grafen  zu  Solms-Braunfels  und  der  Agn^ 
Gräfin  zn  8ayn  und  Witgenstein.  Grosselter-EItem  m.  s.: 
Achaz  Graf  zu  Dohna  und  Barbara  geb.  Freiin  zu  Wem^- 
dorf.  Cop.    '^ 

3728.  Extract  der  Witthumsverschreibung   ftir   Elisabeth   gi*K 
Gräfin  zu  Holstein-Schanmburg  Gemalin  des  Simon  d.  L 
Grafen  zur  Lippe.  Kinder:  Simon,  Otto,  Herman,  Philip:. 
Elisabeth,  Magdalena,   Ursula  und  Sophia.     Cop.  de  da: 
22.  Jänner  1614.    1^ 

3729.  Extract  aus  dem  Testament  der  Ernestine  Gräfin  nr 
Lippe  geb.  Gräfin  Ton  Isenbnrg  und  Bfidingen.  Gema!: 
Herman  Adolf  Graf  zur  Lippe.  Sohn:  Simon  Heinrich. 
Cop.  de  dato  29.  November  1665.    ^ 

3730.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Jänner  1653  zwischen  Her- 
man Adolf  Grafen  zur  Lippe  und  Ernestine  gebomon 
Gräfin  zu  Isenburg  und  Bfidingen^  Tochter  der  Mari« 
Magdalena  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen  geb.  Grifli 
zu  Nassau^  Wiesbaden  und  Idstein,    Cop.    '^ 

3731.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  November  1585  zwischen  Si- 
mon d.  ä.  Grafen  zur  Lippe  und  Elisabeth  geb.  Gräli 
zu  Schaumbnrg^  ehelichen  Tochter  des  Otto  Gkafen  zu 
Holstein-Schaumburg  und  der  Elisabeth  Ursula.  Cop.    \f 

3732.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Februar  1607  zwischen  Si- 
mon dem  Vn.  Grafen  zur  Lippe^  Sohn  des  Simon  d.  i. 
Grafen  zur  Lippe  und  Anna  Catharina  gebom.  Gräfin  n 
Nassau- Wiesbaden  und  Idstein  ^  Tochter  der  Maria  geh. 
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Gräfin  zu  Nassau-Eatzenelnbogen  verw.  Gräfin  zu  Nassau- 
Wiesbaden  und  Idstein.  Cop.  ^ 
S733.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  December  1669  zwischen  Si- 
mon Heinrich  Grafen  zur  Lippe  und  Amalia  geb.  Bnrg- 
gräfln  und  Gräfin  Ton  Dohna^  Tochter  des  Christian  Al- 
brecht Burggrafen  und  Grafen  von  Dohna  und  der  Doro- 
thea Sophia  geb.  zu  Holland-Brederode.    Cop.  vid.    ^ 

3734.  Testament  des  Simon  Heinrich  Grafen  zur  Lippe  vom 
7.  April  1694.  Söhne:  Christof  Ludwig,  Theodor  Emil, 
Simon  Karl,  August  Wolfart.     Cop.     !|? 

3735.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  December  1681  zwischen  Jo- 
hann Caspar  TOn  Lipperheide^  ehelichen  Sohn  des  Jo- 
hann Caspar  von  Lipperheide  und  der  Petronella  Catha- 
rina  TOn  Schade  und  ApoUonia  Helena  Barbara  TOn 
Sclilon  gen.  Gehlen^  ehehchen  Tochter  des  Ernst  Eonrad 
von  Schien  gen.  Gehlen  und  der  Agnes  geb.  von  Schien 
gen.  Tribbe.  Cop.  vid.    ^ 

3736.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns,  dass  die  Ffirsten  TOn  Lobkowitz^  Grafen 
von  Harrach  und  Freiherren  von  Halm  dem  N.  Oesterr. 
Herrenstand  einverleibt  seien.  Cop.  vid.  de  dato  23.  De- 
cember 1779.    ^ 

3737.  Attest  des  obersten  Landkämmerers  und  obersten  Land- 
marschalls im  Königreich  Böhmen  über  die  Ritterbtirtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien  von  Lobkowltz^  von  Nas- 
sau^ von  Althann  und  von  Lazanzky.  Orig.  de  dato  den 
24.  December  1783.    '-S? 

3738.  Attest  des  Registraturs-Direktors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
über  das  Wappen  der  Familie  Lobkowltz.  Orig.  de  dato 
23.  Juli  1834.   ^ 

3739.  Kaiser  Josef  II.  gestattet  der  Fürstlich  Lobkowltz'schen 
Familie  die  Führung  des  Titels  der  Herzoge  von  BAud- 
nitz.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Mai  1786.    ^ 

3740.  Anton  de  Padua  Isidor  Raimund  Valentin  Mel- 
chior Franz  de  Paula  Gabriel,  get.  den  17.  Decemb. 
1773;  ehelicher  Sohn  des  August  Fflrsten  von  Lobkowltz 
und  der  Maria  Ludmilla  geb.  Gräfin  Czemln  von  Chude« 
nitz.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

I.  36 
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3741.  Anton  Isidor  Fftrst  Ton  Lobkowltz^  ehelicher  Sohn  des 
August  Fürsten  von  Lobkowitz  und  der  Maria  LiadmilU 
geb.  Gräfin  Czemln^  veim.  den  6.  Juni  1796  mh  Sidonu 
Gräfin  Ton  Kinsky^  ehelichen  Tochter  des  Josef  Fürsten 
von  Einsky  und  der  Rosa  geb.  Gräfin  TOn  Harradi«  Trau- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

3742.  August  Josef  Johann  Nep.  Leonhard  Moriz,  get  den 
23.  September  1729,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Christzac 
Fürsten  YOn  Lobkowitz  und  der  Carolina  Henriette  geb. 
Gräfin  von  Waldstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     !^ 

3743.  Heirathsbrief  vom   24 1680   zwischen   Ferdinand 

Herzog  in  Schlesien  zu  Sagan  Fürsten  Lobkowitz  mi 
Maria  Anna  geb.  Karkgräfln  zu  Baden,  Tochter  der  Mam 
Magdalena  Markgräfin  zu  Baden  geb.  Gräfin  zn  OettingeiL 
Cop.  vid.     l^ 

3744.  Erbserklärung  des  Philipp  Herzogs  zu  Sagan  nach  seineiD 
Vater  Ferdinand  Ffirsten  von  Lobkowitz  nnd  Uenoe 
zn  Sagan.  Cop.  vid.    ^ 

3745.  Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Georg  Ffirsten  toi 
Lobkowitz  Herzogs  von  Randnitz  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Fst.  von  Lobkowitz  Herz,  zu  Sagan  in  Schle- 
sien, Markgr.  Ton  Baden  nnd  Hockberg  ^  Gr.  von  Wald* 
stein  nnd  Wartenberg^  Gr.  von  Losenstein,  Gr.  Czemii 
Yon  Chudenitz,  Gr.  von  Kkfienbnrg^  Gr.  Ton  Meroie 
Marquis  de  Westerloo^  d'Arragona  nnd  Pignatelll  Hers. 
von  Honteleone  nnd  Terra  nnora  Fst.  yon  Castel  Tet^ 
rano  von  Noya,  Gr.  yon  Kinsky  zn  Chinitz  nnd  Tettai. 
Gr.  von  Martinitz^  Gr.  von  Hohenzollem  nnd  UechingeB. 
Gr.  Ton  Oettingen-Spielberg^  Gr.  yon  Harrach,  Gr.  roi 
Tannhausen ^  Gr.  von  Harrach,  Fst.  yon  Lichtensteiii. 
Orig.  auf  Perg.     l^ 

3746.  Franz  de  Paula  Rudolf  Georg  Caspar  Leonhard. 
get.  den  24.  April  1800;  eheUcher  Sohn  des  Anton  Isidor 
Ffirsten  yon  Lobkowitz  und  der  Sidonia  OiiUlB  toi 
Einsky.  Taufschein  in  cop.  vid.   1^ 

3747.  Johann  Georg  Christian,  geb.  10.  August  1686,  ehe- 
Ucher Sohn   des  Ferdinand  Fürsten  yon  Lobkowitz  uod 
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der  Maria  Anna  geb.  Markgräfln  TOn  Baden.   Taufschein 
in  cop.  vid.    ^ 

3748.  Maria  Elisabeth  Anna  Josefa  Theresia  Walbur- 
gis  Ludmilla  Lydweria  Clementina,  get.  den  23.  No- 
vember 1726,  eheliche  Tochter  des  Philipp  Fürsten  TOn 
Lobkowitz  und  der  Wilhelmine  geb.  Gräfin  TOn  Althann. 
Taufschein  in  orig.    ~- 

3749.  Philipp  Wilhelm  Fürst  von  Lobkowitz,  geboren  den 
26.  Februar  1680,  Sohn  des  Ferdinand  Leopold  August 
Fürsten  von  Lobkowitz  und  der  Claudia  Franciska  geb. 
Prinzessin  von  Nassan-Hadamar.  Taufschein  in  cop.    ^ 

3750.  Heirathsbrief  vom  24.  August  1721  zwischen  Philipp  Her- 
zog in  Schlesien  zn  Sagan  Fürsten  und  Begierer  des 
Hauses  Lobkowitz  und  Wilhelmina  Gräfin  von  Althann^ 
Tochter  des  Michael  Ferdinand  Grafen  von  Althann. 
Cop.  L^? 

3751.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  bet. 
das  uralte  ritter-  und  stiftsmässige  Lobkowitz'sche  Ge- 
schlecht. Wenzel  Hassenstein  von  Lobkowitz  venu,  mit 
Sidonia  geb.  VOn  Yitztlium^  1542.  Peter  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Margaretha  geb.  Gräfin  Schlick,  1555.  Johann 
d.  j.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Catharina  geb.  Noworadski 
von  Kolowrat,  1565.  Söhne:  Ludwig  und  Johann.  Jo- 
hann d.  ä.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Anna  geb.  von  Ko- 
lowrat,  1567.  Kinder:  Maria  Anna^  Ludmilla,  Anna,  Jo- 
hann, Georg,  Gallus  Bohuslaus,  Ignaz,  Bartholomäus,  Ni- 
kolaus und  Ladislaus.  Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz  verm. 
mit  Elisabeth  geb.  von  Rogendorf,  1570.  Kinder:  Christof, 
Wilhelm,  Bohunka  verm.  von  Sternberg  und  Margaretha 
vermalte  von  Waldstein.  Gallus  Bohuslaus  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Magdalena  geb.  von  Starhemberg,  1572.  La- 
dislaus d.  j.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Magdalena  geb.  VOn 
Salm,  1573.  Wenzel  von  Lobkowitz  verm.  mit  Bonussy 
oder  Beatrix  geb.  von  Woitmole ,  1573.  Johann  d.  j.  von 
Lobkowitz  verm.  mit  Hedwig  .  .  .  und  nachher  mit  Catha- 
rina . . .,  1580.  Tochter:  Ludmilla.  Bohuslaus  Felix  Has- 
senstein von  Lobkowitz,  1583.  Tochter:  Barbara.  La- 
dislaus d.  ä.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Johanna  geb.  Berka 
von  der  Duba  und  Leipa.    Sohn:  Ladislaus.  Georg  d.  ä. 
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von  Lobkowitz  verm.  mit  Catharina  geb.  TOn  IiOkschao, 
1585.  Bohuslaos  Felix  von  Hassenstein  und  Lobkowitz  ver- 
malt mit  Anna  geb.  von  Vitzthum  und  Egersberg,  deren 
Bruder:  Georg  Vitzthum  von  Egersberg.  Georg  Hassen- 
stein von  Lobkowitz  vermalt  mit  Hedwig  geb.  Hassen- 
stein  und  Uasenburg^  1589.  Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Margarctha  .  .  .  Bohuslaus  Gallus  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Elisabeth  geb.  von  Eolowrat,  1595.  Ladislaos 
d.  ä.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Magdalena  geb.  Ghüfin  von 
Salm;  1597.  Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz  venn.  mit  Elisa- 
beth geb.  von  Kogendorf,  1600.  Kinder:  Christof  d.  ä^ 
Wilhelm,  Anna  und  Bohunka.  Zdenko  von  Lobkowitz  Fürst 
verm.  mit  Polixena  geb.  Ton  Pemstefn,  1628.  Sohn :  Wen- 
zel Franz  Eusebius  Fürst  von  Lobkowitz.  Ulrich  Felix  von 
Lobkowitz  verm.  mit  Anna  geb.  TOn  Hradeck^  1604. 
Kinder:  Wilhelm  Wenzel,  Zdenko  Albrecht,  Catharina  ver- 
malte Berka  von  der  Duba  und  Leipa  und  Ludmilla.  Eu- 
senstein  von  Lobkowitz  vermalt  mit  Eva  geb.  von  Wald- 
stein. Johann  Wenzel  von  Lobkowitz  verm.  mit  Polixena 
geb.  von  Pemstein,  1608.  Tochter:  Maria  Benigna.  Wenzel 
Wilhelm  von  Lobkowitz,  1709.    Cop.  vid.     ^ 

3752.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  IIL  filr  Wenzel  Be- 
gierer des  Hauses  Lobkowitz  geforsteten  Grafen  zv 
Stemstein  über  das  FiLrstenthum  Sagan.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  Juli  1646.     1^ 

3753.  Kaiserliches  Decret  vom  13.  August  1748  an  Wilhelmioe 
verw.  Fürstin  von  Lobkowitz  geb.  Gräfin  von  Althino. 
Sohn:  Ferdinand  Philipp  Herzog  zu  Sagan  in  Schlesien 
Fürst  und  Regierer  des  Hauses  Lobkowitz.  Cop.    — 

3754.  Fürstendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  H.  für  Zdenko 
Ad  albert  Herrn  von  Lobkowitz,  Cop.  vid.  de  dato  deo 
17.  August  1624.    '-^ 

3755.  Attest  der  Landschaft  des  Erzherzogthums  Oesterreich  ob 
der  Enns,  dass  die  Familie  der  Freiherren  Lobel  dem  Coo 
sortium  des  Heerenstandes  anno  1596  einverleibt  wordeiL 
Johann  Jakob  Freiherr  Löbel  war  1592  LandeshauptnujiB. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1764.     ^  ^ 

3756.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben  der  VereiD 
St  Georgen  Schilds  Cantons  Hegau ,   Algau  und  am  Bo- 


-    565    — 

densee  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie YOn  Locher.  Die  Familie  von  Locher  ist  im  Jahre 
1665  ausgestorben.  Georg  Josef  Wilhelm  Alois  Rinck  YOn. 
Baldenstein  war  Canonicus  des  hochfürstl.  hohen  Dom- 
stifts Basel.  Cop.  vid.  de  dato  31.  März  1736.  ''^  "^ 
3757.  Agnaten-Epitaphium  der  Freiherren  Lochner  in  der  Kirche 
zu  Aufsess.  Wappen:  Lochner  von  Htittenbach,  Stetten 
Ton  Kocherstetten  ^  Ton  Aufsess^  Senfft  Ton  Snlburg^ 
Jaden  yon  Bmckberg,  Stein  von  Altenstein,  Yon  Fisch- 
bom,  Ton  Morstein,  von  Stiebar,  Ton  Mayenthal,  TOn 
Streitberg,  von  Giech,  von  Adelshelm,  Ton  Bosenberg, 
Ton  der  Cappel,  yon  Stein,  von  Aufsess,  Fuchs  von  Wall- 
bnrg,  Ton  Schanmberg,  yon  Crailsheim,  von  Giech,  von 
der  Cappel,  yon  Gnmpenbach,  von  Aufscss,  von  Biesel- 
bach,  von  Streitberg,  von  Wallenrodt,  von  Wallenrodt, 
yon  Schneberg,  von  Selboldsdorif,  von  Seckendorff,  yon 
Pappenhelm.  Cop.  vid.    ^^ 

3758.  [Anna  Maria  yon  Auflsess  verm.  Lochner  yon  Hfitten- 
baeh,  geb.  den  25.  November  1643,  Tochter  des  Hanns 
Wilhelm  von  Aufsess  und  der  Eva  Johanna  geb.  Fnchs 
VOtt  Wallburg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3759.  Eva  Margaretha,  geb.  den  25.  Juli  1669,  Tochter  des 
Georg  Liborius  Sebastian  Lochner  yon  Unttenbach  und 
dessen  Gemalin  Anna  Maria  geb.  von  Anfeess.  Taufschein 
in  cop.  vid.    ~ 

3760.  Attest  von  3  Cavalieren,  dass  Liborius  Georg  Sebastian 
Lochner  yon  Hflttenbach  ein  ehelicher  Sohn  des  Rochus 
Lochner  von  Hüttenbach  und  der  Maria  Magdalena  Stetten 
yon  Kocherstetten  sei.  Cop.  vid.    -^ 

3761.  Liborius  Georg  Sebastian  Lochner  yon  Hflttenbach 
Gemal  der  Anna  Maria  Lochner  von  Hüttenbach  geborn. 
yon  Anfsess  f  den  10.  November  1683.  Todtenschein  in 
cop.  vid.     ^ 

3762.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  August  1624  zwischen  Rochus 
Lochner  yon  Hflttenbach  und  Maria  Magdalena,  ehelichen 
Tochter  des  Georg  yon  Stetten.  Cop.  vid.    ^l 

3763.  Attest  des  Simon  Botsch  Erbtruchsessen  in  Tirol  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  yon  Lodron.  Orig.  de  dato 
den  9.  Februar  1579.     ^'-* 
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3764.  Attest  des  Oswald  Trapp  zu  Pisein  und  Churburg  Erbland- 
hofmeisters zu  Tirol  über  die  RitterbtLrtigkeit  der  FamiK-e 
TOn  Lodron.  Orig.  de  dato  20.  Februar  1579.      ^^ 

3765.  Attest  der  Ballei  Oesterreich  über  das  Wappen  der  Ve- 
ronica  Gräfin  Ton  Lodron.  Orig.  Landkommende  Wien 
am  18.  September  1804.     ^'- 

3766.  Attest  des  Max  und  August  Grafen  von  Merveldt  über  dit- 
RitterbtLrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  LoS  n 
Loe.  Aufgeschworen:  Friedrich  Heinrich  Georg  TOn  Wolff 
zn  Fuchteln,   1734.   Orig.  de  dato  4.  April  1792.     ^ 

3767.  Stammbaum  des  Bertram  Wessel  Frelherm  ron  Loe  n 
Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loö  zu  Wis- 
sen^ Yon  Nesselrode  zu  Ehrenstein,  von  Flodorff  zn  Lenth, 
von  Byland  zu  Halt,  von  Hase  zn  Conradsheim ,  toi 
Bemsau,  von  Wachtendonk  zu  Germenzeel,  von  L<e 
zu  Wissen,  von  Nesselrode  zu  Ereshoven,  von  Boa- 
gard  zn  Weckbeke,  Gr.  zn  Schwarzenbei^,  von  Harf 
zn  Alsdorf,  yon  Soetem  zn  Leemberg,  von  SteinkaUen- 
fels,  von  Nassau  zu  Spnrkenbnrg,  yon  der  Leyen.  Cop. 
aufPerg.    >-^? 

3768.  Stammbaum  des  Carl  Gottfried  Freiherm  von  Loe  zu 
Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loe  H.  zu 
Wissen,  Ehrenstein,  Palsterkamp  und  Geist,  von  Nessel- 
rode  zu  Stein  ^  von  FlodorflF  zn  Lenth,  von  Byland  n 
Halt  nnd  Spaldorf^  von  Hase  zn  Conradsheim,  von  Bera- 
san  zn  Hardenberg  ^  von  Wachtendonk  zn  Germenzeel 
H.  zn  Hfilshansen^  von  Lo3  zu  Wissen,  von  Nesselrode 
zu  Ereshoven,  von  dem  schwarzen  Bongard  zn  Weckbeke, 
Gr.  zn  Schwarzenberg,  von  Harf  zn  Breibom  nnd  Al^ 
Aorty  von  Soetem^  von  SteinkaUenfels  ^  yon  Nassau  n 
Spnrkenbnrg^  von  der  Leyen  zn  Adendorf.  Cop.  «u 
Perg.    1^' 

3769.  Stammbaum  des  Dietrich  von  LoS  Herrn  zum  Loe  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loö  H.  zu  Domebarg, 
von  der  Recke  zn  Beck^  von  Loö  H.  zum  Loe,  lAnttk 
zn  Walvert^  Fr.  von  Brempt^  Fr.  von  Byland^  von  Wj- 
lieh  H.  zn  Yenne  nnd  Dorrewald  ^  von  Lo^  vom  Haose 
Vondem,  Fr.  Ton  Gent  H.  zu  Oyen  nnd  Dioden ,  tvb 
Baesfeld  zn  Ostendorf  ^  Fr.  von  Wachtendonk  H.  n 
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Blesenbrnck^  Fr.  ron  Merode  ron  Schlossberg^  yon  Pa- 
deroort^  ron  dem  Busche^  von  Padevoort,  ron  Strick. 
Cop.  auf  Perg.    '^ 

J770.  Heirathsbriefaußzug  vom  8.  October  1747  zwischen  Franz 
Karl  Freiherm  von  LoS  zu  Wissen^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Adolf  Freiherrn  von  Loö  zu  Wissen  und  der  Ma- 
ria Anna  Catharina  geb.  Freiin  von  Wachtendonk  zu 
Germenzeel  und  Maria  Alexandrine  Maximiliana  Gräfin 
von  Horrlon^  ehelichen  Tochter  des  Gerhard  Asverus 
Ludwig  Grafen  von  Horrion  und  der  Anna  Maria  gebom. 
Gräfin  von  Telbrfick.  Cop.  vid.    '-^^ 

3771-  Heirathsbriefauszug  zwischen  Gerhard  Asverus  Ed- 
mund Freiherrn  von  Loe  und  Maria  Adolfine  Alexan- 
drine Gräfin  von  Merreldt,  ehelichen  Tochter  des  Clemens 
August  Grafen  von  Merveldt  und  der  Maria  Antonetta  geb. 
Freiin  von  Wolff-Mettemich.  Clemens  August  Graf  von 
Merveldt  war  ein  Sohn  des  Ferdinand  Dietrich  Grafen  von 
Merveldt  und  der  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela 
Freiin  von  Westerholt  zu  Lembeek.  Ferdinand  Dietrich 
Graf  von  Mervelt  war  ein  Sohn  des  Dietrich  Burkard 
Grafen  von  Mervelt  und  der  Anna  Sophia  Theodora  Freiin 
von  Westerholt  zu  Lembeek.  Maria  Josefa  Anna  Theodora 
Gabriela  war  eine  Tochter  des  Dietrich  Conrad  Adolf  Frei- 
herrn von  Westerholt  und  der  Anna  Maria  Theodora  Freiin 
von  Waldbott  und  Bassenheim  zu  Gudenau.  Maria  An- 
tonetta geb.  Freiin  von  Wolff-Mettemich  zu  Gracht  und 
Wehrden  war  eine  Tochter  des  Franz  Wilhelm  Freiherrn 
Wolff-Mettemich  zu  Gracht  und  Wehrden  und  der  Sophia 
Brigitta  Elisabeth  Franciska  Freiin  von  der  Asseburg. 
Franz  Wilhelm  Freiherr  Wolff-Mettemich  zu  Gracht  und 
Wehrden  war  ein  Sohn  des  Leopold  Hieronimus  Freiherrn 
Wolff-Mettemich  und  der  Anna  Helena  von  der  Horst. 
Sophia  Brigitta  Elisabeth  Franciska  war  eine  Tochter  des 
Herman  Ludwig  Freiherrn  von  der  Asseburg  und  der 
Odilia  Elisabeth  Dorothea  Freiin  von  Haxthausen.  Cop. 
vid.    '-'*^ 

3772.  Heirathsbrief  vom  4.  Juli  1719  zwischen  Johann  Adolf 
Josef  Alexander  Freiherrn  von  Loe,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp   Christof  Freiherrn  von  Loö   und  der  Anna 
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Maria  Theresia  geb.  TOn  WinkelhanseB  und  Maria  Anna 
Catharina  Freiin  Yon  Wachtendonk,  ehelichen  Tochter 
des  Herman  Adrian  Freiherm  von  Wachtendonk  und  der 
Anna  Maria  geb.  TOn  Weichs.  Cop.  vid.    ^ 

3773.  Stammbaum  des  Johann  Wilhelm  Franz  Freiherni 
TOn  Loe  zu  Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Log  H.  zu  Wissen ,  Fr.  Yon  Nesselrode  zu  Eresbo- 
ven,  Fr.  Ton  Winkelhaascn  H.  za  Kalemn,  Fr«  ron  Cor- 
tenbach  zu  Uelmont^  Fr.  Ton  Wachtendonk  zu  Germen- 
zeel,  TOn  Wendt  zn  Holzfeld  ^  Fr.  yon  Weichs^  Fr.  tob 
Morrien  zn  Nordklrchen^  Fr.  ron  Horrion  zn  Colonster. 
Ton  Dobbelstein  zu  Eynebnrg^  Fr.  Ton  Bentinck  n 
Wulfrath^  Ton  Breyl  zn  Limbrich^  Fr.  ron  Yelbrilck  zi 
Graren^  Fr.  ron  Hatzfeld  zn  Paland^  Fr.  von  Wachten- 
donk zu  Germenzeel,  von  Wendt  zu  Holzfeld.  Cop.  vii 
aufPerg.    '^ 

3774.  Johann  Wilhelm  Franz  Josef;  geb.  den  10.  Decemb^ 
1760;  ehelicher  Sohn  des  Franz  Karl  Freiherm  von  Loe 
und  der  Alexandrina  tiräfln  TOn  Horrion.  Taufischem  is 
cop.  vid.    '^ 

3775.  Extract  der  Cession  der  Maria  TOn  LoS  an  Johann  Hein- 
rich von  Wydenbmck  zu  Behuf  seiner  Pupillen  Christof 
Wilhelm  und  Johann  Heinrich  von  Wydenbmck*  Bruder: 
Dietrich  von  Lo^,  dessen  Tochter  Judith  von  Loö^  dessen 
Gemahn :  Ida  von  Gent.  Christof  Wilhelm  und  Johann 
Heinrich  von  Wydenbruck  waren  Söhne  des  Christof  P»a! 
von  Wydenbruck  und  der  Wilhelmine  von  Loö.  Cop.  vid. 
de  dato  3.  Mai  1705-    ?^ 

3776.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  September  1678  zwischen  Phi- 
lipp Christof  Freiherm  von  Loe,  eheUchen  Sohn  des 
Degenhard  Bertram  Freiherm  von  Loö  und  der  Anna 
Franciska  geb.  Freiin  von  Nesselrode  und  Anna  Maria 
Theresia  TOn  Winkelhansen,  ehelichen  Tochter  des  Ludgar 
Freiherm  von  Winkelhausen  und  der  Maria  Agnes  Freiii 
von  Cortenbach.  Cop.  vid.   !^ 

3777.  Quittung  des  Albert  TOn  LoSn,  woraus  zu  sehen,  dass 
Degenhard  von  Metternich  und  Anna  Maria  von  Kolf 
seine  Schwiegereltern  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Min 
1639.    ^ 
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3778.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  AI  brecht  vOtt  Lo8n  und 
seiner  Gemalin  Maria  Amalia  geb.  Freiin  TOn  Metternich 
zwischen  den  Geschwistern  Johann  Albrecht  von  Loön, 
Johanna  Elisabeth  verm.  mit  Johann  Friedrich  TOn  Bart- 
sclield  geb.  von  Loön,  Maria  Amalia  und  Otto  Sophia 
von  Lo6n.     Cop.  vid.   de  dato   in   festo   s.  Remigii  1668. 

»9     ni^   6Ila 
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3779.  Vergleich,  woraus  zu  sehen ,  dass  Christof  TOn  Loen  zu 
Menden  mit  Sophia  von  Nenhoff  vermalt  und  Albert  von 
Loön  zu  Menden  ihr  Sohn  gewesen.  Cop.  vid.  vom  Tage 
8.  Martini  Ep.  1597.    '^^ 

3780.  Attest  des  Johann  PhiUpp  von  Steinkallenfels  D.  O.  Ritters, 
Administrators  der  Bailei  Lothringen  und  Comthurs  zu 
Beckingen  über  die  Kitterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Lontzen  gen,  Roben,  Philipp  Bernhard  von 
Lontzen  gen.  Roben  war  Landkomthur.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  September  1717.    "^  ?i»? 

3781.  Attest  auf  Ansuchen  des  Franz  Freiherm  von  Lopresti 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Lopresti.  Peter 
Lopresti  begab  sich  im  Jahre  1391  mit  dem  König  Martin 
aus  Castilien  in  das  Reich  beider  Sicilien  und  wurde  1394 
zum  CasteUan  von  Castro  nuovo  ernannt.  Prosper  Lopresti 
wurde  im  Jahre  1582  zum  Hierosolimitanischen  Ritter  di 
giustizia  aufgenommen.  Cop.     — 

3782.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  von  Loringa. 
Orig.  de  dato  Norden  in  Ostfriesland  den  3.  Juli  1728.  ^ 

3783.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Domstiftes  Freising 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Losch.  Leo  von  Loch  war  Bischof  zu  Freising,  1552.  Jo- 
hann Adolf  Freiherr  von  Schönburg  war  Domherr,  1662. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  August  1729.    '^  ^^^^^ 

3784.  Vergleich  zwischen  Jakob  a  Bnrggräfln  von  Dohna  geb. 
von  Köekritz  mit  ihren  Kindern  Adolf,  Otto,  Balthasar, 
Scholastica  und  Anna  Losch.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner 
1579.    ^ 

3785.  Wolf  gang  Losch  von  Hilgarishausen  war  bei  dem  17. 
Turnier  zu  Ravensburg  gehalten  1311.  Wilhelm  Lösch  bei 
dem  19.  Turnier  zu  Bamberg  gehalten  1362.  Ulrich  Lösch 
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d.  ä.  bei  dem  20.  Turnier  zu  Esalingen  gehalten  1374. 
Wolf  und  Ulrich  Lösch  bei  dem  23.  Tomier  zu  Darm- 
stadt gehalten  1403.  Extract  aus  dem  Tumierbache  des 
Hier.  Rodler,  1532.  Cop.  vid.  de  dato  München  den  5.  No- 
vemberim     ^^^ 

3786.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  fttr  Wolf  gang 
Wilhelm  und  Georg  Otto  Brüder  und  Johann  Adolf  Losek 
TOn  HUgartshausen.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  Novembo- 
1653.    '-^ 

3787.  Attest  des  Capitels  des  kais.  freiweltl.  hochadeligen  Reichs* 
Stiftes  Niedermünster  in  Regensburg  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Lösch  TOn  Mfillenheim. 
Maria  Anna  Dorothea  Freiin  TOn  Bosenbasch  war  Stüts- 
dame,  deren  Urgrossmutter:  Anna  Margaretha  Lösch  tod 
Müllenheim  Gemalin  des  Wolf  Friedrich  Boeklin  TOn  Bock- 
linsan  zu  Morsburg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Juli  1761.  ^ 

3788.  Attest  des  Domcapitels  des  exempt.  Reichsftirstlichen  Hoch- 
stiftes Passau  über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappeo 
der  Familie  TOn  Losenstein.  Franz  Xaver  Graf  TOn  Star- 
hemberg  war  ein  Sohn  des  Franz  von  Starhemberg  und 
der  Antonia  Gräfin  von  Starhemberg.  Ahnherr  v.  s,:  Gun- 
dagger  Thomas  Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau 
Maria  Franciska  Gräfin  von  Dann.  Ahnherr  m.  s.:  Ernst 
Rüdiger  Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Maria 
Josefa  Gräfin  YOn  Jorger.  Urahn  v.  s.:  Konrad  Balthasar 
Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Catharina  Fran- 
ciska Gräfin  TOn  Cavriani.  Urahn  v.  s.:  Wilhelm  Johann 
Graf  von  Dann  und  dessen  Ehefrau  Anna  Magdalena 
Gräfin  von  Althann.  Urahn  m.  s. :  Eonrad  Balthasar  Graf 
von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Elisabeth  Oräfln  TOD 
Zinzendorf,  Urahn  m.  s.:  Quintus  Graf  von  Jöi^r  und 
dessen  Ehefrau  Rosalia  Gräfin  von  Losenstein.  Orig.  de 
dato  23.  November  1768.    -^ 

3789.  Extract  aus  Franciska  verw.  Gräfin  TOn  Losenstein  geb. 
Gräfin  ron  Mansfeld  unterm  8.  September  1654  errich- 
tetem Testamente.  Sohn:  Franz  Adam.  Töchter:  Maria 
Theresia  verm.  Gräfin  von  Bnehheim,  Maria  Catharina 
Fürstin  von  Anersperg,  Maria  Magdalena  und  Maria  Ro- 


salia. Cop.  vid. 


6» 
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3790.  Heirathsbrief  vom  16.  Jänner  1627  zwischen  Georg  Achaz 
Grafen  Ton  Losenstein  and  Franciska  Gräfin  ron  Mans- 
feld^  ehelichen  Tochter  des  Bnino  Grafen  von  Mansfeld 
und  der  Maria  geb.  Manriqaer  de  Lara.    Cop.  vid.    -|L 

3791.  Schreiben  des  Königs  Philipp  von  Spanien  vom  J.  1653, 
wodurch  er  den  Georg  Achaz  Grafen  TOn  Losenstein 
mit  dem  goldenen  Vliess  begnadigt.  Cop.  vid.    — 

3792.  Erberklärung  nach  dem  Tode  des  Georg  Achaz  Grafen 
zn  Losenstein.  Gemalin:  Franciska  Gräfin  zu  Losenstein. 
Sohn:  Franz  Adam  Graf  zu  Losenstein.  Cop.  vid.     ^ 

3793.  Heirathsbriefauszug  vom  Februar  1685  zwischen  Johann 
Adam  Grafen  von  Losenstein  und  Maria  Beatrix  Fran- 
ciska Gräfin  Cobb  geb.  Gräfin  von  Dann.  Cop.  vid.    ^ 

3794.  Maria  Theresia  Franciska,  getauft  den  21.  Tag  des 
Christmonats  1666;  ehel.  Tochter  des  Franz  Adam  Grafen 
Yon  Losenstein  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  von 
Herberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     i^ 

3795.  Attest,  dass  Christof  von  Loss  den  13.  April  1574  geb. 
und  den  17.  August  1620  gestorben.  Eltern:  Christof  von 
Loss  t  1609  und  Martha  geb.  Pflfiger.  Orig.    ^ 

3796.  Leichenpredigt  bei  dem  Begräbniss  des  Christof  von 
Loss.  t  den  17.  August  1620.  Eltern:  Christof  von  Loss 
und  Martha  geb.  Pflfiger.  Geb.  den  13.  April  1574.  Cop. 

ad§» 

3797.  Zeugniss  des  böhmisch  ständischen  Landesausschusses  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  Wappen  der  Familien  Losy  YOn 
Losyntlial^  Andritzlry  von  Andritz^  Fleissner  yon  Wo- 
strowitz,  von  Schönan^  Deym  von  Strititz.  Orig.  de  dato 
Prag  den  25.  Juli  1834.     ^ 

3798.  Attest  des  Hoch  Ritterl.  Johanniter  Maltheser-Ordens  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  L5- 
wenlianpt«  Aufgeschworen:  Philipp  Hugo  Graf  zn  Man- 
dersclieid-Kayl,  1701.     Orig.   de  dato   den  6.  Juni  1738. 
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3799.  Attest  der  Ritterschaft  im  Fürstenthum  Hessen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lowen- 
stein.  Cop.  vid.  de  dato  14.  December  1775.    ~- 
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3800.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Karl  zu  Hessen  ftlr  Bämmtlicfae 
TOn  Lowenstein  über  13  Pfund  Pfennige  zu  Franckenaa 
de  dato  25.  Juni  1689.  Johann  Ludwig,  Christof  Dietrich, 
Caspar  Moriz  und  Jobst  Heinrich  waren  Söhne  des  Peter 
Moriz  von  Löwenstein.  Otto  Herman  und  Johann  Caspar 
waren  Söhne  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein.  Adam 
Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Eitel  Georg  von  Löwensteim 
Cop.  vid.     ^ 

3801.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Karl  zu  Hessen  fiir  sämmtliche 
TOn  Löwenstein  über  den  ganzen  Zehenten  zu  Brendes- 
hauscn  und  den  halben  Zehenten  von  Borken,  de  dato 
Cassel  den  19.  November  1720.  Christof  Dietrich  von  Lo- 
wenstein Sohn  des  Peter  Moriz  von  Löwenstein.  Friedrich 
August  Sohn  des  Johann  Ludwig  von  Löwenstein.  Ale- 
xander Franz,  Karl  Ludwig,  Otto  Philipp  und  Friedricli 
Christof  Söhne  des  Otto  Herman  von  Löwenstein.  Caspar 
Moriz,  Heinrich  Wilhelm  und  Ludwig  Christof  Söhne  des 
Adam  Wilhelm  von  Löwenstein.  Cop.  vid.     ^ 

3802.  Carl  Ludwig,  geb.  den  25.  August  1688,  eheUcher  Sohn 
des  .  .  .  von  Lowenstein  und  der  Dorothea  Osterheld  von 
May.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3803.  Attest,  dass  Carl  Ludwig  Ton  Lowenstein  zn  Lowen- 
stein^ geb.  1688,  ein  ehelicher  Sohn  des  Otto  Herman 
von  Löwenstein  und  der  Dorothea  TOn  May^  feiner  dass 
Otto  Herman,  geb.  1649,  ein  ehelicher  Sohn  des  Caspar 
Bernhard  von  Löwenstein  und  der  Anna  Christina  TOB 
Baumbacli  war.  Wilhelm  von  Löwenstein  war  ein  Sohn 
des  Karl  Ludwig  von  Löwenstein.  Cop.  vid.    ^ 

3804.  Carl  Ludwig  TOn  Lowenstein  ehelicher  Sohn  des  Otto 
Herman  von  Löwenstein  am  13.  Jänner  1728  vermalt  mit 
Dorothea  Catharina,  Tochter  des  Hanns  Ludwig  Ton  Bann- 
bach.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

3805.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Jänner  1728  zwischen  Carl 
Ludwig  von  Lowenstein  und  Dorothea  Catharina  tob 
Baumbach  5  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Ludwig  tod 
Baumbach.  Cop.  vid.    ^ 

3806.  Trauer-Rede  bei  Beerdigung  des  Carl  Ludwig  Yon  Lo- 
wenstein t  ^^^  17-  December  1738;  Sohn  des  Otto  Her- 
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man   von  Löwenstein  und   der  Dorothea   Osterheld   geb. 
TOB  May.  Geboren  den  25.  August  1688.  Cop.  vid.  ^ 

3807.  Carolina  Dorothea,  geb.  den  28.  October  1728,  eheli- 
che Tochter  des  Karl  Ludwig  TOn  Löwenstein  und  der 
Dorothea  Catharina  geb.  TOn  Banmbaeh.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

3808.  Caspar  Bernhard  TOn  Löwenstein^  geb.  1614,  f  1674, 
venu,  mit  Anna  Christina  von  Baumbach^  Tochter  des 
Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der  Hedwig  TOn  Corn- 
berg.  Sohn:  Otto  Herman,  geb.  1649,  verm.  mit  Dorothea 
von  May^  Tochter  des  Adolf  von  May  und  der  Catharina 
Adriana  von  Mfinchbausen.  Aus  der  Stammtafel  der  Fa- 
milie von  Löwenstein  zu  Löwenstein.  Cop.  vid.  de  dato 
Marburg  den  23.  August  1776.    ^ 

3809.  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein^  geb.  1614,  f  1674, 
verm.  mit  Anna  Christina  Ton  Banmbaeh^  Tochter  des 
Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der  Hedwig  TOn  Corn- 
berg.  Aus  dieser  Ehe  ist  geboren  Otto  Herman  von  Lö- 
wenstein verm.  mit  Dorothea  TOn  May^  Tochter  des  Adolf 
von  May  und  der  Catharina  Adriana  von  M&nchliausen. 
Und  aus  dieser  Ehe  ist  erzielt  worden  Karl  Ludwig  von 
Löwenstein,  geb.  1688.  Aus  der  Stammtafel  der  von  Lö- 
wenstein'schen  Familie.  Cop.  vid.  de  dato  Zwesten  in  Hes- 
sen den  11.  September  1775.     ^ 

3810.  Versicherung  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein 
über  den  dem  Heinrich  Lunckem  geschenkten  Garten  zu 
Wickersdorf  am  alten  Holze  de  dato  den  1.  Jänner  1666, 
woraus  zu  sehen,  dass  Anna  Christina  von  Löwenstein  geb. 
TOn  Baumbach  seine  Gemalin  war.  Cop.  vid.    ^- 

3811.  Obligation  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein  za 
Wickersdorf  de  dato  GemUnden  an  der  Wohra  den  25. 
März  1674,  woraus  zu  sehen,  dass  Anna  Christina  von 
Löwenstein  geb.  von  Baumbach  seine  Gemah'n  war.  Cop. 
vid.     ^- 

3812.  Brief  über  ^4  partem  aus  dem  Zehenten  von  Borken  von 
Caspar  Bernhard  von  Löwenstein  und  Anna  Christina 
von  Löwenstein  geb.  von  Banmbaeh  seiner  Ehegemalin 
an  Wilhelm  TOn  Dalwig  wiederkäuflich  verkauft  auf  Martini 
1674.  Cop.  vid.     ^ 
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3813.  Dorothea  Osterheld  Ton  Lowenstein  geb.  tob  Maj 
t  den  12.  May  1733.  TodtenBchein  in  cop.  vid.     ^ 

3814.  Stammbaum  des  Hanns  Ludwig  YOn  Lowenstein  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Löwenstein,  TOn  WildbeiT, 
Ton  Ingelheim^  Ton  Heimstatt^  ron  Zaiskam,  ron  An- 
gelocht  von  Zaiskam,  Horneek  Ton  Weinheim,  Ton  Hagen. 
Oreiffenklau  ron  Yollraths,  Fleckenstein^  von  Flecken- 
Btein,  Frey  Ton  Dem  Bitter^  von  LiiidaQ^  Ton  Eltz,  ron 
Wolfskehl.  Cop.  auf  Perg.    ??? 

3815.  Lowenstein  von  Lowenstein  za  Lowenstein  vulgo  Yte! 
von  Löwenstein  Ritter  lebte  1340.  Reinhard  alit.  Johann, 
1360.  Wolfgang,  1408.  Werner,  1415.  Caspar  Bernhard 
geb.  1614,  t  1674,  vcrm.  mit  Anna  Christina  von  Baiun- 
bach^  Tochter  des  Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der 
Hedwig  TOn  Comberg.  Johanna  Margaretha  vermalt  mit 
Heinrich  Friedrich  TOn  Oilsa.  Otto  Herman  geb.  1&49 
vermalt  mit  Dorothea  von  May,  Tochter  des  Adolf  von 
May  und  der  Catharina  Adriana  TOn  Mflnehhansen«  Jo* 
hann  Caspar  geboren  1652,  f  1692.  Johann  Wilhelm  geb. 
1654,  t  1686.  Christina  Hedwig  verm.  mit  Bernhard  Hein- 
rich von  Hanstein.  Alexander  Franz,  geboren  1687.  Karl 
Ludwig,  geb.  1688.  Otto  Friedrich,  geb.  1690.  Johann  Philipp 
Wilhehn,  geb.  1695.  Johann  Friedrich,  geb.  1697.  Aus  der 
Stammtafel  der  adeligen  Familie  von  Löwenstein  zu  Lo- 
wenstein. Cop.  vid.     ~ 

3816.  Attest  der  hochfürstlich  Löwenstein- Wertheimischen  Regie- 
rung über  das  Wappen  der  Grafen  Lowenstein.  Orig.  de 
dato  25.  September  1787.     -^ 

3817.  Christina  Theresia,  get.  den  13.  October  1665,  eheli- 
che Tochter  des  Ferdinand  Karl  Grafen  von  Lowenstein- 
Wertheim-Rochefort  und  der  Anna  Maria  TOn  FArsteo- 
berg.  Taufschein  in  orig.     ^  i^ 

3818.  Stammbaum  der  Catharina  Augusta  Jakobina  TOi 
Lowenstem^  geb.  in  Dorpat  den  24.  Jänner  1785,  venu, 
den  12.  August  1806  mit  Franz  Grafen  von  CoodenhoTe. 
Adelsgeschlechter:  von  Löwenstem,  TOn  Ulenbrock,  tm 
DflclLer,  von  Ceumem»  ron  Gersdoif ^  ron  Derfdlden^  toi 
Battlar,  von  Homer.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 
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3819.  Catharina  Jakobina  Augusta  TOn  Lowenstem,  geb. 
den  24.  Jänner  1785  ^  Tochter  des  Paul  Ludwig  Johann 
von  Löwenstem  und  seiner  Gemalin  Christina  Friederike 
geb.  Ton  Gersdorf.  Cop.  vid.    ^ 

3820.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Lflcliau.  Cop.  vid.  de  dato  12.  September  1768.    *-^ 

3821.  Stammtafel  des  Christian  Sigmund  von  Lflchao  auf  16 
Ahnen.  Gemalin:  Maria  Susanna  Freiin  TOn  Ltttzelbnrg. 
Stammtafel  des  Friedrich  Ludwig  von  Lüchau  auf  16 
Ahnen.  Gemalinnen:  Henriette  Eva  Magdalena  TOn  Buss- 
wurm  t  1715  und  Maria  Charlotta  von  Leschwitz.  Sohn: 
Sigmund  Friedrich.  Stammtafel  der  Sophia  Friederika  Hen- 
rietta  auf  16  Ahnen.  Gemal:  Wilhelm  Friedrich  Freiherr 
TOn  Seckendorff^  1734.  Extract  aus  Damian  Hartard  von 
Hattstein  Hoheit  des  deutschen  Reichsadels,  IL  Thl.  Hild- 
burghausen 1754,  in  Folio.  Cop.  vid.     *"? 

3822.  Christian  Sigmund,  get.  den  23.  Juli*  1643,  Sohn  des 
Wolf  Sigmund  von  Lttehau.  Taufschein  in  cop.     ^^ 

3823.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Christian  Ernst  zu  Branden- 
burg ftlr  Christian  Sigmund  TOn  Lttchao  über  etliche 
Güter  zu  Lochau  und  andern  Orten.  Vater:  Wolf  Sigmund 
von  Lüchau.  Cop.  de  dato  16.  September  1670.    *^ 

3824.  Observanz  bei  der  Trauung  des  Christian  Sigmund  von 
Lttehau  und  der  Maria  Susanna  Margaretha  von  Ltttzel- 
bnrg am  7.  Jänner  1677.    Cop.     i|l 

3825.  Attest  des  Pfarrers  zu  Hellingen  auf  Ersuchen  des  Johann 
Wilhelm  Friedrich  Freiherrn  von  Seckendorff,  dass  Fried- 
rich Ludwig  Yon  Lttehau  den  19.  JuU  1708  mit  Hen- 
rietta  Eva  Magdalena  von  Busswurm,  Tochter  des  Ernst 
Friedrich  von  Russwurm  getraut,  ferner  dass  Henrietta 
Eva  Magdalena,  Tochter  des  Ernst  Friedrich  von  Russ- 
wurm und  der  Sabina  Petronella  geb.  Bttd  von  Kollen- 
berg  den  20.  April  1691  und  Ernst  Friedrich  von  Russwurm, 
Sohn  des  Hanns  Georg  von  Russwurm  und  der  Martha  Eu- 
nigunda  TOn  Hütten  den  8.  September  1656  getauft  wor- 
den.  Cop.  de  dato  20.  Juli  1768.    '^ 

3826.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  zu  Brandenburg  für 
Friedrich  Ludwig  von  Lttehau.    Vater:   Christian  Sig- 
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tnund  von  Lüchau.  Bruder:  Sigmund  Friedrich  von  Lücbat 
Cop.  de  dato  7.  August  1744.     ^* 

3827.  Extraet  der  Liquidation  einiger  an  das  KUnsberg^sche  Hau 
Thumau  von  den  Brüdern  Friedrich  Ludwig  und  Sii: 
mund  Friedrich  von  Lflchau  von  ihrer  Grossmatter  Maria 
Ursula  von  Lüchau  geb.  Ton  Kflnsberg  an  noch  rfickstäL 
digem  Heirathsgut  herrührenden  Prätensionen.  Amalia  C. 
Ton  Schlammersdorff  war  geb.  von  Künsbei^.    Cop.    '^ 

3828.  Maria  Ursula  Ton  Lficban  geb.  Ton  Kflnsberg  ist  den 
25.  Jänner  1655  in  der  Kirche  zu  Eckersdorf  beigeseu: 
worden.  Todtenschein  in  cop.    -J^- 

3829.  Extraet  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Maria 
Susanna  Margaretha  Ton  Lttehan  geborn.  Freiin  tod 
Lfltzelbnrg^  welche  den  24.  Juni  1729  entschlafen  ist. 
Söhne :  Friedrich  Ludwig  und  Sigmund  Ludwig  von  Lüchax 
Cop.  de  dato  10.  August  1729.     '^ 

3830.  Epitaphium  der  Maria  Susanna  Margaretha  von  Li- 
chau  geb.  von  Ltttzelburg^  geb.  den  2.  September  1657. 
gest.  den  24.  Juni  1729.  Wappen:  von  Lützdburg,  von  Wils- 
berg^  Ton  Harstal^  yon  Sehonberg^  von  Landsberg^  tod 
Landeck^  von  Landsberg,  Ton  Beineck^  von  BockUnsav, 
Ton  Eckersheim  9  von  Lanlfen^  von  Wasselnheim,  Ton 
Andlan,  yon  Oerstheim^  von  Bhein^  von  Bottberg.  Cop.  '*;; 

3831.  Wolf  Sigmund  TOn  Lfiehau^  geb.  den  28.  Jänner  1604. 
ist  den  28.  September  1646  verschieden.  Gemalin:  Maria 
Ursula  geb.  Ton  Künsberg^  verm.  1641,  beerd.  1655  den 
25.  Jänner.  Todtenschein  in  cop.    ^ 

3832.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Luckowin.  Cop.  vid.  de  d^to 
8.  Juni  1764.     ^ 

3833.  Theilungsrecess  nach  Heinrich  Abraham  TOn  Lnckowil 
t  1639.  Söhne:  Georg  Heinrich,  Cornelius,  Nicolaos  Ernst. 
Ernst  Abraham,  Ernst  Dietrich  und  Alexander.  Qcmalin: 
Magdalena  Sibylla  geb.  von  Miltitz.  Töchter:  Anna  Mag- 
dalena verm.  mit  Jakob  Henning  TOn  Wendessen  aif 
Innitz  und  Elisabeth  verm.  mit  Hanns  Georg  VOD  Oster 
hausen  auf  Poderschau.  Nikolaus  Ernst  von  Luckowin 
war  ein  Bruder  des  Heinrich  Abraham  von  Luckowin- 
Cop.  vid.  de  dato  28.  des  Wintermonats  1659.     — 
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834.  Johanna  Sibylla,  get.  den  29.  August  1670,  Tochter 
des  Nikolaus  Ernst  von  Luckowin  auf  Miltitz  und  der 
Barbara  geb.  Kayn  aus  dem  Hanse  Behmsdorf.  Tauf- 
schein in  oriff.     •^ 

1835.  Heirathsbrief  vom  22.  October  1664  zwischen  Nikolaus 
Ernst  Ton  Luckowin  und  Barbara  YOn  Kayn,  Tochter 
der  Barbara  von  Kayn  geb.  von  Osterhausen.  Hanns 
von  Kayn  war  ein  Sohn  der  Barbara  von  Kayn.  Cop. 
vid.     -"• 

13 

^836.  Stammbaum  des  Ludwig  Anton  Pfalzgrafen  bei  Rhein 
in  Baiern,  zu  Jttlich,  Cleve  und  Berg  Herzogs,  Grafen 
zu  Yeldenz,  Sponheim,  der  Mark,  Ravensberg  und  Mors, 
Herrn  zn  Ravenstein  mit  folgenden  32  Ahnen:  Ludwig 
Pfalzgraf  bei  Rhein  und  Herzog  in  Baiem,  Elisabeth  geb. 
Landgräün  von  Hessen,  Philipp  Landgraf  von  Hessen, 
Christina  geb.  Herzogin  zu  Sachsen,  Johann  Herzog  zu 
Cleve,  Maria  geb.  Herzogin  von  Jülich,  Ferdinand  L 
Römischer  Kaiser,  Anna  geb.  Erbprinzessin  zu  Ungarn 
und  Böhmen,  Wilhelm  Pfalzgraf  bei  Rhein,  in  Ober-  und 
Nieder-Baiem  Herzog,  Jakobe  geb.  Markgräfln  zu  Baden, 
Ferdinand  L  Römischer  Kaiser,  Anna  geb.  Erbprinzessin 
zu  Ungarn  und  Böhmen,  Anton  Herzog  Ton  Lothringen, 
Renata  geb.  Herzogin  von  Bourbon,  Christian  König  in 
Dänemark  und  Norwegen,  Isabella  geb.  k.  Prinzessin 
aus  Spanien,  Philipp  Landgraf  zu  Hessen,  Christina  geb. 
Herzogin  zu  Sachsen,  Bemard  Graf  Ton  der  Lippe,  Ca- 
tharina  geb.  Graun  von  Waldeck,  Joachim  ChurfOrst 
zu  Brandenburg,  Magdalena  geb.  Herzogin  zu  Sachsen, 
Joachim  Ernst  Fttrst  zu  Anhalt,  Agnes  geb.  Gräfin  von 
Barby,  August  Churftirst  zu  Sachsen,  Anna  geb.  k.  Prin- 
zessin aus  Dänemark,  Johann  Georg  Churfürst  zu  Bran- 
denburg, Sabina  geb.  Markgräfin  zu  Brandenburg,  Albrecht 
Markgraf  zu  Brandenburg,  Anna  Maria  Herzogin  zu  Braun- 
schweig und  Lüneburg,  Wilhelm  Herzog  zu  Jülich,  Cleve 
und  Berg,  Maria  geb.  Erzherzogin  zu  Oesterreich  Herzogin 
zu  Burgund.  Orig.  auf  Perg.     — 

3837.   Attest  der   Churfürstl.  Cölnischen  Westphälischen  Kanzlei 
auf  Ansuchen  der  Anna  Catharina  von  Schonau  und  Anna 
Sibylla  Margaretha  Blarer  von  Wartensee  beider  gebomen 
L  37 
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Holzapfel  zu  Herxheim  über  den  Adel  ihrer  Mutter  Aeiu 
Maria  geb.  von  Lürwald.  Deren  Eltern:  Anton  von  Lür- 
wald  und  Eva  TOn  Bredenol«  Cop.  de  dato  Amspei^  d'  c 
8.  Mai  1668.     *** 

3838.  Attest  der  Kanzlei  des  Johanniter  Ordens  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Llirwald  la 
Süttorp  und  Ton  Bredenol  zu  Strasburg.  Cop.  de  da:. 
Heytersheim  den  18.  November  1723.    ^ 

3839.  Attest  der  westphähschen  Ritterschaft  über  die  Ritterbfir- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Yon  Lttrwald  za 
Süttorp.  Orig.  de  dato  22.  AprU  1735.     '"^ 

3840.  Attest  von  4  Ritterbürtigen  über  den  Adel  und  die  Wap- 
pen der  Familien  Ton  Lürwald  und  Ton  Bredenol.  On^. 
de  dato  11.  Oetober  1735.     i^  ^ 

3841.  Vertrag  zwischen  Catharina  Dobbe  und  ihrem  Gf-nh»! 
Heinrich  Lütkeu  und  Bernhard  und  dessen  Gemalin  I>^- 
bella  Franciska  TOn  Pallaudt  ZU  Eyll  und  Hamem.  C^y. 
vid.  de  dato  4.  Juni  1652.     '^ 

PS 

3842.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  tob 
Ltttzelburg.  Friedrich  Wilhelm  von  Lützelburg  war  Com- 
thur,  1644.  Eglof  Ernst  von  Lützelburg  war  OrdensritttT. 
1656.  Cop.  vid.  de  dato  22.  Jänner  1731.     '-'^ 

3843.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  EichstäJ: 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familitc 
von  Lützelburg^  ron  Landsperg,  Kempf  Ton  Angret. 
von  Pfürt  und  Yon  Nothafft  von  Wernberg.  Cop.  \nd 
de  dato  23.  November  1732.     ^ 

3844.  Attett  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familien  Lützelburg,  Lands- 
perg,  Kempf  von  Angret,  Pfürt  oder  Ferrelte.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Mai  1734.     ""^  "~ 

Eee 

3845.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOB 
Lützelburg  und  Boeklin  von  Böcklinsau.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  November  1768.    ^JJ-' 

3846.  Attest  des  Hanns  Friedrich  Franz  Christian  und  Friedrich 
Karl  Ludwig  Ernst  Freiherm  von  Künsberg  über  die  Rit- 
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terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  VOn  Lfltzel- 
bnrg  and  Böcklln  TOn  Böcklinsan.  Vetter:  Alexander 
Friedrich  Wilhelm  Freiherr  von  Seckendorff.  2.  Urgross- 
vater  v,  s.:  Heinrich  Ernst  von  Ltttzelburg.  3.  Urgrossm. 
V.  s.:  Eva  Jakobe  Böcklin  von  Böcklinsau  f  den  2.  Oc- 
tober  1708.  Grossmutter  v.  s.:  Maria  Franciska  verm.  VOll 
Künsberg  geb.  von  Lützelburg.  ^Maria  Franciska  und  Ma- 
ria Susanna  geb.  von  Lützelburg  verm.  von  Lüchail  waren 
Schwestern.  Geschwisterkind  im  2.  Grade:  Sophia  Friede- 
rika Henriette  verw.  Freiin  von  Seckendorff  gebomo  von 
Lüchau.  Cop.  de  dato  23.  December  1781.     '"* 

3847.  Schreiben  des  Kanzlers  H.  J.  Wagner  de  dato  Fulda  den 
2.  August  1733,  dass  Anton  von  Lützelburg  mit  Catha- 
rina  von  Harstal  vermalt  gewesen.  Cop.  vid.    ^ 

:3^<4J^.  Schreiben  des  Weimarischen  Kammerverwaltcrs  Joh.  Kon- 
rad Eylenstein  de  dato  den  20.  August  1734,  dass  Anton 
von  Ltttzelburg  Oberst  war.  Cop.  vid.     *^~ 

:5H49.  Stammtafel  des  Anton  Richard  YOn  Ltttzelburg  und 
dessen  Gemalin  Johanna  Maria  Kempf  VOn  Angret  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lützelburg,  Mttnch  VOn  WIls- 
berg^  Harstal,  Rathsamhansen  zum  Stein,  Landsperg, 
Hchlotheim,  Reinach,  Bulach,  Kempf  von  Angrct,  Schal- 
ler von  Leinimen,  Wetzel  von  Marsilien,  von  Anweil, 
von  Pfiirt,  von  Berkheim,  von  Andlau,  von  Stitzen. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    "~ 

:VS50.  Stammtafel  des  Anton  Richard  von  Ltttzelbnrg  auf  16 
.  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützelburg,  von  Tann, 
Mttnch,  von  Manseburg,  von  Harstal,  von  Schlotheim, 
von  Schönberg,  von  Miltitz,  von  Landsperg,  von  Bären- 
fels, von  Rathsamhansen,  von  Andlan,  von  Reinach, 
Beyern,  Zorn  Ritter,  von  Andlau.  Cop.  vid.  auf  Pap.   ^^^ 

;Wr)l.  Obligation  des  Meisters  und  Rathes  der  Stadt  Kaisersberg 
für  Wilhelm  Mttnch  von  Wilsberg.  Auf  dem  Rücken  dieser 
Obligation  ist  geschrieben :  Dieser  Brief  besagt  300  Gulden 
Geldes,  den  Gulden  zu  15  Patzen  gerechnet,  gibt  gemeine 
Stadt  Kaisersberg  jährhch  auf  den  nächsten  Tag  des  Mo- 
nats Juni.  Anton  Richard  von  Ltttzelburg  allein  zu- 
ständig. Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1571.     i^ 

87» 
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3852.  Epitaphium  des  Anton  Richard  TOn  Lfltzelbnr^  f  den 
11.  Mai  1617  und  der  Johanna  Maria  von  Lützelbon. 
geb.  Kempf  TOB  Angret  Wittwe  des  Anton  Richard  von 
Lützelburg  f  den  4.  Februar  1622.  Wappen:  von  Lützel- 
burg,  von  Landsperg^  von  Harstal,  von  S^inaeh,  toi 
Wilsberg^  Bathsamhausen  zum  Stein  ^  Ton  Sehlotheim. 
TOn  Bnlach^  Kempf  von  Angret,  TOn  PfBurt^  Wetzet  Ton 
Marsilien^  Ton  Andlan^  Schaller  TOn  Leimmen,  Ton  An- 
weil,  Ton  Berkheim^  Yolsehen  tob  Stitzen.  Cop.  vid.  ''^ 

3853.  Stammbaum  des  Eglof  Ernst  TOn  Lützelburg  auf  8  Ah 
nen.  Adelsgeschlechter:  Lützelburg,  Landsperg,  >Viltz« 
Wilsberg,  Pfttrt^  Schonau^  Pfaffenlappen,  Zorn  toi 
Bulach.  Cop.  auf  Perg.    1^  l^ 

3854.  Schreiben  des  Lützelburg  de  dato  27.  März  1730  an  seinen 
Vetter,  dass  Eglof  TOU  Lützelburg  mit  .  .  .  Ton  Tann 
vermalt  gewesen,  deren  Sohn  Friedrich  Wilhelm  mit  .  .  . 
Ton  Wilsberg^  deren  Sohn  Anton  mit  .  .  .  TOn  Harstal 
verheirathet  war.  Cop.  vid.    "^^ 

3855.  Eva  Jakobe  Freiin  von  Lützelburg  geb.  Bocklin  von 
Bocklinsau  ist  den  2.  October  1708  beerdigt  worden.  Tod- 
tenschein  in  cop.  .  JJ** 

3856.  Rechnungsextract,  was  im  Namen  der  hinterlassenen  Töch- 
ter der  Eva  Jakobe  von  Lützelburg  geb.  Bocklin  von 
Bocklinsau  Maria  Susanna  Margaretha  TOn  Lüchan  geb. 
von  Lützelburg,  wie  auch  Maria  Franciska  TOn  Kflnü* 
berg  geb.  von  Lützelburg  Johann  Christof  Scholl  Notar 
von  ao.  1709 — 1715  eingenommen  und  dagegen  wieder  aus- 
gegeben  hat.  Cop.    «^;  ««» 

3857.  Epitaphium  des  Friedrich  TOn  Lützelburg  f  den  9.  Jän- 
ner 1553  und  dessen  Gemalin  Sophia  geb.  TOn  Wilsber$. 
Cop.  vid.    »~? 

3858.  Stammtafel  des  Friedrich  Wilhelm  TOn  Lützelburg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützelburg,  von  Har- 
stal^ Ton  Landsperg,  von  Beinaeh,  Kempf  von  Angret, 
Wetzel  von  Marsilien^  Pfürt^  Beieh  von  Beichenstein. 
Gemalin:  Maria  Anna  Nothafft  von  Wemberg.  Cop.  vid. 
auf  Pap.     H~li^ 

3859.  Kaiserliche  Resolution  wegen  einer  Schuldforderung  des 
Friedrich  Wilhelm  TOU  Lützelburg  an  die  Reichsstfidte 
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Hagenau,  Schlettstadt  und  Colmar.  Cop.  vid.  de  dato  den 
30.  Juni  1653.     ''^  *i~ 

3860.  Vergleich  zwischen  Friedrich  Wilhelm  von  Ltttzelburg 
und  der  Reichsstadt  Kaisersberg.  Cop.  vid.  de  dato  den 
3.  März  1661.     '-^  ''^- 

3861.  Vollmacht  des  Friedrich  Wilhelm  YOn  Lfitzelbarg  für 
Jakob  Zeller.     Cop.  vid.  de  dato  6.  December  1664.     *^^ 

3862-  Schreiben  des  Bischofs  Wenzel  zu  Passau  de  dato  5.  Jän- 
ner 1666  an  Wolf  Christof  Freiherm  von  Tauffkirchen 
und  Johann  Martin  Edlweckh  von  Schenau,  als  Vormünder 
der  hinterlassenen  Erben  des  Friedrich  Wilhelm  von 
Ltttzelburg.  Cop.  vid.     »^ 

3863.  Stammtafel  des  Johann  Wilhelm  Freiherm  von  Ltttzel- 
burg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ltttzelburg, 
von  Harstal,  von  Landsperg,  von  Keinach,  Kempf  von 
Angret,  Wetzel  von  Marsilien,  von  Pfttrt,  von  Reichen- 
stein,  Nothafft  von  Wernberg,  Fr.  von  Degenberg,  Lösch 
von  Hilgartshansen,  von  Köelcritz,  von  Taufft[irchen, 
Kargl  von  Fttrth,  von  Schwartzenstein,  Marschall  von 
Ebenet.  Cop.  vid.  auf  Pap.    "^  -'J^- 

*  ^         pNn    adWw 

3804.  Johann  Wilhelm,  get.  16.  Februar  1656,  ehelicher  Sohn 
des  Wilhelm  von  Ltttzelburg  und  der  Maria  Anna  geb. 
Nothafft  von  Wemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     'J~ 

3865.  Heirathsbrief  vom  11.  November  1696  zwischen  Johann 
Wilhelm  Freiherm  von  Ltttzelburg  und  Maria  Anna 
Antonia  von  Puechleitner,  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Adam  Sigmund  F.  von  Puechleitner  und  der  Maria  Fran- 
ciska  geb.  Freiin  von  Pelkhofen.  Cop.  vid.    ^ 

3866.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt, 
dass  die  Grossmutter  m.  s.  des  Johann  Friedrich  Grafen 
von  Lamberg  Johanna  Barbara  Catharina  von  Ltt- 
tzelburg eine  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  von  Ltttzel- 
burg und  der  Maria  Anna  von  Nothafft  von  Wernberg, 
Friedrich  Wilhelm  von  Ltttzelburg  ein  Sohn  des  Anton 
Reinhard  von  Ltttzelburg  und  der  Anna  Maria  Kempf  von 
Angret  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  17.  April  1733.  '— 

3867.  Maria  Franciska,  get.  den  11.  März  1660,  Tochter  des 
Ernest  von  Ltttzelburg  und  der  Jakobe  von  Bocklin. 
Taufschein  in  cop.    ^~ 
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3868.  Maria  Susanna  Margaretha,  get  den  6.  Septemher 
1657,  Tochter  des  Ernest  YOn  Lützelbarg  und  der  Man:. 
Jakobe.  Taufschein  in  cop.    '*** 

3869.  Stammbaum  des  Maximilian  Josef  Richard  von  Lützel- 
burg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützelburjr. 
von  Landsperg,  Kempf  ron  Angret,  von  Pflirt,  Nothaflt 
TOn  Wernberg,  von  Losch,  von  Taaflfkirchen,  ron  Schwar- 
tzenstein,  Pnecbleitner  zu  Sünzing,  £cker  tob  Kapfing. 
ron  Leonrodt,  Hund  von  Lauterbach,  Pelkhofen,  toi 
Haun,  Ton  Lerchenfeld  auf  Ammerland,  Schrenck  tob 
Notzing-£gmating.   Cop.  auf  Perg.     "°^ 

3870.  Maximilian  Josef  Richard,  gct.  den  14.  Mai  ITll*. 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Freiherm  TOn  Lö- 
tzelbnrg  und  der  Maria  Anna  geb.  Freiin  Ton  Pueth- 
leitner.  Taufschein  in  orig.     *^ 

3871.  Vergleich  zwischen  Wilhelm  YOn  Lfitzelburg  und  desseL 
Schwester  Johanna  Barbara  Catharina  Freiin  TOn  Stan* 
bansen  zu  Ottmaring  geb.  von  Lützelburg.  Cop.  Tid.  dt 
dato   23.   August   1679.    j^^^ 

3872.  Renunciation  der  Anna  Maria  Freiin  TOn  Sickingen,  Toch- 
ter des  Franz  Friedrich  Freiherm  von  Sickingen  und  der 
Maria  Anastasia  von  Sickingen  geb.  TOn  £nschringen  bei 
ihrer  Verehelichung  mit  Franz  Constanz  Freiherm 
von  Lfltzenrath,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Friedrich  Frei- 
herm von  Lützenrath  und  der  Agnes  von  Lützenrath  zu 
Belun.  Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1707.     "*^ 

3873.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  October  1738  zwischen  Franz 
Friedrich  Freiherrn  von  Lützenrath,  ehelichen  Sohn 
des  Franz  Constanz  Freiherm  von  Lützenrath  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Siclcingen  und  Eva  Franciska 
Freiin  von  Bnrtscbeid,  ehehchen  Tochter  des  Philipp  An- 
ton Damian  Freiherrn  von  Burtscheid  und  der  Anna  Maria 
Catharina  geb.  Freiin  von  Harf  zu  Dreibom.  Cop.  vid.  '7 

3874.  Stammbaum  des  Heinrich  Johann  Maria  Josef  Frei- 
herm von  Lützenrath  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschleoh- 
ter:  von  Lützenrath  von  Clyff  zu  Roht,  von  Bottkirches 
zu  Isenburg,  Bertold  Ton  Belven  von  Buiff  zn  Erpt, 
Schall  von  Bell  zu  Mülheim,  von  Sicl^ingen  zn  Ebem- 
burg,  Ulner  von  Dieburg,  von  Enschringen  zn  Ell,  v(>ri 
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Sickingen  zu  Sickingen^  TOn  Burtscheid  za  Burgbroel 
und  Bullesheim  9  yon  Braunsberg  zu  Broelburg,  von 
Loen  zu  Menden,  Olpe,  Kath  und  Ahr,  von  Metternich 
zu  Schweppenbnrg,  ron  Harf  zu  Dreiborn,  Heistert 
and  Hills,  von  Metternich  zu  Vettelhoven,  Yon  der  Horst 
zu  Hauss  und  Milsen,  von  der  Horst  zu  Hellenbruch  und 
Mudlinghoven.  Orig.  auf  Perg.     "®* 

3875.  Heinrich  Johann  Maria  Josef  Freiherr  von  Lützen- 
rath,  geb.  den  31.  März  1751 ,  ehelicher  Sohn  des  Franz 
Friedrich  Freiherrn  von  Lützenrath  und  der  Eva  Fran- 
ciska  Wilhelmine  Maria  Anna  Gabriele  Felicitas  Freiin 
von  Burtscheid.    Taufschein  in  orig.    il^ 

3876.  Heirathsbricfauszug  vom  19.  April  1686  zwischen  Johann 
Friedrich  Freiherrn  von  Lützenrath  und  Johanna  Eli- 
sabeth von  Loen  verw.  von  Burtscheid,  ehelichen  Tochter 
des  Albert  Freiherrn  von  Loen  und  der  Maria  Emilie  von 
Metternich.  Cop.  vid.    L|^? 

3877.  Lehenbrief  des  Pfalzgrafen  Wolfgang  Wilhelm  bei  Rhein 
in  Baiern  für  Johann  Wilhelm  und  Johann  Friedrich, 
Söhne  des  Bertram  von  Lützenrath  und  der  Anna  von 
Bottkirchen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  December  1633.     ''^ 

3878.  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  D.  Ritterordens  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Lützow. 
Vollrath  von  Bernstorff  war  Ordensritter,  1714.  Otto  Die- 
trich von  Bülow  war  Landkomthur,  1690.  Cop.  vid.  de 
dato  4.  März  1802.    ''^ 

3879.  Attest  des  Konrad  Ignaz ,  Friedrich  und  Rudolf  Friedrich 
August  von  Lützow  tlber  das  Wappen  der  Familie  von 
Lützow*  Diese  Familie  wurde  de  dato  Wien  den  18.  De- 
cember 1643  in  den  Freiherrnstand  erhoben.  Cop.  vid.  de 
dato  18.  April  1804.    ^ 

3880.  Anna  Sophia  Maria  Josefa  Helena  Gabriela 
Thecla,  geb.  den  20.  September  1783,  eheliche  Tochter 
des  Sigmund  Freiherrn  von  Lützow  und  der  Antonia  geb. 
Freiin  Obitetzky  von  Obitetz.  Taufschein  in  orig.    '^ 

3881.  Stammbaum  der  Antonia  Bernardina  und  Franciska 
Seraphina  Freiinnen  von  Lfitzow  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Lützow,  von  Degingk^  Ifflinger  von 
Graneck  ^  Fr.  von  Landsee ,  Obitetzky  von  Obitetz^  Fr. 
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Ton  Babenhaapt  und  Suche  ^  Gr.  Ton  Hartlg,  Fr.  voq 
Lützow  auf  Goldenbau,  von  Schenk  zn  Winterstildt,  tob 
Bueco^  de  Croix  de  Frechapelle^  Fr»  ron  Kartzroek  n 
Wellingsbfittel^  von  Geyer  zu  Warburg,  von  Schorlemer 
zu  Heringhauseu  und  Hellinghausen,  von  Niehansen. 
Orig.  auf  Perg.     7  I 

3882.  Stammbaum  des  Barthold  Cornelius  Lfltzow  auf  Perlin  | 
und  Banzien  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Latz^^w.  1 
von  Winterfeld,  von  Bfilow,  von  Krug,  von  Balow,  voa  I 
Barkentin,  von  Dannenberg,  von  Jagow,  von  Minckwitz, 
Schepplitz,  von  Osterhausen,  von  Bttnau,  von  Grfinrodt« 
von  Söhnen,  von  Kreytzen,  von  Helldorf.  Cop.  auf  Per- 
gamen.    '^ 

3883.  Franz  August  Cajetan  Johann  Nep.  Wenzel  Ger- 
hard, geb.  den  24.  September  1773,  ehelicher  Sohn  des 
Sigismund  Freiherrn  von  Ltttzow  und  der  Antonia  geb. 
Freiin  Obitetzky  von  Obitetz.  Taufschein  in  orig.    '^ 

3884.  Stammbaum  der  Helena  Magdalena  von  Lfltzow  aii> 
dem  Hause  Goldenitz  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Ltitzow  auf  EickhofF,  von  Lützow  aus  dem  Haus^ 
Pritzier,  von  Ahlefeld  auf  Steindorlf,  von  Buchwald,  voi 
Degingk  auf  Steinhausen,  von  Linstow  aus  dem  Hanse 
Lfltgendorf,  von  Schorlemer  aus  dem  Hanse  HeUing- 
hausen,  von  Beden  zu  Brandlichte,  Ifflinger  von  Gra- 
neck, Goldlin  von  Tieffenau,  von  Pflummem  auf  Ober- 
und  Unter-Holfenberg,  von  Andlau,  Fr.  von  Landsee  zv 
Berg,  von  BabenwoU,  von  Pappus  zu  Trazberg,  Lindt- 
ner  von  Kolbeuthurn.  Cop.  vid.  auf  Pap.    '^ 

3885.  Stammtafel  des  Joachim  von  Lfltzow  verm.  mit  Elisa- 
beth Margaretha  von  Bfllow  und  der  Sophia  Dorothea  von 
Lützow,  Gemahn  des  Johann  August  von  der  Assebnnr, 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützow  auf  Schwe- 
chow,  von  Barkentin,  von  Meddig,  von  Platen,  von  Penü 
auf  Bralstorf,  von  Ltttzow  aus  dem  Hause  Pritzier,  von 
Finecke  auf  Carow  und  Cassow,  von  Strahlendorf  aas 
dem  Hause  Goldebee.  Cop.  vid.  auf  Pap.    *|*' 

3886.  Attest  des  Clemens  Freiherrn  von  Lützow,  dass  der  Gros.*- 
vater  m.  s.  des  Gustav  Grafen  von  Bindsmaul  Sigmund 
Franz    Freiherr    von   Lützow    ein  Bruder   der   Helena 
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Magdalena  von  Lützow  gewesen  sei,  welche  August  Chri- 
stian von  Lützow  und  Maria  Franciska  geb.  Ifflinger  von 
Oraneck  zu  ihren  ehelichen  Eltern  hatte.  Orig.  de  dato 
29.  December  1839.  ^ 
J887.  Sigismund  Freiherr  von  Lützow  venu,  den  3.  December 
1772  mit  Maria  Antonia,  ehelichen  Tochter  des  Wenzel 
Obitetzky  Freiherrn  von  Suche  und  Kabenhaupt.  Tauf- 
schein in  orig.    *~ 

3888.  Testament  der  Agnes  Wittwe  nach  Philipp  Johann  von 
Maillien  geb.  Namnr.  Cop.  vid.  de  dato  25.  Juni  1658.  ^ 

3889.  Heirathsbrief  zwischen  Gottfried  von  Maillien  und  Maria 
Magdalena  von  Geloes,  Tochter  des  Johann  von  Geloes 
und  der  Maria  Anna  von  Berlaimont.  Cop.  vid.    ^ 

3890.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  Landesverwesers  des 
Erzherzogthums  Eärnthen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  von  Malenthein  H.  von  8un- 
nenberg  und  Malenthein  jetzt  auf  Brieseneck  und  Die- 
trichstein und  von  Schönberg  auf  Franenthuren  u.  Geil- 
thal. Cop.  vid.  de  dato  9.  December  1732.    ^  ""^ 

3891.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Erzstift  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Malen- 
thein. Johann  von  Malenthein  war  Bischof  zu  Seckau  f 
1550.  Cop.  vid.  de  dato  9.  August  1743.     -^-  '^ 

3892.  Anna  Clara  Veronica  Franciska  Cajetana,  getauft 
den  12.  Mai  1704,  eheliche  Tochter  des  Johann  Franz  Ma- 
lowetz  von  Malowetz  und  der  Renata  Agnes  geb.  Gräfin 
Wratislaw  van  Mitrowitz.  Taufschein  in  cop.     ^ 

3893.  Johann  Christof  Malowetz  von  Malowetz  war  ein  Sohn 
des  Wenzel  Franz  Malowetz  von  Malowetz  und  der  Anna 
Catharina  Wratislaw  von  Mitrowitz.  Wenzel  Franz  Ma- 
lowetz von  Malowetz  war  ein  Sohn  des  Johann  Malowetz 
von  Malowetz  und  der  Margaretha  Woratziezky  von  Ba- 
bienitz.  Johann  Christof  und  Rudolf  Wenzel  Malowetz  von 
Malowetz  waren  Brüder.  Aus  der  k.  Landtafel  ob  dem  k. 
Prager  Schloss.    Cop.  de  dato  30.  Mai  1776.    "^^ 

3894.  Vormundschaftsannahme  der  Maria  Veronica  Fran- 
ciska verw.  Malowetz  geb.  Schwichowsky  von  Biesen- 
berg und  Schwicliau  über  die  nach  ihrem  Gemal  Johann 
Christof  Malowetz  von  Malowetz   hinterbliebenen  und  mit 
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ihr  erzeugten   Kinder  Johann  Christof,  Anton  Maximilian. 

Bernhard  Wenzel  Franz,  Johann  Franz  und  Anna  Polixena. 

Cop.    -*»»*- 
*       «d  xni 

3895.  Erbsadition  nach  Maria  Victoria  Malowetz  TOn  Chei- 
now  und  Winterberg  geb.  Yon  Franchimont.  Kindtr: 
Anna  Barbara  Stienowskf  TOn  Kadowa,  Anna  CathariL. 
Gräfin  von  Khuen^  Maria  Anna  Sohalsky^  Maria  Thens^ 
Lipowsky  und  Nikolaus  Anton  Malowetz  von  Cheinow  uni 
Winterberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  14.  Juni  1799.    ^ 

3896.  Testament  der  Renata  Agnes  Malowetz  TOn  Maloweü 
geb.  Gräfin  Wratislaw  Yon  Mitrowitz  vom  31.  Decembrr 
1745.  Sohn:  Wenzel  Malowetz  von  Malowetz,  dessen  Solu 
Josef.  Töchter:  Clara  von  Salza,  Anna  und  ElisabeiL 
Cop.     - 

3897.  Testament  des  Wenzel  Ernst  Maximilian  Mlloweti 
Ton  Cheinow  und  Winterberg.  Gemalin:  Victoria  geb 
Franchimont  von  Frankenfeld.  Töchter:  Barbara  verm. 
von  Kadowa,  Maria  Anna  verm.  Kotz  von  Dobrsch,  U 
tharina  und  Theresia.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Dec.  1744.  f 

3898.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Kirche  zu  Hil 
desheim  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  Ar 
Familie  von  der  Malsburg^  femer  dass  Raban  Wilhelm 
von  der  Malsburg  ein  Sohn  des  Caspar  Eckebrecbt  vci; 
der  Malsburg  zu  Ober-Meiser  und  der  Catharina  DorotL^a 
von  der  Malsburg  zu  Elmarshausen  gewesen.  Original  c?^ 
dato  25.  August  1770.     '^^ 

3899.  Anna  Helena,  get.  den  5.  September  1658,  Tochter  dr> 
Caspar  Eckebrecht  TOn  der  Malsburg  und  der  Dorothea 
Catharina  geb.  von  der  Malsburg.  Anna  Helena  von  dtr 
Malsbm-g  war  laut  15.  Juli  1679  errichtetem  Heirathsbriel 
mit  Friedrich  Christian  Spiegel  zum  Desenberg  vermalt. 
Kirchenbuchextract  in  cop.  vid.      *'- 

3900.  Attest  der  Paderbornischen  Ritterschaft  die  VerwandtschaK 
des  Caspar  Eckebrecht  vou  der  Malsborg  zu  Ober 
Meiser  und  seiner  Qemalin  Dorothea  Catharina  von  der 
Malsburg  von  Nieder  -  Jilsungen  und  Elmarshausen  betr. 
Otto  Herman  von  Spiegel  war  ein  Sohn  des  Johann  Ecke 
brecht  von  Spiegel  zum  Desenberg  und  Ober-Klingenberj 
Cop.  vid.  de  dato  30.  Juni  1770, 
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DOl.  Stammbaum  des  Johann  Adrian  TOn  Malsen  auf  8  Ah- 
nen. Adelsgesehlechter :  von  Malsen,  TOn  Blasnelt,  TOn 
Wyck,  Yon  Bakeller^  von  Varick,  von  Dueroos.  von  Erp, 
von  Galen.  Cop.  auf  Perg.    '"* 

002-  Attest  der  fürstl.  Nassau-Saarbrücken'schen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Mal- 
titz.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Juni  1783.    ^^J* 

;903.  Dorothea  Sophia  von  Haltitz  geb.  von  WolflFramsdorff 
f  den  26.  November  1704.  Todtenschein  in  cop.  vid.     "" 

J904.  Friedrich  Heinrich  von  Maltltz^  geb.  den  30.  August 
1675,  t  den  12.  Mai  1076.  Eltern:  Heinrich  Burkard 
von  Maltitz  und  Dorothea  Sophia  von  WolflFramsdorff. 
Grosselt.  v.  s.:  Heinrich  von  Maltitz  und  Anna  Catharina 
von  £ötschau,  Urgrosselt.  v.  s. :  Christof  von  Maltitz  und 
Maria  von  Honsberg.  Andere  Urgrosselt.  v.  s.:  Rudolf, 
von  Kötschau  und  Elisabeth  von  Beilbar.  Ueber-Urgross- 
eltern  v.  s.:  Hieronimus  von  Maltitz  und  Margaretha  von 
Storkow.  Andere  Ueber-Urgrosselt.  v.  s. :  Wolf  von  Hons- 
berg und  Maria  von  Pressen.  3.  Ueber-Urgrosselt.  v.  d. 
Grossm.  V.  w. :  Konrad  von  Kötschau  und  Euphemia  von 
Holtzhausen.  4.  Ueber-Urgrosselt.  v.  d.  Grossm.  M.  w.: 
Volkmann  von  Beilbar  und  Euphemia  von  Kayn*  Grosselt. 
m.  8.:  Hanns  Friedrich  von  WolfFramsdorff  und  Sophia 
Elisabeth  geb.  von  Bernstein.  Urgrosselt.  v.  d.  M.  w.:  Hanns 
Magnus  von  WolfframsdorfF  und  Margaretha  Krantz  von 
Oeispolzhelm.  Andere  Urgrosselt.  v.  d.  M.  w.:  Christof 
von  Bernstein  und  Christina  von  Mauchenhelm.  Ueber- 
Urgrosselt.  V.  d.  M.  w.:  Lewin  von  WolfFramsdorff  und 
Anna  von  Nauendorff.  Andere  Ueber-Urgrosselt.  v.  d.  M. 
w.:  Wilhelm  Krantz  von  Geispolzheim  und  Ursula  Land- 
schad  von  Steinach.  3.  Ueber-Urgrosselt  v.  d.  M.  w.:  Mag- 
nus von  Bernstein  und  Margaretha  von  Crostewitz.  4.  Ueber- 
Urgrosselt.  V.  d.  M.  w.:  Hanns  Ph.  von  Mauchenheim  und 
Anna  VOn  Trohe.  Cop.  vid.    i^ 

3905.  Stammbaum  des  Friedrich  Wilhelm  von  Haltitz  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Maltitz,  von  KötSChau, 
von  Wolfframsdorff,  von  Bernstein^  von  Gelsmar^  Ton 
Dlezenhansen  gen.  Ellingen,  von  Grttnrodt,  von  Oyn- 
hausen,  von  Gemmingen,  von  Eltz,  von  Adelsheim,  von 
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Gemmingen,  von  Prettlack^  Ton  Füllen^  Bock  TOn  Blo^ 
heim^  Yon  Weiler.  Cop.  vid.  auf  Perg.     ülf 

3906.  Friedrich  Wilhelm,  get.  den  4.  December  1752,  Ä>Lrj 
des  Georg  von  Haltitz  und  der  Maria  Christina  Francisk^ 
geb.  YOn  Gemmingen.  Taufschein  in  cop.  vid.      '-i?* 

3907.  Georg  Wilhelm,  get.  den  18.  December  1705,  Sohn 
des  Wallrad  Ferdinand  Ton  Haltftz  und  der  Anna  Phi- 
lippina Maria  geb.  TOn  Geismar.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^~^* 

3908.  Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  zu  Sachsen  für  die  Bruder 
Hanns  und  Heinrich  TOn  Maltitz.  Cop.  vid.  de  dato  Mon- 
tag Barthol.  Ap.  1500.    *^-* 

3909.  Lehenbrief  des  Herzogs  Friedrich  zu  Sachsen  fttr  Hein- 
rich von  Maltitz.  Cop.  vid.  de  dato  am  Donnerstag  nach 
St.  Jakobstag  1515.     '^* 

3910.  Extract   aus   Gerhard   Friedrich  Albrecht   genealogischem 
Handbuch  auf  das  Jahr  1775.     Heinrich  Burkard   und 
Heinrich  Brüder  YOn  Maltitz.   Leopold^  geb.  den  18.  Juli 
1715,   vermalt  mit  Magdalena  TOn  Dacherode  verw.  tob 
Kellenbach.     Geschwister:    a)   Georg  Wilhelm,  geb.  den 
16.  December  1705,   verm.    den  25.  August  1741,   f  ^^^ 
11.  März  1760.  1.  Gemalin:  Magdalena  Albertina  TOn  PflD& 
t  den  18.  April  1744.     2.  Gemalin:   Maria  Franciska  TOB 
Gemmingen.     Kinder:    Karl  Friedrich,  geb.  den  9.  Apnl 
1746.  Friedrich,  geb.  den  28.  Februar  1750.  Friedrich  Wil- 
helm, geb.  den  3.  December  1752.   b)  Charlotta  Henrietta 
Albertina  Friederika,  geb.  den  17.  Februar  1707,  vermkl: 
mit  Karl  YOn  Oheimb^  geb.  1716.     c)    Friedrich  Wilhelm, 
geb.  den  21.  März  1713,  verm.  mit  Hedwig  von  Andrei. 
Kinder:    Christiana  Beata,   geb.  den  30.  September  UM 
Peter  Friedrich,  geb.  den  22.  August  1753-  Charlotta  Mar- 
garetha,  geb.  den  25.  März  1758.  Leopold,  geb.  den  1.  Fe- 
bruar  1762.     Hedwig  Eleonora,    geb.   den   17.  Juli  1764. 
Eltern:   Walrad  Ferdinand,   geb.  den  6.  September  167S 
gest.  1717,  verm.  mit  Anna  Philippina  Maria  von  Gteisnuur, 
geb.  den  15.  August  1677,   vermalt  4.  Jänner  1704,  gest. 
den  31.  Jänner   1773.     Grosselt.:   Heinrich  Burkard   von 
Maltitz,  geboren  den  25.  April  1630,  f  den  4-  März  1690. 
verm.  mit  Dorothea  Sophia  von  Wolfframsdorff,  geb.  den 
13.  Jänner  1639.  Cop.  vid.    »ü* 
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3918. 
3919. 

3920. 


3921. 


Heinrich  Burkard  von  Maltitz  verm.  1664  mit  Doro- 
thea von  Maltitz.  Trauschein  in  cop.  vid.  "^ 
Heinrich  Burkard  TOn  Maltitz  wurde  den  8.  März  1690 
begraben.  Todtenschein  in  cop.  vid.  '^ 
Epitaphium  des  Heinrich  Burkard  YOn  Maltitz^  geb. 
den  14.  April  1630,  gest.  den  4.  März  1690.  Adelsgeschlech- 
ter der  Ahnen:  Maltitz,  Eiben,  Storkow,  Starschedel, 
Hornsberg,  Einsiedel,  Pressen,  Czettritz,  Kotschau, 
üechtritz,  Hnndelshansen,  Hoschek,  Beilbar,  Aich, 
Kayn,  Breinlstein.  Cop.  vid.     ']'* 

Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  zu  Sachsen  fürHierony- 
mus  von  Haltltz,  Sohn  des  Christof  von  Maltitz.  Cop.  vid. 
de  dato  Freitag  nach  u.  1.  H.  Himmelfahrt  1531.  '-'^ 
Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  Friedrich  zu  Sachsen  ftlr 
Hieronymus  von  Maltitz,  Sohn  des  Christof  von  Maltitz. 
Cop.  vid.  de  dato  Sonnabend  n.  Ch.  Himmelfahrt  1533.  "- 
Original  Steuer  -  Register  sub  rubre  Schätzung  eingenom- 
men, von  meinem  Hieronymus  von  Maltitz  Unterthanen 
alhier  zu  Zürchau  und  Maltiss  anno  1553  am  Tage  Petri 
und  Pauli.  Im  Herzogl.  Altenburg'schen  Archiv  vorgefun- 
den. Cop.  vid.    ';;* 

Lehenbrief  des  Johann  Friedrich,  Johann  Wilhelm  und  Jo- 
hann Friedrich  Gebrüder  Herzoge  zu  Sachsen  für  Hiero- 
nymus von  Maltitz,  Cop.  vid.  de  dato  am  Tage  Bartho- 

lomäi  1556.  ';;i 

Epitaphium  des  Johann  TOn  Maltitz  f  die  div.  ap.  1398. 

Cop.  vid.  yi; 

Lehenbrief  der  Herzogin  Margaretha  zu  Sachsen  filr  Jörg 
Christof  und  Caspar  TOn  Maltitz  Brttder.  Cop.  vid.  de 
dato  am  Donnerstag  nach  Exaudi  1465.  *-Ji* 
Extract  aus  den  Consistorialacten  die  Pfarr-  und  Schul- 
Matricul  zu  Zürchau  und  Maltiss  bet.  1371  hat  Nico  laus 
von  Maltitz  daselbst  und  zu  Zürchau  etliche  Zinsen  und 
Lehen  der  Pfarre  zu  Zürchau  geschenkt  1417  hat  Hanns 
von  Maltitz  alle  Gerechtigkeit  von  einem  Fleck  Holz  der 
Pfarre  zu  Zürchau  übergeben.  Cop.  vid.  ü!! 
Obligation  der  Anna  geb.  YOn  Schierstedt,  Wittwe  nach 
Curt  von  Mandelsloh.  Brüder:  Hanns  Friedrich  d.  j.  und 
Gebhard   von   Schierstedt,    Söhne   des  Friedrich.     Hanns 
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Friedrich  und  Joachim  Friedrich  von  Schierstedt  wanii 
Söhne  des  Hanns  Wolfgang.  Maria  von  Mandelsloh  wät 
die  Gemahn  des  Hanns  Friedrich  von  Schierstedt.  Ursel  i 
Kotze  war  die  Gemahn  des  Gebhard  von  Schierstedt, 
Cop.  vid.  de  dato  7.  April  1608.    l^ 

3922.  Testament  der  Anna  TOn  Schierstedt ,  Wittwe  nach  Ci.n 
TOn  Mandelsloh,  vom  8.  Jänner  1640.  Vetter:  Otto  Asch- 
von  Mandelsloh  verm.  mit  Friederika  Ursula  von  Schier- 
stedt. Brüder:  Hanns  Friedrich  von  Schierstedt,  Gebhar»' 
von  Schierstedt.  Gebhard  Julius  von  Mandelsloh  war  eii 
Sohn  des  Otto  Asche  von  Mandelsloh  und  der  Friederike 
Ursula  von  Schierstedt.  Cop.     J"* 

3923.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Elisabeth  TOn  Mu- 
delsloh.  Schwester:  Catharina  Dorothea,  GemaJin  des  J-» 
Sias  TOn  Yeltheim.  Eltern:  Otto  Asche  von  Mandel:^!. :. 
und  Friederika  Ursula  von  Schierstedt.  Cop.  vid.     '**"' 

3924.  Attest  des  Directors  dos  Niederrheinisch  -  Westphäliseh?L 
Reichsgräfl.  CoIIegiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  nx^ 
Wappen  der  Familie  von  Manderscheid  -  Blankenheim. 
Orig.  de  dato  24.  Juni  1728.     ^*  '"^ 

3925.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  ili»-^ 
Wappen  der  Familie  Manderscheid  -  Blankenheim.  Ori-. 
de  dato    17.  Juni  1729.     ^ 

3926.  Attest  des  Direktors  der  Niederrheinisch  -  Westphälischen 
Reichsgräfl.  CoIIegiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  da? 
Wappen  der  Familie  Manderscheid  -  Blankenheim  and 
Geroldstcin,  Orig.  de  dato  24.  Juni  1728.    f|J  ^ 

3927.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  da- 
Wappen  der  Familie  Manderscheid-Geroldstein.  Orig.  de 
dato  17.  Juni  1729.     ^ 

3928.  Wappen  der  Familie  von  Manderscheid-Kayl.     Cop.     '^ 

3929.  Attest  des  Direktors  des  Niederrh*einisch-Westphäh5cL*  l 
Reichsgräfl.  CoIIegiums  tlber  die  Ritterbürtigkeit  und  du? 
das  Wappen  der  Familie  Manderscheid  und  Vimebur?. 
Die  Grafen  von  Lowenstein- Wertheim  als  dermalige  Be 
sitzer  der  Grafschaft  Vimeburg  führen  wegen  dieser  Graf 
Schaft  das  obstehende  Wappen  heutigen  Tages.  Orig.  (i: 
dato  24.  Juni  1728.     ^ 
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5930-  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Manderscheid-Tirneborg.  Orig.  de 
dato  17.  Juni  1729.    ^ 

3931.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Juli  1604  zwischen  Arnold 
Grafen  zu  Manderseheid  und  Blankenhelm  und  Maria 
Ursula  geb.  Gräfin  zu  Leiningen  und  Dachsburg.  Cop. 
vid.     ---!^ 

3932-  Clara  Philippina  Fclicitas,  get.  den  25.  September 
1667,  eheliche  Tochter  des  Ernest  Salentin  Grafen  von 
Manderseheid  und  Blankenheim  und  der  Christina  Elisa- 
beth Gräfin  von  Erbach  und  Breyberg.  Taufschein  in  cop. 
vid      —  **-  ^~- 

104       9      XII. 

3933.  Extractus  genealogiae  Dominorum  de  Daun  und  Oberstein. 
Linea  Falkensteiniana.  Elisabeth  Amalia  Lowenhaupt 
Gräfin  zu  Rasburg  und  Falkenstein,  Gemalin  des  Philipp 
Theodor  Grafen  zu  Manderseheid.  Kinder:  Maria  Elisa- 
beth;  Eugenia  Maria  Franciska^  Anna  Catharina^  Magda- 
lena Clara,  Juliana  Margaretha,  Maria  Ursula,  Agatha  Bar- 
bara, Herman  Franz,  Otto  Ludwig  Heinrich  Grafen  und 
Gräfinnen  zu  Manderscheid-Falkenstein.  Cop.  vid.     -*^- 

3934.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Cöln  für  Johann 
Arnold  Grafen  zu  Manderseheid  und  Blankenheim^  Sohn 
des  Arnold  Grafen  zu  Manderseheid  und  Blankenheim  und 
der  Maria  Ursula.  Cop.  de  dato  16.  Februar  1615.    ^*  '-^ 

3935.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  März  1628  zwischen  Johann 
Arnold  Grafen  zu  Manderseheid  und  Blankenheim  imd 
Antonetta  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderseheid,  ehelichen 
Tochter  des  Karl  Grafen  zu  Manderseheid,  Blankenheim 
und  Geroldstein  und  der  Anna  Salome  Gräfin  zu  Mander- 
seheid und  Virneburg.  Cop.  vid.    "*  -^ 

3936.  Johann  Arnold  Graf  zu  Manderseheid  und  Blanken- 
heim den  5.  März  1628  verm.  mit  Antonetta  Elisabeth 
geb.  zu  Manderseheid,  Blankenheim  und  Geroldstein.  Band: 
Salentin  Ernst  geb.  den  16.  August  1630.  Salentin  Ernst 
den  7.  September  1651  verm.  mit  Emestine  geb.  Gräfin 
zu  Sayn-Witgenstein.  Cop.  vid.     ^'  'J^ 

3937.  Attest  des  Maximilian  Heinrich  Erzbischofs  zu  Cöln,  Wil- 
helm zu  Hessen,  Herman  Franz  Grafen  zu  Manderseheid 
und  F.  E.  Grafen  zu  Salm,   dass  Johann  Mauriz  Gu- 
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stav  Graf  zu  Manderscheid-Blankenheim   ein    ehelich<rr 

Sohn   des   Salentin   Ernst    Grafen   zu    Manderscheid    un«. 
Blankenheim  sei^   dessen  Eltern:   Johann  Arnold   Graf  zn 
Manderscheid  und  Antonetta  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Man- 
derscheid, Blankenheim  und  Geroldstein  und  Grosselt.  v.  s.: 
Arnold  Graf  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  (ehelicher 
Sohn  des  Arnold  d.  ä.  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blan- 
kenheim  und  der  Margaretha  geb.  Gräfin  zn  Wied)    and 
Ursula  geb.  Gräfin  zn  Leiningen  nnd  Dachsbarg  (ehe- 
liche Tochter  des  Emich  Grafen  zu  Leiningen  -  Dachsbur«r 
und  der  Ursula  geb.  Freiin  zn  Fleckenstein  nnd  Dach- 
stnhl)  waren.  Antonetta  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderscheid. 
Blankenheim  und   Geroldstein,   deren   Eltern:   Karl   Graf 
zu  Manderscheid,  Blankenheim  und  Geroldstein  (ehelicher 
Sohn  des  Johann  Gerhard  Grafen  zu  Manderscheid,  Blan- 
kenheim und  Geroldstein  und  der  Margaretha  geb.  Wild- 
nnd  Rheingräfin)  und  Anna  Salome  geb.  Gräfiji  zn  Man- 
derscheid und  Virneburg    (eheliche   Tochter   des   Joachim 
Grafen  zu  Manderscheid   und  Virneburg  imd  der  Magda- 
lena geb.  Gräfin  zn  Nassan-Wiesbaden).    Christina  Elisa- 
beth Gräfin  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  geb.  GriUIi 
zn  Erbach^  eheliche  Tochter  des  Georg  Albert  Grafen  zu 
Erbach  und  der  Elisabeth  Dorothea  Gräfin  zn  Hohenlohf. 
Grosselt  m.  s.:    Georg  Albert   Graf  zu  Erbach   (ehelicher 
Sohn  des  Eberhard  Grafen  zu  Erbach  und  der  Margaretha 
Wild-  und  Rheingräfin)  und  Maria  Gräfin  zu  Barbj   (ehe- 
liche Tochter  des  Albert  Grafen  zu  Barby  und  der  Mar- 
garetha   geb.   Fürstin  von  Anhalt.    Elisabeth    Dorothea 
Gräfin  von  Hohenlohe.   Eltern:  Georg  Friedrich  Graf  von 
Hohenlohe   (ehelicher  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  Ho- 
henlohe und  der  Dorothea  Benss  von  Planen)  und  Doro- 
thea Sophia  geb.  Gräfin  zn  Hohensolms  (eheliche  Tochter 
des  Herman  Adolf  Grafen  zu  Hohensolms  und  der  Aniw 
Sophia  geb.  Gräfin  Ton  Mansfeld).  Cop.  vid.  de  dato  den 
4.  Juni  1685.    ^ 
3938.    Attest  des  Capitels   des  hohen  Domstiftes    zu  Strassbui^, 
dass  Johann  Mauriz  Gustav  Graf  zn  Manderscheid- 
Blankenheim  ein  ehelicher  Sohn  des  Salentin  Ernst  Gra- 
fen zu  Manderscheid  und  Blankenheim  sei.  Salentin  Einst 
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Graf  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  war  ein  Sohn  des 
Johann  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  der  Anto- 
netta  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Manderscheid,  Blankenheim 
und  Geroldstein.  Arnold  d.  ä.  Graf  zu  Manderscheid  und 
Blankenheim  war  ein  ehel.  Sohn  des  Arnold  d.  ä.  Grafen  zu 
Manderscheid  und  Blankenheim  und  der  Margaretha  geb. 
Gräfin  zu  Wied.  Ursula  Gräfin  zu  Leiniiigen  und  Dachs- 
barg war  eine  eheliche  Tochter  des  Emich  Grafen  zu 
Leiningen  und  Dachsburg  und  der  Ursula  geb  Trelin  zu 
Fleckenstein.  Antonetta  Elisabeth  Gemalin  des  Johann 
Arnold  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  war  eine  Toch- 
ter des  Karl  Grafen  zu  Manderscheid,  Blankenheim  und 
Geroldstein.  Karl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Ger- 
hard Grafen  zu  Manderscheid,  Blankenheim  und  Gerold- 
stein und  der  Margaretha  geb.  YVild-  und  Bheingräfln. 
Anna  Salome  Gräfin  zu  Manderscheid  und  Vimeburg  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Joachim  Grafen  zu  Manderscheid 
und  Vimeburg  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- 
Wiesbaden.  Christina  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderscheid 
und  Blankenheim  geb.  Gräfin  zu  Erbach  war  eine  eheli- 
che Tochter  des  Georg  Albert  Grafen  zu  Erbach  und  der 
Elisabeth  Dorothea  geb.  Gräfin  zu  Hohenlohe.  Georg 
Graf  zu  Erbach  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Eberhard 
Grafen  zu  Erbach  und  der  Margaretha  Wild-  und  Rhein- 
gräfin. Maria  Gräfin  zu  Barby  Gemalin  des  Georg  Grafen 
zu  Erbach  war  eine  eheliche  Tochter  des  Albert  Grafen 
zu  Barby  und  der  Margaretha  geb.  Fttrstin  zu  Anhalt. 
Elisabeth  Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  war  eine  Toch- 
ter des  Georg  Friedrich  Grafen  von  Hohenlohe  und  der  Do- 
rothea Sophia  geb.  Gräfin  zu  Hohen-Solms.  Georg  Fried- 
rich Graf  von  Hohenlohe  war  ein  ehelicher  Sohn  des 
Georg  Friedrich  von  Hohenlohe  und  der  Dorothea  Beuss 
TOn  Plauen.  Dorothea  Sophia  Gräfin  zu  Hohen-Solms  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Herman  Adolf  Gräfin  zu  Hohen- 
Solms  und  der  Anna  Sophia  geb.  Gräfin  TOn  Mansfeld. 
Cop.  de  dato  4.  Juni  1685.  '-^ 
3939.  Stammtafel  der  Magdalena  Clara  Gräfin  zu  Salm  und 
Beiferscheid  geb.  Gräfin  von  Manderscheid  auf  16  Ah- 
nen. Adelsgeschlechter :  Gr.  zu  Manderscheid-Blankenheim; 
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Hr.  zu  Daun,  Wartenstein ,  Gr.  zu  Salm^  Gr.  zo  Leiniih 
gen-Westerbnrg,  Gr.  zu  StoUberg,  6r.  zu  Manderscheid. 
Blankenheim  -  Schieiden ,  Ton  Waldeck,  Gr.  zu  Nassu- 
Wiesbaden,  Fst.  tob  Ltttzembnrg,  ron  Lowenhaapt,  Gr. 
von  Basbnrg,  Gr.  Falkenstein  ^  Wild-  und  BheingriUbt 
Gr.  zu  Manderscheid-Schleiden,  Gr.  zu  Waldeck,  Gr.  zu 
Nassau- Wiesbaden,  Fst.  von  Ltttzemburg.  Cop-  vid.    *^' 

3940.  Philipp  Dietrich  Graf  zu  Manderscheid,  Blankenheifli 
nnd  Kay],  Sohn  des  Theodor  Grafen  zu  Manderscheid- 
Kayl  und  der  Anna  Amalia  Gräfin  zu  Manderscheid-Schlei- 
den, f  den  25.  Mai  1653  und  Elisabeth  Amalia  Gräfin  zn 
Manderscheid  und  Rasburg,  geb.  21.  Mai  1607,  gest.  den 
13.  Juli  1647,  Tochter  des  Stanislaus  Yon  Loweiihaopt 
Grafen  zn  Basbnrg  f  den  18.  Jänner  1645  und  der  Mag- 
dalena Gräfin  zu  Manderscheid-Schleiden  f  1639,  Eheleute 
haben  zur  Welt  gebracht,  nachdem  sie  1628  geheirathet: 
Magdalena  Clara,  geb.  1636,  verm.  Gr&fln  zn  Sahn-Dyk, 
t  169 . .  Cop.  vid.    ^ 

3941.  Philipp  Dietrich  Graf  Manderscheid  zn  Sayl.  Gemalin: 
Elisabeth  Amalia  Lowenhanpt.  Extract.  ex  lib.  auL  Spe- 
neri.    1^ 

T 

3942.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Maximilian  Heinrich  zu  Cölc 
far  Salentin  Ernst  Grafen  zn  Manderscheid  und  Blan- 
kenheim  und  seine  Brüder  Karl  Ernst  und  Johann  Ger- 
hard, Söhne  des  Johann  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid. 
Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1601.    ^  ^ 

3943.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juli  1662  zwischen  Salentin 
Ernst  Grafen  zn  Manderscheid  nnd  Blankenheim  und 
Christina  Elisabeth  Gräfin  zn  Erbach.  Cop.  vid.   ^'^''^. 

*^  mV    in 

3944.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Karl  Kaspar  zu  Trier  ftir  Sa- 
lentin Ernst  Grafen  zn  Manderscheid  nnd  Blanlten- 
heim.  Herman  und  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und 
Blankenheim  waren  Brüder.  Johann  Arnold  war  ein  Sohn 
des  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim. 
Salentin  Ernst  war  ein  Sohn  des  Johann  Arnold  Grafen 
zu  Manderscheid  und  Blankenheim.  Cop.  vid.  de  dato  den 
13.  November  1665.     ^  ^ 

3945.  Extract  der  Reversalien  des  Salentin  Ernst  Grafen  n 
Manderscheid    nnd    Blankenheim    und    dessen   Gemalin 
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Christina  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Erbach  ttber  den  ihrer 
Tochter  Johannetta  Franciska  Gräfin  zu  Manderscheid- 
Blankenheim ,  welche  an  den  Ferdinand  Maximilian  Gra- 
fen TOn  Ostfriesland  nnd  Bietberg  verheirathet  worden, 
versprochenen  Heirathspfennig.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Oc- 
tober  1685.    "J- 

3946.  Lehenbrief  vom  Jahre  1424  flir  Conrad  Mangolt  von 
Siberatsrenth.  Cop.    l^ 

3947.  Kaufbrief  des  Cunz  Mangolt  von  Siberatsrenth  de  dato 
an  dem  nächsten  Zinstag  nach  St.  Valentin  1407  den  Gross- 
und Kleinzehent  bet.  Cop.     -" 

3948.  Ulrich  Mangolt  Yon  Siberatsrenth  war  verm.  mit  Ursula 
Schrenck  YOn  Notzing^  1393.  Sohn:  Konrad  Mangolt  von 
Siberatsrenth  verm.  mit  Anna,  Tochter  des  Michael  Hnnd- 
piss  TOn  Waltrams,  deren  Sohn  Paul  Mangolt  von  Sibe- 
ratsrenth verm.  mit  Anna  von  Sirgenstein  ^  deren  Toch- 
ter Anna  Mangolt  verm.  mit  Andreas  Ebinger.  Genealogie 
der  Familie  Mangolt  von  Siberatsrenth.  Cop.     ^  -^ 

3949.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Mantenffel  auf  Kruckenbeck.  Cop.  vid.  de 
dato  30.  Mai  1764.    '^- 

3950.  Attest  der  Stände  des  Herzogthums  Hinterpommem  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihe  von 
Mantenffel 5  ferner  dass  Venz  von  Mantenffel,  ein  Sohn 
des  Christof,  einen  Sohn  J.  Christof  hinterlassen  habe. 
Cop.  de  dato  15.  August  1765.    ^ 

3951.  Auszug  aus  Albrecht  Elzow's  Pommerschem  Adelspiegel  bei 
dem  Geschlecht  von  Mantenffel.  Christof  war  verm.  mit 
.  . .  von  Mantenffel  und  mit  .  .  .  von  Blflcher^  ehelichen 
Tochter  des  Herman  Blücher  und  der  .  .  .  von  Jasmnnd 
ans  dem  Hanse  Spicker.  Michael  war  Kämmerer  des 
Herzogs  Georg.  Joachim  war  verm.  mit  Magdalena  von 
Oldenburg.  Christof  hat  sein  Lehen  in  Broitz  an  Lorenz 
von  Somnitz  verkauft.  Venz  hat  sich  im  Frankenland  bei 
Würzburg  niedergelassen.  Cop.     ^ 

3952.  Franz  Ignaz,  get.  den  7.  September  1663,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christof  von  Mantenffel  und  der  Franciska 
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Catharina  Maria  Agnes  geb.  YOn  Seiboldsdorff«    TanfscLi 
in  cop.  vid.    ^ 

3953.  Pfarrliches  Attest^  dass  Henning  YOn  Mantenffel  mit  seiner 
Gemalin  Agnes  ron  Blankenburg  aus  dem  Hanse  lol- 
tow  folgende  Kinder  gezeugt:  Henning,  Diana  Cäciliaver- 
BAälte  Ton  Wachholz,  Christof  f  1689.  Cop.  vid.  de  iiU 
Kerstin  den  25.  November  1749.     '^  *^^ 

3954.  Disposition  der  Kunegundis  Mantenffel  geb.  Speth  toi 
Z wiefalten  aber  ihre  VerlassenschafL  Kinder:  Hanns  Cliri- 
stof  and  Maria  Scholastiea  ManteufTel.  Cop.  vid.  de  d&t» 
4.  April  1671.     -^ 

3955.  Attest  des  Hochfürstl.  Juliespitals  in  Würzburg,  dass  Ko- 
negundis  Ton  Mantenffel  geb.  Speth  Ton  ZwiefalteD 
1675  verstorben  sei.     Cop.  vid.  de  dato  15-  Jänner  11&< 

909 
19 

3956.  Maria  Anna  Freiin  Ton  Mantenffel,  get  den  15.  De 
cember  1691,  Tochter  des  Franz  Ignaz  Freihenm  vo: 
Mantenffel  und  der  Johanna  Friederika  geb.  Freiin  TW 
Thnm.     Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

3957.  In  Baiem  florirt  eine  freiherrliche  Linie,  die  ihren  Crsprun: 
Venz  TOn  Mantenffel  und  seinem  Sohne  Johann  Chrisiot 
zu  danken  hat.  Johann  von  Mantenffel  Schutzvogt  vt.:. 
Anclam  unterschrieb  eine  Urkunde  von  1256,  in  welcher 
Barnim  dem  Kloster  Grobe  das  Dorf  Bttssin  schenkt  Hein 
rieh  von  Manteuffel,  1288,  dessen  Söhne:  Engelcke,  Hein 
rieh,  Thomas.  Engelcke  und  Wilcke  von  Manteuffel  Ritte' 
haben  1374  und  1397  die  Stettin'schen  Privilegien  unter 
schrieben.  Erasmus  von  Manteuffel  1521  Bischof  zu  Cäie- 
min.  Christian  von  Manteuffel  fttrstl.  geheimer  Rath,  HiJ 
marschall  und  Landesvogt  zu  Greiffenberg.  Christof  vo- 
Manteuffel,  ein  Sohn  des  Hennings  aus  dem  Hause  Kr^ 
kenbeck,  f  1698.  Ernst  Christof  Graf  von  Manteuffel  k. 
Polnischer  und  Churfttrstl.  Sachs.  Cabinetsminister,  1 1<4^ 
Heinrich  von  Manteuffel  k.  preussischer  GenerallieuteML* 
von  der  Infanterie.  Conrad  und  Berthold  von  Kleist  Brfi 
der  schenkten  dem  Kloster  Polbatz  das  Dorf  Lucko^ 
1254.  George,  Prisbuhr  und  Velz  von  Kleist  BM^^ 
George  von  Kleist  1477  Kanzler  des  Herzogs  Bogid«us  X- 
und  Landvogt  zu  Bütow.    Tessen  von  Kleist  Comthur  li'^- 
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Johanniter-Ordens  zu  Zachan.  Joachim  von  Kleist  Comthur 
zu  Werben.  Jakob  von  Kleist  Kanzler  und  Landvogt  zu 
Stolp  und  Schlawe.  Wilhelm  von  Kleist  Herzogl.  Kanzler, 
geheimer  Rath  und  Decan  des  Domstifts  zu  Cammin. 
Ewald  Freiherr  von  Kleist  Chur- Brandenburgischer  geh. 
Rath,  Kammerherr,  Dekan  zu  Cammin  und  Hofgerichts- 
präsident, 1649.  Ewald  Freiherr  von  Klleist  Chur-Cölnischer 
Kämmerer,  General-Gouverneur  zu  Rheinberg.  Alexander 
von  Elleist  General-Feldmarschall.  Franz  Ulrich  von  Kleist 
Generallieutenant  der  Infanterie.  Georg  Friedrich,  Friedrich 
Ludwig,  Andreas  Jochem,  Heinrich  Werner,  Ewald  Georg 
und  Friedrich  Wilhelm  von  Blleist  aus  dem  Hause  Raddatz 
k.  Generalmajore.  Ewald  Georg  von  Kleist  aus  dem  Hause 
Vietzow  Hinterpommerscher  Hofgerichtspräsident.  Friedrich 
Konrad  von  Klleist  aus  dem  Hause  Stavenow  in  der  Prig- 
niz  k.  preussischer  geheimer  Rath,  Decan  und  Thesaura- 
rius  des  Brandenburgischen  Domstifts.  Reiner  Curt  TOn  der 
Goltz  führte  1469  nebst  andern  Pommerschen  vom  Adel 
Krieg  mit  der  Stadt  Stettin.  Joachim  Rüdiger  von  der 
Goltz  General -Feldmarschall.  Balthasar  Rudolf  von  der 
Goltz  Oberstlieutenant.  Karl  Christof  von  der  Goltz  Ge- 
nerallieutenant Joachim  Günther  von  der  Goltz  General- 
lieutenant. Heinrich  von  der  Goltz  General-Feldmarschall- 
Lieutenant.  Christof  Heinrich  Freiherr  von  der  Goltz  Ge- 
nerallieutenant und  Kommandant  zu  Magdeburg.  Georg 
Konrad  von  der  Goltz  Generalmajor  und  Chef  der  Gens 
d'armes.  Karl  Christof  F.  von  der  Goltz  Generallieutenant 
und  Chef  eines  Regiments.  Heinrich  von  MOnchOW  kommt 
zuerst  1283  in  einer  Stettin'schen  Urkunde  vor.  Venz  von 
Münchow  lebte  im  Anfange  des  15.  Jahrhunderts.  Jakob 
von  Münchow  besass  die  Güter  Mersin,  Sydow,  Kursewanz, 
Karzenburg  und  Gerfin.  Claus  von  Münchow  1587  Hof- 
marschall  und  Camminscher  Stiftsvogt.  Christian  Ernst  von 
Münchow  aus  dem  Hause  Bukow  k.  Preussischer  geh. 
Rath,  Direktor  der  Neumärkischen  Kammer,  Ritter  des 
Johanniter-Ordens  und  Comthur  zu  Lieen.  Dessen  Sohn 
Ludwig  Wilhelm  Graf  von  Münchow  wirklicher  geheimer 
Etats-  und  dirigirender  Minister  in  Schlesien.  Gustav  Bo- 
gislaus  von  MtLnchow  k.    preussischer  General  der  Infan- 
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terie.  Lorenz  Ernst  von  Münchow  Generalmajor.  Bernd 
Görgen  und  H.  Gustav  von  Münchow  Brüder.  Henning 
Franz  von  Münchow  Hinterpommerscher  Gerichtspr&sident. 
Nachricht  von  den  alten  ritterlichen  Geschlechtern  von 
Manteuffel,  von  Kleist^  von  der  Goltz  und  von  Münchow. 
Cop.  vid.     ^ 

3958.  Attest  der  hochfürstl.  Würzburgischen  Regierang,  dass 
der  ürurgrossvater  des  August  Clement  Freiherm  von 
Kleist  Vincenz  von  MantenflPel  mit  Kunegundis  gebomen 
Speth  von  Zwiefalten  vermalt  gewesen  und  einen  Sohn 
Johann  Christof  hinterlassen  habe.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  December  1764.    ^ 

3959.  Attest  der  k.  Preuss.  Pommerschen  und  Canuninschen  Be* 
gierung,  dass  Venz  von  Manteuffel  und  sein  Sohn  Johann 
Christof  aus  dem  alten  pommerschen  deutschen  Geschlechte 
der  von  Manteuffel  und  zwar  aus  der  Linie  zu  Broitz  u.  Prib- 
bemow  entsprossen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Mai  1765.  "^ 

3960.  Diplom  des  Königs  Stanislaus  von  Polen ,  Grossherzogs 
von  Lithauen,  Bussland,  Preussen  etc.  vom  9.  August  1753 
die  Errichtung  einer  Grafschaft  aus  den  Ländereien  und 
Herrschaften  von  Has  und  Nousart  mit  der  Benennung 
de  la  Marche  en  voivre  fiir  den  Bemi  Michel  Guerin 
Baron  de  la  Marche^  Sohn  des  Bemi  Guerin  de  la  Marcbe 
bet.  Orig.  auf  Perg.     '^ 

3961.  Heirathsbrief  vom  14.  April  1749  zwischen  Carl  Bemi 
Michael  de  Guerin  Baron  de  la  Marche,  Sohn  des  Bemi 
Baron  de  la  Marche  und  der  Christina  Laurent  und  Hen- 
rietta  de  Perin  de  Sraffeteli  Tochter  des  Louis  Perin  de 
Bj'affetel  und  der  Maria  Anna  de  Mnssey.  Cop.     ^ 

3962.  Michael  Bemi  Karl,  geb.  den  9.  April  1721,  ehelicher 
Sohn  des  Bemi  Guerin  de  la  Marche  und  der  Christina 
geb.  de  Laurent.  Taufschein  in  orig.     ^ 

3963.  Charlotta  Franciska  Sophia  de  la  Marche,  geb.  den 
25.  März  1751,  ehehche  Tochter  des  Bemi  Michael  Baron 
de  la  Marche  und  der  Henriette  geb.  Perin  de  KraiTeteL 
Taufschein  in  orig.     —^ 

3964.  Adelsbrief  für  Claude  Guerin  de  la  Marche  vom  31.  Oc- 
tober  1605  und  Bestättigung  und  Begistrirung  desselbeo 
vom  21.  November  1609.  Cop.    ?*^ 
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3965.  Diplom  des  Herzogs  Leopold  von  Lotbringen,  Bar  etc.  vom 
16.  August  1725  fUr  Remi  Onerin  de  la  Marche  die  Er- 
hebung zur  Baronie  bet.  Cop.    .^ 

3966.  Georg  MarschalL  Eltern:  Friz  Marsehall  und  Ursula  von 
Bosenberg.  Vaters  Mutter:  . . .  von  Morach«  Mutter  Mutter: 
. . .  von  Issigkorn.    Cop.    ^~ 

3967.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Marschall  von  Bieber- 
stein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Marschall, 
von  Pfluge  ?on  Sahla,  Ton  Einsledel^  von  Milkaa,  von 
Plausig,  von  Goldochs,  von  Taabenhelm,  yon  Ende^  von 
Bechberg^  von  Schöufeld^  von  Schönberg,  von  Crentz, 
von  Pack^  von  Creutz,  von  Brandenstein.  Cop.  auf  Per- 
gament.    — 

3968.  Attest  des  Capitels  des  kais.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbflrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien 
Marschall  von  Ebenet  und  Trnchsess  von  Pommersfel- 
den.  Cop.  vid.  de  dato  19.  October  1735.    i^ 

3969.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien 
Marschall  von  Ebenet^  von  Blbra,  Stlebar  von  Bntten- 
heim^  von  Aufsess^  von  Bedwltz.  Orig.  de  dato  24.  Juli 

^•*^'        68Kkir 

3970.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  am 
Steigerwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Marschall  von  Ebenet.  Orig.  de  dato  30.  Sep- 
tember 1741.    i^. 

3971.  Attest  des  Capitels  des  kais.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Marschall  von  Ebenet.    Orig.  de  dato  den  29.  November 

3972.  Clara  Eleonora  und  Anna  Rosina  Zwillinge,  geb. 
den  14.  April  1663,  eheliche  Töchter  des  Wilhehn  Hein- 
rich Marschall  auf  Ebenet  und  der  Ursula  Barbara  geb. 
von  Feilltsch«  Clara  Eleonora  f  den  7.  Juli  1663.  Anna 
Rosina  ist  an  den  Georg  Adam  von  Kttnsberg  zu  Hayn 
vermalt  worden.  Laut  Kirchenbuch  zu  Burckersdorf.  Cop. 
vid.     ?^ 

3973.  Testament  der  Dorothea  Friederika  Marschall  von 
Ebenet  geb.  Wolfskehl  ron  Beichenberg  vom  25.  Novem- 
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ber  1713.  Gemal:  Georg  Christof  Marschall  von  SbeneL 
Sohn:  Friedrich.  Töchter:  Friederika  Wilhelmina  vermälxe 
TOn  Seckendorff^  Earolina  Isabella  verm.  TOn  Hessber^. 
Schwester:  Johanna  Elisabeth  Wolfskehl  von  Reichenbei^. 
Cop.  vid.    i^ 

3974.  Extract  des  Lebenslaufes  der  Dorothea  Friederika 
Marschall  von  Ebenet  geb.  Wolfskehl  Ton  Beichenberg. 
Geb.  den  1.  November  1663.  Eltern:  Julius  Friedrich  Wolfs- 
kehl von  Reichenberg  und  Anna  Regina  geb.  Gräfln  TOn 
Concin.  Verlobt  den  5.  September  1680  mit  Georg  Chri- 
stof Marschall  von  Ebenet.  Tochter:  Friederika  Wilhelmina 
verm.  Prelln  von  Seckendorff.  Cop.  vid.    *^ 

3975.  Recess  zwischen  Eva  Barbara  Marschall  von  Ebenet 
geb.  Truchsess  ron  Pommersfelden  und  ihren  Söhnen 
Wilhelm  Heinrich  und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet 
den  28.  October  1657  aufgerichtet.  Cop.  vid.     ^ 

3976.  Georg  Christof,  geb.  den  20.  September  1658,  Sohn  des 
Wilhelm  Heinrich  Ton  Marschall  zu  Ebenet  und  der  Ursula 
Barbara  geb.  TOn  Feilltsch.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^^  '^ 

3977.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  III.  zu  Brandenburg 
für  Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet  für  sich  und 
als  Bevollmächtigter  seines  Vetters  Adam  Ernst  Marschall 
von  Ebenet,  Sohnes  des  Hanns  Eitel  Marschall  von  Ebe- 
net. Hanns  Eitel,  Hanns  Hieronimus  und  Georg  Christof 
Marschall  von  Ebenet  waren  Brüder.  Adam  Ernst  und 
Wilhelm  Heinrich  Marschall  von  Ebenet  waren  ebenfalls 
Brüder.  Philipp  Friedrich  Marschall  war  ein  Sohn  des 
Hieronimus  Marschall.  Georg  Christof  Marschall  war  ein 
Sohn  des  Wilhelni  Heinrich  Marschall.  Cop.  vid.  de  dato 
17.  Mai  1690.    '^ 

3978.  Testament  des  Georg  Christof  Marschall  YOn  Ebeni^ 
vom  22.  August  1693.  Gemalin:  Dorothea  Friederika  geb. 
von  Wolfskehl.  Töchter:  Friederika  Wilhelmine,  Dorothea 
Earolina  Isabella  und  Dorothea  Magdalena.  Cop.  vid.    *^ 

3979.  Verschreibung  des  Georg  Christof  Marschall  von  Ebe- 
net wegen  Verinteressirung  des  Heirathsgutes  seiner  Toch- 
ter Friederika  Wilhelmina  von  Seckendorff  geb.  Marschall 
von  Ebenet.  Schwiegersohn:  Christof  Friedrich  von  Secken- 
dorff.  Cop.  vid.  de  dato  27.  November  1706.     ^ 
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3980.  Extract  des  Lebenslaufes  des  Georg  Christof  Marschall 
TOn  Ebenet.  Geb.  den  20.  September  1658.  Eltern:  Wil- 
helm Heinrich  Marschall  von  Ebenet  und  Ursula  Barbara 
geb.  von  Feilitsch.  Grosselt.  v.  s.:  Hanns  Eitel  Marschall 
von  Ebenet  und  Eva  Barbara  Trachsess  TOn  Pommers- 
felden.  Grosselt.  m.  s. :  Hanns  Sigmund  von  Feilitsch  d.  ä. 
und  Ursula  Magdalena  geb.  TOn  Wallenfels.  Vermalt  den 
5.  September  1680  mit  Doi^othea  Friederika  geb.  Wolfs- 
kehl  von  Beichenberg  ^  Tochter  des  Julius  Friedrich  von 
Wolfskehl  und  der  Anna  Regina  geb.  Gräfin  TOn  Concin. 
Tochter:  Friederika  Wilhelmina  verm.  Freiin  YOn  Secken- 
dortt  Cop.  vid.    "^ 

3981.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Nov.  1627  zwischen  Hanns 
Eitel  Marschall  Ton  Ebenet  auf  Wildenberg  und  Eva 
Barbara,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Christof  Truchsess 
Yon  Pommersfelden.  Cop.  vid.    ^^- 

3982.  Theilungsrecess  über  die  Verlassenschaft  des  HannsEitel 
Marsehall  von  Ebenet  auf  Wildenberg  zwischen  dessen 
Wittwe  Eva  Barbara  geb.  Tmchsess  Ton  Pommersfelden 
und  derselben  Kindern  Wilhelm  Heinrich  und  Adam  Ernst 
errichtet.  Töchter:  Eva  Margaretha,  Amalia  Rosina,  Sophia 
Catharina  Barbara,  Eva  Susanna,  Regina  Magdalena  und 
Maria  Barbara.  Cop.  de  dato  29.  October  1657.    j^ 

3983.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Albrecht  zu  Brandenburg  in 
Preussen  für  Hanns  Hieronimus  für  sich  und  als  Be- 
vollmächtigter seines  Bruders  Hanns  Eitel  Marschall  Ton 
Ebenet.  Cop.  de  dato  20.  September  1649.   ^ 

3984.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  Wilhelm  zu  Branden- 
burg für  Hanns  Hieronimus  Marschall  von  Ebenet  für 
sich  und  als  Bevollmächtigter  für  seines  Bruders  Hanns  Eitel 
Marschall  von  Ebenet  hinterlassene  Söhne  Wilhelm  Hein- 
rich und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet.  Cop.  de  dato 
16.  November  1668.  Cop.    if? 

3985.  Schenkung  der  Margaretha  ehelichen  Tochter  des  Hein- 
rich Marschall  von  Ebenet  wegen  ihres  brüderlichen  Heim- 
falls. Cop.  vid.  de  dato  4.  September  1562.    ^* 

3986.  Epitaphium  des  Sigmund  Marschall  von  Ebenet  auf  Wil- 
denberg und  Weingartsreath  f  den  13.  Juni  1608.  Epi- 
taphium  der  Anastasia  Marschall  gebom.  von  Helmstatt 
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Gemalin  des  Sigmund  Marschall  von  Ebenet  f  den  22^  März 
1596.  Epitaphium  der  Catharina  Marschall  geb.  Schenk 
TOn  Syman  Gemahn  des  Sigmund  Marschall  f  den  19.  No- 
vember 1622.  PhiUpp  Friedrich  Marschall  von  £benet, 
geb.  den  20.  Juli  1657,  gest.  den  15.  December  16M*. 
Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet,  geb.  den  28.  Mai  1644, 
gest.  den  6.  September  1691.  Cop.  vid.      ^^ 

3987.  Ursula  Barbara  geb.  Ton  Fellltseh  Gemahn  des  Wil- 
helm Heinrich  Marsehall  von  Ebenet  luid  Mutter  des 
Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet  ist  den  4.  März 
1684  beerdigt  worden.  Wilhelm  Heinrich  Marschall  von 
Ebenet  ist  den  13.  Juli  1687  bestattet  worden.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.    1^  ^ 

3988.  Wilhelm  Heinrich,  geb.  den  29.  Mftrz  1632,  Sohn  des 
Hanns  Eitel  Marschall  ron  Ebenet.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ?^ 

3989.  Theilungsrecess  zwischen  den  Brüdern  Wilhelm  Hein- 
rich und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet  und  WS- 
denberg  den  29.  October  1657  aufgerichtet  Vater:  Hanns 
Eitel  Marschall  von  Ebenet  auf  Wildenberg.  Mutter:  Eva 
Barbara  geb.  Trnchsess  von  Pommersfelden.  Schwestern: 
Eva  Margaretha,  AmaUa  Rosina,  Sophia  Catharina  Barbara, 
Eva  Susanna,  Regina  Magdalena,  Maria  Barbara.  Cop.  vid. 

um  I6U 

18  8     SS 

3990.  Erb  vergleich  zwischen  den  Brüdern  Wilhelm  Heinrich 
und  Adam  Ernst  Marsehall  TOn  Ebenet.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  April  1663.     1^ 

3991.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts 
Röhn-Werra  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  Marschall  von  Ostheim^  Ton  Hatzfeld,  Bntt- 
lar  zn  Orumbach  und  Kraniheim^  von  Weehmar.  Orig. 
de  dato  27.  September  1756.     iH! 

3992.  Christian  Marschall  von  Ostheim^  geb.  den  9.  Septem- 
ber 1606,  Sohn  des  Moriz  Herman  Marschall  von  Ostheim 
und  der  Margaretha  geb.  von  Schaamberg»  Taufschein  in 
orig.     -f 

3993.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  September  1637  zwischen 
Christian  Marschall  von  Ostheim,  Sohn  des  Moriz  He^ 
man  Marschall  von   Ostheim  und  Eva  Maria  Magdalena 


—    603    — 

von  Yippach^   Tochter  des  Hanns  Philipp  von  Vippach. 
Cop.  vid.    iH! 

3994.  Heinrich  August,  geb.  den  12.  August  1726,  Sohn  des 
Johann  Heinrich  Marschall  von  Ostheim  und  der  Elisa- 
beth Dorothea  Sophia  geb.  von  Blbra.  Taufsch.  in  orig.  L"? 

3995.  Johann  Friedrich  Marschall  von  Ostheim^  geb.  den 
12.  September  1643,  Sohn  des  Christian  Marschall  von 
Ostheim  und  der  Eva  Maria  Magdalena  geb.  von  Yippaeh. 
Taufschein  in  orig.    ~^- 

3996.  Extract des Witthumsinstrumentes,  welches  JohannFried- 
rieh  Marschall  von  Ostheim  seiner  Verlobten  Sophia 
Franciska  von  Bettendorf  als  nachherigen  Gemalin  ferti- 
gen Hess.  Cop.  vid.  de  dato  24.  November  1675.     *-^ 

3997.  HochfÖrstlich  Würzburgischer  Consens  über  das  von  Johann 
Friedrich  Marsehall  von  Ostheim  gefertigte  Witthum, 
welches  er  seiner  Verlobten  Franciska  Sophia  geb.  von 
Bettendorf  als  nachherigen  Gemalin  zugesichert.  Cop.  vid. 
de  dato  21.  Juli  1676.     i^ 

3998.  Johann  Heinrich  Marsehall  von  Ostheim^  geboren  den 
5.  August  1685,  Sohn  des  Johann  Friedrich  Marschall  von 
Ostheim  und  der  Sophia  Franciska  geb.  VOn  Bettendorf. 
Taufschein  in  orig.    1^ 

3999.  Johann  Heinrich  Marsehall  von  Ostheim  vermalt  den 
24.  October  1712  mit  Elisabeth  Dorothea  Sophia  von  Bi- 
bra,  Tochter  des  Georg  Friedrich  von  Bibra.  Friedrich 
Gottlieb,  geb.  den  3.  November  1713,  Sohn  des  Johann 
Heinrich  Marschall.  Christiana  Philippina  Louise,  geb.  den 
28.  März  1716,  Tochter  des  Johann  Heinrich  Marschall 
von  Ostheim.    Trau-  und  Taufschein  in  orig.     ^ 

4000.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  October  1712  zwischen  Jo- 
hann Heinrich  Marsehall  von  Ostheim  und  Elisabeth 
Dorothea  Sophia,  Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherm 
von  Bibra.  Cop.  vid.    »iL« 

4001.  Moriz  Herman  Marsehall  von  Ostheim^  geboren  den 
4.  September  1571,  Sohn  des  Mattern  Marschall  von  Ost- 
heim und  der  Elisabeth  Sophia  geb.  von  Hnmmelshansen. 
Taufschein  in  orig.    l^ 

4002.  Bürgschaft  und  Versicherungsbrief  des  Moriz  Herman 
Marsehall  von  Ostheim  über  seiner  Gemalin  Margaretha 
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geb.  von  Schaumberg  Heirathsgut,  Morgengabe  und  Ge- 
gengeld. Cop.  vid.  de  dato  am  Tage  Michaelis  der  min- 
dern Zahl  95.    Cop.  vid.    "J* 

4003.  Attest  des  Philipp  Grafen  von  Eolowrat,  Franz  Grafen 
von  Buquoy  und  Ernst  Grafen  Schaffgotsch  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Martinitz. 
Orig.  de  dato  Prag  den  5.  Februar  1748.     "^  ^  ü?? 

4004.  Erbschaflseinlage  der  Anna  Catharina  Gräfin  TOD  Mar- 
tinitz  zu  dem  Nachlasse  ihres  Vaters  Bernhard  TOn  Bn- 
knwky  verm.  mit  Anna  Maria  geb.  Sobiekursky  Ton  So- 
biekur.  Cop.  vid.  de  dato  19.  December  1643.     ^ 

4005.  Schuldverschreibung  des  Jaroslaw  Boriita  Grafen  von 
Martinitz  an  seine  Gemalin  Maria  Eusebia  Gräfin  von  Mar- 
tinitz  geb.  YOn  Stemberg.  Söhne:  Georg  Adam,  Bernhard 
Ignaz,  Johann  Jaroslaw ,  Ferdinand  Leopold ,  Benno  und 
Maximilian  Valentin.  Cop.  vid.  de  dato  am  Montag  nach 
S.  Elisabeth  1634.     ^ 

4006.  Vergleich  zwischen  Maximilian  Valentin  Grafen  TOB 
Martinitz  und  seiner  Gemalin  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Martinitz  geb.  Bnkttwky  von  Baknwky.  Cop.  vid.  de  dato 
Prag  den   9.  August  1658.    ^ 

4007.  Testament  des  Maximilian  Valentin  Grafen  von  Mar- 
tinitz. Sohn:  Guidobald  Maximilian.  Tochter:  Anna  Fran- 
ciska  verm.  Kinsky.  Gemalin:  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Martinitz  geb.  YOn  Buknwky.  Cop.  vid.  de  dato  17.  Oc- 
tober  1681.     ^ 

4008.  Auszug  aus  dem  Freihermdiplom  des  Erzherzogs  Ferdi- 
dinand  zu  Oesterreich  für  Ferdinand  Masch wander  mit 
dem  Titel  Yon  und  zu  Sehwanan  auf  Kranigsberg.  Cop. 
de  dato  20.  September  1598.     ^^^ 

4009.  Intimation  an  die  Landschaft  des  ErzfUrstenthoms  Steier, 
dass  Hanns  Ulrich  Maschwander  Yon  Sehwanan  Frei- 
herr in  den  Grafenstand  erhoben  worden.  Cop.     ^^ 

4010.  Maria  Helena,  get  den  23.  September  1646,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Gabriel  Masehwander  Freiherm  tob 
Schwanau  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  von  Eibiswald. 
Taufschein  in  cop.    ^ 

4011.  Epitaphium  der  Yolente  Yon  Masnuy  f  den  10.  Februar 
1565.    un 
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4012.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Hanns  Jür- 
gen Dettlaf  von  Massow  und  Paul  Anton  von  Massow  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Mas- 
sow. Cop.  de  dato  2.  März  1753.     ^ 

4013.  Stammbaum  des  Hartmann  Wilhelm  Franz  von  Man- 
ehenheim  genannt  Beehtolsheim  auf  8  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Mauchenheim  gen.  Beehtolsheim,  Fttchs 
von  Dornlielm^  von  Thttngen^  von  Oberstein^  Gr.  Fuchs 
von  Bimbach  und  Domheim,  Fr.  von  Greiffenklau  zu 
Yollraths^  Trnehsess  von  Pommersfelden,  von  Baseck. 
Cop.  auf  Perg.    11?! 

4014.  Stammbaum  des  Johann  £rnst  Erwein  Wilhelm  Ig- 
naz  von  Mauchenheini  gen.  Beehtolsheim  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Mauchenheim  gen.  Beehtolsheim, 
Fnchs  von  Dornhelm^  von  Thflngen^  von  Oberstein^  Gr. 
Fuchs  von  Bimbach  und  Dornheim,  Fr.  von  Greiffenklau 
zu  YoIIraths^  Trnehsess  von  Pommersfelden  ^  von  Bu- 
seck. Cop.  auf  Perg.     H?? 

4015.  Gabriela,  get.  den  23.  Juli  1662,  Tochter  des  Karl  Franz 
von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina  von  Cicon.  Tauf- 
schein in  cop.    — ?^ 

^  •  «d  14 

4016.  Attest  des  Capitels  der  Collegiatkirche  unserer  Frauen  zu 
Boussier,  dass  Gabriela  de  Mauleon  Stiftsdame  gewesen 
und  von  selber  die  Geschlechter  Mauleon,  la  Motte,  de 
Sales  und  Mocathe  v.  s.  und  Cicon,  Farayny,  de  Boucy 
und  de  Hutoy  m.  s.  beschworen  worden.  Henriette  von 
Mauleon  war  die  Schwester  des  Vaters  der  Gabriele  von 
Mauleon.  Urahnfrau  m.  s.:  Catharina  von  Sales.  Catharina 
von  Mauleon  geb.  de  Cicon  war  die  Mutter  der  Gabriele 
Gräfin  von  Mauleon.  Anna  Catharina  de  Cicon  war  Äbtis- 
sin und  die  Schwester  des  Grossvaters  der  Gabriele  Gräfin 
von  Mauleon.  Cop.  vid.  de  dato  24.  August  1698.    -^ 

4017.  Attest  der  fllrstl.  Kanzlei  zu  Wolfenbüttel,  dass  Heinrich 
Maus  oder  Mäuschen  mit  Sophia  von  Steinberg^  Tochter 
des  Melchior  von  Steinberg  und  der  Sophia  von  Boden- 
dorf  verehelicht  gewesen.  Sivert  und  Melchior  von  Stein- 
berg waren  Schwäger  des  Heinrich  Maus.  Orig.  de  dato 
7.  April  1718.     ^ 
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4018.  Stammbaum  des  Erzherzogs  Maximilian  von  Oesterreick 
mit  folgenden  16  Ahnen:  Karl  Y.  Herzog  von  Lottirin- 
gen  und  Bar,  Eleonora  Mar.  Mich.  Wittwe  des  £oDi^ 
von  Polen,  Erzherzogin  yon  Oesterreieh,  Herzogin  Ton 
Bnrgnnd,  Philipp  I.  Herzog  Ton  Orleans,  Karolina  Eli- 
sabeth Ffalzgräfin  bei  Rhein,  Leopold  I.  Romischer 
Kaiser,  Konig  von  Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzog  ron 
Oesterreich,  Herzog  von  Bnrgnnd,  Eleonora  Magdalena 
Ffalzgräfin  Ton  Nenbnrg,  Ludwig  Rndolf  Herzog  von 
Brannschweig,  Wolfenbfittel,  Blankenbnrg,  Christina 
LndoTika  Prinzessin  yon  Oettingen,  Rinald  Este  Herzog 
TOn  Modena,  Karolina  Herzogin  von  Braunschweig-Lüne- 
bürg,  Philipp  II.  Herzog  von  Orleans,  Franciska  Maria 
Yon  Blois,  Karl  ü.  Herzog  von  Massa  und  Carrara, 
Theresia  Prinzessin  yon  Famflli,  Camillus  Oonzaga  Her- 
zog  Ton  Noyellara,  Mathildis  Este  Markgräfin  Ton  S. 
Martine.  Orig.  auf  Perg.    'ü* 

4019.  Stammbaum  des  Maximilian  Franz  Xar.  Josef  k.  Prin- 
zen Ton  Ungarn  nnd  Böhmen,  Erzherzogs  yon  Oester- 
reich, Herzogs  yon  Bnrgnnd  nnd  Lothringen  mit  fol- 
genden 16  Ahnen:  Nikolaus  Franz  Herzog  yon  Lothrin- 
gen nnd  Bar,  Claudia  Herzogin  von  Lothringen ,  Ferdi- 
nand ni.  Römischer  Kaiser,  Konig  yon  Ungarn  nnd 
Böhmen,  Erzherzog  yon  Oesterreich,  Eleonora  Herzogin 
yon  Mantna,  Ludwig  Xin.  Konig  yon  Frankreich,  Anna 
Maria  Infantinn  yon  Spanien,  Karl  Lndwig  Ffalzgraf  yon 
Rhein  ChnrfBrst,  Karolina  Landgräfln  yon  Hessen-Cas- 
Sel,  Ferdinand  III.  Römischer  Kaiser,  König  von  Ungarn 
und  Böhmen,  Erzherzog  von  Oesterreich,  Maria  Anna  In- 
fantinn von  Spanien,  Philipp  Wilhelm  Pfalzgraf  von  Rhein 
Churftlrst,  Elisabeth  Amalia  Landgräfin  von  Hessen-Dann- 
stadt, Anton  Ulrich  Herzog  yon  Brannschweig,  Elisabeth 
Jnliana  Herzogin  von  Holstein,  Albert  Emest  Ffirst 
yon  Oettingen,  Christina  Friederika  Herzogin  von  Wflr- 
temberg.  Orig.  auf  Perg.     *-!!? 

4020.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  May.  Cop. 
vid.  de  dato  12.  April  1710.    '-^ 
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4021.  Hedwig  Sopb'a  Markgräfin  zu  Brandenburg  schenkt  der 
Catharina  Adriana  Ton  Mfinehhanseo  Wittwe  nach 
Adolf  May  ein  Stück  Landes.  Cop.  de  dato  den  19.  Juli 
1666.    -^• 

4022.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Lippe -Detmold  auf 
Verlangen  des  Franz  von  Wrede,  dass  Catharina  Eli- 
sabeth TOD  May  verm.  von  Wrede  und  Agnes  von  May 
verm.  von  Grone  Schwestern  und  eheliche  Töchter  des 
Eckebrecht  von  May  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni 
1771.    «J^ 

4023.  Archivalischer  Bericht  von  der  adelichen  Familie  von  May. 
Eckebrecht  von  May.  Söhne:  Simon  Johann  von  May, 
Georg  Christof  von  May,  Simon  Casimir  von  May.  Gema- 
lin:  eine  geborene  von  Canitz.  Töchter:  Agnes  verm.  von 
Westphal^  Juliana  Maria  verm.  TOn  Bischofshansen^  Do- 
rothea Louise  verm.  TOn  Pftahl  und  Charlotte  verm.  von 
Gaugrebe.  Cop.  vid.    ?^ 

4024.  Attest  des  F.  von  Zepelin  und  Ernst  Wilhelm  Bock  von 
Wtilffingen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Maydell.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Juli  1775.    —^ 

4025.  Attest  des  Karl  August  und  Georg  Wilhelm  von  Maydell, 
dass  Maria  Eleonora  geb.  von  Maydell  verm.  mit  Chri- 
stian Ludwig  von  Stoltzenberg  von  Andreas  von  Maydell 
und  Dorothea  Magdalena  Maria  geb.  Ton  Bock^  Andreas 
von  Maydell  von  Otto  Johann  von  Maydell  und  Lucia 
Hedwig  geb.  von  Offen  in  rechtmässiger  Ehe  erzeugt  sind. 
Cop.  vid.  de  dato  14.  Juli  1775.    '-^ 

4026.  Hochfiirstliches  Regierungsattest  über  das  Wappen  der 
Herzoge  zu  Mecklenburg.  Cop.  vid.  de  dato  Schwerin  den 
27.  Juli  1752.     II 

4027.  Beschreibung  des  Wappens  der  Herzoge  Adolf  Fried- 
rich und  Hanns  Albrecht  zu  Mecklenburg  im  Anfange 
des  17.  Jahrhunderts.  Vermehrtes  Wappen  der  Herzoge 
Christian  Ludwig  und  Gustav  Adolf  zu  Mecklenburg-Schwe- 
rin und  Mecklenburg-Güstrow.  Cop.  vid.    ^ 

4028.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  HI.  für  die  Herzoge 
Adolf  Friedrich  und  Gustav  Adolf  zu  Mecklenburg. 
Gustav  Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  war  ein  Sohn  des 
Hanns  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg.   Adolf  Friedrich 
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und  Hanns  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg  waren  Bräder. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1651.    *J*  ^ 

*  Bb      16 

4029.  Schreiben  des  Herzogs  Adolf  Friedrich  zu  Mecklen- 
burg de  dato  den  10.  Juli  1657  an  den  Herzog  Gustav 
Adolf  von  Mecklenburg  mit  der  Condolenz  über  dsts  Able- 
ben der  Herzogin  Eleonora  Maria  zu  Mecklenburg  geb.  zi 
Anhalt  Cop.  vid.    -^ 

4030.  Kaiser  Ferdinand  IIL  ertheilt  der  Eleonora  Maria  ver- 
wittw.  Herzogin  zu  Mecklenburg  geb.  Ffirstin  zu  Ankalt 
die  Vormundschaft  über  ihre  unmündigen  Eander.  Gemal: 
Hanns  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  October  1639.    ^  ^ 

4031.  Schreiben  der  Eleonora  Maria  Herzogin  zu  Mecklen- 
burg geb.  zu  Anhalt  de  dato  2.  September  1654  an  ihren 
Sohn  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  sanunt  dem 
Extracte  aus  der  abgestatteten  schriftlichen  Relation  d^s 
geheimen  Rathes  Hahn  an  den  Herzog  Gustav  Adolf  zn 
Mecklenburg  bei  seiner  Verrichtung  zu  Strelitz.  Cop.  vid. 

406     805 
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4032.  Schreiben  des  Gustav  Adolf  Herzogs  zu  Mecklenburg  de 
dato  8.  Juli  1657  an  die  Herzoge  zu  Mecklenburg  etc.,  in 
welchem  er  den  Todesfall  seiner  Mutter  Eleonora  Maria 
verw.  Herzogin  zu  Mecklenburg  geb.  zu  Ankalt  notificirt. 
Cop.  vid.    ^  -^- 

4033.  Schreiben  des  Adolf  Friedrich  Herzogs  zu  Mecklenburg 
de  dato  10.  Juli  1657  an  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Meck- 
lenburg, worin  er  sein  Beileid  über  den  Tod  der  Mutter 
Eleonora  Maria  verw.  Herzogin  zu  Mecklenburg  geb. 
zu  Anhalt  ausdrückt.  Cop.  vid.    -^ 

4034.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  November  1654  zwischen  Gu- 
stav Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Magdalena  Si- 
bylla  geb.  Herzogin  zu  Schleswig- Holstein ^  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Herzogs  zu  Schleswig-Holstein.  Cop. 
vid.     -*^^ 

Va      IS 

4035.  Extract  aus  den  Personahen  des  Gustav  Adolf  HerzOfS 
zu  Mecklenburg  5  geboren  den  26.  Februar  1633,  t  <i^° 
26.  October  1695.  Regierungsantritt  den  2-  Mw  16^. 
Eltern:  Johann  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Ele- 
onora Maria  geb.  Fürstin  zu  Anhalt.   Ersterer  starb  den 
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23.  April  1636,  letztere  den  7.  Juli  1657.  Grosselt.  v.  s.: 
Johann  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Sophia  geb.  Herzo- 
gin zu  Holstein.  Grosselt.  m.  s.:  Christian  Fürst  zu  An- 
halt und  Anna  geb.  Gräfin  von  Bentlieim.  Gustav  Adolf 
Herzog  zu  Mecklenburg  verm.  sich  den  28.  Novemb.  1654 
mit  Magdalena  Sibylla  geb.  Herzogin  zu  Schleswig-Holstein. 
Kinder:  Johann  geb.  1655  den  2.  December,  f  den  6.  Fe- 
bruar 1660.  Eleonora  geb.  den  1.  Juni  1657,  f  den  24.  Fe- 
bruar 1672.    Maria  geb.  den  9.  Juli  1659  verm.  sich  den 

24.  September  1684  mit  Adolf  Friedrich  Herzog  zu  Meck- 
lenburg. Magdalena  geb.  den  4.  Juli  1660.  Sophia  geb. 
den  21.  Juni  1662.  Christina  geb.  den  14.  August  1663 
verm.  sich  den  14.  Mai  1683  mit  Ludwig  Christian  Grafen 
von  Stollberg.  Karl  geb.  den  18.  November  1664  verm. 
sich  den  8.  August  1687  mit  Maria  Amalia  geb.  ans  dem 
ChnrfOrstl.  Stamme  der  Markgrafen  zn  Brandenburg^ 
t  den  15.  März  1688.  Hedwig  geb.  den  11.  Jänner  1666, 
verm.  sich  den  1.  December  1686  mit  August  Herzog  zn 
Sachsen.  Louise  geb.  den  28.  August  1667  verm.  sich  den 
5.  December  1695  mit  Friedrich  Erb-  nnd  Kronprinzen 
von  Dänemark.  Elisabeth  geb.  den  13.  September  1668  , 
vermalte  sich  den  29.  März  1692  an  Heinrich  Herzog  zu 
Sachsen.  Augusta  geb.  den  27.  December  1674.  Cop.  vid. 

405     8M 
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4036.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  April  1626  zwischen  Herzog 
Hanns  Albrecht  zn  MecUenbnrg  und  Eleonora  Maria 
geb.  Fürstin  zn  Anhalt,  ehelichen  Tochter  des  Christian 
d.  ä.  Fürsten  zu  Anhalt.  Cop.  vid.    ^  ^ 

4037.  Attest  des  Fürsten  Peter  Grossfiirsten  aller  Reussen,  dass 
Magdalena  Sibylla  eine  Tochter  des  Herzogs  Fried- 
rich m.  zn  Sclileswig-Holstein  und  der  Maria  Elisabeth 
Tochter  des  ChurfQrsten  Johann  Georg  I.  zn  Sachsen 
mit  Gustav  Adolf  Herzog  zn  Mecklenburg  vermalt  war. 
Cop.  vid.  de  dato  9.  Jänner  1757.     ^ 

4038.  Wappen  der  Familie  von  Meggan.  Cop.    *^ 

4039.  Attest  des  Probsten  zu  St.  Michael  in  Wien  über  das  Wap- 
pen der  Grafen  von  Meggan.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Juli 
1737.    ^' 

I.  39 
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4040.  Vergleich  zwischen  Susanna  Herrin  TOn  Starhembere: 
und  Anna  Gräfin  TOn  Dietrichstein  und  ihrem  Vater  LeoD- 
hard  Helfrid  Grafen  ron  Meggau.  1.  Gemalin:  Anna 
geb.  Khnen  Freiin.  2.  Gemalin:  Polixenageb.  GrüAn  tob 
Leiningen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1636.    *-^ 

4041.  Attest  des  Johann  Heinrich  von  Ascheberg  auf  Ersuchen 
des  Christof  Albert  Ton  Bnmp  Herrn  zu  Steinhaus,  das» 
dessen  Gemalin  Catharina  Mechtildis  TOn  Mengede  Mut- 
ter Jobst  Dietrich  Yon  Werminghansen  von  Klusenstein 
nnd  Hedthof,  deren  Grosseltem  m.  s.:  Jobst  von  Wer- 
minghansen und  Anna  TOn  der  Recke,  deren  Ahnelt em: 
Caspar  von  Werminghansen  und  Elisabeth  von  Sibers 
nnd  Wischelingen  waren.  Herr  von  der  Recke  zur  Reck 
war  verm.  mit  Ermgard  von  der  Recke  zu  Heessen.  Cop. 
vid.  de  dato  23.  März  1695.    '-^ 

4042.  Ernst  ton  Mengede  d.  j.  und  sein  Bruder  Herman  von 
Mengede  nnd  Aleke  seine  Gemalin  verkaufen  dem  Gerde 
von  Bodelschwingen  die  Hälfte  von  dem  ahlingen  Gericht^ 
von  Mengede  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Ernst  von  Men- 
gede. Im  Jahre  1408  des  andern  Monndags  na  der  Hylli- 
gen  Hochtyd  und  Tage  Toh  Paschen.  Cop.  vid.     ~ 

4043.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Jänner  1648  zwischen  Johano 
Ernst  von  Mengede  zn  Steinhans^  ehelichem  Sohn  de« 
Nagel  von  Mengede  zu  Steinhaus  und  der  Cluristina 
Schenking  und  Jobst  Dietrich  von  Wermingliansen^  ehe 
liehen  Tochter  des  Jobst  von  Werminghansen  und  der 
Anna  von  der  Recke.  Cop.  vid.    '^  '^ 

4044.  Vergleich  zwischen  Johann  Ernst  von  Mengede  Herrn 
zn  Steinhaus  und  dessen  3  Töchtern  und  derselben  Ehe- 
herren. Catharina  Mechtildis  von  Mengede  verm.  von  Bnmp 
zn  Bittershove  war  die  älteste  Tochter.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  Jänner  1682.    '-'^ 

4045.  Lehenbrief  des  Erzbischofes  Ernst  zu  Köhi  für  Nagel 
Schotte  und  Claus  von  Mengede^  Söhne  des  Schotte 
von  Mengede.  Cop.  vid.  de  dato  24.  März  1590.     *-^ 

4046.  Heirathsbriefauszug  vom  Donnerstag  nach  omn.  Sanct  den 
5.  November  1596  zwischen  Nagel  von  Mengede  und 
Christina  Schenking.  Cop.  vid.    '-^ 
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4047.  Schreiben  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Köln  de  dato 
31.  Juli  1614  an  Nagel  von  Mengede  zu  Westonnen 
zum  Landtage  zu  erscheinen.  Cop.    '"* 

4048.  Schreiben  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Köln  de  dato  den 
5.  Jänner  1615  an  Nagel  Yon  Mengede  zn  Westonnen  zur 
Landtagsversammlung  in  der  Stadt  Arensberg  zu  kommen. 
Cop.    l^ 

4049.  Caspar  SoUing  Richter  zu  Dortmund  gibt  dem  Gericht- 
schreiber Gotthard  Brüggeman  zu  wissen,  dass  Heinrich 
Schöler  zwei  Verschreibungen  des  Nagel  von  Mengede 
vorgebracht.  Gemalin:  Christina  geb.  von  Schenking.  Cop. 
de  dato  3.  September  1622.    ^JJ* 

4050.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  März  1574  zwischen  S  c  h  o  1 1  o 
von  Mengede  und  Catharina  Nagel,  Tochter  des  Bernd  Na- 
gel. Cop.  vid.     »!• 

4051.  Schreiben  des  Erzbischofs  Gebhard  zu  Köln  de  dato 
Arensberg  1584  an  Schotte  von  Mengede  adelichen 
Landsassen  sich  mit  guten  reisigen  Pferden  und  Dienern 
zur  Errettung  des  Vaterlandes  gefasst  zu  machen.  Cop.  "J* 

4052.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  October  1628  zwischen  Bodo 
Burkard  von  Mengerssen  und  Lucia  geb.  von  Kerssen- 
brock,  ehelichen  Tochter  des  Moriz  von  Kerssenbrock. 
Cop.  vid.    '-^ 

4053.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  März  1700  zwischen  Burkard 
Bruno  von  Mengerssen^  ehelichem  Sohn  des  Christian  Falcke 
von  Mengerssen  und  der  Magdalena  Ursula  geb.  von  Donop 
und  Maria  Dorothea  Theresia  Ferdinandine  von  Horde^ 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  und 
der  Felicitas  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Horst.    Cop.  vid. 

litt   IIM 

4054.  Attest  des  M.  von  Mandebloh,  J.  P.  von  Adelebsen,  J.  P. 
von  Reden  und  Philipp  Adolf  von  Münchhausen,  dass 
Christian  Falcke  von  Mengerssen  ein  Sohn  des  Bodo 
Burkard  von  Mengerssen  und  der  .  .  .  von  Kerssenbrock 
war.  Qrosselt.  v.  s.:  Curt  von  Mengerssen  und  Magdalena 
von  Oynhansen.  Grosselt.  m.  s.:  Moriz  von  Kerssenbrock 
und  Elisabeth  Jobst  von  Donop.  Eiter-Eltern  v.  s.:  Her- 
man  von  Mengerssen  und  Isabein  von  Adelebsen«  Eiter- 
Eltern  m.  s.:   Gerlach  von  Kerssenbrock  und  Lucia  von 
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Oynhausen.  Urelter-Eltern  v.  a. :  Gurt  von  Mengerssen  und 
Anna  Yon  der  Lippe«  Urelter-Eltern  m.  s.:  Arendt  von 
Kerssenbrock  und  Catharina  Kanne.  Ururalt-Eltem  v.  s-: 
Georg  von  Mengerssen  und  Anna  von  Oynhausen.  Cralt 
Eltenim.  s.:  Gerlach  von  Kerssenbrock  und  Pellicana  TOi 
Weys.  Cop.  vid.  de  dato  14.  October  1641.     ^i? 

4055.  Lehenbrief  der  Äbtissin  des  adelichen  k.  fireiweltlichen 
Stiftes  Hersa  fbr  Christian  Falcke  von  MengerSMn,  S«>hD 
des  Bodo  Burkard  von  Mengerssen.  Cop.  vid.  de  dato  den 
26.  Februar  1642.     'Ip 

4056.  Lehenbrief  des  Abtes  des  k.  freien  Stiftes  Corvey  für 
Christian  Falcke  und  Dietrich  Hennan,  Söhne  des  Bodi» 
Burkard  TOn  Mengerssen.  Cop.  vid.  de  dato  den  13.  April 
1654.    i^ 

4057.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  März  1660  zwischen  Chri- 
stian Falcke  TOn  Mengerssen  und  Magdalena  Ursula 
von  Donop^  ehelichen  Tochter  des  Heinrich  Bmno  von 
Donop.  Cop.  vid.    i^ 

4058.  Vollmacht  der  Eheleute  Christian  Falcke  von  Menareiv 
sen  und  Magdalena  geb.  TOn  Donop  Tochter  des  Hein- 
rich Bruno  von  Donop  und  der  Anna  Elisabeth  TOn  Streiff 
für  ihren  Schwager.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  Juli  1670.  -,^ 

4059.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  October  1598  zwischen  Curt 
Yon  Mengerssen  und  Magdalena  geborn.  von  Ojnhanseiu 
Tochter  des  Falcke  Arendt  von  Oynhausen.  Cop.  vid-   "" 

4060.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Cöln  f&r  Curt, 
Moriz,  Christian  Falcke,  Dietrich  Herman  und  Christot 
Jürg,  Söhne  des  Bodo  Burkard  TOn  Mengerssen.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  October  1638.    '-'^- 

4061.  Stammbaum  des  Ferdinand  Moriz  Franz  TOD  Mengers- 
sen zn  Bheder  nnd  Borgholz  (Warbnrg)  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Mengerssen  zu  Rheder  nnd  Bon:- 
holz;  von  Oynhansen  Ton  Orevenbnrg,  von  Kerssenbrof L 
von  Mönchshof^  von  Donop  Ton  Borkhansen,  von  Donop 
von  Wöbbel,  Ton  Haxthansen  Ton  Tiedenhansen,  Streif 
Ton  Lanenstein,  von  Wrede  von  Schellenstein^  von  Horde 
Ton  Eringerfeld  nnd  Stormede^  yon  Fikrstenberg  n 
FOrstenberg  nnd  Waterlappe  ^  von  Meschede  xn  Alme 
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und  Anrochte^  yon  Landsberg  zn  Erwitte,  von  der  Horst 
zu  Hanss  und  Mllsen,  Ton  Yarendorf  zu  Milse^    von 

der  Horst  von  Hellenbruch  und  Mudlinghoven,  TOn  Bfispe 
ZU  Bmninghausen.  Orig.  auf  Perg.    ü^  ^ 

1062.  Ferdinand  Moriz  Franz  Ton  Mengerssen^  geboren  den 
3.  October  1670,  Sohn  des  Burkard  Bruno  von  Mengerssen 
und  der  Maria  Theresia  Dorothea  Ferdinanda  TOn  Horde. 
Taufschein  in  cop.  vid.    '-^ 

i063-  Lehenbrief  des  Abtes  des  k.  freien  Stiftes  Corvey  für 
Franz  Herman  Sohn  des  Curt  von  Mengerssen  und 
seine  Brüder  Heinrich,  Curt  Falcke  und  Bodo  Burkard. 
Cop.  de  dato  Donnerstag  nach  conv.  s.  Pauli  1615.    "j" 

4064«  Stammbaum  des  Friedrich  Christian  Burkard  Bruno 
Franz  Ton  Mengerssen  zn  Bheder  und  Borgholz  (War- 
bnrg)  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Mengerssen 
zu  Rheder  und  Borgholz,  Ton  Oynhansen  Ton  Greven- 
burg,  Yon  Kerssenbroek  Yon  Monchshof^  Ton  Donop.  von 
Borkhansen  5  von  Donop  von  Wöbbel,  TOn  Haxthansen 
Ton  Tiedenhansen,  Streiff  yon  Lanenstein^  yon  Wrede 
yon  8cheIIenstein,  yon  Horde  yon  Eringerfeld  und  Stor- 
mede,  yon  Fflrstenberg  zn  Ffirstenberg  und  Waterlappe^ 
yon  Meschede  zn  Alme  und  Anrochte,  yon  Landsberg  zn 
Erwitte^  yon  der  Horst  zn  Hanss  nnd  Milsen^  yon  Ya- 
rendorf zn  Mllse^  von  der  Horst  von  Hellenbruch  und 
Mudlinghoven,  yon  Bfispe  zn  Brnninghansen.  Cop.  auf 
Perg.    il^ 

4065.  Friedrich  Christian  Burkard  Bruno  Franz  Frei- 
herr yon  Mengerssen^  geb.  den  13.  April  1716,  Sohn  des 
Burkard  Bruno  Freiherm  von  Mengerssen  und  der  Maria 
Dorothea  Theresia  Freiin  yon  Horde.  Taufschein  in  cop.  *\** 

4066.  Lucia  geb.  yon  Kerssenbroek  schenkt  ihrem  Sohne  Chri- 
stian Falcke  yon  Mengerssen  1000  Reichsthaler.  Cop.  vid. 
de  dato  24.  Februar  1660.    ^ 

4067.  Magdalena  yon  Oynhansen  verw.  yon  Mengerssen  über- 
lässt  Ihrem  Sohne  Bodo  Burkard  zwei  Kleinode  gegen  Her- 
auszahlung von  100  Rthlr.  Gemal:  Curt  von  Mengerssen. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1630.     "^? 

4068.  Stammbaum  des  Moriz  Wilhelm  Franz  Felix  yon 
Mengerssen  zn  Rheder  nnd  Borgholz  auf  16  Ahnen.  Adels- 
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geschlechter:  von  Mengerssen  zu  Rheder  und  Borgholz, 
TOD  Oynhausen  von  Grevenbarg^  von  Kerssenbroek  tob 
Monchshof,  Ton  Donop  von  Borkhausen^  von  Donop  voü 
Wöbbel,  von  Haxthansen  von  Tiedenhansen,  StreilT  tob 
Lanenstein^  von  Wrede  von  Schellensteln,  von  Horde 
von  Eiingerfeld  und  Stormede^  von  Färstenber^  m  Für- 
stenberg  und  Waterlappe,  von  Meschede  zu  Alme  nad 
Anrochte,  von  Landsberg  zu  Erwltte,  von  der  Horst 
zu  Hanss  und  Milsen,  von  Yarendorf  zn  Milse,  von 
der  Horst  von  Hellenbruch  und  Mudlinghoven,  von  Bäspe 
zu  Brnninghansen.  Orig.  auf  Perg.    *i^ 

4069.  Moriz  Wilhelm  Franz  Felix  Freiherr  von  Menger«^ 
sen,  geb.  den  22.  Mai  1720,  Sohn  des  Burkard  Bnmu 
Freiherm  von  Mengerssen  und  der  Maria  Dorothea  Thtre- 
sia  Freiin  von  Horde.  Taufschein  in  orig.    "^^ 

4070.  Attest  des  Burggrafen  der  kais.  und  des  h.  Reichs  Bim: 
Friedberg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
FamiUe  von  Herkelsbaeh  auf  Hermansbni^  nnd  Wat- 
lingen.  Dietrich  Ernst  Georg  Spiegel  von  PeckelsheiiB 
war  Burgmann  1776.  Ghrossmutter:  Dorothea  Sopliia  Amalia 
von  Merkelsbach;  deren  Vater  Otto  Gottfiried  von  Mer- 
kelsbach. Cop.  vid.  de  dato  9.  Jänner  1802.       ^ 

4071.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juh  1663  zwischen  Otto  Gott- 
fried von  Herkelsbacli  und  Augusta  geb.  von  Lfitzow, 
eheUchen  Tochter  des  Joachim  von  Lützow.  Cop.  vid.   '^ 

4072.  Extract  aus  dem  WatUnger  Earchenbuche.  Hochzeit  de> 
Otto  Gottfried  von  Herkelsbacli  um  visit.  Mariae  1663. 
Dorothea  Sophia  Amalia  von  Merkelsbach  geb.  am  2. 
April  1664.  Joachim  Otto  von  Merkelsbach  geb.  am  7.  Fe- 
bruar 1667,  t  19.  Juni  1668.  Karl  Wilhehn  von  MerkeU- 
bach  geb.  am  14.  März  1669,  f  27.  April  1669-  Cop.  vid. 
de  dato  19.  Mai  1802.     ^J^ 

4073.  Johann  Philipp  Eugen,  get.  den  23.  Juni  1674,  eheli- 
cher Sohn  des  Maximilian  Merode  Markgrafen  von  W^ 
sterlohe  und  der  Isabella  Margaretha.  Taufschein  in  cop. 
vid.     i^ 

4074.  Isabella  Johanna  Maria  Catharina  Margaretha 
Theresia  Franciska  Gertrud,  get  den  24-  October 
1703,  eheliche  Tochter  des  Johann  Philipp  Eugen  Graffi 
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4078. 


4079. 

4O80. 
4081. 


Ton  Merode  und  der  Theresia  Isabella  YOn  Pignatelll. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

Maria  Theresia,  geb.  den  24.  August  1682,  Tochter 
des  Nikolaus  Ton  Arragona  und  Ton  Pignatelli  Herzogs 
TOn  Monteleone  und  der  Johanna,  verm.  den  4.  September 
1701  mit  Johann  Philipp  Eugen  Grafen  Ton  Merode  f 
den  9.  August  1718.  Kinder:  Johann  Maximilian  Nikolaus, 
geboren  den  10.  September  1702,  t  den  24.  März  1704. 
Maria  Pranciska,  geb.  den  30.  December  1704,  t  ^ö^  17. 
August  1706.  Isabella  Maria,  geb.  den  13.  October  1703, 
verm.  den  12.  Mai  1717  mit  Franz  Josef  Grafen  von  Czer- 
nin  nnd  Ton  Chndenitz.  Cop.  vid.  i^ 
Heirathsbriefauszug  vom  16.  Jänner  1754  zwischen  Cle- 
mens August  Maria  Ludwig  Ulrich  Grafen  von  Mer- 
veldt^  ehelichen  Sohn  des  Ferdinand  Dietrich  Grafen  von 
Merveldt  und  der  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela 
geh.  Freiin  von  Westerholt  und  Antonetta  Theresia  Fer- 
dinandina Freiin  Wolff-Metternich  zu  Wehrden  a.  Gracht, 
eheUchen  Tochter  des  Franz  Wilhelm  Freiherm  Wolff- 
Metternich  und  der  S.  Brigitta  Liberia  Franciska  geborn. 
Freiin  von  Assebnrg.  Cop.    i^ 

Dispens  für  Dietrich  Burkard  Freiherm  TOn  Merveldt 
und  Anna  Sophia  TOn  Westerholt  von  dem  Ehehinder- 
nisse der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Septem- 
ber 1677.     ''^  ^i7 

Heirathsbriefauszug  zwischen  Dietrich  Burkard  Frei- 
herm YOn  Merveldt^  ehelichen  Sohn  des  Dietrich  Herman 
Freiherm  von  Merveldt  und  der  Hardwig  geb.  Freiin  von 
Westerholt  und  Anna  Sophia  Freiin  von  Westerholt  zu 
Lembeck,  ehelichen  Tochter  des  Burkard  Freiherrn  von 
Westerholt  und  der  Klara  von  der  Recke.  Cop.  vid.  i^  'JJ' 
Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  für  Dietrich  Bur- 
kard Freiherm  von  Merveldt.  Cop.  vid.  de  dato  20.  De- 
cember 1726.  Cop.  vid.    '^ 

Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1634  zwischen  Dietrich 
Herman  von  Merveldt  und  Karolina  geb.  Droste  von 
Yischering.  Cop.  vid.    ^ 

Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1649  zwischen  Die- 
trich Herman  von  Merveldt,  ehelichen  Sohn  des  Dietrich 
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Hermao  von  Merveldt  und  der  Gertrud  geb.  TOB  Kettler 
und  Hardwig  von  Westerholt,  ehelichen  Tochter  des  Bern- 
hard von  Hackfort  Freiherm  von  Westerholt  und  der  So- 
phia geb.  von  Westerholt    Cop.  vid.     ^^ 

4082.  Epitaphium  des  Dietrich  Herman  von  Merveldt  fden 
28.  Jänner  1658.  Wappen:  Merveldt,  Recke,  Nagel,  Kett- 
1er,  Westrem,  Schade,  Stael,  Besten,  Droste,  Rjiesfeid, 
Eettler,  Middachten,  Hoberg,  Wylieli,  Mechelen,  Sehirff. 
Epitaphium  der  Cornelia  geb.  Droste  von  Vischering  t 
den  19.  October  1645.  Wappen:  Hovel,  Westerholt,  Schmi- 
sing,  Dnxell,  Sprenge,  Sehele,  Hartzfeld,  Diepenbroek, 
Mflnster,  Knehem,  Hoberg,  Bozelaer,  Wftllen,  Mechelen. 
Arnheim,  Malllnckrodt.  Epitaphium  der  Maria  von  der 
Recke  verw.  von  Merveldt  f  den  25.  Mai  1641.  Wappen: 
Recke,  Stael,  Spange,  Yittinghoff  gen.  Schell,  Sehnngel, 
Eickel,  Langen,  lllenbrock,  Eettler,  Besten,  HartzfeM 
Diepenbrock,  Schmising,  Westerholt,  Nesselrode,  Hacke. 
Cop.  vid.    ^ 

4083.  Päbstliche  Dispens  für  Ferdinand  Dietrich  Freihem 
von  Merveldt  und  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela 
Freiin  von  Westerholt  von  dem  Ehehindemisse  der  Ver 
wandtschaft  Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1708.    '-^  i^ 

4084.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  August  1708  zwischen  Fer- 
dinand Dietrich  Freiherm  von  Merveldt,  ehelichen 
Sohn  des  Dietrich  Burkard  Freiherm  von  Merveldt  und 
der  Anna  Sophia  Theodora  geb.  Freiin  von  Westerholt 
und  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela  Freiin  von 
Westerholt,  ehelichen  Tochter  des  Diergerieg  Adolf  Kon- 
rad Freiherm  von  Westerholt  und  der  Maria  Anna  Theo- 
dora Freiin  Waldbott  von  Bassenheim  zu  GndeiuuL 
Cop.    l^ 

4085.  Stammbaum  des  Maximilian  Friedrich  Franz  Ale- 
xander Maria  Josef  Anton  Aegid  Grafen  von  1m^ 
veldt  ans  dem  Hanse  Dülmen  auf  16  Ahnen.  Adels^ 
schlechter:  Fr.  von  Merveldt,  Fr.  von  Westerholt  sn  Le«- 
beck.  Fr.  von  Westerholt  zu  Lembeck,  von  der  Recke 
zn  Haaren,  Fr.  von  Westerholt  zu  Lembeck,  von  der 
Recke  zu  Haaren,  Waldbott  von  Bassenheim  n  Dn- 
chenfels  und  Gudenan,  Fr.  von  Yelen  zn  Yelen,  Fr. 


—    617    — 

Wolff-Mettemich  zu  Graeht,  Fr.  Ton  Rensehenberg  zu 
Setterieh,  ?on  der  Horst  zn  Hellenbmeh,  Ton  Läding- 
hansen  gen.  Wolf,  Ton  der  Assebnrg  za  Hindenbarg, 
Ton  Schilder  za  Himinigliaaseii,  TOn  Haxthaasen  Tom 
Hanse  Welda,  von  Haxthausen  zu  Dedinghausen.  Orig. 
auf  Perg.     ül« 

4086.  Maximilian  Friedrich  Franz  Alexander  Maria  Jo- 
sef Anton  Aegidius  Graf  ?on  Merreldt,  get.  den  1.  Sep- 
tember 1764;  ehelicher  Sohn  des  Clemens  August  Grafen 
von  Merveldt  und  der  Antonetta  von  WolAf-Mettemich  zu 
Gracht.   Taufschein  in  orig.     *\^  !^ 

4087.  Attest  des  Heinrich  Johann  von  Droste  und  Clemens  August 
Freiherm  von  Kerckering,  dass  dem  Maximilian  Grafen 
von  Merveldt  von  seinem  Bruder  August  ein  adelicher 
landtagsfähiger  Burgmannssitz  auf  dem  Hause  Dülmen  ab- 
getreten worden.  Orig.  de  dato  11.  Jänner  1792.    ^^ 

4088.  Attest  des  Dietrich  Adam  von  Meschede  auf  Ansuchen  des 
Herman  Werner  von  Horde  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Meschede.  Orig.  de  dato  11.  November  1724.    ^ 

4089.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  Meschede 
Orig.    2^ 

4090.  Heirathsbriefauszug  vom  Abend  der  h.  drei  Könige  1613 
zwischen  Johann  Melchior  von  Meschede ^  ehelichen 
Sohn  des  Philipp  von  Meschede  und  der  Ursula  gebomen 
edlen  Tochter  zn  Bären  und  Odilia  Elisabeth  von  Lands- 
berg,  ehelichen  Tochter  des  Jobst  von  Landsberg  und  der 
Dorothea  geb.  von  Erwitte  zu  Welschenbeck.  Cop.  vid. 
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4091.  Maria  Magdalena  von  Meschede,  get.  den  16.  October 
1680,  Tochter  des  Wilhelm  Rötger  von  Meschede  und  des- 
sen Gattin  Maria  Wilhelmine  Elisabeth  von  Holdinghan- 
sen.  Taufschein  in  cop.  vid.     -" 

4092.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Jänner  1582  zwischen  Philipp 
von  Meschede  und  Ursula  geb.  Tochter  zn  Bären^  Toch- 
ter des  Johann  Edlen  Herrn  zu  Büren.  Cop.  vid.      '"    ^"  . 

4093.  Attest  des  Karl  Ludwig  Freiherm  von  Wildenstein,  dass 
die  FamiUc  Messenpeck  von  Schwendt  eines  adelichen 
uralten  Geschlechtes  sei.  Cop.  de  dato  den  20.  November 
1720.    *^ 
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4094.  Attest  der  hochftirstl.  Hoch-  und  DeutschmeisteriBchen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Metsch«  Cop.  de  dato  Mergentheim  den  13.  Ft-- 
bruar  1769.     '-^ 

4095.  Aus  dem  Lebenslauf  des  Hanns  Ernst  Freiherm  tob 
Metsch,  Erbherm  auf  Polentske,  BemthoTen.     Dtem: 

-  Joachim  Christian  von  Metsch  und  Hippolita  Brand  TOD 
Lindau.  Grosselt.  y.  s. :  Philipp  von  Metsch  und  Clara  TOD 
Hermsdorf.  Grosselt.  m.  s.:  Benno  Friedrich  Brand  von 
Lindau  und  Maria  von  Brosigke.  Cop.  vid.       ^ 

4096.  Maria  Magdalena,  get.  den  13.  Jänner  1639,  Tochter 
des  Joachim  von  Metsch  und  der  Hippolita  Brand  tod 
Lindau.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

4097.  Epitaphium  des  Philipp  von  Metsch  auf  Plohn,  geb.  dt- r. 
5.  Februar  1583,  verm.  mit  Clara  geb.  Hermsdorf  ni 
Hasselicht  den  7.  Obtober  1615,  verstorben  den  13.  JuL 
1640.  Cop.  vid.     l^ 

4098.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Mai  1690  zwischen  Ernst  Frei- 
herm von  Metternich  und  Maria  Anna  Freiin  von  RenL 
ehelichen  Tochter  des  Herbart  Freiherrn  von  Regal  und 
der  Anna  Barbara  geb.  Gräfin  von  Geyersperg  u.  Oster- 
bürg.  Cop.  vid.     '*' 

4099.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Ernst  von  Mette^ 
nich  Freiherm.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai  1696.    "^^ 

4100.  Franz  Wilhelm  Johann  Josef  Anton  Freiherr  tod 
Metternich  zu  Gracht,  geb.  den  25.  Juni  1695,  ehelicher 
Sohn  des  Leopold  Freiherrn  von  Metternich  und  der  An- 
tonetta  Freiin  von  Horst  zu  Hellenbrnch.  Taufschein  in 

orig.    '-^ 

4101.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  October  1624  zwischen  Hann*^ 
Dietrich  von  Metternich  zu  Mfillenark,  ehelichen  Sohi. 
des  Albrecht  von  Metternich  und  der  Anna  von  Bvt- 
scheid  und  Agnes  Magdalena  von  Scholler,  ehelicht r 
Tochter  des  Rüdger  von  Schöller  und  der  Agnes  von  Ef- 
fem  gen.  Hall  zu  Disternich.  Cop.  vid.      '^- 

4102.  Stammbaum  des  Hanns  Heinrich  von  Metternich  n 
Rodendorf  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  von  Metter- 
nich, von  Denstemacli,  von  Brandscheit  gen.  Gebfirgeiu 
von  Eltz,  Sturm  von  Sturmeck,  Yolschen  von  Stotiheis. 
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Ton  Brnmbaeh,  Wetzel  tod  Marsllien,  Mohr  TOn  Wald^ 
Ton  Leilich,  von  LcUich,  TOn  Monreal,  Schilling  yon 
Lanstein,  von  Metzenhansen,  Waldbott  Ton  Bassenheim, 
Kämmerer  von  Worms  gen.  Dalberg.  Cop.  auf  Perg.  "*1 

4103.  Stammbaum  des  Johano  Reinhard  Freiherrn  TOn  Met- 
temich  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Metternich, 
Ton  Beissel,  von  Kolff,  von  Willberg,  von  Beissel;  ?on 
Sinzig,  Ton  Schmidheim,  von  Lessenich,  Ton  Steinen, 
von  Hulz,  von  Ossenbmch,  ?on  Stael,  von  Metternich,  Ton 
Adenau,  ?on  Ochsem,  Ton  Harf.   Cop.  auf  Pap.    ^ 

4104.  Attest  von  6  Cavalieren,  dass  Johann  Reinhard  TOn 
Metternich  ein  Sohn  des  Ludwig  Preiherrn  von  Metter- 
nich und  der  Maria  TOn  Steinen  gewesen.  Grosselt.  v.  V. : 
Dietrich  Freiherr  von  Metternich  und  Eva  von  Beissel. 
Grosselt.  v.  d.  M.;  Wilhelm  von  Steinen  und  Christina  von 
Metternich.  Elter -Eltern  v.  V.  auf  d.  Schwerts.:  Edmund 
von  Metternich  und  AmaHa  von  Eolflf«  Eiter-Eltern  v.  V. 
auf  d.  Spinns. :  Ronrad  von  Beissel  und  Anna  von  Schmid- 
heim.  Elter- Eltern  v.  d.  M,  auf  d.  Schwerts.:  Heinrich  von 
Steinen  und  Margaretha  von  Ossenbruch.  Eltcr-Eltern  v. 
d.  M.  auf  d.  Spinns. :  Bernhard  von  Metternich  und  Agnes 
von  Ochsem.  Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  d.  Schwerts.:  Emme- 
rich von  Metternich  und  Petronella  Beissel  gen.  Gymnich. 
Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  d.  Spinns. :  Theodor  von  KolflF 
und  Cornelia  von  Willberg.  Grosselter-Eltem  v.  V.  auf 
d.  Schwerts,  v.  d.  M.  w. :  Anton  von  Beissel  von  Gymnich 
und  Susanna  von  Sinzig.  Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  der 
Spinns.  v.  d.  M.  w. :  Wolfgang  von  Schmidheim  und  Anto- 
netta  von  Lessenich.  Grosseiter -Eltern  v.  d.  M.  auf  d. 
Schwerts.:  Konrad  von  Steinen  und  Magdalena  von  Hnlz. 
Grosselter-Eltem  v.  d.  M.  auf  d.  Spinns.:  Augustin  von 
Ossenbruch  und  Maria  von  Stael.  Grosseltcr  -  Eltern  v.  d. 
M.  auf  d.  Schwerts,  v.  d.  M.  w. :  Wilhelm  von  Metternich 
und  Catharina  von  Adenan.  Grosselter-Eltem  v.  d.  M.  auf 
d.  Spinns.  v.  d.  M.  w.:  Hanns  von  Ochsem  und  Leonora 
von  Harf.  Cop.  vid.  de  dato  12.  December  1687.      '^- 

4,100.  Attest  der  Ferdinand  Ludwig  und  Moriz  Karl  Theodor 
Maria  Freiherrn  von  der  Horst  und  der  Johann  Ignaz  und 
Clemens  August  WolfF-Mettemich,  dass  Leopold  Hiero- 
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nymus  Freiherr  TOn  Mettemich  ein  Sohn  des  Degenhard 
Adolf  Freiherm  von  Metternich  und  der  PhilJppina  Agnes 
Freiin  ?on  Reuschenberg  war  und  mit  Anna  Helena! 
Freiin  von  Horst,  einer  Tochter  des  Anton  Christof  Fre> 
herrn  von  der  Horst  und  der  Helena  Theodora  Freiin  toi  I 
Lfidinghansen  gen.  Wolf  in  rechtmässiger  Ehe  gestanden. 
Orig.     -• 

4106.  Attest  des  Franz  von  der  Asseburg  und  Theodor  Freiherm 
von  Bocholtz,  dass  Leopold  Hieronymus  Freiherr  TOi 
Mettemich  von  Degenhard  Adolf  Freiherm  von  Metter- 
nich und  Philippina  Agnes  Freiin  von  Renschenberg  ab- 
stamme und  mit  Anna  Helena  Freiin  von  Horst,  TockiL-r 
des  Anton  Christof  Freiherrn  von  der  Horst  und  der  He- 
lena Freiin  von  Lfidinghansen  in  rechtmässiger  Ehe  «re- 
lebt habe.  Orig.  de  dato  3.  Mai  1788.     ?'^ 

4107.  Heirathsbrief  vom  15.  Februar  1621  zwischen  Lothar  tob 
Metternich,  ehelichem  Sohn  des  Lothar  von  Mettemich  ur. ! 
der  Anna  geb.  Freiin  von  Dehren  und  Magdalena  Cor 
dula  von  Heyden,  ehelichen  Tochter  des  Lubert  von  Hey 
den  und  der  Ursula  geb.  TOn  Schdnberg.  Cop.  vid.    ^ 

4108.  Vergleich  zwischen  Reinhard,  Wilhelm,  Anna  Margaret}., 
und  Maria,  Kindern  des  Ludwig  von  Metternich  und  d*: 
Maria  von  Steinen.  Cop.  vid.  de  dato  den  15.  Marx 
1616.    '-^ 

4109.  Stammbaum  des  Wilhelm  von  Mettemich  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Mettemich,  Berg  gen.  Blens^  ZweilTeL 
Hetzingen,  Bnrtscheid,  Zweiffei,  Yelbrück,  Reven.  Cop. 
aufPerg.    '^ 

4110.  Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1619  zwischen  Wilhelm  toi 
Metternich,  ehelichem  Sohn  des  Johann  Theodor  von  Met* 
temich  und  der  Anna  geb.  Freiin  von  Dehren  und  Anna 
Eleonora  Bromser  von  Bttdesheim,  eheUchen  Tochter  df•^ 
Johann  Reinhard  Brömser  von  Rttdesheim  und  der  Mar 
garetha  geb.  von  Cronberg.  Cop.  vid.     ^]~  ?ij? 

4111.  Stammtafel  des  Carl  Caspar  von  Metzenhansen  auf  V^ 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Metzenhansen,  Waldbott 
von  Bassenheim,  von  Hagen,  von  Schmidtbnrg,  von  der 
Horst,  von  Bongard,  von  Malberg,  von  Bnrtscheid,  toi 
Hansen,  von  Breidtscheit,  von  Hennemont^    von  B«eL 
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Mettemieh  zu  Metternich,  Ton  der  Heyden,  TOn  Blitters- 
dorf,  von  Beusehenberg.  Cop.  auf  Pap.     li^ 

irll2.  Stammbaum  des  Johann  Wilhelm  Ton  Metzenhausen 
auf  8  Ahnen.  (Ist  ao.  1666  eingekleidet  und  den  7.  Octo- 
ber  1704  zu  Mergentheim  begraben  worden.  Dessen  Bru- 
der Johann  Heinrich  von  Metzenhausen  war  Landkomthur 
der  Bailei  Lothringen.)  Adelsgesehlechter:  von  Metzenhau- 
sen zu  Linster  und  Waldeck;  Waldbott  Ton  Bassenheim, 
von  Hagen  yon  Bflschfeld  und  zar  Motten ,  Schenk 
von  Sehmidtbarg,  von  Horst  zu  Heimerzheim,  von  Bon- 
gard Ton  Heyden,  ?on  Malberg  zu  Harn,  Auren  and  Berg^ 
Ton  Bartscheid  yon  Ballesheim.  Cop.  auf  Perg.    ^-^ 

11 13.  Mathias  TOn  Metzenhaasen  zeugte  den  Johann  I,  aus  der 
Märgaretha  Mohr  yon  Wald.  Johann  I.  zeugte  Johann  II. 
aus  der  Helena  Ton  Schmidtbarg.  Johann  II.  zeugte  den 
Heinrich  I.  aus  der  Hildegard  von  Zandt  von  Merl.  Hein- 
rich I.  zeugte  den  Heinrich  II.  und  Ulrich  aus  der  Mär- 
garetha Ton  Eoppenstein.  Ulrich  zeugte  den  Konrad  aus 
der  N.  TOn  Lfltzenrath.  Heinrich  II.  zeugte  den  Johann  III. 
und  Theodor  aus  der  Maria  Boos  von  Waldeck.  Theodor 
zeugte  den  Heinrich  HI.  aus  der  Johanna  VOn  Orley  und 
den  Johann  FV.  aus  der  .  .  .  Elster.  Johann  IV.  zeugte 
Maria  aus  der  .  .  .  Heinrich  IIL  zeugte  den  Bernhard  aus 
der  Eva  Waldbott  TOn  Bassenheim.  Bernhard  zeugte  den 
Johann  Wilhelm,  Peter  Ernst,  Lothar  und  Johann  Georg 
aus  der  Regina  Elisabeth  TOn  Hagen.  Peter  Ernst  zeugte 
den  Philipp  Christof,  Bernhard  Jakob,  Johann  Wilhelm, 
Johann  Heinrich  und  Johann  V.  aus  der  Märgaretha  TOn 
der  Horst.  Philipp  Christof  zeugte  den  Karl  Caspar,  Jo- 
hann Wilhelm  Heinrich  und  Johann  Philipp  II.  aus  der  Ar- 
noida Elisabeth  von  Hansen.  Cop.    ^-^ 

4114-  Attest  des  Burggrafen  der  Burg  Friedberg  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  Meysenbag,  Berlepsch^  Domberg, 
Bnttlar,  Oynhaasen,  Cramm,  Bodenhaasen,  Hahn  ?on 
Seebarg,  Qaitzow,  Alvensleben,  Wrisberg,  Mänchhaasen, 
und  Bartensieben.  Cop.  vid.  de  dato  den  24.  December 
1729.    ^ 

4116.    Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
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Wappen  der  Familie  ?on  Meysenbug.    Cop.  vid.   de  daro 
Lucklum  den  23.  Februar  1731.    ?^ 

4116.  Epitaphium  der  Catharina  Hicault  f  i^  Juni  1517.  Cop. 
vid.     1*~ 

4117.  Epitaphium  des  Johann  Hlcanlt  f  den  7.  September 
1539.  Cop.  vid.  de  dato  den  14.  October  1698.     *^ 

4118.  Epitaphium  der  Maria  Hieault  f  den  17.  Mai  1640.  Wap- 
pen: Micault,  Boisot^  Cats  yan  Welle,  Tisnae,  Friteman, 
Ayta,  Doyngha,  Roorda.  Cop.  vid.    i^' 

4119.  Attest  des  hochritterlichen  Maltheserordens,  dass  Alexan- 
der Ferdinand  Vincenz   Graf  von  Higazzi   ein  eheli- 
cher Sohn  des  Christof  Vincenz  Grafen    von  Migazzi  und 
der  Maria  Anna  geb.   Gräfin  yon  Klnigl  war.     Christot 
Vincenz  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Michael  Caspar  Franz 
Grafen  von  Migazzi  und  der  Maria  Franciska  Margaretha 
Trapp  Ton  Chnrbarg  Gräfin  zn  Mätseh.   Michael  Caspar 
Franz  Graf  von  Migazzi  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Vin- 
cenz Grafen  von  Migazzi  und  der  Barbara  Catharina  Freiiil 
TOn  Prato  zn  Seganzano.  Vincenz  Graf  von  Migazzi  war 
ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar  Grafen  von  Migazzi 
und  der  Theresia  Aurelia  Gräfin  TOn  Melchior!.    Barbara 
Catharina  Freiin  von  Prato  war  eine  eheliche  Tochter  des 
Felix   Bonaventura  Freiherm    von  Prato   und    der   Maria 
Magdalena  Gräfin  Ton  Spaur  und  Yalenr.  Maria  Franciska 
Margaretha  Trapp  von  Churburg  Gräfin  Matsch   war  eine 
eheliche  Tochter  des  Franz  Karl  Trapp  von  Churburg  Gra- 
fen zu  Matsch  und  der  Anna  Maria  Helena  Trapp  von  Chur- 
burg Gräfin  zu  Matsch.  Franz  Karl  war  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christof  Trapp  von  Churburg  Grafen  zu  M&tsch 
und   der  Maria  Franciska  Gräfin  TOn  Khnen  TOn  Bellasi. 
Anna  Maria  Helena  war   eine   eheliche  Tochter  des  Josef 
Anton  Sigmund   Trapp   von  Churburg   Grafen  zu  Matsch 
und  der  Anna  Uendl  Freiin  Ton  Goldrain.    Maria  Anna 
Gräfin  von  Kinigl  war  eine  eheliche  Tochter  des  Alexan- 
der  Grafen   von  Eanigl  und   der  Maria  Antonia  Xaveria 
Gräfin  Ton  Trantson  zn  Falkenstein.    Alexander  Graf 
Kinigl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg  Sebastian 
Grafen  Eanigl  von  Ehrenburg  und  Werth  und   der  Klan 
Maria  Gabriela  Gräfin  TOn  Mauleon.  Johann  Georg  Seba* 
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Btian  Graf  Kinigl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg 
Grafen  Kinigl  von  Ehrenburg  und  Werth  und  der  Maria 
Anna  Yitzthum  vou  Eekstädt.  Clara  Maria  Gabriela  Gräfin 
von  Mauleon  war  eine  eheliche  Tochter  des  Karl  Franz 
Grafen  von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Cicon.  Maria  Antonia  Xaveria  Gräfin  von  Trautson  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Johann  Leopold  Donat  Fürsten 
von  Trautson  und  der  Maria  Theresia  Ungnad  Gräfin  TOn 
Weisenwolff.  Johann  Leopold  Donat  Fürst  von  Trautson 
war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz  Grafen  von 
Trautson  und  der  Maria  Margaretlia  Freiin  ?on  Rappaeh. 
Maria  Theresia  Ungnad  Gräfin  von  Weisenwolff  war  eine 
eheliche  Tochter  des  Michael  Wenzel  Ungnad  Grafen  von 
Weisenwolff  und  der  Ernestina  Barbara  Gräfin  von  Mon- 
tecnccoli.  Cop.  de  dato  20.  Juni  1769.    "" 

4120.  Attest  des  Capitels  zu  Brixen,  dass  Caspar  Edler  Herr 
von  Migazzi  und  dessen  Gemahn  Theresia  geb.  Edle  von 
Melchior!  im  Rom.  Kais,  verliehenen  Adelstand  geboren 
seien.  Christof  Graf  von  IVIigazzi  war  Canonicus,  1733. 
Cop.  de  dato  27.  October  1769.    y*? 

4121.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Johann  Caspar  von 
Migazzi  zn  Waal  und  Theresia  Gräfin  von  Melchiori  in 
dem  Reichs-Adelstand  geboren,  wie  auch  dass  Maria  Anna 
Gräfin  von  Migazzi  in  dem  Prager  k.  k.  Theresia  Damen- 
stift die  statutenmässigen  Ahnen  erprobt  habe.  Cop.  de 
dato  16.  December  1769.    '^ 

4122.  Attest  des  Bischofs  Christof  zu  Trient  über  die  Stiftsmäs- 
sigkeit  des  Johann  Caspar  TOn  Migazzi  und  dessen  Gat- 
tin Theresia  Aurelia  Gräfin  von  Melchiori.  Cop.      1^ 

4123.  Vormundschaftliche  Einführung  der  Catharina  Gräfin 
Caretto  Ton  Millesimo  geb.  Freiin  Dobf  zensky  von  Do- 
bf zenitz  in  das  hinterlassene  Vermögen  des  Anton  Grafen 
Caretto  von  Millesimo.  Töchter:  Elisabeth  und  Catharina. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  October  1728.     1^ 

4124.  Erbserklärung  der  Maria  Elisabeth  Beisky  Freiin  von 
Dubnitz  geb.  Gräfin  von  Millesimo  und  Catharina  Freiin 
von  Yemier  geb.  Gräfin  von  Millesimo  nach  ihrer  Mutter 
Catharina  letzthin  verw.  Chanovski  von  Langendorf  vorm. 
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verm.  Gräfin  von  Millesimo  geb.  Freiin  Dobfcensky  toi 
Dobfzenitz.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  14.  Decem- 
ber  1835.    i^ 

4125.  Erbstheilung  nach  der  Maria  Elisabeth  Gräfin  TOn  lil- 
lesimo  geb.  Freiin  Enstosch  yon  Zubri  und  Lipkä. 
Kinder:  Anton  Caretto  Graf  von  Millesimo  und  Ignaz  Ca- 
retto  Graf  von  MiUesimo.  Gemal:  Wenzel  Ferdinand  Ca- 
retto Graf  von  Millesimo.  Cop.  vid.  de  dato  den  21.  Juni 
1728.    '^ 

4126.  Attest  des  k.  sächs.  Obersthofmarschallamtes  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  des  Geschlechtes  TOn  Miltitz.  Friedrieh  Gu- 
stav von  Miltitz  war  ein  Sohn  des  Friedrich  Sig;i8mund  tvd 
Miltitz.     Orig.  de  dato  4.  November  1807.     *-^ 

4127.  Attest  des  k.  sächs.  Hofrathes  Johann  Gottlieb  MüOer. 
dass  Friedrich  Gustav  von  Miltitz,  Sohn  des  Friedrich 
Sigismund  von  Miltitz^  in  dessen  Erb-  und  AUodialgüteni 
und  sämmtlichen  Miltitz'schen  Familienlehen  zu  succedireii 
berechtigt  sei.  Orig.  de  dato  5.  November  1807.    ^ 

4128.  Friedrich  Josef  Franz  Xaver,  get.  den  8.  Jänner 
1787,  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  Sigismund  von  Miltitx 
und  der  Theresia  geb.  Gräfin  Daun.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   ^ 

4129.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  fiber 
die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  tob 
Minckwitz.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Jänner  1783.     ^ 

4130.  Christof  Philipp  Konrad,  get  den  12.  Februar  ie»X 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Minckwitz  Freihenn 
von  Hinckwitzburg  und  der  Regina  Maria  geb.  FreüJi 
von  Skrbensky.    Taufschein  in  orig.     ^- 

4131.  Christof  Philipp  Konrad  Minckwitz  Freiherr  toi 
Minckwitzbnrg  den  4.  Juni  1731  verm.  mit  Anna  Joseti 
Podstatzky  Freiin  von  Prnssinowltz.  Taufschein  in  On 
ginal.    ^ 

4132.  Josefa  Freiin  Minckwitz  von  Minckwitzbnrg  geb.  Freiii 
von  Podstatzky  ist  unterm  14.  September  1731  zur  Stern-    1 
kreuzordensdame   ernannt   worden.  Auszug  aus  dem  Pn»- 
tokoUe  des  hochadeligen  Stemkreuzordens.     ^ 

4133.  Beschreibung  aus  dem  Freihermdiploms-Concepte  des  den 
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Brüdern  Kaspar  und  Ehrenfried  Minckwltz  Freiherren  zu 
Minckwitzbnrg  verliehenen  freiherrlichen  Wappens.  Cop. 
de  dato  16.  Mai  1586.     ^ 

4134.  Ludovica  Nepomucena  Anna  Josefa  Hieronyma, 
get.  den  3.  October  1743,  Tochter  des  Christof  Minckwltz 
Freiherm  ron  Minckwitzbnrg  und  der  Josefa  geb.  Freiin 
Podstatzky  TOn  Pmssinowitz  seiner  Ehegemalin.  Taufsch. 
in  orig.     -^ 

4135.  Attest  des  Pfarrers  zu  Hz,  dass  sich  das  Mindorf  sehe 
und  Rindschaid'sche  Wappen  beisammen  in  einanderge- 
flochten  in  der  Hochgräflichen  Herrschaft  Feystriz  Schloss- 
kapelle auf  einem  Orabsteine  ausgehauen  befinden.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  November  1726.    ^ 

4136.  Attest  des  Verwalters  der  Herrschaft  Feystriz,  dass  sich 
das  Freiherrlieh  Mindorf  sehe  Wappen  ob  dem  Schlosse 
befindet.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai  ,  .  .  .     ^ 

4137.  Anna  Theresia,  get.  den  9.  October  1646,  Tochter  des 
Johann  Christof  Freiherm  von  Mindorf  und  der  Sidonia 
Magdalena  geb.  Freiin  TOn  Eibiswald.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

4138.  Stammtafel  des  Johann  Christof  Freiherrn  von  Min- 
dorf auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Mindorf,  von 
Windischgrätz^  von  Hochenwart^  Banber,  von  Batmanns- 
dorf,  Kosiakh^  von  Gleinitz^  von  Romming,  Bindschaid, 
von  Windischgrätz,  Galler  Bitter,  von  Zobelsberg,  von 
Windischgrätz,  Gradner,  Graswein,  Winkler.  Cop.  vid.  ^ 

4139.  Heirathsbrief  vom  10.  Juli  1645  zwischen  Hanns  Chri- 
stof Freiherm  von  Mindorf  und  Sidonia  Magdalena  von 
Eibiswald,  ehelichen  Tochter  des  Gottfried  Freiherm  von 
Eibiswald  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Baelt- 
nitz.  Cop.  vid.    ^ 

4140.  Johann  Christof  Freiherr  von  Mindorf  ist  den  13.  Juli 
1645  mit  Sidonia  ?on  Eibiswald,  ehelichen  Tochter  des 
Gottfried  Freiherrn  von  Eibiswald  und  der  Anna  Elisabeth 
geb.  Freiin  von  Backnitz  copulirt  worden.  Trauschein  in 
cop.  vid.     ^ 

4141.  Vergleich  zwischen  Hanns  Wilhelm  von  Mirbach  und 
dessen  Gemalin  Maria  Barbara  von  Harf  und  ihrem  resp. 
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Schwager  und  Bruder  Johann  Damian   von  Harf.     Cop. 
vid.  de  dato  29.  August  1659.    ^ 

4142.  Stammbaum  des  Heinrich  Wilhelm  Theodor  TOn  lIi^ 
bach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Mirbach^  Ton 
Neukirchen  gen.  Nfrenheim,  Ton  Hanxleden  zu  Bllk^ 
kempen^  ron  Drostdorf,  Ton  SchilUng,  toa  Calcnm  gen. 
Lohansen,  yon  Blittersdorf,  de  Bode  Ton  Heekren,  tod 
Harf^  Ton  Bossum^  Ton  Beusehenberg  zu  Luppen», 
von  Bolshansen,  Ton  Eilen,  ton  Mettemich  m  Zierel, 
von  Harf,   YOn  Zweiffei.  Cop.  auf  Perg.   '-^ 

4143.  Stammbaum  des  Hieronymus  Dietrich  TOn  Mirbacli 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Mirbach,  Hochsteden, 
Nenkirchen  gen.  Ny^enheim,  £psendorf,  Hanxleden, 
Drimborn,  Drostdorf,  Winkelhansen,  Schilling,  Wider- 
stein, Calcnm  gen.  Lohansen,  Widerstein,  Blittersdorf, 
Holtz,  Bode  Ton  Heekren,  Bipperda.  Cop.  auf  Pap.  ii* 

4144.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  November  1630  zwischen  Jo- 
hann von  Mirbach,  ehelichen  Sohn  des  Johann  von  Mir- 
bach  und  der  Anna  von  Hrfnxleden  und  Wilhemina  TOl 
Schilling,  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Schilling  und 
der  Emerentiana  geb.  TOn  Blittersdorf.  Cop.  vid.     i^ 

4145.  Paul  Mitrowsky  von  Nemischl  hatte  Johanna  geb.  Bielskj 
von  Karczlschow  zur  Ehe.  Söhne:  Georg,  Bernhard  und 
Heinrich.  Töchter:  Anna  Sophia,  Catharina,  Helena  and 
Euphrosina.  Esther  geb.  Mitrowsky  von  Nemischl  vennSlte 
Dobf  zensky  von  Dobf  zenitz  war  eine  Tochter  des  Geor^ 
Mitrowsky  von  Nemischl  und  der  Dorothea  geb.  Prssick 
von  Eomarow.  Laut  k.  Landtafel  ob  dem  Prager  Schloss. 
Cop.  vid.  de  dato  30.  Mai  1776.     ^ 

4146.  Freihermdiplom  der  Kaiserin  Maria  Theresia  fllr  die  Brü- 
der Josef,  Johann  Franz  und  Johann  Nep.  Mladota  TOl 
Solopisk.  Cop.  vid.    ^ 

4147.  Attest  des  Domkapitels  zu  Mainz  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien  Mohr  tob  Wald  und  SckQ- 
ling  von  Lanstein.    Cop.  vid.  de  dato  30.  Juli  1727.   ^ 

4148.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1656  zwischen  Johann 
Dietrich  Mohr  von  Wald,  ehelichen  Sohn  des  DietncL 
Mohr  von  Wald  und  der  Anna  Catharina  geb.  ScUUitf 
Ton  Lanstein  und  Maria  Ursula  geb.  Tochter  SB  BtL 
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ehelichen  Tochter  des  Johann  Caspar  Herrn  zu  Eltz  und 
der  Maria  Elisabeth  geb.  Tochter  zu  Eltz.  Cop.  vid.  ^  ^ 

4149.  Stammbatun  des  Johann  Friedrich  Mohr  TOn  Wald  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Mohr  von  Wald,  TOn  Lel- 
lich,  vnn  Lellich;  Ton  Mooreal^  Sebilling  ?on  Lanstein, 
Ton  Metzenhausen,  Waldbott  Ton  Bassenheim,  ron  Dal- 
berg,  zu  Eltz^  TOn  Ottenstein,  Ton  Telbrück,  yon  Boine- 
burg,  zu  Eltz,  Ton  Kcrpen,  Holzapfel  von  Betzborg^ 
Braun  Yon  Nordeek.  Cop.  auf  Pap.    iü* 

4150.  Extract  aus  dem  Diplome  des  Kaisers  Rudolf  U.  die  Wap- 
penverbesserung  für  Josef  Mohr  bet.  Cop.  vid.  de  dato 
Prag  den  15.  October  1578.     ^ 

4151.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  August  1701  zwischen  Lothar 
Ferdinand  Mobr  TOn  Wald^  eheUchen  Sohn  des  Johann 
Dietrich  Mohr  von  Wald  und  der  Maria  Ursula  gebornen 
Tochter  zu  Eltz  und  Maria  Louisa  Franciska  Ton  Wars- 
berg^  ehelichen  Tochter  des  Lothar  Friedrich  von  Wars- 
berg und  der  Anna  Catharina  Margaretha  geb.  TOn  Ho- 
heneek.  Cop.  vid.    "J'  ^ 

4152.  Stammbaum  des  Lothar  Friedrich  Mohr  TOn  Wald  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Mohr  von  Wald,  von  Lellich^ 
Schilling  von  Lanstein^  Waldbott  von  Bassenheim,  zu 
Eltz,  von  Telbräck,  von  Holzapfel  zn  Betzburg,  von 
Warsberg,  von  Bolllngen,  von  Metternich,  von  der  Leyen, 
Fr.  von  Hobeneek,  Wolff  gen.  Mettemich  zu  Gracht, 
zu  Eltz,  von  Uelmstatt.  Orig.  auf  Perg.    ^l"? 

4153.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Maximi- 
lian von  Mohr.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  4.  October 
1631.    f 

4154.  Attest  des  Johann  Adolf  und  W.  A.  von  MöUendorfif,  dass 
Johann  Friedrich  von  MoUendorlf  ein  Sohn  des  Fried- 
rich von  Möllendorff  und  der  Ursula  Sabina  von  Saldern, 
Friedrich  von  Möllendorff  ein  Sohn  des  Titus  von  Möllen- 
dorff und  der  Rixa  von  Bodendick,  Ursula  Sabina  von 
Saldem  eine  Tochter  des  Burkard  von  Saldern  und  der 
Agnes  von  der  Sehnlenbnrg  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato 
26.  December  1739.    ^ 

4155.  Schreiben  der  Tidicke  und  Fritz  Gebrüder  von  Möllen- 
dorff de  dato  24.  August  1603  an   die  Verordneten  zur 
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Regierung  des  Erzstiftes  Magdeburg  mit  der  Bitte  um  die 
erledigten  Lehengüter  nach  dem  Fritz  von  MöUendoiff. 
Lehenbrief  de  dato  8.  November  1652  für  Friedrich  von 
MöUendorff,  Tidickens  Sohn  und  Friedrich  von  Möllendorff, 
Fritzens  Sohn.  Lehenbrief  des  Churfttrsten  Friedrich  W2- 
helm  Herzogs  zu  Magdeburg  de  dato  6.  Joni  1681  för 
Johann  Friedrich,  Heinrich  Burkard,  August  und  T\- 
tus  Christof  Gebrüder  von  Möllendorff,  Söhne  des  Fried- 
rich d.  ä.  von  Möllendorff.  Cop.  vid.    ^ 

4156.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  am  Ober- Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Mols- 
berg.  Philipp  Heinrich  Freiherr  von  Mokberg  war  Mitglied 
des  Rittercantons.  Cop.  vid.  de  dato  25.  September  1761.  ^ 

4157.  Attest  der  Landräthe  und  Deputirten  von  Ritter-  und  Land- 
schaft der  Herzogthümer  Mecklenburg  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Holtke.  Orig. 
de  dato  Rostock  den  8.  April  1723.    ^ 

4158.  Fürst  Montecuccoli'sche  Lebensbeschreibung,  welche  den 
in  Manuscript  hinterlassenen  „Memoire  del  General  Prin- 
cipe di  Montecuccoli"  vorgedruckt  ist  Cop.  vid.     ^ 

4159.  Attest  der  verordneten  Conmiissäre  des  Herrenstandes  des 
Erzherzogthums  Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  Ernst 
Graf  Ton  Montecuccoli  1623,  Hieronymus  Graf  von  Mon- 
tecuccoli  1627 ,  Raimund  Graf  von  Montecuccoli  1651, 
Franz  Raimund  Marchese  von  Montecuccoli  1723  dem 
N.  Oe.  Herrenstande  einverleibt  worden.  Orig.  de  dato 
10.  December  1765.    ^  ^ 

4160.  Ernestina  Barbara^  get.  den  25.  Mai  1663,  eheliche 
Tochter  des  Raimund  Grafen  von  Montecuccoli  und  der 
Margaretha  geb.  Gräfin  TOn  Dietrichstein.  Tau&chein  in 
orig.     ^ 

4161.  Reichsfiirstendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Leopold 
Philipp  Grafen  von  Montecuccoli  de  dato  23.  Mai  1689. 
Leopold  Philipp  war  ein  Sohn  des  Raimund  Ghrafen  von 
Montecuccoli.  Cop.  vid.     ~ 

4162.  Pfalzgrafendiplom  des  Kaisers  Karl  V.  für  Marius  fOl 
Montecuccoli.  Cop.  vid.  de  dato  21.  März  1530.    ^ 

4163.  Raimund  Graf  ?on  Monteenccoli^  get.  den  22.  Feb.  1609^ 


—    629    — 

Sohn  des  Galeato  Grafen  von  Montecuccoli  und  der  Anna 
Bigi.     Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

4164.  Wappenverbesserungsdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Rai- 
mund Grafen  von  Monteeuccoll.  Cop.  vid.  de  dato  den 
23.  Mai  1669.   -^ 

4165.  Extraet  aus  dem  kaiserl.  Originaldiplom ^  durch  welches 
das  Haus  von  Monljoy  öder  Froberg  in  den  Grafenstand 
erhoben  worden.  Cop.     *^ 

4166.  Camillus  Nep.  Christof  Fidel,  geb.  den  3.  Jänner  1769, 
ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Franz  Haman  Fidel  Gra- 
fen von  Monljoy  und  de  la  Roche  und  der  Maria  Anna 
Sophia  geb.  Freiin  von  Kageneck.  Taufschein  in  cop.  ^^ 

4167.  Ferdinand  Franz  Haman  Fidel,  geb.  den  7.  Octo- 
ber  1739,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Bapt.  Beat  Hartmann 
Grafen  von  Monljoy  nnd  de  la  Boche  und  der  Maria 
Claudia  Antonia  gebom.  Gr&fln  Binck  von  Baldenstein. 
Taufschein  in  cop.     ~ 

4168.  Johann  Baptist  Beat  Hartmann,  geb.  den  30.  August 
1711,  ehelicher  Sohn  des  Desiderius  Josef  Franz  German 
Grafen  von  Monljoy  nnd  de  la  Boche  und  der  Maria 
Anna  Josefa  geb.  Freiin  von  Montjoy.  Taufsch.  in  cop.  *^ 

4169.  Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1742  zwischen  Johann  Bapt. 
Beat  Hartmann  Grafen  von  Monljoy  und  de  la  Boehe^ 
Sohn  des  Desiderius  Josef  Franz  German  Grafen  von  Mont- 
joy und  de  la  Roche  und  der  Maria  Anna  Josefa  geborn. 
Freiin  von  Montjoy  und  Maria  Claudia  Antonia  Binck 
von  Baldenstein.  Cop.    ^^'? 

4170.  Johann  Nep.  Franz  Xav.  Fortunatus  Graf  von  Mont- 
joy, geb.  den  10.  März  1737,  ehelicher  Sohn  des  Magnus 
Ludwig  Karl  Franz  Ignaz  Michael  Grafen  von  Montjoy 
und  der  Maria  Anna  Ursula  Ludovica  geb.  Montjoy  zu 
Vanfrair.  Taufschein  in  orig.     ^ 

4171.  Maria  Regina  Antonia,  get.  den  19.  August  1671,  ehe- 
liche Tochter  des  Beat  Albert  Ignaz  Freiherm  von  Mont- 
joy und  der  Johanna  Franciska  Apollonia  von  Beinach. 
Taufschein  in  cop.    ^ 

4172.  Vergleich  de  dato  27.  März  1634  zwischen  den  nachgelas- 
senen Erben  des  Veit  von  Morenberg  und  dessen  Ge- 
malin  Rosina  geb.  Botseh  zn  Zwingenberg.    Anna  Maria 
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von  Morenberg  war  verm.  mit  Hieronymus  Freiheim  XB 
Spanr  und  Talenr.  Testament  der  Franciska  Margaretha 
von  Spaur  geb.  Gräfin  TOn  Lodron  Wittwe  nach  Karl  Frti- 
herm  zu  Spaur.  Sohn:  Hieronymus  Graf  zu  Spaur.  Cop. 
vid.  de  dato  27.  October  1646.    ^ 

a 

4173.  HeirathsbriefauBzug  vom  24.  Februar  1618  zwischen  Jo- 
hann Morrien  zu  Nordkirchen  und  OdiUana  Ton  flodorff 
ehelichen  Tochter  des  Wilhehn  von  FlodorflF  and  der  Jo- 
hanna von  der  Fels.  Cop.  vid.    ^ 

4174.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Erzstift  zu  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Mor^ 
borg  und  BeflTort.  Aufgeschworen :  Wolf  Friedrich  Frei- 
herr von  Lamminger  und  Albemrenth,  1663.  Maria  Ba^ 
bara  Freiin  von  Mörsberg  und  Beffort  war  venu,  mit  Wolf 
Wilhelm  Freiherm  von  Lamminger  und  Albernreuth.  Maria 
Barbara  war  die  Tochter  des  Johann  Friedrich  von  Mörsberg 
und  Beffort  und  der  Margaretha  Lucretia  Stommel  von  Glei- 
borg.  Ahnh.  und  Ahnfr.  v.  s.:  Franz  Freiherr  von  Mörs- 
berg und  Beffort  und  Margaretha  TOn  Pflrt.  Ahnh.  und 
Ahnfr.  m.  s.:  Eberhard  Stommel  von  Gleiberg  and  Maria 
Biedesel  von  Bellersheim.  Karl  und  Ernst  Graf  von  Har- 
raeh  waren  Brüder,  1714  und  1719.  Maria  Barbara  GrSfin 
von  Mörsberg  war  verm.  mit  Johann  Anton  Grafen  toi 
Tannhansen.  Georg  Friedrich  Graf  von  Mörsberg  war 
geheimer  Rath  und  J.  Oe.  Statthalter,  1682.  Cop.  vid.  de 
dato  27.  August  1736.     '-^ 

4175.  Eleonora  Maria  Rosalia,  get.  den  27.  September  1690, 
eheUche  Tochter  des  Georg  Friedrich  Grafen  von  Mors- 
berg und  der  Clara  geb.  Gräfin  TOn  Tranttmannsdorff. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

4176.  Erhard  Friedrich  Herr  zu  Morsberg  und  Beffort  ver- 
malt den  30.  Jänner  1622  mit  Eva  Barbara ,  ehehchen 
Tochter  des  Johann  David  Herrn  von  Tranttmannsdorf 
und  der  FeUcitas  geb.  Freiin  von  Stadl.  Trauschein  in 
cop.  vid.    ^^ 

4177.  Eva  Eleonora,  get.  den  9.  November  1656,  ehehchc 
Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherm  TOn  Mörsberg 
und  der  Eleonora  geb.  Freiin  Ton  Offenheim.  Taufschein 
in  orig.     ^ 
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4178.  Georg  Friedrich,  getauft  den  2.  April  1627,  ehelicher 
Sohn  des  Erhard  Friedrich  Freiherm  TOn  Morsberg  und 
der  Eva  Barbara  geborn.  Gräfin  von  Trauttmannsdorff. 
Taufschein  in  orig.     l^  ?^ 

4179.  Extract  aus  dem  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  III. 
&Lr  Georg  Friedrich  Ton  Horsberg  Freiherrn  auf  Bef- 
fort.  Vetter:  Julius  Neidhard  Ghraf  von  Mörsberg,  dessen 
Bruder  Erhard  Friedrich  Freiherr  zu  Mörsberg.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Jänner  1649.     ^-^ 

4180.  Schreiben  des  Julius  Freiherm  TOn  Morsberg  de  dato 
den  3.  Februar  1626,  woraus  zu  sehen,  dass  Herr  Hanns 
Friedrich  Freiherr  zu  Mörsberg  sein  Vater  gewesen.  Cop. 
vid.     i^ 

4181.  Julius  Neidhard  Freiherr  von  Morsberg  und  BeflTort^ 
verm.  den  15.  November  1615  mit  Maria  Sidonia  Freiin 
TOn  Eggenberg.  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

4182.  Maria  Anna,  get.  den  30.  Juli  1688,  eheliche  Tochter 
des  Georg  Friedrich  Grafen  Ton  Morsberg  und  der  Clara 
geb.  OriUln  Ton  TrauttmannsdorlT.  Taufschein  in  Ori- 
ginal-   ^ 

4183.  Quittung  der  Maria  Clara  verw.  Gräfin  ?on  Morsberg 

geb.  Gräfin  Ton  Trauttmannsdorff  vom  4.  Jänner  1697. 
Vater:  Johann  Friedrieh  Graf  zu  Trauttmannsdorff  und 
Weinsperg.  Mutter:  Maria  Clara  geb.  Gräfin  ?on  Dietrich- 
stein.  Cop.  vid.   i^  i^ 

4184.  Maria  Franciska,  getauft  den  5.  April  1666,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Friedrich  Grafen  ?on  Morsberg  und 
der  Eleonora  geb.  Freiin  TOn  Offenheim.    Taufschein  in 

orig.     ^ 

4185.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  und  der  Regiments- 
Burgmänner  der  kais.  imd  des  h.  Reichs  Burg  Friedberg 
flber  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Morsheim.  Aufgeschworen  den  19.  Juli  1670:  Johann 
Adolf  von  Carben  zu  Staden,  Sohn  des  Wolfgang  Adolf 
von  Carben  und  der  Anna  Elisabeth  von  Morsheim,  Toch- 
ter des  Georg  von  Morsheim  imd  der  Clara  Anna  TOn 
Bartenstein.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Februar  1724.     '-^  '-^ 

4186.  Attest  des  Landeshauptmannes  in  Erain  ttber  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familie  TOn  Moscon.  Max  Anton  von  Mos- 
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con  war  ein  Sohn  des  Franz  von  Moscon.     Cop.  vid.  de 
dato  Laibach  den  25.  Mai  1723.    ^ 

4187.  Attest  des  Louis  Grafen  de  Ligniville  über  die  Kitterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Mozay.  Cop. 
vid.     ^ 

4188.  Elisabeth  TOn  Dube  Tochter  des  Karl  von  Dube  zu 
Pisseli,  Swogssicz  und  Zalessan.  Laut  Notariatsattest  de 
dato  16.  Februar  1723.  Orig.    ^ 

4189.  Karl  Mratzky  von  Dnbe  Herr  zu  Sehellenberg^  1572. 
Karl  Mracski  von  Dube  Herr  zu  Pisseli,  1589.  Laut  No- 
tariatsattest  de  dato  16.  Februar  1723.  Orig.     ^ 

4190.  Ferdinand  Josef  Constantin  Bitter  von  Muekeo- 
berger,  geb.  den  2.  Mai  1721,  ehelicher  Sohn  des  Her- 
man  Anton  Ritters  von  Muckenberger  und  der  Anna  Maria 
Eleonora  geb.  Eorzensky  von  Teresehau.    Taufscfaem  in 

orig.     ^ 

4191.  Heirathsbrief  vom  19.  Juli  1757  zwischen  Ferdinand  TOi 
Muckenberger  und  Catharina  Gräfin  von  Solar,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Grafen  von  Solar  und  der  Mechtildi« 
geb.  Freiin  von  Wendt  auf  Orassenstein.  Orig.  ^ 

4192.  Erbtheilungsvergleich  zwischen  Wenzel  Bitter  von  Mucken- 
berger und  Josef  Ritter  von  Muckenberger ,  Maria  Anna 
verehel.  Freiin  von  Lempruch  geb.  von  Muckenbei^r 
Johanna  und  Josefa  von  Muckenberger  über  das  Ferdi- 
nand Josef  von  Muckenberger'sche  väterliche  Vermögen. 
Orig.  de  dato  9.  December  1790.     ^ 

4193.  Maria  Anna  Helena  von  Muckenberger^  geboren  den 
23.  März  1726,  eheliche  Tochter  des  Herman  Josef  Con- 
stantin Ritters  von  Muckenberger  und  der  Anna  Maria 
Eleonora  geb.  Korzensky  von  Teresehau.  Taufschein  in 
orig.     M 

4194.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Mathiis 
Muckenberger.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  23.  Decem- 
ber 1643.    ^ 

4195.  Wappen  des  Mathias  von  Muckenberger.   ^ 

4196.  Nobilitations-Confirmation  sammt  dem  Consens  in  Böhmen 
und  dessen  incorporirten  Landen  Güter  zu  kaufen  von  dem 
Kaiser  Ferdinand  ni.  für«  Mathias  von  Muckenberger. 
Cop.  vid,  de  dato  Linz  den  24.  Februar  1646.     ^ 
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4197.  Mathias  Ton  Huekenberger  kauft  das  landtäfliche  Gut 
Böhmisch  Flörschlag  laut  Kaufcontract  de  dato  14.  April 
1646  von  Benedict  Ritter  Caccia.     Cop.  vid.     ^ 

4198*  Auszug  aus  den  Oberheider  Kirchenbüchern  die  Bitter- 
liehe TOn  Huckenberger'sche  FamiUe  betreffend.  Philipp 
Jacob,  get.  den  4.  Mai  1653,  ein  Sohn  des  Mathias  Ritters 
von  Muckenberger  und  der  Elisabeth  gebom.  Denbl  TOn 
« Hammeran.  Clara  Esther,  Tochter  des  Mathias  Ritters  von 
Muckenberger  wurde  den  22.  November  1671  mit  Jakob 
Noblet,  ehelichen  Sohn  des  Peter  Noblet  von  Burguot  ver- 
mälty  von  welchen  erzeugt  worden:  Eva,  geb.  den  2.  No- 
vember 1673,  Marianna,  Susanna,  Theresia.  PhiUpp  Jakob 
Gottlieb  von  Muckenberger  venu,  sich  den  17.  Februar 
1675  mit  Helena,  Tochter  des  Stanislaus  Ritters  Dohalsky 
von  Dohalitz.  Aus  dieser  Ehe  wurde  erzeugt:  Helena  Eli- 
sabeth CäciKa  t  den  10.  Februar  1741.  Wenzel  Stanislaus 
Theophil  f  26.  August  1684  Sohn  des  Philipp  Jakob  Theo- 
phil Ritters  von  Muckenberger.  Johann  Christof  Sigismund 
Ritter  von  Muckenberger,  Sohn  des  Philipp  Jakob  Qott- 
Ueb  Ritters  von  Muckenberger  und  der  Helena  Cäcilia 
Dohalsky  von  Dohalitz,  verm.  sich  den  12.  Februar  1714 
mit  Johanna  Maximiliana  Freiin  TOn  Kayserstein^  Tochter 
des  Johann  Ernst  Freiherm  von  Eayserstein  und  der  Ma- 
ria Catharina  geb.  Fieger  von  Hirschberg.  Sohn:  Ignaz 
Leopold  Philipp  geboren  den  12.  November  1714  t  ^®^ 
11.  December  1714.  Herman  Anton  Ritter  von  Mucken- 
berger war  vermalt  mit  Anna  Maria  Eleonora  geb.  Kor- 
zensky  von  Teresehau^  welche  den  18.  JuU  1760  starb. 
Kinder:  Maria  Eleonora  Catharina  geb.  den  21.  November 
1715  t  den  5.  September  1716.  Franz  Wenzel  Adam  geb. 
den  9.  September  1716  f  den  31.  October  1716.  Maria 
Barbara  Elisabeth  geb.  den  10.  November  1718  vermalte 
sich  den  19.  Februar  1742  mit  Wenzel  Romedius  von 
Malowetz^  Sohn  des  Franz  von  Malowetz  und  dessen  Gat- 
tin Renata  Gräfin  von  Wratislaw.  Sohn:  Johann  Josef 
Anton  Wenzel  Sylvester  geb.  den  31.  December  1742.  Ferdi- 
nand Josef  Constantin  get.  den  2.  Mai  1721.  Johann  Michael 
geb.  den  31.  März  1724.  Anton  Wenzel  Rudolf  get.  den 
IQ.  April  1725.    Maria  Anna  Helena;  get.   den   23.  Mttrz 
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1726;  verm.  sich  den  5.  März  1753  mit  Franz  Kari  fOl 
Lempraeh  nnd  Hlnnberg.  Anton  Wenzel  get.  den  13.  Jimi 
1729.  Ferdinand  Ritter  von  Muckenberger  f  den  28.  Fe- 
bruar 1778  erzeugte  mit  Catharina  geb.  TOn  Solar  fol- 
gende Kinder:  Wenzel  Johann  Josef  Franz  de  P.  getanä 
den  20.  Juni  1758  >  Maria  Anna  geb.  den  15.  Juli  1760, 
Josefa  Franciska  Elisabeth  geb.  den  2.  Februar  1762,  Ignaz 
Wenzel  Josef  Johann  Nep.  Franz  de  P.  geb.  den  7.  Sep- 
tember 1763  t  den  28.  November  1767,  Leopold  Joaef 
Johann  Bapt.  Ferdinand  geb.  den  18.  Juni  1765  f  den 
10.  November  1767,  Maria  Josefa  Franciska  Thecla  geb. 
den  9-  März  1767  f  ^^n  26.  October  1767.  Mit  Maria 
Anna  geb.  Freiin  von  Haekelberg  nnd  Landau  f  den 
18.  October  1771:  Anna  Josefa  Johanna  Karoiina  Catha- 
rina geb.  den  4.  November  1769.  Josef  Johann  Nepomnk 
Eligius  Martin  Leopold  get.  den  14.  November  1770.  Ca- 
tharina Elisabeth  Johanna  Nep.  Franciska  de  P.  Josefa 
Anna  Maria  geb.  den  18.  October  1771.  Mit  Anna  Catha- 
rina geb.  Hanssler  von  Hanslersfeld:  Maria  Josefa  ££- 
sabeth  Thecla  Agnes  Catharina  get.  den  17.  Jftnner  1773. 
Anna  Catharina  Barbara  Bemarda  Martina  Thecla  get 
den  23.  Februar  1774.  Martin  Eonrad  Franz  de  P.  Johann 
Nep.  get.  den  10.  März  1775  f  den  24.  März  1775.  Ca- 
tharina Sen.  Emerentiana  Eleonora  Thecla  Elisabeth  Maria 
get.  den  5.  April  1776  t  den  6.  Juni  1776.  Catharina 
Walburgis  Leopoldina  Mechtildis  get.  den  27.  Febniar 
1777  t  den  19.  Mai  1777.  Joachim  Ferdinand  Johann 
Nep.  Franz  de  P.  get.  den  9.  Mai  1778  f  den  18.  Jnli 
1778-  Wenzel  Ritter  von  Muckenberger  vermfilte  sich  den 
14.  April  1783  mit  Theresia,  Tochter  des  Franz  KaH 
Teiehel,  von  welchen  erzeugt  wurden:  Theresia  Jose£i 
Johanna  get.  den  9.  August  1783  t  den  30-  August  1783- 
Maria  Anna  Theresia  Margaritha  get.  den  24.  October 
1784.  Magdalena  Margaritha  Walburgis  get  den  6.  M 
1786  t  den  26.  August  1786.  Theresia  Anna  Catharina 
Josefa  get.  den  27.  November  1787  t  den  13.  Juli  17S5. 
Wenzel  Ferdinand  get  den  31.  December  1789.  Frani 
Ser.  Josef  geb.  den  23.  November  1790.  Josef  Gideon 
get  den  30.  Mai  1792   t  den  14.  Juli  1793.  Friedrich  Jo- 
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Sias  Anton  geb.  den  12.  Juni  1793  f  ^^^  4*  J^  l'^^S. 
Cop.  vid.     -^ 

Genealogie  der  Familien  Ton  Hüggenthal  und  Fugger 
Grafen  zn  Eirchberg  nnd  Weissenlforn.   R.  P.  F.  Ga- 

brielis  Bucelini  Germania  Topo  -  Chrono  -  Stemmatogra- 
phica.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1760.  ^ 

Attest  des  Leonhard  Grafen  Töring,  Cajetan  F.  Nothafft 
Freiherm  zu  Weissenstein^  Franz  Freiherm  von  Freyberg 
und  Max  F.  F.  Grafen  Preysing  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familien  TOn  Hüggenthal^  Schurff^  Seiboldsdorff^  We- 
sternaeh  und  Schrenck.  Cop.  vid.  de  dato  den  21.  Juni 
1727.    -^*~  - 

Attest  der  Reichs-Ritterachaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien  Ton  Hüggenthal,  von  Ydhlln,  Ton  Stein,  von 
Giel,  Ton  Homstein,  von  Biedheim.  Orig.  de  dato  den 
8.  Mai  1743.    ^  '-^ 

Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von 
Haggenthal,  von  Eyb,  von  Cronenberg,  von  Cronberg, 
von  Stetten.  Baron  von  Homstein  war  Landkomthur  der 
Bailei  Franken.  Friedrich  Karl  von  Eyb  war  Regierungs- 
präsident. Philipp  Karl  Waldecker  von  Kempt  war  Raths- 
gebiethiger  der  Bailei  Franken.  Walter  von  Cronberg  war 
Hoch-  und  Deutschmeister.  Cyriak  und  Eberhard  von 
Stetten  waren  Deutschmeister.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juli 
1745.    '^ 

Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Mnggenthal.  Franz  Bernhard  Graf  von  Muggenthal  auf 
Waal  war  Ritter.  Ururgrossvater  v.  s.:  Heinrich  Freiherr 
von  Muggenthal.  Orig.  de  dato  15.  November  1759.  ^ 

Attest  vom  22.  Jänner  1723  wegen  der  Veränderung  des 
Hoggenthal'schen  Wappens.  Orig.    ^ 
Epitaphium  des  Adam  Philipp  Freiherrn  Ton  Haggen- 
thal  t  den  1.  Octobcr  1691.    Wappen:  von   Muggenthal, 
Ton  BnlAch^  von  Bflnzenau^  ron  Weiehs,  von  8chonbfi*> 
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hel^  Ton  Sehonstet^  Stettner  von  A.  B.^  Ton  SwdiirL 
Ton  Cronberg,  yon  Dalberg,  toh  Sickingen^  MftU  tob  Ul- 
men, von  Cronberg,  Ton  Handschnchsheim ,  von  FUk- 
heim,  Boeklin  Ton  Sirsberg.  Cop.  vid.    j^ 

4206.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Juni  1662  zwischen  Conrid 
Sigmund  Freiherm  TOn  Mnggenthal  Herrn  auf  Wul 
und  Maria  Anna  Margaretha  Fu^er  Oräfln  zu  Kirebbm 
und  Weissenhom,  ehelichen  Tochter  des  Majdmilian  Fisg- 
ger  Grafen  zu  Kirchberg  und  Weissenhom  und  der  Kari 
Franciska  geborenen  Gräfin  TOn  Toring  zn  Seefeld.  C'p. 
vid.    -~l 

4207.  Stammbaum  des  Franz  Josef  Freiherm  TOn  Mngsen- 
thal  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  MnggentbL 
Schnrir  von  WUdenwarth,  von  Spamberg,  Portner  tm 
Theiem,  Schrenck  von  Egmating,  von  SeiboldsdorK 
yon  Westemach,  von  Hallweil.    Cop.  vid.  auf  Papitr. 

1100 uoo 

M  4~  ad  Ktt      B  6  id  B« 

4208.  Extract  aus  dem  Lehenbrief,  welcher  vom  Kaiser  Ferdi- 
nand in.  den  zwei  Brüdern  Johann  Dietrich  nndCoB- 
rad  Sigmund  Freiherm  von  Mnggenthal  sub  dato  Wis 
den  1.  December  1639  ertheilt  worden,  Cop.  vid.    ^ 

4209.  Attest  des  Hanns  Karl  von  Eyb,  dass  Maria  Barb&ra 
von  Eyb  eine  eheliche  Tochter  des  Johann  Christof  ros 
Eyb  und  der  Maria  Christina  von  Eyb,  welche  mit  Adam 
Philipp  von  Mnggenthal,  eheUchen  Sohn  des  Erhard  von 
Muggenthal  und  der  Anna  Maria  TOn  Cronberg,  venoih 
war,  eine  Schwester  von  seinem  Vater  Albrecht  Lndvi^ 
von  Eyb  gewesen.  Orig.  de  dato  4.  April  1746.     ^ 

4210.  Attest  des  Hanns  Karl  von  Eyb,  dass  Maria  Benigst 
von  Adam  Philipp  TOn  Mnggenthal  und  Maria  Barhm 
von  Eyb  ehelich  descendire.  Orig.  de  dato  den  4.  AprÜ 
I74f5       ü.» 

A^^-         ,6./, 

4211.  Maria  Benigna  und  Esther  TOn  Mnggenthal,  Tödit? 
des  Philipp  Adam  Freiherm  von  Muggenthal,  1665.  Miri 
Benigna,  Tochter  des  Adam  Philipp  Freiherm  von  Mt^ 
genthal  und  Braut  des  Johann  Ernst  von  Stetten  m  Eo^ 
cherstetten,  1667.  Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  de: 
5.  October  1745.  Cop.  vid.    '^ 

4212.  Attest  des  Franz  Bernhard  Josef  Grafen  von  Mu^entb^ 
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auf  Ersuchen  des  Johann  Ludwig  von  Ingenheim,  dass 
Maria  Ursula  geb.  Freiin  ?on  Muggenthal  eine  eheliche 
Tochter  des  Adam  Friedrich  Freiherm  von  Muggenthal 
und  der  Christina  geb.  Freiin  TOn  Tannberg  war.  Adam 
Friedrich  und  Konrad  Sigmund  Freiherm  von  Muggenthal 
waren  Brüder.  Orig.  de  dato  3.  Mai  1760.  ^ 
}13.  Attest  des  Maximilian  Emanuel  Grafen  von  Arco  auf  Er- 
suchen des  Johann  Ludwig  Freiherrn  von  Ingenheim,  dass 
Maria  Ursula  geb.  Freiin  von  Muggenthal  eine  eheli- 
che Tochter  des  Adam  Friedrich  Freiherm  von  Muggen- 
thal und  der  Christina  geb.  Freiin  TOn  Tannberg  war. 
Clara  Mechtildis  Theresia  geb.  Freiin  von  Tannberg  war 
die  2.  Grossmutter  v.  s.  des  Maximilian  Emanuel  Grafen 
von  Arco.  Orig.  de  dato  4.  Mai  1760.    ^ 

214.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass,  dass  die  Familien 
von  Mttllenheim^  von  Bock  und  von  Wurmser  uralte  ade- 
liche Familien  seien.    Cop.  de  dato  20.  Jänner  1751.    ^ 

215.  Attest  des  Capitels  des  Reichsftlrstlichen  hohen  Domstifts 
Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  MttUenheim  oder  von  HOhlinen.  Orig.  de  dato 
30.  December  1751.    *-^ 

216.  Attest  der  Ritterschaft  im  untem  Elsass  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  von  MfiUheim 
oder  MiUlnheim  auch  von  MttUenheim.  Orig.  de  dato 
dato  18.  Jänner  1752.    ^ 

217.  Attest  des  Theophil  Qebhard,  Johann  Wilhelm,  und  Can- 
del.  Philipp  von  Müllenheim  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  YOn  HflUenheim.  Cop.  de  dato 
2.  März  1753.  '-^ 

218.  Attest  der  Reichs  -  lütterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Orthenauischen  Bezirkes  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Mflhlheim  oder  HflUenheim.  Karl  Emanuel  Ton  Lentmm 
fbhrt  obiges  Geschlecht  in  seinen  Ahnen.  Cop.  vid.  de 
dato  19.  September  1761.    ^ 

:219.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  des  Bla- 
sius  TOn  Mflllenheim  aufgerichtet  im  J.  1667.  Töchter: 
Franciska  Wurmser  ron  Yendenheim  zu  Snndhansen 
geb.  von  Müllenheim,  Gemalin  des  Dagobert  Wurmser  von 
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Vendenheim  zu  Sundhauseii;  Maria  Esther  von  MuUenheinL 
Qemalin:  Rosina  von  MüQenheim.  Cop.  vid.    ^  ^ 

4220.  Stammbaum  der  Christina  Mnneh  Gemalin  des  Königs 
Christian  IV.  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Munch  aof 
Silkeburg,  Juel  aus  dem  Hause  Astrnp^  Rosenkrantz  n 
Paltzgard  Ritter,  Uach  ans  dem  Hanse  Hecheberg,  Lyehe 
zu  Haunoe,  Munch  aus  dem  Hause  Wisbui^,  Hog  uß 
dem  Hause  Eskare  Bitter,  Bechenberg  aus  dem  Huse 
Bramslyche,  Marsrin  zu  Lindved,  Passau  aus  dem  Haise 
Flndstrup,  Heilung  zu  Bramstmp  Bitter ,  Tomkraai 
aus  dem  Hause  Eye,  Oyldenstem  zu  Iwersnaee,  Bilde 
aus  dem  Hause  Schelm,  Olee  zu  Claxhelm  Bitter,  Stur 
aus  dem  Hause  Gamelgaard.  Stammbaum  des  Comifix 
Grafen  yen  Ulefeld  Reichshofmeisters  in  Dänemark  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Ulefeld  zu  KoxboU,  Bostnip 
aus  dem  Hause  Biemhelm,  Hardenberg  zu  HTedholn. 
Bennev  aus  dem  Hause  Fereweyle,  Flemming  n  Kiod- 
strup ,  Tett  aus  dem  Hause  Pdtzgaard ,  Juel  zu  Ugel 
strup,  Krabbe  aus  dem  Hause  Bustrup,  Brochenkus  n 
Brangstrup,  Lyehe  aus  dem  Hause  Stougard,  Tiuht*^ 
zu  Egeskef,  Bille  aus  dem  Hause  Sranhelm,  Skramxa 
Urup,  Beventlew  aus  dem  Hause  Sebe,  Krabbe  zu  Bn 
strup  Ritter,  Rosenkrantz  aus  dem  Hause  Biomholm.  Cof. 
vid.    ^« 

4221.  Georg  Friedrich  Mfinch  Yen  Mänehenstein  gen.  toi 
Lowenburg,  eheUcher  Sohn  des  Jakob  MOnch  von  Mcn- 
chenstein  gen.  von  Löwenburg  und  der  Magdalena  Zon 
Yen  Bulaeh,  ist  den  2.  Juni  1672  beerdigt  worden.  Todten- 
schein  in  orig.     -~^ 

4222.  Johann  Peter,  gel  den  28.  Mai  1663,  Sohn  des  Georg 
Friedrich  Milnch  von  Mttnchenstein  gen.  Yon  Lowenbnir 
und  der  Clara  Anna  Rosina  geb.  YOn  Pforr«  Tau&cbein 
in  orig.    '^ 

4223.  Johann  Eonrad,  get.  den  23.  März  1655,  Sohn  des  Rein- 
hard Yen  Anrepp  und  der  Clara  Anna  Rosina  tob  Pflifr. 
Johann  Peter,  getauft  den  28.  Mai  1663,  Sohn  des  G^or: 
Friedrich  Hfinch  von  Milnchenstein  gen.  TonLowenbuf 
und  der  Clara  Anna  Rosina  von  Pforr.  Clara  Anna  Bosiz^ 
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Münch  von  Münchenstein  gen.  von  Löwenbnrg  geb.  von 
Pforr  t  den  29.  December  1665.  Taufschein  und  Todten- 
schein  in  orig.    i^ 

4224.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Juni  1684  zwischen  Johann 
Peter  Mflneh  yon  Mflnclienstein  gen.  you  Löwenbnrg 
und  Maria  Jakobe  TOn  Roggenbach ,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Franz  von  Roggenbach  und  der  Maria  Jakobe 
geb.  Mflncb  von  Rosenberg.  Cop.  vid.  -J'l^ 

4225.  Maria  Anna  Franciska,  geb.  den  3.  Juli  1689;  eheli- 
che Tochter  des  Johann  Peter  Mflneh  Ton  Mflnchenstein 
gen.  von  Löwenbnrg  und  der  Maria  Jakobe  gebom.  von 
Roggenbach.  Taufschein  in  orig.     "J? 

4226.  Attest  des  Capitels  des  flU*stl.  Hochstiftes  Freising  über 
die  Ritterbflrtigkeit  der  Familie  Mflneh  zn  Hflnchsdorif 
nnd  MUnchhansen.   Cop.  vid.   de  dato  9.  März  1723.    — 

4227.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Stifts  Basel  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Mflneh  TOn  Rosenberg.  Cop. 
vid.  de  dato  30.  AprU  1705.     1^ 

4228.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  April  1622  zwischen  Hanns 
Jakob  Mflneh  von  Rosenberg  und  Sibylla  geb.  von  Dom- 
mentz,  Tochter  des  Hanns  Sebastian  von  Dornmentz.  Cop. 
vid.     l^ 

4229.  Attest  der  Gerlach  Adolf,  Christian  Wilhelm  und  Hilmar 
von  Münchhausen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familie  YOn  Mflnchhausen.  Original  de  dato  den 
31.  August  1736.     7; 

4230.  Attest  der  h.  D.  R.  Ordens  Bailei  Sachsen  über  die  Rit- 
terbürtigkeit und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Mflneh« 
bansen,  von  Bismark,  von  dem  Brinke,  von  Bodenhan- 
sen,  Orig.  de  dato  10.  August  1778.     ^J^ 

4231«  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  D.  Ritter-Ordens  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famile  TOn  Mflneh- 
hansen«  Philipp  Otto  von  Münchhausen  war  D.  O.  Ritter, 
1780.  Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1803.     ^ 

4232.  Anna  Dorothea  von  Mflnehhansen  Gemalin  des  Johann 
Friedrich  von  Münchhausen  ist  den  1.  September  1695 
getauft  worden.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

4233.  Anna  Dorothea  geb.    von  Mflnehhansen    Wittwe   des 
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Johann  Friedrich  von  Münchhausen    ist  den   14.  Febnzar 
1759  entschlafen.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

4234.  Nachrichten  von  der  Familie  von  Münchhausen  ans  dem 
Hemmendorf  er  Eirchenbuche.  Anna  Hedwig,  get  den 
8.  März  1667;  Tochter  des  . .  .  TOn  Mftneliliiiiisen.  Catha- 
rina  Lucia;  get  am  Sonntage  Septuages.  *  1675 ,  Tochter 
des  Johann  von  Münchhausen.  Wilhelmine  Oaterhold  Ton  der 
Weiise  verm.  von  Münchhausen  ist  den  10.  Juli  1676  ge- 
storben. Cop.  vid.    ~ 

4235.  Anna  Sidonia  TOn  Mflnchhausen  geb.   TOn  Amstidt, 

Gemalin  des  Otto  von  Münchhausen,  ist  den  8.  Mai  1701 

• 

gestorben.   Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

4236.  Auszug  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  gründl.  Geschleckts- 
Historie  des  hochadelichen  Hauses  der  Herren  TOn  Hünch- 
hausen.  Göttingen,  1740.  Fol.  Börries  war  verm.  mit. . . 
von  Kerssenbrock.  Starb  1646.  Kinder:  Dorothea,  gek. 
den  2.  Februar  1623,  t  1623.  Hilmar,  geb.  1624,  f  den 
4.  Juni  1633.  Friedrich  Ulrich,  Johann,  Hilmar,  Burkard. 
Otto,  geb.  den  29.  März  1643,  gest.  den  4.  Mai  1717. 
verm.  mit  Anna  Sidonia  TOn  Arnstadt.  Wilhelm  Herman. 
Anna  Sidonia  ven  Arnstadt  war  eine  Tochter  des  Erasmus 
Christian  von  Arnstadt  und  der  Anna  Elisabeth  von  Hans. 
Cop.  vid.    i!?? 

4237.  Vergleich  zwischen  Christian  Bessel,  Johann  von  Jeinsen 
und  Curt  Philipp  YOn  Mengerssen  einestheils  und  LudolTs 
von  Mflnchhausen  hinterlassenem  Sohne,  als  Börries, 
Christian,  Ernst  und  Achaz  Brüdern  andern  Theils.  Cop. 
vid.  de  dato  16.  Februar  1643.    1^ 

46 

4238.  Vergleich  zwischen  Catharina  Adriana  verm.  mit  Adob' 
May^  Anna  Ermgard  verm.  mit  Franz  Dietrich  von  Dit- 
ftarth^  Agnes  Adelheid  und  Hanns  Herman  Simon,  Eindeni 
des  Börries  TOn  Mflnchhausen  zum  Sohl.  Cop.  vid.  de 
dato  Rinteln  den  20.  August  1662.    ^ 

4239.  Börries,  get.  den  11.  Februar  1663,  Sohn  des  Ernst  TW 
Mflnchhausen«  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

4240.  Börries  von  Mflnchhausen  verm.  den  11.  Juli  1686  vBit 
.  .  .  TOn  Yoss«  Trauschein  in  cop.  vid.    i^ 
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4241.  Quittung  des  Börries  TOn  Mfinchhansen  und  dessen  Qe- 
malin  Sophia  Catharina  TOn  Yoss,  Tochter  des  Andreas 
Curt  von  Voss  und  der  Dorothea  Augusta  YOn  Harling. 
Cop.  vid,  de  dato  16.  August  1690.    *^ 

4242.  Extract  aus  dem  Testament  des  Börries  TOn  Mttnchhau- 
sen  de  dato  7.  October  1715.  Gemalin:  Sophia  Catharina 
geb.  Voss.  Söhne:  Christian  Ludwig,  Otto  Friedrich  imd 
Börries.  Töchter:  Sophia  Catharina,  Christina  Eleonora, 
Charlotta  Sophia  Elisabeth,  Albertina  Christina  und  Frie- 
derika Maria.  Eltern:  Ernst  von  Münchhausen  und  Catha- 
rina Sophia  von  Ditftirth.  Mutters  Bruder:  Otto  Arthur 
von  Ditfurth.  Mutters  Schwester  der  Sophia  Catharina  geb. 
von  Voss:  Margaretha  Elisabeth  TOn  Harling.  Bruder  der 
Sophia  Catharina  geb.  von  Voss:  Herman  Christian  von 
Voss.  Cop.  vid.     '-^ 

4243.  Börries,  get.  den  26.  März  1702,  Sohn  des  Börries  von 
Mflnehhausen.  Taufschein  in  cop.  vid.    H!! 

4244.  Carolina  Juliana,  geb.  den  13.  März  1748>  Tochter  des 
Otto  von  Mfinchhansen  und  dessen  Gemalin  Charlotte  Louisa 
von  Lichtenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

4245.  Cession  der  Catharina  Sophia  von  Ditftulh  Wittwe 
nach  Ernst  von  Mfinchhansen.  Sohn:  Börries  von  Mtlnch- 
hausen.  Cop.  vid.  de  dato  7.  December  1695.     ^ 

4246.  Extract  der  Leichenpredigt  der  Catharina  Sophia  geb. 
von  Ditftirth  bei  ihrer  Bestattung,  f  am  11.  Februar  1698, 
geb.  1630.  Gemal:  Ernst  von  Mfinchhansen.  Sohn:  Börries 
von  Münchhausen  verm.  mit  Sophia  Catharina  von  Yoss. 
Töchter:  Anna  Christina  vermalt  mit  Eustach  von  dem 
Brinke^  Sophia  Philippina  verm.  mit  Andreas  Christian 
von  Voss,  Louise  Sophia  Justina  verm.  mit  Jost  Georg 
von  Landsberg.  Eltern:  Franz  von  Ditfurth  und  Anna 
Margaretha  von  dem  Brinke.  Cop.  vid.    ^ 

4247.  Christiana  Elisabeth,  geb.  den  23.  December  1650, 
Tochter  des  Philipp  Adolf  von  Mfinchhansen  und  seiner 
Gemalin  Magdalena  geb.  von  Heimbnrg.    Taufschein  in 

4248.  Abschrift  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  Geschlechtshistorie 

des  Hochadelichen  Hauses  der  Herren  von  Mfinchhansen. 

Dorothea,  geboren  den  25.  Jxdi  1597  verm.  sich  im  Jahre 
L  41 
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1616  mit  Claus  Spiegel  TOn  Desenbei^^  f  den   20.  Fe- 
bruar 1652.  Cop.  vid.    ^^ 

4249.  Heirathsbrief  vom  4.  Februar  1653  zwischen  firnst  TOi 
Hflnehhausen^  Sohn  des  Ludolf  von  Münchhansen  und 
Catharina  Sophia  geb.  YOn  Ditfiirth^  ehelidien  Tochter 
des  Franz  von  Ditfurth.  Cop.  vid.    ^ 

4250.  Ernst  von  Mfinchhansen  verm.  1653  mit  Catharina  Sophia 
von  Ditfurth,  Tochter  des  Franz  Ditfurth.  Trauschein  in 
cop.  vid.     ^~ 

4251.  Extract  aus  Qottlieb  Samuel  Treueres  Geschlechts-Historie 
des  Hochadelichen  Hauses  der  Herren  von  Mfindüunseii, 
1740.  Gerlach  Heino,  geb.  den  2.  Mfirz  1652,  vennllt 
den  13.  Jänner  1683  mit  Catharina  Sophia  von  Selmnitiy 
Tochter  des  Ernst  Friedemann  von  Selmnitz  and  der  AnsA 
Elisabeth  TOn  Werthem.  Kinder:  Philipp  f  1684,  Doith 
thea,  geboren  1685,  vermalt  1700  mit  Anton  Ludwig  TOB 
Schwarzenfels^  t  als  Wittwe  1736.  Cop.  vid,    ?l^ 

4252.  Vergleich  zwischen  den  sämmtlichen  Lehensfolgem  zum 
Brümmershof  nach  dem  Tode  des  Hanns  Herman  Si- 
mon von  Mfinchhansen.  Schwester:  Catharina  Eggen 
Adriana  von  Münchhausen  vermalt  mit  Adolf  TOn  laj* 
Schwiegersöhne:  Alexander  Herman  Freiherr  YOn  Wa^ 
tensleben,  Otto  Herman  von  Lowenstein.  Osterhold  toi 
Ditfurth  Gemalin  des  Friedrich  TOn  Stoltzenberg.  Busso 
von  Münchhausen,  Georg  Ludwig  von  Münchhausen,  Chri* 
stof  Ludolf  von  Münchhausen ,  Börnes  von  Münchhausen, 
Börnes  von  Münchhausen.  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  Joü 
1696.    ^ 

4253.  Auszug  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  gründl.  Geschlechts- 
Historie  des  Hochadelichen  Hauses  der  Herren  TOn  MöBch* 
bansen.  Göttingen,  1790.  Fol.  Johann,  geb.  1629}  verm. 
mit  Wilhelmine  Osterhold  von  der  Wense^  f  1676,  weiter 
mit  Anna  Dorothea  TOn  Bodleubei^  gen.  Kessel  verv. 
TOn  Itzenplitz^  1696  ist  er  zur  dritten  Ehe  mit  . . .  ti« 
Neven  geschritten.  Sohn:  Börries  Wilhelm.  Starb  1714. 
Cop.  vid.    '-!?? 

4254.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  März  1660  zwischen  Johi£i: 
von  Mfinchhansen  und  Wilhelmina  Osterhold  geb.  tob  der 
Wense,   ehelichen   Tochter   des  Wilhelm  von  der  Wense. 
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Mutter  der  Braut:  Maria  Osterhold  geb.  TOn  Amelunxen 
verw.  von  der  Wense.  Mutter  des  Bräutigams:  Anna  Do- 
rothea von  Münchhausen  geb.  Ton  Eerssenbrock.  Cop. 
vid.     ^ 

Johann  Friedrich,    get.   den  24.  Mai  1668,   Sohn  des 
Johann  TOB  Hflnchhansen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 
Johann  Friedrich  ron  Mflnehhansen   und  Anna  Doro- 
thea von  Münchhausen   sind   den   15.  Mai   1715  vermalt. 
Trauschein  in  cop.  vid.     -^ 

Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1715  zwischen  Johann 
Friedrich  TOn  Hflnehhausen  und  Anna  Dorothea  von 
Münchhausen,  Tochter  des  Otto  von  Münchhausen.  Cop. 
vid.     !!?? 

19 

Stammtafel  der  TOn  Hflnchliaiisen.  Liborius  von  Münch- 
hausen verm,  mit  Hedwig  von  Bnscb,  1515.  Kinder:  Claus, 
Otto,  Ludolf,  Börries,  Anna  Maria,  Gertrud,  Dorothea,  Ca- 
tharina,  Hedwig,  Magdalena.  Extract  aus  einer  Genealogie 
uralter  hochadel.  Niedersächs.  Häuser  gedruckt  zu  Han- 
nover und  Wolfenbüttel,  1703.  Cop.  ^- 
Auszug  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  pündl.  Geschlechts- 
Historie  des  hochadelichen  Hauses  der  Herren  TOn  Hflneh- 
hausen. Göttingen,  1740,  Fol.  Ludolf,  geb.  den  28.  Mai 
1570,  verm.  den  19.  Mai  1600  mit  Anna  ?on  Bismark, 
Tochter  des  Abraham  von  Bismark  auf  Erevese  und  der 
Anna  von  Schenk.  Starb  den  21.  September  1640.  Kin- 
der: Ludolf,  geb.  den  23.  Februar  1602,  gestorb.  den 
26.  October  1628.  Hilmar,  gest.  im  August  1625.  Hedwig, 
geb.  den  3.  October  1604,  vermalt  den  3.  Juni  1632  mit 
Johann  Erich  TOh  Jeinsen.  Abraham,  geb.  und  gest  1605. 
Abraham,  geb.  1606,  gest.  den  3.  November  1627.  Bör- 
ries, geb.  den  26.  December  1607,  vermalt  den  26.  Juni 
1644  mit  Sophia  Magdalena  Yon  Hammerstein,  Tochter 
des  Hanns  Adam  von  Hammerstein.  Starb  am  Michaels- 
tage 1680.  Ernst,  geh,  und  gest.  1609.  Ernst  Friedrich, 
geb.  den  11.  April  1610,  beerdigt  den  27.  Mai  1633.  Anna 
Magdalena  geb.  den  25.  Mai  1611.  Christian,  geboren  den 
5.  September  1612,  gest.  den  27.  Mai  1643.  Ernst,  geb. 
den  24.  December  1613,  verm.  den  3.  Februar  1631  mit 
Catharina  Sophia  von  Ditflirtli,  Tochter  des  Franz  von 

41* 
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Ditfurtb.  Starb  den  7.  Februar  1670.  Leveke  oder  Levichen, 
geb.  den  13.  Jänner  1616;  verm.  1636  mit  Christian  Bessel 
und  nach  dessen  Tode  mit  Hanns  Adam  von  Hammerstein. 
Sie  ist  als  Witwe  den  18.  December  167&  v^rrtorbeiL 
Achaz  geb.  1617,  Claus  geb.  1618  t  1619,  Dorothea  geb. 
den  13.  Mai  1620;  verm.  1639  mit  Curt  Philipp  TOn  lei- 
gerssen.  Gertrud;  geb.  den  24.  August  }§21;  venu,  mit 
•  •  .TOn  Bardeleben«  Anna  Catharina;  geb.  den  3.  Juni  1623, 
verm.  mit  •  •  •  TOn  Campen.  Ludolf  Claus  geb.  den  3.  Juni 
1623.  Cop.  vid.     i^ 

4260.  Ludolf  von  Mttnchhansen  verm.  den  19.  Mai  1600  mit 
Anna  TOn  Bismark.    Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

4261.  Ludolf  von  Mttnchhansen  und  Anna  von  Bisnuurk  md 
den  19.  Mai  1600  copulirt  worden.  Hedwig;  getanfi  den 
23.  October  1604;  Tochter  des  Ludolf  von  MünchhauseL. 
Johann  Erich  von  Jeinsen  und  Hedwig  von  Münchhausen 
sind  Dom.  4.  Trin.  1632  copulirt  worden.  Extract  ans  dem 
Oldendorfischen  Kirchenbuch.  Cop.  vid,     ^ 

4262.  Auszug  aus  der  Remerhusischen  Chronik.  Ludolf  fon 
Münchhausen  und  Anna  Ton  Bismark.  Kinder:  Hedwig, 
geb.  den  3.  October  1604,  verlobt  den  30.  December  1631 
mit  Johann  Erich  von  Jeinsen.  Leveke,  geb.  den  13.  Jän- 
ner 1616;  verm.  am  Andreastag  1636  mit  Christian  Bessel 
Cop.  vid.^ 

4263.  Otto  von  Mttnchhansen  und  Anna  Sidonia  ?on  AmstiA 
wurden  den  23.  Februar  1689  zu  Fischbeck  getraut  Trau- 
schein in  cop.  vid.    -^^  -^ 

4264.  OttO;  getauft  den  16.  Juni  1716,  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich von  Hflnehhausen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

4265.  Otto  von  Mttnchhansen  und  Louise  Charlotte  toh  Li^ 
tenstein  eheliche  Tochter  des  Adam  Heinrich  Gottlob  von 
Lichtenstein  sind  den  3.  Mai  1742  copulirt  worden.  Trau- 
schein in  cop.  vid.    ~? 

4266.  Stammbaum  des  Philipp  Otto  ?on  Mflnchhangen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Münchhauaen  auf  Re- 
meringhauseu;  Oldendorf  imd  Rodenberg,  ?on  Bismari 
ans  dem  Hanse  Krevese^  von  IMtftirth  auf  Dankerssei. 
von  dem  Brinke  ans  dem  Hanse  Iggenhansen,  Yoss  aif 
der  Mttnte  zu  Diepholz^  Tom  der  Horst  aas  dem  Haa^e 
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Haldein^  Ton  Harling  zn  Oldenburg  auf  Neuenfeld  und 
Dotlingen^  Ton  Schagen  aus  dem  Hause  £lsfleth  und 
Struekhusen^  aus  dem  Winkel  auf  Wettin  und  Oppin^ 
Teä  Bodenhausen  aus  dem  Hause  Wfllfflngeroda  und 
Radis^  Ton  Gladebeck  auf  Nohra,  MUncMohray  Harste^ 
Wolff leben,  von  Münchhausen  aus  dem  Hause  Leitzkau 
und  Wendlinghausen,  Ton  Sehwarzenfels  auf  Altenberge, 
Altendorf,  Elleben  und  Bossleben,  von  Sehonberg  aus 
dem  Hause  Treyen,  von  Mttnchhausen  auf  Steinburg, 
WentUinghausen  und  Straussfurt,  YOn  Selmnitz  aus  dem 
Hause  Straussfiirth,  Yehra,  Steinburg,  Krannichbom, 
Cop.  vid.  auf  Perg.    --*? 

4267.  Philipp  Otto, ^getauft  den  17.  Juli  1748,  Sohn  des  Bör- 
nes YOn  Httnchhausen  und  dessen  Gemalin  Magdalena 
Sophia  Christiana  geb.  aus  dem  Winkel*  Taufschein  in 
cop.  vid.      "" 

4268.  Sophia  Catharina  TOn  Mflnehhausen  geb.  ?on  Yoss 
t  1735.  Gemal:  Börnes   von  Münchhausen.  Cop.  vid.     -J^ 

4269.  Attest  des  Bürgermeisters  Johann  Gabriel  Domeier  zu 
Moringen,  dass  Sophia  Catharina  geb.  TOn  Yoss  Witwe 
nach  Börnes  von  Mflnchbausen  im  Jahre  1735  gestorben. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1778.     '^ 

4270.  Herzog  Ferdinand  Albrecht  zu  Braunschweig  gestattet  den 
ungehinderten  Transport  der  Leiche  der  Sophia  Catha- 
rina geb.  von  Yoss  verw.  Ton  Münchhausen  durch  seine 
Lande.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Mai  1735.     *J^ 

4271.  Patent  der  Regierung  des  Hochstiftes  Hildesheim  auf  An* 
suchen  des  Börnes  von  Mttnchhausen  um  Ausfertigung 
eines  Passes  zur  Durchlassung  der  Leiche  seiner  Mutter 
Sophia  Catharina  ?on  Yoss  verw.  yon  Mflnehhausen 
zur  Ruhestätte  nach  Remeringhausen.  Cop.  vid.  de  dato  18. 
Mai  1735.    '^ 

4272.  Regienmgspatent  wegen  ungehinderter  Passirung  der  Leiche 
der  Sophia  Catharina  geb.  Ton  Yoss  verw.  von  Mflneh- 
hausen  durch    die    fürsd.   Hessischen    Lande.  Cop.  vid. 

•  de    dato  23.  Mai   1735.     '^ 

4273.  Attest  des  Jürgen  Heinrich,  Hanns  Gustav,  Georg  Ernst 
von  Münchow  und  Heinrich  von  Manteuffel  über  das  Wap- 
pen der  Familie  Ton  Mflnehow^  femer  dass  Dorothea  Eli- 
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sabeth  von  Münchow,  Gemalin  des  Peter  YOn  Kleist,  eine 
eheliche  Tochter  des  Bernd  von  Mttnchow  und  der  Doro- 
thea von  Münchöw  war.  Dorothea  von  Münchow  war  eine 
Tochter  des  Garst  von  Mttnchow.  Cop.  vid.  de  dato' 22. 
Mai  1765.     ^ 

4274.  Auszug  aus  den  •  Original- Acten  des  königl.  Preussiscben 
Hofgerichtes  zu  Coslin  in  Sachen  Hanns  Heinrich  tob 
Kleist  wider  Bernd  TOn  Mfinehow  wegen  4000  Rtfab. 
Aussteuer.  Christian  Heinrich  war  ein  Sohn  des  Bernd  ?on 
Münchow.  Dorothea  von  Münchow,  Witwe  nach  Bernd  von 
Münchow,  Tochter  des  Garst  von  Münchow.  Dorothea 
Elisabeth  von  Münchow  war  verm.  mit  Peter  von  Kleist. 
Dorothea  Elisabeth  von  Münchow  war  eine  Schwester  des 
Christian  Heinrich  von  Münchow,  Tochter  des  Bernd  von 
Münchow  und  der  Dorothea  von  Münchow.  Cop,  vid.    * 

4275.  Notariatsattest,  dass  Heinrich  Mfinnieh  zu  EDerbore 
und  Anna  Rolandes  verm.  gewesen.  Ersterer  starb  den 
3.  März  1616,  seine  hinterlassene  Witwe  1632.  Johann 
Münnich  war  verm.  mit  Elisabeth  von  Brinke  1656.  Cop. 
vid.  de  dato  31.  August  1734.       ''^ 

4276.  Wappen  der  Familie  von  Münster.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

4277.  Attest  des  Johann  Wilhelm  Zobel  von  Giebelstadt  und  Bern- 
hard von  Mauchenheim,  dass  AnnaCatharina  TOn  Munster 
von  einer  Linie  herrühre,  welche  ausgestorben.  Orig.  de 
dato   den  29.  Juli  1721.      '** 

4278.  Stammbaum  des  Friedrich  Unico  von  Münster  n  S9r 
renburgnnd  Crachlshoff  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Münster  zu  Meinhövel,  TOn  Langen  ZB  Sanrenbire. 
von  Haren  zn  Hopen^  Ton  Harling  zu  Eversen,  im 
Baefeld  zn  Twickelo,  von  Münster  vom  Hause  Rhanen 
in  Drenthe,  Ton  £yll  zu  Heideck^  von  Bemsan  n  Bei- 
linghoren^  von  Ledebnr  zu  Arnshorst,  von  Nagel  n 
Konlgsbrfiek,  von  dem  Busche  zu  Ippenbnrg,  t«i 
Mfinchhansen  ans  dem  Hause  Apelem^  Ton  Ittersnm  n 
Nlenhaus^  von  Rechtem  ans  dem  Hanse  Bechtem,  vcc 
Ledebur  zu  Langenbrück,  Ton  Dineklage  ans  dem  Hassr 
Dlneklage.  Cop.  vid.  auf  Perg.    '-'^ 

4279.  Friedrich  Unico,   get   den    15.   October   1724,  Soi: 
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des  Johann  Heinrich  Christian  Ludwig  TOn  Münster  und 
der  Mechtilde  Dorothea  von  Li^debur.  Taufschein  in  Orig.^ 

4280.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  October  1597  zwischen  Georg 
von  Mfinster^  ehelichem  Sohn  des  Heinrich  von  Münster 
und  der  Elseben  Bipperda  und  Judith  von  Langen^  ehe- 
lichen Tochter  des  Ludwig  von  Langen  und  der  Johanna 
von  Coverden.  Cop.  vid.    ^ 

4281.  Testament  des  Georg  von  Mfinster  zu  Surenburg  und 
der  Judith  geb.  von  Langen  Eheleute.  Söhne:  Bernhard^ 
Langen  und  Heinrich  Ludwig.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni 
1621.    '1? 

4282.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Juni  1692  zwischen  Georg 
Heinrich  von  Münster  ehelichem  Sohn  des  Langen  Frei- 
herm  von  Münster  und  der  Catharina  Walburg  von  Haren 
und  Magdalena  Sophia  von  Baesfeld^  Tochter  des  Hein- 
rich Freiherm  von  Raesfeld  und  der  Elisabeth  Margaretha 
von  Eyb.  Cop.  vid.     ^^ 

4283.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Clement  August  zu  Cöln  für 
Georg  Herman  Heinrich,  Friedrich  Unico  und  Diet- 
rich Herbert  von  Hfinster^  Söhne  des  Johann  Hein- 
rich Christian  Ludwig  von  MünstÄ*.  Cop.  vid.  de  dato 
2.  März  1737.      '-^ 

4284.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  April  1718  zwischen  Johann 
Heinrich  Christian  Ludwig  Freiherrn  von  Hflnster 
ehelichen  Sohn  des  Georg  Heinrich  von  Münster  und  der 
Magdalena  Sophia  Freiin  von  Baesfeld  und  Mechtilde  Do- 
rothea von  Ledebnr^  ehelichen  Tochter  des  Herman  Frei- 
herm von  Ledebur  und  der  Henriette  Maria  Freiin  von 
Ittersum.  Cop.  vid.     i^  IJ?? 

4285.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  September  1648  zwischen 
Langen  von  Hflnster  und  Catharina  Walburg  von  Haren^ 
ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Haren  und  der  Anna 
Sophia  geb.  von  Uarling«  Cop.  vid.     *^ 

4286.  Attest  des  churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  VOn 
Hnracli.  Felix  von  Murach  war  Ordensritter.  Orig.  de  dato 
4.  März  1751.  '^ 

4287.  Stammtafel  des  Josef  Matthias  von  Moracli  auf  16 
Ahnen:  Adelsgeschlechter:  von  Murach^  Zollner  von  Brandy 
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Fachs  Ton  Dornhelm^  Ton  Crailslieiiiiy  too  BaiteiiWk, 
von  Bothschütz,  ron  Closen,  yon  Lenprechting,  tob 
Schlammersdorf,  yon  Sickenhansen,  Ton  Fronhof»!, 
Ton  Satzenhofen,  yon  Preysing,  yon  Brand,  yon  Dm- 
dorf.  Cop.    '^ 

4288.  Schätzung  und  Vertheilung  der  Verlassenschaft  des  Do- 
minik de  Hnssey  und  dessen  Gattin  Margaretha  de  Talles. 
Cop.  vom  12.  October  1719.    ^ 

4289.  Adelsbrief  für  Joseph  Leonhard  de  Mnasey  vom  14.  Au- 
gust 1752.  Cop.    '^ 


Ürack  Ton  Adolf  HoUkaniMn  in  Wi«tf 
k.  k.  UnlTenitKto-BuchdrvckarvL 


Historischer  Verlag 
von  Wilhelm  Braumüller,  k.  k.  Hof-  nnd  ÜDiTersitötsbnrliliänJIer  io  Wien. 


Maria  Theresia  und  Marie  Antoinette. 

Ihr  Briefwechsel. 

Von 

Alfred  Ritter  von  Ameth. 

Jodtt  ucrmc^rtc  Auflagt. 
Mit  Briefen  des  Abb^  Vermond  an  den  Grafen  Mercy. 

gr.  8.    1866.    Preia:  4  fl.  — •  2  Thlr.  20  Ngr. 

In  dem  vorliegenden  Buche  wird  die  in  Wien  befindliche  Original-Corre' 
apondeni  der  Kaiserin  Maria  Theresia  mit  ihrer  Tochter  Marie  Antoinette  zam 
Abdrucke  gebracht.  Der  hier  dargebotene  Briefwechsel,  gegen  dessen  Authenti- 
cität  auch  nicht  der  leiseste  Zweifel  obwalten  kann,  enthält  liebzig  Behreiben  der 
Kaiserin  und  dreinndneimsig  Briefe  ihrer  Tochter.  £r  umfasst  das  Jahrzehnt  von 
dem  Eintreffen  der  Letzteren  in  Frankreich  bis  zum  Tode  der  Kaiserin  im  No- 
vember 1780.  Ganz  abgesehen  von  seinem  reichen  Inhalte,  indem  ebensowohl 
die  häuslichen  Verhältnisse  der  beiden  erlauchten  Frauen,  als  die  politischen 
Kreignisse  der  damaligen  Zeit  im  vertraulichen  Tone  besprochen  werden,  wird 
dieser  Briefwechsel  auch  schon  darum  das  lebhafteste  Interesse  erregen,  weil  er 
den  sichersten  Anhaltspunkt  gewährt,  nm  fiber  die  Echtheit  und  den  historischen 
Werth  Jener  grossen  Äniahl  von  Briefen,  welche  in  neuester  Zeit  als  von  der  Königin 
Marie  Antoinette  herrührend,  veröifentlicht  wnrden,  sich  ein  klares  Urtheü  in  bilden 


Von  demselben  Verfasser: 

Marie  Antoinette,  Josepli  n.  und  Leopold  n. 

Ihr  Briefwechsel. 

gr.  8.  1866.    Preis:  3  fl.  —  2  Thlr. 

Die  vorliegende  Correspondenz  der  Königin  Marie  Antoinette  von  Frankreich 
mit  ihren  beiden  kaiserlichen  Brüdern  bildet  die  Fortsetzong  und  Srgänznng  des  von 
dem  gleichen  Heransgeber  veröffentlichten,  soeben  in  iweiter  Anflage  exwihienenen  Brief- 
wechsels der  Kaiserin  Maria  Theresia  mit  ihrer  jfingsten  nnd  benibmtesten  Tochter.  So 
wie  dort,  so  treten  auch  hier  die  innersten  Gedanken  unverhüllt  zu  Tage,  von  denen 
die  erlauchten  Personen,  zwischen  welchen  diese  Correspondenz  geführt  wurde,  da- 
mals erfüllt  waren.  Die  letztere  gewährt  ein  um  so  höheres  Interesse,  als  die  Zeit 
dos  Briefwechsels  zum  Theile  schon  der  Revolutions-Epoche  angehört  und  daher 
auch  über  die  Handlungsweise  der  Königin  während  derselben  sehr  wichtige  Auf- 
schlüsse gewährt.  Endlich  werden  darin  neue  und  unwiderlegliche  Beweise  für  die 
IJnechtheit  der  in  jüngster  Zeit  in  Frankreich  unter  dem  Namen  der  Königin  Marie 
Antoinette  veröffentlichten  Briefe  geliefert 

GescbicMe  der  Offimaijaden  in  Spanien 

nebst 
einer  Darstellung  des  Entstehens  der  spanischeu  christlichen  Reiche 

TOD 

Dr.  Joseph  Asohbach, 

Professor  der  Geschickte  an  der  k.  k.  UniTersität  in  Wien. 
Zwei  Bände.    Neue  Ausgabe,    gr.  8.   1860.    Preis:  2  fl.  —  1  Thlr.  10  Ngr. 


Dniok  Ton  Adutr  Ilolxhiinaen  in   Wim 

k    k    l  nl>>ri«iiAf«  |l.iri.<tr..ck*r*l. 
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